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Hinweise zur Edition 
(Ausführlich dazu Bd 1, S. 9-E ff.) 

Alle Anmerkungen folgen — bei fortlaufender Seitenzählung — den Eintragungen 

des KTB, wobei die Paginierung durch den Zusatzbuchstaben »A« von derjenigen 

des Originals unterschieden wird (z.B. S. 221-A). Auf den Textseiten befinden sich 

die Anmerkungsziffern am linken Rand, z.B. (15). 

In den Anmerkungen werden primär die schwer lesbaren handschriftlichen Korrek- 

turen, Bemerkungen und Ergänzungen aufgelöst. Von Hand vorgenommene Verän- 

derungen (in der Regel mit schwarzer Tinte oder Bleistift), die als solche unzweifel- 

haft erscheinen, werden jedoch nicht berücksichtigt. Gleiches gilt für die zahlrei- 

chen Unterstreichungen etc. 

In wenigen Einzelfallen enthalten die Aufzeichnungen des KTB Ergänzungen in 

Maschinenschrift, die das Format einer Seite sprengen. Sie werden als Fußnoten 

wiedergegeben. 

Im Originaltext enthaltene Hinweise auf andere Teile des KTB bzw. Aktenbestände 

der Ski, soweit diese eindeutig zu identifizieren sind, werden mit genauen Angaben 

zum Fundort im Bundesarchiv-Militärarchiv (BA-MA) versehen. 

Einen kurzen Kommentar zum Umschlag des Original-KTB enthalten die »Vorbe- 

merkungen zur Edition« in Band 1. 

Ganz generell ist auf folgende — das KTB mitunter ergänzende — Quelleneditionen 

aufmerksam zu machen (vgl. Bd 1 zu den ausführlichen bibliographischen Angaben): 

O Akten zur Deutschen Auswärtigen Politik 1918-1945. Serie D: 1937-1941, 13 Bde, 

Göttingen, u.a. 1950-1970; und Serie E: 1941-1945, 8 Bde, Göttingen 1969-1979 

(zit.: ADAP, D bzw. E). 

O Hitlers Weisungen für die Kriegführung 1939-1945, hrsg. von Walther Hubatsch, 

Koblenz 1983 (zit.: Hitlers Weisungen). 

O Kriegstagebuch des Oberkommandos der Wehrmacht (Wehrmachtführungsstab) 

1940-1945, hrsg. von Percy Ernst Schramm, 4 Bde, Frankfurt a.M. 1961-1979 

(zit.: KTB/OKW). 

O Lagevorträge des Oberbefehlshabers der Kriegsmarine vor Hitler 1939-1945, 

hrsg. von Gerhard Wagner, München 1972 (zit.: Lagevorträge). 

O Der Prozeß gegen die Hauptkriegsverbrecher vor dem Internationalen Militärge- 

richtshof, 42 Bde, Nürnberg 1947-1949 (zit.: IMT). 
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Alle Seiten eines Monatsbandes sind im Original handschriftlich durchnumeriert, 
allein auf sie beziehen sich die Angaben in den Fußnoten. Ab November 1939 ent- 
halten die Bände des KTB zwischen den Aufzeichnungen zweier Tage häufig mitge- 
zählte leere Doppelseiten. Aus Ersparnisgründen werden diese nicht reproduziert, 
was jeweils kenntlich gemacht wird. 
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Politischer Lageüberblick. 

h einen Reuterbericht aus Yfashington sollen 

.u neue militärische Entscheidungen nicht ge- 

sein. Alle derartige'n Entscheidungen seien 

auf der Quebec-Konferenz und anderswo gefallen, 

ler Partner habe in Lloskau versucht, auf eine 

ung irgendwelcher bestehender Pläne zu drängen. 

bekannt, daß einer der Hauptbeschlüsse gewesen 

i dauerndes Dreimächte-Komitee in London zu 

3n, das sich mit dem sich aus der Befreiung des 

n Europas ergebenden Prägen beschäftigen werde. 

parallel mit der Kittelmeer-Kommission tätig 

ie Alliierten seien in Lioskau zu einer völligen 

g über die Behandlung gekommen, welche Deutschland 

werden solle. Gut unterrichtete Kreise in Was- 

seien der Ansicht, man habe auf der Moskauer 

nz den Beschluß gefaßt, die militärische Be- 

des Reiches zur Überwachung des YTaffenstill- 

durchzufUhren. 

ch Hew York Times seien grundsätzliche Abkommen 

i|ch der sog. Satellitenstaaten geschlossen. 

e der Grenzziehungen sei jedoch nicht abschließen 

lt. 

ch einer EFE-Keldung aus Hew York soll Stalin 

eisächsischen Wünschen nachgegeben haben, daß 

England das Reichsgebiet nach dem all. Siege 

würden. Dafür seien Koskau die Baltischen 

sowie bestimmte Sicherheitszonen in Finnland, 

id Rumänien abgetreten worden. 

ch Reuter hat sich die Zahl der streikenden Berg- 

leute ijn den USA auf 16J.C00 erhöht. Kan erwartet, daß 

en 

ur 
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1.11-43 der Präsident in Kongreß an l/ll. energische Llaß- 

nahn en anhündigen werde. Tfahrschein!ich werde die 

Regierung erneut die Kontrolle über die Bergwerke 

übe: nehnen. 
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Die Badoglio-Regierung hat die Zerstörer 

ibe" und "Tigre" an die französische liarine 

aud) zurückgegeben. Badoglio führt z.Zt. in 

el Verhandlungen nit brit. und USA-Vertretern 

Err/eiterung seines Kabinetts in Sinne der alli- 

en Forderungen. 

Hach Transozean hat jap. Außenminister erklärt, 

Japan keinerlei territoriale Ambitionen ver- 

e und sich nicht in politische Prägen einmicchen 

e, die den afrikanischen Kontinent betreffen, 

so hätten die USA kein Recht, sich in die ost- 

tischen Probleme einzumischen. Alle Erdteile 

en durch exn dichtes Hetz wirtschaftlicher 3e- 

.ungen miteinander verbunden werden. 

I) 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

Heereslage 

Lage im Raum Kertsch ist ungeklärt. Leitungen, 

tit Krim sind gestört. Chef Genstb.d.Heeres hat 

Vuncch geäußert, daß Marine zwischen Odessa und 

Sewastopol ein Schiff verankern möge, das als 

lunkwiederholer oder sonst irgendwie iui Rahmen 

c.er Nachrichtenverbindung eingesetzt wird. Wunsch 

st natürlich nicht erfüllbar. Hach Mitteilung 

des KVO zu Genstb.d.H. von 1000 Uhr ist russische 

Landung südlich Kertsch abgeschlagen. Eei Eltii^ge 

st den Russen Bildung eines Landekopfes gelungen 
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1-11.43 Häh.e|re Meldungen, fehlen noch. 

Entwicklung der Lage hei Perekop zwingt 

44.AJ.E. zu Versuch, sich westwärts in Raum Cherso” 

durcizukampfen. Ein starker fdl. Angriff richtete 

sich auf eigenen Brückenkopf Berislaw, der jedoch 

gehalten werden konnte. Auch im Raum Kiew und (Jomel 

gelang es, starken Eeindangriffen Stand zu halten. 

In Italien ist der Feind am 30/10. zu starken 

Angrjiffen gegen die Barbaralinie angetreten. Ein 

Ieil| der Linie wurde einige Km eingedrückt. 

II) 

III) 

beti 

in 

licl 

IV) 

Wohr 

"Pa 

I?öv< 

C/Skl dringt darauf, daß Zuführung der für 

Schv.jarzes Heer vorgesehenen 6 S-Boote mit allen 

Mitteln beschleunigt wird. K-Amt muß mit Nachdruck 

prüfen, wie Eeistung der Werft Linz erhöht werden 

kann. Bei Ski Qu A wird bereits geprüft, welche 

Eiäiositionen zweckmäßig sind, um dem gewünschten 

Zwecke zu dienen. Sobald Überblick gewonnen ist* 

soll entsprechende Meldung für den Führer erstattet 

werden. 

Die in Aussicht genommene Meldung an GKW / W.F.S" 

Eotwendigkeit, rumänisches Gebiet für Marine 

A|n&pruch. zu nehmen, soll von Adm. F.H.Qu. münd- 

dem Führer erstattet v/erden. 

B.d.K. hat. brieflich über Schwierigkeiten betr. 

schiffsfrage für Werftarbeiter bei Aufgabe 

berichtet. "Stavangerfjord" wird erst Ende 

dmber einsatzbereit. Ersatzweise soll D. "Monte 

Rossj" aus Urlauberstaffel Oslo - Aarhus herausge- 
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Seil) der Linie wurde einige Km eingedrückt. 

II) 

Schv 

Kit 

prüf 

kann 

Diöl 

Zwe 

soll 

cke 

werc 

III) 

beti 

in 

licl 

C/Skl dringt darauf, daß Zuführung der für 

arzes Keer vorgesehenen 6 S-Boote mit allen 

teln beschleunigt wird. K-Amt muß mit Nachdruck 

en, wie Leistung der Werft Linz erhöht werden 

Bei Ski Qu A wird bereits geprüft, welche 

csitionen zweckmäßig sind, um dem gewünschten 

zu dienen. Sobald Überblick gewonnen ist, 

entsprechende Keldung für den Führer erstattet 

en. 

Die in Aussicht genommene Keldung an GEW / W.P.S" 

Kotwendigkeit, rumänisches Gebiet für Marine 

Ajn^pruch zu nehmen, soll von Adm. F.H.Qu. münd- 

dem Führer erstattet werden. 

IV) B.d.K. Lat. brieflich über Schwierigkeiten betr. 

Wohi: schiffsfrage für Werftarbeiter bei Aufgabe 

"Pasjl" berichtet. "Stavangerfjord" wird erst Ende 

ITövdmber einsatzbereit. Ersatzweise coli D. "Monte 

Ross)" aus Urlauberstaffel Oslo - Aarhus herausge- 
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Tag 
uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

t.11.4? 

(2) 

(3) 

zcgf 

ein, 

na 

Wer 

geb 

ac'i 

n werden, sobald dafür D.nWinrich v. Kniepr.ode" 

estellt worden ist. Kit Entsendung "Monte Rosa" 

Alta ist zum 15/11. zu rechnen. Erste 150 

tarbeiter müssen auf Werkstattschiffen unter- 

acht Vierden. 

IE 

din 

war 

in 

Heffc 

Besonderes . 

Feststellung mittlerer Y/assertemperaturen 

ittelneer, die von l/Skl zur Beurteilung der 3e 

ungen für Einsatz von Kleinst-Ubooten veranlaßt 

ergibt wesentliche günstigere Voraussetzungen, 

unseren Breiten gegeben sind. Eotiz in XTB Teil ]> 

V. 

II) Zusammenstellung der Flugseugabschüsse der 

Flakartl. der Kriegsmarihe für September 1943 ist 

in Tfg. von Ski Qu A I L V gemäß l/Skl 33691/43 geh 

in ISB Teil C Heft X enthalten. 

als 

III 

Wirt 

si 

1. 

Aus wehrwirtschaftlichem Lagebericht des Wehr- 

ischaftsstabes im OSW für September 1943 ergibt 

zusammengefaßt: 

Weiterhin Ausfälle und Rückstände in der Rüstungs- 

fertigung durch Mangel an Arbeitskräften, unzu- 

reichende und verspätete Materiallieferungen au:: 

Grund der Luftangriffe sowie neuerdings durch 

Verengung der Trcnsportmöglichkeiten infolge 

Wagenmangels. 
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Tag 

Jhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

t-11.45 

(2) 

(3) 

ein, 

nc 

T/ert 

geb 

n werden, sobrld dafür B."^inrich. v. liiiepr.ode" 

estellt worden ist. Kit Entsendung "Honte Hosa" 

Alta ist zum 15/11. zu rechnen. Erste 150 

;arbeiter missen auf Werkstattschiffen unter- 

aoht vierden. 

I) 
im 

din 

war 

in 

Heffc 

Besonderes . 

Feststellung mittlerer Wassertemperaturen 

ittelneer, die von l/Skl zur Beurteilung der 3e 

;ungen für Einsatz von Kleinst-TJtooten veranlaßt 

, ergibt wesentliche günstigere Voraussetzungen, 

unseren Breiten gegeben sind. ITotiz in STB Teil ]> 

V. 

als 

II) Zusammenstellung der Flugzeugabs-hüsse der 

Flaiartl. der Kriegsmarihe für September 1943 ist 

in Tfg. von Ski Qu A I L V gemäß l/Skl 33691/43 geh 

in ITB Teil C Heft X enthalten. 

III 
Wirt 

s.. 

I- 

Aus wehrwirtschaftlichem Lagebericht des Wehr- 

,schaftsstabes im CICT für September 1943 ergibt 

zusammengefaßt: 

Weiterhin Ausfälle und Rückstände in der Rüstun£s- 

fertigung durch Hmgel an Arbeitskräften, unzu- 

reichende und verspätete Hateriallieferungen au:: 

Grund der Luftangriffe sowie neuerdings durch 

Verengung der Transportmöglichkeiten infolge 

Wagenmangels. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Ar 2.) & 

VJ 

s 

ge 

L1 

d 

d 

5.) 

6.) di 

7.) 

■bsitseinsatzlage noch inmer gespannt. Besserung 

ird erwartet yon dem jetzt in Gang hcmnenden Ein- 

atz italienischer ililitärinternierter. 

3.) Ethöhte Transportschwierigkeiten konnten mit ver- 

chärften Uitteln uherwunden werden. Das aus 

talien zuriickstrcnende Tagenmaterial wird eine 

isse Auflockerung bringen. 

chlen- sowie Eisen- und Stahlerzeugung gegenüber 

ea Vormonat wieder etwas angestiegen. Ausv.drkungen 

er Eliegerschäden und Alarme sind geringer ge- 

orden. 

er '.Yehrmachtbedarf an Treibstoff konnte auch im 

eptember trotz des Kückganges der Einfuhren aus 

umänien infolge Transportschwierigkeiten, insbe- 

cndere durch Rückgriff auf die Umlaufsmenge,im 

orgesehenen Umfang gedeckt werden. Die Produk- 

ionsstörungen durch den Fliegerangriff auf Ploesti 

ind wieder beheben. 

una-Erzeugung wieder angestiegen, liegt aber immer 

och 15 Ja unter dem monatlichen Köchstausstoß in 

iesen Jahr. In der Kautschukversorgung insgesamt 

nterdeckung von rd. 30 jS. 

fehrmachtsbedarf an Holz konnte auf Grund der 

iuteilungen des Reichsforstantes im Durchschnitt 

;u 60 fo gedeckt werden. 

8.) $ie Ausfälle der Öl- und Treibstoffgewinnungsan- 

agen durch Luftangriffe machten nur einen geringen 

Teil der Gesamterzeugung aus. In der Kohlenförde- 

rung des Reichsgebietes betrug der Ausfall nur 

J». In der Kokserzeugung waren überhaupt keine 

.usfälle zu verzeichnen. Die Ausfälle an Stahl und 

Eisen haben sieh im Eerichtsnonat weiter ermäßigt 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

I1-11-45 2. ) Ajrtsitseinsatzlage noch iE.c;er gespannt. iJesserung 

wird ervartet von dem jetzt in Gang hemmenden Ein- 

ejatz italienischer liilitärinternierter. 

3. ) Ejrhchte Transportschwierigkeiten konnten mit ver- 

ehärften Ilitteln uhenvonden \7erder.. Das aus 

Italien zurückstrcnende Tagennaterial wird eine 

Je-isse Auflcckorung bringen. 

4. ) kehlen- sowie Eisen- und Stahlerzeugung gegenüber 

dem Vormonat wieder etwas angestiegen. Auswirkungen 

her Eliegerschäden und Alarme sind geringer ge- 

v orden. 

5. ) I er '.Vehrmachtbedarf an Treibstoff kennte auch im 

£ eptember trotz des Kücköanges der Einfuhren aus 

lunänien infolge Transportschwierigkeiten, insbe- 

eondere durch Rückgriff auf die Umlaufscenge,im 

orgesehenen Umfang gedeckt werden. Die Produk- 

■i ionsstörungen durch den Fliegerangriff auf Ploesti 

£ind wieder beheben. 

6. ) Luna-Erzeugung wieder angestiegen, liegt aber immer 

noch 15 jS unter dem monatlichen Köchstausatoß in 

ciesen Jahr. In der Kautschukversorgong insgesamt 

U.iterdeckung von rd. 30 

7. ) Vehrmachtsbedarf an Holz konnte auf Grund der 

Luteilungen des Reichsforstamtes im Durchschnitt 

:;u 60 jS gedeckt werden. 

8. ) Die Ausfälle der Gl- und Treibstoffgewinnuntsan- 

Lagen durch Luftangriffe machten nur einen geringen 

Veil der Gesamterzeugung aus. In der Kohlenförde- 

rung des Reichsgebietes betrug der Ausfall nur 

In der Kokserzeugung waren überhaupt keine 

..usfälle zu verzeichnen. Die Ausfälle an Stahl und 

Eisen haben sich im Eericntsmonat weiter ermäßigt 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

1.11.43 

(4) 

und 

1-t, 

lial 

Get 

ni 

ung 

15 

10. ) Un 

rec 

in 

die 

ste 

Ziv 

bek 

s 

ein 

11. ) Zer 

AU! 

Tei L 

ge 

Aui 

Gkdos. 

betragen rd. 5 Die Seliiden der Yerkehxsan- 

n führten in allreneinen zu keinen länger an- 

enden Störungen. 

eide-Rekordernte 1943- Fett-Yersorgungslage 

ent voll befriedigend. Vieh-Verscrgungsbilanz 

instig. Kartoffelernte 1943 nit 50 Ilill. t um 

ill. t niedriger als im Vorjahr. 

ie Tabak-Versorgung der Zivilbevölkerung auf- 

u erhalten, mußte ab 1.10.43 eine Verschiebung 

er Tabak-Vertei/lung eintreten. ITunmehr erhält 

•Vehrmacht nur noch 45,5 55 äer zur Verfügung 

lenden Tabakmengen gegenüber 60 5* bisher und der 

-Isektor 54,5 ^ gegenüber 40 >5 bisher. Dadurch 

jtarnt der einzelne Soldat nicht mehr das Dreifache 

ern nur noch das Doppelte an Tabakwaren wie der 

eine Zivilist. 

törungen im Osten fast überall im befohlenen 

erfolgt; Räumung von Gütern konnte zum großer 

nicht in-planmäßig vorgesehenem Umfange durch- 

werden. 

sfertigung des Berichtes gern. l/Skl 30096/43 

KT3 Teil G Heft XIX. 

s iaß 

gef ihrt 

11 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

1.11.43 

(4) 

9-: 

und 

1-Q 

1ml 

Get 

ni 

ung 

15 

10.) Un 

ree 

in 

die 

ete 

Ziv 

"belc 

D 

ein 

on 1 

11.) Zer 

Au: 

Tei L 

Ee 

Aus 

Gkdos. 

■betragen rd. 5 jS. Die Sohiden der Verkehrsan- 

n fülirien ic allgeneinen zu keinen langer an- 

enden Störungen, 

eide-Hekordernte 1943• Fett-Versorgungslage 

voll befriedigend. Yieh-Verscrgungsbilanz 

instig. Kartoffelernte 1943 nit 50 Kill, t um 

111. t niedriger als in Vorjalir. 

ie Sabak-Versorgung der Zivilbevölkerung auf- 

it zu erhalten, nuSte ab 1.10.43 eine 7erschiebu4g 

er Tabak-Vertei^lung eintreten. ITunmehr erhält 

Wehrnacht nur noch 45,5 ^ der zur Verfügung 

lenden Vabaknengen gegenüber 60 f» bisher und der 

Llsektor 54,5 i= gegenüber 40 $ bisher. Dadurch 
jnnt der einzelne Soldat nicht nehr das Dreifache 

ern nur noch das Doppelte an Dabakwaren wie der 

eine Zivilist. 

törungen in Osten fast überall in befohlenen 

stmß erfolgt; Räunung von Gütern kennte zun grcGei} 

nicht in planmäßig vergesehenem Umfange durch- 

f inrt werden. 

Tertigung des Berichtes gern. l/Skl 30096/43 

KSB Teil C Heft XIX. 
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I Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

1.11.4- Lage- 1/XI. 

I. Kriegführung in den außeriieinieclien Gewässern. 

1. Fei ndlage: 

Dureli Zugriff di-r Ast Dijon von 16.9.1943 wur- 

det folgende Feindaufträge des englischen Nachrich- 

tendienstes- aus der Auftragszeit August / Septem- 

heij 1943 bekannt: 

: 1) Gegner verlangt genaue Angaben: 
a) über Ankunfts- und Abfahrzeiten von Blockade- 

brechern aus französischen Atlantikhäfen; 

2) 

b) Uber etwaige Läger von liaschinen und Geräten 

in Küstengebiet, die für Japan nützlich sein 

könnten; 

c) über Vorhandensein und Anzahl von Verpflegungs- 

schiffen für TJboote; 

d) ob und .in vjelchen Atlantikhäfen Schiffe vor 

Anker liegen, die bei Landungsunternehmen zur 

Sperrung der Hafenmündung versenkt v/erden sollen. 

Im Falle des Eintreffens bitte um Angabe von 

Hafen, Ankunftsdatum und Ladung: 

deutsche Schiffe 

deutsche Tanker 

italienische Schiffe 

ehern, britische Schiffe 

ehern, holländ. Schiffe 

Regensburg, Efmland, Rio 

Grande, Burgenland 

Brake, Charlotte Schlie- 

mann, Uckermark, Winne toi 

Pietro Orseolo 

Spey - Bank 

Kota - Ilopan 

- 7 - 

Pag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

1.11.4 läge 1/ZI. 

I. Kriegfilarung in den auSerlieini-clien Gewässern. 

1. Fejndla-e: 

der 

te 

hier 

! X) 

Dorcli Zugriff d^r Ast Dijon von 16.9.1943 wur- 

folgende Feindaufträge des englischen Xachrich- 

r dienstes- aus der A'i^ftragszeit August / Septem- 

1943 bekannt: 

2) 

Gegner verlangt genaue Angaben: 

a) über tnkunfts- und Abfahrzeiten von Blocknde- 

brechern aus französischen Atlantikhäfen; 

b) über etwaige Läger von llaschinen und Geräten, 

in Küstengebiet, die für Japan nützlich sein 

könnten; 

c) über Vorhandensein und Anzahl von Verpflegungs- 

schiffen für Uboote; 

d) öb und in welchen Atlantikhäfen Schiffe vor 

Anker liegen, die bei Landungsunternehmen zur 

Sperrung der Hafenmündung versenmt v,'erden sollen. 

Im Falle des Eintreffens bitte um Angabe von 

Hafen, Ankunftsdatum und Ladung: 

deutsche Schiffe 

deutsche Tanker 

italienische Schiffe 

ehern, britische Schiffe 

ehern, holländ. Schiffe 

Regensburg, El-mland, Rio 

Grande, Burgenland 

Brake, Charlotte Schlie- 

mann, Uckermark, Winne toi 

Pietro Orseolo 

Spey - Bank 

Kota - Kopan 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

1.11-4? 

(5) 

ekem. ncrwegisciie Schiffe Silva - Plana. 

3) Blockadehreclier: 

Gev,i^tgroße Schiffe, die die Fahrt Frankreich - 

Jajan ohne Zwischenlandung machen können, würden 

in den französischen Atlantikhäfen - hesonders 

Boideaui - stationiert werden und würden die Yer- 

soigung mit Llustern, Maschinen und Werkzeugen der 

jajanischen Industrie sicherstellen. 

Gruppe West, E1.3) Bordeaux sind unterrichtet zur 

Yerv/eitung der Angaben bei den notwendigen Abwehr- 

maßnab men. 

2. Eigene 

I ar 

27/10. 

mit FI 

benen 

s .FT : 

II. 1 a 

1. Feindlage: 

^36e=, 

.Att. Tokio meldet Auslaufen von "Osorno" 

aus Djakarta. 

sorno", "Alsterufer" und "Rio Grande" erhalten 

1946 Weisung, die von Har.Att.Tokio mitgege- 

geheimen Gegnerrufzeichen zu ändern. Einzelheite; 

946. 

"0 

ge Westraum 

e eine engl. Einheit wurde 1012 Uhr in BE 5240, 

1544 Uhr in BE 2670, 

1857 Uhr in AM 4320, 

1955 Uhr in BE 2425, 

2245 Uhr in BE 3820 

geortelt. 
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Tag 

Uhrzeit 

1.11.4? 

(5) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

eJaßm. ncrvegi sciie Scl.iffe Silva - Plana. 

3) Blc cAadetreclier: 

Gevi^tt,roße Schiffe, die die F-hrt Frankreich - 

Jajan ohne Zwischenlandung nachen können, würden 

in den französischen Atlantikhäfen - besonders 

Bordeaux - stationiert werden und würden die Ver- 

sorgung Ait Mustern, Uacchinen und Werkzeugen der 

jajanischon Industrie sicherstellen. 

Gruppe West, KID Bordeaux sind unterrichtet zur 

Vervfertung der Angaben bei den notwendigen Abwehr- 

maßnah men. 

2. Eigene 

27/10. 

mit Fl 

benen 

s.FT : 

M&g i 
ar.Att. Tokio meldet Auslaufen von "Osorno" 

aus Djakarta. 

'lOsorno", "Alsterufer" und "Rio Grande" erhalten 

1946 Weisung, die von Har.Att.Tokio mitgege- 

geheimen Gegnerrufzeichen zu ändern. Einzelheiten 

946. 

II. 1 a 

1. Feindlage: 

ge 7/estraum 

Je eine engl. Einheit wurde 1012 Uhr in BE 5240, 

1544 Uto in BE 2670, 

1857 Uhr in AM 4320, 

1955 Uhr in BE 2425, 

2245 Uhr in BE 3820 

geortdt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

1.11.43 

Zen 

Gris 

geo 

Eigene Luftaufklärung sichtete 1825 Uhr einen 

törer in BE 3241 Kurs 250°. 

In Kunal wurden westl. Le Treport und nördl. 

Eez 2250 Uhr an 31/10. und 0022/1. fdl. Ziele 

i tet. 

2. Bigt ne 

Gehi et Atlantikküste: 

Bisherige äußere Einlaufwege nach St. Kazaire,La 

Pallice und in Gironde sind gesperrt und durch neue 

Weg! ersetzt. 

Je ein Uhoot wurde aus- und einlaufend geleitet. 

Seegebiet Kanal: 

S 100 und 141 sind 0200 Uhr in Boulogne einge- 

laufen. Geleit "Hordvaard" und T 14 haben nach 

Vliüsingen verlegt. Bei Lezardrieux und bei Kieuport 

wurden insgesamt 9 Grundminen geräumt. 

U 3643 ist bei Einlaufen in Quistreham auf 

iolj; gestrandet und gesunken. 

Angelaüfener liineneinsatz 2., 4-, 6., 8.Sfl. 

geg :n engl. Cstküste und Corpedoeinsatz 5.Sfl. 

geg :n Vfestgeleit ist wegen schlechter Sicht abge- 

bro :hen. Sämtliche Boote sind 2215 Uhr wieder 

ein^elaufen. 

Auf Anforderung von l/Skl meldet Gruppe West, 

daß Z 27 und ZH 1 173Q Uhr aus der Elbe auslaufen 

zur Verlegung in den Westraum. Die Boote sollen am 

2/1A. 0700 Uhr in Rotterdam einläufen und 1900 Uhr 

- 9 - 

lag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

a.n-43 
Zer: 

Girls 

geo 

Eigene Luf-txafklärung Eichtete 1825 llir einen 

törer in BE 3241 Kurs 250°. 

Im Kunal vairden westl. Ie Ireport und ncrdl. 

Eez 2250 Uta am 31/10. und 0022/1. fdl. Ziele 

2. Eigt ne 

Gebi 

Bisherige äußere Einlaufwege nach St. Uazaire.Ia 

Pallioe und in Gironde sind gesperrt und durch neue 

Weg! ersetzt. 

Je ein Uhoot wurde aus- und einlaufend geleitet. 

Seegehiet Kanal: 

et Atlantikkuste: 

S ICC und 141 sind 0200 Uhr in Boulogne einge- 

laufen. Geleit "Hordvaard" und T 14 haben nach 

Vliiisingen verlegt. Bei Lezardrieur und bei ITieuport 

wurden insgesamt 9 Grundmanen geräumt. 

iä 3643 ist bei Einlaufen in Quistreham auf 

iolfc gestrandet und gesunken. 

Angelaüfener liineneinsatz 2., 4-, 6., S.Sfl. 

gegfen engl. Cstküste und lorpedoeir.satz 5.Sfl. 

geg :n "festgeleit ist wegen schlechter Sicht abge- 

bro :hen. Sämtliche Boote sind 2215 Uhr wieder 

eingelaufen. 

Auf Anforderung von l/Skl meldet Gruppe West, 

daß Z 27 und ZE 1 1730 Uhr aus der Elbe auslaufen 

zur Verlegung in den Uestruum. Die Boote sollen am 

2/1L. 0700 Uta in Rotterdam einläufen und 1900 Uhr 
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Tag 

Uhrzeit 

1.11.4? 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

nach 

zum 

ist 

III. N 

Dünkirchen weitermarschieren, um in dsr ITacht 

./ll. nach Cherbourg zu verlegen. Jagdschutz 

lurch Gruppe West sichergestellt. 

Ob.d.l. Süetb. ist durch l/Skl unterrichtet. 

rdsee , Norwegen, Kordneer. 

Nord 

Be 

geräumt 

Ge 

1900 Uh: 

Geleit 

Im übri 

N o r w 

1. Feim Hage: 

erfa 

ein 

In 

Am g 

Pets 

nach 

sind 

Scheveningen und nördl. Vlieland wurden 8 Kiner 

eit 1186 mit Geleit "Nordvaard" und T 14 ist 

von Tlissingen nach Rotterdam ausgelaufen. 

185 Hoek - Slbe ist planmäSig durchgeführt. 

en keine besonderen Vorkommnisse. 

n/N ordmeer 

Uber der Nordsee wurden 5 Flugzeuge im Einsatz 

it. Am 31/10. 1800 Uhr beschossen Feindbattr. 

endbs Petsamo-Gelei't erfolglos mit 348 Schuß. 

Sensenhauer entstand leichter Sachschaden, 

eichen läge wurdsiim Raum Vardo 6 und im Raum 

imo sowie im Raum Banak je ein Feindeinflug ge- 

meldet . 

.laufe 

Battr. 

2. Eigene Lage: 

Im Bereich NOK Herwegen wurden nach Norden 37, 

Süden 22 Schiffe geleitet. Infolge Geleitmangels 

insgesamt 25 Schiffe liegen geblieben. 

- 10 - 
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Ort 
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nach. 

avun 

ist 

III. IT 

Dünkirchen weiternarschieren, uia in dar ITacht 

[./ll. nash Clterbourg zu verlegen. Jugdsehutz 

Lurch Gruppe West sichergestellt. 

Ob.d.l. ?a.oth. ist durch l/Skl unterrichte!. 

rdsee , Nor wegen, IT ordneer. 

Kord 

Be 

geräumt 

Ge 

1900 Uli 

Geleit 

Im übri 

IT o r v; 

1. FeinU 

erfa 

ein! 

In 

Am g 

Pets 

nach 

sind 

s e e : 

Scheveningen und nördl. Ylieland wurden 8 lliner 

eit 1186 mit Geleit "Kcrdvaard" und T 14 ist 

von Ylissingen nach Rotterdam ausgelaufen. 

185 Hoek - 31be ist planmäSig durchgeführt. 

en keine besonderen Vorkommnisse. 

n/K ordmeer 

Uber der Hordsee Tmrden 5 Flugzeuge im Einsatz 

!t. An 31/10. 1800 Uhr beschossen Feindbattr. 

endtes Petsamo-Geleit erfolglos mit 349 Schuß. 
Sensenhauer entstand leichter Sachschaden, 

eichen Tage wurdenim Raom Vardö 6 und im Raum 

imo sowie im Raum Banak je ein Feindeinflug ge- 

meldet . 

.laufe 

Battr. 

2. Eigene L-ge: 

Im Bereich kOK Herwegen wurden nach Horden 371 

Süden 22 Schiffe geleitet. Infolge Geloitmangels 

insgesamt 25 Schiffe liegen gebliehen. 
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Tag 

L hrzeit 

1.11.43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 10 

Gi'uppe Kord / Flotte unterrichtet Ski nachr. 

Weisung hetr. Verlegung der Zerstörer: 

Hit Eintreffen Z 38 in Karvik wird am 5/11• 

gerfech.net. Rückverlegung "Ihn" soll anschließend 

erftl&en. Anstelle von "Riedel" soll "Geister" 

gemeinsam mit "Ihn" in Heimat verlegen. "Riedel" 

und Z 31 sollen erst nach Eintreffen "Steinbrink" 

uni Z 34 in Alta Heimatmarsch antreten. Verlegung 

"Ga!.ster" folgt zeitgerecht im Alleinmarsch nach 

Karrik. Eit 2- bis 3-tägigem Aufenthalt von "Ihn" 

und "Galster" in Kr'sand Süd für Blockadehrecher- 

aufgäbe ist zu rechnen. 

IIOE Korwegen meldet Bislokation eigener 

Strfeitkräfte nach dem Stande vom l/ll. Einzeü- 

hei ;en s. Fs. 1005 • 

Gruppe Kord / Flotte meldet Beginn 3. Op.Ab- 

ädiiiittes der Einenaufgabeh in Eismeer mit Auslau- 

fen von U 636 an 2/11. Im Hovember wird mit 

Bur :hfEhrung der 3 Unternehmungen "Eistorte", 

"Ei !zapfen" und "Eisschrahk" gerechnet. Ein wei- 

ter :s liinen-Uboot wird erst Eitte Bezember einsatz- 

kla: 

am 

"Ti 

Entsprechend Weisung Chefs Ski hat Ski Qu A 

*2/10. an Gruppe Kord / Flotte, nachr. BdK und 

pitz" folgenden BefebJL erteilt: 

Seekriegsleitung kann unter Berücksichtigung 

aller irgendwie möglichen militärischen Lagen 

nicht auf Einsatz des dem jeweiligen Reparatur- 

zustand entsprechenden Kampfwertes des Schiffes 

verzichten. Es ist daher zu fordern, daß über 

die gemeldete Bereitschaft der Artillerie hinaus- 

gchend jeweilig die Hälfte der S.A. und M.A. 

und 60 der Flak feuerbereit bleiben. Möglich- 

keiten und Auswirkungen auf Burchführung und 

- IX 
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Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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1.11.45 Gruppe Kord / Flotte unterrichtet Ski nachr. 

Weisung betr. Vgi-iegung der Zerstörer: 

Lüt Eintreffen Z 38 in ilarvlk wird aa 5/11- 

gerichnet. Hückverlegung "Ihn" soll ansc'nließend 

erfplgen. Anstelle von "Riedel" soll "Geister" 

gemeinsam mit "Ihn" in Heimat verlegen. "Riedel" 

und Z 31 sollen erst nach Eintreffen "Steinbrink" 

ui.l Z 34 in Alta Heimatmaroch antreten. Verlegung 

"Galster" felgt zeitgerecht im Alleinmarsch nach 

Karäk. Eit 2- bis 3-tägigem Aufenthalt ven "Ihn" 

und "Galster" in Kr'sand Süd für Blockadebrecher- 

auf gäbe ist zu rechnen. 

LIOK Eorwegen meldet Bislokation eigener 

Str iitkrafte nach dem Stande vom l/ll. Einzel- 

heiten s. Es. 1005. 

sclip.: 

f en 

Bur 

"Ei 

kla: 

am 

"li 

Gruppe Kord / Flotte meldet Beginn 3. Op.Ab- 

ittes der Einenaufgaben im Eismeer mit Auslau- 

von U 636 am 2/11. Im Hovcmber wird mit 

:hführung der 3 Unternehmungen "Eistorte", 

izapfen" und "Eisschrank" gerechnet. Ein wei- 

teres liinen-Uboot wird erst Liitte Bezember einsatz- 

Entsprechend UeiCujig Chefs Ski hat Ski Qu A 

2/10. an Gruppe Herd /, Flotte, nachr. BdK und 

'pitz" folgenden Befehl erteilt: 

Seekriegsleitung kann unter Berücksichtigung 

aller irgendwie möglichen militärischen Lagen 

nicht auf Einsatz des dem jeweiligen Reparatur- 

zustand entsprechenden Kampfwertes dos Schiffes 

verzichten. Es ist daher zu fordern, daß über 

die gemeldete Bereitschaft der Artillerie hinaus- 

gehend jeweilig die Hälfte der S.A. und II.A. 

und 60 fs der Flak feuerbereit bleiben. Köglich- 

keiten und Auswirkungen auf BurchfüLrung und 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

i-n-4? 3ndtemin VTerftliegezeit siiid zu prüfen. Davon 

endgültige Sutsclieidung abhängig. 

2. Trotz Würdigung Ausführungen BdIC betr. Beur- 

laubung Besatzung müssen in Palle Durchführung 

gern. Ziffer 1 Beurlaubungen entsprechend ge- 

steuert werden. 

Ebenso kann auf Kotwendigkeit, "Tirpitz" als 

"ultima ratio" an anderer durch Schleppen 

erreichbarer Stelle zu örtlicher Verteidigung 

als schwimmende Batterie einzusetzen, nicht ver 

zichtet werden, falls läge dies erfordert. Werf 

arbeiten einschließlich Unterwasserarbeiten sol- 

len hierauf jedoch keine Rücksicht nehmen." 

BdK hat dazu gemeldet, daß nach Werftangaben 

Duujchfükrüng dieses Befehls eine Verlängerung der 

Arleitszeit auf "Tirpitz" um einen Monat bedingen 

würde,und zum Ausdruck gebracht, daß alles, getan 

vreiden müsse, um das Schiff rechtzeitig zum Prüh- 

jalr gefechtsklar zu machen. BdK hält daher Waffen- 

beieitschaftsforderungen während der Werftliegezeit 

die terminverzögernd wirken, für falsch 

Gruppe Kord / Plotte nimmt an, daß mit den erhöhten 

Waifenbereitschaftforderungen der Ski keine Ver- 

lärgerung der Werftzeit in Kauf genommen wird, und 

erlittet Nachprüfung durch OEM, ob die Befürchtungeji 

des BdK hinsichtlich der Verlängerung der Werft- 

liegezeit berechtigt sind. Gruppe nimmt weiter an, 

daß Maßnahme ultima ratio selbstverständlich nur 

d_nn verlangt wird, wenn der jeweilige Stand der 

Werftarbeiten es überhaupt zuläßt und daß die von 

BdK erwähnten Schwierigkeiten bei Ski in Rechnung 

gestellt sind. 
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1.11.43 

2. 

3. 

Sr.dtsmin. TTerftlie^ezeit sir.d zu prüfen. Davon 

endjül"ti£;e Sufsciieidung abhängig. 

Trotz Würdigung Ausführungen EdIC betr. Beur- 

laubung Besatzung nässen in Palle Durchführung 

gen. Ziffer 1 Beurlaubungen entsprechend ge- 

steuert werden. 

Ebenso kann auf Kotwendigkeit, "Tirpitz" als 

"ultina ratio" an anderer durch Schleppen 

erreichbarer Stelle zu örtlicher Verteidigung 

als ochvinnende Batterie einzusetzen, nicht ver 

zichtet werden, falls läge dies erfordert. 7erf 

arbeiten einschließlich Unterwasserarbeiten sol- 

len hierauf jedoch keine Rücksicht nehmen.n 

EdK hat dazu gemeldet, daß nach Werftangaben 

Durchführung dieses Befehls eine Verlängerung der 

Art eitszeit auf "Tirpitz" um einen Honat bedingen 

wüide,und zum Ausdruck gebracht, daß alles, getan 

weiden müsse, um das Schiff rechtzeitig zum Prüh- 

jalr gefechtsklar zu machen. EdK hält daher Waffen- 

beieitschaftsforderungen während der Werftliebezeit 

die terminverzögernd wirken, für falsch. 

Gruppe Rcrd / Plotte nimmt an, daß mit den erhöhten 

Waifenbereitschaf-tzfcrderungen der Ski keine Ver- 

längerung der Werftzeit in Kauf genommen wird, und 

erlittet Nachprüfung durch OKU, ob die Befürchtunge|i 

des BdK hinsichtlich der Verlängerung der Werft- 

liegezeit berechtigt sind. Gruppe nimmt weiter an, 

daß Uaßnahme ultima ratio selbstverständlich nur 

d^nn verlangt wird, wenn der jeweilige Stand der 

Werftarbeiten es überhaupt zuläßt und daß die von 

BdK erwähnten Schwierigkeiten bei Ski in Reclmung 

gestellt sind. 
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I 

Ort 
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' Kach Auffassung von Gruppe Kord / Flotte ist 

iHaßnahne tatsäohlicli als ultima ratio gedacht, hinter 

.der alle anderen Rücksichten auch bezüglich Fort- 

setzung der Werftliegezeit usv;. zurückstehen müssen. 

Ansicht der Gruppe Kord / Flotte ist 

durchaus zuzustimmen. 

Weitere Srledigung liegt bei Ski Qu A. 

Betr. Vorbereitung "Wallenstein" unterrichtet 

Gruipe Kord / Flotte Ski nachrichtlich von folgender 

Weisung an MGK's Kord, Ost,Norwegen, Kmdr. Adm. 

Ubotte, Ausbildungsverband Flotte, FdZ, FdS und, 

F.d LIinsch.: 

"1. Die Schwierigkeiten bei der Vorbereitung der 

Maßnahme "Wällenstein" liegen in der Sicher- 

stellung des für die Kampfführung erforderlichen 

Kachschubs an Brennstoff, Munition und sonstigem. 

Ohne diesen, vor allen Dingen-den Brennstoffnach- 

schüb, muß der Kampfeinsatz der Überwasserstreit- 

kräfte nach 2 bis 3 Tagen zum Erliegen kommen. 

Die bisherigen Anforderungen gingen darauf hinaus, 

den für erforderlich gehaltenen Nachschub in den 

für den Einsatz in Betracht kommenden Häfen 

aufzustocken. Bei der eigenen Brennstoffläge, 

aber auch der Knappheit auf allen anderen Ge- 

bieten iot dieser Weg in absehbarer Zeit nicht 

zu verwirklichen. 

2.] Die Sicherstellung des Nachschubs ist deshalb 

nur auf dem Wege möglich, daß es gelingt, die 

geringen zur Verfügung stehenden Nachschubmengen 

bei Eintritt des Stichwortes schwimmend in einem 

Gefechtstoß baldigst zur Verfügung zu haben und 

diesen dann dorthin zu verschieben, wo der Ein- 

satz der Seestreitkräfte erfolgt. 
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:..n.43 liaoii Auffassuns von Gruppe Kord / Flotte ist 

llaCnaluLe tatsacLlicli als ultima ratio gedacht, hinter 

der alle anderen Rücksichten auch bezü£l:ich- Fort- 

setzung der Terftliegezeit usv:. zurückstehen müssen. 

Ansicht der Gruppe Bord / Flotte ist 

durchaus zuzustinmen. 

Weitere Rrledigung liegt bei Ski Qu A. 

Grup 

Yfei 

Ubo 

F.d 

»l. 

Letr. Vorbereitung "Wallenstein" unterrichtet 

pe Kord / Flotte Ski nachrichtlich von folgender 

^ung an KOK's Kord, Ost,Norwegen, Emdr. Adm. 

te, Ausbildungsverbznd Flotte, FdZ, FdS und, 

liinech.: 

Die Scnwierigkeiten bei der Vorbereitung der 

UaEnahme "Wollenstein" liegen in der Sicher- 

stellung des für die E-mpffuhrung erforderlichen 

Bachsohubs an Brennstoff, Kunition und sonstigem. 

Ohne diesen, vor allen Dingen-den Brennstoffnach- 

schüb, muß der Ksmpfeinsatz der Überwasserstreit- 

krafte nach 2 bis 3 Tagen zum Erliegen kommen. 

Die bisherigen Anforderungen gingen darauf hinaus, 

den für erforderlich gehaltenen Bachschub in den 

für den Einsatz in Betracht kommenden Hafen 

aufzustooken. Bei der eigenen Brennstoffläge, 

aber auch der Knappheit auf allen anderen Ge- 

bieten iot dieser Weg in absehbarer Zeit nicht 

zu verwirklichen. 

2.] Die Sicherstellung des Nachschubs ist deshalb 

nur auf dem Wege möglich, daß es gelingt, die 

geringen zur Verfügung stehenden Bachschubmengen 

bei Eintritt des Stiohv/ortes schwimmend in einem 

Gefechtstoß baldigst zur Verfügung zu haben und 

diesen dann dorthin zu verschieben, YJO der Ein- 

satz der Seestreitkräfte erfolgt. 
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■ ■11.43 
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nach. Anlaufen der Eaßnahne "Vfallensteinn neu 

ießende ITacliscliub muß auf die gleiche Weise sum 

atzort gebracht werden. Diese Hegelung ermög- 

auch den schnellen und zweckmäßigen Einsatz 

Seestreitkräfte für andere Aufgaben außer der 

\7allensteinn-Befehl vorgesehenen. Die Durch- 

ung und Vorbereitung dieses Gefechtstrosses werde 

nur ermöglichen lassen, wenn sie von bestimmter 

uststellen laufend mob-mäßig vorbereitet werden, 

i in Bezug auf Brennstoff, Tanker, Minen p.p. 

unmittelbare Zusammenarbeit mit den steuernden 

len des GEH notwendig ist. 

pe Kord wird die Vorbereitungen in diesem Sinne 

er treiben, ist aber auch dankbar für Vorschläge 

den in der Anschrift genannten Dienststellen. 

se Vorbereitungen schließen nicht aus, daß eine 

.sse Aufstockung z.B. der Brennstoff- und Kinen- 

äte für den ersten Bedarf in den Hauptvertei- 

;sstellen z.B. Kiel und Swinemünde notwendig ist. 

je Erage wird von Gruppe mit Ski unmittelbar ge— 

rt." 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Feindlagei 

Artl .Träger "Moskwa,,-EE.asse auf Kronstadt-Reede 

drehjte auf Beschuß von Battr. Peterhof nach Ein- 

nebelung ab. Eigene Batterie Dubhia wurde 1115 - 1145 

Uhr aus Oranienburger Kessel erfolglos beschossen. 

Das am 31/10. gemeldete Stoßtruppunternehmen 

an der Landfront wurde in Btl.Stärke durchgeführt. 
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1.11.43 
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vor: 
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1. ffeinilafie: 

nach Anlaufen der Eaßnahne "7fallensteinn neu 

ießende ITaclischub nuß auf die gleiche Weise nun 

atzort gebracht werden. Diese Regelung ernög- 

,t auch den schnellen und zweclcnäßigen Einsatz 

Seestreitkräfte für andere Aufgaben außer der 

Wallensteinn-Eeiehl vorgesehenen. Die Durch- 

ung und Vorbereitung dieses Gefechtstrosses werd 

nur ermöglichen lassen, wenn sie von bestimmter 

nststellen laufend mob-mäßig vorbereitet werden, 

i in Bezug auf Brennstoff, Tanker, Minen p-P- 

unmittelbare Zusammenarbeit mit den steuernden 

len des OEM notwendig ist. 

,pe Kord wird die Vorbereitungen in diesem Sinne 

er treiben, ist aber auch dankbar für Vorschläge 

den in der Ansohrift gernannten Dienststellen. 

e Vorbereitungen schließen nicht aus, daß eine 

.sse Aufstockung z.B. der Brennstoff- und Minen- 

äte für den ersten Bedarf in den Hauptvertei- 

^sstellen z.B. Eiei und Swinemünde notwendig ist. 

je Frage wird von Gruppe mit Ski unmittelbar ge 

:t." ' 

IV. Skigerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Artl.Träger "Moskwa"-Klasse auf Kronstadt-Reede 

drehte auf Beschuß von Bättr. Peterhof nach Ein- 

nebelung ab. Eigene Batterie Dubhia wurde 1115 - 1145 

Uhr aus Oranienburger Kessel erfolglos beschossen. 

Das am 31/10. gemeldete Stoßtruppunternehmen 

an der Landfront wurde in Etl.Stärke durchgefükrt. 
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1.11.45 

(6) 

Einbruch, in HEI v.-urde abgeriegelt. Stoßtrupptätig- 

Iteit Hat in letzter Zeit auffallend zugenommen. 

Eigene Luftaufklärung stellte vormittags 

in Li.vansaari ca. 50 und in Grafskaja-BucHt 12 

Ileinstfalirzeuge fest. 

2. Eigene Lage; 

bei 

11 K|i: 

mißt 

e 

Zum liinenräumdienst waren in den Ostsee-Eingän- 

gen t8, in der Ostsee 22 Fahrzeuge eingesetzt. 

"Ste.nbrink" und Z 54 stehen auf Harsch durch 

die Ostsee-Eingänge nach Horden. 

0900 Uhr wurde D. nHarienbürgn (1.522 BRT) 

5teinort von fdl. Flugzeug mit LT versenkt, 

nn der Besatzung und der Bordflak werden ver- 

SAT Polares wurde 1524 Uhr HO-wärts Lyserort 

erfotglos fon Torpedoflugzeug angegriffen. 

Aus Bereich Fdll Ost und Admiral Ostland liegen 

besoidere Meldungen nicht vor. 

Über den Stand des Truppen- und Urlauberver- 

jehrb im Ostsee-Bereich lie|^fOTgEnde übersieht 

von 3kl Qu A VI vor: 

1.) Ion-Stettin nach Oslo sind 14.000, von Oslo nach 

Stettin 18.000 Mann Austauschtruppen im Oktober 

ait den Schiffen "Isar", "Donau-" und "Iller" 

befördert. 

2.) Von Finnland nach Oslo werden ab 24/10. ein 

Luftwaffenbaubtl. von 700 Mann und ein Gefangenen- 

baubtl. der Luftwaffe von 2.500 Mann mit 100 

Mann Bewachung mit den Schiffen "Isar", "Donau", 

"Iller" und "Gotenland" transportiert. 

5.) Der Urlauberverkehr Herwegen - Dänemark verbun- 

den mit Abtransport 181.1.D. ist in 5 Staffeln 

von je 5 Schiffen von Oslo nach Kopenhagen, 

- 15 
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Ort 
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Vorkommnisse 12 

1.11.4-5 Einbi-ucli in HKL voiräe atigerieselt. Stoßtrupptätig- 

Iceit hnt in letzter Zeit auffallend zugenommen. 

Eigene Luftaufklärung stellte vormittags 

in Luvansaari ca. 50 und in Grafskajn-Buclit 12 

Sleinstfalirzeuge fest. 

(6) 

2. Eigene Lage; 

Lei 

11 ilti: 

mißt 

erf oll 

beso 

Zum Einenrlumdienot v/aren in den Ostsee-Eingän- 

gen t8, in der Ostsee 22 Fahrzeuge eingesetzt. 

"Steinbrink" und Z 54 stehen auf Harsch durch 

die Ostsee-Eingänge nach Herden. 

0900 Uhr v.urde D. "Harienbürg" (1.522 BRT) 

iteinort von fdl. Flugzeug mit LT versenkt, 

nn der Besatzung und der Bordflak werden ver- 

. SAT Polares wurde 1524 Uhr H0-\'.ärts Lyserort 

glos /on Torpedoflugzeug angegriffen. 

Aus Bereich FdLI Ost und Admiral Ostland liegen 

idere Heldungen nicht vor. 

Über den Stand des Truppen- und Urlauberver- 

kehrb im Ostsee-Bereich lie|vTol^Ehde Übersicht 

von 3kl Qu A VI vor: 

1.) 7on .Stettin nach Oslo sind 14.000, von Oslo nach 

Stettin 18.000 Hann Austauschtruppen im Oktober 

nit den Schiffen "Isar", "Donau" und "Iller" 

befördert. 

2..) Von Finnland nach Oslo werden ab 24/10. ein 

Luftwaffenbaubtl. von 700 Hann und ein Gefangenen- 

baubtl. der Luftwaffe von 2.500 Hann mit 100 

Hann Bewachung nit den Schiffen "Isar", "Donau", 

"Iller" und "Gotenland” transportiert. 

5.) Der Urlauberverkehr Herwegen - Dänemark verbun- 

den nit Abtransport 181.1.D. ist in 5 Staffeln 

von je 5 Schiffen von Oslo nach Kopenhagen, 
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1.11.43 

be: 

Luf 

ach.' 

TCei 

AaJrlaus und Aalborg durchgefüiirt. Der Abtransport 

de(r Division war an 16/10. beendet. Der Urlauber- 

vejrkehr befördert alle 2 Tage oa. 2 - 3.000 Mann 

jeder Richtung. 

OE57 / Sonderstab H77Z hat das Ausw.^uat gebeten 

i den bevorstehenden Verhandlungen über Reu- 

egelung des Göteborgverhehrs die Drage des 

.wedisch / e nglischen V'arenaustausches auf dem 

tweg einzubeziehen, um eine Beschränkung der 

.wedischen Ausfuhr zum Beind auch auf diesem 

ge zu erreichen. 

Von den 60 in Bau gegebenen UAL sind 24 für 

Aufstellung der Peipussee-Dlottille vorgesehen. 

Diese Fahrzeuge sollten Ende April / Anfang Hai 

einsatzbereit sein. Hit diesem Einsatz wird seitenfe 

der obersten Führung gerechnet. Fach dem neuesten 

Bericht der Firma Zrupp ist jedoch eine Termin- 

verzögerung zu erwarten. Der Anfall soll nicht im 

Januar sondern erst Ende Februar beginnen und wird 

sijch daher bis in den Hai hinziehen. Ski hat E 

Ausdruck gebracht, daß eine derartige Verzöge- 

rting untragbar ist,und gefordert, daß durch Sonder- 

maßnahmen die termingerechte Fertigstellung der 

UAL sichergestellt wird. 

V. t. 

Korde 

bootskriegführung 

;lantik: 

Von Gruppe "Schill" ist vermutlich ein Uboot 

verloren gegangen, und zwar wahrscheinlich vor Beginn 

der Geleitzugsoperation durch nächtlichen Luftangriff 
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1.11.4-3 Aajrhus und Aaltorg durchgefülirt. Der Abtransport 

de(r Division war an 16/10. beendet. Der Urlauber- 

vetrkehr befördert alle 2 Tage ca. 2 - 3.000 L'ann 

jeder Richtung. 

CE7 / Sonderstab HWX. hat das Ausw.Amt gebeten 

i den bevorstehenden Verhandlungen Uber Ifeu- 

egelung des Götebcrgverkehrs die Drage des 

.wcdisch / e nglischen Warenaustausches auf dem 

tweg einzubeziehen, um eine Beschrhnhung der' 

.weiischen Ausfuhr zum Feind auch auf diesem 

ge zu erreichen. 

Yen den 60 in Bau gegebenen hAL sind 24 für 

fstellung der Peipussee-Flottille vorgesehen, 

ese Fahrzeuge sollten Ende April / Anfang Uai 

satzbereit sein. LIit diesem Einsatz wird seiten 

r obersten Führung gerechnet. Fach dem neuesten 

rieht der Firma Zrupp ist jedoch eine Termin- 

rzögerung zu erwarten. Der Anfall soll nicht im 

.uar sondern erst Ende Februar beginnen und wird 

ch daher bis in den Uai hinziehen. Ski hat E 

Ausdruck gebracht, daß eine derartige Verzöge- 

g untragbar ist,und gefordert, daß durch Sonder- 

Snahmen die termingerechte Fertigstellung der 

sichergestellt wird. 
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Korde 

bootskriegführung 

;lantik: 

Von Gruppe "Schill" ist vermutlich ein Uboot 

verlogen gegangen, und zwar wahrscheinlich vor Beginn 

der Geleitzugsoperation durch nächtlichen Luftangriff 



Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 13 

1.11.4? 

Luft 

Trui 
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die 

mäßi 
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"D 

BdU deafcsiclrtigt, Gruppe "Schill" an ?. oder 4/11. 

auf Jachtstrecke sudsteuernden Geleitzuges in 

etwa BE 80 anzusetzen. Fernaufklärung hlieh bisher 

chne Ergebnis. 

U 214 neidet Yersorgungsp^atz in CD 73 durch 

Trag;rflugzeugkcnpromittiert. Platz wurde verlegt. 

Erfalrrun^äier letzten 3 Wochen haben gezeigt, 

daß Versorgung in Kcrdatlantik nur unter schweren 

Verlusten durchführbar ist. 

U 220 und U 402 sind durch Trägerflugzeuge in 

BD verloren gegangen. Um 2 weitere Boote besteht 

Sorge. Verschiedentlich wurde Abwehr von Flugzeugen 

auf den Versorgungsplätzen gemeldet. Insgesamt 

sind im Oktober mit Sicherheit 2 1. und 2 Kanpfboote 

bei Versorgung verloren gegangen. Daher können Ver- 

sorgungen im Gebiet nördlich der Azoren nicht mehr 

durchgeführt werden. Gesamtoperationszeit der Uboote 

wird] damit verkürzt. Aussicht, Geleitzüge ohne eigene 

aufklärung zu finden, sinkt leider weiter. 

U 953 sichtete 2030 Uhr in BE 8183 schnelles 

pentransportergeleit mit 13 sm Geschwindigkeit 

40°. Die nördlich stehenden Uboote werden auf 

en Gegner angesetzt. 

U 103 hat LIinenaufgäbe vor Hafen Takoradi plan- 

g durchgeführt. 

scher Ozean: 

Har.Att. Tokio übermittelt: 

dhef Op.Abt. aussprach dringende Bitte Admiral- 

£tabes,ein deutsches Uboot kurzfristig auf See- 

gebiet vor Hadras und auf Küstenverkehr nördl. 

cavcn anzusetzen. Jap. Uboote seien wegen flachen 

vassers und weil zu wenig wendig hierfür ungeeigne 

KricE.marliie*V«!r<Irur!;!ast!r J. J. Augustin, GHtukstnrlt. Kid, Wilbdm.bauen. B- 30 (neu) 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 13 

1.11.45 

Luf-t 

Trui; 

auf 

die 

mäßi 

Indi 

"D 

BdU teabsichtigt, Gruppe "Schill" an 5. oder 4/11. 

auf Cachtstrecke südeteuernden Geleitzuges in 

etwa BB 80 anzusetsen. Pernaufklhrung hlieb bisher 

chne Ergebnis. 

ü 214 neidet Versorgungsp^atz in CD 75 durch 

Srägprflugzeugkonpromittiert. Platz wurde verlegt. 

Erfahrungader letzten 5 Wochen haben gezeigt, 

daß (Versorgung im Ucrdatlantik nur unter schweren 

Verlusten durchführbar ist. 

TJ 220 und U 402 sind durch Trägerflugzeuge in 

BD verloren gegangen. Um 2 weitere Boote besteht 

Sorge. Verschiedentlich wurde Abwehr von Flugzeugen 

auf den Versorgungsplätzen gemeldet. Insgesamt 

sind im Oktober mit Sicherheit 2 2. und 2 Kanpfboote 

bei Versorgung verloren gegangen. Daher können Ver- 

sorgungen im Gebiet nördlich der Azoren nicht mehr 

durchgeführt werden. Gesamtoperationszeit der Uboote 

wird] damit verkürzt. Aussicht, Geleitzüge ohne eigene 

aufklürung zu finden, sinkt leider weiter. 

U 955 sichtete 2050 Uhr in BE 8185 schnelles 

pentransportergeleit mit 15 sm Geschwindigkeit 

40°. Die nördlich stehenden Uboote werden auf 

en Gegner angesetzt. 

U 105 hat LIinenaufgäbe vor Hafen Takoradi plan- 

g durchgeführt. 

scher Ozean: 

Har.Att. Tokio übermittelt: 

C|hef Op.Abt. aussprach dringende Bitte Admiral- 

abes,ein deutsches Uboot kurzfristig auf See- 

debiet vor Uadras und auf Küstenverkehr nördl. 

davon anzusetzen. Jap. Uboote seien wegen flachen 

assers und weil zu wenig wendig hierfür ungeeigne 

Kri<-jjvtnar!iic.V«»r<lrufklajrcr J. J. Aupttstln, Glücket«rtt. Kiel, Williclin^bavcn. B. 30 (neu) Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

1.11-45 

(7) 

Kle:.nere Boole ständen erst später zur Tfg. 

Jap Har. haDe dringendes Interesse an Aufklärung 

und wenn möglich auch Störangriffen. AdnuStah 

vorichlug, Dommes zu beauftragen, mit dem jap. 

BdU in Penang bereits Vorbesprechungen gepflogen, 

j Voriichlage in Hinblick auf großes jap. Entgegen- 

; kommen in Penang, Wunach zu erfüllen. 

Jap BdU Penang, der Operationen im Ind. Ozean 

leifet, hat Wunsch geäußert, Beiter Deutschdiensi 

stelle Penang möge über alle Bewegungen usw. 

Deutsch-Uboote im Ind. Ozean unterrichtet werden, 

um entspr, jap. U’öoote ansusetzen und Zusammenar- 

beii zu intensivieren. Palls von dort gebilligt, 

wär4 Besetzung Penang mit erfahrenen Ubootsoffz. 

zu Erwägen." 

VI. 

setzt. 

sohaft 

Di 
Spreng 

Geleit 

platz 

durch 

uftkriegf ü-h r u n g 

Raum um England; 

Bii Lfl 3 waren 26 Flugzeuge im Westraum einge- 

12 eigene Kampfflugzeuge waren abends gegen Ort- 

en an engl. Südküste eingesetzt. 

r Feind warf am Tage mit schwachen Kräften 12 

bomben in Gebiet der Scheldemündung auf eigenes 

Außerdem wurden Verkehrsanlagen und ein Flug- 

n Nordfrankreich angegriffen. Ein Flugzeug wurde 

flak abgeschossen. 

18 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

1.11.43 

(7) 

Kleinere Boote ständen erst später zur Vfg. 

Jap U_r. liaoe dringendes Interesse an Aufklärung 

und wenn möglich auch Störangriffen. Adn.Stah 

vorlchiug, Donnes zu Beauftragen, mit dem jap. 

EdU in Penang Bereits TorBesprechungen gepflogen. 

Vor:;chlabe in KinBlick auf großes jap. Entgegen- 

kcmipen in Penang, Wun_ch zu erfüllen. 

2) Jap BdU Penang, der Operationen in Ind. Ozean 

leiiet, hat Tfun'cch geäußert, Leiter Beutschdienst 

stelle Penang möge uBer alle Bewegungen usv: 

Deu'isoh-UBoote in Ind. Ozean unterrichtet werden, 

um intspr, jap. Uooote anzusetzen und Zusamnenar- 

Beiu zu intensivieren. Palls von dort geBilligt, 

wär4 Besetzung Penang mit erfahrenen UBootsoffz. 

zu 4rv/ägen. ‘ 

YI. L 

setzt. 

schaft 

Spr.ng 

Oeleit 

platz 

durch 

uftkriegf ü-h r u n g 

Raum wi England: 

B^i Lfl 3 waren 26 Plugzeuge im Tfestraum einge- 

12 eigene Kampfflugzeuge waren aBends gegen Ort- 

en an engl. Si.dkücte eingesetzt. 

r Feind warf an la^e mit schwachen Kräften 12 

jomBen in ffeBiet der Scheldemünlung auf eigenes 

Außerdem wurden Yerkehrsanlagen und ein Fiug- 

n Nordfrankreich angegriffen. Ein Plugzeug wurde 

Flak aBgeschossen. 



- 19 - 

Tag 

Uhrzeit 

1.11.43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 14 

TMT tt'ilEieerraum: 

Lfl 2 führte im ital. Raum Aufklärung durch. 

Außerdem wurde in der Nacht zum 2/11. Neapel mit 

106 Kampfflugzeugen angegriffen. Nach Vorausmeldung 

wurd;n 13 Volltreffer auf Schiffen gemeldet. 3 Ju 

88 s .nd überfällig. 

Der Feind griff mittags mit stärkeren Kräften 

und Tagdschutz Bahnliof und Hafen Ancona und Rimini 

an, io schwere Schäden entstanden. Schwächere 

Kräf ;e griffen wiedernolt La Spezia und die Straße 

von Acuino an. Militärische Schäden sind nicht ge- 

meld 5t. 

Lw.Kdo. Südost meldet Aufklärung in der Ägäis. 

Der Feind führte unter Jagdschutz mit 25 Jabos 

mittigs Angriff auf Flugplatz KN-lich Skutari durch. 

2 eigene Flugzeuge wurden zerstört, 2 beschädigt, 

eine Ju 52 mit Urlaubern und Verwundeten wurde abge- 

schoäsen. 4 Feindflugzeuge wurden durch Jäger, 1 

durci Flak abgeschossen. 

Ostf ront: 

Nie Häfen im NO-lichen Schwarzen Meer und 

Asow-Heer wurden durch Lichtbild aufgeklärt. Er- 

kenntnisse s. Feindlage Schwarzes Meer. TTeitere 

Meidxngen liegen nicht vor. 

- 19 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 14 

i-ii.Q jfct tt'ilneerrauia: 

Lfl 2 fulirte in itEl. Raun Aufklärung durcli. 

Außerden wurde in der Ruclii cun 2/11. Neapel mit 

106 lanpfflu^zeuöen aneegrifftn. Hacli Vorausneldune 

wurd ;n 13 Volltreffer auf Schiffen gemeldet. 3 Ju. 

88 e -nd überfällig. 

Der Feind griff mittags mit stärkeren Kräften 

und Tagdsehutz Bahnhof und Hafen Ancona und Rimlni 

an, vo schwere Schaden entstanden. Schwächere 

Kräf ;e griffen wiedernolt La Spezia und die Straße 

von Acuino an. llilitärische Schäden sind nicht ge- 

meldet. 

Lw.Kdo. Südost meldet Aufklärung in der Xgäis. 

Der Feind fünrte unter Jagdschutz mit 25 Jabos 

mittigs Angriff auf Flugplatz KW-lich Skutari durch. 

2 eigene Flugzeuge wurden zerstört, 2 beschädigt, 

eine Ju 52 mit Urlaubern und Verwundeten wurde abge- 

jchoäsen. 4 Feindflugzeuge wurden durch Jäger, 1 

durci Flak abgeschossen. 

Ostf •ont: 

Die Häfen im KO-lichen Schwarzen Heer und 

Asov-Keer wurden durch Lichtbild aufgeklärt. Er- 

kenntnisse s. Feindlage Schwarzes LIeer. Yfeitere 

Hcldin&en liegen nicht- vor. 



- 20 - 

Tag 

Uhrzeit 

1.11.43 

(8) 

Ort 

Wetter 

VTI. Jriegf ülirung im Mittelmeer und Schwarzen Heer . 

1. Fei ndlage liittelmeer: 

Vorkommnisse 

Vormittags lief ein ,,Dido',-Kreuzer aus Gihraltir 

das Kittelmeer aus. Ein frahz. Kreuzer passierte 

Gitjraltar-Straße westwärts. 

Hach Luftaufklärung standen 1740 Uhr.30 sm 

ITKCj-wärts Kap Tres Forcu_as 60 Handelsschiffe auf 

OcUcure, offenhar das am 31/10. in das Mittelmeer 

eirgelaufene Großgeleit. Der am 31/10. hei Kap 

Spcrtel gemeldete oststeuernde Geleitzug aus 5 Frach- 

tern, 1 T. und 2 Hilfskriegsschiffen ist am gleichen 

Ta^Je in Gibraltar eingelaufen. 

In der ITacht zum 1/10. wurde im Seegebiet 

Kespel nur geringer Schiffsverkehr festgestellt. 

Die Stadt war hell erleuchtet. In Termoli lagen an- 

scheinend 3 T-Boote und’ 3 LCJ. In der Nacht zum 

l/ll. sind Fallschirmjäger 6 sm westl. Pescara ge- 

lar det. 

2. Eigene Lage Liittelmeer: 

S-Bootseinsatz wurde 31. abends wegen Wetter 

laHe und Maschinenstörungen abgebrochen. Ansatz war 

anscheinend durch fdl. Luftaufklärung erfaßt. Die 

3 S-Boote habeh nach Viareggio verlegt. 

Bei 

Am 31. wurde Insel Capraia gesäubert, 

fdl. Luftangriff auf Civitavecchia am 31/10. 

mittags wurde R 12 und 2 KFP's durch Splitter be- 

schädigt. Ein D. und verschiedene kleine Einheiten 

sind gesunken. Durchführung vorgesehener Kinen- 

aüfgabe durch KFP 150 entfällt damit. 

- 20 - 

Tag 

Uhrzeit 

1.11.4-3 

(8) 

Ort 

Wetter 

VTI. IriegfUlirung im Ilittelneer und Schwarzen Meer . 

1. Sei ndlage Mittelneer: 

Vurkommnisse 

Vcrmittaga lief ein "Did3,'-Itreuzer aus Gihraltir 

das LTittelmeer aus. Ein frans. Kreuzer passierte 

Gitjraltar-StraiBe westwärts. 

Hach Luftaufklärung standen 1740 Uhr,3C sm 

irtfd-wärts Kap Tres Fcrcn_as 60 Handelsschiffe auf 

Oeikure, offenbar das am 31/10. in das ilittelmeer 

eirgelaufene GroSgeleit. Der am 31/10. bei Kap 

Sportel gemeldete oststeuernde Geleitzug aus 5 Frach- 

tern, 1 T. und 2 Hilfskriegsschiffen ist am gleichen 

Ta£e in Gibraltar eingelaufen. 

In der Hecht zum 1/10. wurde im Seegebiet 

Keeipel nur geringer Schiffsverkehr festgestellt. 

Die Stadt war hell erleuchtet. In Termoli lagen an- 

scheinend 3 T’-Boote und' 3 LCJ. In der Hacht zum 

l/ll. sind Fallschirmjäger 6 sm westl. Pescara ge- 

lar det. 

2. Eigene Lage Ilittelmeer; 

S-Bootssinsatz v/urle 31. abends wegen Wetter- 

lage und läaschinenstörungen abgebrochen. Ansatz war 

anscheinend durch fdl. Luftaufklärung erfaßt. Eie 

3 S-Boote haben nach Viareggio verlegt. 

Bei 

Am 31- wurde Insel Capraia gesäubert, 

fdl. Luftangriff aof Civitavecchia am 31/10. 

mittags wurde R 12 und 2 KFP’s durch Splitter be- 

schädigt. Ein D. und verschiedene kleine Einheiten 

sind gesunken. Eur.chffhrUng vorgesehener Kinen- 

aUfgabe durch KP? 150 entfällt damit. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

1.11.43 

(9) 

Vorkommnisse 15 

Häfen südlich. Ancona la^en unter ständigen 

fül. Luftangriffen und sind ohne Flakschutz nicht 

mehr penutzbar. 

3G 20 hat Durchführung Kinenaufgabe in der 

Nacht zum l/ll. wegen schlechten Wetters abge- 

brochen. Das Schiff kommt wegen Beschädigung der 

LIinenvurfeinrichtung als Hinenträger vorläufig 

nicht mehr in Frage. 

jber Verwendung 10. I^.S-Flottille für Zwecke 

der Abwehr ist zwischen SEL/S und OST Ausl.Abw. 

Einvernehmen herbeigeführt. Abschrift entspr. 

Schreibens Skl/S 3CC74/43 Gkdos. in ETB Teil C 

Heft SV. 

3. Berei ch-Liarinegruppe Süd; 

a) Adria: 

In 

In 
bi 

lc 

b) Ä£ 

Fc 

Hach Agentenmeldungeh befinden sich auf 

sei Brac 500 Italiener, keine Engländer, 

der Nacht zum 31/10. schossen 15 Geschütze 

s 10,5 cm längere Zeit nach See zu. 

6 D. sind am 31/10- nachm, in Triest einge- 

ufen. Ein, Iiotor-T. ist von Triest nach Zara 

sgelaufen. 

In Uonfalcone sind 31/10. ein Transport-Uboot 

d ein U-Jäger von Stapel gelaufen. 

äis: 

indlage: 

2 sm westl. Kalymnos wurde 0635 Hhr aufge- 

suchtes Uboot gesichtet mit Kurs auf Leros. 

Kriccsmarinc-Y online iklaccr J. J. AujustlD, GIQckxtj.dt. Kiel. Willielmsbaven. B. 36 (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 15 

1.11-43 

(9) 

Häfen südlich Ancona la^en unter ständigen 

fdl. juftungriffen und sind ohne Flakcchutz nicht 

mehr benutzbar. 

3G 20 hat 'Durchführung liinenaufgübe in der 

zum l/ll. wegen schlechten Retters abge- 

in. Das Schiff kommt wegen Beschädigung der 

vurfeinrichtung als liinenträger vorläufig 

sehr in Präge. 

Jber Verwendung 10. l^.S-Plottille für Zwecke 

lllfehr ist 27r;ischen SKl/S und CjiiV Ausl.AbvJ. 

! rnehmen herbeigefünrt. Abschrift eutspr. 

ibens Skl/S 30074/43 Gkdos. in KTB Teil C 

XW. 

Kucht 

broch 

liinen 

nient 

der A 

Einve 

Sehre 

Heft 

3. Bereich-ilarinegru-pne Süd: 

a) Adria 

Irs 

In 

bi 

1E 

ar 

b) Ä£ 

Pe 

Hach Agentenmeldungeh befinden sich auf 

el Brac 500 Italiener, keine Engländer, 

der jfecht zum 31/10. schossen 15 Geschütze 

s 10,5 cm längere Zeit nach See zu. 

6 D. sind am 31/10- nachm, in Triest einge- 

ufen. Ein, liotor-T. ist von Triest nach Zara 

gelaufen. 

In lionfalcone sind 31/10. ein Transport-Uboot 

d ein U-Jäger von Stapel gelaufen. 

äis: 

indlage: 

2 sm v/estl; Ealymnos •,-urde 0635 Ubi' aufge- 

Eachtes Dboot gesichtet mit Eurs auf Leros. 

Kriccsmariiie-Vnr«ln>f i Unter J. J. Au tust In, Giatkvt»dt. Kiel. Willi ilinsbavcn. B. 36 (neu) 
Din A 3 



22 

Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

1.11.43 igeie Lare: 

In der ITacht zun l/ll. Jaat "Drache'’ in Salonil 

jolf] Linenaufgaoe durchgefährt. 

U-Jagd südlich Anorgos blieh ergebnislos. 

Gelettverhehr wurde ohne besondere Vorkommnisse 

abge vickelt. 

FdU üittelneer erhält Anweisung von Ski, un- 

;ehehd Cp.Befehl bzv;. Op .Anweisungen für U 565, 

das Ln Ägäis verlegt, herzugeben. 

o) Schwarzes LLeer: 

Fein ilage: 

Buruji 

bei 

Schv 

Tief 

Nach Luftaufklärung standen am 51/10. an tür- 

kischer Küste 3 Handelsschiffe auf O-Kurs in See. 

Nach Funkaufklärung wurden 4 S-Boote, Zerstörer G 

und 2 Uboote in See erfaßt. Am l/ll. wurde im mittl. 

und jstwärtigen Schwarzen Heer kein Schiffsverkehr 

beob ächtet. 

Nach Lichtbilderkundung lagen in Gelendschik 15 

in Kbworossisk 2, in Anapa 7, in Taman 7 Landungs- 

boot ä, in Temrjuk 12 Pontons. Luftaufklärung sichtete 

zwischen Taman und Straße von Kertsch etv^a 20 Klein- 

fahr seuge, zwischen Temrjuk und ICertschstraße 1 

Kano lenboot auf KW-Kurs, 8 Schlepper, 1 Küfa, 4 R- 

Bootp und 5 Kanonenboote auf Ostkurs. 

In der Nacht zum l/ll. ist Gegner bei Kamysch 

und 1 km nördl. Kap Takil gelandet. Landekopf 

Camysch Burun war nach Keldung von Admiral 

irzes Keer abends auf 3 km Küstenlänge und 700 m 

eingeengt. 

22 

Tag 
TJhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

1.11.43 1-e ie 

In. der ITnclit zun l/ll. liat "Draclie'' in Salonil 

idf liinenaufsa’oe dHrcli^efüIirt. 

U-Jzgd südlich. Anorgos blieb ergebnislos. 

Gelslitverhehr wurde ohne besondere Yorkcnnnisse 

abge vickelt. 

FdU Hittelneer erhälb Anweisung von Ski, un- 

;enehd C?.Befehl bzv;. Op .Anreisungon für U 565, 

das Ln Äöäis verlegt, herzugeben. 

o) Schwarzes Heer: 

Fein llage: 

Buruji 

bei 

Sohr 

Tref 

K-ch Luftaufklärung standen an 31/10. an tür- 

kischer JL-ste 3 Handelsschiffe auf O-Kurs in See. 

K_ch F'uni:auf;iLärung wurden 4 S-Boote, Zerstörer G 

und 2 Uboote in See erfaßt. An l/ll. wurde in mittl. 

und jstwortigen Schwarzen Heer kein Schiffsverkehr 

beob achtet. 

Nach Lichtbilderkundung lagen in Gelcndschik 15 

in i;bv:orossisk 2, in Anapa 7, in fanan 7 Landungs- 

boot;, in fonrjuk 12 Pontons. Luftaufklärung sichtete 

zwischen lanun und Straße von Hertsch etwa 20 ICLeir- 

fahr senge,zwischen Temrjuk und ICertschstraße 1 

Kano lenboot auf IHT-Kurs, 8 Schlepper, 1 Küfa, 4 R- 

Boot; und 5 Kanonenboote auf Ostkurs. 

In der Nacht zun 1/11. ist Gegner bei Kanysch 

und 1 kn nördl. Kap Takil gelandet. Landekopf 

Canysch Burun war nach Helüung von Admiral 

irzes Heer abends auf 3 kn Küstenlänge und 700 n 

eingeengt. 



- 23 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 16 

Eigene Lage: 

leeresseitig ist Räumung von Skadowsk 'befohlen. 

Hafen und Unterkünfte sind gesprengt. 

Sperre S 73 ist planmäßig geworfen. 

U 19 hat nach beendeter Werftliegezeit nach 

Konstanza verlegt. 

Westlich Sewastopol wurden Kinenräumarbeiten 

durcl 7 R-Boote durchgeführt. 

Bei Luftangriffen auf Peodosia, Sewastopol und 

Shn-fsropol am nachmittag und Abend wurden in Feo- 

dosis bei Hako Gebäudeschäden angerichtet, sonstige 

Schäc en waren gering. In der Rächt zum 2/11. ist 

TB-Streifen durch 7 UFP's in Kertschstraße -und 

durch 3 S-Boote und 2 MFP an Südküste Kertschhalb- 

insel besetzt. 

Adm. Schwarzes Keer hat sofortiges Abschleppen 

allei entbehrlichen Fahrzeuge und Landungsboote von 

Cherson nach Odessa befohlen. 

Ski hat Gruppe Süd angewiesen, Lagemeldung 

Adm. Schwarzes Heer unmittelbar an Ski zu geben 

und :'ür Gesamtkriegführung und Heer wichtige Mel- 

dungen zur Weiterleitung an Genstb. mit zu übermit- 

teln 

VIII. a g e Ostasien 

Hach Bericht Militär-Att. Bangkok wird mit fdl. 

Angriff!ibeginn in Birma erst Anfang nächsten Jahres 

gerechnet. 

- 25 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 16 

1.11.43 

(10) 

Etgerie 

leeresseitig ist Räunur.g von Skadowak 'befolilen. 

Käfer und Kfi-terkürfte sind gesprengt. 

Sperre S 73 ist plannäSig geworfen. 

Q 19 Kat nach beendeter Y.'erftliegezeit nach 

Kons-qanza verlegt. 

Westlich Sewastopol wurden lüinenräumarbeiten 

durcll 7 R-Boote durchgefülirt. 

Bei Luftangriffen auf Pecdosia, Sewastopol und 

ropol am Kachmittag und Abend wurden in Reo- 

bei Hako Gebaudeschlden angerichtet, sonstige 

en waren gering. In der Rächt zum 2/11. ist 

reifen durch 7 lIFP’s in Kertschstraße und 

3 S-Boote und 2 UFP an Südküste Rertschhilb- 

besetzt. 

Siinf £ 

dosi 

Schäc 

VP-S1 

durcl 

insel. 

all 

Cher 

Adm. 

und 

dun0 

teln 

TIII. 

E 

Angriff 

gerechni 

La, ,e; 

Adm. Schwarzes Keer hat sofortiges Abcchleppen 

entbehrlichen Fahrzaige und Landungsboote von 

on nach Odessa befoklen. 

Ski hat Gruppe Sud angewiesen, Lagemeldung 

Schwarzes Lieer unmittelbar an Ski zu geben 

ür Gesamtkriegführung und Heer wichtige liel- 

i n zur Weiterleiturig an Genstb. mit zu übercit- 

a g e Ostasien 

ai:h Bericht Militär-Att. Bangkok wird mit fdl. 

ubegirn in Birma erst Anfang nächsten Jahres 

t. 



24 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

1.11.43 

(U) m 1/ 

Da v;eiteres ZurClckgeheii in Bereich Eeu-GEuiriea 

Salunonen aus augenblicklichen Stellungen Gesamt- 

lagii gefährdet, sind Japaner entschlossen, jetzt 

unbedingt zu halten. Zahl der fdl. in diesem. Bereich 

eingesetzten Flugzeugträger wird auf 10 geschätzt. 

Dav^n sind 5 umgebaute Handelsschiffe. 

Japaner rechnen mit Einsatz von 70 - 80 USA- 

Uboiten im Pazifik, von denen jeweils 1/3 im Op-iGe- 

biei steht. 

Jap. Personalverluste infolge reger fdl. Luft- 

tät:.gkeit sind nur gering, Uaterialverluste jedoch 

beträchtlich und schwerwiegend im Hinblick auf 

knappe Schiffsraumlage. 

i' 

J 
1/ fkl. 

I:'« \ X b (Kr) 

24 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

1.11.43 

(U) \ 

¥k 

Da weiteres Zura.ck~eh.en in Bereich ITeu-Guinea - 

Salomonen aus augenblicklichen Stellungen Gesemt- 

lago gefäiirdet, sind Japaner entschlossen, jetzt 

unbedingt zu halten. Zahl der fdl. in diesem Bereich 

eingesetzten Blu-zeugträger wird auf 10 geschätzt. 

Davin sind 5 umgebaute Handelsschiffe. 

Japaner rechnen mit Einsatz von 70 - 80 USA- 

Ubooten im Pazifik, von denen jeweils 1/3 im Op-rGe- 

biet steht. 

Jup. Personalverluste infolge reger fdl. luft- 

tät:.gkeit sind nur gering, Uaterialverluste jedoch 

beträchtlich und schwerwiegend im Einblick auf 

knappe Schiffsraumlage. 

C/S 

V 

kl. 

(Kr) 
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C ommuni i' 

"DL 

der Sow 

offen 

müßten, 

telliteb 

milit. 

sich.tli|c: 

die 

die 

Ländern 

Das über ^ie Moskauer Konferenz lierausgegebene 

ue besagt 1t. Reuter inhaltlich.: 

e Regierungen der USA, Großbritanniens und 

jetunion hätten an erster S’telle die Maßnahmen 

d umfassend besprochen, die ergriffen werden 

um den Krieg gegen Deutschland und seine Sa- 

.-Staaten in Europa zu verkürzen. Endgültige 

Iperationen seien abgesprochen worden, hin- 

ih derer Entscheidungen getroffen worden seien, 

its vorbereitet würden, um die Grundlage für 

te milit. Zusammenarbeit zwischen den drei 

in der Zukunft zu bilden. 

ber e 

engs 

Di 

eigenen 

enge 

führung 

gung de 

Di 

UdSSR 

gerne ins 

Krieges 

für die 

Friede: 

kennen 

nisatio 

den int 

heit a 

Abschi 

nicht 

satz b 

rung vo 

Politischer Lageüberblick. 

e drei Regierungen erkennen an, daß es in ihrem 

nationalen Interesse liege, ihre augenblickliche 

ammenarbeit und ihr Zusammenwirken bei der Krieg- 

auch in der Zeit fortzusetzen, die der Beendi- 

r Feindseligkeiten folgt. 

ns 

e Regierungen der USA, Großbritanniens, der 

Chinas erklärten gemeinschaftlich: "Daß ihr 

ames Handeln, das auf die ffeiterfuhrung des 

gegen ihre respektiven Feinde ausgerichtet ist, 

Organisierung und die Aufrechterhaltung des 

und der Sicherheit fortgesetzt wird." Sie ei- 

die Notwendigkeit an, eine internationale Orga- 

n aller friedliebenden Staaten zu schaffen, um 

emationalen Frieden und die internationale Sich® 

.ufrecht zu erhalten. Sie erklären, daß sie nach 

der Feindseligkeiten ihre milit. Streitkräfte 

ihnerhalb des Gebietes anderer Staaten zum Ein- 

ringen werden, mit Ausnahme der in dieser Erklä- 

rgesehenen Fälle und erst nach gemeinschaftlicher 

Krh-s«inririne-V<*rilnieklasKT .1. J. AujrusÜr Utadt. Kill. Wiü.i-lni'bnvcn. B. 3G (neu) 
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Politischer Lageliberhlick. 

Das über 4ie Moskauer Konferenz herausgegebene 

Communij.ua besagt 1t. Eeuter inhaltlich: 

"Die Begierungen der USA, Großbritanniens und 

jetunion hätten an erster Stelle die Kaßnahmen 

d umfassend besprochen! die ergriffen werden 

um den Krieg gegen Deutschland und seine Sa- 

-Staaten in Europa zu verkürzen. Endgültige 

Operationen seien abgesprochen worden, hin- 

h derer Entscheidungen getroffen worden seien, 

its vorbereitet würden, um die Grundlage für 

te milit. Zusammenarbeit zwischen den drei 

in der Zukunft zu bilden. 

u ai 

der Sow 

offen 

müßten, 

tellitefr 

milit. 

aichtliln 

die 

die 

Ländern 

bere 

eng s 

Di 

eigener 

enge 

führung 

gung de 

Di 

UdSSh 

gerne ins 

Krieges 

für die 

Friede; 

kennen 

nisatio 

den int 

heit a 

Abschi 

nicht 

satz b: 

rung vo 

8 drei Begierungen erkennen an, daß es in ihrem 

nationalen Interesse liege, ihre augenblickliche 

ammenarbeit und ihr Zusammenwirken bei der Krieg- 

auch in der Zeit fortzusetzen, die der Beendi- 

r Feindseligkeiten folgt. 

ns 

e Begierungen der USA, Großbritanniens, der 

Chinas erklärten gemeinschaftlich: "Daß ihr 

ames Handeln, das auf die Weiterführung des 

gegen ihre respektiven Feinde ausgerichtet ist, 

Organisierung und die Aufrechterhaltung des 

und der Sicherheit fortgesetzt wird." Sie ei- 

die Hotwendigkeit an, eine internationale Orga- 

n aller friedliebenden Staaten zu schaffen, um 

emationalen Frieden und die internationale Sichs? 

.ufrecht zu erhalten. Sie erklären, daß sie nach 

der Feindseligkeiten ihre milit. Streitkräfte 

iknerhalb des Gebietes anderer Staaten zum Ein- 

ringen werden, mit Ausnahme der in dieser Erklä- 

rgesehenen Fälle und erst nach gemeinschaftlicher 

.!. J. Anmi-tin. . Kid. WiÜn-liii-hnv B. 3G {neu) Din A 3 
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Besjrechung. Sie erklärea ferner, daß eie mit den 

all. Kationen ein allgemeines Abkommen zur Segu- 

liejung der Rüstungen in der Hachkriegsperiode zu- 

stande bringen wollen. 

Die Außenminister der USA, Großbritanniens und der 

Sow;etunion batten festgestellt, daß die Politik 

der Alliierten Italien gegenüber auf der Tatsache 

aufgebaut werden müsse, daß der Faschismus restlos 

vernichtet werden und das ital. Volk Gelegenheit 

erhalten müsse, sich Regierungs- und sonstige Ein- 

richtungen auf demokratischer Grundlage zu schaffen. 

Die ital. Regierung müsse ein demokratischeres 

Gesucht erhalten. Rede-, Religions- und Pressefrei- 

heit müßten wieder hergestellt werden. Alle fasch. 

Ein •Achtungen und Organisationen müßten beseitigt 

und alle fasch, oder profaschistisch eingestellten 

Bleuente aus der Regierung entfernt, alle politischer 

Gefangenen freigelassen und amnestiert und die 

Fasthistenführer und Generale der Armee, die als 

"Kr.egsverbrecher" bekannt seien oder ähnlicher 

Handlungen verdächtigt würden, verhaftet und abge- 

urtsilt werden. Der Zeitpunkt für die Durchführung 

die jer Maßnahmen werde vom Oberkommandierenden an 

Ort und Stelle auf der Grundlage von Instruktionen 

dur :h die gemeinschaftlichen Generalstäbe festge— 

set st werden. 

Die Regierungen Großbritanniens, der UdSSR und 

der USA seien übereingekommen, daß Österreich "von 

der deutschen Herrschaft befreit werden solle". Sie 

erk.ärten ihren Wunsch, ein freies und unabhängiges 

öst irreich wieder auferstehen zu sehen. Österreich 

Werde jedoch daran erinnert, daß ihm eine Verant- 

wor ;ung zufalle, nämlich an der Seite Deutschlands 
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Die 

Ges 

hei 

and 

Bes] rechung.- Sie erklären ferner, daß sie mit den 

all, Hationen ein allgemeines Abkommen zur Begu- 

lie:ung der Rüstungen in der Haohkriegsperiode zu- 

stazde bringen wollen. 

Die Außenminister der USA, Großbritanniens und 

Sow;etunion hätten festgestellt, daß die folitik 

der Alliierten Italien gegenüber auf der Tatsache 

aufgebaut werden müsse, daß der Raschinmus restlos 

vernichtet werden und das ital. Volk Gelegenheit 

erhi.lten müs-'e, sich Regierungs— uhd sonstige Ein- 

richtungen auf demokratischer Grundlage zu schaffen, 

ital. Regierung müsse ein demokratischeres 

cht erhalten. Rede-, Religions- und Pressefrei- 

; müßten wieder hergestellt werden. Alle fasch. 

Einrichtungen und Organisationen müßten beseitigt 

ler 

alle fasch, oder profaschistisch eingestellten 

Eleuente aus der Regierung entfernt, alle politischejn 

Gefangenen freigelassen und amnestiert und die 

Jas ihistenführer und Generale der Armee, die als 

“Kr .egsverbrecher" bekannt seien oder ähnlicher 

Han Hungen verdächtigt würden, verhaftet und abge— 

urt silt werden. Her Zeitpunkt für die Durchführung 

die >er Maßnahmen werde vom Oberkommandierenden an 

Ort und Stelle auf der Grundlage von Instruktionen 

dur :h die gemeinschaftlichen Generalstäbe festge— 

set it werden. 

Die Regierungen Großbritanniens, der UdSSR und 

der USA seien übereingekommen, daß Österreich "von 

der deutschen Herrschaft befreit werden solle". Sie 

erk.ärten ihren Wunsch, ein freies und unabhängiges 

öst irreich wieder auferstehen zu sehen. Österreich 

Wer te jedoch daran erinnert, daß ihm eine Terant- 

ung.zufalle, nämlich an der Seite Deutschlands 
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:Crxege teilgen.ommen zu haben. Daher werde bei 

endgültigen Abrechnung der eigene Beitrag 

chaichtigt werden, den Österreich durch seine 

eiung geleistet habe. 

Großbritannien, die USA und die Sowjetunion 

ärten als Vertreter der Interessen von 32 an- 

jhlossenen all. Nationen, daß zu der Zeit, zu 

irgendeiner deutschen ßegierung ein Waffenstill- 

.d gewährt werde, deutsche Offiziere und Mann- 

schaften sowie Parteiangehörige, die sich Greuel- 

tat an, Hinrichtungen usw. hätten zuschulden kommen 

lassen oder dafür verantwortlich seien, in die 

Länler abtransportiert würden, in denen sie ihre 

Tat an begangen hätten, um in Übereinstimmung mit 

den Gesetzen jener Länder abgeurteilt und bestraft 

zu »erden - ” 

am 

der 

ber|ii 

Beft 

erk|L 

ges 

der 

staiii 

02) Ausführliche Passung s. KTB Teil C Heft 7TII. 

Soweit die Sachlage bei Ski beurteilt 

werden kann, ergibt sich: 

1) Uber die Ergebnisse der militärischen 

Verhandlungen ist gamichts, über die 

politischen im wesentlichen ohne Eingehen 

auf die Einzelheiten berichtet worden. 

2) Die Verständigung auf politischem Ge- 

biet ist offenbar nur eine grundsätzliche. 

Ihr KompromißCharakter wird durch das 

Ausweichen in ständige Kommissionen gekenn- 

zeichnet. 

3) Die Tatsache dieser beschränkten Ver- 

ständigung ist für die Angelsachsen als 

Erfolg zu werten. Sein Umfang ist bedingt 

durch die Zugeständnisse, die wahrschein- 

lich im militärischen Sektor eingeräumt 

werden mußten. 
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am !Criege teilgenommen zu baten. Daber werde bei 

der endgültigen Abrechnung der eigene Beitrag 

bericksicbtigt werden, den Österreich durch seine 

Befreiung geleistet habe. 

Großbritannien, die USA und die Sowjetunion 

erklärten ala Vertreter der Interessen von 32 an- 

gesrhlossenen all. Nationen, daß zu der Zeit, zu 

der irgendeiner deutschen Regierung ein Waffenstill- 

staid gewährt werde, deutsche Offiziere und Mann- 

schaften sowie Parteiangehörige, die sich Greuel- 

tat an, Hinrichtungen usw. hätten zuschulden kommen 

lassen oder dafür verantwortlich seien, in die 

Lanier abtransportiert würden, in denen sie ihre 

Tat an begangen hätten, um in Übereinstimmung mit 

den Gesetzen jener Länder abgeurteilt und bestraft 

zu serden-* 

Ausführliche Passung s. KTB Teil C Heft VIII. 

/'Soweit die Sachlage bei Ski beurteilt 

werden kann, ergibt sich: 

1) Über die Ergebnisse der militärischen 

Verhandlungen ist garnichts, Uber die 

politischen im wesentlichen ohne Eingehen 

auf die Einzelheiten berichtet worden. 

2) Die Verständigung auf politischem Ge- 

biet ist offenbar nur eine grundsätzliche. 

Ihr Kompromißcharakter wird durch das 

Aus.weichen in ständige Kommissionen gekenn- 

zeichnet. 

3) Eie Tatsache dieser beschränkten Ver- 

ständigung ist für die Angelsachsen als 

Erfolg zu werten. Sein Umfang ist bedingt 

durch die Zugeständnisse, die wahrschein- 

lich im militärischen Sektor eingeräumt 

werden mußten. 
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4) Die Beteiligten waren eich offen- 

sielitlioli darüber klar und einig, daß 

ein Scheitern der Konferenz für Deutsch, 

land eine erhebliche Entlastung bedeu- 

tet haben würde. Daß sie sich für ein 

Kompromiß entschlossen, beweist ihren 

einmütigen Willen, den Krieg bis zur 

Hiederringung Deutschlands fortzusetzen 

5) Inwieweit Stalin auf verstärkte mili- 

tärische Unterstützung angewiesen ist, 

läßt sich nur vermuten. Wenn er geglaubt 

hätte, ohne diese mit Deutschland 

militärisch fertig zu werden, bliebe 

nicht einzusehen, weshalb er sonst seine 

politische Handlungsfreiheit, die er 

bisher so sorglich gäiütet- hat, zum 

mindestens in der Theorie preisgegeben 

hat. Es läßt sich verstehen, daß Euß- 

land nach den großen Opfern das natür- 

liche Bestreben hat, den Krieg für sich 

so schnell wie möglich beendet zu sehen 

Es muß vielleicht befürchten, um die 

Früchte seiner Erfolge gebracht zu wer- 

den, wenn der deutsche Widerstand noch 

mehr Gut und Blut kostet. Deshalb ver- 

zichtet Stalin einstweilen darauf, die 

Ordnung Europas in einer Aufteilung in 

Interessengebiete anzustreben. 

6) England beabsichtigt, nach wie vor 

seine künftige Position in Europa auf 

der gleichzeitigen Schwächung Deutsch- 

lands und Rußlands aufzubauen, nichts 

wäre in dieser Hinsicht gefährlicher, 

als wenn das deutsch = russische Ringen 
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4) Die Beteiligten waren sieli offen- 

sichtlich. darüter 3tlar und einig, daß 

ein Scheitern der Konferenz für Deutsch^ 

land eine erhebliche Entlastung bedeu- 

tet haben würde. Daß sie sich für ein 

Kompromiß entschlossen, beweist ihren 

einmütigen Willen, den Krieg bis zur 

Niederringung Deutschlands fortzusetzen 

5) Inwieweit Stalin auf verstärkte mili- 

tärische Unterstützung angewiesen ist, 

läßt sich nur vermuten. Wenn er geglaubt 

hätte, ohne diese mit Deutschland 

militärisch fertig zu werden, bliebe 

nicht einzusehen, weshalb er sonst seinj 

politische Handlungsfreiheit, die er 

bisher so sorglich g&ütet' hat, zum 

mindestens in der Theorie preisgegeben 

hat. Es läßt sich verstehen, daß Euß- 

land nach den großen Opfern das natür- 

liche Bestreben hat, den Krieg für sich 

so schnell wie möglich beendet zu sehen. 

Es muß vielleicht befürchten, um die 

Früchte seiner Erfolge gebracht zu wer-i 

den, wenn der deutsche Widerstand noch 

mehr Gut und Blut kostet. Deshalb ver- 

zichtet Stalin einstweilen darauf, die 

Ordnung Europas in einer Aufteilung in 

Interessengebiete anzustreben. 

6) England beabsichtigt, nach wie vor 

seine künftige Position in Europa auf 

der gleichzeitigen Schwächung Deutsch- 

lands und Rußlands aufzubauen. Hichts 

wäre in dieser Hinsicht gefährlicher, 

als wenn das deutsch = russische Ringen 
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unentscliiedeii endigte. England ist also 

auf einen klaren militärischen Sieg 

Rußlands über Deutschland angewiesen, 

muß andererseits aber verhindern, daß 

Rußland diesen Sieg auf Englands Kosten 

ausnutzen kann. Das Moskauer Ergebnis 

trägt, scheint es, bel__den Bedürfnissen 

weitgehend Rechnung. Dm den Preis effek- 

tiver militärischer Hilfeleistung, die den 

Sieg Rußlands beschleunigen soll, hat Eng- 

land den Verzicht Rußlands auf die Auf- 

teilung Europas in Interessengebiete er- 

kauft, der Rußland daran hindern soll, in 

einem großen Teil Mitteleuropas unbe- 

schränkt schalten und walten zu können. 

Die Verpflichtung Rußlands zu einer gemein- 

samen konsultativen Steuerung Hachkriegs- 

europas durch die Siegerkoalition war ohne 

Zweifel von vornherein das Ziel der Bemühun- 

gen Englands seit 1941. Die Moskauer Kon- 

ferenz muß als ein wesentlicher Schritt 

in der gewünschten Richtung bewertet werden. 

7) Deutscherseits müssen aus dieser Lage 

folgenden Schlüsse gezogen werden! 

a) Es muß mit ernsthaften militärischen 

Anstrengungen der Angelsachsen zur Un- 

terstützung Rußlands in absehbarer Zeit 

gerechnet werden. 

b) Um die Konferenzbeschlüsse unwirksam 

werden zu lassen und die in ihnen lie- 

genden Gefahren abzuwenden, muß eine 

klare Waffenentscheidung zu Rußlands 

Gunsten mit allen Kräften hintangehalten 

werden. Jede Spanne Zeit, die für uns 

Krli-ssmnrtnc-Vnrilruckloser J. J. Aususlln, Glück.tadt, Kiel. Wilhclmshüven. B. 36 (neu) Din A 3 
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xmentscliiedeii endigte. England ist also 

auf einen klaren militärischen Sieg 

Eußlands Uber Deutschland angewiesen, 

muß andererseits aber verhindern, daß 

Rußland diesen Sieg auf Englands Kosten 

ausnutzen kann. Das Koskauer Ergebnis 

trägt, scheint es, bei den Bedürfnissen 

weitgehend Rechnung. Dm den Preis effek- 

tiver militärischer Hilfeleistung, die den 

Sieg Rußlands beschleunigen soll, hat Eng- 

land den Verzicht Rußlands auf die Auf- 

teilung Europas in Interessengebiete er- 

kauft, der Rußland daran hindern soll, in 

einem großen Teil Mitteleuropas unbe- 

schränkt schalten und walten zu können. 

Die Verpflichtung Rußlands zu einer gemein- 

samen konsulativen Steu.rung Hachkriegs- 

europas durch die Siegerkoalition war ohne 

Zweifel von vornherein das Ziel der Bemühun- 

gen Englands seit 1941. Die Moskauer Kon- 

ferenz muß als ein wesentlicher Schritt 

in der gewünschten Richtung bewertet werden. 

7) Deutscherseits müssen aus dieser Lage 

folgenden Schlüsse gezogen werdens 

a) Es muß mit ernsthaften militärischen 

Anstrengungen der Angelsachsen zur Un- 

terstützung Rußlands in absehbarer Zeit 

gerechnet werden. 

b) Um die Konferenzbeschlüsse unwirksam 

werden zu lassen und die in ihnen lie- 

genden Gefahren abzuwenden, muß eine 

klare Waffenentscheidung zu Rußlands 

Gunsten mit allen Kräften hintangehalten 

werden. Jede Spanne Zeit, die für uns 

tlrucUlQKcr J. J. Augustin, Glück.tndt, Kk-I. WilhAishuven. B. 36 (iicu) Din A 3 
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gewonnen werden Jcann, ist geeignet, die 

Grundlagen zu verschieben, auf (Jenen die 

Moskauer Verständigung zustande gekommen 

ist. Hierfür dürften sich Möglichkeiten umuo 

eher bieten, je schneller wir die Moskauer 

Partner in die Verlegenheit bringen, sich 

in praxi zu ihren Abmachungen bekennen zu 

müssen. Streitäpfel zu diesem Behufs finden 

sich zwischen Eismeer und Ägäis in genügen- 

der Zahl. 

X) 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

eereslage 

Es ist nicht gelungen, den russischen Lande- 

kcpf bei Kertsch einzudrücken. Die Verteidigung 

de s Krimzügangs am Tartarengraben war bisher er- 

fclgreich. In der Nogaischen Steppe ist es dem 

4-( .JL.K. gelungen, einen engen Verteidigungsgürtel 

3( km vor Cherson zu errichten. Der Brückenkopf 

b<i Berislaw konnte gehalten werden. Eigene Gegen 

aigriffe bei Kriwoirog sind nicht durchgeschlagen 

Aus dem übrigen Verlauf der Ostfront und aus 

I-allen liegen Meldungen über wesentliche Kampf- 

hsndlungen nicht vor. 

II) 1 ), Hach Information aus P.H.Qu. wird erwogen, 

Gen.Pm. Bommel mit Sonderauftrag (Inspektion 

der Gesamtküstenverteidigung aller Fronten) 

j zu betrauen. Gen.Fm. Kesselring würde dann zum 

Oberbefh. SW ernannt werden. 
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I) 

gewonnen werden kann, ist geeignet, die 

Grundlagen zu verschieben, auf $enen die 

Moskauer Verständigung zustande gekommen 

ist. Hierfür dürften sich Möglichkeiten umn 

eher bieten, je schneller wir die Moskauer 

Partner in die Verlegenheit bringen, sich 

in praxi zu-ihren Abmachungen bekennen zu 

müssen. Streitäpfel zu diesem Behufs finden 

sich zwischen Eismeer und Ägäis in genügen- 

der Zahl. 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

eereslage 

Es ist nicht gelungen, den russischen Lande- 

kepf bei Kertsch einzudrücken. Die Verteidigung 

des Krimzugings am Tartarengraben war bisher er- 

fcIgreich. In der Nogaischen Steppe ist es dem 

4( .A.K. gelungen, einen ehgen Verteidigungsgürtel 

3( km vor Cherson zu errichten. Der Brückenkopf 

bei Berislaw konnte gehalten werden. Eigene Gegen- 

argriffe bei Kriwoirog sind nicht durchgeschlagen 

Aus dem übrigen Verlauf der Ostfront und aus 

I-alien liegen Meldungen über wesentliche Kampf- 

htndlungen nicht vor. 

XI) 1 ) Hach Information aus E.H.Qu. wird erwogen, 
: Gen.Fm. Bommel mit Sonderauftrag (Inspektion 

| der Gesamtküstenverteidigung aller Fronten) 

j zu betrauen. Gen.Fm. Kesselring würde dann zum 

I Oberbefh. SW ernannt werden. 
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2.) OK® / ff.P.St. hat auf Belaatung eigener Truppe 

durch 8.000 ital. Hilitilrintemierte auf Bhodoe 

hingewiesen. Gruppe Süd, Adm. Ägäis, erhalten 

Weisung von 3kl, daß Abtransport dieser Masse 

dringend erwünscht ist. Adm. Ägäis soll kurze 

Lagebetrachtung dazu hergeben und Absichten 

melden. 

Ü3) 5. ) Hach weiterer Information seitens OKW / W.F.St- 

op (M) ist neue Pührerweisung betreffend Ver- 

stärkung im Westraum unterwegs. Weisung ist 

als Jolge der Moskauer Beschlüsse entstanden. 

III) Vortrag Chef Ski Qu A: 

jl.) Aus der Krim sind rd. 1100 Mann Marinetruppen 

hermsgezogen, die größtenteils in den Bereich des 

Adm. Adria abfließen. 

2») Nach Meldung von Gruppe West soll vorgesehene 

Organisation des italienischen Verbandes unter 

truppendienstlicher Führung von Kpt.z.S. Grossi 

im. Rahmen der BSW-Streitkräfte nunmehr in Kraft 

gesetzt werden. 

3. ) Durch Führererlaß ist Gesamtverantwortung für 

Seetransporte im Schwarzen Meer, Adria und 

Ägäis zuständigen Marinebefehlshabern übertragen 

worden. 

4. ) Frage der Baustelle für MFP xn Saloniki ist immer 

noch nicht weitergekommen.Hauptausschuß vertritt 

nach wie vor Standpunkt, daß Herstellung trans- 

portfähiger Fahrzeuge auf vorhandenen Werften 

-in Heimat und Zuführung über Donau schneller 

zum Ziele führt, als Herrichtüng der geforderten 

Baustelle. 

I 
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2.11.40 

Vorkommnisse 20 

2.) OKSr / ff.F.St. hat auf Belastung eigener Truppe 
durch. 8.000 ital. Killthrinternierte auf Bhodoe 

hingewiesen. Gruppe Süd, Adm. igäis, erhalten 

Weisung von Ski, daß Abtransport dieser Masie 

dringend erwünscht ist. Adm. Xgäis soll kurze 

Lagebetrachtung dazu hergeben und Absichten 

melden. 

03) 3. Nach weiterer Information seitens OKW / W.I.St- 

op (Jä) ist neue Führerweisung betreffend Ver- 

stärkung im Westraum unterwegs. Weisung ist 

als Folge der Moskauer Beschlüsse entstanden. 

XII) 

,i-) 

her ä.i 

Vortrag Chef Ski Qu Ai 

Aus der Krim sind rd. 1100 Mann Kirinetruppen 

.usgezogen, die größtenteils in den Bereich des 

Adm. Adria abfließen. 

2. ) Nach Meldung von Gruppe West soll vorgesehene 

Organisation des italienischen Verbahdes unter 

truppendienstlicher Führung von Kpt.z.S. Grossi 

im Rahmen der BSW-Streitkräfte nunmehr in Kraft 

gesetzt werden. 

3. ) Durch Führererlaß ist Gesamtverantwortung für 

Seetransporte im Schwarzen Meer, Adria und 

Ägäis zuständigen Marinebefehlshabera übertragen 

worden. 

4. ) Frage der Baustelle für MFP in Saloniki ist immer 

noch nicht weitergekommen.Hauptausschuß vertritt 

nach wie vor Standpunkt, daß Herstellung trans- 

portfähiger Fahrzeuge auf vorhandenen Werften 

in Heimat und Zuführung über Donau schneller 

zum Ziele führt, als Herrichtüng der geforderten 

Baustelle. 

I 
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C/Skl wird an Haugtausschuß dringendes 

Ersuchen richten, unter Hinweis auf operative 

Notwendigkeit die von Ski geforderte Maßnahme 

in Saloniki beschleunigt in Angriff zu nehmen 

XV) C/Skl berichtet, daß Chef Genstb.d.Iw. auf 

G:-und fernmündlicher Aussprache mit C/Skl zuge- 

sugt hat, daß nach Möglichkeiten gesucht werden 

soll, um Marine etwas günstigere Zuweisungsquote 

au Hohenlffüel-Geräten gewähren zu können. 

Besonderes 

I) 
Pu 

3 

S 

All 

gf 

8 

in 

V<! 

f 

OB Süd unterrichtet Ski nachr. von folgendem 

an Dt. Markdo. Italiens 

"Seekriegsleitung hat mit OEM l/Skl I op 

4)089/43 Gkdos. vom 28.10. Überführung aller 

Boote und von 16 R-Booten vom Ligurischen in 

riatisches Meer befohlen. OB Süd hat besonders 

gen den Abzug aller 3-Bbote ernste Bedenken. Die 

ohwierige Lage an der adriatischen Ostküste und 

der Ägäis wird in vollem Maße erkannt und eine 

rstärkung der dortigen Seestreitkräfte ebenso 

(Ir notwendig gehalten. Doch würde das völlige 

Anziehen der einzigen für Offensivaktionen geeig- 

ten S-Boote von der Westküste soviel Kräfte beim 

Gegner freimachen, daß der eigene Kräftezuwachs 

. Adria und Ägäis mehr als ausgeglichen werden 

wi^rde. Schon die wenigen zur Zeit an der Westküste 

einsatzbereiten S-Boote haben tatsächlich eine 

außerordentliche Bindung leichter fdl. Seestreit- 

kräfte in diesem Raum bewirkt, in dem der Feind 

I 
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C/Skl wird an Hauiit aus schoß dringendes 

Ersuchen richten, unter Hinweis auf operative 

Notwendigkeit die von Ski geforderte Haßnahme 

in Saloniki beschleunigt in Angriff zu nehmen. 

IV) C/Skl berichtet, daß Chef Genstb.d.Lw. auf 

Gi-und fernmündlicher Aussprache mit C/Skl zuge- 

sagt hat, daß nach Möglichkeiten gesucht werden 

soll, um Marine etwas günstigere Zuweisungsquote 

an HohenKviel-Geräten gewähren zu können. 

I) 
En 
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Besonderes 

OB Süd unterrichtet Ski nachr. von folgendem 

an Dt. Markdo. Italiens 

"Seekriegsleitung hat mit OEM l/Skl I op 

({)089/43 Gkdos. vom 28.10. Überführung aller 

Boote und von 16 R-Booten vom Ligurischen in 

riatisches Meer befohlen. OB Süd hat besonders 

gen den Abzug aller 3-Böote ernste Bedenken. Die 

ohwierige Lage an der adriatischen Ostküste und 

der Xgais wird in vollem Maße erkannt und eine 

rstärkung der dortigen Seestreitkräfte ebenso 

Ur notwendig ge1halten. Doch würde das völlige 

ziehen der einzigen für Offensivaktionen geeig- 

ten S-Boote von der Westküste soviel Kräfte beim 

gner freimachen, daß der eigene Kräftezuwachs 

Adria und Ägäis mehr als ausgeglichen werden 

i^rde. Schon die wenigen zur Zeit an der Westküste 

nsatzbereiten S-Boote haben tatsächlich eine 

Aßerordentliche Bindung leichter fdl. Seestreit- [ 

kräfte in diesem Raum bewirkt, in dem der Feind 

l 
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En' 

immer die Masse seines Nachschubs für die 

,1. Kampffront heranführt. Eine ähnliche Bedrohung 

fdl. Nachschubwege läßt sich mit S-Booten in 

Adria und Ägäis zunächst nicht erreichen. Die 

.düng der fdl. Kräfte an der Westküste hat wei- 

hin dazu beigetragen, äaß bisher ernsthafte 

.griffe leichter fdl. Seestreitkräfte auf den 

enen Küstenverkehr unterblieben sind. Dieser 

stenverkehr ist aber für die weitere Kampfführung 

Italien von entscheidender Bedeutung, da bei 

Eigenart des ital. Eisenbahn- und Straßennetzes 

ses durch planm. Luftangriffe weitgehend ausge- 

haltet werden kann. Es wird daher gebeten, die 

akriegsleitung zu veranlassen, ihre Entscheidung 

oh einmal zu überprüfen und einen Teil der 

ipoote an der ital. Westküste zu belassen oder 

r dem Mittelmeer gleichlaufend mit der Verlegung 

hies. Boote zur Adria neue S-Boote durch 

unkreich zuzuführen. Weiterhin wird in Wieder- 

ung mehrfach gestellter Anträge gebeten, eine 

Gewicht fallende Vermehrung der im Mittelmeer 

agesetzten üboote vorzunehmen. Nach den bisherigen 

olgen kann erwartet werden, daß ein solcher we- 

ltlich verstärkter Einsatz sowohl im Erdkampf 

im Kampf um die eigenen Seewege entscheidende 

lastung bringt.“ 

Ski hatte unabhängig von vorstehender Unter- 

richtung an Gruppe Süd, Adm. Adria, Dt. Markdo. 

Italien und l.Schn.Div. verfügt: 

"1 ) Die vier Boote 3.S-Plottille in Adria sind 

nach Beendigung Motorenüberholung durch 1. 

Schn.Div. nach Weisung Admiral Adria einzu- 

setzeh, Admiral Adria Absicht melden. 

irine-Vorilrucklager J. J. Ausrustin, Gliiclisliult. Kiel. \Vilhrlm.-huv< B. 30 (neu) 
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2-11.43 noch, immer die Kasse seines Hachschubs für die 

ital. Kampffront heranführt. Eine ähnliche Bedrohung 

de:: fdl. Hachschubwege laßt sich mit S-Booten in 

de:: Adria und Ägäis zunächst nicht erreichen. Die 

Bindung der fdl. Kräfte an der Westküste hat wei- 

terhin dazu beigetragen, äaß bisher ernsthafte 

Angriffe leichter fdl. Seestreitkräfte auf den 

eigenen Küstenverkehr unterblieben sind. Dieser 

Küistenverkehr ist aber für die weitere Kampffuhrung 

Italien von entscheidender Bedeutung, da bei 

det Eigenart des ital. Eisenbahn- und Straßennetzes 

dieses durch planm. Luftangriffe weitgehend ausge- 

schaltet werden kann. Es wird daher gebeten, die 

Seekriegsleitung zu veranlassen, ihre Entscheidung 

noch einmal zu uberprüfen und einen Teil der 

S-Üoote an der ital. Westküste zu belassen oder 

ab :r dem llittelmeer gleichlaufend mit der Verlegung 

de:: hies. Boote zur Adria neue S-Boote durch 

Frankreich zuzuführen. Weiterhin wird in Wieder- 

hoi.ung mehrfach gestellter Anträge gebeten, eine 

in i Gewicht fallende Vermehrung der im Kittelmeer 

eingesetzten Uboote vorzunehmen. Nach den bisherigen 

Erfolgen kann erwartet werden, daß ein solcher we- 

sentlich verstärkter Einsatz sowohl im Erdkampf 

wi i im Kampf um die eigenen Seewege entscheidende 

Entlastung bringt." 

Ski hatte unabhängig von vorstehender Unter- 

rithtung an Gruppe Süd, Adm. Adria, Dt. li^rkdo. 

Italien und l.Schn.Div. verfügt: 

"iH Die vier Boote 3.S-Flottille in Adria sind 

nach Beendigung Kotorenüberholung durch 1. 

Schn.Div. nach Weisung Admiral Adria einzu- 

setzeh, Admiral Adria Absicht melden. 

J. J. .Munislln, GIüLI^IIUU. K:rl. \Vil!i> Im.'ti.vcn. B. 30 (llL’u) 
Din A 3 
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2.11.43 2. ) .Aufgabe: Vorstöße von mittl. dalmatinischer Küste 

i;egen feindlichen Nachschub und Seestreitkräfte 

j-nter ital. Ostküste mit dem Ziel, feindlichen 

1 achschüb zu schädigen und feindliche Landungsver 

suche hinter deutscher Krönt nach Möglichkeit zu 

1 ehindem. 

3. ) Erforderliche Vorbereitungen (Auswahl Stützpunkt, 

Eereitstellung Brennstoff, Torpedos, Nachrichten- 

verbindungen usw.) trifft l.Schn.Div. nach Wei- 

sungen Admiral Adria. Dt. Markdo. Italien leistet 

erforderliche Unterstützung.B 

II) 
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mit 
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fdl 

Gruppe Nord / Flotte unterrichtet l/Skl nachr. 

Weisung an MOK Norwegen, Ost und Nord betr. Ab- 

Ende November zunächst 2 größere Minenunter- 

.ijngen zur Verstärkung des Westwalles im Seege- 

Große Fischerbank durchzuführen, um die durch 

Häumtätigkeit geschwächten Sperren 16 c und d 

gänzen.Absprunghafen für beide Unternehmungen 

ssichtlich Kr'sand Süd. Zur Feststellung evtl, 

einsatzes als Haukens1cherung für die vom Feind 

Raffens Sperrlüpke im Seegebiet Große Fischer- 

Kleine Fischerbank und Jütlandbank und auf den 

ssichtliöhen Anmarsch- und Rückmarschwegen des 

erbandes werden vor Durchführung der geplanten 

.Unternehmungen mehrere Stichfahrten gegen Anker- 

nen für dringend erforderlich gehalten. 

Die MOK* s werden bis 25/11. um Durchführung er- 

blicher Stichfahrten ersucht. MOK Norwegen wird 

dem gebeten, das Wamgebiet von Punkt 5742 N 044j2 

Punkt 5742 N 0512 Ost, Punkt 5718 N 0512 Ost, 

5718 N 0442 Ost nach 5742 N 0442 Ost möglichst 

-Booten freizuräumen, damit genanntes Geriet 

emeldet, wieder befahren und für spätere Sperr- 

Anehmungen benutzt werden kann. 
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2.11.43 2. ) Aufgabe: VorstöBe von mittl. dalmatinischer Küste 

^;egen feindlichen Nachschub und Seestreitkräfte 

tnter ital. Ostküste mit dem Ziel, feindlichen 

lüchschüb zu schädigen und feindliche Landungsver 

i uche hinter deutscher Prent nach Möglichkeit zu 

1 ehindem. 

3. ) Irforderliche Vorbereitungen (Auswahl Stützpunkt, 

lereitstellung Brennstoff, Torpedos, Nachrichten- 

verbindungen usw.) trifft l.Schn.Div. nach Wei- 

: ungen Admiral Adria. Dt. Markdo. Italien leistet 

<rforderliche Unterstützung." 
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Gruppe Nord / Plotte unterrichtet l/Skl nachr. 

Yfeieung an MOK Norwegen, Ost und Nord betr. Ab- 

Ende November zunächst 2 größere Minenunter- 

^ngen zur Verstärkung des Westwalles im Seege- 

Große Pischerbank durchzuführen, um die durch 

Bäumtätigkeit geschwächten Sperren 16 c und d 

gänzen.Absprunghafen für beide Unternehmungen 

ssichtlich Kr'sand Süd. Zur Peststellung evtl, 

einsatzes als Bankensich' rung für die vom Peind 

affene Sperrlücke im Seegebiet Große Fischer- 

Kleine Pischerbank und Jütlandbank und auf den 

ssichtliehen Anmarsch- und Rückmarschwegen des 

erbendes werden vor Durchführung der geplanten 

.Unternehmungen mehrere Stichfahrten gegen Anker- 

nen für dringend erforderlich gehalten. 

Die MOK’s werden bis 25/11. um Durchführung er- 

^rlicher Stichfahrten ersucht. MOK Norwegen wird 

dem gebeten, das Warngebiet von Punkt 5742 N 044]2 

Punkt 5742 N 0512 Ost, Punkt 5718 N 0512 Ost, 

5718 N 0442 Ost nach 5742 N 0442 Ost möglichst 

-Booten freizuräumen, damit genanntes Gebiet 

emeldet, wieder befahren und für spätere Sperr- 

fnehmungen benutzt werden kann. 
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Vorkommnisse 22 

in) Über Flakbewaffnung der üboote liegt Über- 

sieht von OK#! / A Wa nach dem Stand von Ende 

Oktober d.J. vor. Ausf. gern. l/Skl 30873/43 

gKdos. in KIB Teil C Heft IV. Die Frontforde- 

rungen konnten im allgemeinen erfüllt werden. 

Leider hat sich inzyyisohen die Ausstattung 

mit 2 cm FlakvierlingeiYkalibermäßig nicht aus- 

reichend erwiesen, so daß erneute Umarmierung 

der Front-Uboote mit 3,7 cm Flak erforderlich 

geworden ist. 

IV) Entsprechend Anfrage von l/Skl (s. KTB 

3l/l0.) meldet Gruppe Süd betr. Infanterie- 

schutz für liar.Küstenbatterien: 

"Oberkdo. Heeresgruppe E hat zu Antrag 

von Mär.Gruppe Süd wie folgt Stellung genommen: 

1) Die Auffassung des Mr.Gr.Kdos. Süd wird an- 

erkannt. Das Okdo. der Heeresgr. E ist je- 

doch leider nicht in der Lage, den aufgestell- 

ten Grundsätzen und Forderungen z.Zt. zu 

entsprechen, da ihm nicht nur die geforder- 

ten Verstärkungen nicht zugeführt, sondern 

auch noch 1 großer Verband (l.Pz.Div.) weg- 

gezogen worden ist. Die Forderungen der 

Mar.Gr. Süd müssen daher an das OKW gestellt 

werden. 

2) Im einzelnen wird bemerkt, 

a) Ein, wenn auch geringer infanteristischer 

Schutz der Mar.Küstenbatt. auf dem 

Peloponnes ist sichergestellt. Da in den Ab- 

schnitten Githion, Kalame, (Kalämata), Pilos, 

Pyfgos, Golf von Patras Festungsbatl. einge- 

setzt sind. 
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Über Flakbev.affnung der Uboote liegt Über- 

sicht von OEln / A Wa nach dem Stand von Ende 

Oktober d.J. vor. Ausf. gern. l/Skl 30873/43 

gKdos. in KTB Teil C Heft IV. Die Frontforde- 

rungen konnten in allgeneinen erfüllt werden. 

Leider hat sich inzwischen die Ausstattung 

mit 2 cn Flakvierlinge>Y^alib( mäßig nicht aus- 

reichend erwiesen, so daß erneute Umarmierung 

der Front-Uboote mit 3,7 cm Flak erforderlich 

geworden ist. 

IV) Entsprechend Anfrage von l/Skl (s. KTB 

3l/l0.) meldet Gruppe Süd betr. Infanterie- 

schutz für Har.Küstenbatterien: 

•Oberkdo. Heeresgruppe E hat zu Antrag 

von Mär.Gruppe Süd wie folgt Stellung genommen: 

1) Die Auffassung des Mr.Gr.Kdos. Süd wird an- 

erkannt. Das Okdo. der Heeresgr. E ist je- 

doch leider nicht in der Lage, den aufgestell- 

ten Grundsätzen und Forderungen z.Zt. zu 

entsprechen, da ihm nicht nur die geforder- 

ten Verstärkungen nicht zugeführt, sondern 

auch noch 1 großer Verband (l.Pz.Div.) weg- 

gezogen worden ist. Die Forderungen der 

Mar.Gr. Süd müssen daher an das OKW gestellt 

werden. 

2) Im einzelnen wird bemerkt, 

a) Ein, wenn auch geringer infanteristischer 

Schutz der Mar.Küstenbatt. auf dem. 

Peloponnes ist sichergestellt. Da in den Ab- 

schnitten Githion, Kalame, (Kalamata), Pilos, 

Pyfgos, Golf von Patras Festungsbatl. einge- 

setzt sind. 
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t>) Aufgabe aller an der Küste des Peloponnes 

eingesetzten Teile der 3 WehrmaoMteile muß es 

eiben, den Feind zum. Ansatz von Angriffen zu 

gingen, falls er eine Besetzung des Landes beab- 

cbtigt und sodann bis zum äußersten Widerstand ■ 
. leisten. Sind die Stützpunkte und Batt. nieder^ 

kämpft, so haben sie ihre Aufgabe gelbst und 

raussichtlich Zeit für den Einsatz bereitgehal- 

ner Eingreifreserven im Schwerpunkt geschaffen. 

,n Zurückziehen von Battr. und Minensperren kommt 

iher auf Grund bisherigen, der Heeresgr. E gestell- 

3n Verteidigungsauftrages nicht in Frage. 

t Eingang neuer Weisung für Gesamtraum ist zu 

sehnen. Diese wird grundsätzliche Xnderung des 

iftrages nicht bringen. Mit Verstärkung der 

stungstruppen auf Peloponnes im Laufe der j 

ichsten Monate darf jedoch gerechnet werden." 

Gruppe Süd fügt hinzu, daß die Verhältnisse 

lorfu, Keph&lonia und Zante die gleichen sind, 

liesen Inseln werden gleichfalls Festungsbatl. 

äsetzt. Kräfte sind aber anscheinend zu schwach, 

3ile zum unmittelbaren Schutz der Küstenbattr. 

iehen. Während der Ausbauzeit der Battr. (etwa 

iate) stehen je 80 Marinepioniere als Infanterie-' 

z zur Verfügung. 
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Es ist also festzustellen, daß die Vertei- 

digung der Küste im wesentlichen der Marine 

allein zufällt. Diese Lage erfordert, daß 

unmittelbar an der Küste nur reine Kampf- 

verbände belassen werden dürfen, während 

alle rückwärtigen Dienste hinter die HKL 

zurückgenommen werden müssen. Praktisch 

bedeutet dies z.B. weitgehende Bäumung von 

Patras. Adm. Ägäis ist sich über diese 
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2.11.43 b) Aufgabe aller an der Küste des Peloponnes 

Lngesetzten Teile der 3'tfehrmacMteile maß es 

eiben, den Feind zum. Ansatz von Angriffen zu 

gingen, falls er eine Besetzung des Landes beab- 

chtigt und sodann bis zum äußersten Widerstand 

. leisten. Sind die Stützpunkte und Batt. nieder-^ 

kämpft, so haben sie ihre Aufgabe gelöst und 

raussiohtlich Zeit für den Einsatz bereitgehal- 

ner Eingreifreserven im Schwerpunkt geschaffen, 

n Zurückziehen von Battr. und Minensperren komm"; 

daher auf Grund bisherigen, der Heeresgr. E gestell- 

ten Verteidigungsaufträges nicht in Frage. 

3) Mit Eing ng neuer Weisung für Gesamtraum ist zu 

»ebnen. Diese wird grundsätzliche Änderung des 

iftrages nicht bringen. Mit Verstärkung der 

ästungstruppen auf Peloponnes im Laufe der 

ichsten Monate darf jedoch gerechnet werden." 

Gruppe Süd fügt hinzu, daß die Verhältnisse 

£orfu, Kephalonia und Zante die gleichen sind, 

liesen Inseln werden gleichfalls Festungsbatl. 

ssetzt. Kräfte sind aber anscheinend zu schwach, 

sile zum unmittelbaren Schutz der Küstenbattr. 

leben. Während der Ausbauzeit der Battr. (etwa 

iate) stehen je 80 Marinepioniere als Infanterie- 

z zur Verfügung. 

Es ist also festzustellen, daß die Vertei- 

digung der Küste im wesentlichen der Marin«: 

allein zufällt. Diese Lage erfordert, daß 

unmittelbar an der Küste nur reine Kampf- 

verbände belassen werden dürfen, während 

alle rückwärtigen Dienste hinter die HKL , 

zurückgenommen werden müssen. Praktisch 

bedeutet dies z.B. weitgehende Bäumung von' 

Patras. Adm. Ägäis ist sich über diese 
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2.11.43 

I. Kri ägfülirung in isn außerheimischen Gewässern. 

1. Fei idlage: 

Kee 

ne: 

ein 

stä 

dur 

von 

:1a ü' 

an 

ame 

a 

groß 

eine: 

den 

als 

bli 

ern 

fen 

aui 

das 

den 

KUs 

engl 

kräf 

und 

Notwendigkeit klar und veranlaßt, wie 

mit Qu. Adm. Ägäis mündlich besprochen 

ist, das Erforderliche in dieser Hinsicht. 

Läge 2/U- 

Aus portugiesischen Konsulatsberichten aus 

Lfe und Natal vom 5. bzw. 8/10. ist zu ent- 

ern, daß die Vorbereitungen für Verschiffung 

es brasilianischen Expeditionskorps in Gesamt- 

ke von 50.000 Mann nach Großbritannien so 

chgeführt werden, daß der Einsatz dieser Truppen 

Großbritannien aus im Frühjahr erfolgen kann. 

uf kl 

In Hecife ist in Zusammenarbeit mit den Nord- 

rikanern ein umfangreicher Dienst für die Uboots- 

ärung aufgezogen. Weitere Wasserflugzeuge mit 

em Aktionsradius sowie 15 Boote mit Torpedo- 

ichtung sind eingetroffen. Wiederbeginn der 

tschen Obootstätigkeit im Nordatlantik wird 

Bedrohung erster Ordnung angesehen, die augen- 

oklich weitgehend ausgeschaltet werden muß, da 

sthafte Schwierigkeiten für die in Europa kämp- 

den Truppen befürchtet werden. Der von Hecife 

stehende Überwachungsdienst erstreckt sich auf 

Gebiet zwischen der brasilianischen Nord-küste, 

Gewässern um die Kap Verdischen Inseln und der 

te von Dakar. Zur Zusammenarbeit werden auch 

Überwasserstreitkräfte und engl. Luftstreit- 

te herangezogen, die in den durch die Azoren 

Madeira begrenzten Gewässern eingesetzt werden. 

Kricssmarinc-Vnrdrucljlagcr J. J. Aujruütin, Glückstndt. Kiel. Williclm-.bav B. 36 (neu) 
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I. Kri ■gführung ln den außerheimischen Gewässern. 

1. Pei idlare: 

See 

ne: 

ein 

slä 
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,nf tli 

.nr: 

ame 

a1 

gxo 

ei: 

den 
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au: 

das 
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e 

kr 
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Notwendigkeit klar und veranlaßt, wie 

mit Qu. Adm. Ägäis mündlich, besprochen 

ist, das Erforderliche in dieser Hinsicht. 

Läge 2 Al • 

Atis portugiesischen Konsulatsberichten aus 

Lfe und Natal vom 5. bzw. 8/10. ist zu ent- 

ern, daß die Vorbereitungen für Verschiffung 

es brasilianischen Expeditionskorps in Gesamt- 

ke von 50.000 Kann nach Großbritannien so 

chgeführt werden, daß der Einsatz dieser Truppen 

Großbritannien aus im Frühjahr erfolgen kann. 

In Eecife ist in Zusammenarbeit mit den Nord- 

rikanem ein umfangreicher Dienst für die Uboots- 

ärung aufgezogen. Weitere Wasserflugzeuge mit 

Bern Aktionsradius sowie 15 Boote mit Torpedo- 

ichtung sind eingetroffen. Wiederbeginn der 

tschen Ubootstätigkeit im Nordatlantik wird 

Bedrohung erster Ordnung angesehen, die augen- 

cklich weitgehend ausgeschaltet werden muß, da 

sthafte Schwierigkeiten für die in Europa kämp- 

den Truppen befürchtet werden. Der von Hecife 

s|gehende Überwachungsdienst erstreckt sich auf 

Gebiet zwischen der brasilianischen Nord-küste, 

Gewässern um die Kap Verdischen Inseln und der 

te von Dakar. Zur Zusammenarbeit werden auch 

Überwasserstreitkräfte und engl. Luftstreit- 

te herangezogen, die in den durch die Azoren 

Kadeira begrenzten Gewässern eingesetzt werden. 

KVnr.Irurkl.'i^'-T J. J Au^u.tlD, Glücketiwl!, Kitl. Willi.Im-tinvcii. B- 36 (tIPu) 
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System wird durch die Basen Sibraltar, Rabat 

^i^fcuLLeone ergänzt. In Uatal sind 23 USA- 

egsschiffe eingesetzt, die gleichfalls für die 

otsüberwachung in den vorstehend genannten Se- 

en vorgesehen sind.Die Fahrzeuge sind teil- 

ie mit Hubschraubern ausgerüstet. 

Durch einen aus australischer Gefangenschaft 

ickgekehrten Sanitätsoffiziere sind folgende 

elheiten über den Verlust des Blockadebrechers 

ses" bekannt geworden: 

"Ramaes'ist am 28.11.1942 in der Morgendämme- 

in 23° 09' Süd 99° 25’ Ost auf einen von 

stralien nach dem Persischen Golf laufenden Ge- 

tzug gestoßen. Der Geleitzug war gesichert durch 

Kreuzer "Adelaide“ und den holl. Torpedokreuzer 

Heemskerk“. Nach Aussage des Schiffskapttäns 

en die Kreuzer "Ramses“ mit einem Ortungsgerät 

estellt, da sie in ddr Morgendämmerung von 

erhalb der Sicht direkt auf "Ramses" zuliefen, 

lücklicherweise war in dem Geleitzug ein Schwe- 

rl^schiff des Schiffes vorhanden, als welches 

ses" sich den Engländern ausgab. Damit war der 

isuch der Täuschung sofort gescheitert. Auf die 

ichen- Signalbefehle der Engländer, das Schiff 

stoppen und das Untersuchungskommando abzuwarten 

de "Ramses" von eigener Hand versenkt. Alle Ge- 

imsachen und die geheime Post sind vernichtet 

iden. Die Besatzung wurde vollzählig aus den Boo- 

von den beiden Kreuzern aufgenommen. Die Kreuzej: 

Iten "Ramses" bis zur Versenkung für einen 

IfskreUzer und hielten sich in großer Entfernung 

vor "Ramses" auf." 

an 
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2.11.43 

(14) 

Das System wird durch, die Basen Gibraltar, Rabat 

und $iflHß-I,eone ergänzt. In Ratal sind 23 USA- 

Krisgsschiffe eingesetzt, die gleichfalls für die 

UboDtsüberwachung in den vorstehend genannten Ge- 

bieten vorgesehen sind.Die Fahrzeuge sind teil- 

weise mit Hubschraubern ausgerüstet. 

Durch einen aus australischer Gefangenschaft 

zurückgekehrten Sanitätsoffiziere sind folgende 

Einzelheiten über den Verlust des Blockadebrechers 

"Hauses" bekannt geworden: 

"Ramses'ist am 28.11.1942 in der Morgendämme- 

rung in 23° 09' Süd 99° 25’ Ost auf einen von 

Australien nach dem Persischen Golf laufenden Ge- 

lei tzug gestoßen. Der Geleitzug war gesichert durch 

den Kreuzer "Adelaide" und den holl. Torpedokreuzer 

"Van Heemskerk". Hach Aussage des Schiffskapitäns 

haben die Kreuzer "Ramses" mit einem Ortungsgerät 

festgestellt, da sie in ddr Morgendämmerung von 

außerhalb der Sicht direkt auf "Ramses? zuliefen. 

Unglücklicherweise war in dem Geleitzug ein Schwe- 

sterl^schiff des Schiffes vorhanden, als welches 

"Ramses" sich den Engländern ausgab. Damit war der 

Veisuch der Täuschung sofort gescheitert. Auf die 

üblichen. Signalbefehle der Engländer, das Schiff 

zu stoppen und das Untersuchungskommando abzuwarten 

wmde "Ramses" von eigener Hand versenkt. Alle Ge- 

hei msachen und die geheime Post sind vernichtet 

worden. Die Besatzung wurde vollzählig aus den Boo- 

tet von den beiden Kreuzern aufgenommen. Die Kreuze^ 

hielten "Ramses" bis zur Versenkung für einen 

Hilfskreuzer und hielten sich in großer Entfernung 

vor. "Ramses" auf." 
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11^ 2. Eigene Lage: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

II. Lage Westraum 

1. £ iindlage: 

Über der Biecaya wurden 26 Flugzeuge im 

Etnsatz festgestellt. Je eine engl. Einheit wurde 

1559 Uhr in BF 6763, 

1 539 Uhr in BF 4763, 

lf29 Uhr in Al 9350 und 

lp30 Uhr in BE 3740 geortet. 

Eigene luftaufklärung sichtete 1220 Uhr in 

BE 6593 3 Zerstörer auf Kurs Süd und 1415 Uhr 

i:i BE 5322 Geleitzug aus 23 teilweise große 

Truppentransporter mit 2 Kreuzern und 7 Zerstö- 

rern auf Kurs 40°. Ferner wurden gesichtet 1700 

Uir in HE 2683 17 Handelsschiffe mit 3 Bewachern 

if Kurs 70° und 1703 Uhr in BE 2668 44 Handels- 

;hiffe mit einem vermutlich Kreuzer und 7 Be- 

a 

s 

wkchem gleichfalls auf Kurs‘70 

Abwehr übermittelt Clipper-Meldung über 

chtung eines stark gesicherten Geleitzuges auf 

idkurs am 27/10. vor Irland. 

Im Kanal wurden von 1740/1. bis 0431/2. Ziele 

Seegebiet les sept lies und Kanalinseln ge- 

riet. Ziele drehten nach Beschuß durch Battr. 

inpol ab. Da weitere Bewegungen georteten an- 

heinend großen Zieles der Tide entsprachen und 

jsuchen des Seegebietes bei Hellwerden durch Jagd- 

f .ugzeuge ohne Ergebnis blieb, ist Möglichkeit, 

d iß es sich um treibende Ballons gehandelt hat, 

S . 

li 

s 

A 
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-2-11-43 2. E Lgene Lagei 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

II. Lage Westraum 

1. E äindlage: 

Über der Eisoeiya wurden 26 Flugzeuge im 

Einsatz festgestellt. Je eine engl. Einheit wurde 

1559 Uhr in BF 6763, 

1539 Uhr in BF 4763, 

1J2S Uhr in AL 9350 und 

lß30 Uhr in BE 3740 geortet. 

Eigene Luftaufklärung sichtete 1220 Uhr in 

Eä 6593 3 Zerstörer auf Kurs Süd und 1415 Uhr 

i:i BE 5322 Geleitzug aus 23 teilweise große 

T :uppentransporter mit 2 Kreuzern und 7 Zerstö- 

rjrn auf Kurs 40°. Ferner wurden gesichtet 1700 

Bir in BE 2683 17 Handelsschiffe mit 3 Bewachern 

aif Kurs 70° und 1703 Uhr in BE 2668 44 Handels- 

s;hiffe mit einem vermutlich Kreuzer und 7 Be- 

w ichem gleichfalls auf Kurs‘70°. 

Abwehr übermittelt Clipper-Meldung über 

chtung eines stark gesicherten Geleitzuges auf 

idkurs am 27/10. vor Irland. 

Im Kanal wurden von 1740/1. bis 0431/2. Ziele 

Seegebiet Les sept lies und Kanalinseln ge- 

riet. Ziele drehten nach Beschuß durch Battr. 

inpol ab. Da weitere Bewegungen georteten an- 

heinend großen Zieles der Tide entsprachen und 

Ansuchen des Seegebietes bei Hellwerden durch Jagd- 

flugzeuge ohne Ergebnis blieb, ist Möglichkeit, 

d iß es sich um treibende Ballons gehandelt hat, 

S . 

iii 

Fi: 
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garz 

und 

het 

eben. Auf Grund der Ortungen wurde während der 

en Hacht hindurch, von Heeresküstenbatterien. 

Batterien "SteinbESlch" und "Hirus" unter er- 

lichen Munitionsaufwand Beschuß durchgeführt. 

2. Ei£ 

Get 

ene Lage; 

iet Atlantikküste; 

Lo: 

auf 

gr 

Bo. 

un<. 

br<: 

wu:'i 

SCh' 

Bo 

ZH 

sa 

vo 

Blockadebrecher "Dresden" erhielt bei Ver- 

legung auf Außengironde Grundminentreffer. Schiff 

kointe mit eigen'er Kraft jedoch beschädigrber Ma- 

schine einlaufen. 

Vor der Gironde wurde eine Mine geräumt. 

Vor Brest wurden 2 Uboote einlaufend, vor 

jfient 2 Uboote auslaufend geleitet. 

1700 Uhr wurde Sperrbrecher 1 mit 2 VP-Booten 

Einlaufweg vor Brest von 6 fdl. Jabos ange- 

iffen. Der Sperrbrecher und 1 VP-Boot erhielten 

iiibentreffer, das VP-Boot wurde schwer beschädigt 

hatte Personalverluste. Die Ausfälle des Sperr- 

chers sind noch nicht gemeldet. Ein Angreifer 

de sicher, ein weiterer wahrscheinlich abge- 

ossen. SW-lich Lorient erhielt M 344 Minentreff^r, 

4t wird eingeschleppt. 

Seogebiet Kanal: 

In der ITacht zum 3/11. ist Verlegung Z 27 und 

1 von Hotterdam nach Dünkirchen und Torpedoein- 

;z 5.Sfl. gegen Westgeleit an engl. Südküste 

gesehen. Bei Caiais wurden 2 Minen geräumt. 
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2-11-4? gegeben. Auf Grund der Ortungen wurde während der 

en Bucht hindurch von Heereahuetenbatterien 

Batterien "Steinbcach" und "llirua" vmter er- 

lichen Munitlonaaufwand Beschuß durchgeführt. 

gUEZ 

und 

het 

2. Ei£ 

Get 

ene Lage: 

iet AtlantikkUste: 

Lo 

ZH 

sa 

vo 

Blockadebrecher "Dresden" erhielt bei Ver- 

legung auf Außengironde Grundminentreffer. Schiff 

kointe mit eigener Kraft jedoch beschädigter Ma- 

schine einlaufen. 

Vor der Gironde wurde eine Lüne geräumt. 

Vor Brest wurden 2 Uboote einlaufend, vor 

:fient 2 Uboote auslaufend geleitet. 

1700 Uhr wurde Sperrbrecher 1 mit 2 VB-Booten 

aui Einlaufweg vor Brest von 6 fdl. Jabos ange- 

griffen. Der Sperrbrecher und 1 VP-Boot erhielten 

Bonbentreffer, das VP-Boot wurde schwer beschädigt 

uni. hatte Personalverluste. Die Ausfälle des Sperr' 

br<chers sind noch nicht gemeldet. Ein Angreifer 

wn'de sicher, ein weiterer wikrscheinlich abge- 

schossen. SW-lich lorient erhielt M 344 Minentreffejr 

Boot wird eingeschleppt. 

Seogebiet Kanal: 

In der Bucht zum 3/11. ist Verlegung Z 27 und 

1 von Hotterdam nach Dünkirchen und Torpedoein- 

;z S.Sfl. gegen Bestgeleit an engl. Südkuste 

gesehen. Bei Caiais wurden 2 Lünen geräumt. 
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2.11.43 III. Nordsee »Norwegen, Nordmeer 

Nordsee 

komnufi 

3 D. 

trag 
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Minenräumtätigkeit wurde ohne besondere Vor- 

isse durchgeführt. 

Westgeleit 467 Elbe - Hoek ist 1200 Uhr mit 

angelaufen. 

Bei Luftangriff am 31/10. auf Emden wird nach- 

.ich Beschädigung von 3 Schleppkähnen, 3 Motor- 

’fen und 3 Motorbooten gemeldet. 

MOE Nord übermittelt Auszug aus Antrag von Lfl 5 

i.d.L. betr. vorübergehende Aufhebung des Be- 

der Bekämpfung dänischer Pischereifahrzeuge in 

glicht zugelassenen Gebieten der Nordsee. MOK Nord 

kt dazu, daß Genehmigung dieses Antrages Auf- 

des stillschweigend geduldeten Durchfahrens 

chen Warngebietes von dänischen Pischerfahrzeu- 

jedingt. MOK Nord vermag nicht zu übersehen, 

weit diese Maßnahme für ernährungswirtschaft- 

Lage tragbar ist,und hält grundlegende Rege- 

durch Ski in Verbindung mit Ob.d.L. für er- 

rlich. (s.Ps. 1140.) 

uig 

5 

No:rwegen/Nordmeer 

1. P indlage: 

Uber der Kordsee wurden lediglich 2 Plug- 

:uge im Einsatz festgestellt. Am 1/11. wurden 

Plugzeuge im Raum Vardö gemeldet. 

.1. J. Ausust in, Clilck.-tiii'.l, Kiel. B. 3G (neu) 
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2.11.43 III. Nordsee »Norwegen, Nordneer 

No:1 d s e e 

konwuji: 

3 3). 

trag 

schi: 

an 0 

fehlt 

den 

heme: 

heb' 

deut 

gen 

inwi 

licht 

lung 

ford 

Hlnenräumtätigkeit wurde ohne besondere Vor- 

isse durchgeführt. 

Westgeleit 467 Elbe - Hoek ist 1200 Uhr mit 

angelaufen. 

Bei Luftangriff am 31/10. auf Emden wird nach- 

.ich Beschädigung von 3 Schleppkähnen, 3 Jüotor- 

’fen und 3 Motorbooten gemeldet. 

MOK Nord übermittelt Auszug aus Antrag von Lfl 5 

i.d.L. betr. vorübergehende Aufhebung des Be- 

den Bekämpfung dänischer Fischereifahrzeuge in 

t-icht zugelassenen Gebieten der Nordsee. MOK Nord 

kt dazu, daß Genehmigung dieses Antrages Auf- 

des stillschweigend geduldeten Durchfahrens 

chen Warngebietes von dänischen Fischerfahrzeu- 

jedingt. KOK Nord vermag nicht zu übersehen, 

iweit diese Maßnahme für ernährungswirtschaft- 

Lage tragbar, ist,und hält grundlegende Eege- 

durch Ski in Verbindung mit Ob.d.L. für er- 

srlich. (s.Fs. 1140.) 

uig 

Norwegen/Nordmeer 

1. Feindlage; 

Uber der Nordsee wurden lediglich 2 Flug- 

zfeuge im Einsatz festgestellt. Am 1/11. wurden 

3 Flugzeuge im Baum Vardö gemeldet. 

.1. J. Atisrnstin, i!l. Kk*l. B. 3G (neu) 
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(15) 

(16) 

2. llgeae Lage: 

Hach. Horden wurden 30, nach Süden 31 Schiffe 

Geleitet. 27 Schiffe sind insgesamt infolge 

Geleitmangels liegen geblieben. 

ü 636 ist aus Tromsö zur Minenunternehmung 

^Eistorte" ausgelaufen. 

Gruppe Nord / Flotte meldet darauf zu Op.Be- 

fehl Hr. 9 von Adm. Nordmeer betr. bisherige 

Unternehmung Katharina. Neue Aufgabe heißt 

'Kakteenzucht". Das Abkämmen des Verkehrsweges 

entfällt. Neu ist Bereitstellung 6.Zfl. mit 2 

looten in vorgeschobener Position zur Aufnahme 

der durohführenden 4.Zfl. Einzelheiten s. Fs. 

l/Skl 3261/43 Gkdos.Chefs, in KTB Teil C Heft 

l|l a. 

Schwedischer D. "Drott/ningholm“, der im 

"Vlerwundetenaustausch eingesetzt war, kehrt mit 

deutscher Genehmigung von England nach Schweden 

iurück. Einzelheiten s. KTB Teil C Heft YIII. 

ler Dampfer ist 1155 Uhr in Kr'sand Süd einge- 

üaufen und beabsichtigt Heitermarsch am 3/11. 

vormittags. 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindlage; 

ft 

le 

B| 

E: 

a' 

"Dicto" und "Lionel" sind anscheinend klar 

Blockadebruch in die Schären bei Uddevalla ver^- 

gt. Ein norweg. Kapitän, der beim letzten 

ockadebruch erfolgreich beteiligt war, ist von 

rgland zurückgekehrt und soll die Durchbruchs- 

ktion leiten. 
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J.11.43 

(15) 

(16) 

2. S-Lgenfe Lar.e: 

Fach. Förden wurden 30» nach. Süden 31 Schiffe i 

geleitet. 27 Schiffe sind insgesamt infolge 

Geleitmangela liegen gehliehen. 

U 636 ist aus Tromsö zur Minenunternehmung 

'Eistorte" ausgelaufen. 

Gruppe Bord / Flotte meldet darauf zu Op.Be- 

fehl Br. 9 von Adm. Bordmeer hetr. bisherige 

Intemehmung K.tharina. Beue Aufgabe heißt 

* Kakteenzucht". Das Abkämmen des Verkehrsweges 

entfällt. Beu ist Bereitstellung 6.Zfl. mit 2 

looten in vorgeschobener Position zur Aufnahme 

der durchführenden 4.Zfl. Einzelheiten s. Fs. 

l/Skl 3261/43 Gkdos.Chefs, in STB Teil C Heft 

31 a. 

Schwedischer D. "Drott)fhingholm", der im 

7erwundetenaustausch eingesetzt war, kehrt mit 

deutscher Genehmigung von England nach Schweden 

zurück. Einzelheiten s. ETB Teil C Heft VIII. 

Xer Dampfer ist 1155 Uhr in Kr'sand Süd einge- 

Xaufen und beabsichtigt Weitermarsch am 3/11. 

■vormittags. 

IV. 

1. Fc 

Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

indlage: 

"Dicto" und "Lionel" sind anscheinend klar 

ftr Blockadebruch in die Schären bei Dddevalla ver 

legt. Ein norweg. Kapitän, der beim letzten 

B3ockadebruch erfolgreich beteiligt war, ist von 

Er gland zurückgekehrt und soll die Durchbruchs- 

al tion leiten. 
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Ein engl. R-Boot wurde 0530 URr im Skagerrak 

VP-Boot 1606 gestellt. Das Boot, das Handels- 

ge führte, hat Flagge gestrichen und ist nach 

cjerikshavn eingeschleppt. Nach Meldung MOE 

ist dieses R-Boot identisch mit einem in der 

.t zum 2/11. im Skagerrak gemeldeten angeblichen 

t. Nach bisherigen Feststellungen befand sich 

R-Boot auf dem Marsch nach Lysekil. Offenbar 

4elt es sich um Einsatz mehrerer Fahrzeuge die- 

Art zum Blockadebruch. Nähere Feststellungen 

bleiben abzuwarten. 

von 

fla* 

Fre 

Ost 

Nac] 

TJbo 

das 

harn 

ser 

Räur [• 

Siel.' 

Lav; Li 

6 M:.: 

In Kronstadt-Bucht wurde von 0900 - 1439 Uhr 

verband aus 25 Fahrzeugen mit 2 Pugas und 3 

erungsfahrzeugeii mit wechselnden Kursen zwischen 

rsaari, Großtütters und Neugrund gesichtet, 

nendetonationen wurden im Verband beobachtet. 

Eigene Page: 

und 

ger£' 

KFK' 

ger 

gebf> 

übe 

an 

wälft 

sch 

Skagerrakbewachung wurde durch 8 YP-Boote 

2 M-Boote durchgeführt. 

Zum Minenräumdienst in den Ostsee-Eingängen 

n 31 Fahrzeuge eingesetzt. 8 ELM/J wurden 

umt. Einzelheiten s. Tageslage. 

Südlich Gjedser Odde wurde KFK 99 der 

Schulflottille durch Minensohiff "Ostmark" 

immt und ist gesunken. Besatzung wurde vollzählig 

rgen. 

Flugsioherungsboot 102 von Bug ist seit l/ll. 

rfällig. Besatzung ist wahrscheinlich von 11 

Bord befindlichen französischen Gefangenen über- 

igt. Nach Pressemeldungen ist das Boot in einem 

vedischen Hafen eingelaufen. 
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2.11.43 Ein engl. E-Boot wurde 0530 Ulir in Skagerruk 

VP-Boot 1606 gestellt. Bas Boot, das Handela- 

ge führte, hat Plagge gestrichen und ist nach 

4eriksh.ivn eingeßchleppt. Hach Meldung MOK 

ist dieses E-Boot identisch, mit einem in der 

zum 2/11. im Stagerrak gemeldeten angeblichen 

t. Hach bisherigen Feststellungen befand sich 

E-Boot auf dem Marsch nach Lysekil. Offenbar 

4elt es sich um Einsatz mehrerer Fahrzeuge die- 

Art zum Blockadebruch. Hähere Feststellungen 

bleiben abzuwarten. 

von 

fla£ 

Fre 

Ost 

Hac 

Uboc 

das 

han 

ser 

:l.t 

Eäun' 

Siel j 

lavi i] 

6 M:.: 

In Kronstadt-Bucht wurde von 0900 - 1439 Ohr 

verband aus 25 Fahrzeugen mit 2 Fugas und 3 

erungsfahrzeugeü mit wechselnden Kursen zwischen 

nsaari, Großtütters und Heugrund gesichtet, 

nendetonationen wurden im Verband beobachtet. 

Eig'ine Ia,,e: 

und 

ger^' 

KFK' 

ger 

gebj) 

übe 

an 

wällt: 

sch 

Skagerrakbewachung wurde durch 8 YP-Boote 

2 M-Boote durchgeführt. 

Zum Minenräumdienst in den Ostsee-Eingängen 

n 51 Fahrzeuge eingesetzt. 8 E1M/J wurden 

umt. Einzelheiten s. Tageslage. 

Südlich Gjedser Odde wurde KFK 99 der 

Schulflottille durch Minenschiff "Ostmark" 

immt und ist gesunken. Besatzung wurde vollzählig 

rgen. 

Flugsicherungsboot 102 von Bug ist seit l/ll. 

^fällig. Besatzung ist wahrscheinlich von 11 

3ord befindlichen französischen Gefangenen über- 

igt. Hach Pressemeldungen ist das Boot in einem 

wedischen Hafen eingelaufen. 
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Tag 
l'hrzeit 

2.11.43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

sp 

Toi 

seu 

1. Ef 
Südl 

Der Geleit- und Transportdienst wurde in der 

gesamten Ostsee ohne Zwischenfälle durchgeführt. 

Bei Ketzaufnahms des Netzes südlich Nargoen 

wurjde finnischer D. "Suomi" 1245 Ohr hei Packerort 

erfolglos von fdi. Flugzeug mit Lufttorpedo ange- 

griffen. Seegehiet zwischen Eolkas und Backofen 

wur|de vorübergehend für Handelsschiffahrt ge- 

ehrt. KM-Boote sind zur Minenunternehmung westl. 

bukin Leuchtturm und 4 finnische S-Boote zur 7er- 

chung Gebietes ostw. Tütters angesetzt. 

1. führt Räumarbeiten südl. Kalbada-Grund durch 

ich Kamsi-Bank wurden zahlreiche treibende 

sische Käumgeräte gesichtet. Ein Gerät wurde 

teilweise geborgen. Westlich dieser Bank wurde ein 

Bojenstrich von 12 Bojen in Ost-West-Linie festge- 

stellt. Offenbar handelt es sich um großzügige 

Minenräumaktion, die dem Gegner den Weg für eine 

umfassende Landung in der Narva-Bucht freimachen 

soljl. 

25.Msfl. hatte SW-lich Namsi-Bank Gefechts- 

beiührung mit fdl. K- und S-Booten. 3 Gegner wurden 

vernichtet, ein 4. wahrscheinlich vernichtet, weitere 

beschädigt. 

bootskriegführung 

5/1 Für 

4 Boot 

erwar 

B(er erwartete HI-Geleitzug ist nicht erfaßt worde^i 

1. ist Aufstellung der Boote in 5 Gruppen zu je 

en in BC vorgesehen, wo nächster HI-Geleitzug 

t wird. te 
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Tag 
Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

2.11.43 Der Geleit- und Iransportdienst wurde in der 

gesamten Ostsee olme Zwischenfälle durch^eführt. 

Bei Setzaufnahme des Netzes südlich Nargoen 

wurde finnischer D. "Suomi" 1245 Dhr hei Packerort 

erfolglos von fdl. Flugzeug mit Lufttorpedo ange- 

griffen. Seegehie't zwischen Eolkas und Backofen 

wurde vorübergehend für Handelsschiffahrt ge- 

sperrt. KH-Boote sind zur kinenuntemehmung westl. 

Tolbukin Leuchtturm und 4 finnische S-Boote zur Ver- 

seuchung Gebietes ostw. Tütters angesetzt. 

l.Efl. führt Jtäumarbeiten südl. Kaibada-Grund durch 

Südlich Namsi-Bank wurden zahl reiche treibende 

russische Eäumgeräte gesichtet. Ein Gerät wurde 

teilweise geborgen. Westlich dieser Bank wurde ein 

Bojenstrich von 12 Bojen in Ost-West-Linie festge- 

stellt. Offenbar handelt es sich um großzügige 

Kinenräumaktion, die dem Gegner den Weg für eine 

umfassende Landung in der Harva-Bucht freimachen 

soip. • 

25.Msfl. hatte SW-lich Namsi-Bank Gefechts- 

berührung mit fdl. K— und S-Booten. 3 Gegner wurden 

vernichtet, ein 4. wahrscheinlich vernichtet, weitere 

beschädigt. 

bootskriegführung 

Be 

5/1 Für 

4 Boot 

erwar 

r erwartete HI-Geleitzug ist nicht erfaßt worde^i 

1. ist Aufstellung der Boote in 5 Gruppen zu je 

en in BC vorgesehen, wo nächster HI-Geleitzug 

wird. tet 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 27 

2.11.43 D 592 sichtete 1800 Uhr in BC 6762 mehrere 

Fahrlzeuge zunächst auf östlichem, dann auf west- 

lichem Kurs mit hoher Fahrt. Nachstoß hlieb ohne 

Erfolg. Das Boot vermutet Träger mit Sicherung. 

Luftaufklärung hat den für Gruppe "Schill" 

in dE erwarteten Südgeleitzug bisher nicht erfaßt. 

Die Gruppe steht mit 8 Booten im YP-Streifen von 

BE 7647 nach 8557. Erfolgsmeldungen aus dem Atlantik 

und Indischen Ozean liegen nicht vor. 

VI. L uftkr. iegflihrung 

Raum un England; 

6 i B' 

268 Jä£ 

kenntni 

An. 

Kampf f] 

Df 

im bes 

1 s. L 

Nordfr 

Einflü^; 

Lfl 3 waren 14 Kampfflugzeuge, 71 Zerstörer, 

er und 24 Aufklärer eingesetzt. Aufklärungser- 

sse s. Feindlage Westraum. 

Abend wurde eigener Störangriff mit einem 

ugzeug und 10 Jabos auf London durchgeführt. 

r Feind flog mit schwachen Kräften am Tage 

tzten Westgebiet ein. Angriff auf Sperrbrecher 

ge Westraum. Am Abend wurde ein Flugplatz in 

^nkreich angegriffen. In das Reichsgebiet sind 

e nicht gemeldet. 

Mittelneerraumi 

Bfi dem Angriff auf Neapel in der Nacht zum 2/11. 

wurden u.a. 44 LT 350 abgeworfen. Nach Meldungen von 

Lfl 2 vrurden 2 D. schwer und 4 leichter beschädigt. 

Krlcffäinat-iiie-Vurilrucklnsrer J. J. Augustin, GlücksUult. Kiel. Willithiu-bnvcn. B. 36 (neu) 
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■Ing 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 27 

g.11.45 

Fahr 

lieh 

Erfo 

in 

Die 

BE 

und. 

U 592 sichtete 18C0 Uhx in BC 6762 mehrere 

zeuge zunächst auf östlichem, dann auf West- 

ern Kurs mit hoher Fahrt. Hachstoß hlieb ohne 

lg. Das Boot vermutet Träger mit Sicherung. 

Luftaufklärung hat den für Gruppe "Schill" 

erwarteten Südgeleitzug bisher nicht erfaßt. 

Gruppe steht mit 8 Booten im YP-Stroifen von 

nach 8557. Erfolgsmeldungen aus dem Atlantik 

Indischen Ozean liegen nicht vor. 

BE 

VI. L uftkr. iegftlhrung 

Raum UJ England; 

E i B' 

268 Jä£ 

kenntni 

An. 

Kampf f] 

Df 

im bes 

1 s. 

Nordfr 

Einflüg 

( 

Lf .i 

Lfl 3 waren 14 Kampfflugzeuge, 71 Zerstörer, 

er und 24 Aufklärer eingesetzt. Aufklarungeer- 

sse s. Feindlage YTestraum. 

Abend wurde eigener Störangriff mit einem 

ugzeug und 10 Jabos auf London durchgeführt. 

r Feind flog mit schwachen Kräften am Tage 

tzten Westgebiet ein. Angriff auf Sperrbrecher 

ge Westraum. Am Abend wurde ein Flugplatz in 

^nkreich angegriffen. In das Reichsgebiet sind 

e nicht gemeldet. 

Litt eli ie erraum: 

Bii dem Angriff auf Neapel in der Nacht zum 2/11. 

wurden u.a. 44 LT 350 abgeworfen. Nach Meldungen von 

Lfl 2 \rurden 2 D. schwer und 4 leichter beschädigt. 

Krlcpämarme-VortlrurklnjrcT J. J. Atigustlo, GIQt-k^Uult. Kiel. Williehiu-hären. B. 36 (neu) Din A 3 
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Tag 

Ulirzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

2.11-43 

staid 

der 

eor^ 

2 S 

br: 

21 

rat 6: 

Zaru 

Am 2/11. waren bei Lfl 2 12 Jabos, 93 Jäger 

und 14 Aufklärer eingesetzt. 

Erkenntnisse der Luftaufklärung s. Feindlage 

Mitl)elmeer. 

Der Feind griff Bahnhöfe und Yerkehrsanlagen 

lemi und Ancona an. Am späten Abend flog unbe- 

kannte Anzahl von Flugzeugen in den Baum Rom ein, 

ohn4 anzugreifen. 

Lw.Kdo. Südost 146 Jagdeinsätze. Der Feind 

am Tage mit 4, abends mit 3 Aufklärern über 

Ägäis; 6 Flugzeuge waren zur Insurgentenver- 

;ung eingesetzt. 

Bei Angriff auf Freya-Gerät Durazzo wurden 

iitfire im Luftkampf abgeschossen. 1 Baracke 

,te aus. Im Raum Scutari flogen Vm insgesamt 

Flugzeuge ein. 

In den Mittagsstunden stießen 100 - 170 Libe- 

rs, Fortresses und Stirlings in 3 Wellen über 

- Raum Laibach in den Raum Wien vor und griffen 

Lw-industrie in Wiener Heustadt erneut mit erheb- 

licher Schadanswirkung an. Nach bisher vorliegenden 

Meldungen wurden 7 Angreifer durch eigene Jägerab- 

weh: abgeschossen. Mit Erhöhung dieser Zahl ist 

zu rechnen. 

auf 

Dm Mitternacht zum 3/ll. fielen 10 Sprengbomben 

Flugplatz Castelli bei Iraklion. 
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T«g 
Uhrzfit 

Ort 

Wetter 
X'orkommiiisse 

2.11.43 

.1 idl sta: 

der 

eori 

auf 

Am 2/11. waren bei Lfl 2 12 Jabos, 93 Jäger 

und 14 Aufklärer eingesetzt. 

Erkenntnisse der Luftaufklärung s. Feindlage 

Hitleimeer. 

Der Feind griff Bahnhöfe und Verkehrsanlagen 

ü erni und Ancona an. Am späten Abend flog unbe- 

kam.te Anzahl von Flugzeugen in den Raum Rom ein, 

ohn^ anzugreifen. 

Lvf.Kdo. Südost 146 Jagdeinsätze. Der Feind 

am Tage mit 4, abends mit 3 Aufklärern über 

Ägäis; 6 Flugzeuge waren zur Insurgentenver- 

;ung eingesetzt. 

Bei Angriff auf Freya-Gerät Durazzo wurden 

2 Sjiitfire im Luftkampf abgeschossen. 1 Baracke 

brannte aus. Im Raum Scutari flogen Vm insgesamt 

21 Flugzeuge ein. 

In den Mittagsstunden stießen 100 - 170 Libe- 

ratirs, Fortresses und Stirlings in 3 Wellen über 

Zaru - Raum Laibach in den Raum Wien vor und griffen 

iw-: Industrie in Wiener Neustadt erneut mit erheb- 

licher Schadsnswirkung an. Nach bisher vorliegenden 

Meldungen wurden 7 Angreifer durch eigene Jägerab- 

weh: abgeschossen. Mit Erhöhung dieser Zahl ist 

zu rechnen. 

Um Mitternacht zum 3/11. fielen 10 Sprengbomben 

Flugplatz Castelli bei Iraklion. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

28 

2.11.45 Ostfront: 

Axoh.i 

Heer 

Bei Abwehr der Peindlandun^ in Kertschstraße 

.chtete Flak 10 fdl. Landungsboote. 

Im Polarmeer meldete Luftaufklärung Häfen 

ängelsk und Molotowak sowie gesamtes Weißes 

eisfrei. 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlage Mittelmeer: 

Von einem am 31/10. aus Tanger gemeldeten Ost- 

geleit aus 29 Handelsschiffen sind 16 in Gibraltar 

eing'(laufen. Am l/ll. abends lief weiter Geleitzug 

in S ;ärke von 5 Frachtern und 2 Spezialfahrzeugen 

je 2 ,000 BET vom Atlantik in Gibraltar ein. 

Fran:. Kreuzer ■Montcalm" lief in der Hacht zum 

2/11. Gibraltaran und setzte 2/11. abends Marsch 

nach Westen fort. 

In Gibraltar lagen 1400 Uhr außer "Montcalm" 

1 "Dido* und 1 "Fidji^Kreuzer, ferner 2 ital. 

Kreuser, 4 engl. Hsk, 66 Frachter, 12 T., 7 Zer- 

stör är, 20 Korvetten und Geleitboote sowie 165 Flugzeu- 

ge. 

5 Zerstörer, 3 Korvetten und 5 S-Boote liefen 

abenpls in das Mittelmeer aus. 

Tanger und Kap Spartel meldeten starke Patrou- 

ille itätigkeit vor Gibraltarstraße mit Zerstörern, 

Ms- md Wachbooten sowie Flugzeugen, offenbar gegen 

Uboote gerichtet. 
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Tag 

L’hrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

28 

2.11.43 Oßtfi ont: 

Bei ABwelir der Feindlandung in Kertschstraße 

chtete plak 10 fdl. Landungsboote. 

Im Polarmeer meldete Luftaufklärung Häfen 

Arolidngelsk und llolotowek sowie gesamtes Weißes 

Meer eisfrei. 

VII. Kr:.egfülirung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Pelm Hage Mittelmeer: 

Von einem am 31/10. aus Tanger gemeldeten Ost- 

geleit aus 29 Handelsschiffen sind 16 in Gibraltar 

eing’ilaufen. Am l/ll. abends lief weiter Geleitzug 

in S ;ärke von 5 Frachtern und 2 Spezialfahrzeugen 

je 2 IOOO BET vom Atlantik in Gibraltar ein. 

Frans. Kreuzer ■Montcalm" lief in der Hacht zum 

2/11. Gibraltar'an lind setzte 2/11. abends Marsch 

nach Westen fort. 

In Gibraltar lagen 1400 Uhr außer "Montoalm" 

1 "Dido* und 1 "FidjiaKreuzer, ferner 2 ital. 

Kreuser, 4 engl. Hak, 66 Frachter, 12 T., 7 Zer- 

stör jr, 20 Korvetten und Geleitboote sowie 165 Flugzeu- 

ge. 

5 Zerstörer, 3 Korvetten und 5 S-Boote liefen 

abenpLs in das Mittelmeer aus. 

Tanger und Kap Spartel meldeten starke Patrou- 

ille itätigkeit vor Gibraltarstraße mit Zerstörern, 

Ms- md Wachbooten sowie Flugzeugen, offenbar gegen 

Uboo[te gerichtet. 



- 48 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

2.11.43 

groll 

USA 

habi: 

Am 1/11. meldete Tres Forcas oatsteuemden Ge- i 

lei'izug aus 60 HiniLeiten, am 2/11. 1300 Ulir 12 

cheinend Landungsboote auf Westkura. 

Eigene Luftaufklärung sichtete 1130 Uhr 20 sm 

NHO-fwärts Arzeu Geleitzug aus 55 Schiffen auf Kurs 

60° 

Am 1/11. 2345 Uhr standen 40 sm südlich Salerno 

5 Schiffe. Kurs ist nicht gemeldet. Aus Ajaccio lie- 

fen am 1/11. Km 2 Zerstörer nach S aus, am 2/11. stun- 

den 2 D. vor dem Hafen. 

Nach Abwehrmeldung vom l/ll. ist in sardinl 

sch4n Häfen Ansammlung von Schiffsraum, vornehmlich 

Transporteinheiten, sowie Zuführung zahlreicher 

Spe:;iallandungstruppen beobachtet. Angebliches 

Op.^iel liegt nördlich. 

Aufklärung am 2/11. mittags ergab Zunahme Han- 

delsschiff sraumes in apulischen Häfen. Einzelheiten 

fehlen 

1035 Uhr wurde vor Toulon 1 Uboot festgestellt 

Nach Abwehrbericht aus Portugal soll l/ll. 

er Geleitzug mit Kriegsmaterial und Truppen 

Osthäfen mit Bestimmung Mittelmeer verlassen 

n 

Nach Mitteilung Seetr.Chefs Italien sind von 

den 4 den Italienern überlassenen KT-Schiffen 

ET 10 und 15 am 8/9. wahrscheinlich zum Feinde über 

gegingen. KT 16 und 32 sind in Genua und‘Livorno 

sichergestellt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

2.11.4-3 Am 1/11. meldete Irea Forcaa oatsteuemden Ge- | 

lei'izug aua 60 Üinlieiten, am 2/11. 1300 Uhr 12 

cheinend Lindun^aboote auf Westkura. 

Eigene Luftaufklärung aichtete 1130 Uhr 20 am 

HUO-fwärta Arzeu Geleitzug aua 55 Schiffen auf Kura 

60° 

Am 1/11. 2345 Uhr atanden 40 am südlich Salerno 

5 Schiffe. Eura ist nicht gemeldet. Aua Ajaccio lie- 

fen am 1/11. Hm 2 Zerstörer nach S aua, am 2/11. stan- 

den 2 D. vor dem Hafen. 

Nach Ahwehrmeldung vom l/ll. ist in aardini 

sch4n Häfen Ansammlung von Schiffsraum, vornehmlich 

Transporteinheiten, sowie Zuführung zahlreicher 

Spe:;iallandungstruppen heohachtet. Angebliches 

Op.:;iel liegt nördlich. 

Aufklärung am 2/11. mittags ergab Zunahme Han- 

delischiffsraumea in apulischen Häfen. Einzelheiten 

fehlen 

1035 Uhr wurde vor Toulon 1 Uboot featgeatellt 

Hach Abwehrbericht aus Portugal soll l/ll. 

er Geleitzug mit Kriegsmaterial und Truppen 

Osthäfen mit Bestimmung Kittelmeer verlassen 

n. 

groll 

USA 

habi: 

Nach Mitteilung Seetr.Chefs Italien sind von 

den 4 den Italienern überlassenen KT-Schiffen 

KT 10 und 15 am 8/9. wahrscheinlich zum Feinde über- 

gelingen. KT 16 und 32 sind in Genua und'Livorno 

siciergestellt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 29 

2.11.43 

(17) 

2. Eigfene La^e im westl. und mittl. Mittelmeer: 

In der Hacht zum 2/11. wurde Minenuntemeh.- 

munfe von "KelLTwieder" mit P 514 und VP-Boot 

"Lilo* mit P 483 an West- bzw. Ostküste durohge- 

fühpt. 

Am 2/11. morgens sind Hafenanlagen Pescara 

gesbrengt. Einfahrt ist noch frei. In Ancona 

sin|i ab l/ll. 3 - 3>7 cm Doppelflak einsatzklar. 

Als weiteres Boot der Küstensich.Pl. La Spezia 

ie G 3 am l/ll. in Dienst gestellt. 

Ü-Jagd vor Toulon blieb ergebnislos. D. 

ijerta" wurde erfolglos mit Torpedos angegrif- "Me 

fen 

PdU Mittelmeer hat Op.Befehl für ü 453 betr. 

Minbnaufgabe vor Bari vorgelegt. Ausf. gern. l/Skl 

325)7/43 Gkdos.ßhefs. s. KTB Teil C Heft XIV. 

U 453 ist aus Pola für diese Aufgabe ausge- 

lau|fen. 

Hach Mitteilung von Ski Qu A VI sind z.Zt. 

insgesamt 20 franz. Großschiffe zur Rückführung 

i Südfrankreich maschinell bereit. 3 dieser 

iffe waren am 30/l0. bereits in Marseille ein- 

roffen. Überführung der 20 Schiffe wird am 

1. durchgeführt sein. 

Befh. Dt. Markdo. Italien meldete: 

hi 

nac 

Sc 

get 

13/1 

u f 

übe 

lai 

and 

emp 

Ri. 

"Bei heutiger Aussprache mit OB Heeresgruppe B 

r Gesamtlage, die in völliger Übeeinstimmung ver- 

en, wurde von Gen.Feldmarschall Rommel unter 

rem Porderung gestellt, den besonders landungs- 

findlichen Raum in Po-Ebene, mit Schwerpunkt 

ni-Po-Mündung, durch einen Minenwall abzu- 

schirmen. 

ml 

:-V.-r.lriiiklii?iT .1. J. A«?n«lin, Glück^ult. K: B. 3G (:.eu) 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 29 

2.11.43 

(17) 

2. Eigene La^e im weatl. und mittl. juittelmeer: 

In der Nacht zum 2/11. wurde llinenunterneh- 

munfe von "Kehrwieder" mit E 514 und TP-Boot 

"Li io* mit P 483 an West- bzw. Ostküste durchpe- 

füh rt. 

Am 2/11. morjens sind Hafenanlagen Pescara 

gesbrengt. Einf ihrt ist noch frei. In Ancona 

sinji ab l/ll. 3 - 3i7 cm Doppelflak einsatzklar. 

Als weiteres Boot der Kustensich.Pl. La Spezia 

ie G 3 am l/ll. in Dienst gestellt. 

U-Jagd vor Toulon blieb ergebnislos. D. 

ijerta" wurde erfolglos mit Torpedos angegrif- "Me 

fen 

Fdü Mittelmeer hat Op.Befehl für D 453 betr. 

Minenaufgabe vor Bari vorgelegt. Ausf. gern. l/Skl 

325|7/43 Gkdos.Ghefs. s. KTB Teil C Heft UV. 

U 453 ist aus Pola für diese Aufgabe ausge- 

lau|fen. 

Nach Mitteilung von Ski Qu A VI sind z.Zt. 

insgesamt 20 franz. Großschiffe zur Rückführung 

i Südfrankreich maschinell bereit. 3 dieser 

iffe waren am 30/10. bereits in Marseille ein- 

roffen. Überführung der 20 Schiffe wird am 

1. durchgeführt sein. 

Befh. Dt. Markdo. Italien meldete: 

hi 

nac 

Sc 

get 

13/1 

uf 

übe 

lai 

and 

emp 

Rim 

"Bei heutiger Aussprache mit OB Heeresgruppe B 

r Gesamtlage, die in völliger Übereinstimmung ver- 

en, wurde von Gen.Eeldmarschall Rommel unter 

rem Forderung gestellt, den besonders landungs- 

findlichen Raum in Po-Ebene, mit Schwerpunkt 

ini-Po-Mündung, durch einen Minenwall abzu- 

schirmen. 

. .1. Aiisixlin, Glück*:«.11. Kid. B. 3G (neu) 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

2.11.43 

(18) 

Des veiteren erbat Gen.Feldm. Rommel in diesem Eaum 

Eüst£nvorfeldsich.erung durch. VT-Einheiten. Habe auf 

Schwierigkeiten Zuführung Minenmäterials hingewiesen 

und daß keine VP-Yerbände vorhanden. Bei völliger 

Würdigung bestehender Mangellage auf Sperrmittelgebief; 

und unzulänglicher YP-Kräfte bittet Gen.Eeldm. R.f 

trotzdem seinen Vorschlag wohlwollend zu prüfem unter 

Hinweis auf Tatsache, daß aus genannten. Raum heraus 

Aufrcllung Front selbst mit geringen Eeindkräften 

möglich. 

Bei vorläufiger erster Überprüfung ergeben sich 

hieraus folgende Forderungen: 

1) 1J500 AT-Minen und 2.000 Reißbojen, des weiteren 

etwa 100 LB$i. 

2) Bereitstellung entsprechender Minenträger, worauf 

Forderung auf Yfg. "Fasana“ erneut beantragt wird. 

In eigenen Raum außer F 483 nach Beschädigung 

Giorgio" z.T. kein Minenträger vorhanden. 

,i(fStellung einer Eüstenschutzfl. mit mindestens 

Einheiten, hierbei wird versucht, auf vorhanden^ 

scherfahrzeuge im eigenen Raum zurückzugreifen." 

Gruppe West hat in KIB unter 10/10. Betrachtung 

über Befehlsgliederung im westl. Mittelmeer vorgelegt 

Abschrift gern. l/Skl I a 3161/43 Gkdos.Chefs, s. KTB 

Teil c Heft IIV. 

l/Skl stimmt der Gruppe insofern zu, als die 

sgliederung im westlichen Mittelmeer mit der 

cklung der Lage überprüft werden muß. Chef MND 

gebeten, zu der Betrachtung der Marinegruppe Wes 

öglichst vom Standpunkt der Nachrichtenverbindung 

Stellung zu nehmen. 

3) A 

2C 

Fi 

hl Befe: 

Entwi 

wird 

balddi 
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Tag 

l’hrzeit 

Ort 

Wetter 
\ orkommnisse 

2.11.45 

(18) 

Dea vt 

Küstd: 

Scltwi 

und d 

Wtirdil 

und 

trotz 

Hinw« 

Aufrc 

mögli 

hier: 

1) 1 

etw, 

eiteren erbat Gen.Feldm. Eonunel in diesem. Baum 

nvorfeldaicherung durch. VP-Einheiten. Habe auf 

erigkeiten Zuführung üinenmäteriala hingewiesen 

aß keine VP-Verbände vorhanden. Bei völliger 

(jung bestehender ilangellage auf Sperrmittelgebiejt 

tjnzulän^licher VP-Kräfte bittet Gen.Peldm. R., 

dem seinen Vorschlag wohlwollend zu prüfen, unter 

is auf Tatsache, daß aus genanntem. Raum heraus 

llung Front selbst mit geringen Feindkräften 

ch. 

Bei vorläufiger erster Überprüfung ergeben sich 

s folgende Forderungen: 

500 AT-liinen und 2.000 Reißbojen, des weiteren 

a 100 LB$r. 

3) A' 

2C 

Fi 

2) Bejreitstellung entsprechender Minenträger, worauf 

Forderung auf Vfg. "Fasana” erneut beantragt wird. 

In eigenen Raum außer F 483 nach Beschädigung 

Giorgio" z.T. kein Minenträger vorhanden. 

Aufstellung einer Küstenschutzfl. mit mindestens 

Einheiten, hierbei wird versucht, auf vorhanden^ 

scherfahrzeuge im eigenen Raum zurückzugreifen." 

Gruppe West hat in KIB unter 10/10. Betrachtung 

über Befehlsgliederung im westl. Mittelmeer vorgelegt 

Abocirift gern. l/Skl I a 3161/43 Gkdos.Chefs, s. KTB 

Teil 0 Heft UV. 

l/Skl stimmt der Gruppe insofern zu, als die 

lsgliederung im westlichen Mittelmeer mit der 

cklung der L ige überprüft werden muß. Chef MND 

gebeten, zu der Betrachtung der Marinegruppe Wes1; 

öglichst vom Standpunkt der Nachrichtenverbindung 

Stellung zu nehmen. 

Bef eh 

Entwi 

wird 

baldnJi 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 30 

2.11.45 5. Be 

a) 

reich. Marinesruppe Süd: 

Adria; 

Feindlage; 

Am 31/10. in Dubrovnilc eingelaufene 2 

S-Fähren und 2 J-Boote haben von Mljet Beschuß 

erhalten. Am l/ll. 1550 Uhr wurde D. "Marco" 

in Split durch 10. engl. Flugzeuge in Brand ge- 

worfen. Zu gleicher Zeit standen 12 engl. Jagd- 

flugzeuge über Dübrovnik. Engl. Uboot versorgt 

Hvas nächtlich mit Nachschub und lotet Fahr- 

wasser aus. Nach kroatischer Angabe soll Battr. 

auf Peljesao durch SS vernichtet sein. Nach An- 

gabe kroatischem MOK Agram befindet sich auf 

Lagosta fdl. Landflugplatz, auf Mjlet in Porto 

Polace angeblich ehgl. S-Bootsstützpunkt. 

Hach Meldung der Lw über Heeresgruppe F 

standen 1715/02 1 größeres und 4 kleinere Schif- 

fe westlich Sebenimündung bei Fieri (Alba/nien) 

eingenebelt und feuerten 4 Hichtungsschüsse 

auf Leuchtturm. 

Eigene Lage; 

Kmdr. Adm. Adria hatte Befehl erhalten, 

wöchentlich kurze Lagebeurteilung betr. Baurit- 

fahrt vorzulegen. Bericht vom 2/11. lautet; 

"Bauxitfahrt Adria nicht möglich, solange 

dalmatinische Inseln, deren Säuberung läuft 

bzw. eingeleitet wird, noch in Bandenhand. 

Wege westl. Inseln wegen Eeindlage nicht benutz- 

bar, da mit Vernichtung oder Aufbringung zu 

rechnen. Küstenweg innerhalb Inseln von Dubrovnik 

über Split nach Sibenic durch zahlreiche Feind- 

batt. gesperrt. Verkehr zwischen genannten Häfen 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 30 

2.11-4? 3- Be 

a) 

reich. Karlnegruppe • Süd: 

Adria: 

Feindlage: 

Am 31/10. in. Bahrovnik eineelaufene 2 

S-Fähren und 2 J-Boote haben von. Mljet Beechuß 

erhalten. Am l/ll. 1530 Uhr wurde D. "Mirco" 

in Split durch 10 engl. Flugzeuge in Brand ge- 

worfen. Zu gleicher Zeit standen 12 engl. Jagd- 

flugzeuge iioer Dubrovnik. Engl. Uboot versorgt 

Hvas nächtlich mit Nachschub und lotet Fahr- 

wasser aus. Nach kroatischer Angibe soll Battr. 

auf Peljesac durch SS vernichtet sein. Nach An- 

gabe kroatischem MOü Agram befindet sich auf 

lagosta fdl. Landflugplatz, auf Mjlet in Porto 

Polaoe angeblich edgl. S-Bootsstützpunkt. 

Nach Meldung der Iw über Heeresgruppe F 

standen 1715/02 1 größeres und 4 kleinere Schif- 

fe westlich Sebenimündung bei Fieri (Alba/nien) 

eingenebelt und feuerten 4 Richtungeschüsse 

auf leuchtturm. 

Eigene Lage; 

Emdr. Adm. Adria hatte Befehl erhalten, 

wöchentlich kurze Lagebeurteilung betr. Bauxit- 

fahrt vorzulegen. Bericht vom 2/11. lautet: 

"Bauxitfahrt Adria nicht möglich, solange 

dalmatinische Inseln, deren Säuberung läuft 

bzw. eingeleitet wird, noch in Bandenhand. 

Wege westl. Inseln wegen Feindlage nicht benutz- 

bar, da mit Vernichtung oder Aufbringung zu 

rechnen. Küstenweg innerhalb Inseln von Dubrovnik 

über Split nach Sibenic durch zahlreiche Feind- 

batt. gesperrt. Verkehr zwischen genannten Häfen 



- 52 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

2t. ganz abgestoppt, Südadria bis Uubrovnik 

Künosverkehr nach Lage durch SSKOS gesteuert. 

Voi Triest bis Sibenic Schiffahrt möglich." 

KS "Verbaue" und "Sansego" sind von Pola nach 

Zara ausgelaufen. Hach Split sind mit 3 Flugzeugen 

11 t Proviant von Triest und Venedig überflogen. 

Küstenschutzboot HK 3 hat l/ll. für Küsten- 

silcherungsfl. Hordadria in Dienst gestellt. 

äis: 

Feindlage! 

Eigenes Flugzeug sichtete 0805 Uhr 150 am süd 

lilch Rhodos 2 vermutlich Zerstörer auf S-Kurs. 

Eigene Lage! 

Im Morgengrauen ist Unternehmen Symi durch 

Landung von etwa 100 Mann der Sturmdiv. Rhodos 

an Nordküste angelaufen. Überfahrt erfolgte durch 

1 Motorschiff, 2 Bewacher und 2 Motorboote.. .¥ider- 

stand durch leichte Flakbattr. wurde durch Ein- 

satz Ju 88 gebrochen. 

Von insges. 408 Mann Belegung und Besatzung 

Ingeborg" sind 306 gerettet. 

Für 15. Lflottille ist Mot.Segler"Carmelo 

a|dre“ KB in Dienst gestellt. 

Auf Koos ist weitere mit Faschisten besetzte 

7,5 om Flakbattr. an SO-Küste feuerbereit gemel- 

de|t. 

Kleinfahrzeugverkehr war durch Wetterlage be- 

hikdert. 
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Tag 

Uluzvit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

z 

KUki 

Vo i 

MS "Tertano* und "Sansego" sind von Eola nach. 

Zara ausgelaufen. Hach Split sind mit 3 Flugzeugen 

11 t Proviant von Triest und Venedig überflogen. 

Küatenschutzboot Hi 3 hat l/ll. für Küsten- 

sibherungsfl. Hordadria in Dienst gestellt. 

b) -lg äis: 

Feindlage: 

Bigenes Flugzeug sichtete 0805 Uhr 150 am süd 

lilch Rhodos 2 vermutlich Zerstörer auf S-Eurs. 

Eigene luge: 

t. ganz-abgestoppt, Südadria bis Bubrovnilc 

osverkehr nach Lage durch SSKOS gesteuert. 

Triest bis Sibenic Schiffahrt möglich." 

I 

Im Morgengrauen ist Unternehmen Symi durch 

Landung von etwa 100 Mann der Sturmdiv. Rhodos 

an Hordküste angelaufen. Überfahrt erfolgte durch I 

1 Zotorschiff, 2 Bewacher und 2 Motorboote,. .Wider- 

stand durch leichte Flakbattr. wurde durch Ein- 

satz Ju 88 gebrochen. 

Von insges. 408 Mann Belegung und Besatzung 

D. "Ingeborg" sind 306 gerettet. 

Für 15. Lflottille ist Mot.Segler"Carmelo 

PjJdre” KB in Dienst gestellt. 

iuf Koos ist weitere mit Faschisten besetzte 

7,5 cm Flakbattr. an Sü-KUste feuerbereit gemel- 

dejt. 

Kleinfahrzt. ugverkehr war durch Wetterlage be- 

hijndert. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

2.11.43 

Vorkommnisse 31 

I . ,1BacclmsH und "Joliannes Uärsk" sind auf 

Marscl. Piräus - Schw. Meer in Chulkis infolge Geleit- 

mangels angehalten. 

(ruppe Süd übermittelt betr. Verschiebung 

Aufgabe "Zwischenspiel" folgende Meldung von Adm. 

Xgäis 

”1.) Verschiebung Zwischenspiel erfolgte durch 10. 

]'l.Korps ohne Befragen Adm. Xgäis-Wie telefo- 

nisch mitgeteilt wurde, war bei der Wetterlage 

ein Abspringen nicht möglich, daher wurde der 
1'ersuch des Auslaufens nicht erst gemacht. 

2. ) nbsage Zwischenspiel erfolgte ohne Befragen 

Adm. Xg. Adm. Xgäis betonte ständig Wichtigkeit 

IFnternehmung. Um bei Wetterlage den wenig see- 

;üchtigen MAL unter allen Umständen ans Ziel 

:u bringen, wurde das Geleit am 29.10. 1900, wie 

AUS der Lagemeldung vom 30/10. ersichtlich, durch 

l GA-Boote verstärkt. Es ist nicht zutreffend, 

laß Zwischenspiel aufgehoben wurde, weil die 

'Jarine wegen Wetterlage und seetüchtigen MAL’s 

lie Landegruppe nicht anlanden konnte. Ridrtig 

Ist, daß Pallschirmtruppen wegen der Wetterlage 

licht eingesetzt werden konnten. 

3. ) Außerdem hatte Adm. Xg. statt MAL Einsetzen 

äines MBP vorgeschlagen, Heeresgt. E hat diesen 

Vorschlag jedoch abgelehnt." 

Gruppe Süd meldet dazu: 

"1.) 4dm. Xgäis wird zugestimmt, daß Einsatz an sich 

venig seetüchtigen MAL bei Wetterlage und noch 

lazu Seeschäden nicht zu verantworten gewesen 

wäre, da mit großer Wahrscheinlichkeit einge- 

schifftes Material vor Ankunft Samos verloren 

ind damit Unternehmen in Präge gestellt worden 

wäre. Wieweit Ersatz MAL durch GA-Boote möglich, 

itic-VurilniAlaser J. J. Aiijnstin, Glilckutadt. Kitl. Wllhfliij.harcn. B. 3G (neu) 
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'lag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

2.11.4: fl. ,1BacclLus,, und "Johannes Karat" sind auf 

Karsei. Piräus - Schw. Keer in Chalkis rnfolße Geleit- 

mangels angehalten. 

Vorkommnisse 31 

(truppe Süd übermittelt betr. Verschiebung 

Aufgabe "Zwischenspiel" folgende Keldung von Adm. 

Ägäis 

"1.) Verschiebung Zwischenspiel erfolgte durch 10. 

Vl.Korps ohne Befragen Adm. Ägäia.Wie telefo- 

nisch mitgeteilt wurde, war bei der Wetterlage 

ein Abspringen nicht möglich, daher wurde der 
irersuch des Auslaufens nicht erst gemacht. 

2.) Absage Zwischenspiel erfolgte ohne Befragen 

Adm. Xg. Adm. Ägäis betonte ständig Wichtigkeit 

Unternehmung. Um bei Wetterlage den wenig see- 

tüchtigen MAL unter allen Umständen ans Ziel 

:u bringen, wurde das Geleit am 29.10. 1900, wie 

ius der Lagemeldung vom 30/10. ersichtlich, durch 

l GA-Boote verstärkt. Es ist nicht zutreffend, 

laß Zwischenspiel aufgehoben wurde, weil die 

!larine wegen Wetterlage und seetüchtigen MAL's 

lie Lundegruppe nicht anlanden konnte. Richtig 

Ist, daß Pallschirmtruppen wegen der Wetterlage 

licht eingesetzt werden konnten. 

3.) Außerdem hatte Adm. Xg. statt MAL Einsetzen 

äines MPP vorgeschlagen, Heeresgt. E hat diesen 

Vorschlag jedoch abgelehnt." 

Gruppe Süd meldet dazu: 

"1.) idm. Ägäis wird zugestimmt, daß Einsatz an sich 

venig seetüchtigen MAL bei Wetterlage und noch 

lazu Seeschäden nicht zu verantworten gewesen 

väre, da mit großer Wahrscheinlichkeit einge- 

schifftes Material vor Ankunft Samos verloren 

ind damit Unternehmen in Präge gestellt worden 

wäre. Wieweit Ersatz MAL durch GA-Boote möglich, 

Krii-B-niariuc-ViirilrurklaSLT J. Augustin, GlÜL-Uladt, Kid. Willidni-hsfcn. B. 3G (llCu) 
Din A 3 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

2.11.43 von hier nicht zu übersehen. Zeinea falls aber auch 

MAL für Anlandung und Ausladung an offener Küste 

nach Art MFP geeignet, da keine Landeklappe. 

Benötigt Pier. 

2.) Auffassung G-ruppe übereinstimmt mit H.Gr.E, daß Ab- 

zug MPP von "Leopard" nicht in Präge kommen darf." 

c) Schvarzes Meer: 

Zur Krimlage übermittelt Gruppe Süd 1900 Uhr 

folgende Meldung von Adm. Schw. Meer: 

"Peind bei Elti/.gen gegen 0300/1 in Egt.Stärke 

gelindet. 0315 Uhr stürmt Gegner Steilhang. 0500 

Uhr weitere 30 Landungsboote, anscheinend zweite 

Welle vor Küste. Werden durch 1. und 3* Battr. unter 

Elnnebeln zum Abdrehen nach OHO' gezwungen. Landekopf 

bis Dunkelwerden nicht bereinigt, aber auf etwa 

3 kn Küstennahe und 700 m Tiefe verengt. Bei 

Janfsch-Tskyl gelandete geringe Kräfte vernichtet, 

etws. 50 Gefangene. Weiterer Versuch bei Jenikale 

durch eigene Artl. vereitelt. Mit Zuführung wei- 

tere r Kräfte bei Elti/gen und Landungen an anderen 

Ste: len zur Bindung eigener Kräfte ist zu rechnen. 

Zur Sicherung Küste nach See stehen in Kertschstraße 

vor Peindlandekopf 4 HPP, zwischen Kap Takyl und Kap 

Tsclhude 3 MPP. Südküste Kertsch-Ealbinsel gesichert 

mit 2 MPP zwischen Takio-Opuk und 3 Booten l.Sfl. 

zwii chen Opuk und Tschauda. Verlegung Krim-rGruppe 

3-Hfl. nach Peodosia 3.11. zur Verstärkung VP- 

Strcifen Südküste beabsichtigt. Die Anzeichen für 

Lancungsabsichten an Südküste Krim oder bei hierfür 

günstiger Wetterlage l.Sfl. Vorposten- oder Aufklärung; 

streifen südl. Kertschstr. und Südküste Kertsch- 

Hall insei, abgesetzt von Küste zum Offensiveinsatz 
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Taj; 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

2.11.45 von hier nicht zu. übersehen. Keines falls aber auch 

1IA.L für Anlandung und Ausladung an offener Küste 

nach Art KPP geeignet. Ja keine Landeklappe. 

Beniftigt Pier. 

2.) Auffassung Gruppe übereinstimmt mit H.Gr.E, daß Ab- 

zug ÜPP von "Leopard" nicht in Präge kommen darf." 

c) Schvarzes Heer; 

Zur Kiimlage übermittelt Gruppe Süd 1900 Uhr 

folgende Keldung von Adm. Schw. Meer: 

"Peind bei Elti/.gen gegen 0500/1 in Egt.Stärke 

gelindet. 0515 Uhr stürmt Gegner Steilhang. 0500 

Uhr weitere 50 Landungsboote, anscheinend zweite 

Welle vor Küste. Werden durch 1. und 5* Battr. unter 

Einnebeln zum Abdrehen nach CBO gezwungen. Landekopf 

bis Dunkelwerden nicht bereinigt, aber auf etwa 

5 kn Küstennahe und 700 m Tiefe verengt. Bei 

Janfsch-Takyl gelandete geringe Kräfte vernichtet, 

etw£. 50 Gefangene. Weiterer Versuch bei Jenikale 

dur<h eigene Artl. vereitelt. Kit Zuführung wei- 

ter! r Kräfte bei Elti/gen und Landungen an anderen 

Stellen zur Bindung eigener Kräfte ist zu rechnen. 

Zur Sicherung Küste nach See stehen in Kertschstraße 

vor Peir.dlandekopf 4 KPP, zwischen Kap Takyl und Kap 

Tsclnude 5 KPP. Südkuste Kertsch-Halbirsel gesichert 

mit 2 KPP zwischen Takio-Opuk und 5 Booten l.Sfl. 

zwi chen Opuk und Tschauds. Verlegung Krim^Gruppe 

5.RJ1. nach Peodosia 5.11. zur Verstärkung VP- 

Strfifen Südküste beabsichtigt. Die Anzeichen für 

Lancungsabsichten an Südküste Krim oder bei hierfür 

günstiger Wetterlage l.Sfl. Vorposten- oder Aufkliru|ig! 

strsifen südl. Kertschstr. und Südküste Kertsch- 

Hallinsel, abgesetzt von Küste zum Offensiveinsatz 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 32 

gegen 

Zus 

VP-St: 

M.nde. 

dadur 

tige 

Land 

gleichi 

Auf P 

tarenj: 

halte: 

Tage 

Peindstreithräfte aus VP-Streifen heraus in 

.enarbeit mit Hachtaufklärer. 

reifen nicht ausreichend, um Landungen zu ver- 

m, können Gegner schwächen, verwirren und 

:h planmäßig Verlauf, der Landung stören. Wich- 

Uifgabe, Küste rechtzeitig alarmieren. Abwehr 

muß aber durch Küste erfolgen. OB AOK 17 

er Auffassung. 

ärekop-Enge steht Feind mit Panzern vor Ta^- 

;raben. Eigene Front im Aufbau. AOK 17 glaubt, 

i zu können. Verstärkungen von OKK für nächste 

iuf Luftweg in Aussicht gestellt." 

2135 Uhr meldet Adm. S.M. an Gruppe Süd und 

uig 

l/Skl 

"1.) 

2.) 

3.) 

lach Gefangenenaussagen Feindstärke Landekopf 

21tii/gen etwa 14.000 Mann.Gegner verteidigt sich 

zäh, unterstützt durch Artillerie vom Ostufer 

ind Einsatz von zahlreichen Schlachtfliegem 

über Kampfraum absolute russische Luftüberlegen- 

ieit. Daher weitere nur Verengung Landekopf 

auf 1,5 km Küstenlänge möglich gewesen. Mit 

Zuführung frischer feindlicher Kräfte nach 

Dunkelwerden wurd gerechnet. Vor Landekopf 

Stehen Hacht zu 3/11. 3 MFP, südl. davon 4 MFP 

innerhalb Kertschstraße zwischen Kap Tschauda 

und Takil 2 MFP und 3 Boote.l.Sfl. in VP-Streifen 

Bei Perekop Lage|unverändert, über faules Meer 

weitere Feindtruppen durchgesickert. Gegenmaß- 

uahmen eingeleitet. 

Im Laufe des Tages nachDunkelwerden Luftan- 

griffe auf Sewastopol•und Simferopol, Schaden 

noch nicht gemeldet." 

1 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 32 

2.11.4-3 ge^en 

Zus 

VP-St: 

binde 

dadur 

tige 

Land 

gleich.' 

Auf P 

tarenj 

halte 

Tage 

Peindstreitkrafte aus YP-Streifen heraus in 

.enarbeit mit Hachtaufklärer. 

reifen nicht ausreichend, um Landungen zu ver- 

m, können Gegner schwächen, Verwirren und 

;h planmäßig Verlauf der Landung stören. Wich- 

Lufgahe, Küste rechtzeitig alarmieren. Abwehr 

muß aber durch Küste erfolgen. DB AOK 17 

er Auffassung. 

ärekop-Enge steht Feind mit Panzern vor TaX- 

;raben. Eigene Front im Aufbau. AOK 17 glaubt, 

i zu können. Verstärkungen von OKH für nächste 

auf Luftweg in Aussicht gestellt." 

2135 Ohr meldet Adm. S.M. an Gruppe Süd und 

uag 

l/Skl 

"1.) 

2.) 

3.) 

lach Gefangenenaussagen Feindstärke Landekopf 

Sltii/gen etwa 14.000 kann .Gegner verteidigt sich 

zäh, unterstützt durch Artillerie vom Ostufer 

and Einsatz von zahlreichen Schlachtfliegern 

Iber Kampfraum absolute russische Luftüberlegen- 

ieit. Daher weitere nur Verengung Landekopf 

auf 1,5 Km Küstenlänge möglich gewesen. Mit 

Zuführung frischer feindlicher Kräfte nach 

Dunkelwerden wurd gerechnet. Vor Landekopf 

stehen Hacht zu 3/11. 3 KFP, südl. davon 4 MFP 

innerhalb Kertschstraße zwischen Kap Tschauda 

und Takil 2 WP und 5 Boote.l.Sfl. in YP-Streifen 

Bei Perekop Lageunverändert, über faules Meer 

weitere Feindtruppen durchgesickert. Gegenmaß- 

nahmen eingeleitet. 

Im Laufe des Tages nachDunkelwerden Luftan- 

griffe auf Sewastopol-und Simferopol, Schaden 

noch nicht gemeldet." 



- 56 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

2.11.43 

(19) 

Am 5/11. beabsichtigt Adm. Schwarzes Keer Sperr! 

legulog gegen Feindlandungen 

ch 

a) i 

b) i 

Adm. 

duT' 

satz 

f en 

tail 

2026 

säum: 

ersv i 

durc 

sati 

den 

, Kohtecelbucht mit 150 UMA, 

. Barakawbucht mit 50 UMA. 

S.M. erhält von Sü Weisung, Lagemeldungen 

Meldung über Absichten, Überlegungen für An- 

eigener Seestreitkräfte und Tätigkeit TP-Strei- 

im Kampfgebiet zu. ergänzen. Entsprechenden de- 

lierten Befehl hat A.S.M. von Gruppe Süd mit PT 

erhalten. Abschrift s. PT 2026 in Pernschreib- 

lung. Außerdem hat Gruppe Süd Adm. Schw. Meer 

cht, falls Auffassung besteht, daß wegen Belastuhg 

h laufende Operationen Änderung der BefehlsorganL- 

on im westl. Schw. Meer notwendig ist, entsprechen 

Vorschlag herzugeben. 

Angelegenheit wird von Ski Qu A weiter verfolgt. 

Entsprechend Anfrage.Genst.d.H. durch MVO 

(s. KTB 31/10.) übersendet l/Skl an Genstb.d.H., 

OKW / W.P.St. op (H) und Ob.d.L. Püstb. I a KM vor- 

läufige Zusammenstellung üger russische Transportka- 

pazität im Schwarzen Meer und beantwortet die gestell- 

ten Prägen im übrigen wie folgt; 

*1) Auf Grund hiesiger Unterlagen wird mit ca. 40 

Banzerbooten im Asow-Meer gerechnet, 

2) Über die nach Luftaufklärung vom 26. und 29/10. 

fehlenden 30 Landungsboote geben hiesige Unter- 

lagen keine Auskunft.' 

Abschrift des Schreibens l/Skl X a 33519/43 

gel}. in KTB Teil C Heft XIV a. 

Am 2/11. abends erfolgten fdl. Luftangriffe 

auf Sewastopol und Simferopol. Schäden sind noch 

(ht gemeldet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

2.11.43 

(19) 

Am 5/11. ■beabsichtigt Adm. Schwarzes Keer Sperr- 

legujng gegen Feindlandungen 

in 

ik 

ch 

a) 

b) 
Adm. 

duT' 

satz 

f en 

taill: 

202 e 

samn! 

ersv i 

durc! 

sati 

den 

Koktecelbncht mit 150 U!£A, 

Barakawbucht mit 50 UMA. 

S.K. erhält von Ski Weisung, Lagemeldungen 

Jleldung über Absichten, Überlegungen für An- 

eigener Seestreitkräfte und Tätigkeit VP-Strei- 

im Kampfgebiet zu ergänzen. Entsprechenden de- 

lierten Befehl hat A.S.K. von Gruppe Süd mit PT 

erhalten. Abschrift s. PT 2026 in Pernschreib- 

lung. Außerdem hat Gruppe Süd Adm. Schw. teer 

cht, falls Auffassung besteht, daß wegen Belastuhg 

h laufende Operationen Änderung der BefehlsorganL- 

on im wectl. Schw. Meer notwendig ist, entsprechen 

Vorschlag herzugeben. 

Angelegenheit wird von Ski Qu A weiter verfolgt. 

Entsprechend Anfrage Genst.d.H. durch KVO 

(s. KTB 31/10.) übersendet l/Skl an Genstb.d.H., 

OKW / W.P.St. op (M) und Ob.d.L. Püstb. I a KM vor- 

läufige Zusammenstellung üger russische Transportka- 

pazität im Schwarzen Meer und beantwortet die gestell- 

ten Prägen im übrigen wie folgt: 

’l) Auf Grund hiesiger Unterlagen wird mit ca. 40 

Pinzerbooten im Asow-AIeer gerechnet, 

2) Über die nach Luftaufklärung vom 26. und 29/10. 

fehlenden 30 Landungsboote geben hiesige Unter- 

lagen keine Auskunft.1 

Abschrift des Schreibens l/Skl I a 33519/43 

gel|. in KTB Teil C Heft IXV a. 

Am 2/11. abends erfolgten fdl. Luftangriffe 

auf Sewastopol und Simferopol. Schäden sind noch 

cht gemeldet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 33 

2.11.45 

■f: / 

Stutzpunkt Tendra. (20 km südlich Otechakow) 

ist aorgens planmäßig geräumt. PS 60 ist l/ll. 

abenis beim Einlaufen Skadowsk zum Abtransport 

Hako festgekommen. Abschleppversuche blieben 

bisher erfolglos. 1 weiterer MPP ist zur Hilfe- 

leistung entsandt. 

gesp 

inf o 

Ausfahrt Sewastopol ist wegen Luftminenverdachts 

arrt. 

Aus Sewastopol - Odessa Geleit ist 1 Leichter 

Ige Seeschadens ohne Personalverlust gesunken. 

VIII. 

Be 

/C/Skl. 

Lage Ostasien, 

sondere Nachrichten liegen nicht vor. 

I ]? (Kr) k 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 33 

2.11.43 

/ 

Stützpunkt Tendra. (20 km südlich. Otschakow) 

ist aorgens planmäßig geräumt. PS 60 ist l/ll. 

abenäs beim Einlaufen Skadowck zum Abtransport 

Hako festgekommen. Abeohleppversuohe blieben 

bishsr erfolglos. 1 weiterer L1PP ist zur Hilfe- 

leistung entsandt. 

gesp 

info 

Ausfahrt Sewastopol ist wegen Luftminenverdachts 

errt. 

Aus Sewastopol - Odessa Geleit ist 1 Leichter 

Ige Seeschadens ohne Personalverlust gesunken. 

VIII. 

Be 

1C/Skl. 

Lage Ostasien. 

sondere Nachrichten liegen nicht vor. 

I h (Kr) 
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Tag Ort 
Uhrzcit Wetter Vorkommnisse 

58 

Tng Ort 
Uhrzcit Wetter Vorkommnisse 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 34 

sich 

Iswes 

die d 

Behau 

Eine 

und ; 

Ausl 

vom 

Politischer lageüberblick. 

ium Ergebnis der Koskauer Konferenz finden 

Ln den beiden großen russischen Zeitungen 

tija und Prawda nur allgemeine Ausführungen, 

as erzielte Einvernehmen betonen und auf die 

llung konkreter militärischer Prägen hinweisen. 

ibersicht über die wichtigsten angelsächsischen 

utralen Presseäußerungen findet sich in 

.dspressebericht des OKW / Amt Ausland Abw. 

31/11-43. 

B 3 

ausdr 

macht 

unter 

der 

haben 

sich 

China 

allii 

Bespre 

lach Emchange Telegraph betont man in Moskau 

icklich, daß die Zusammenarbeit der vier Groß- 

, wie sie sich aus den Moskauer Besprechungen 

Teilnahme Chinas ergeben habe, keine inderung 

Ziehungen der Sowjet-Union zu Japan zur Polge 

werde. In USA-Kreisen in Moskau erkläre man 

besonders befriedigt über die Heranziehung 

3 zu den allgemeinen Besprechungen der Haupt- 

erten. 

Die Streikbewegung der Bergarbeiter in den 

USA ülnfaßt etwa 500.000 Mann. 

Eden hat den türkischen Außenminister zu einer 

chung nach Kairo eingeladen. 

Krircsmarinc-Vordnuklucrr .1. J. Angiistln. Glückgtadt, Kiel. Wilhelmshaven. B. 36 (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 34 

eich 

Iswes 

die d 

Behan. 

Eine 

und : 

Ausl 

vom 

Politischer Lageüberblick. 

Jum Ergebnis der Koskauer Konferenz finden 

Ln den beiden großen russischen Zeitungen 

fcija und Prawda nur allgemeine Ausführungen, 

as erzielte Einvernehmen betonen und auf die 

llung konkreter militärischer Fragen hinweiten. 

Übersicht über die wichtigsten angelsächsischen 

utralen Presseäußerungen findet sich in 

.dspressebericht des OKW / Amt Ausland Abw. 

3^11.43• 

Ba 

ausdr 

mächt 

unter 

der 

haben 

sich 

China 

allii 

Bespre 

Sach Exchange Telegraph betont man in Moskau 

icklich, daß die Zusammenarbeit der vier Groß- 

e, wie sie sich aus den Moskauer Besprechungen 

Teilnahme Chinas ergeben habe, keine Änderung 

Ziehungen der Sowjet-Union zu Japan zur Folge 

werde. In USA-Kreisen in Moskau erkläre man 

besonders befriedigt über die Heranziehung 

a zu den allgemeinen Besprechungen der Haupt- 

erten. 

Die Streikbewegung der Bergarbeiter in den 

USA upifaßt etwa 500.000 Mann. 

Eden hat den türkischen Außenminister zu einer 

chung nach Kairo eingeladen. 

Krirc.inarinc-Vi.rrtnukiucrr J. J. liißusün. Glückatailt. Kiel. Wilholni.tiavcn. B. 3G (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

(20) 

I) 

iie 

Bo 

bi^ 

Kr 

flu 

fo: 

ni 

beii 

übii 

LagebespreolmiLg bei C/Skl. 

Hach Meldung Dt. Markdo. Italien liegen Ein- 

ten 10. H&S-Fl. unter Kdo. Pr.Kapt. Purst 

ghese noch unter dt. Kriegsflagge. Einheiten warei^ 

her nicht eingesetzt. Ski hält Pahren unter dt. 

egsflagge für bedenklich. Solange Duce neue Kriegs 

gge für republ.faschistisches Italien nicht be- 

Ijilen hat, scheint es zweckmäßig, bisherige italis- 

che Plagge unter Portlassung Savoyenwappens zu 

utzen. Entsprechende Anregung soll an Adm. P.H.Qu 

rmittelt werden. 

II) 

tiip: 

Ho: 

He' 

ab 

ri 

be 

ni 

GeA 

Stellv.Chef MHD meldet, daß auf Grund Interven- 

n von C/Skl bei Chef Genstb.d.Iw. Zuweisung der 

ihentviel-Geräte an Marine bis März auf 50 ^ der 

ijnnfertigung gesteigert werden soll. Das bedeutet 

Januar ein mäßiges- Mehr gegenüber unserer Porde- 

Eine weitere Steigerung wäre nur durch Ob.d.M. 

EM zu erzielen. Versuch empfiehlt sich jedoch 

cht mit Rücksicht auf guten Willen, den Chef 

stb.Lw bereits gezeigt hat. 

U2lg 

III) Chef 3/Skl legt überprüftes Ergebnis der im 

Okiober 1945 erfaßten Verluste der feindlichen Hande^s- 

Bcjlffahrt vor. 

Gesamtziffers 75 Schiffe mit 557.975 BEI, 

dafon entfallen auf eigene Uboote: 

59 Schiffe mit 217.889 BET. 

Au$f. gern. ’/Skl 14500/45 geh. in KTB Teil D 

Heft "Peindliche Schiffsverluste 1945". 
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lag Ort \ orkommnisse 
Uh rzeit \\ etter 

Lagebesprechung bei C/Skl. ) »11.4^ 

(20) 

I) 
he 

Bo 

bi 

Kr: 

fla 

fo: 

ni 

beii 

(Iba 

Nach Meldung Dt. Markdo. Italien liegen Ein- 

ten 10. SliS-Pl. unter Kdo. Er.Kapt. Pürst 

gheee noch unter dt. Kriegsflagge. Einheiten warei. 

nher nicht eingesetzt. Ski hält Pahren unter dt. 

egsflagge für bedenklich. Solange Duce neue Kriegs 

gge für republ.faschistisches Italien nicht be- 

ijilen hat, scheint es zweckmäßig, bisherige italis- 

che Plagge Sinter PortlasLiing Savoyenwappens zu 

utzen. Entsprechende Anregung soll an Adm. F.H.Qu 

rmittelt werden. 

II) 

tiii: 

HoV' 

Ne' 

ab 

n 

be 

ni 

Gei 

Stellv.Chef LND meldet, daß auf Grund Interven- 

n von C/Skl bei Chef Genstb.d.Iw. Zuweisung der 

entviel-Geräte an Marine bis März auf 50 der 

sj:anfertigung gesteigert werden soll. Das bedeutet 

Januar ein mäßiges Mehr gegenüber unserer Porde- 

Eine weitere Steigerung wäre nur durch Ob.d.M. 

EM zu erzielen. Versuch empfiehlt sich jedoch 

i:ht mit Rücksicht auf guten Willen, den Chef 

stb.IiW bereits gezeigt hat. 

Ul Lg 

III) Chef 3/Skl legt überprüftes Ergebnis der im 

Oktober 1943 erfaßten Verluste der feindlichen Hande^s- 

sdjiiffahrt vor. 

Gesamtziffer: 73 Schiffe mit 357-975 BEI, 

da+on entfallen auf eigene Uboote: 

39 Schiffe mit 217.889 BHI. 

Auif. gern. Vskl 14500/43 geh. in KTB Teil D 

He::t "Feindliche Schiffsverluste 1943". 



- 61 - 

Ort 35 
Uhrzeit Wetter 

Vorkommnisse 

3-11-43 Xm ktLsinsten Kreis: 

IV) Vortrag I a / l/Skl 

a) Seitens OKW / W.F.St. op (M) liegt folgende 

Information vor: 

"Chef W.P.St. trug am 30.10. vor, daß er 

in Übereinstimmung mit OB West der festen Über- 

zeugung sei, daß über kurz oder lang, späte- 

stens aber im Srühijalir 1944 im Westraum die 

üntscheidung dieses Krieges geschlagen würde. 

Jnabhängig von Peindiandungen an anderer Stelle 

(Südnorwegen / Dänemark / Balkan) würde sich 

lach seiner Ansicht der Gegner zu einer Landungs- 

iperation im Westen entschließen, die sich bei 

äinem Gelingen zu einer Großoperation gegen 

Testeuropa und das unentbehrliche Ruhrgebiet 

lusweiten könnte und damit zu der gefährlichsten 

Bedrohung Deutschlands führen würde. Der Atlantik- 

wall und Kanalwall wären trotz guten Auebau- 

itandes nicht in der Lage, eine Landung des 

regners zu verhindern, da der Gegner zu einer 

jolchen Operation alles an Kampfkraft zum Einsatz 

bringen würde, was er verfügbar hätte. Von 

leutscher Seite wäre die Landung niemals auf 

rein verteidigungsmäßiger Grundlage zu verhin- 

lern, sondern könne nur mit starken und voll 

kampfkräftigen Offensivstreitkräften abgewßhrt 

werden, d.h. der Gegner müsse von uns im offen- 

äiven Vorgehen zurückgeworfen und vom Festland 

vertrieben werden. 

Ob der Gegner wolle oder nicht, er werde 

iller Wahrscheinlichkeit nach einfach gezwungen, 

lie Landung an der Kanalküste vorzunehmen, um 

luf kürzestem Seewege die stärkste Kraftentfaltuig 

- 61 - 

Ort 35 
i Uhrzeit Wetter 

Vorkommnisse 

5.11.43 Im kaeinsten Kreis; 

IV) Vortrag I a / 1/Skl 

a) Seitens OKW / W.F.St. op (M) liegt folgende 

Information vor: 

"Chef ff.P.St. trug am 30.10. vor, daß er 

Ln Übereinstimmung mit OB West der festen Über- 

zeugung sei, daß über kurz oder lang, späte- 

stens aber im Brühjahr 1944 im Westrand die 

Sntscheidung dieses Krieges geschlagen würde. 

Jnabhängig von Peindlandungen an anderer Stelle 

(Südnorwegen / Dänemark / Balkan) würde sich 

lach seiner Ansicht der Gegner zu einer Landungs- 

speration im Westen entschließen, die sich bei 

sinem Gelingen zu einer Großoperation gegen 

Testeuropa und das unentbehrliche Ruhrgebiet 

lusweiten könnte und damit zu der gefährlichsten 

Bedrohung Deutschlands führen würde. Der Atlantik- 

vall und Känalwall wären trotz guten Ausbau- 

Standes nicht in der Lage, eine Tiandung des 

legners zu verhindern, da der Gegner zu einer 

solchen Operation alles an Kampfkraft zum Einsatz 

dringen würde, was er verfügbar hätte. Von 

leutscher Seite wäre die Landung niemals auf 

rein verteidigungsmäßiger Grundlage zu verhin- 

iern, sondern, könne nur mit starken und voll 

kampfkräftigen Offensivstreitkräften abgewehrt 

werden, d.h. der Gegner müsse von uns im offen- 

siven Vorgehen zurückgeworfen und vom Festland 

vertrieben werden. 

Ob der Gegner wolle oder nicht, er werde 

iller Wahrscheinlichkeit nach einfach gez.vungen, 

lie Landung an der Kanalkaste vorzunehmen, um 

suf kürzestem Seewege die stärkste Kraftentfaltusg 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

5.11.43 

Vorkommnisse 

Ein. wesentlicher Zwang werde dabei auch, 

die Ausschaltung der deutschen Sonder- 

;u zeigen, 

i'en Gegner 

gerate im Westen sein. Es ergäben sich also für 

den Gegner folgende strategischen Ziele: 

1) Besetzung der Industriegebiete Westdeutsch- 

lands und Frankreichs 

2) Ausschaltung der deutschen Ubootsbasis im 

Westraum 

3) Ausschaltung der A4- Räume 

4) Errichtung der II. Front zur entscheidenden 

Entlastung SowjetruiBlands. 

Für Luftlandungen bieten sich unter Aus- 

nutzung der starken Luftüberlegenheit im ge- 

jamten Westraumgebiet beste Köglichkeiten. Die 

sigenen Heereskräfte genügen z.Zt. keineswegs, 

lie Seestreitkräfte sind ebenfalls, wie bekannt, 

röllig unzureichend für eine Abwehr. 

Daher Forderung: 

a) Der Abzug von Kräften aus dem Westen für 

die Ostfront muß sofort aufhören. 

b) Alles was zur Verstärkung der Offensivkraft 

im Westen (Pz.Divisionen) getan werden kann, 

muß schnellstens geschehen. 

o) Die Küstenverteidigung ist am Kanalraum, 

soweit im Ausbau, mit größter Beschleunigung 

zu vervollkommnen. Die Aufstellung weiterer 

Batterien zu prüfen. 

d) Die z.Zt. viel zu wenig oder überhaupt nickt 

arbeitenden französischen Kräfte sind zu mo- 

bilisieren und voll für den Ausbau der Ver- 

teidigung einzusetzen. 

(Dies um so notwendiger, als der Abzug star- 

ker Arbeitskräfte in letzter Zeit unver- 

meidbar war). 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

5.11.43 

Vorkommnisse 

:;u zeigen. Ein wesentlicher Zwing werde dabei auch 
: lür. 
den Gegner die Ausschaltung der deutschen Sonder- 

geräte im Westen sein. Es ergäben sich also für 

den Gegner folgende strategischen Ziele: 

1) Besetzung der Industriegebiete Westdeutsch- 

lands und Frankreichs 

2) Ausschaltung der deutschen Ubootsbasis im 

Westraum 

3) Ausschaltung der A4- Räume 

4) Errichtung der II. Front zur entscheidender 

Entlastung Sowjetrußlands. 

Für Luftlandungen bieten sich unter Aus- 

nutzung der starken Luftüberlegenheit im ge- 

jamten Westraumgebiet beste Möglichkeiten. Die 

iigenen Heereskräfte genügen z.Zt. keineswegs, 

lie Seestreitkräfte sind ebenfalls, wie bekannt, 

rollig unzureichend für eine Abwehr. 

Daher Forderung: 

a) Der Abzug von Kräften aus dem Westen für 

■ die Ostfront muß sofort aufhören. 

b) Alles was zur Verstärkung der Offensivkraft 

im Westen (Pz.Divisionen) getan werden kann, 

muß schnellstens geschehen. 

c) Die Küstenverteidigung ist am Kanalraum, 

soweit im Ausbau, mit größter Beschleunigung 

zu vervollkommnen. Die Aufstellung weiterer 

Batterien zu prüfen. 

d) Die z.Zt. viel zu wenig oder überhaupt niett 

arbeitenden französischen Kräfte sind zu mo- 

bilisieren und voll für den Ausbau der Ver- 

teidigung einzusetzen. 

(Dies um so notwendiger, als der Abzug star- 

ker Arbeitskräfte in letzter Zeit unver- 

meidbar war). 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 36 

Von der Marine ist alles zu tun, um die 

Abwehrbereitschaft an der Kiiste zu erhöhen 

und den Einsatz möglichst starker zur Abwehr 

geeigneter Seestreitkräfte vorzubereiten. 

Die Luftwaffe muß den Einsatz sämtlicher 

irgend verfügbarer Kräfte auch aus dem Heimat- 

gebiet (vor allem Jäger) so; vorbereiten, daß 

er unverzüglich anlaufen kann. 

Dabei darf die Möglichkeit einer Landung evtl. 

gleit hzeitig in Südnorwegen / Dänemark keineswegs 

außer Acht gelassen werden, auch hier sind alle 

Abwehrkräfte zu mobilisieren. 

! t W.P. 
nis ' 

ganzt 

Heer 

seih 

Der Führer stimmte den Gedankengängen Chef 

grundsätzlich zu und gab sein Einverständ- 

ur Vorbereitung entsprechender Maßnahmen. Die 

Frage soll in diesen Tagen mit Chef Genstb. 

nochmals durchgesprochen werden. Der Führer 

t will bei nächster Gelegenheit auch mit dem 

Größt.dmiral das ganze Problem durchsprechen. Er sieht 

gleit}: 

West 

die 

auch 

Gunsi 

Norwt 

schwt 

Kriet 

Uboo' 

gestt 

nichH 

des 

Krieg 

für 

hfalls in einer feindlichen Großlandung im 

4n die Entscheidungsstunde dieses Krieges, 

t.uf jeden Fall unter rücksichtslosem Einsatz 

der allerletzten Kräfte Deutschlands zu unseren 

en ausschlagen müsse. Die gleichzeitige Bedrohung 

gens oder Dänematks ist möglicherweise sehr 

r. Hier müsse er nun den vollen Einsatz der 

smarine verlangen. Es müßten dabei so viel 

e, wie möglich (er sprach von rund 50) bereit- 

11t werden, die im Westraum / Kanal ohnehin 

einsatzbar wären, um gegen die Nord-Operation 

egners vorzugehen. Entsprechende Planung der 

smarine sei erforderlich. Dabei hielte er es 

sondere wichtig, daß schon jetzt für diese le 

KricEsinnrinc-Vurilrucklntfcr J. J. Anirusitn. Glück.tailt. Kkl. Wilhthn.'liarc». B- 30 (neu) Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 36 

Von der Marine ist alles zu tun, um die 

Abwehrbereitschaft an der Küste zu erhöhen 

und den Einsatz möglichst starker zur Abwehr 

geeigneter Seestreitkrafte vorzubereiten. 

Die Luftwaffe muß den Einsatz sämtlicher 

irgend verfügbarer Kräfte auch aus dem Heimat- 

gebiet (vor allem Jager) so; vorb'ereiten, daß 

er unverzüglich anlaufen kann. 

Dabei darf die Möglichkeit einer Landung evtl. 

gleiihzeitig in Südnorwegen / Dänemark keineswegs 

außei- Acht gelassen werden, auch hier sind alle 

Abwelxkräfte zu mobilisieren. 

£ t W.F. 
nis < 

ganze 

Heer 

selb: 

Der Führer aximmte den Gedankengängen Chef 

grundsätzlich zu und gab sein Einverständ- 

ur Vorbereitung entsprechender Maßnahmen. Die 

Frage soll in diesen Tagen mit Chef Genstb. 

nochmals durchgesprochen werden. Der Führer 

t will bei nächster Gelegenheit auch mit dem 

Großt.dmiral das ganze Problem durchsprechen. Er sieht 

glei 

West 

die 

auch 

Gunsi 

Norw< 

schwe 

Krieg 

üboo" 

gest 

nich- 

des 

Krieg 

für 

chfalls in einer feindlichen Großlandung im 

(n die Entscheidungsstunde dieses Krieges, 

:.uf jeden Fall unter rücksichtslosem Einsatz 

der allerletzten Kräfte Deutschlands zu unseren 

en ausschlagen müsse. Die gleichzeitige Bedrohung 

gens oder Dänematks ist möglicherweise sehr 

r. Hier müsse er nun den vollen Einsatz der 

smarine verlangen. Es müßten dabei so viel 

e, wie möglich (er sprach von rund 50) bereit- 

f11t werden, die im Westraum / Kanal ohnehin 

einsatzbar wären, um gegen die Nord-Operation 

egners vorzugehen. Entsprechende Planung der 

smarine sei erforderlich. Dabei hielte er es 

esondere wichtig, daß schon jetzt für diese 

Krici:>m«rinc-Vur<)riicklni;or J. J. Augustin. Glücksüiilt. Kiel. Wübelin-luiv B. 3G (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

(21) 

Nordraum (nördl. Nordsee / Nordsee / Norwegenge- 

biet) einzusetzenden Uboote mit einer Aufstockung 

Zaunkönig-Torpedos begonnen würde, da diese 

Waffe gerade hierbei von entscheidendem Nutzen sein 

ii:de. Ein Absinken der Ubootstätigkeit im Atlantik 

müsse in Kauf genommen werden, was auch durchaus 

tragbar sei." 

Es liegt auSerdem ein Bericht von Gruppe West 

der eine Beurteilung der Verteidigungsbereit- 

schaft der Marine im Westraum enthält und darlegt, 

da 3 die im Hahmen des Möglichen bisher getroffenen 

Maßnahmen nicht ausreichend sind. 

Ausfertigung des Berichtes, über dessen Be- 

hahdlung noch berichtet wird, gemäß l/skl 3230/43 

Gkijlos.Chefs. in KTB Teil C Heft II b. 

Für Ski ergibt sich bei dieser Lage zunächst 

folgende Überlegung: 

Die augenblickliche Verteidigung des haupt- 

:hlich bedrohten Haumes entspricht nicht der hohen 

ahr, in die die eigene Kriegführung durch ein 

ches Vorhaben des Gegners gerät. 

Den Heereskräften mangelt es vor allem an be- 

glichen Stoßreserven und im ganzen an der genügend 

hojien Zahl von Kräften überhaupt. 

Die Luftwaffe wird beim Ansatz einer großen 

.ndungsoperation nicht in der Lage sein, in ent- - 

eidendem Ausmaß in den Kampf um die Küste und 

Land einzugreifen, weil sie mit dem Kampf gegen 

überlegene, feindliche Luftmacht voll beschäftig-j; 

d. 

3Ch 

La: 

s 

an 

di^ 

wi: 
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'IaÄ 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

-4? 

(21) 

V 

Nordraum (nördl. Uordsee / Uordsee / Horwegenge- 

biiit) einzuaetzenden Uboote mit einer Aufstockung 

Zaunkönig-Torpedos begonnen würde, da diese 

Waffe gerade hierbei von entscheidendem Wutzen, sein 

iirde. Ein Absinken der Ubootstätigkeit im Atlantik 

miiise in Kauf genommen werden, was auch durchaus 

tragbar sei." 

Es liegt außerdem ein Bericht von Gruppe West 

der eine Beurteilung der Verteidigungsbereit- 

schaft der Marine im Westraum enthält und äarlegt, 

da i die im Hahmen des Möglichen bisher getroffenen 

Ma in^hmen nicht ausreichend sind. 

Ausfertigung des Berichtes, über dessen Be- 

haidlung noch berichtet wird, gemäß-l/Skl 3230/43 

Gkdos.Chefs. in KTB Teil C Heft II b. 

Für Ski ergibt sich bei dieser Lage zunächst 

folgende Überlegung: 

Die augenblickliche Verteidigung des haupt- 

sä :hlich bedrohten Baumes entspricht nicht der hohen 

Gelahr, in die die eigene Kriegführung durch ein 

solches Vorhaben des Gegners gerät. 

Den Heereskräften mangelt es vor allem an be- 

lieben Stoßreserven und im ganzen an der genügend 

hofren Zahl von Kräften überhaupt. 

Lai ii 

sch 

an 

dife 

wi; 

Die Luftwaffe wird beim Ansatz einer großen 

dungaoperation nicht in der Lage sein, in ent- - 

eidendem Ausmaß in den Kampf' um die Küste und 

Land einzugreifen, weil sie mit dem Kampf gegen 

überlegene, feindliche Luftmacht voll beschäftig 

d. 
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Tag 

! Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 37 

(22) 

Dia Seeatreitkräfta sind außerordentlioli 

sohWacli und in der zur Verfügung stellenden kurzen 

Zeijt durch Neubauten nicht mehr zu verstärken. 

Es ist höchstens zu prüfen, ob die Lage dazu 

zwijngt, die zur Abwehr feindlicher Landungen geeig- 

neten Seestreitkräfte aus anderen Bereichen zu 

verstärken. 

Das Hauptkampfmittel zur Landungsabwehr ist 

damit‘die Küstenverteidigung. Die Erfahrungen im 

Mittelmeer' haben gezeigt, daß diese Küstenvertei- 

digung nicht nur über größere Mittel zur Abwehr 

der augenblicklichen Landungsfahrzeuge verfügen 

muß, sondern auch Waffen besitzen muß, die die 

feindlichen Seestreitkräfte zu bekämpfen geeignet 

sind, welche zur Unterstützung der gelandeten Trup- 

pen voll eingesetzt werden. 

Die Ausstattung mit Küstenartillerie und der 

Ausbau der Verteidigungsanlagen ist nach Ansicht 

der Seekriegsleitung weder ausreichend noch in dem 

notwendigen Ausbauzustand fertiggestellt. 

Ea kommt deshalb darauf an, die Küstenvertei- 

digong so schnell vjie möglich und innerhalb der 

näcasten 5 Monate an der Kanalküste mit allen Mit- 

teln zu verstärken, wenn es nötig ist, selbst unter 

Einsatz gewisser Kapazitäten aus dem Schiffbaupro- 

gramn, dessen Durchführung nichts mehr nützt, 

wenn der Gegner durch seine Großlandung uns vorher 

auf die Knie zwingt. 
, — 

QuartieS®- und Waffenamt müssen unter Berück- 

sichtigung aller Umstände dieses besonders dring- 

licaen Gefahrenfalles veranlaßt werden, alle Mög- 

lichkeiten unverzüglich auszuschöpfen, um die 
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Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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LfcLiAä 

(22) 

Dia Seestreitkräfte sind außerordentlicli 

schwach, und in der zur Verflicun^ stehenden kurzen 

Zeilt durch Neubauten nicht mehr zu verstärken. 

Es ist höchstens zu prüfen, ob die La£e dazu 

zwikct, die zur Abwehr feindlicher Landungen geeig- 

neten Seestreitkräfte aus anderen Bereichen zu 

verstärken. 

Das Hauptkampfmittel zur Landungsabwehr ist 

damjifdie Küstenverteidigung. Die Erfahrungen im 

Mittelmeer' haben gezeigt, daß diese Küstenvertei- 

digung nicht nur über größere Mittel zur Abwehr 

der augenblicklichen Landungsfahrzeuge verfügen 

muß, sondern auch Waffen besitzen muß, die die 

feindlichen Seestreitkräfte zu bekämpfen geeignet 

sini, welche zur Unterstützung der gelandeten Trup- 

pen voll eingesetzt werden. 

Die Ausstattung mit Küstenartillerie und der 

Ausbau der Verteidigung?ahlagen ist nach Ansicht 

der Seekriegsleitung weder ausreichend noch in dem 

notwendigen Ausbauzurtand fertiggestellt. 

Es kommt deshalb darauf an, die Küstenvertei- 

digjong so schnell wie möglich und innerhalb der 

näcasten 5 Mcnate an der Kanalküste mit allen Mit- 

tela zu verstärken, wenn es nötig ist, selbst unter 

Einsatz gewisser Kapazitäten aus dem Schiffbaupro- 

gramni dessen Durchführung nichts mehr nützt, 

v/ena der Gegner durch seine Großlandung uns vorher 

auf] die Knie zwingt. 

QuartieS*- und Waffenamt müssen unter Berück- 

sichtigung aller Umstände dieses besonders drjng- 

licaen Gefahrenfalles veranlaßt werden, alle Mög- 

lichkeiten unverzüglich auszuschöpfen, um die 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

Ter;eidigungskraft der bedrohten Küsten innerhalb 

der nächsten Wochen und Monate mit allen tauglichen 

Mit|teln zu verstärken. In Betracht kämen u.a., 

it l/Skl unterrichtet ist. sow 

1) 

2) 

3) 

Großzügige Ausstattung und Munitionierung der 

lüsten mit Raketengeschossen von beweglichen 

!lbfeue§fteilen aus, die sowohl gegen die Lan- 

lungsfahrzeuge als auch gegen Seestreitkräfte 

zum Einsatz kommen können. Dieses Kampfmittel 

Ist das einzige, das in der kurzen verfüg- 

baren Zeit in größerem Umfang hergestellt und 

ohne umfangreiche Vorarbeiten aufgebaut werden 

kann. Es verspricht darüberhinaus bei überraschen- 

dem Großeinsatz eine weitgehende moralische Wir- 

kung auf den Feind. 

Beschleunigung aller noch bestehenden Bauvor- 

haben für die Küstenartillerie. 

Verstärkung der zur Landungsabwehr geeigneten 

Fahrzeuge. 

4) Verstärkung der Minensperren zur Landungsab- 

wehr und zur Bekämpfung der Seestreitkräfte auf 

den Bombardementstellungen. 

5) Umarmierung der S-Boote-ganz oder teilweise - 

so daß auf Kosten der Torpedoausrüstung mit 

einem weiteren 4 cm Geschütz, oder wo dies 

noch nicht vorhanden, mit wenigstens 1 Geschütz 

dieses Kalibers ausgestattet sind, um fdl. 

S-Boote jagen zu können. 

c/Skl wird noch heute Chef M Wa veranlassen, 

sich mit dem Problem der Waffen zu befassen. 

Angelegenheit soll am 4/11. im größeren Kreise 

der Beteiligten weiterbehandelt werden. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

Ver ;eidi£Ui.gskraft der tedrohten. Kisten innerhalb 

der nächsten Wochen und Monate mit allen tauglichen 

Mitteln zu verstärken. In Betracht kämen u.a., 

soweit l/Skl unterrichtet ist, 

1) 

2) 

3) 

Jroßzügige Ausstattung und Munitionierung der 

lüsten mit Raketengeschossen von beweglichen 

Hbfeuefttellen aus, die sowohl gegen die Lan- 

iungsfahrzeuge als auch gegen Seestreitkrlfte 

zum Einsatz kommen können. Bieses Kampfmittel 

ist das einzige, das in der kurzen verfüg- 

baren Zeit in größerem Umfang hergestellt und 

ohne umfangreiche Vorarbeiten aufgebaut werden 

kann. Es verspricht darüberhinaus bei überrascheiji' 

dem Großeinsatz eine weitgehende moralische Wir- 

kung auf den Feind. 

Beschleunigung aller noch bestehenden Bauvor- 

haben für die Küstenartillerie. 

Verstärkung der zur Landungsabwehr geeigneten 

Fahrzeuge. 

4) Verstärkung der Minensperren zur LanO.ungsab- 

wehr und zur Bekämpfung der Seestreitkräfte auf 

den Bombardementstellungen. 

5) Umarmierung der S-Boote-ganz oder teilweise - 

so daß auf Kosten der Torpedoausrüstung mit 

einem weiteren 4 cm Geschütz, oder wo dies 

noch nicht vorhanden, mit wenigstens 1 Geschütz 

dieses Kalibers ausgestattet sind, um fdl. 

S-Boote jagen zu können. 

c/Skl wird noch heute Chef M Wa veranlassen, 

sich mit dem Problem der Waffen zu befassen. 

Angelegenheit soll am 4/11. im größeren Kreise 

der Beteiligten weiterbehandelt werden. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 38 

b) PdZ bat gegen Bestrebungen, die aus der 

Heimat detaebierten Zerstörer und Torpedoboote 

der| Befehlshabern ihres jeweiligen Einsatzbereiches 

nidht nur einsatzmäßig, sondern auch truppen- 

dienstlioh zu unterstellen, Einspruch erhoben. 

Hierzu liegt Stellungnahme des Flottenkdos vor, 

die z.Zt. bei Ski Qu A II geprüft wird. Problem 

wird eingehend erörtert, ohne daß sich abschlies- 

sende Beurteilung ergibt. Weiterer Bericht folgt. 

Seitens Chef 3/Skl ist Frage aufgeworfen, 

ob im Falle der Eäumung von Hikolajewift der dort 

liegende Schlachtschiffneubau (45.000 t) vernich- 

tet werden soll oder ob es auf weitere Sicht ge- 

sehen, nicht richtig ist, dieses starke Potential 

im östlichen Mittelmeer zu erhalten, damit es 

diq künftigen engl./russ. Gegensätze zu schüren 

in der Lage ist. 

C/Skl ist der Ansicht, daß auf derartig 

weilte Sicht nur schwer richtig entschieden werden 

kam, und befiehlt, daß der Heubau ggf. plan- 

mä£ig gesprengt werden muß. 

V) H e e r e s 1 a g e 

Über Krimlage wird unter Schwarzes Meer 

beijichtet. 

An der Ostfront ist eigener Angriff im Raum 

KriJwoirog nicht durchgeschlagen. Feind hat in 

Sctjwerpunkträumen Gomel und Hewel erneute Angriffe 

eingeleitet.Bei Hewel ist Durchstoß gelungen, 

läge ist ungeklärt. 

Aus Italien und dem Balkan liegen besondere 

Melldungen nicht vor. 

) Kr'ic[fsmarinc-YordrucLhiKcr J. J. Augusün, GlUcUstadt, Iwicl. Wilhelmshaven. B. 30 (IICU) Din A 3 
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Y) H 
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Sek' 
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Lag; 

Me! 

ki) PdZ Hat gegen Bestrebungen, die aus der 

at detachierten Zerstörer und Torpedoboote 

Befehlshabern ihres jeweiligen Einsatzbereiches 

ht nur einsatzmäßig, sondern auch truppen- 

enstlich zu unterstellen, Einspruch erhoben, 

rzu liegt Stellungnahme des Plottenkdos vor, 

z.Zt. bei Ski Qu A II geprüft wird. Problem 

eingehend erörtert, ohne daß sich abschlies- 

Beurteilung ergibt. Weiterer Bericht folgt. 

Seitens Chef 3/Skl ist Präge aufgeworfen, 

im Palle der Räumung von NikolajewMk der dort 

gende Schlachtschiffneubau (45.000 t) vernich- 

werden soll oder ob es auf weitere Sicht ge- 

en, nicht richtig ist, dieses starke Potential 

östlichen Mittelmeer zu erhalten, damit es 

künftigen engl./russ. Gegensätze zu schüren 

der Lage ist. 

C/Skl ist der Ansicht, daß auf derartig 

e Sicht nur schwer richtig entschieden werden 

und befiehlt, daß der Heubau ggf. plan- 

gesprengt werden muß. 

3 t 

£ig 

eereslage 

Über Krimlage wird unter Schwarzes Meer 

be3iichtet. 

An der Ostfront ist eigener Angriff im Raum 

woirog nicht durchgeschlagen. Peind hat in 

werpunkträumen Gomel und Newel erneute Angriffe 

geleitet.Bei Hewel ist Durchstoß gelungen, 

e ist ungeklärt. 

Aus Italien und dem Balkan liegen besondere 

lldungen nicht vor. 

Krinr*mnriiic-YordrucLlui:cr J. J. AUffUüLjn, GlUcL.taJt, Kiel. Wühcltn-tiwun. B. 30 (neu) 
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Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

I) 

Besonderes . 

Die grundsätzlichen Darlegungen, von Har.Gruppe 

üd über Hotwendigkeit verstärkten Luftwaffenein- 

eatzes sind von l/Skl Ob.d.L. Füstb. I a KH zuge- 

3 eitet. OKW / W.F.St. op (M) hat Kenntnis erhalten. 

Gleichzeitig hat Kdo. Lfl i bei Fiistb. Schrift- 

vechsel mit dt. Harkdo. Italien vorgelegt, in dem 

terechtigte Forderungen der Marine aus Kräftemangel 

■von Iw abgelehnt werden und Iflkdo. 2 bittet, künftig 
\on Forderungen abzusehen, die das auch der Marine 

tekannte Maß der zur Verfügung stehenden Kräfte 

tbersteigen,”da diese-Forderungen lediglich als 

leitrag zum ETB gewertet werden können." 

Lw.Füstb. I a hat dazu bemerkt: 

"Die Anforderungen nehmen tatsächlich ein 

E olches Übermaß an, daß ihnen wirklich nicht mehr 

lachzukommen ist. Auch hier müssen Schwerpunkte 

iestgelegt werden für Aufklärung, Überwachung, 

Eicherung usw. Es muß eine Dringlichkeitsfolge 

iestgelegt werden möglichst für alle Seegebiete, 

£ etrennt nach Kriegsschauplätzen und in Beziehung 

qieser zueinander." 

Es wird unumgänglich sein, die Bedarfs- 

stellen darauf hinzuweisen, der Kräfte- 

lage bei der Lw. Rechnung zu tragen, so- 

weit dies möglich ist. Gewisse Ersparnis- 

se ließen sich ohne Zweifel erzielen, wei 

die zu schützenden Transporte im Rahmen 

der seetaktisch zulässigen Grenzen zeit- 

lich und zahlenmäßig mehr zusammengefaßt 

werden. Man wird die sitfe dabei unver- 

meidlichen Hachteile gegen den Vorzug 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
\ orkommmsse 

3.11.43 Besonderes . 

I) Die grundsätzlichen Darlegungen von Mar.Gruppe 

Süd über Notwendigkeit verstärkten Luftwaffenein- 

satzes sind von l/Skl Ob.d.L. Füstb. I a KM zuge- 

leitet. OKVf / VT.F.St. op (M) hat Kenntnis erhalten. 

Gleichzeitig hat Kdo. Lfl 2 bei Fustb. Schrift- 

wechsel mit dt. Markdo. Italien Vorgelegt, in dem 

terechtigte Forderungen der Marine aus Kräftemangel 

•von Lw abgelehnt werden und Lflkdo. 2 bittet, künf~t 

■v on Forderungen abzusehen, die das auch der Marine 

lekahnte Maß der zur Verfügung stehenden Kräfte 

ibersteigen,"da diese-Forderungen lediglich als 

leitrag zum KTB gewertet werden können." 

lg 

Iw.Füstb. I a hat dazu bemerkt: 

"Die Anforderungen nehmen tatsächlich ein 

E olches Übermaa an, daß ihnen wirklich nicht mehr 

xachzukommen ist. Auch hier müssen Schwerpunkte 

iestgelegt werden für Aufklärung, Überwachung, 

Eicherung usw. Es muß eine Dringlichkeitsfolge 

iestgelegt werden möglichst für alle Seegebiete, 

i etrennt nach Kriegsschauplätzen und in Beziehung 
dieser zueinander." 

Es wird unumgänglich sein, die Bedarfs- 

stellen darauf hinzuweisen, der Kräfte- 

lage bei der Iw. Rechnung zu tragen, so- 

weit dies möglich ist. Gewisse Ersparnis- 

se ließen sich ohne Zweifel erzielen, wei 

die zu schützenden Transporte im Rjnmen 

der seetaktisch zulässigen Grenzen zeit- 

lich und zahlenmäßig mehr zusammengefaßt 

werden. Man wird die sieh, dabei unver- 

meidlichen Nachteile gegen den Vorzug 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 39 

(23) 

(24) 

größerer Sicherheit fallweise ahwägen müs- 

sen. 

Die grundsätzliche Porderung der 

Ski nach ausreichender Unterstützung 

der Aufgaben der Seekriegführung durch 

die Luftwaffe bleibt indes unberührt. 

XI) Am 1.11. hat rumänischerMarineattach4 C/Skl 

.ufgesucht mit der Bitte um Unterrichtung über 

Luge. Vermerk über Besprechung gern. l/Skl 30791/43 

Ados, in KTB Teil C Heft XIV a. 

III) Gruppe Süd bittet unter Bezugnahme auf 

B'ihrerbefehl, wonach bei Verlegen von Dienststel- 

len nach Altrumänien Führer sich Entscheidung vor- 

behält, schon jetzt über OKW / ff.P.St. Genehmigung 

fir mögliche Verlegung Op.Stabes A.S.M. mit Unter- 

personal nach Konstanza und von MPP's nach Mamaia 

ZV- erwirken. 

Angelegenheit wird, wie berichtet, durch 

Vortrag von Adm. P.H.Qu. erledigt. 

IV) MVO zu OKH Genstb.d.H. hat am 27/10. Auszug 

aus Lagebeurteilung durch Gen.Pm von Manstein 

vom 20/10. mit eigener Stellungnahme übermittelt. 

Bericht mit Bescheid von C/Skl ist gemäß 

Vig. l/Skl 3215/43 Gkdos.Chefs, in KTB Teil C 

H?ft a abgelegt. 
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Ort 

Wetter 
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größerer Sicherheit fallweise abwägen müs- 

sen. 

(23) 

Die grundsätzliche Forderung der 

Ski nach ausreichender Unterstützung 

der Aufgaben der SeekriegfUhrung durch 

die luftmaffe bleibt indes unberührt. 

II) Am 1.11. hat rumänisch«-llarineattachl C/Skl 

.■ifgesucht mit der Bitte um Unterrichtung über 

Lage. Vermerk über Besprechung gern. l/Skl 30791/43 

Idos, in KIB Teil C Heft UV a. 

III) Gruppe Süd bittet unter Bezugnahme auf 

ührerbefehl, wonach bei Verlegen von Dienststel- 

len nach Altrumänien Führer sich Entscheidung vor- 

behält, schon jetzt über OKST / W.F.St. Genehmigung 

f ir mögliche Verlegung Op.Stabes A.S.1£. mit Unter- 

personal nach Konstanza und von MFF's nach Llamiia 

zu erwirken. 

Angelegenheit wird, wie berichtet, durch 

Vortrag von Adm. F.H.Qu. erledigt. 

(24) 

IV) MVO zu OKH Genstb.d.H. hat am 27/10. Auszug 

aus Lagebeurteilung durch Gen.Fm von Munstein 

vom 20/10. mit eigener Stellungnahme übermittelt. 

Bericht mit Bescheid von C/Skl ist gemäß 

V:Tg. l/Skl 3215/43 Gkdos.Chefs, in KTB Teil 0 

Hoft a abgelegt. 
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(25) 

V) 

an 

an 

op 

l/Slcl hat Memorandtnn von Yizeadm. Ahe 

:iH betr. Flugverbindung Japan / Deutschland 

)b.d.I. Fustb. I a KM, nachr. OKff / W.F.St. 

K) und Chef HWK übersandt und dazu bemerkt: 

"Die Verbindung Übersee ist immer schwieriger 

>rden und kann praktisch nur noch mit Ubooten 

echterhalten werden. Diese Verbindung bean- 

icht aber wegen der langsamkeit der Boote außer- 

ntlich viel Zeit. Die Hotwendigkeit dieser Ver- 

bindung mit Japan hat sich im Laufe der Kriegs- 

e immer stärker erwiesen und muß unbedingt 

echterhalten werden. 

gew 

auf}: 

spr 

ord 

jah: 

auf: 

Die Seekriegsleitung unterstützt den japani- 

sch ;n Antrag und bittet um Unterrichtung, in wel- 

che.! Maße und wann mit einer Luftverbindung 

Deutschland / Japan zu rechnen ist." 

VI) OKW / W.F.St. hat unter 22/10.43 vorläufige 

Dienstanweisung für den Verbindungsstab der deut- 

sch m Wehrmacht beim Duce erlassen. Ausf. gern. 

1/Sa 33695/43 geh. in KTB Teil C Heft UV. 

VII) 

mang 

ter 

auf 

unt 

End 

rec 

KFK 

44. 

Gruppe Süd hat gemeldet, daß außer in Skara- 

e, wo bis Ende 44 insgesamt 24 Kriegsfischkut- 

gebaut werden können, die Möglichkeit besteht, 

anderen griechischen Werften weitere 12 KFK 

3rzubringen mit dem Fertigstellungszeitpunkt 

1944. Voraussetzung dafür ist, daß das Material 

itzeitig eintrifft, und zwar für die ersten 6 

bis Ende 43, für die restlichen 6 KFK bis März 
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(25) 

V) 

an 

an 

op 

l/Skl hat üenorandum von Vizeadtm. Xbe 

:iH betr. Flugverbindung Japan / Dtutschland 

)b.d.L. Fästb. I a KU, nachr. OKW / W.F.St. 

II) und Chef übersandt und dazu bemerkt: 

"Die Verbindung Übersee ist immer schwieriger 

irden und kann praktisch nur noch mit Ubooten 

echterhalten werden. Diese Verbindung bean- 

icht aber wegen der Langsamkeit der Boote außer- 

ntlich viel Zeit. Die Kotwendigkeit dieser Ver- 

bindung mit Japan hat sich im laufe der Kriegs- 

e immer stärker erwiesen und muß unbedingt 

echterhalten werden. 

ge« 

auf Jr 

spr 

ord 

jah: 

auf r 

Die Seekriegsleitung unterstützt den japani- 

sch in Antrag und bittet um Unterrichtung, in wel- 

chem Maße und wann mit einer Luftverbindung 

Deutschland / Japan zu rechnen ist." 

VI) OKff / W.F.St. hat unter 22/10.43 vorläufige 

Diejistanweisung für den Verbindungsstab der deut- 

sch in Wehrmacht beim Duce erlassen. Ausf. gern. 

1/Sa 33695/43 geh. in KTB Teil 0 Heft UV. 

VII) 

man 

ter 

auf 

unt 

End 

ree 

KFK 

44. 

Gruppe Süd hat gemeldet, daß außer in Skara- 

;e, wo bis Ende 44 insgesamt 24 Kfiegsfischkut- 

gebaut werden können, die Möglichkeit besteht, 

anderen griechischen Werften weitere 12 KFK 

rzubringen mit dem Fertigstellungszeitpunkt 

1944. Voraussetzung dafür ist, daß das Materia] 

itzeitig eintrifft, und zwar für die ersten 6 

bis Ende 43, für die restlichen 6 KFK bis März 
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3.11.43 

(26) 

Die läge in der Ägäis macht die Bereitstellung 

weiterer KPK dringend erforderlich, da wegen des 

gern gen Fahrzeugbestandes die Verbände aufgefüllt 

und v egen des schlechten Zustandes ein Teil der 

im D:enst befindlichen Boote gegen neue ausgetauscht 

werden müssen. 

Ski Qu A erhebt daher den Bau weiterer 12 KFK 

im griechischen Raum bis Ende 44 zun Forderung und 

bittet K um entsprechende Veranlassung. 

VIII) Über die Frage der Organisation der Sicherungs- 

stre:.tkräfte. liegt Denkschrift von Vizeadmiral 

Rüge vom 18/10. mit Stellungnahme von Ski Qu A II 

vom ;:9/l0. vor. 

Ausf. gern. l/Skl 33151/43 geh. in KTB Teil B 

Heft Jj*. 

(27) 

II) In Nachrichtenauswertung betr. fremde Marinen 

berichtet 3/Skl über das Verkehrsnetz Golf von 

Guinc a - Sudan und Reihenfertigung von Motoren für 

landingsboote in englischen Werften. 

Ausf. gern. l/Skl 33678 und 33815/43 geh. in 

KTB leil D "Nachr.Ausw. Fremde Marinen". 

Krice.marinc'Vtjrdrucklaci-r J. J. Auffusün. GlHtkala.Ct, Kiel, Williilni.buvc-n- B- 30 (neu) DLn A 3 
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P-ll-45 

(26) 

(27) 

Die läge in der Ägäis macht die Bereitstellung 

weiterer KPK dringend erforderlich, da wegen des 

geriigen Fahrzeughestandes die Verbände aufgefüllt 

und v egen des schlechten Zustandes ein Teil der 

im D: enst befindlichen Boote gegen neue ausgetauecht 

werden müssen. 

Ski Qu A erhebt daher den Bau weiterer 12 KFK 

im giiechicchen Raum bis Ende 44 zur Forderung und 

bittet K um entsprechende Veranlassung. 

VIII) 'über die Frage der Organisation der Sicherungs- 

streitkräfte. liegt Denkschrift von Vizeadmiral 

Rüge vom 18/10. mit Stellungnahme von Ski Qu A II 

vom 39/10. vor. 

Ausf. gern. 1/Skl 33151/43 geh. in KTB Teil B 

Heft |5". 

II) 

beric 

Guine 

Land 

KTB 

In Nachrichtenauswertung betr. fremde Karinen 

htet 3/Skl über das Verkehrsnetz Golf von 

a - Sudan und Reihenfertigung von Kötoren für 

ifngsboote in englischen Werften. 

Ausf. gern. l/Skl 33678 und 33815/43 geh. in 

(teil D "Nachr.Ausw. Fremde Mirinen". 

Kriec-mariuc-VurrtnickliiirLT J. J. Uiffu.tin, G1IU k.t.i.’.t, Kiel, Willn ]m'h:ivtn. B. 3G (neu) Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

( >rt 
Vorkommnisse 

Wetter 

3/11. 3-11.43 Lage 

Kriegführung in den außerheimiachen Gewässern I. 

indlage: 1. 

2. E 

Besondere Hachriclrten liegen nicht vor. 

Lgene Lage: 

m 

v 

i 1 

A ? 

11 

LB 

v 

m: 

e 

5 

z 

L 3 

w^: 
i 

s 

c 

a 

e 
s 

Kar.Att. Tokio übermittelt Auszug aus Yemeh 

tagen der Besatzung sowie noch Wegekarte und KTB 

jn Schiff 28 vom 4.6. - 17.10.43. Der Hsk hat 

KV 87 am 15/6. D. "Hoeghsilverdown” lautlos mit 

tl. und Torpedo versenkt. Ladung Kriegsmaterial. 

KV 89 wurde am 9/7« I- "Eernoastle" lautlos mit 

-Boot und Artl. nach Erfassung durch Bordflugzeug 

;rsenkt. In DK 76 wurde am 7/9* norweg. T. "India" 

Lt Artl. und LS-Boot versenkt. Alle 3 Versenkungen 

rfolgten nachts. Gesichtet wurden: Am 3/8. in UI 

5 1 Typ "Capetowncastle0, der mit 20 sm auf Hsk 

ilief, dann zurückdrehte. In Dämmerung angesetztes 

-Boot hat Gegner verfehlt, das für Bewacher ge- 

ilten und hei der Luftaufklärung vermutet wurde, 

hrscheinlich dieselbe Einheit wurde am 7/8. 

1 UI 39 in. Morgendämmerung auf SW-Kurs erneut ge- 

lobtet. Am 29/8. wurde in PH 75 1 Kreuzer "Pensa- 

3la"-Klasse auf SO gesichtet. Schiff 28 drehte 

if Scheinkurs Valparaiso. Kreuzer hielt vorüber- 

ihend auf Schiff 28 zu. Track an W-Küste ist an- 

heinend von Kriegsschiffen überwacht. Am 22/9. 

geriet Schiff 28 nachts in SW 97 unbemerkt in 

steuernden Geleitzug. 2 Zerstörer und 5 Trans- 

pbrter wurden einwandfrei ausgemacht. Kmdt. nahm an 

iß im Verkehr Hawai-Westküste. ostwärts laufende 

ihiffe den nördl. Track, westwärts laufende den 

idlichen Track nehmen, so daß Begegnungen vermieden 
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Tag 

Uhrzeit 

3-H-45 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

1. F äindli.,:e: 

2. E 

Besondere Bachjioli1:en. liegen nicht vor. 

Lgene Lage: 

Lage 3/11* 

iegftihrung in den auBerheimisohen Gewässern. 

m 

v 

ih 

11 

L$ 

v 

m: 

L3 

h 

ff 
iii 

a if 

g 

g 

ato1- 

diß 

Uar.Att. Tokio übermittelt Auszug aus Vemeh- 

rngen der Besatzung sowie noch Wegekarte und KTB 

jn Schiff 28 vom 4*6. - 17*10.43. Der Hsk hat 

E7 87 am 15/6. D. "Hoeghsilverdown" lautlos mit 

.:tl. und Torpedo versenkt. Ladung Kriegsmaterial. 

K7 89 wurde am 9/7* I. "Ferncastle" lautlos mit 

-Boot und Artl. nach Erfassung durch Bordflugzeug 

jrsenkt. In DK 76 wurde am 7/9* norweg. T. "India" 

.t Artl. und LS-Boot versenkt. Alle 3 Versenkungen 

rfolgten nachts. Gesichtet wurden: Am 3/8. in UI 

3 1 Typ "Capetowncastle”, der mit 20 sm auf Hsk 

zilief, dann zurückdrehte. In Dämmerung angesetztes 

-Boot hat Gegner verfehlt, das für Bewacher ge- 

llten und hei der Luftaufklärung vermutet wurde, 

ihrscheinlich dieselbe Einheit wurde am 7/8. 

DI 39 in Morgendämmerung auf Sff-Kurs erneut ge- 

sLohtet. Am 29/8. wurde in PH 75 1 Kreuzer "Pensa- 

Jlan-Klasse auf SO gesichtet. Schiff 28 drahte 

Scheinkurs Valparaiso. Kreuzer hielt vorüber- 

ihend auf Schiff 28 zu. Track an W-Küste ist an- 

heinend von Kriegsschiffen überwacht. Am 22/9. 

iriet Schiff 28 nachts in SW 97 unbemerkt in 

steuernden Geleitzug. 2 Zerstörer und 5 Trans- 

porter wurden einwandfrei ausgemacht. Kmdt. nahm an 

im Verkehr Hawai-Westküste. ostwärts laufende 

:hiffe den nördl. Track, westwärts laufende den 

idlichen Track nenmen, so daß Begegnungen vermieden 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 41 

werd 

sehn 

n. Anscheinend sehr reger Verkehr wird nur mit 

llen Schiffen durchgeführt. 

II. ige TTestranm 

1. Fein liege: 

In Biseaya wurden 18 Flugzeuge im Einsatz fest- 

geställt. Je 1 engl. Einheit wurde 60 und 85 sm 

SW-lLchhzw. S-llch Rockallbank, 160 sm HW-lich 

Brest und 80 sm südlich Eockallhank geortet. 

Eigene Luftaufklärung sichtete 1235 Uhr in BE 

3642 1 Zerst. auf 100°, 1023 UBr in BF 1189 (im Kanal) 

1 S—Boot auf W-Kurs. N-lich Barfleur wurdsi von 

0103 - 0258 Uhr 3 Ziele auf zunächst S, später 0-Kurs 

laufänd geortet. Weitere Ziele wurden von 0214 - 

0220 

SW-Kurs mit hoher Fahrt festgestellt. 

2. Eige:ie Lage; 

Gehl st Atlantikküste: 

Uhr und 0517 - 0534 Uhr KW-lich Gris Hez auf 

1 Uboot wurde auslaufend, 2 einlaufend geleitet. 

Sperrhrecher 1 erhielt hei dem gemeldeten Luft- 

angr.ff am 2/11. zahlreiche Schäden durch Bomhen- 

naht.^effer und Bordwaffenheschuß. 4 Mann sind gefal- 

len, 29 verwundet. Schiff ist mit eigener Kraft 

nach Brest gelaufen. Gefechtskurzbericht s. Fs. 0830. 

1005/3- wurde Stützpunkt Casquet von 2 fdl. 

Elug seugen mit Bordwaffen angegriffen. Unterkünfte 

Und jeuchtturm sind getroffen. Z 24 hat von Pauillac 

nach Bordeaux verlegt. 
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Ta g 

L hrzeit 

5-H-43 

Ort 

Wetter 
A’orkommnisse 41 

werd 

sclin 

n. Anscheinend sehr reger Verkehr wird nur nut 

llen Schiffen durchgeführt. 

II. ige Westraum 

1. Fein llage; 

In Biscaya wurden 18 Flugzeuge im Einsatz fest- 

tällt. Je 1 engl. Einheit wurde 60 und 85 am 

SW-lLch-bzw. S-lich Bockallbank, 160 sm HW-lich 

Brest und 80 sm südlich Eockallbank geortet. 

Eigene Luftaufklärung sichtete 1235 Uhr in BE 

1 Zerst. auf 100°, 1023 Uhr in BF 1189 (im Kanal) 

-3oot auf W-Kurs. N-lich Barfleur wurdaivon 

- 0258 Uhr 3 Ziele auf zunächst S, später O-Kurs 

gest 

3642 

1 S 

0103 

laufsnd geortet. Weitere Ziele wurden von 0214 - 

0220 

SW-Kirs mit hoher Fahrt festgestellt. 

2. Eige:ie Lage; 

Gabi st Atlantikküste; 

Uhr und 0517 - 0534 Uhr HW-lich Gris Hez auf 

1 Uboot wurde auslaufend, 2 einlaufend geleitet. 

Sperrbrecher 1 erhielt bei dem gemeldeten Luft- 

angr .ff am 2/11. zahlreiche Schäden durch Bomben- 

nahtreffer und Bordwaffenbeschuß. 4 Mann sind gefal- 

len, 29 verwundet. Schiff ist mit eigener Kraft 

nach Brest gelaufen. Gefechtskurzbericht s. Fs. 0830. 

1005/3. wurde Stützpunkt Casquet von 2 fdl. 

Flugkeugen mit Bordwaffen angegriffen. Unterkünfte 

und Iieuchtturm sind getroffen. Z 24 hat von Pauillac 

nach Bordeaux verlegt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

3.11.43 Seei ebiet Kanal: 

0200 Ulir wurden, geortete Feindziele bei Bar- 

fleür und Gris ®ez von eigenen Batterien beschossen. 

AuflLlärungsvoretoß 5-Tfl. aus Be Havre gegen georte- 

te Jiele blieb ohne Erfolg. 

S.Sfl. mit 9 Booten hat bei Torpedoeinsatz gegen 

Wes';geleit ohne wesentliche eigene Ausfälle an Süd- 

küs-;e 2 D. mit 4*500 BRT versenkt. Wegen Seegang 

und starker Abwehr gab es zahlreiche Fehlschüsse. 

Kursbericht s. Fs. 2020; 

In der Nacht zum 4/11. setzten Z 27 und ZH 1 

Marsch von Dünkirchen, wo sie 0530 Uhr eingelaufen 

warin, über Cherbourg nach W fort. Für Sicherung des 

Marsches ist Einsatz S.Sfl. vorgesehen. Ab .Cherbourg 

verlegen "Kondor", "Falke" und "ilöve" gemeinsam 

mit den beiden Zerstörern. 

weg 

III. N 

Nor 

1. Feim 

Bo s- 
sow 

2. Ei£ 

Mineneinsatz 2.,4.,6., S.Sfl. an Ostküste ist 

on geringer Sichtweite entfallen. 

ordsee , Norwegen, Nord meer 

Eigene Luftaufklärung sichtete bei Harwich 6 

ote auf 0-Kurs und Geleitzug ohne Kursangabe 

e bei Queenstown 1 Zerstörer. 

one Lage; 

Im BSN-Bereich wurden 16 Minen geräumt. Geleit 

467 Elbe - Hoek wurde bis Helder planmäßig durchge- 

führt und hat 1600 Uhr Weitermarsch nach Hoek ange- 

tre ;en. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

3.11.43 Seereblet Kanal: 

0200 Ukr wurden geortete Feindziele bei Bar- 

fledr und Gris ®ez von eigenen Batterien beschossen. 

Auf]aarungsTorstoß S.Tfl. aus le Havre gegen georte- 

te iiele blieb ohne Erfolg. 

S.Sfl. mit 9 Booten hat bei lorpedoeinsatz gege^i 

Wes'geleit ohne wesentliche eigene Ausfälle an Süd- 

kus-;e 2 D. mit 4-500 BRT versenkt. Wegen Seegang 

und starker Abwehr gab es zahlreiche Fehlschüsse. 

Kursbericht s. Fs. 2020; 

In der Nacht zum 4/11. setzten Z 27 und ZH 1 

Marsch von Dünkirchen, wo sie 0530 Uhr eingelaufen 

warin, über Cherbourg nach W fort. Für Sicherung des 

Marsches ist Einsatz S.Sfl. vorgesehen. Ab .Cherbourg 

verlegen "Kondor*, "Falke" und "llöve" gemeinsam 

mit den beiden Zerstörern. 

Mineneinsatz 2.,4-,6., S.Sfl. an Ostküste ist 

wegen geringer Sichtweite entfallen. 

III. N ordsee , Norwegen, Nord meer 

Nor 

1. Feindlage 

Eigene luftaufklarung sichtete bei Hirwich 6 

S-Bibote auf O-Kurs und Geleitzug ohne Kursangabe 

sow:.e bei Queenstown 1 Zerstörer. 

2. Eigene läge; 

467 

f uh: 

tre 

Im BSN-Bereich wurden 16 Ihnen geräumt. Geleit 

Elbe - Hoek wurde bis Helder planmäßig durchge- 

■t und hat 1600 Uhr Weitermarsch nach Hoek ange- 

;en. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 42 

In den Mittagsstunden erfolgte fdl. Luftangriff 

mit snnähemd 300 Flugzeugen aus 6 - 8.000 m Höhe 

'-Haven. AuJBer 1 Marflakabschuß sind weitere 

Abwel.rerfolge bisher nicht gemeldet. In der Werft 

und :.n der Stadt entstanden erhebliche Schäden. 

Einzelheiten s. Fs. 2055- 

Im Hinblick auf Lageentwicklung ist Überwachung 

der l’ordsee entsprechend Stellungnahme von M0K 

(s. KTB 31/10.) nunmehr besonders dringlich 

geworden. Gr. Kord / Flotte, MOK Kord und Adm. 

Dänemark erhalten Weisung von Ski zur Durchführung 

mit militärisch-besetzten dänischen Fischkuttern 

Möglichkeiten der Fahrzeugbeschaffung und des 

Einsatzes erneut gründlich zu überprüfen. Besprechung 

der Uaßnahmen ist für 16./17.11. vorgesehen. 

H 0 r w 

1. Feim .läge: 

2. Eigene Lage 

28 Sc: 

schic 

egen/Hordme er 

Über der Nordsee wurden 8 Flugzeuge im Einsatz 

festiestellt. 

Nach Norden wurden 36, nach S 32 Schiffe geleitet 

hiffe blieben infolge Geleitmangels in den ver- 

denen Häfen des Bereiches liegen. 

KriccHinnrinc-VordrutkliictT J. J. Augustin, GlQckstmlt. Kiel, Wilhelmshap B. 36 (neu) Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 42 

5.11.45 In den llittagsstunden erfolgte fdl. Luftangriff 

mit annähernd 30C Flugzeugen aus 6 - 8.000 m Höhe 

auf V-Haven. Außer 1 Karflakabschuß sind weitere 

Ahwel.rerfolge bisher nicht gemeldet. In der Werft 

und :.n der Stadt entstanden erhebliche Schäden. 

Einzelheiten s. Fs. 2055. 

Im Hinblick auf Lageentwicklung ist Überwachung 

der Lordsee entsprechend Stellungnahme von MGK 

Nord (s. KTB 31/10.) nunmehr besonders dringlich 

geworden. Gr. Kord / Flotte, KOK Nord und Adm. 

Dänemark erhalten Weisung von Ski zur Durchführung 

mit militärisch-besetzten dänischen Fischkuttern 

alle Köglichkeiten der Fahrzeugbeschaffung und des 

Einsatzes erneut gründlich zu überprüfen. Besprecnung 

der Kaßnahmen ist für 16./17.11. vorgesehen. 

N o r w 

1. Feim .läge: 

28 S 

schii 

egen/Nordme er 

Über der Nordsee wurden 8 Flugzeuge im Einsatz 

festiestellt. 

2. Eigene Lage: 

Nach Norden wurden 56, nach S 32 Schiffe geleitet, 

chiffe blieben infolge Geleitmangels in den ver- 

denen Häfen des Bereiches liegen. 

Krkc.innrinc v. rdnltklnccr J. J. Aufus'ln, GlücksUidt. Kkl. Wllh.-lin-shnvcn. B- 30 (neu) Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindlage: 

Hacli Abwehrbericlit aus Malmö muß mit baldi- 

gem Auslaufen norwegischer Schiffe aus westschwe- 

dischen Häfen gerechnet werden. D. "Pacifik Ex- 

press"’ ist bemannt und seeklar. Hach Meldung 

Senerälkonsulats Göteburg ist britisches S-Boot 

"Hope Well" 2/11. 0700 Uhr in Lysekil gelandet 

Und hat gleiche Umlademanöver durchgeführt, wie 

das am 28/10. eingelaufane S-Boot "Caia Viking* 

das am 29/10. wieder ausgelaufen war. "Hope Well" 

wird in der Hacht zum 4/11. wieder auslaufen. 

Op.Befehl des im Skagerrak erbeuteten 3. 

Bootes vorstehender Art ist zu entnehmen, daß aus 

mingham bzw. Hüll am l/ll. 5 solcher Fahrzeuge 

ausgelaufen sind, um 10 - 15 t Diesel- bzw. Schmie 

b'l nach Lysekil zu bringen. Für Eückfahrt werden 

schwedische Kugellager, möglicherweise aus Ladunge: 

"Dicto" und "Lionel" an Bord genommen. 

Erbeuteter Seekarte ist folgender Marschweg 

entnommen: 

Von Flamborough Head nach AH 5866 l.K.M. 

lurs 81 Grad nach 5912. M. Kurs 30 Grad nach 5645 

4. Kurs 0 Grad nach 3811 R.U.E. Kurs 55 Grad nach 

3549 E.U.E. Kurs 21 Grad nach 3582 M.Kurs 115 Grad 

nach 3567 l.U.E. Kurs 67 Grad nach 3672 R.O.E. 

Iura 95 Grad nach A0 4155 R.K.H. Kurs 51 Grad nach 

lalloe. 

Auf Fährschiff "Seeland" ist zwischen Hyborg 

lorsör 1 Sprengkörper explodiert. Eine 2te Ex- 

plosion folgte nach Einlaufen in Korsör im Kessel- 

raum des Schiffes, das brennend auf Strand gesetzt 
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Tag 

Uhrzeit 

5-11-43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

IV 

1. Feindlage: 

Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Eacli Abwehrbericiit aus Malmö muß mit baldi- 

gem Auslaufen norwegischer Schiffe aus westschwe- 

äischen Häfen gerechnet werden. E. "Pacifik Ex- 

press" ist bemannt und seeklar. Hach Meldung 

lenerälkonsulats Göteburg ist britisches S-Boot 

"Hope Well" 2/11. 0700 Uhr .in Lysekil gelandet 

Und hat gleiche Umlademanöver durchgefuhrt, wie 

das am 28/10. eingelaufane S-Boot "Caia Viking* 

das am 29/10. wieder ausgelaufen war. "Hope Well" 

wird in der Hacht zum 4/11. wieder auslaufen. 

0p.Befehl des im Skagerrak erbeuteten 3. 

Bootes vorstehender Art ist zu entnehmen, daß aus 

mingham bzw. Hüll am l/ll. 5 solcher Fahrzeuge 

ausgelaufen sind, um 10 - 15 t Diesel- bzw. Schmie 

öl naoh Lysekil zu bringen. Für'Hückfahrt werden 

achwedische Kugellager, möglicherweise aus Ladunge 

"Dicto" und "Lionel" an Bord genommen. 

Erbeuteter Seekarte ist folgender Marschweg 

entnommen: 

Von Flamborough Head nach AN 5866 l.K.M. 

lurs 81 Grad nach 5912. M. Kurs 30 Grad nach 5645 

4. Kurs 0 Grad nach 3811 E.U.E. Kurs 55 Grad nach 

3549 H.U.E. Kurs 21 Grad nach 3582 M.Kurs 1J5 Grad 

nach 3567 l.U.E. Kurs 67 Grad nach 3672 E.O.E. 

Iura 95 Grad nach AO 4155 E.K.M. Kurs 51 Grad nach 

lalloe. 

Auf Fährschiff "Seeland" ist zwischen Nyborg 

lorsör 1 Sprengkörper explodiert. Eine 2te Ex- 

plosion folgte nach Einlaufen in Korsör im Kessel- 

raum des Schiffes, das brennend aüf Strand gesetzt 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 43 

werdan mußte und als lotalverlust anzusehen ist. 

Auch auf Fähre "Odin" explodierte in Hytorg ein 

Spreigkörper, ohne größeren Schaden anzurichten. 

Als Ursache der auf Seiskafcri mehrfach beob- 

acht 5t n Detonationen sind wahrscheinlich Sprengungen 

für pun_erbauten anzunehmen. 

Lufttätigkeit wurde über Tütters, Kurgolowo 

und Linpowo gemeldet. Ein hinter den Nordforts 

von Kronstadt liegendes Fahrzeug beschoß vormittags 

Pete rhof. 

2. Eigeie Lage; 

Aufb|r: 

0351 

F 3 

der 

der 

(s. 

Süd 

ohne 

und 

ange 

beso 

Gefechtsbericht YP-Boot 1606 vom 2/11. über 

ingung engl. Schnellbootes im Skagerrak s. Fs. 

MOK Ost weist im Hinblick auf die Erfassung 

sngl. Handelsschnellboote auf Notwendigkeit 

Zuteilung schneller kampfkräftiger Boote hin. 

. 1709). 

"Steinbrink" und Z 34 haben 1150 Uhr Kr'sand 

nordwärts passiert. 

Westlich Pillau wurde 1 Mine geräumt. 

Geleitdienst wurde im gesamten Ostsee-Bereich 

Zwischenfälle durchgeführt. 

D. "Rolandseck" wurde am l/ll. bei Gotland 

am 2/11. bei ösel erfolglos von Torpedoflugzeug 

griffen. 

Aus Bereichen Fdil Ost und Adm. Ostland liegen 

adere Meldungen nicht vor. 
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Tag 

Uhrzeit 

3.11.43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 43 

werd an. mußte und als Totalverlust arzusehen ist. 

Auch, auf Fäh*e "Odin" diplodierte in Nyhorg ein 

Spreigkörper, ohne größeren Schaden anzurichten. 

AJ.B Ursache der auf Seiskafcri mehrfach heob- 

achtit n Detonationen sind wahrscheinlich Sprengungen 

für ßun—erbauten anzunehmen. 

Lufttätigkeit wurde über Tütters, Kurgolowo 

und Liupowo gemeldet. Ein hinter den Kordforts 

von Cronstadt liegendes Fahrzeug beschoß vormittags 

Pete rhof. 

2. Eigeae Lage: 

Aufbp: 

0351 

F 3 

der 

der 

(s. 

Süd 

ohne 

und 

ange 

besi 

Gefechtsbericht VP-Boot 1606 vom 2/11. über 

ingung engl. Schnellbootes im Skagerrak s. Fs. 

MOK Ost weist im Hinblick auf die Erfassung 

angl. Handelsschnellboote auf Hotwendjgkeit 

Zuteilung schneller kampfkräftiger Boote hin. 

. 1709). 

"Steinbrink" und Z 34 haben 1150 Uhr Kr'sand 

nordwärts passiert. 

Westlich Pillau wurde 1 Mine geräumt. 

Geleitdienst wurde im gesamten Ostsee-Bereich 

Zwischenfälle durchgeführt. 

D. "Rolandseck" wurde am 1/11. bei Gotland 

am 2/11. bei ösel erfolglos von Torpedoflugzeug 

griffen. 

Aus Bereichen Fdll Ost und Adm. Ostland liegen 

oladere Meldungen nicht vor. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

3.U-43 Ubootskriegführun 

1. I eindlage: 

Hach Abwehrmeldung aus Spanien auf Grund 

1ischermeldung ist am l/ll. frühmorgens eigenes 

Iboot vor Kap Trafalgar versenkt. 27 oder 41 

Schiffbrüchige wurden in Gibraltar gelandet. 

2. Eigene Lage; 

U 154 sichtete in KB 9241 Geleitzug mit Luft- 

schiff, wurde bei Yorsetzmanöver 1800 Uhr über- 

raschend von Catalina angegriffen und erhielt 

schwere Pliebos ohne Schäden. 

Luftaufklärung für Gruppe "Schill" blieb 

ebne Ergebnis. Gruppe steht in YP-Streifen von 

IE 7813 - 8722. Envarteter Geleitzug ist vermut- 

lich nach W ausgewichen und Reichweite der PW 200 

entgangen. 

YI. 

Raum 

Luftkriegführung . 

um England: 

Bel Lfl 3 waren im Westraum 70, im Mittelmeer 

2 Pljugzeu^ eingesetzt. 

Der Feind führte außer dem gemeldeten Angriff 

auf IW'haven am Tage mit stärkeren Verbänden An- 

griffe gegen Fliegerhorst Shipol, Flugplätze 

Triqueville und St. Andrfe sowie gegen Standard Oil 

Werke-bei Caen durch. 
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Ta« 
U!ir7.eit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

iai-42 Ubootskriegführung 

1. I ej.ndlage; 

Hach. Abwebrmeldmig aus Spanien auf Grund 

Iiscbermeldung ist am l/ll. frühmorgens eigenes 

Gboot vor Kap Trafalgar versenkt. 27 oder 41 

chiffbrüchige wurden in Gibraltar gelandet. 

2. E if:ene La, ;e: 

VI. 

U 154 sichtete in FB 9241 Geleitzug mit Luft' 

chiff, wurde bei Vorsetzmanöver 1800 Uhr über- 

aschend von Catalina angegriffen und erhielt 

chwere Fliebos ohne Schäden^ 

Luftaufklärung für Gruppe "Schill" blieb 

dhne Ergebnis. Gruppe steht in VP-Streifen von 

IE 7815 - 8722. Erwarteter Geleitzug ist vermut- 

lich nach W ausgewichen und Reichweite der FW 200 

entgangen. 

Luftkriegführung . 

Raug um England; 

Bei Lfl 5 waren im Westraum 70, im ilittelmeer 

2 Fljuczeut-e eingesetzt. 

Der Feind führte außer dem gemeldeten Angriff 

auf Iff'haven am Tage mit stärkeren Verbänden An- 

griffe gegen Fliegerhorst Shipol, Flugplätze 

Iriqueville und St. Andrfe sowie gegen Standard Oil 

Werke-bei Caen durch. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 44 

3.11.43 

109 e 

Absch 

Jägei 

sich. 

Bei Abwehr des Angriffes gegen W'haven hatten 

igene Jäger und Zerstörer Feindberührung. 17 

üsse sind als wahrscheinlich gemeldet. 6 eigene 

gingen verloren. 

Abschußzahl vom 2/11. bei Wiener Neustadt hat 

auf 12 erhöht. 

Am Abend flc n 4 - 500 Flugzeuge in das rhein. 

westi. Industriegebiet ein. Angriffsschwerpunkte 

Düsseldorf und Köln. Es wurde erheblicher Schaden 

angerichtet. Von 59 eigenen Jägern wurden 17 sichere, 

1 wahrscheinlicher Abschuß erzielt. 

40 eigene Kampfflugzeuge griffen abends 

mit tjeobachteter Wirkung an. 

Ipswich 

Mittelmeerraum: 

Über eigene Einsätze liegen besondere Meldungen 

nicht) vor. 

In Italien wurde ein fdl. Aufklärer zwischen 

Mail4nd und Bologna abgeschossen. 

Der Feind führte kleinere Angriffe auf Flug- 

plätze, Nachschubwege und Brücken im Front- und 

Etapiengebiet durch. In der Ägäis wurden von stär- 

kerer Verbänden die Flugplätze Eleusis und Araxos 

angegriffen. Ein Angreifer wurde abgeschossen. 4 

eigere Flugzeuge wurden beschädigt. 

Ostfr ont: 

Im Schwarzen Meer wurde Aufklärung geflogen. 

Weitere Einsatzmeldungen liegen nicht vor. 

Kricgsrnariuc-YordrucklngiT J. J. Anehistin, GlUcksladt, Kiel, \Villie!ni>h:r B. 3G (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 44 

109 e 

Absch 

Jägei 

eioli 

Bei Abwehr des Angriffes gegen W'haven hatten 

igene Jäger und Zerstörer Feindberührung. 17 

tisse sind als wahrscheinlich gemeldet. 6 eigene 

gingen verloren. 

Abschußzahl vom 2/11. bei Wiener Neustadt hat 

auf 12 erhöht. 

westi 

Düsse! 

angei; 

1 wab 

Am Abend flc n 4 - 500 Flugzeuge in das rhein. 

Industriegebiet ein. Angriffsschwerpunkte 

Idorf und Köln. Es wurde erheblicher Schaden 

ichtet. Von 59 eigenen Jägern wurden 17 sichere, 

rscheinlicher Abschuß erzielt. 

40 eigene Kampfflugzeuge griffen abends 

mit t|eobachteter Wirkung an. 

Ipswich 

MittsImeerraum: 

Über eigene Einsätze liegen besondere Meldungen 

nichlj vor. 

In Italien wurde ein fdl. Aufklärer zwischen 

Mailand und Bologna abgeschossen. 

Der Feind führte kleinere Angriffe auf Flug- 

plätze , Nachschubwege und Brücken im Front- und 

Etapiengebiet durch. In der Ägäis wurden von stär- 

kerer Verbänden die Flugplätze Eleusis und Araxos 

angegriffen. Ein Angreifer wurde abgecchossen. 4 

eigere Flugzeuge wurden beschädigt. 

Ostfr ont: 

Weite 

Im Schwarzen Meer wurde Aufklärung geflogen, 

re Einsatzmeldungen liegen nicht vor. 

KriecÄinarluc-ViirdnKklnEiT J. J. AnciiRtin, GtückataUt. Kkl, WilluB. 3G inou) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

VII. Ü.T-isgführiing im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Fei ndlage im weatl. und mittl. Mittelmeer: 

1 

Atl 

4 I 

s-: 

dei. 

bo 

Kr3 

Am 2/11. sind in Gibraltar 6 MTB's, 8 Zerstörer, 

ü)ransporter und 16 Frachter eingelaufen. In. den 

antik ausgelaufen sind 33 Schiffe, darunter 4 T-, 

sk, 9 Korvetten und 9 Zerstörer. 

Am 3/11. sind 5 Zerstörer, 3 Korvetten und 5 

4oote in das Mittelmeer ausgelaufen. 

Eigene Luftaufklärung sichtete 1145 Uhr Geleitzog 

50 Einheiten vor Neapel auf 260°. 0830 Uhr stan- 

NW-lich Termoli 2 Zerstörer und 25 - 30 Landungs- 

dte. Aus Brindisi und Bari sind etwa-50 kleine 

ge; 

bei 

WUJ 

Lai 

Tuii: 

st 

für 

fr 

übe 

ge 
be; 

egsschiffseinheiten und 23 Landungsboote abgängig 

neidet. Die Landungsboote sind vermutlich mit den 

Termoli gemeldeten identisch. Durch Lichtbild 

den außerdem in Bagloni bei Pozzuoli 22 kleine 

dungsmittel ausgemacht. 

Nacheinem portugiesischem Konsulatsbericht aus 

is vom 18/10. werden französische Truppen in 

4rkem Umfange nach Korsika verlegt. Ausgangspunkte 

Landungsunternehmen, die vermutlich gegen das 

jnz. Mutterland gerichtet sind, sollen der Golf 

vor Porto, Golf von Florent und Golf von Sagone sein 

In gleichem Bericht werden Nachrichten erwähnt 

r Möglichkeit einer Verschiebung des im Nordsee- 

1 iet vorgesehenen Angriffs auf den Golf von Lyon, 

onders auf die Gebiete, die durch Rhonemiindung 

unc. Perpignan begrenzt werden mit Schwerpunkt im 

Kanal des Entangs Narbonne. 
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lag 
Uhrzeit 

5.11.43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

VII. Iriegführung im Mittelmeer und Soliwaxzen Meer. 

1. Fei ndlage im weatl. und mittl. Mittelmeer; 

TU4: 

st 

fü^ 

fr. 

übe 

ge 

bee 

Am 2/11. sind in Gibraltar 6 MIB's, 8 Zerstörer, 

1 Transporter und 16 Frachter eingelaufen. In.den 

At]antih ausgelaufen sind 33 Schiffe, darunter 4 T. 

4 Isk, 9 Korvetten und 9 Zerstörer. 

Am 3/11. sind 5 Zerstörer, 3 Korvetten und 5 

S-ijoote in das Mittelmeer ausgelaufen. 

Eigene Luftaufklärung sichtete 1145 Skr Geleitzug 

50 Einheiten vor Neapel auf 260°. 0830 Uhr Stan- 
der. NW-lich Termoli 2 Zerstörer und 25 - 30 Landungs- 

bocte. Aus Brindisi und Bari sind etwa 50 kleine 

Kx3egsschiffseinheiten und 23 Landungsboote abgängig 

geneidet. Die Landungsboote sind vermutlich mit den 

bei Termoli gemeldeten identisch. Durch Lichtbild 

wurden außerdem in Bagloni bei Pozzuoli 22 kleine 

Lai dungsmittel ausgemacht. 

Nacheinem portugiesischem Konsulatsbericht aus 

As vom 18/10. werden französische Truppen in 

irkem Umfange nach Korsika verlegt. Ausgangspunkte 

Landungsunternehmen, die vermutlich gegen das 

änz. Hutterland gerichtet sind, sollen der Golf 

vor. Porto, Golf von Florent und Golf von Sagohe sein 

In gleichem Bericht werden Nachrichten erwähnt 

r Möglichkeit einer Verschiebung des im Nordsee- 

■!}iet vorgesehenen Angriffs auf den Golf von Lyon, 
onders auf die Gebiete, die durch Rhonempndung 

unc, Perpignan begrenzt werden mit Schwerpunkt im 

Kanal des Entangs Narbonne. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

2. Eigene La&e im mittl. und weatl» Kittelmeer: 

Vorkommnisse 45 

nördlich. San Stefano wurde U-Jäger 2206 

0115 Uhr durch MTB mit Torpedo versenkt. Überle- 

be ade sind durch R 162 und fdl. S—Boot aufge— 

nofnmen. Ein fdl. S-Boot ist brennend abgelaufen. 

Minenuntemehmungen an Westküste und an 

Ostküste sind planmäßig durchgeführt. An Ost— 

koste wehrte Wurfverband E 4-85 auf Rückmarsch 

fdl. Luftangriff ab und erzielte einen Abschuß. 

Zur Durchführung weiterer Kinenunternehmung durch 

TA 24 sind 2 S-Boote zur Sicherung eingesetzt. 

Edl. S-Bootstätigkeit in der Hacht und fdl. 

Lufttätigkeit bei Tage erschweren Aufrechterhal- 

tuig Küstenverkehrs erheblich. 

A-uf Ancona wurde erneut schwerer fdl. Luft- 

angriff durchgeführt. Früherer ital. Kreuzer 

"Aigusto" ist gesunken, jj. "Savoya" auf Grund ge- 

Sapkt. 

Bei fdl. Luftangriff auf Civitavecchia am 

2/11. wurden im Hafen und an den Kais Schäden 

an gerichtet. 

Auftreten fdl. S-Boote südlich Piombino 

veranlaßt Dt. Markdo. Italien, Lfl 2 um Bekämpfung 

der S-Bootsstützpunkte Ischia und Capri zu bitten. 

Feststellung bei Ski Qu A hat ergeben, daß 

Übärführung von'R—, S-Booten sowie von MFP's 

auf Strecke Piazenca - Venedig durchaus möglich 

isb. Boote müssen nötigenfalls durch Schuten ge- 

leichtert werden. Überführung wird grundsätzlich 

voi Ski Qu A gesteuert. Überführungen werden vor- 

auäsichtlich in folgender Reihenfolge durchgeführti 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 45 

5.11.43 2. Eigene Lage im mittl. und westl. tllttelmeer: 

01 

be 

no 

Os 

Nördlich. San Stefano wurde U-Jäger 2206 

15 thr durch 12TB mit Torpedo versenkt. Überle- 

ade sind durch H 162 und fdl. S-Boot aufge— 

tnmen. Ein fdl. S-Boot ist brennend abgelaufen. 

llinenuntemehmungen an Westküste und an 

tkuste sind planmaiig durchgeführt. An Ost— 

kuste wehrte Wurfverband P 483 auf Rückmarsch 

fdl. Luftangriff ab und erzielte einen Abschuß. 

Zur Durchführung weiterer Klnenunternehmung durch 

TA 24 sind 2 S-Boote zur Sicherung eingesetzt. 

Pdl. S-Bootstätigkeit in der Nacht und fdl. 

Lufttätigkeit bei Tage erschweren Aufrechterhal- 

tuag Küstenverkehrs erheblich. 

Auf Ancona wurde erneut schwerer fdl. Luft- 

angriff durchgeführt. Prüherer ital. Kreuzer 

"Aagusto" ist gesunken, P. "Savoya" auf Grund ge- 

sackt. 

Bei fdl. Luftangriff auf Civitavecchia am 

2/LI. wurden im Hafen und an den Kais Schäden 

an gerichtet. 

Auftreten fdl. S-Boote südlich Piombino 

veranlaßt Dt. Karkdo. Italien, Lfl 2 um Bekämpfung 

der S-Bootsstützpunkte Ischia und Capri zu bitten. 

Feststellung bei Ski Qu A hat ergeben, daß 

Überführung von'R—, S-Booten sowie von MPP’s 

auf Strecke Piazenca - Venedig durchaus möglich 

ist. Boote müssen nötigenfalls durch Schuten ge- 

leichtert werden. Überführung wird grundsätzlich 

voi Ski Qu A gesteuert. Überführungen werden vor- 

auesichtlich in folgender Reihenfolge durchgefUhrtt 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

3.11.43 KittJ November bis Anfang Dezember 7 Boote 12.Hfl., 

3te S.Rfl., 

zember 4 Boote 3.Sfl., 8 Boote 7.3fl. 

üarkdo.. Italien hat entsprechende Weisung von 

}u A erhalten. 

Da 

9 Bo 

ab 

Dt. ' 

Ski 

trag 

fall 

Markl 

lang 

wird 

Ford 

auße 

und 

ergr 

(s. 

OB Süd unterrichtet Ski nachrichtlich, von An- 

an OKW / W.F.St., daß von dem verstärkten An- 

an Karinefährprähmen und Siebelfähren dem Dt. 

o. Italien ein ausreichender Anteil zur Erfül- 

seiner Aufgaben zugemiesen werden muß. Bedarf 

lediglich für Bereich OB Süd ungerechnet 

rungen der Heeresgruppe B auf 15 UFP, 10 SF, 

rdem 10 Küstenmotorsegler oder Frachtpenichen 

5 D. von 1 - 1.500 BRT beziffert. Forderung 

ct sich aus der schwierigen Eisenbahnlage. 

0020). Fä 

3. Bere ich Marinegruppe Süd: 

a) Airia: 

eindlage: 

In der Nacht zum 3/11. wurde Durazzo durch 3 

Zäretörer mit 300 Schuß beschossen. Außer unbe- 

djutenden Sachschäden geriet ein Kümo in Brand. 

Fsindverband lief nach Süden ab. Luftwaffe wird 

afigesetzt. 

Am 2/11. 1715 Uhr wurden SW-lich Durazzo 

nicht 5 sondern 15 Feindeinheiten gesichtet. 

Dmach scheint Minentätigkeit nicht ausgeschlosser. 

x sein. 

Nach Abwehrmeldung vom 8/10. sollen Kommuni- 

sten in Dalmatien über insgesamt 6 Frachter und 

4 Tender verfügen. 

- 62 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

Kitt ä November bis Anfang Dezember 7 Boote 12.Hfl., 

9 Bo 3te 6.Hfl., 

ab Däzember 4 Boote 5.Sfl., 8 Boote Y.Sfl. 

Dt.'Zarkdo.. Italien hat entsprechende Weisung von 

Ski A erhalten. 

trag 

fall 

Markl 

lung 

wird 

Ford 

auBe 

und 

ergi^i 

(s. . F 3 

OB Sud unterrichtet Ski nachrichtlich von An- 

an CET / W.F.St., daß von dem verstärkten An- 

an Karinefahrprähmen und Siebelfähren dem Dt. 

o. Italien ein ausreichender Anteil zur Erfül- 

seiner Aufgaben zugewiesen werden muß. Bedarf 

lediglich für Bereich OB Süd ungerechnet 

rungen der Heeresgruppe B auf 15 AFP, 10 SF, 

rdem 10 Kiistenmotorsegler oder Frachtpenichen 

D. von 1 - 1.500 BHT beziffert. Forderung 

t sich aus der schwierigen Eisenbahnlage. 

0020). 

3. Bere Ich Mcrinegruppe Süd: 

a) Airia: 

sindlage: 

In der Nacht zum 3/11. wurde Durazzo durch 3 

Zärstörer mit 300 Schuß beschossen. Außer unbe- 

däutenden Sachschäden geriet ein Kümo in Biand. 

Fäindverband lief nach Süden ab. Luftwaffe wird 

aigesetzt. 

Am 2/11. 1715 Uhr wurden SW-lich Durazzo 

nicht 5 sondern 15 Feindeinheiten gesichtet. 

Dmach scheint Kinentätigkeit nicht ausgeschlossen 

zp. sein. 

Nach Abwehrmeldung vom 8/10. sollen Kommuni- 

slten in Dalmatien über insgesamt 6 Frachter und 

4 Tender verfugen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 46 

Gener 

Vormair 

nach 

Manfr|e 

hier 

und Iji 

und 

Sach einer weiteren Abwehrmeldung aus engl, 

alkonsulat aus Barcelona ist angelsächsischer 

sch in Italien nur Vorbereitung für Sprung 

Adria-Ländern. Hauptziel adriatische Küste, 

donia-Gebiet und Gargano-Gebirge, um von 

aus die Inseln Lissa, Curzola, Brazzia 

esina zu besetzen und damit Spalato, Ragusa 

ttaro für deutschen Nachschub auszuschalten. Cüa 

Eigen e Lage; 

Bei erneutem Luftangriff auf Split am 2/11. 

nachm, wurde D. "Marco" beschädigt. Versorgung von 

Split kann nur auf dem Luftwege erfolgen. Nach 

Verlust von 2 Do 24 durch fdl. Luft ist Zufliegung 

nur noch mit Jagdschutz möglich. 

"Skarpanto" ist von Pola nach Triest ausge- 

laufeb. 

b) Ägäis 

Feindlage: 

Bigene Luftaufklärung sichtete 0840 Uhr ostw. 

Samos in türkischen Hoheitsgewässem 3 Zerstörer. 

In der Nacht zum 3/11. und am 3. früh wurden Syra 

und Flugplatz Eleusis von Flugzeugen angegriffen. 

Bei Salamis wurde ein Flugzeug durch Marflak abge- 

schoesen. 

Eigene Lage: 

Insel Simi wurde ohne Feindwiderstand besetzt. 

Engl./ital. Besatzung ist vor 20 Tagen nach Castell- 

rosso abgezogen. 

Kricssmnritic-Vordnickluccr J. J. Aucusün, Glücketadt. Kiel, WiihelmsbnTcn. B- 30 (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 46 

Gener 

Vormafr 

nach 

Manfr|e 

hier 

und I 

und Ca' 

Eigen 

Sach einer weiteren Ahwehrieldung aus engl, 

alkonsulat aus Barcelona ist angelsächsischer 

sch in Italien nur Vorbereitung für Sprung 

Adria-Ländern. Hauptziel adriatische Küste, 

donia-Gebiet und Gargano-Gebirge, um von 

aus die Inseln Lissa, Curzola, Brazzia 

esina zu besetzen und damit Spalato, Ra^usa 

ttaro für deutschen Nachschub auszuschalten. 

e Lage: 

Bei erneutem Luftangriff auf Split am 2/11. 

nachm, wurde D. "iüarco" beschädigt. Versorgung von 

Split kann nur auf dem Luftwege erfolgen. Nach 

Verlust von 2 Bo 24 durch fdl. Luft ist Sufliegung 

nur noch mit Jagdschutz möglich. 

"Skarpanto" ist von Bola nach Triest ausge- 

laufeb. 

b) Ägäis 

Eeind läge: 

Eigene Luftaufklärung sichtete 0840 Uhr ostw. 

Samos in türkischen Hoheitogewässem 3 Zerstörer. 

In der Nacht zum 3/11. und am 3. früh wurden Syra 

und Ilugplatz Eleusis von Flugzeugen angegriffen. 

Bei Salamis wurde ein Flugzeug durch Marflak abge- 

schossen. 

Eigens Lage: 

Insel Simi wurde ohne Feindwiderstand besetzt. 

Engl./ital. Besatzung ist vor 20 Tagen nach Castell- 

rosso abgezogen. 

j-Vcrdnickluccr J. J. Aucusün, GlütUstadt, Kiel. Wllbelmshnvcn. B. 30 (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

hlLill Bei Säuberung auf Biiodoe wurden 185 Festnahmen vorge— 

nommett, Ausrüstung und Waffen sind sichergestellt. 

üotorschiff "Drache" ist mit S 195 nach Durch- 

führung Minenaufgabe am 2/11. in Saloniki eingelaufen. 

Am gleichen Tage ist T. "Elli" in Saloniki aus unge- 

klärt|er Ursache in Brand geraten. Brand wurde gelöscht 

2.M.K.W.A. wurde auf Marsch Kalamata - Tripolis 

Banden überfallen und hat 2 Hann und 2 Fahrzeuge 

verloren 

LS 5 ist beschädigt in Koos eingeschleppt. 

Vorbereitungen für Unternehmung "Leopard" sind 

angelaufen. An Transportraum sind vorgesehen; 

2. MFP's, 2 Pi.Führungsboote, 13 Pi.Landungsboote und 

9 Pi-Boote. 

ot S-Bo 

S-Flo 

(s .Fe 

o) Schwa 

Feindlage 

Sruppe Süd meldet Absicht, die ihr zugewiesenen 

e truppendienstlich und einsatzmäßig je einer 

ttille Adm. Ägäis bzw. Adm. Adria zu unterstellen 

1910). 

rzes Meer; 

Uach Funkaufklärung wurden am 2. nachm, und abends 

im Bereich mittl. bis nördl. Ostküste insgesamt 4 R-, 

43-, IM- und 1 Kanonenboot erfaßt. Zerstörer G stand 

wahrscheinlich noch in See. Außerdem wurden im HW-Teil 

5 Ubc|ote und ein 6tes 65 sm WKW-lich Eupatoria erfaßt. 

Feind ist 2000/02. im Hordteil der Kertschstraße 

bei £chukowka zwischen Jenikale und Kap Fonar mit 

anscteinend erheblichen Kräften gelandet-und hat am 

3/11 .j vorm. Boden gewonnen. Die Kräfte Zuführung über Se 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Bei Säuberung auf Hhodos wurden 185 Pestnabmen vorge— 

nommea, Auarüetung und Waffen sind sxchergestellt. 

Aotorsobiff "Dracbe" ist mit R 195 nach Durch- 

führung ilinenaufgabe am 2/11. in Saloniki eingelaufen. 

Am gleichen Tage ist T. "Elli" in Saloniki aus unge- 

klärter Ursache in Brand geraten. Brand wurde gelöscht 

2.K.K.W.A. wurde auf Marsch Kalamata - Tripolis 

von Banden überfallen und hat 2 Mann und 2 Fahrzeuge 

verloren 

LS 5 ist beschädigt in Koos eingeschleppt. 

Vorbereitungen für Unternehmung "Leopard" sind 

angelaufen. An Transportraum sind vorgesehen: 

2. MFF's, 2 Pi.Führungsboote, 13 Pi.Landungsboote und 

9 Pi-Boote. 

ot S-Bo 

S-Flc 

(s .Fs 

o) Schwa 

Feindlage 

Jruppe Süd meldet Absicht, die ihr zugewiesenen 

e truppendienstlich und einsatzmäßig je einer 

ttille Adm. Ägäis bzw. Adm. Adria zu unterstellen 

1910). 

rzes Meer: 

Hach Funkaufklärung wurden am 2. nachm, und abends 

im Bereich mittl. bis nördl. Ostküste insgesamt 4 R-, 

4 S-, IM- und 1 Kanonenboot erfaßt. Zerstörer tt stand 

wahrscheinlich noch in See. Außerdem wurden im HW-Teil 

5 Ubqote und ein 6tes 65 sm WLW-lich Eupatoria erfaßt. 

Feind ist 2000/02. im Hordteil der Kertschstraße 

bei £chukowka zwischen Jenikale und Kap Fonar mit 

anodeinend erheblichen Kräften gelandet-und hat am 

3/11 • vorm. Boden gewonnen. Die Kräfte Zuführung über Sei 
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Tng 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
\’orl;ommnisse 47 

3.11.43 wird 

führt 

Nach Aufklärungsmeldung von Lfl 4 von 2144 Uhr 

wurde Ühersetzverkehr mit 8 Booten im Nordteil der 

Kertschstraße von Koesa Tschuschka zum Lundekopf 

Bahs L und üter den Siwaaoh mit 30 Fähren und 20 

Booten Beobachtet. In Perekop-Bucht wurden 24 Boote 

erkaint. 

Eige ie Lage: 

unter Schutz Artl.Feuers vom Ostufer her durchge- 

Eigene MFP'a hatten im Einsatz vor lande- 

kopfl bei Eltigen in der Nacht zum 3/11. 5-mal 

Gefechtsberührung mit leichten fdl. Seestreitkräften. 

Sie laben ohne eigene Verluste ein fdl. Landungs- 

boot versenkt, 3 Motorkanonenboote beschädigt, 

davoi 1 in Brand geschossen. Kräftezuführung zum 

Landskopf Eltigen wurde nicht beobachtet. Seit Hell- 

werdsn läuft eigener Angriff zur Bereinigung dieses 

Brücienkopfes. Adm. Schwarzes Meer hat zur Unter- 

stützung von AOK 17 im Landkampf eingesetzt: 

a) MIA 614 mit 4 Battr. an Landenge Perekop und 

Tschongar, 

b) Lsgion Schwarzes Meer in Stärke von etwa 150 Mann 

bei Perekop, 

c) Neu aufgestellte Battr. mit 4 - 4 cm Beaufors 

ia faulen Meer, 

d) 15 - 7,62 cm Geschütze ohne Besatzung, 

e) 2DO Mann von früheren Hakos, des Seeko Kaukasus 

und von ausgefallenen Batt/erien. 

Für Aufstellung neuer Infanterieverbände ist 

befohlen: 

85 - 

Tag 

* Uhrzeit 

■ 5-H-43 

Ort 

Wetter 

Exre 

Vorkommnisse 47 

unter Ssl^itz Artl.Feuers vom Ootufer her durch^e- wird 

führt 

Hach Aufklürun^smeldung von Ifl 4 von 2144 Uhr 

wurde Ühersetzverkehr mit 8 Booten im Nordteil der 

Kert3chstraße von Kossa Tschuschka zum Lundekopf 

Baksi und über den Siwasoh mit 30 Fähren und 20 

Bootsn beobachtet. In Perekop-Bucht wurden 24 Boote 

erkaint. 

ie Lg ge: 

Eigene MPP's hatten im Einsatz vor Lande- 

kopf bei Eltigen in der Nacht zum 3/11. 5-mal 

Gefeihtsberührung mit leichten fdl. Seestreitkräften. 

Sie laben ohne eigene Verluste ein fdl. Landungs- 

boot 

davo 

Land 

werd 

Brüc 

stüt 

versenkt, 3 llotorkanonenboote beschädigt, 

i 1 in Brand geschossen. Kräftezuführung zum 

skppf Eltigen wurde nicht beobachtet. Seit Hell- 

en lauft eigener Angriff zur Bereinigung dueses 

tenkopfes. Adm. Schwarzes Keer hat zur Unter- 

zung von AOK 17 im Landkampf eingesetzt: 

a) MIA 614 mit 4 Battr. an Landenge Perekop und 

echongar, 

b) Legion Schwarzes Keer in Stärke von etwa 150 Mann 

bei Perekop, 

o) Neu aufgestellte Battr. mit 4 - 4 cm Beaufors 

ia faulen Meer, 

d) 15 - 7,62 om Geschütze ohne Besatzung, 

e) 2D0 Mann von früheren Hakos, des Seeko Kaukasus 

und von ausgefallenen Batt/erien. 

Für Aufstellung neuer Infanterieverbände ist 

befohlen: 
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Tafe- 

Uhrzeit 

3.11.43 

Ort 

Wetter 

d) i 

e) 5 

J 

Vorkommnisse 

a) Angabe von 5 7» aller Karinelandeinheiteni 

b) weitere Abgabe von Mannschaften der noch nicht 

einsatzbereiten Batterien, 

c) mshrere Kraftwageneinsatzkolonnen. 

In der Hacht zum 4/11. ist Einsatz von VP- 

Strejlfen beabsichtigt durch 

Boote l.Sfl. in 2 Hotten an Südküste der 

Kertschhalbinsel 

b) 3 Boote 3.Hfl. OT-lich Kap Takil 

c) 4| I£FP's vor Eltigen 

HFP in Kertsch-Bucht 

MPP im Hordausgang Kertschstraße nordwärts 

snikale. 

Außerdem ist Auslegung weiterer Minensperren 

südlich Peodosia in Vorbereitung. 

Adm. Schwarzes Meer meldet 2300 Uhr läge wie 

folgtt: 

1) landekopf nördl. Kertsch durch laufende Kräfte * 

Zuführung auf weit^l1 über 3000 Hann verstärkt; 

Vorbereitungen zum Übersetzen schwerer Waffen 

und Panzer anscheinend abgeschlossen. Mit ver- 

schärften Angriffen 4.11. früh wird gerechnet. 

2) landekopf Eltigen auf Ufer-Selände eingeengt. 

Eigener Angriff Spätnachmittag eingestellt, wegen 

Wetterlage nur geringe fdl. Pliegertätigkeit. 

3) Peindangriff nördl.Armiansk abgewiesen. Gegner 

verstärkt sich im Einbruchsraum südl. Tartaren- 

Graben, Hier 20 Panzer abgeschossen. 

4) Peirihtellung südl. Paules Heer eingeengt; beherr- 

schende Stellung in eigener Hand. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

a) Abgabe von 5 ;£ aller liarinelandeinheiten, 

b) weitere Abgabe von Mannschaften der noch nicht 

einsatzbereiten Batterien, 

c) mshrere Kraftwageneinsatzkolonnen. 

In der Hacht zum 4/11. ist Einsatz von VP- 

Strelifen beabsichtigt durch 

a) 4 Boote l.Sfl. in 2 Hotten an Südküste der 

Kärtschhalhinsel 

b) 3 Boote 3.Hfl. KTf-lich Eap Takil 

o) 4 LIFP's vor Eltigen 

d) 1 MFP in Eertsch-Bucht 

e) 5 ITFP im Nordausgang Kertschstraße nordwärts 

snikale. 

Außerdem ist Auslegung weiterer Minensperren 

südlich Peodosia in Vorbereitung. 

Adm. Schwarzes Meer meldet 2300 Uhr läge wie 

folgjt 

1) Imdekopf nördl. Eertsch durch laufende Eräfte * 

Zuführung auf weit^i über 3000 Mann verstärkt 

Vorbereitungen zum Übersetzen schwerer Waffen 

d Panzer anscheinend abgeschlossen. Mit ver- 

chärften Angriffen 4.11. früh wird gerechnet 

2) landekopf Eltigen auf Ufer-Gelände eingeengt. 

Eigener Angriff Spätnachmittag eingestellt, wegen 

Wetterlage nur geringe fdl. Pliegertätigkeit 

3) Peindangriff nördl.Armiansk abgewiesen. Gegner 

verstärkt sich im Einbmchsraum sudl. Tartaren- 

Graben, Hier 20 Panzer abgeschossen 

4) PeiTüstellung sudl. Paules Meer eingeengt; beherr- 

schende Stellung in eigener Hand 
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Tag 

Uhrzeit 

3.11.4: 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 48 

AbsciLleppversuche EPP 560 YOT Skadowsk blieben 

erfolglos. Maschinen wurden zerstört, Waffen bis 

auf 7,5 cm Geschütz geborgen. 

Am 1/11. nachm, wurde in Bucht von Ak Metschet 

ein leichter torpediert und auf Strand gesetzt. 

Am 2/11. 0740 Uhr erfolgte vergeblicher fdl. Uboots- 

angr iff auf MFP-Geleit Jalta - Sewastopol vor Jalta. 

Zur Fahrzei^ontrolle zwischen Otschakow und 

Cherfeon sind 1 MPP und 2 VP-Boote eingesetzt mit 

Befeiil, sämtliche für fdl. Übersetzversuche geeig- 

neteji Fahrzeuge aufzubringen bzw. zu vernichten. 

Verlegung 1/614 mit 120 Mann von Otschakow nach 

Sewastopol wird durch 2 MFP durchgeführt. 

3 KPK mußten Versuch, bei Tage von Cherson 

nach Odessa zu verlegen, wegen Feindbeschießung 

vom 3üdufer aufgeben. 

"Jo: 

in S 

sc 

F: 

här 

?ahr t 

h a: 

Gruppe Süd hat Überführung der D. "Santa Fee", 

hnes Märsk" und des T. "Bacchus" aus der Ägäis 

chwarzes Meer befohlen. Mit Rücksicht auf ver- 

fte Krimlage sind Bedenken gegen geleitlose 

zuriickge stellt. 

folg 

Rück 

"D 

Gruppe Süd unterrichtet Ski nachrichtlich von 

ender Weisung an Adm. Schwarzes Meer, die nach 

spräche mit C/Skl ergangen ist: 

Erfolgte Anlandungen auf Eertschhalbinsel sind 

von entscheidender Bedeutung für Halten Krim 

überhaupt. Etwaiger Zwang für Armee, auf 

Feodosia-Enge zurückgehen zu müssen, erhöht für 

Russen Erfolgsaussichten für weitere Operationen 

auch zur See gegen Krim. Falls eigene Stellungen 

auf Kertsch-Halbinsel nicht zu halten, be- 

steht unter Berücksichtigung eigener Lage am 

Südflügel Ostfront und erfolgter Abschneidung 
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Tsg 
Ulirzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 48 

erf ol 

auf ' 

ein ^ 

Am 2, 

angr 

Clier 

Befe 

nete 

Verl 

Sewab 

na eli 

vom 

"Jo! 

in S 

sd 

P: 

:iLär: 

PatLr t 

Abschleppversuche UFP 560 vor Skadovsk blieben 

gloa. Maschinen wurden zerstört, Waffen bis 

’,5 cm Geschütz geborgen. 

Am 1/11. nachm, wurde in Bucht von Ak Ketschet 

jeichter torpediert und auf Strand gesetzt. 

'11. 0740 Uhr erfolgte vergeblicher fdl. Uboots- 

Lff auf MFP-Geleit Jalta - Sewastopol vor Jalta. 

Zur Pahrzev^ontrolle zwischen Otschakow und 

on sind 1 UFP und 2 YP-Boote eingesetzt mit 

:il, sämtliche für fdl. Ubersetzversuche geeig- 

. Fahrzeuge aufzubringen bzw. zu vernichten. 

gung 1/614 mit 120 Mann von Otschakow nach 

topol wird durch 2 MFP durchgeführt. 

3 KFK mußten Versuch, bei Tage von Cherson 

Odessa zu verlegen, wegen Feindbeschießung 

3üdufer aufgeben. 

Gruppe Süd hat Uberfüiirung der D. "Santa Fee", 

nnes Kärsk" und des T. '"Bacchus" aus der Ägäis 

chwarzes Meer befohlen. Mit Rücksicht auf ver- 

fte Krimlage sind Bedenken gegen geleitlose 

zuriickge stellt. 

iha; 

fol, 

Rüch 

«D 

Gruppe Süd unterrichtet Ski nachrichtlich von 

gender Weisung an Adm. Schwarzes Meer, die nach 

spräche mit C/Skl ergangen ist: 

Erfolgte Anlindungen auf Kertschhalbinsel sind 

von entscheidender Bedeutung für Halten Krim 

überhaupt. Etwaiger Zwang für Armee, auf 

Feodosia-Enge zurückgehen zu müssen, erhöht für 

Russen Erfolgsaussichten für weitere Operationen 

auch zur See gegen Krim. Falls eigene Stellungen 

auf Kertsch-Halbinsel nicht zu halten, be- 

steht unter Berücksichtigung eigener Lage am 

Südflügel Ostfront und erfolgter Abschneidung 
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Tug 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Krii. Göfethr Verlustes Krim mit "bekannten Auswirkungen 

2) Von 

zur 

Bei 

Eint 

Seiten aller Wehrmachtteile muß alles geschehen 

um lussen wieder von Kertschhaltinsel nach"Taman" 

hini berzuwerfen und weitere Anlandungen zu verhin- 

den.. Soweit marineseitig überhaupt noch Kampfkräfte 

See vorhanden sind, müssen sie eingesetzt werden 

vorhandener Hasse von MKP's, S— und E-Booten ist 

atz von nur 7 HEP’s an diesem Schwerpunkt nicht 

ausreichend. 

5) All« 

krä 

5) Ope 

siv 

ggf 

Möglichkeiten, über Wasser herangeführte Russen- 

,:'te zu vernichten, zumindest entscheidend zu 

schi.digen, müssen erschöpft werden. 

4) Jedii Peindverstärkung in bisher gebildeten Lande- 

köpr'en und jede weitere Anlandung erfordert'lauf en- 

den Transport über See. Ziele daher ständig vor— 

hanuen. S- und R-Boote sowie MPP finden unter Aus- 

nut sung ihrer artl. Peuerkraft in massierten An- 

griffen voraussichtlich am günstigsten während der 

Rächt, gelegentlich vielleicht auch am Tage Erfolgs 

aus äichten. Stärke feindlicher Luftwaffe ist bekannl 

ative Pührung muß diese Streitkräfte, die offen 

gegen den Peind auf dem Wasser anzusetzen sind, 

zur Artl.Unterstützung beim Kampf Armee gegen 

Lanteköpfe, an den Peind heranführen. Absichten mit 

Heer und Luftwaffe abstimmen. 

6) Ich weiß, daß Ernst der Lage auch dort erkannt ist 

und alles getan wird, was mit vorhandenen Kräften 

mög! .ich." 

Ski hat Meldung von Adm. Schwarzes Meer, daß 

VP-Str iifen nicht ausreichend sind, um Feindlandungen 

an der Krim abzuwehren, an OKH Genstb.d.H. MTO, 

OKW / IT.P.St. op (M) und Ob.d.L. Püstb. I a KM mit 

folgender eigener Stellungnahme übermittelt: 
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Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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Krii. (jefalix Verlustes Krim mit bekammten Auswirkumge a 

2) Von. 

zur 

Bei 

Bim 

Beiten aller Wehrmachtteile muß alles gescbelien, 

um lussen wieder von Kertschhslbin&el nacli''Taman" 

liinl berzuwerf en und weitere Anlandungen zu verbin- 

den.. Soweit marineseitig überhaupt noch. Kampfkräfte 

See vorhanden sindy müssen sie eingesetzt werden 

vorhandener Masse von MKP’s, S— und H-Booten ist 

atz von nur 7 MPP's an diesem Schwerpunkt nicht 

aus: eichend. 

5) All« Möglichkeiten, über Wasser herangeführte Eussen- 

kräi'te zu vernichten, zumindest entscheidend zu 

schi.digen, müssen erschöpft werden. 

4) Jedfi Peindverstärkung in bisher gebildeten Lande- 

köpi'en und jede weitere Anlandung erfordert'lauf en- 

den Transport über See. Ziele daher ständig vor— 

han<.en. S- und E-Boote sowie MFP finden unter Aus- 

nutsung ihrer artl. Peuerkraft in massierten An- 

griffen voraussichtlich am günstigsten während der 

Nacht, gelegentlich vielleicht auch am Tage Erfolgs- 

aus jichten. Stärke feindlicher Luftwaffe ist bekannl 

5) Opevative Pührung muß diese Streitkräfte, die offen- 

siv gegen den Peind auf dem Wasser anzusetzen sind, 

ggf. zur Artl.Unterstützung beim Kampf Armee gegen 

Lamleköpfe, an den Peind heranführen. Absichten mit 

Hee 

6) Ich 

und 

mog 

S 

: und Luftwaffe abstimmen. 

weiß, daß Ernst der Lage auch dort erkannt ist 

alles getan wird, was mit vorhandenen Kräften 

ich." 

;:l Via-h Meldung von Adm. Schwarzes Meer, daß 

VP-Str iifen nicht ausreichend sind, um Peindiandungen 

an der Krim abzuwehren,-an OKH Genstb.d.H. MVO, 

OKW / W.P.St. op (li) und Ob.d.L. Püstb. I a KM mit 

folgender eigener Stellungnahme üb-rmittelt: 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 49 

3.11.43 
teili 

bedxa 

straß 

Auch 

Fein 

dort 

nich 

Aufl 

Krim 

wege 

bedri 

Aaz 

nie 

Kert 

Nach' 

dur 

zum 

zie 

meid 

Feoc 

und 

ob 

Ukre 

der 

grurl' 

"Seekriegeleitung schließt sich dieser Beur- 

uhg an. Durch Feindlandungen in erster Linie 

hter Küstenstreifen von Kordausgang Kertsch- 

e bis Feodosia umfaßt Strecke von ca. 140 km. 

an westlicheren Krim-Küstengebieten und Häfen 

dlandung nicht ausgeschlossen, deshalb auch 

Sicherungskräfte zur Überwachung Küste und Häfen 

t entbehrlich. Außerdem erfordert Sicherung 

ockerungs- und Hachschubtransporte von und zur 

Minensuch- und Häumarbeiten für eigene Geleit- 

größere Anzahl Sich.-Streitkräfte. Für haupt- 

ohten Küstenstreifen daher nur so geringe 

Sich.-Kräfte verfügbar, daß Feindlandungen 

verhindert werden können. Im engen Gebiet 

sch-Straße Operieren eigener Kräfte nur bei 

t möglich, auch dort Bewegungsfreiheit beengt 

eigene Minensperren. Trotzdem haben Hacht 

3.11. MFP's unter vollem Einsatz Erfolge er- 

ASM beabsichtigt weiter, wie bereits ge- 

et, Verlegung Krim-Gruppe der 3.Rfl. nach 

osia zur Verstärkung VP-Streifen Süd-Krim-Küste 

Auslegung weiterer Minensperren südlich Feodosia." 

Gruppe Süd hat bei Ski Qu A Prüfung angeregt, 

Angesichts Lageentwicklung Auflösung Seeko 

ine vorzusehen sei auch unter Gesichtswinkel 

Pereonalerspamis. Adm. Schwarzes Meer hat 

dsätzlich zugestimmt. (s.Fs. 1815). 

Weitere Bearbeitung liegt bei Ski Qu A. 

ahl 

ht 

ch 

lt 
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teili 

bedi 

straß 

Auch 

Fein 

dort 

nich 

Auf i 

Krim 

wege 

bedr 

Anz 

nie 

Kert 

Hach' 

dur 

zum 

zie 

meldj' 

Feoc 

und 

ob 

Ukr£ 

der 

grud< 

"Seekriegsleitung schließt sich, dieser Beur- 

ung an. Durch reindlandungen in erster Linie 

ohter Kustenstreifen von Hordausgang Kertsch- 

e bis Peodosia umfaßt Strecke von ca. 140 km. 

an westlicheren Krim-Küstengebieten und Hafen 

dlandung nicht ausgeschlossen, deshalb auch 

Sicherungakräfte zur Überwachung Küate und Hafen 

t entbehrlich. Außerdem erfordert Sicherung 

ockerungs- und Hachschubtransporte von und zur 

llinensuch- und Häumarbeiten 'für eigene Geleit- 

größere Anzahl Sich.-Streitkräfte. Für haupt- 

ohten Küstenstreifen daher nur so geringe 

Sich.-Kräfte verfügbar, daß Feindlandungen 

verhindert werden können. Im engen Gebiet 

sch-Straße Operieren eigener Kräfte nur bei 

t möglich, auch dort Bewegungsfreiheit beengt 

eigene Minensperren. Trotzdem haben Nacht 

5.11. MFP's unter vollem Einsatz Erfolge er- 

ASM beabsichtigt weiter, wie bereits ge- 

et, Verlegung Krim-Gruppe der 5.Rfl. nach 

osia zur Verstärkung VF-Streifen Süd-Krim-Küste 

Auslegung weiterer Minensperren südlich Feodosia." 

Gruppe Süd hat bei Ski Qu A Prüfung angeregt, 

Angesichts Lageentwicklung Auflösung Seeko 

ine vorzusehen sei auch unter Gesichtswinkel 

Personalerspamis. Adm. Schwarzes Meer hat 

.dsätzlich zugestimmt. (s.Fs. 1815). 

Weitere Bearbeitung liegt bei Ski Qu A. 

ahl 

:ht 

ch 

It 
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Uhrzeit 

Ort 
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Vorkommnisse 

VIII. Lage Ostasien. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

C/Skl 

h i-% 

1/ syy. 

I t (Kr I 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

VIII. läge Ostasien. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

C/Skl 

1/3 

I b (Kr 
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Tag 

Uhrzcit 

4.11*43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 50 

Politischer Lageiiberblick. 

Der Bergarbeiterstreik in dehUSA ist am 3/11* 

beendet worden. 

Nachrichten aus Algier zufolge, die in der 

Schweiz veröffentlicht werden, soll die Kittelmeer- 

kommission auf russischem Antrag hin sich mit Frage 

der Internationalisierung der 3 Mittelmeerzugänge: 

Dardanellen, Suezkanal und Gibraltarstraße beschäf- 

tigen. Außerdem habe Rußland Überlassung von Marine- 

und Luftstützpunkten im Mittelmeer gefordert, um 

gemeidsam mit England und USA die Kontrolle dieses 

Meeres) durchzuführen. Hierfür seien einige Inseln 

in deii Xgäis in Betracht gezogen. 

I) H 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

eereslage 

Krimlage entspricht der Meldung, die A.S.M. 

3/ll. 2300 Uhr erstattet hat. (s. KTB 3/11.) 

Im Abschnitt der 6.Armee ist der Feind bis 

zud Dnjeprmündung vorgedrungen. Angriff gegen 

Cherson hat begonnen. 

Im Raum Kien hat sich Feinddruok erheblich 

ilstärkt. Die Kämpfe sind bis an den Hordrand 

deij Stadt herangetragen. 

91 - 

Tag 
Ubrzcit 

Ort 

Wetter 

Politischer Lageüberblick. 

Dar Bergirbeiterstreik in äcnUSA ist am 3/11• 

beendet worden. 

K 

Schv;ei 

kommis 

der 

Bardan 

tigen 

und Li 

gemein 

Meeres 

in der 

,uf 

ach.rich.ten aus Algier zufolge, die in der 

z veröffentlicht vferden, soll die Mittelmeer- 

sion auf russischem Antrag hin sich mit Frage 

ernationalisierung ier 3 Mittelmeerzugänge: 

eilen, Suezkanal und Gibraltarstraße beschäf- 

Außerdem habe Hußland Überlassung von Marine- 

tstützpunkten im Mittelmeer gefordert, um 

sam mit England und USA die Kontrolle dieses 

durchzuführen. Hierfür seien einige Inseln 

Xgäis in Betracht gezogen. 

I) H 

Vorkommnisse 50 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

eereslage 

Krimlage entspricht der Meldung, die A.S.M. 

3/11. 2300 Uhr erstattet hat. (s. KTB 3/11.) 

Im Abschnitt der 6.Armee ist der Feind bis 

zun Bnjeprmündung vorgedrungen. Angriff gegen 

Chqrson hat begonnen. 

Im Raum Kien hat sich Feinddruck erheblich 

ilstärkt. Bie Kümpfe sind bis an den Hordrand 

deij Stadt herangetragen. 
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Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

dem 

des 

den 

Im. Abschnitt der Heeresgruppe Mitte gelang es 

Segnen, stellenweise Raum zu gewinnen. 

Über Gesamtlage an Ostfront berichtet VO zu 

Genutb.d.H. nach Unterrichtung im Hauptquartier: 

Zuführung 5 neuer kampfkräftiger Divisionen ist 

im (ränge. Einsatz ist nicht vor 11/11. möglich. Wo 

Angriff erfolgen soll, ist noch nicht entschieden. 

S.A^miee verfügt kaum noch über nennenwerten Kampf- 

wer;. In Frage kommt daher mit allen frischen Ver- 

bänden zunächst etwa ab 15/^Ll. Stoß aus Brückenkopf 

Hiknpol zum Wiedereröffnen Krimhalses. Während dieser 

ein.ge Wochen beanspruchenden Operation ist Hordflanks 

eigenen nach Osten bis in Raum Kriwoirog vorstoßer.- 

Keils außerordentlich gefährdet. Entscheidung soll 

in Tagen fallen, sobald Verbände herangeführt sind. 

Entnchluß wird weiter belastet durch Sorge um Feind- 

masaierung mechanisierter starker Verbände im Raum 

Kiew. Von hier aus nach SW geführter Stoß würde Balkajji 

mehr gefährden, als Wiedereröffnung der Krim für 

Sicherung des Balkans bedeuten könnte. Eigener Süd- 

sto.i würde xinter diesen Umständen sinnlos sein. 

;erer Sorgenpunkt ist Raum Hewel, wo Loch durch 

’te mühsam geschlossen wird mit Truppen, die 18.Am.ei 

in bedenklicher Weise abgezogen werden. Lage ist ins- 

ges.imt dennoch voller ernsthafter Sorgenpunkte. Es 

wird vielleicht doch nur sehr energische Frontver- 

:ung strategischen Ausmaßes übrig bleiben, wobei 

bekannten und sehr schmerzlichen Auswirkungen 

.tär- und wirtschaftspolitischer Art in Kauf ge- 

nommen werden müßten. Im übrigen ist, bevor Ent- 

scheidung nicht getroffen ist, mit Befehl betr. Krim- 

räunung nicht zu rechnen. 

I 

Wei 

Krä: 

kür. 

die 

mil: 
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4-H-42 Im Abschnitt der Heeresgruppe lütte gelanc es 

dem Gegner, stellenweise Raum zu gewinnen. 

Über Gesamtlage an Ostfront berichtet VO zu 

Genntb.d.H. nach Unterrichtung im Hauptquartier: 

Zuführung 5 neuer kampfkräftiger Divisionen ist 

im Gange. Einsatz ist nicht vor 11/11. möglich. Wo 

Angriff erfolgen soll, ist noch nicht entschieden. 

S.A^ee verfügt kaum noch über nennerwerten Kampf- 

wer;. In Erage kommt daher mit allen frischen Ver- 

bänden zunächst etwa ab 15/11. Stoß aus Brückenkopf 

Hikopol zum Wiedereröffnen Krimhalses. Während dieser 

ein.ge Wochen beanspruchenden Operation ist Hordflank« 

des eigenen nach Osten bis in Raum Kriwoirog vorstoßei- 

den Keils außerordentlich gefährdet. Entscheidung soll 

in T Tagen fallen, sobald Verbände herangeführt sind. 

Entiichluß wird weiter belastet durch Sorge um Eeind- 

masaierung mechanisierter starker Verbände im Raum 

Kiew. Von hier aus nach SW geführter Stoß würde Balkaiji 

meh:• gefährden, als Wiedereröffnung der Krim für 

Sicherung des Balkans bedeuten könnte. Eigener Süd- 

sto.i würde unter diesen Umständen sinnlos sein. 

Weiterer Sorgenpunkt ist Raum Hewel, wo loch durch 

Kräfte mühsam geschlossen wird mit Truppen, die 18.An.ei 

in bedenklicher Weise abgezogen werden. läge ist ins- 

ges.imt dennoch voller ernsthafter Sorgenpunkte. Es 

wird vielleicht doch nur sehr energische Frontver- 

kürzung strategischen Ausmaßes übrig bleiben, wobei 

die bekannten und sehr schmerzlichen Auswirkungen 

mil:.tär- und wirtschaftspolitischer Art in Kauf ge- 

nommen werden müßten. Im übrigen ist, bevor Ent- 

scheidung nicht getroffen ist, mit Befehl betr. Krim- 

räunung nicht zu rechnen. 

I 
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4.11.4? II) 3 e e 1 a K e 

Keine besonderen Vorträge und Entscheidungen. 

HI) 
/ 

f 

Besprechung über Verstärkung der Küsten- 

teidigung: 

kuh 
de 

dr L: 

st 

bz' 

te 

g' 

me 

C/Skl stellt heraus, daß Lageentwicklung 

zfristige Maßnahmen im Sinne der Erwägungen 

l/skl entsprechend Aufzeichnung am 3/11. 

ngend notwendig macht. 

Chef M Wa gibt Überblick über Geschützbe- 

inde, die auf Kosten anderer Vorhaben sofort 

im Sabinen nächster 4 Monate für Küstenver- 

Ldigung verfügbar sind. Hochziehen der Eerti- 

an Geschützen und Munition wird im allge- 

Lnen zu langwierig sein. 

uig 

Ba 

Es 

er 

mo 

Ge 

mü|3 

We 

we 

El 

Wa f 

in 

Be 

; ge 

de 

we 

vo 

Ski Qu A stellt fest, daß NeuaufStellung von 

tterien allein an Personalfrage scheitert, 

wird dann angeregte Frage Eakdenwurfeinsatzes 

jrtert. Bis Jahresende können etwa 1000, später 

latlich je 500 Wurfgestelle mehr für 8,6 cm 

chosse eingesetzt werden. Munitionsdotierung 

te erheblich gesteigert werden. Großkalibrige 

rfer besitzt nur Heer (35 und 21 cm). Reich- 

Lten sind gering ( 1 - 2.000 m). Es kommt nur 

ichenbeschuß in Frage. Jedenfalls wäre diese 

fe zusätzlich für Bekämpfung von Anlandungen 

unmittelbarer Strandnähe in Betracht zu ziehen, 

lienung müßte durch Batteriebesatzungen erfol- 

i. Im übrigen ist der reine Küstenkampf Sache 

3 Heeres. Gruppe West bzw. MOK's Word und Nor- 

men müßten Aufstellungsorte und Weise mobmäßig 

[•bereiten. 
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Keine besenderen Vorträge und Entscheidungen. 

III) 
/ 

f 
Besprechung über Versthrkunp; der Küsten- 

teidi. .unr; 

kup 
de 

drL: 

st 

bzV 
te 

gtihs 

C/Skl stellt heraus, daß Lageentwicklung 

zfristige Maßnahmen im Sinne der Erwägungen 

l/Skl entsprechend Aufzeichnung am 3/11. 

ngend notwendig macht. 

Chef M Wa gibt Überblick über Gecchützbe- 

inde, die auf Kosten anderer Vorhaben sofort 

im Eahmen nächster 4- Monate für Küstenver- 

Ldigung verfügbar sind. Hochziehen der Eerti- 

an Geschützen und Munition wird im allge- 

Lnen zu langwierig sein. 

Ski Qu A stellt fest, daß NeuaufStellung von 

Bakterien allein an Personalfrage scheitert. 

Es wird dann angeregte Frage Rakienwurfeinsatzes 

erirtert. Bis Jahresende können etwa 1000, später 

monatlich je 500 Wurfgestelle mehr für 8,6 cm 

Ge schosse eingesetzt werden. Munitionsdotierung 

mü3te erheblich gesteigert werden. Großkalibrige 

Werfer besitzt nur Heer (35 und 21 cm). Reich- 

weiten sind gering ( 1 - 2.000 m). Es kommt nur 

Flichenbeschuß in Frage. Jedenfalls wäre diese 

Waffe zusätzlich für Bekämpfung von Anlandungen 

in unmittelbarer Strandnähe in Betracht zu ziehen. 

Bedienung müßte durch Batteriebesatzungen erfol- 

ge i. Im übrigen ist der reine Küstenkampf Sache 

dec Heeres. Gruppe West bzw. MOK's Kord und Nor- 

wegen müßten Aufstellungsorte und Weise mobmäßig 

vorbereiten. 
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Weiter wird Frage der ümarmierung der S-Bdote 

zur Erzielung stärkerer artl. Kampfkraft beliandelt. 

Beschleunigte Prüfung bei K ist erforderlich, 

Stellungnahme des FdS einzuholen. 

C/Skl entscheidet vorerst, daß nach Vortrag 

bei Ob.d.M. l/Skl ggf. präzise Forderungen auf- 

ätellt, die von Ski Qu A mit den Waffenämtem 

behandelt werden. 

I) 

Dt. 

ste 

in 

Besonderes 

Ski hat Sollbestand für Seestreitkräfte des 

Markdos. Italien für Ende Oktober d.J. festge- 

lt »Abschrift entspr. Aufstellung vom 4/11* 

tlB Teil C Heft UV. 

II) A-uf Grund der Anträge der 6.Sich.Fl. und des 

FdU Hittelmeer betr. Verstärkung der Ubootsäbwehr- 

krä:’te im Raum von Toulon erhält Ski Qu A folgende 

Wei sung: 

"Es ist in Aussicht zu nehmen, daß der 6. Siche 

rungsflottille von den in den west-italienischen 

Häfen noch anfallenden Heubauten Fahrzeuge zuge- 

wieien werden, umsie anstelle anderer weniger 

gee .gneter Fahrzeuge in Dienst zu stellen. l/Skl. 

leg; dabei besonderen Wert daraif, daß die 6. Siche- 

ruhgsflottille mindestens 3 als U-Jäger geeignete 

Fah:-zeuge erhält, so daß die 6. Sicherungsflottille 

-im Endziel über etwa 6 U-Jäger verfügt. - Da ein 

Teil der Boote der 22. Ujagdflottille zur Zeit zu 

längeren Instandsetzungsarbeiten in französischen 

WerTten liegt, wäre es vielleicht zweckmäßig, wenn 
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\7eiter wird Präge der Um^rmierung der S-Bdote 

zur Erzielung stärkerer artl. Kampfkraft behandelt. 

Beschleunigte Prüfung bei K ist erforderlich, 

Stellungnahme des PdS einzuholen. 

C/Skl entscheidet vorerst, daß nach Vortrag 

bei Ob.d.M. l/Skl ggf. präzise Porderunben auf- 

stei.lt, die von Ski Qu A mit den Waffenämtern 

behandelt werden. 

I) 

Besonderes 

Ski hat Sollbestand für Seestreitkräfte des 

Dt. Markdos. Italien für Ende Oktober d.J. festge- 

stellt,Abschrift entspr. Aufstellung vom 4/11. 

in i:TB Teil C Heft UV. 

II) 

FdU 

krä 

Wei 

run, 

Häffe: 

wie 

gee 

leg 

ruh. 

Pah: 

im 

Tel. 

län^' 

Wer 

Auf Grund der Anträge der 6.Sich.PI. und des 

Mittelmeer betr. Verstärkung der Ubootsäbwehr- 

te im Raum von Toulon erhält Ski Qu A folgende 

;ung: 

"Es ist in Aussicht zu nehmen, daß der 6. Siche 

gsflottille von den in den west-italienischen 

:n noch anfallenden Heubauten Fahrzeuge zuge- 

ien werden, umsie anstelle anderer weniger 

gneter Fahrzeuge in Dienst zu stellen. l/Skl. 

dabei besonderen Wert daraaf, daß die 6. Siche- 

jsflottille mindestens 3 als U-Jäger geeignete 

zeuge erhält, so daß die 6. Sicherungsflottille 

Endziel über etwa 6 U-Jäger verfugt. - Da ein 

der Boote der 22. Ujägdflottille zur Zeit zu 

eren Instandsetzungsarbeiten in französischen 

ten liegt, wäre es vielleicht zweckmäßig, wenn 
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(29) 

etwa] 3 dieser Fahrzeuge von der 22. Ujagd-Flottille 

auflefT Dienst gestellt und später von der 6. Siche- 

rungjsflottille wieder in Dienst gestellt werden, 

während das Deutsche Marinekommando Italien mit den 

freiwerdenden Besatzungen eine entsprechende Anzahl 

in Italien anfallender Neubauten (Korvetten) in 

t stellt." 

Abschrift der Vfg. l/Skl I op 30689/4-3 Gkdos. 

in KlTB Teil C Heft XIV. 

Diens 

III) l/Skl hat sich entschlossen, dem Antrag von 

Gruppe Süd stattzugeben, der unter Hinweis auf 

dringliche Lage in Ägäis die in Adria klar werden- 

den 4 S-Boote nicht zunächst dort belassen möchte, 

wie dies von Ski unter Berücksichtigung der opera- 

tiven Bedürfnisse in der Adria und im Hinblick auf 

maschinelle Ausdauer der Boote angeordnet war. 

Marl 

dahe 

"io 

Gruppe Süd, Adm. Adria, Adm. Ägäis, Dt. 

do. Italien, 1. S-Bootsdiv. und 3-Sfl. erhalten 

r folgende Weisung: 

Entsprechend Antrag Gruppe Süd wird Befehl Ski 

daß die in Adria jetzt klar werdenden 4 Boote 

3.Sfl. in der mittleren Adria einzusetzen sind 

aufgehoben. Verlegung der Boote nach Ägäis 

freigegeben. Gruppe Süd meldet Absichten. 

Unterrichtung Gruppe Süd und Adm. Adria über 

Bereitschaft (Motorenstunden) veranlaßt 1. 

Schnell-Div. 

2. ) Organisatorische Anordnungen ergehen gesondert. 

3. ) Dt. Markdo. Italien meldet OB Süd, daß Dring- 

lichkeit Ägäis-Aufgaben, insbesondere Weg- 

nahme restlicher vom Feind nach besetzter In- 

seln, Seekriegsleitung dazu zwingt, auf Einsatz 
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4-H-45 etwa 

auße 

rang 

3 dieser Fahrzeuge ven der 22. Ujagd-Flottille 

r Dienst gestellt und später von der 6. Siche- 

sflottille wieder in Dienst gestellt werden, 

(29) 

während das Deutsche llarinekoimrando Italien mit den 

freiwerdenden Besatzungen eine entsprechende Anzahl 

in Italien anfallender Neubauten (Korvetten) in 

Dien|st stellt." 

Abschrift der Vfg. l/Skl I op 30689/43 G^dos. 

in K)IB Teil C Heft HY. 

III) l/Skl hat sich entschlossen, dem Antrag von 

Grujpe Süd stattzugeben, der unter Hinweis auf 

dringliche läge in Xgäis die in Adria klar werden- 

den 4 S-Boote nicht zunächst dort belassen möchte, 

wie dies von Ski unter Berücksichtigung der opera- 

tiven Bedürfnisse in der Adria und im Hinblick auf 

maschinelle Ausdauer der Boote angeordnet war. 

hark 

dahe 

"1.) 

Gruppe Süd, Adm. Adria, Adm. igäis, Dt. 

do. Italien, 1. S-Bootsdiv. und 3.Sfl. erhalten 

r folgende Weisung: 

Entsprechend Antrag Gruppe Süd wird Befehl Ski 

daß die in Adria jetzt klar werdenden 4 Boote 

3.Sfl. in der mittleren Adria einzusetzen sind 

aufgehoben. Verlegung der Boote nach Xgäis 

freigegeben. Gruppe Süd meldet Absichten. 

Unterrichtung Gruppe Süd und Adm. Adria über 

Bereitschaft (Kotorenstunden) veranlaßt 1. 

Schnell-Div. 

2. ) Organisatorische Anordnungen ergehen gesondert. 

3. ) Dt. Markdo. Italien meldet OB Süd, daß Dring- 

lichkeit Xgäis-Aufgaben, insbesondere Weg- 

nahme restlicher vom Feind nach besetzter In- 

seln, Seekriegsleitung dazu zwingt, auf Einsatz 
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He 

V) 

or, 

e 

Se : 

uni 

ser S-Boote in Adria zur Entlastimg Ostflügels 

iresfront in Italien zu verzichten." 

Shl Qu A wird gebeten, die erforderlichen 

ganisatorischen Anordnungen baldigst von dort zu 

assen. l/Skl legt besonderen Wert darauf, daß die 

bständigkeit der S-Elottillenchefs bei Ansatz 

Führung ihrer Flottillen gesichert wird. 

r. 

IV) 

be 

wi 

st 

se 

Gr 

di 

wi 

Entsprechend dem von Vizeadmiral Abe geäußerten 

onderen Wunsch des japanischen Admiralstabes 

'd 3/Skl ersucht, alle Hachrichtenbeschaffungs- 

;llen, insbesondere die Abwehrstellen darauf anzu- 

tzen, Hachrichten über die Bewegungen der fdl. 

jßkampfschiffe beizubringen. Insbesondere sollen 

2 V-Leute im Haben Osten in dieser Richtung ange- 

2sen werden. 

Hach Mitteilung der Schiffbaukommission in 

Sijtzung am 2/11. kann die Hullserie der MZ-Boote 

Rahmen des Flottenbauprogramms nur gebaut werden, 

in Reichsernahrungsministerium dafür benötigtes 

Koitingent von 6.000 t Eisen zur Verfügung ätellt. 

Hierfür soll Ski garantieren, daß Zug um Zug für jed^s 

ab gelieferte MZ-Boot 1 Fischdampfer an Emährungs- 

miaisterium zurückgegeben wird. 

Abgesehen von allem übrigen, was zu diesem 

Beschaffungsverfahren zu bemerken wäre, kann l/Skl 

sich lediglich damit einverstanden erklären, daß 

das vorgeschlagene Tauschgeschäft solche Fisch- 

daapfer einbezogen werden, die nicht mehr kriegs- 

bereit jedoch für Fischereiaufgaben im Küstenvorfeld 

nsch verwendbar sind. Vorbedingung für Abgabe ist 

jedoch planmäßige Ablieferung der frontverwendungs 
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4.11-4;; ditser S-Boote in Adria zur Entlastung Ostfl'igels 

He^resfront in Italien zu verzichten." 

Ski Qu A wird gebeten, die erforderlichen 

rganieatorischen Anordnungen baldigst von dort zu 

er.aasen. l/Skl legt besonderen Wert darauf, daß die 

Selbständigkeit der S-Flottillenchefs bei Ansatz 

uni Führung ihrer Flottillen gesichert wird. 

IV) 

V) 

be 

wi 

st 

seit 

Entsprechend dem von Vizeadmiral Abe geäußerten 

sonderen Wunsch des japanischen Admiralstabes 

. :d 3/Skl ersucht, alle Eachrichtenbeschaffunfcs- 

sllen, insbesondere die Abwehrstellen darauf anzu- 

zen, Bachrichten über die Bewegungen der fdl. 

Grsßkampfcchiffe beizubringen. Insbesondere sollen 

dis V-Leute im Bähen Osten in dieser Richtung anje- 

wiäsen werden. 

Bach LLLtteilung der Schiffbaukommission in 

Sitzung am 2/11. kann die Eullscrie der KZ-3oote 

im Rahmen des Flottenbauprogramms nur gebaut werden, 

wem Reichsernährungsministerium dafür benötigtes 

Eortingent von 6.000 t Eisen zur Verfügung ätellt. 

Hierfür soll Ski garantieren, daß Lug um Zug für jed 

ab gelieferte KZ-Boot 1 Fischdampfer an Emährungs- 

miiisterium zurückgebeben wird. 

Abgesehen von allem übrigen, was zu diesem 

Beachaffungsverfahren zu bemerken wäre, kann l/Skl 

sich lediglich damit einverstanden erklären, daß 

in das vorgeschlagene Tauschgeschäft solche Fisch- 

daapfer einbezogen werden, die nicht mehr kriegs- 

bereit jedoch für Fischereiaufgaben im Kustenvorfeld 

nsch verwendbar sind. Vorbedingung für Abgabe ist 

jedoch planmäßige Ablieferung der frontverwendungs 
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(30) 

fähigen MZ-Boote. 

Ski Qu. A erhält entsprechende Eichtlinie. 

(31) 

TI) 

leg-; 

an 

Gruhi 

sin(. 

sic l.t 

Jed< 

Prog 

T^iri. 

Per-, 

1944 

für 

Eins 

kei 

Entsprechend Weisung von Ski (s. KTB 13/10.) 

S Wa tibersicht über voraussichtlichen Zugang 

inen und Sperrschutzmitteln bis Kärz 1944 auf 

,d laufender Fertigung vor. Für neue Forderung 

Aufträge noch nicht völlig untergebracht. Uber- 

ergibt sich daher im Einzelnen noch nicht, 

ch dürften vor Mai 1944 Minen aus dem neuen 

ramm nicht zu erwarten sein. Das neue Programm 

sich indes beschleunigend auf die laufende 

igung auswirken. 

Serienfertigung der ZE III wird erst im Mai 

anlaufen können. 

Im Benehmen mit neu gebildetem Sonderausschuß 

Minen und Minenabwehr ist bei Minister Speer 

tufung dringendster Sperrwaffen in Dringlich- 

I mit bevorrechtigter Wehrmachtsnummer beantragt. 

TU) 

Dur 

der 

Hef 

K-Amt hat mit Hauptausschuß Regelung für 

(ihführung der Reparaturen und Werftliegezeiten 

Seestreitkräfte vereinbart. 

Ausf. 

T. 

gern. l/Skl 34249/43 geh. in KTB Teil B 

VIII) Zusammenstellung der durch Funkentzifferung 

und Funkaufklärung vom 25.10. - 31.10. erfaßten 

Feindnachrichten enthält B-Bericht 44/43. 
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4.11.4: 

(30) 

fähigen KS-Boote. 

Ski Qu. A erhält entsprechende Richtlinie. 

TI) 

leg-; 

an 

Gruhi 

sim. 

sin 1 .t 

Jede 

Prog: 

min. 

Per-; 

194 

für 

Eins 

kei 

Entsprechend Weisung von Ski (s. KTB 13/10.) 

S Wa Übersicht über voraussichtlichen Zugang 

inen und Sperrschutzmitteln bis Uärz 1944 auf 

d laufender Fertigung vor. Pur neue Forderung 

Aufträge noch nicht völlig untergebracht. Uber- 

ergibt sich daher im Einzelnen noch nicht, 

ch dürften vor Mai 1944 Minen aus dem neuen 

ramm nicht zu envarten sein. Das neue Programm 

sich indes beschleunigend auf die laufende 

igung auswirken. 

Serienfertigung der ZE III wird erst im Kai 

• anlaufen können. 

Im Benehmen mit neu gebildetem Sonderausschuß 

Minen und Kinenatwehr ist bei Minister Speer 

tufung dringendster Sperrwaffen in Dringlich- 

I mit bevorrechtigter Wehrmachtsnummer beantragt. 

VII) 

Dur 

der 

Hef 

K-Amt hat mit Hauptausschuß Regelung für 

ohführung der Reparaturen und Werftliegezeiten 

Seestreitkräfte vereinbart. 

Ausf. 

V. 

gern. l/Skl 34249/43 geh. in KTB Teil B 

(31) 

VIII) Zusammenstellung der durch Punkentzifferung 

und Funkaufklärung vom 25-10. - 31.10. erfaßten 

Peindnächrichten enthält B-Bericht 44-/43. 
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Lage 4/XI. 

I. Kriegführung in den. außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage: 

2. EiJ 

dt 

g 

he 

Ca: 

De 

Hi 

Die aus Australien zuruckgeführten deutschen 

Aujstauschgefangenen sind auf dem engl. Truppen- 

transporter "New Amsterdam" von Freemantle nach 

Suez gebracht. Das Schiff wurde zunächst durch 

holländischen Torpedokreuzer "Tan Heemskerk", 

später durch engl. Kreuzer "Newcastle" und einen 

Hilfskreuzer gesichert. Nährend der ganzen Reise 

durch den Indischen Ozean wurden.Zickzack-Kurse 

gelsteuert. Bei dem Auslaufen aus Freemantle und 

beim Einlaufen von Aden wurde Luftsicherung bis 

2 Etmale vor der Küste beobachtet. Im Roten Meer 

wär der Schiffsverkehr besonders in Südrichtung 

besonders stark. Am 16. oder 17.10. passierte 

ein Schlachtschiff wahrscheinlich "Revenge"-Klasse 

den Suez-Kanal nach Süden. Hafenbelegung von Fort 

Seid war außerordentlich stark. 

gene Lage: 

Über die Vernichtung austr. Kreuzers "Sidney" 

rch Schiff 41 sind durch letz4fSi aus der Gefan- 

ejnschaft heimgekehrten Offizier weitere Einzel- 

iten bekannt geworden: 

Schiff 41 ist am 19.11.1941 etwa 150 sm westl 

rnavon (Australien) auf "Sidney" gestoßen, 

r Kreuzer führte mit dem'mit 18 sm ablaufenden 

Ifskreuzer längeren Flaggensignalverkehr durch 

d ist sich anscheinend bis zum letzten Augenblick 
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(32) 

Lage 4/XI. 

I. KriegfJhrang in. den außerh.eimisclien Gewässern. 

1. Fe indlage: 

•US 

UT' 

Ai 

tr; 

Su 

ho 

ap 
Hi 

d 

6« 
be 

2 

vi aj: 

be 

ei; 

de 

S 

Bis aus Australien zurückgeführten deutschen 

tauschgefangenen sind auf dem engl. Truppen- 

ansporter "New Amsterdam" von Preem^ntle nach 

ez gebracht. Das Schiff wurde zunächst durch 

lländicchen Torpedokreuzer "Tan Heemskerk", 

äter durch engl. Kreuzer "Nevicastle" und einen 

Ifskreuzer gesichert. Während der ganzen Reise 

ch den Indischen Ozean wurden.Zickzack-Kurse 

steuert. Bei dem Auslaufen aus Freemantle und 

im Einlaufen von Aden wurde Luftsicherung bis 

Etmale vor der Küste beobachtet. Im Roten Meer 

r der Schiffsverkehr besonders in Siidrichtung 

sonders stark. Am 16. oder 17-10. passierte 

n Schlachtschiff wahrscheinlich "Revenge"-Klasse 

n Suez-Kanal nach Süden. Hafenbelegong von Port 

did war außerordentlich stark. 

2. Ei gone Lage: 

Über die Vernichtung austr. Kreuzers “Sidney" 

ddrch Schiff 41 sind durch letz'iflSa aus der Gefan- 

genschaft heimgekehrten Offizier weitere Einzel- 

heiten bekannt geworden: 

Schiff 41 ist am 19.11.1941 etwa 150 sm westlj. 

Cernavon (Australien) auf "Sidney" gestoßen. 

Der Kreuzer führte mit dem'mit 18'sm ablaufenden 

Hilfskreuzer längeren Plaggensignalverkehr durch 

d ist sich anscheinend bis zum letzten Augenblick 

I 
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Uber den Charakter von Schiff 41 nicht klar ge- 

worden. Diesem gelang es, auf 900 m Entfernung 

seine volle Breitseite und Torpedowaffe über- 

rasciend einzusetzen. Mit den ersten Salven wur- 

den lie beiden vorderen Türme und die Brücke außer 

Gefecht gesetzt. In dem von 1735 - 1800 Uhr dauern- 

den lefecht erhielt "Sidney" laufend zahlreiche 

Artl.Treffer. Schiff 41 erhielt 3 Treffer, von denen 

einer die Maschinenanlage außer Betrieb setzte 

und einen schweren Brand verursachte. "Sidney" 

entfernte sich mit langsamer Fahrt in sinkendem 

Zustpud. Das Sinken selbst ist von Schiff 41 

nicht mehr beobachtet worden. Da auf diesem Schiff 

Feuerlöschleitung zerstört war, konnte der Brand 

nicht eingedämmt werden, so daß das Schiff ver- 

lassen und gesprengt werden mußte. Im Gefecht sind 

etwa 20 Mann gefallen. Weitere 60 Mann sind durch 

Untergang eines großen Schlauchbootes in Verlust 

geraten. Der größte Teil der Besatzung konnte sich 

an die australische Küste retten oder ist auf dem 

Wege dorthin von Fahrzeugen auf genommen v/orden. 

Der Bericht bestätigt die Vorstellung, die 

auf Grund der feindlichen Veröffentlichun- 

gen über diesen Erfolg und Untergang von 

Schiff 41 bereits bestand. 
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über den Charakter von Schiff 41 nicht klar ge- 

worden. Diesem gelang es, auf 900 m Entfernung 

seinb volle Breitseite und Torpedowaffe über- 

rasciend einzusetzen. Kit den ersten Salven wur- 

den lie beiden vorderen Turme und die Brücke außer 

Gefecht gesetzt. In dem von 1735 - 1800 Uhr dauern- 

den lefecht erhielt "Sidney" laufend zahlreiche 

Artl.Treffer. Schiff 41 erhielt 3 Treffer, von denen 

einer die Uaschinenanlage außer Betrieb setzte 

und einen schweren Brand verursachte. "Sidney" 

entfernte sich mit langsamer Fuhrt in sinkendem 

Zustpnd. Das Sinken selbst ist von Schiff 41 

nicht mehr beobachtet worden. Da auf diesem Schiff 

Feuerlöschleitung zerstört war, konnte der Brand 

nicht eingedämmt werden, so daß das Schaff ver- 

lassen und gesprengt werden mußte. Im Gefecht sind 

etwa 20 Kann gefallen. Weitere 60 Kann sind durch 

Untergang eines großen Schlauchbootes in Verlust 

geraten. Der größte Teil der Besatzung konnte sich 

an die australische Küste retten oder ist auf dem 

Wege dorthin von Fahrzeugen aufgenommen v/orden. 

Der Bericht bestätigt die Vorstellung, die 

auf Grund der feindlichen Veröffentlichun- 

gen über diesen Erfolg und Untergang von 

Schiff 41 bereits bestand. 
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4.11.43 II. Lage Westraum 

1. F iinaiage: 

Über der Biscaya wurden. 43 Flugzeuge/ im Ein- 

stz festgestellt. Je 1 engl. Einheit wurde 1118 

ir in AL 9990, 1600 Uhr in AL 6510 und 1828 Uhr 

i AL 8250 geortet. 

Eigene Luftaufklärung sichtete 0845 Uhr in BE 

3^41 und 1235 Uhr in BF 3642 einen Zerstörer auf 

K irs 150°. 

2. E 

G 

Lgene Lage: 

abiet Atlantikkuste: 

Vor La Pallice und Lorient wurde je eine 

Mine geräumt. 3 Uboote wurden einlaufend, 2 Uboote 

aaslaufend geleitet. 

Seegebiet Kanal: 

S.Tfl. mit "Kondor", "Falke" und "Möve" hat 

befohlene Verlegung nach Cheinurg durchgefuhrt. 

S.Sfl. ist zur Fernsicherung für westgehenden Zer- 

störer mit 9 Booten 1943 Uhr aus Cherbourg in Ge- 

riet bis HW-lich Kanalinseln ausgelaufen.und 

C110/05. wieder eingelaufen. 

Z 27 und ZH 1 wurden auf Marsch von Dünkirchen 

rach Cherbourg am 3/H* 2218 — 2254 Uhr in Kanal- 

enge durch engl. Fernkampfbatterien beschossen. 

Z 27 erhielt leichte Splitterschäden. Das Feuer 

vurde 2223 - 2256 Uhr durch eigene Batterien gegen 

engl. Hafenstädte erwidert. Ab 2140 Uhr waren die 
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4-H-4? II. 

1. PJ 

Uber der Biscaya wurden 43 Plugzeu£e/im Ein- 

itz festgestellt. Je 1 engl. Einheit wurde 1118 

in AE 9990, 1600 Uhr in Al 6510 und 1828 Uhr 

AI 8250 geortet. 

Eigene Euftaufklirung sichtete 0845 Uter in BE 

3^41 und 1235 Uhr in BP 3642 einen Zerstörer auf 

Kira 150°. 

Lage Westraum 

indlage: 

2. Eigene La^e; 

Gebiet Atlantikkaste; 

Vor La Pallioe und Lorient wurde je eine 

Mine geräumt. 3 Uboote wurden einlaufend, 2 Uboote 

aaslaufend geleitet. 

Seegebiet Kanal; 

5.Tfl. mit "Kondor", "Pallce" und "Höve" hat 

befohlene Verlegung nach Cheiourg durchgefahrt. 

5.Sfl. ist zur Pernsicherung für westgehenden Zer- 

störer mit 9 Booten 1943 UBr aus Cherbourg in Ge- 

tiet bis OT-lich Kanalinseln ausgelaufen.und 

C110/05. wieder eingelaufen. 

Z 27 und ZH 1 wurden auf Marsch von Dünilrchen 

rach Cherbourg um 3/11. 2218 - 2254 UBr in Ksnal- 

enge durch engl. Pernhampfbatterien beschossen. 

Z 27 erhielt leichte Splittererhäden. Das Peuer 

vurde 2223 - 2256 Uhr durch eigene Batterien gegen 

engl. Hafenstädte erwidert. Ab 2140 Uhr waren die 
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•11-43 

(33) 

(34) 

Zerstörer durch. Feindortungen erfaßt und See- 

streitkräfte darauf angesetzt. Von 2400 - 0523/04. 

wurden Feindziele in BF 3633/37/61/53/56 und im 

Seegebiet Kap Antifer geortet. Ab 0345 Uhr wurde 

Artlj.Gefecht von Land aus beobachtet. Hach Keldung 

von Z 27 wurden die Zerstörer ab 2315 - 0141 Uhr 

erfolglos von 5 Jabos angegriffen. Die Anflüge 

konrten durch konzentrisches Sperrfeuer auf Grund 

guter B-Keldungen des eingeschifften B-Trupps 

wirksam gestört werden. 0044 Uhr wurden auf Dauer- 

stellung bei Kap Antifer liegende engl. S-Boote 

mit erster Leuohtgranate erfaßt und gejagt. Hier- 

bei wurde ein S-Boot mit Sicherheit versenkt, 

1 ocer 2 weitere Boote beschädigt. Torpedoangriff 

anderen KTB's'konnte nächsten Horchpeilungen 

ausgewichen werden. Auf Grund Befehls 2. Sich.Div. 

wurc e weitere Jagd abgebrochen. Die Zerstörer sind 

befehlsgemäß 0530 Uhr in De Havre eingelaufen. 

193C Uhr sind die beiden Zerstörer aus Le Havre 

ausgelaufen. Sie wurden durch eigene Ortungen 

bis Quessant laufend erfaßt, so daß planmäßige 

Aufnahme am 5/11. 1600 Uhr vor der Gironde gekop- 

peli wird. 

ZW1£ 

beri 

beol 

mit 

f en 

2 Boote 8.Sfl. hatten in der Hacht zum 4/11. 

chen Hoek von Holland und Ymuiden Gefechts- 

ilhrung mit 5 MGB’s. Bei Gegnern wurden Treffer 

achtet. Eigene Boote sindz-öeschädigt 0145 Uhr 

geringen PersonalVerlusten in Ymuiden eingelau- 

Bei FahrUbungen 4.3fl. vor Hoek wurde S 110 

durdh Zusammenstoß mit S 120 beschädigt. Boot ist 

mit eigener Kraft in Hoek eingelaufen. 
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(33) 

(34) 

Zerstörer durch. Felndortuneen erfaßt und See- 

streitkräfte darauf ancesetzt. Von 2400 - 0523/04. 

wurden Peindziele in BP 3633/37/61/53/56 und im 

Seegebiet Kap Antifer geortet. Ab 0345 Uhr wurde 

Artij.Gefecht von Land aus beobachtet. Hach Keldung 

von Z 27 wurden die Zerstörer ab 2315 - 0141 Uhr 

erfolglos von 5 Jabos angegriffen. Die Anfluge 

konrten durch konzentrisches Sperrfeuer auf Grund 

guter B-Keldungen des eirgeschifften B-Trupps 

wirksam gestört werden. 0044 Uhr wurden auf Lautr- 

steülung bei Kap Antifer liegende engl. S-Boote 

mit erster Leuchtgranate erfaßt und gesagt. Hier- 

bei wurde ein S-Boot mit Sicherheit versenkt, 

1 ocer 2 weitere Boote beschädigt. Torpedoangriff 

anderen EEB's' konnte nächsten Horchpeilungen 

ausgewichen werden. Auf Grund Befehls 2. Sich.Div. 

wurc e weitere Jagd abgebrochen. Die Zerstörer sind 

befehlsgemäß 0530 Uhr in Le Huvre eingelaufen. 

193C Uhr sind die beiden Zerstörer aus Le Havre 

ausgelaufen. Sie wurden durch eigene Ortungen 

bis Quessant laufend erfaßt, so daß planmäßige 

Aufnahme am 5/11. 1600 Uhr vor der Gironde gekop- 

peH wird. 

ZW1£ 

beri 

beol 

mit 

fen 

2 Boote S.Sfl. hatten in der Hacht zum 4/11. 

chen Hoek von Holland und Imuiden Gefechts- 

liorung mit 5 MGB's. Bei Gegnern wurden Treffer 

achtet. Eigene Boote sind/beschädigt 0145 Uhr 

geringen PersonalVerlusten in Ymuiden eingolau- 

Bei Pahrübungen 4.Sfl. vor Hoek wurde S 110 

durdh Zusammenstoß mit S 120 beschädigt. Boot ist 

mit eigener Kraft in Hoek eingelaufen. 



- IO? " 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

4-.ll.4-3 S.Tfl. ist 0040 ülir aus Le Havre zum Vorstoß 

geien geortete Peindziele ausgelaufen, jedoch 

06C 0 Uhr unverrichteter Sache wieder zurücltge- 

kehrt. 

Vor Calais und Dünkirchen wurden je 2 Minen 

gebäumt. 

Funkaufklärung erfaßte Meldung Letr. Ab- 

schleppen teilweise gesunkenen engl. Fahrzeuges 

von Westen nach Dover. Zusammenhang mit Angriff 

S-Sifl. auf Westgeleit in der Nacht zum 3/11. ist 

möglich. 

In der Nacht zum 5/11. sind 2., 4., 6., 8. Sfl 

mi ; 21 Booten zum Minen- und Torpedoeinsatz an 

engl. Ostküste vorgestoßen. Anscheinend ist Ge- 

fe :htsberührung erfolgt. Nähere Meldungen fehler 

noch. 

III. Nordsee ,Norwegen,Nordmeei 

Nor 

■Bp 

AN 85 

3 s-: 
Schäd 

kürze 

waren 

Kurzb 

durch 

einge 

d s e e 

im 3/11- 2310 Uhr wurde Gruppe VF-Boot 1401 in 

>7 von 4-6 fdl. S-Booten angegriffen. Es wurder. 

ote versenkt, 2 in Brand geschossen. Eigene 

jn waren gering. Das Gefecht wurde teilweise auf 

äte Enflfernung durchgeführt. Außer VF-Boot 1401 

1409» FLJ 23 und Tonnenleger "Main" beteiligt, 

rieht s. Fs. 1231. 

3810/04. wurde ein Marinefischkutter vor Ymuiden 

Minentreffer schwer beschädigt und sinkend 

schleppt. 

H
e
f
tr

a
n

d
 

- 102 - 

Tag 
Ülirzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

I 

5.Tfl. ist 0040 Uitr aus Le Havre zum. Vorstoß 

gsien geortete Feindziele ausgelaufen, jedoch 

06C 0 Uhr unverrichteter Sache wieder zurücisge- 

keürt 

Vor Calais und Dlnkirchen wurden je 2 llinen 

gebäumt. 

sc 

voh 

5. 

mö 

mi 

en, 

fe 

no 

Fumcaufklu-rung erfaßte Utldung betr. Ab- 

fyleppen teilweise gesunkenen engl. Fahrzeuges 

Westen nach Dover. Zusammenhang mit Angriff 

s;fl. auf Westgeleit in der Nacht zum 3/11. ist 

glich. 

In der N..cht zum 5/11. sind 2., 4-, 6., 8. Sfl 

21 Booten zum llinen- und Torpedoeinsatz an 

gl. Ostküste vorgestoßen. Anscheinend ist Ce- 

:htsberohrung erfolgt. Nähere Meldungen fehler 

h. 

Nor 

III. Nordsee ,Norwegen,Nordmeei 

d s e e 

im 3/11 • 2310 Uhr wurde Gruppe VT-Boot 1401 in 

AN 85 57 von 4-6 fdl. S-Booten angegriffen. Es wurder. 

3 S-B30te versenkt, 2 in Brand geschossen. Eigene 

Schädm waren gering. Das Gefecht wurde teilweise auf 

kürzeäte EnNbrnung durchgeführt. Außer VP-Boot 1401 

waren 1409, ELJ 23 und Tonnenleger "Main" beteiligt. 

Kurzbsricht s. Fs. 1231. 

3810/04. wurde ein Marinefischkutter vor Ymuiden 

durch Minentreffer schwer beschädigt und sinkend 

einge schleppt. 

H
 c

f t rn
 n (1 
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Segen Einflug von 2 Elugzeugen KS-lich Borkum 

Bis jicrdl. Norderney am 3/11. abends besteht auf 

Schiffahrtswegen Minenverdacht. 

Gegen 2010 Uhr sichtete VP-Boot 2007 im 

Molehgat fdl. S-Boote, die nach LG-Beschuß nach 

Nordpn abliefen. 

Westl. Texel wurden 4 Minen geräumt. 

Ergänzende Meldung zu Beschädigungen auf 

Marinewerft Whalfen s. Tageslage. 

M0K Nord meldet, daß entsprechend seiner Eor- 

deruag Lfl 3 Aufklärungsräume zur Luftüberwaohung 

des ilinengebietes der Nordsee nach Südwesten durch 

Gebiet erweitert hat, das ostwärts von holländischer 

Küste westlich von 3° Ost nördlich von 5330 Nord 

südlich von 5130 Nord begrenzt wird. 

Gruppe Nord meldet zu Frage der dänischen 

Fischereifahrzeuge, daß Befahren und Fischen im 

Seegebiet eigener Westwallsperren durch Dänen mit 

allen Mitteln verhindert werden muß, und schlägt 

im Interesse des Einsatzes der Luftwaffe und unter 

Berücksichtigung ernährungswirtschaftlicher Ge- 

sichtspunkte vor: 

1) Iurchfahrtslücke durch Warngebiet für Hin- und 

Bückfahrt dänischer Fischer zur Doggerbank und 

im Seegebiet westl. Warngebietes freizugeben, 

2) Sperrlücke zu bewachen und passierende Fahrzeuge 

gelegentlich zu untersuchen, 

3) Sperrlücke wird zweckmäßig etwa in Höhe Hörn südl. 

Sperre 10 a gelegt und durch tiefstehende Minen 

eit schweren Räumhindernissen gegen Fischernetze 

■« ersehen. 

4) i: Ile im Warngebiet und in der Sperrlücke fischen- 

en Fahrzeuge sind rücksichtslos zu vernichten 
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4.11.4! 

des 

Wtigen Einflug von 2 Elugzeugen EW-lioh Borkum 

bis kördl. Hordemey am 3/11. abends besteht auf 

Schi Cfahrtsvegen liinenverdacht. 

Gegen 2010 Uhr sichtete VP-Boot 2007 im 

Holeigat fdl. S-Boote, die nach LG-Beschuß nach 

Nordän abliefen. 

ffestl. Texel wurden. 4 ilinen geräuiut. 

Ergänzende Heldung zu Beschädigungen auf 

Marinewerft WhaEfen s. Tageslage. 

MCK Kord meldet, daß entsprechend seiner For- 

dern ig Lfl 3 Aufklärungeräume zur Luftübcrwaohung 

ilinengebietes der Hordsee nach Südwesten durch 

Gebiet erweitert hat, das ostwärts von holländischer 

Küste westlich von 3° Ost nördlich von 5330 Nord 

südlich von 5130 Nord begrenzt wird. 

Gruppe Nord meldet zu Frage der dänischen 

Fiscjhereifahrzeuge, daß Befahren und Fischen im 

Seegebiet eigener Westwallcperren durch Dänen mit 

allen Mitteln verhindert werden muß, und schlägt 

im Interesse des Einsatzes der Luftwaffe und unter 

Berücksichtigung ernährungswirtsshaftlicher Ge- 

sichtspunkte vor: 

1) lurchfahrtslücke durch Warngebiet für Hin- und 

Eückfahrt dänischer Fischer zur Dcggerbahk und 

im Seegebiet westl. Warngebietes freizugeben, 

2) Sperrlucke zu bewachen und passierende Fahrzeuge 

gelegentlich zu untersuchen, 

3) Sperrlücke wird zweckmäßig etwa in Höhe Rom südl. 

Sperre 10 a gelegt und durch tiefstehende Minen 

Bit schweren Räumhindernissen gegen Fischernetze 

■v ersehen. 

4) Ile im Wsrngebiet und in der Sperrlücke fischen- 

en Fahrzeuge sind rücksichtslos zu vernichten 
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bzw. aufzubringen. 

5) Biah.er zugestandene Pis eher eigebiete ostwärts 

Waragebietes sind unter Berüoksiebtigung beab- 

sichtigter Vergrößerung nach Osten neu festzu- 

legen. (s.Fs. 2202). 

1. 

rwegen/Hordme er i 

Feindlage; 

Über der Hordsee bzw. xm Gebiet Island / 

Farör wurden vormittags 17» nachmittags 4 Flug- 

zeuge im Einsatz erfaßt. Am 3/11» wurde geringe 

Lufttätigkeit im Saum Fetsamo - Kirkenes festge- 

stellt. Kiberg wurde von etwa 30‘ Flugzeugen mit 

Bomben und Bordwaffen angegriffen. 

2. Eigene Lage; 

Hach Horden wurden 33» nach Süden 29 Schiffe 

geleitet. Wegen Geleitmangels sind 16 Schiffe 

liegen geblieben. 

1/Skl hat MOK Herwegen um Bericht betr. 

Geleitstau ersucht. 

Adm. Hordmeer meldet, daß'Minenaufgabe 

"Katharina", für die jetzt Stichwort "Kakteenzucht" 

gilt, nicht vor 17Al* durchgeführt wird. 
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"bzw. aufzubringen. 

5) Bisher zugestandene Pisehereigehiete ostwärts 

TTarngehietes sind unter Berücksichtigung beab- 

sichtigter Vergrößerung nach Osten neu festzu- 

legen. (s.Fs. 2202). 

N jrwegen/Kordmeer: 

1. Feindlagei 

Über der Kordsee bzw. im. Ggbiet Island / 

Farör wurden vormittags 17» nachmittags 4 Flug- 

zeuge im Einsatz erfaßt. Am 3/11. wurde geringe 

Lufttätigkeit im Saum Fetsamo - Eirkenes festge- 

stellt. Kiberg wurde von etwa 30'Flugzeugen mit 

Bomben und Bordwaffen angegriffen. 

2. Eigene Lage; 

Kach Korden wurden 33» nach Süden 29 Schiffe 

geleitet. Wegen Geleitmangels sind 16 Schiffe 

liegen geblieben. 

1/Skl hat KOK Korwegen um Bericht betr. 

Geleitstau ersucht. 

Adm. Kordmeer meldet, daß Kinenaufgabe 

"Katharina, für die jetzt Stichwort "Kakteenzuch'i" 

gilt, nicht vor 17/11. durchgeführt wird. 
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4.11-45 IV. ikagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Fe Lndlage: 

li 

mu|3 

auk 
ab 

en. 

Aus Funkvinterlagen engl. Handelsschnellbootes 

,ster Slanfast" ist ersichtlich, daß Engländer 

.e Flottille aus Schnell— und Räumbooten mit 

seichnung "Kotorcoasters" gebildet haben, 

scheinend für Aufgabe, wichtige Süter aus 

iweden bzw. von "Dicto" undnIioneln nach Eng- 

id zu überführen. Zur Flottille, die von einem 

>:imodore geführt wird, gehören "Gay Viking", 

pe Well", "Ronsuch", "Gay Carsair" und "Master 

. snfastü In dem Spezialfunkcode für die Flottille 

■den "Dicto" und "Idonel" als Base Ships 

ieichhet. Die Boote sind'neben Lang— und Kurz— 

.lensender mit Radar ausgerüstet, von dem sie 

och nur möglichst sparsamen Gebrauch machen 

f en. 

"Mi 

öi ii 

Be 

an 

Set’ 

lap.i 

Ko. 

"Ht 

S1 

we 

be 

we 

jefe 

dü: 

Aus weiteren Unterlagen aus dem Mai d.J. 

isi ersichtlich, daß auch Handelsschiffe mit 

l.F. und Asdio ausgerüstet sind und daß Ad- 

miralität größten Wert auf Nachrichten legt be- 

züglich Ortung von Ubooten durch diese Handele- 

st liff e. 

Nach weiteren Meldungen ist die "Hope Well* 

einem Heck- und Buggeschütz bestückt. 

"Dicto" und "Lionel" sollen zwischen Lysekll 

Uhä Uddevalla' liegen, so daß mit ihrem nächt- 

:hen Ausbrechen jederzeit gerechnet werden 

Nach Funkaufklärung hat das am 29/10. 

Lysekil ausgelaufene "Gay Viking" am 30/10. 

snds Kursanweisung zum Einlaufen in einen 

Hafen erhalten. Al 

- 105 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 57 

4.11.45 IV. jkagerrik, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Fe Lndlage; 

"in 

61 1' 

Be 

Scil- 

la ii 

Ko. 

"Ht> 

S1 

we 

Be 

we 

3e l 
där 

R. 

mi 

11 

muj3 

aua 

ab 

en. 

Aus Funkunterlagen engl. Handelsachnellbootes 

ater Slanfast" ist ersichtlich, daß Engländer 

.e Flottille aus Schnell— und Räumbooten mit 

seichnung "Kotorcoasters" gebildet haben, 

cheinend für Aufgabe, wichtige Suter aus 

iweden bzw. von "Dicto" und"Lionel" nach Eng- 

id zu überführen. Zur Flottille, die von einem 

i:imodore geführt wird, gehören "Gay Viking", 

pe Well", "Konsuch", "Gay Carsair" und "Master 

. infast? In dem Spezialfunkcode für die Flottille 

■den "Dioto" und "Lionel" als Base Ships 

seichhet. Die Boote sind'neben Lang- und Kurz- 

i Liensender mit Radar ausgerüstet, von dem sie 

och nur möglichst sparsamen Gebrauch machen 

fen. 

Aus weiteren Unterlagen aus dem Kai d.J. 

is ; ersichtlich, daß auch Handelsschiffe mit 

l.F. und Asdio ausgerüstet sind und daß Ad- 

■alität größten Wert auf Nachrichten legt be- 

züglich Ortung von übooten durch diese Handels- 

:iiif f e. 

Nach weiteren Meldungen ist die "Hope Well" 

einem Heck- und Buggeschütz bestückt. 

"Dicto" und "Lionel" sollen zwischen Lysekil 

und Uddevallä' liegen, so daß mit ihrem nächt- 

hen Ausbrechen Jederzeit gerechnet werden 

Nach Funkaufklärung hat das am 29/10. 

Lysekil ausgelaufene "Gay Viking" am 30/10. 

snds Kursanweisung zum Einlaufen ih einen 

Häfen erhalten. ;i 
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-BD 

Fl JJ 

S-Boo t 

dem w 

Prahm 

2 s- 

1430 

13 

Kurgo|L 

Beso^ 

und 

verbah 

battr 

ohne 

Im Ye 

[n Kronstadt-Bucht wurden Fahrubungen von 2 

en, 1 Fuga und 1 Kanonenboot beobachtet. Außer- 

rrden Minenräumarbeiten diiroh 2 Schlepper mit 

n westl. Kronstadt ausgeführt. 2 Wachboote, 

ote und 2 Schlepper mit Prähmen sind zwischen 

und 1600 Uhr nach Westen ausgelaufen. 

.gzeuge griffen zwischen 1102 und 1155 Hhr Batterie: 

owo erfolglos an. Auf lavansaari wurden nach 

durch Heeresbatterien starke Detonationen 

uchentwicklung beobachtet. 0820 Uhr wurde Räum- 

d aus 32 Fahrzeugen ostwärts Tütters von Insel- 

beschossen. Der Verband erwiderte das Feuer 

Wirkung und lief 1545 Uhr nach Kordosten ab. 

rband wurden 10 Minendetonationen beobachtet. 

:hu3 

Ra 

durch]g 

Be sc 

zur 

schw 

nur 

chä< 

Eh 

er 

2. Eigen 

e e Osts 

Bei £ 

Schul 

2 Luftangriffe wurden gegen Seeigelbewachung 

eführt. Auf M 30, M 460 und M 18 entstanden 

idigungen. 20 Flugzeuge griffen die in Kotka 

gänzung liegende M-Bootsgruppe an. M 16 wurde 

beschädigt, Vorschiff abgerissen. M 459 wurde 

bedeutend beschädigt. Außerdem traten Personal- 

ausfällle ein. 

iin 

e Lage: 

Gegen ein südlich Arendal 1328 Uhr geortetes 

Uboot wurden 2 U- und 3 VP-Boote zur U-Jagd ange- 

setzlj. Bisher sind Erfolge nicht gemeldet. 

In den Ostsee-Eingängen waren 29, in der westl. 

33 Fahrzeuge zum Minenräumen eingesetzt, 

eelands Ref und Pillau wurde je eine, südlich 

zgrund 2 ELM/J geräumt. 

Der Transport- und Geleitverkehr im gesamten 

Ostsee-Bereich vollzog sich planmäßig. Im Bereich 

des IdM Ost führten 4 KM-Boote Minenunternehmung 

westl]. Tolbuchin durch. 

- 106 - 

■Tig 
Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

4.11.43 

S-Boo 

dem .w 

Prahm 

2 S 

1430 

13 PI 

Kuxgojl 

Besc 

und 

verbau 

battr 

ohne 

Im Ve 

[n Kronstadt-Bucht wurden Bahrubunfeen von 2 

ten', 1 Puga und 1 Kanonenboot beobachtet. AuBer- 

rrden lltnenräumarbeiten durch 2 Schlepper mit 

n westl. Kronstadt ausgeführt. 2 Wachboote, 

ote und 2 Schlepper mit Prähmen sind zwischen 

nid 1600 Uhr nach Westen ausgelaufen, 

ugzeuge griffen zwischen 1102 und 1155 Hhr Batterie: 

owo erfolglos an. Auf Lavansaäri 'wurden nach 

durch Heeresbatterien starke Detonationen 

uchentwicklung beobachtet. 0820 Uhr wurde Räum- 

d aus 32 Fahrzeugen ostwärts Tütters von Insel- 

-3 3 

haß 

Ri' 

beschossen. Der Verband erwiderte das Feuer 

iVirkang und lief 1545 Uhr nach Hordosten ab. 

rband wurden 10 Minendetonationen beobachtet. 

durck|g 

Besc: 

zur El: 

schw 

nur 

ausfä 

chä' 

2 Iiuftungriffe wurden gegen Seeigelbewachung 

eführt. Auf K 30, M 460 und M 18 entstanden 

idigungen. 20 Flugzeuge griffen die in Kotka 

rgänzung liegende M-Bootsgruppe an. M 16 wurde 

■ beschädigt, Vorschiff abgerissen. K 459 wurde 

.bedeutend beschädigt. Außerdem traten Personal- 

lle ein. 

2. Ej-ger e Lage: 

e e 

Gegen ein südlich Arendal 1328 Uhr georteten 

Uboot wurden 2 LI- und 3 VP-Boote zur U-Jagd ange- 

setz-tj. Bisher sind Erfolge nicht gemeldet. 

In den Ostsee-Eingängen waren 29, in der westl. 

53 Fahrzeuge zum Minenräumen eingesetzt, 

eelands Ref und Pillau wurde je eine, südlich 

zgrund 2 ELM/J geräumt. 

Der Transport- und Geleitverkehr im gesamten 

Ostsee-Bereich vollzog sich planmäßig. Im Bereich 

des IdM Ost führten 4 KM-Boote Hinenunternehmung 

westl]. Tolbuchin durch. 

Osts 

Bei £ 

Schul 
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4-11.45 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 58 

.C.0K Ost beantragt, das erbeutete engl. Handels- 

sebneLlboot für Einsatz im Skagerrak BSO zuzuteilen. 

Jruppe Hord / Flotte hat Beurteilung der Mög- 

lichkeiten zur Unterbindung des fdl. Handelsschnell- 

boots srerkehrs vorgelegt. Alle wünschenswerten Maß- 

nahmei, Einsatz von Zerstörern, T-Booten, S- und 

E-Booten sind aus dem bekannten Kräftemangel nicht 

durchführbar. Der einfachste und zunächst erfolg- 

versprechende Weg einer Verstärkung der Skagerrak- 

sperr sn mit flachstehenden Minen kommt wegen Fehlens 

geeigieter Minen z.Zt. nicht in Betracht. Abschrift 

der Stellungnahme s. Fs. 1215. 

Jruppe Bord hat FdZ aufgefordert, zur Frage 

insatzes von Zerstörern und T-Booten Stellung 

i amen. 

des E 

zu ne 

iOK Ost hat unter dem 30/10. entsprechend der 

Weisung von Ski (s. KTB 5/10.) Sperrplanungen im 

Finnenbusen für 1944 gemeldet und um grundsätzliche 

Genehnigung der Vorschläge und Forderungen gebeten. 

L/Skl hat wie folgt entschieden: 

"!•) 3kl sieht in Abriegelung Finnenbusens absolute 

Schwerpunktaufgabe des Mineneinsatzes Frühjahr 

1944- Möglichkeiten jedoch begrenzt durch geringe 

iinenfertigung trotz eingeleiteten Sonderpro- 

gramms. Hach bisherigen Unterlagen kann mit 

nindestens 6.000 Minen (je 2.000 EMC und UMB, 

je 1.000 EMF und UMA) sowie 6.000 Reißbojen 

gerechnet werden. Damit ist Minenbedarf für Fall 

1 sichergestellt, für Fall 2 und 3 annähernd, 

jedoch'keine Reserven für Küstenschutz bzw. 

klarmsperren. 

KrlccMinariiii-.Viirdrucklngcr J. J. Augustin. GlQclulsdt. Kkl, Wilhelmshaven. B. 30 (neu) 
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Tag 

Uhrzcit 

4.11.43 

Ort 

Wetter \ orkommnisse 58 

sehne 

lichk 

boots 

ÜCK Ost beantragt, das erbeutete engl. Handels- 

Llboot für Einsatz im Skagerrak BSO zuzuteilen. 

Jruppe Kord / Flotte hat Beurteilung der Kög- 

siten zur Unterbindung des fdl. Handelsschnell- 

isrerkehrs vorgelegt. Alle wünschenswerten Maß- 

nahmei, Einsatz von Zerstörern, T-Booten, S- und 

E-Booten sind aus dem bekannten Kräftemangel nicht 

durchführbar. Der einfachste und zunächst erfolg- 

versprechende Weg einer Verstärkung der Skagerrak- 

sperr sn mit flachstehenden Urnen kommt wegen Fehlens 

geeigieter liinen z.Zt. nicht in Betracht. Abschrift 

der Stellungnahme s. Fs. 1215- 

Jruppe Eord hat FdZ aufgefordert, zur Frage 

insatzes von Zerstörern und T-Booten Stellung 

: amen. 

des E 

zu ne 

eOK Ost hat unter dem 30/10. entsprechend der 

Weisung von Ski (s. KTB 5/10.) Sperrplanungen im 

Finnenbusen für 1944 gemeldet und um grundsätzliche 

Genehaigung der Verschlage und Forderungen gebeten. 

l/Skl hat wie folgt entschieden: 

"l•) 3kl sieht in Abriegelung Finnenbusens absolute 

Schwerpunktaufgabe des üineneinsatzes Frühjahr 

1944. Köglichkeiten jedoch begrenzt durch geringe 

ilinenfertigung trotz eingeleiteten Sonderpro- 

gramms. Hach bisherigen Unterlagen kann mit 

mindestens 6.000 Minen (je 2.000 EMC und ULB, 

je 1.000 EMF und UMA) sowie 6.000 Reißbojen 

gerechnet werden. Damit ist Minenbedarf für Fall 

1 sichergestellt, für Fall 2 und 3 annähernd, 

jedoch'keine Reserven für Küstenschutz bzw. 

llarmsperren. 

Krli'e^miiriiivViinlrucklnffcr J. J. Ait£uslin, Glüokhtr.dl, Kiel. WiHicIniAharcn. B. 30 (neu) Din A 3 
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4.11.43 "Ha8hornnVerstärkung zugestimmt. Nach, hiesigen 

ijnterlagen liegt schwächste Stufe im Nordteil etwa 

auf 40 m, im Südteil etwa auf 60 m Tiefe. Vorteil 

EM': Rundwirkung auch in der Horizontalen. Tiefen- 

einstellung dis 58 m möglich. Minendestandlage 

fordert für Nashoraplanung weitgehend Einsatz 

vorhandener EHE und DMA. 

3) Im Sperrsystem "Kreds" ergeden geforderte 3.600 

äinen auf 17 sn Länge (ohne finn. Stück) mittl. 

Minenadstand von 9 m, daher Einsparung notfalls 

nö'glich. Eortigen Üderlegungen dzgl. Tiefenaus- 

dehnung , der Sperre und Ereiräumen vorgesehenen 

Sperrfeldes noch in diesem Herdst wird zugestimmt. 

4) "Seeigeln-Verlängerung Richtung Hungerdurg kann 

nicht zugestimmt werden. In Verlängerung Land- 

front gelegene Sperre wäre gegen feindl. Räumver- 

suche nicht zu verteidigen. Narva / Hungerdurg 

entfällt, - da in Frontlinie gelegen - als Stütz- 

punkt für Seestreitkräfte und Nachschuddasis für 

Inseln. Schutz gegen Feindlandungen durch küsten- 

nahe Sperren (s. unter 5). Falls Verseuchung 

Narva-Bucht erforderlich, Durchführung möglichst 

durch Kriegsmarine, da Lage und Funktionsfähigkeit 

der von Seestreitkräfteh geworfenen Sperrmittel 

zuverlässiger und Verfügdarkeit Luftstreitkräfte 

unsicher. 

5) Für Küstenschutz und Alarmsperren vorerst Bereit- 

stellung deantragter Ankertauminen noch nicht 

sichergestellt. Küstennahe Sperrlegung im Raume 

ostwärts 26 Grad unter 20 m Wassertiefe möglich, 

daher weitgehend Bereitstellung vorhandener LM- 

Bestände deadsichtigt. 

- 1C8 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 

4-11.43 2) "Nashom^Veratärkung zugestimmt. Nach hiesigen 

Jnterlagen liegt schwächste Stufe im Bordteil etwa 

auf 40 m, im Südteil etwa auf 60 m Tiefe. Vorteil 

BMF; Rundwirkung auch in der Horizontalen. Tiefen- 

einstellung bis 58 m möglich. lünenbestandlage 

fordert für Itashomplanung weitgehend Einsatz 

vornandener ELDT und UkA. 

5) Im Sperrsystem "Krebs" ergeben geforderte 5-600 

liinen auf 17 sm länge (ohne finn. Stück) mittl. 

ilinenabstand von 9 m, daher Einsparung notfalls 

nöglich. Dortigen Überlegungen bzgl. Tiefenaus- 

dehnung.der Sperre'und Ereiräumen vorgesehenen 

Sperrfeldes noch in diesem Herbst wird zugestimmt. 

4) "Seeigel"-Verlängerung Richtung Hungerburg kann 

nicht zugestimmt werden. In Verlängerung land- 

front gelegene Sperre wäre gegen feindl. Räumver- 

suche nicht zu verteidigen. Harva / Hungerburg 

entfällt, - da in Erontlinie gelegen - als Stütz- 

punkt für Seestreitkräfte und Hachschubbasis für 

Inseln. Schutz gegen Eeindlandungen durch küsten- 

nahe Sperren (s. unter 5). Falls Verseuchung 

Harva-Bucht erforderlich, Durchführung möglichst 

durch Kriegsmarine, da läge und Funktionsfähigkeit 

der von Seestreitkräften, geworfenen Sperrmittel 

zuverlässiger und Verfügbarkeit luftstreitkräfte 

unsicher. 

5) Pur Küstenschutz und Alarmsperren vorerst Bereit- 

stellung beantragter Ahkertaumlnen noch nicht 

sichergestellt. Küstennahe Sperrlegung im Raume 

ostwärts 26 Grad unter 20 m üassertiefe möglich, 

daher weitgehend Bereitstellung vorhandener UL- 

Bestände beabsichtigt. 
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4-ii.4;; 

Tag 

Uhrzcit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 59 

6) B 

7) In übrigen, wird Sperrplanung grundsätzlich zuge- 

immt. Endgültige Bearbeitung und Entscheidung 

folgt ähnlich wie in diesem Jahre nach gemein— 

umer Besprechung MOK Ost und FdM Ost bei Ski. 

Ajifang Februar nächsten Jahres entsprechend dann 

zu übersehender Lage und verfügbarer Minen." 

V. U b 

reitstellung von Minenschiffen antragsgemäß 

rgesehen. 

ootskriegführung 

Lurtaufklärung hat den von Gruppe "Schill" er- 

warteten Geleitzug nicht erfaßt. Mit unbemerktem 

Passieren muß gerechnet werden. 

U >33 ist 0300 Uhr bei Hebel auf Landungsboote 

gestoßen auf dem Kurs des Geleitzuges von 160° und 

wurde von Zerstörer mit Scheinwerfer erfaßt. T 5-Ein- 

satz wa.? Fehlschuß. BdU nimmt anf daß der erwartete 

Ggleitz'ig'in der Hähe gestanden hat. 

U r62 hat auf Versorgimgstreffpunkt D 405 nicht 

angetro:Tfen. Da Standortsanfrage erfolglos blieb, 

muß mit Verlust von U 405 gerechnet werden. 

Im Indischen Ozean wurde ü 168 bei Hachstoßen am 

Geleitz ig in LC 3130 nachts von Catalina mit Bomben 

angegriTfen. Boot wurde beschädigt und ist nur be- 

schränk i tauchklar, beabsichtigt 10/ll. Penang einzu- 

laufen. 

Ma: . r.Att. Tokio erhält folgende Weisung; 
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Ta Ort 

L hrzcit \\ ettor 

4>n.4:> 

Vorkommnisse 59 

reitstelluLg von Minenschiffen antracseemäß 

virgeseiien. 

ütrigen. wird Sperrplanung grundsätzlich zuge- 

immt. Endgültige Bearbeitung und Entscheidung 

:'folgt ähnlich wie in diesem Jahre nach gemein— 

luaer Besprechung MOK Ost und Fdil Ost bei Ski. 

Anfang Februar nächsten Jahres entsprechend dann 

zu Ubersehenäer Lage und verfügbarer Minen." 

V. U b 

vo: 

U 

gestoße^i 

wurde 

satz wa: 

Ggleitz 

U 
angetro 

muß mit 

Im 

Geleitz 

angegri 

schränklt 

laufen 

Ma; 

ootskriegführung 

Luftaufklärung hat den von Gruppe "Schill" er- 

warteten Geleitzug nicht erfaßt. Mit unbemerktem 

Passieren muß gerechnet werden. 

>33 ist 0300 Uhr bei Kebel auf Landungsboote 

auf dem Kurs des Geleitzuges von 160° und 

in Zerstörer mit Scheinwerfer erfaßt. T 5-Ein- 

Fehlschuß. BdU nimmt an, daß der erwartete 

:ug'in der Hähe gestanden hat. 

r62 hat auf Tersorgungstreffpunkt U 405 nicht 

fen. Da Standortsanfrage erfolglos blieb, 

Verlust von U 405 gerechnet werden. 

Indischen Ozean wurde U 168 bei Nachstößen am 

ig in LG 3130 nachts von Catalina mit Bomben 

'fen. Boot wurde beschädigt und ist nur be- 

tauchklar, beabsichtigt 10/ll. Penang einzu- 

.Att. Tokio erhält folgende Weisung: 
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Tag Ort 
Uhrzeit Wetter Vorkommnisse 

4.11.43 "1.) U-Dommes größter deutscher Bootstyp, daher 

gleiche Schwierigkeiten auf flachem Wasser, 

japanische Boote. 

wie 

2.) '!rotzdem für Dommes entgegen Bisherigem Auslauf- 

tefehl als erstes Op.Gebiet Seegebiet von Kadras 

vorsehen. Aufenthalt dort nur solange günstige 

Angriffsaussichten. Abstellung deutschen Kampf- 

Aootes allein zur Aufklärung in diesem Raum nicht 

:u verantworten." 

VT. 

Raum 

Abenp. 

Der 

nur 

mit 

Osts 

Mosq 

Köln 

wo li 

rieh; 

luftkriegführung . 

um England: 

Bei Lfl 3 waren 60 Flugzeuge eingesetzt. Am 

griffen 9 eigene Kampfflugzeuge London an. 

egner führte am Tage im besetzten Westraum 

sinzelne Küstenanflüge durch. Am Abend flog er 

5twa 20 Flugzeugen aus Deutscher Bucht in die 

e-Eingänge, vermutlich zur Verminung, ein. 

Ein stärkerer Verband, wahrscheinlich aus 

litos, flog am Abend in den Raum Düsseldorf - 

ein. Angriffsschwerpunkt bildete Leverkusen, 

den I.G.Farbwerken verschiedene Schäden ange- 

et wurden, die jedoch nur geringen Produktions- 

ausfdll zur Folge haben. 

Im Seegebiet zwischen Brest und St. Hazaire 

wurd;n 12 Flugzeuge wahrscheinlich bei Minenaufgabe 

gemeldet. 
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Tag 

Uhrzeit 

4.11.43 

Ort 

Wetter 

"i.) 

2.) 

\ orkommiiiüsc 

"-Domses grc3ter deatccher Bootstyp, daher 

gleiche Schwierigkeiten auf flachem Wasser, wie 

japanische Boote. 

rotzdem für Dommes entgegen bisherigem Auslaof- 

befehl als erstes Op.Gebiet Seegebiet von iladras 

■rorsehen. Aufenthalt dort nur solange günstige 

Angriffsaussichten. Abstellung deutschen Kampf- 

>ootes allein zur Aufklärung in diesem Raum nicht! 

iu verantworten." 

TT. 

Raum 

Abend 

Der 

nur 

mit 

Osts 

Kos<i 

Köln 

wo i i 

rieh; 

luftkriegführung 

um England: 

Bei Lfl 3 waren 60 Flugzeuge eingesetzt. Am 

griffen 9 eigene Kampfflugzeuge London an. 

egner führte am Tage im besetzten Westraum 

:inzelne Küstenanflüge durch. Am Abend flog er 

5twa 20 Flugzeugen aus Deutscher Bucht in die 

e-Eingänge, vermutlich zur Verminung, ein. 

Ein stärkerer Verband, wahrscheinlich aus 

litos, flog am Abend in den Raum Düsseldorf - 

ein. Angriffsschwerpunkt bildete'Leverkusen, 

den L.G.Farbwerken verschiedene Schäden ange- 

et wurden, die jedoch nur geringen Produktions- 

ausfdll zur Folge haben. 

Im Seegebiet z'wischen Brest und St. Nazaire 

wurd:n 12 Flugzeuge wahrscheinlich bei Minenaufgabe ^ 

gemejLdet. 
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Tag 

Uhrzcit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 60 

4.11.43 Iilittellmeerraum: 

Lfl 2 und Lw.Kdo. SUdost führten im wesentlichen 

Aufklärungsaufgahen durch. 

Der Feind griff am Tage einige Flugplätze 

an. Am Abend wurden Bomben im Haum Viterbo geworfen. 

2005 Ohr wurde Rom von 50 Feindflugzeugen über- 

flogen. In der Hacht zum 5/11. griffen 8 Flugzeuge 

den Flugplatz Iraklion an. 

Ostf r 

Bei lfl 5 waren 56 Flugzeuge eingesetzt, davon 

44 z^r Sicherung. 

daß 

Swatc 

2 T- 

fahrz 

VII. Kid 

eingE 

Enge 

aus 

große 

2 Fr 

ont: 

nachträgliche LB-Auswertung vom 29/10. ergab, 

e s.Zt. gemeldeten 4 T-Boote 20 sm ostw. 

i Hoß ein Großzerstörer "Petrq_i§;adowsk"-Klasse, 

Ijoote der S-Klasse und ein anscheinend Geleit- 

eug waren. 

egfuhrung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlage westl. und mittl. Mittelmeer: 

nachmittags ist aus Gibraltar ein Kreuzer 

"Kaiion-Klasse in das Mittelmeer ausgelaufen und 

ein iranz. Kreuzer "Montcalm"-Klasse vom Atlantik 

laufen. Ferner passierte am nachmittag die 

mit Kurs auf das Mittelmeer ein Großgeleitzug 

5 Transportern, darunter 6 sehr große und 14 

, die alle mit Truppen beladen waren, sowie 

chter im Geleit von 9 USA-Zerstörern der 

"Dun] op"-Klasse. 
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Tag 

riirzeit 

4 »11.43 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 60 

Hi. 11 edi e e rr aum: 

Lfl 2 und Iw.Kdo. Südost führten im wesentlichen 

Aufkljärungsauf£;aben durch. 

Der Feind griff am Tage einige Flugplätze 

Am Abend wurden Bomben im Saum Viterbo geworfen. 

Ohr wurde Rom von 50 Feindflugzeugen über- 

flogen. In der Nacht zum 5/11. griffen 8 Flugzeuge 

den Flugplatz Iiaklion an. 

an 

2005 

Ostfi 

44 zq: 

daß c 

Svatc 

2 T-I 

ont: 

Bei Lfl 5 waren 56 Flugzeuge eingesetzt, davon 

r Sicherung. 

fahr2eug waren. 

YII. Kid egfohrung im Kittelmeer und Schvarzen Meer. 

1..Fe^nclage wcstl. und mlttl. Kittelmeer: 

"Kai:}1 

ein 

sing? 

Enge 

aus 

große 

2 Fr 

"Dun] 

Nachträgliche LB-Auswertung vom 29/10. ergab, 

ie s.Zt. gemeldeten 4 T-Boote 20 sm ostw. 

i Uoß ein Großzerstörer "Petrqj5adowsk"-Klasse, 

oote der S-Klasce und ein anscheinend Geleit- 

Nachmittags ist aus Gibraltar ein Kreuzer 

on-Klasae in das Kittelmeer ausgelaufen und 

iranz. Kreuzer "l£ontcalm,,-Klasse vom Atlantik 

laufen. Ferner passierte am Nachmittag die 

mit Kurs auf das Mittelmeer exn Großgeleitzug 

3 Transportern, darunter 6 sehr große und 14 

die alle mit Truppen beladen waren, sov/ie 

chter im Geleit von 9 USA-Zerstörern der 

opn-Klasse. 

I 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

3lia "Kairo"-Hxeuzer hielt sich, einige Stunden in 

Gihrai.tar auf und' lief abends in das Mittelmeer wieder 

zurüc]:. 

Eigene Luftaufklärung sichtete 1130 Uhr am 3/11- 

vor Olbia 3 Zerstörer auf Südkurs sowie 3 Wachboote 

vermupl. im VP-Dienst vor dem Hafen. 

j.us dem Seegebiet Sizilien - Heapel - Korsika - 

Sardinien liegen Meldungen nicht vor. 

Stärkt 

schnl 

bei 

Artl. 

Yl! 

haben 

unter; 

Pesca: 

1 S Ho 

.jm 3/11. griffen Seestreitkräfte in unbekannter 

durch Beschuß der ital. Ostküste im Prigno-Ab- 

t in die Erdkämpfe ein. Zu überholender Landung 

sta ansetzende Einheiten wurden durch eigene 

zum Abdrehen gezwungen. 

;>ie am 3/11. in Termoli gemeldeten 23 L-Boote 

sich als Eischerfahrzeuge herausgestellt. 

'rom 2/11. wird nachträglich gemeldet, daß Kommando 

nehmen von 10 Italienern und 1 Franzosen gegen 

a abgewehrt wurde. Teilnehmer wurden gefangen, 

ot versenkt. 

2. Eigen; Lage westl. und mittl. Mittelmeer: 

ligene S-Boote waren nicht eingesetzt. 2 Boote 

verlegen nach Via Reggio. 

’.'.A 24 hat in der Hacht zum 4/H* an der Westküste 

Minen mfgabe planmäßig durchgeführt und ist an- 

schli :ßend in La Spezia eingelaufen. Zur Sicherung ein- 

gesetz ;es S-Boot hatte Feindberührung mit fdl. MTB's 

ohne Ergebnis. 

Im 3/11. 2000 Uhr explodierte in La Spezia 

Spren jstofflager 10. MAS-Flottille. Sabotage wird ver- 

mutet 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

4.11.4'' jlin nEairo"-Kreuzor laielt sich, einige Stunden in- 

Gibraltar auf und' lief abends in das üittelueer wieder 

zurücj:. 

Eigene luftaufklärung- sichtete 1130 Uhr am 3/11* 

vor O^.bia 3 Zerstörer auf Südkurs sowie 3 Wachboote 

vermu;l. im VP-Dienst vor dem Hafen. 

Sardin: 

. j 

Stärk? 

schni 

bei 

Artl. 

haben 

Vinter: 

Pesca: 

1 S Ho 

verleg1 

I 

Lünen, 

schliß 

gesdz 

ohne 

Spreng; 

mutet 

■ns dem Seegebiet Sizilien - Heapel - Korsika - 

.ien liegen Meldungen nicht vor. 

■m- 3/11. griffen Seestreitkräfte in unbekannter 

durch Beschuß der ital. Ostküste im Prigno-Ab- 

t in die Erdkämpfe ein. Zu überholender Landung 

sta ansetzende Einheiten wurden durch eigene 

zum Abdrehen gezwungen. 

^)ie am 3/11. in Termoli gemeldeten 23 1-Boote 

sich als Pischerfahrzeuge herausgestellt. 

'rom 2/11. wird nachträglich gemeldet, daß Kommando 

nehmen von 10 Italienern und 1 Franzosen gegen 

a abgewehrt wurde. Teilnehmer wurden gefangen, 

ot versenkt. 

2. Eigen i Lage westl. und mittl. Kittelmeer; 

2 Boote Eigene S-Boote waren nicht eingesetzt 

en nach Yia Reggio. 

':A 24 hat in der Wacht zum 4/11. an der Westküste 

uifgabe planmäßig durchgeführt und ist an- 

ßend in La Spezia eingelaufen. Zur Sicherung ein- 

es S-Boot hatte Feindberührung mit fdl. MTB's 

rgebnis. 

Im 3/11. 2000 Uhr explodierte in La Spezia 

stofflauer 10. MAS-Flottille. Sabotage wird ver- 
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69 3 

werd 

Vers 

fdl. 

Von versenktem U-Jäger 2206 sind insgesamt 

3ldaten, darunter Kommandant, gerettet. 7 Mann 

5n vermißt und in Gefangenschaft vermutet, 

snlcung des U-Jägers erfolgte durch Torpedos 

S-Boote. 

Der Küstenverkehr-wurde planmäßig abgewickelt. 

Zu der von Befh. Dt. Markdos. übermittelten 

Anre jung des Oberbefehlshabers Heeresgruppe B 

erhält Dt. Markdo. von Ski folgenden Bescheid: 

"I.) Ski stimmt dortiger Auffassung zu, daß im 

Bereich Heeresgruppe B der Raum Rimini - Po-Mün- 

dung am meisten landungsgefährdet. Vorerst 

aber eher Landungen im Bereich OB Süd zu 

erwarten. Hoch dringlicher als Unterstützung 

des Heeres bei Abwehr feindlicher Landungsver- 

suche in Italien ist jedoch die Aufgabe, Nach- 

schub an dalmatinischer Küste in Gang zu 

bringen, denn Versorgung Panzer AOK 2 ruht 

völlig auf Seeweg. Hinter dieser Aufgabe müssen 

bis auf weiteres alle anderen zurücktreten. 

Auf grundsätzliche Weisung Ski über Verteilung 

Seestreitkräfte vom 28.10. wird hingewiesen. 

II.) Dortige Porderungen werden im einzelnen wie 

folgt entschieden: 

1.) Pur ital. Ostküste Dt. Markdo. Italien 

bisher zugewiesen 1372 Ankertauminen, 1600 

Reißbojen, 50 Grundminen, die zum größten 

Teil wegen Transportschwierigkeiten bisher 

noch nicht nach Italien abgegangen. Zuwei- 

sung weiterer Ankertauminen und Sperrschutz- 

mittel wegen geringer Bestände in Heimat 

z.Zt. nicht möglich. Wassertiefen vor 
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4-11.43 

SJ 69 

werd 

Vera 

fdl. 

Von versenktem U-Jlger 2206 sind inscesamt 

Idaten, darunter Kommandant, gerettet. 7 Hann 

3n vermißt und in Gefan^cnschai^t vermutet, 

jnmng des U-Jägers erfolgte durch Torpedos 

S-Boote. 

Der Kustenverkehr-wurde planmäßig abgewinkelt. 

Zu der von Befh. Dt. Uwrkdos. übermittelten 

Anre;ung des Oberbefehlshabers Heeresgruppe B 

erhält Dt. Karkdo. von Ski folgenden Bescheid: 

nI.) Ski stimmt dortiger Auffassung zu, daß im 

Bereich Heeresgruppe B der Raum Rimini - Po-LUn- 

dung am meisten landungsgefährdet. Vorerst 

aber eher Landungen im Bereich OB Süd zu 

erwarten. Hoch dringlicher als Unterstützung 

des Heeres bei Abwehr feindlicher Landungsver— 

suche in Italien ist jedoch die Aufgabe, Nach- 

schub an dalmatinischer Küste in Gang zu 

bringen, denn Versorgung Panzer AOK 2 ruht 

Seeweg. Hinter dieser Aufgabe müssen 

bis auf weiteres alle anderen zurücktreten. 

Auf grundsätzliche Weisung Ski über Verteilung 

Seestreitkräfte vom 28.10. wird hingewiesen. 

II.) Dortige Porderunaen werden im einzelnen wie 

folgt entschieden: 

1.) Für ital. Ostküste Dt. Harkdo. Italien 

bisher zugewiesen 1372 Ankertauminen, 1600 

Reißbojen, 50 Grundminen, die zum größten 

Teil wegen Transportschwierigkeiten bisher 

noch nicht nach Italien abgegangen. Zuwei- 

sung weiterer Ankertauminen und Sperrschutz- 

mittel wegen geringer Bestände in Heimat 

z.Zt. nicht möglich. Wassertiefen vor 
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Po-Ebene ermöglichen aber weitgehende Ver- 

wendung von Grundminen, wovon mehr als die 

100 erbetenen zugeführt vjerden können. 

2.) Wegen "Pasana" muß es bei bisheriger Ent- 

scheidung bleiben, wonach "Pasana" zur Verfüge 

Gruppe Süd. Hach hiesigen Unterlagen außer 

P 4-83 auch MS-Boot "Lido"als Minenleger 

verfügbar. Mit diesen müssen Sperrvorhaben 

abschnittsweise soweit als möglich durch- 

geführt werden. 

3.) Zur Küstenvorfeldsicherung zunächst die zuge- 

standenen 12 Boote der Hafenschutz-Plottille 

einsetzen. Pür Indienststellung weiterer 

Boote kann Personal jetzt nicht gestellt weii 

den, da Aufstellung Verbände Admiral Adria 

vordringlich." 

OKW / W.P.St. unterrichtet Ski nachrichtlich 

von folgender Entscheidung auf Antrag des OB 

Süd vom 3/11.s 

"Die Berechtigung des dortigen Antrages 

wird voll anerkannt, jedoch erfordert die Lage 

in der Ost-Adria schnelles Eingreifen. Es bleibt 

deshalb dabei, daß der Minenleger "Pasana" der 

Har.Gruppe Süd zugeteilt wird. Auch muß der dort 

bekannte Verteilerschlüssel für Kleinschiffsrauii 

zunächst in Kraft bleiben, bis sich übersehen 

läßt, wie sich angelaufene Maßnahmen für be- 

schleunigte Bereitstellung von Fahrzeugen auswii- 

ken. 

Im übrigen wird auf den Führerbefehl über 

den Seetransport vom 25.10.43 und die dazu er- 

lassenen Ausfiihrungsbestimmungenvom 31.10.43 

(OKW / W.P.St, 006560/43 GK) verwiesen." 
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4.11.43 Po-Ebene ermöglichen aber weitgehende Ver- 

wendung von Grundminen, wovon mehr als die 

100 erbetenen zugefuhrt werden können. 

2.) "ffegen "Fasana" muß es bei bisheriger Ent- 

scheidung bleiben, wonach "Fasana" zur Verfuge 

Gruppe Süd. Hach hiesigen Unterlagen außer 

F 483 auch LS-Boot "Lido" als llinenleger 

verfügbar. LIit diesen müssen Sperrvorhaben 

abschnittsweise soweit als möglich durch- 

geführt werden. 

3.) Zur Küstenvorfeldsicherung zunächst die zuge- 

standenen 12 Boote der Hafenschutz-Flottille 

einsetzen. Für Indienststellung weiterer 

Boote kann Personal jetzt nicht gestellt wer- 

den, da Aufstellung Verbände Admiral Adria 

vordringlich." 

CHW / W.F.St. unterrichtet Ski nachrichtlich 

von folgender Entscheidung auf Antrag des OB 

Süd von 3/11.: 

"Bie Berechtigung des dortigen Antrages 

wird voll unerkannt, jedoch erfordert die Lage 

in der Ost-Adria schnelles Eingreifen. Es bleibt 

deshalb dabei, daß der iuinenleger "Fasana" der 

Kar.Gruppe Süd zugeteilt wird. Auch muß der dort 

bekannte Verteilerschlüssel für Kleinscliiffsraur 

zunächst in Kraft bleiben, bis sich übersehen 

läßt, wie sich angelaufene Maßnahmen für be- 

schleunigte Bereitstellung von Fahrzeugen auswii 

ken. 

Im übrigen wird auf den Führerbefehl über 

den Seetransport vom 25.10.43 und die dazu er- 

lassenen AusführungsbestimiLungcnvom 31.10.43 

(OKU / YT.F.St, 006560/43 GK) verwiesen." 
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i-ii-4?. 3- Bs 

a )| Adria: 

Feindlage: 

reich. Uarinegruppe Süd: 

Bach Ahwehrmeldung befindet sich auf Insel 

Drvenik / Veliki (TfSW-lich von Split) an 

Ost-, West- und Nordküste je eine Batterie 

von 4 vermutl. 10,5 cm Haubitzen,^ Verbindung 

mit Festungsbatterie bei Hogoznica. Westl. 

Split kann der Westausgang des Brao-Kenals 

gesperrt werden. 

Am 3/11. erfolgte Luftangriff auf Zara. 

Am 2. und 3/11. wurde Durazzo aus der Luft 

angegriffen, Freya-Gerät ist ausgefallen. 

Am 3/11. 0200 - 0230 Uhr wurde Durazzo mit etwa 

200 Schuß von See her beschossen. 3 Segler und 

1 Schlepper wurden, beschädigt. 

Säuberung von Peljesac macht nur geringe 

Fortschritte, da Verstärkung von Corcula zuge- 

führt ist. 

Eigene Lage: 

Kommandostandort !.■ Schnellbootsdiv. 
und 3.Sfl. ist Venedig. 

Gruppe 15. L-Flottille mit 2 Fähren, 3 

J-Booten und restlichen 5 ital. Torpedos ist 

1400 Uhr von Sibenio nach Dubrovnik ausge- 

laufen. Boote sollen weiter nach Süden durchge- 

führt werden. 

Gruppe Süd meldet, daß Feindluftangriff 

auf Ancona und andere Häfen der ital. IIO-Küste 

das Häherrücken der Luftbedrohung an die Nord- 

Adriahäfen unterstreichen. Verstärkung des 
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-.42 5. Be 

a) 

reich. Ifariaegruppe Süd: 

Adria; 

Feindlage; 

Kach Ahweamelduxit; befindet sich auf Insel 

Drvenik / Veliki (WSVir-lich von Split) an 

Ost-, West- und Nordküste je eine Batterie 

von 4 vermutl. 10,5 cm Haübitzen^n Verbindung 

mit Festungsbatterie bei Rogoznica. Westl. 

Split kann der Westausgang des Brac-Kenala 

gesperrt werden. 

Am 3/11. erfolgxe Luftangriff auf Zara. 

Am 2. und 3/H. wurde Burazzo aus der Luft 

angegriffen, Freya-Gerät ist ausgefallen. 

Am 3/11. 0200 - 0230 Uhr wurde Durazzo mit etwa 

200 Schuß von See her beschossen. 3 Segler und 

1 Schlepper wurden, beschädigt. 

Säuberung von Peljesac macht nur geringe 

Fortschritte, da Verstärkung ven Corcula zuge- 

führt ist. 

Eigene Lage; 

Kommandostandort 1.- Schnellbootsdiv. 

und 3-Sfl. ist Venedig. 

Gruppe 15. L-Flottille mit 2 Fähren, 3 

J-Booten und restlichen 5 ital. Torpedos ist 

1400 Uhr von Sibenic nach Dubrovnik ausge- 

laufen. Boote sollen weiter nach Süden durchge- 

führt werden. 

Gruppe Süd meldet, daß Feindluft ingriff 

auf Ancona und andere Häfen der ital. HO-Küdte 

das Eäherrücken der Lüftbedrohung an die Nord- 

Adriahäfen unterstreichen. Verstärkung des 



116 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

4-11.45 

(35) 

Luf 

Kr: 

ist 

müni 

Süd 

1) 
2) 

3) 

gemja. 

tscbutzes dieser mit ihren Werftanlagen einzigen 

ftquellen der Adria und ggf. auch, der Ägäis 

notwendig. (s.Fs. 1800). 

Aktenvermerk von Chef Ski Qu A II betr. fern- 

liche Besprechung mit Oberbefehlshaber Gruppe 

über 

Standort Adm. Adria, 

Einsatzführung der S-Boote in Adria und Ägäis, 

Verlegung Op.Stabes von Adm. Schwarzes Meer nach 

lonstanza 

.ß 1/Skl 30979/43 Gkdos. s. KTB Teil C Eeft ZIV. 

b) Ägäis: 

Bei idlagei 

Eigene Luftaufklärung sichtete 1043 Uhr 25 sm 

Lieh Chios ein Uboot auf 300° und in türkischen 

i'issem 6 sm SSW-lich Kueluek 2 Einheiten der 

.uif-Klasse und ein weiteres Fahrzeug unbekannten 

Typ 3. Im Hafen Kueluek wird seit 24/10. ital. Minen- 

leger "Asio" beobachtet. 

HW 
Gew 

"Hi 

sm 

auf 

Im ostwärtigen Mittelmeer standen 0835 ühr 120 

.iW-lich Alexandrien 3 Zerstörer oder Geleitboote 

Kurs 160°. 

Big 3ne Lage: 

Überführung der Landungsboote und Seestreit- 

kräfte für Unternehmen "Leopard", das 4/11. anlaufen 

sollte, ist wegen Wetterlage um'24 Stunden verschoben 

worpen. 

Laz.Schiff "Gradisca" ist am 3/11. von Marseille 

komjaend in PatraS eingelaufen. 
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4.11.43 

(35) 

lu.ftSchutzes dieser mit ihren YTerftanlaöen einzigen 

Kraftquellen der Adria und ggf. auch der Ägäis 

ist! notwendig. (s.Fs. 1800). 

Aktenvermerk von Chef Ski Qu A II hetr. fern- 

münldliche Besprechung mit Oberbefehlshat er Gruppe 

Süd über 

1) Standort Adm. Adria, 

2) Sinsatzf'uhrung der S-Boote in Adria und Ägäis, 

3) Zerlegung Op.Stabes von Adm. Schwarzes Meer nach- 

lonstanza 

gemäß l/Skl 30979/43 Gkdos. s. KIB Teil C Heft IIV. 

b) Ägälis: 

Fei idlaue: 

m- 

Ge’ 

"Hi 

Typ 

leg 

sm 

auf 

Eigene Luftaufklärung sichtete 1043 Uhr 25 sm 

lieh Chios ein Uboot auf 300° und in türkischen 

ssern 6 sm SSW-lich Kueluek 2 Einheiten der 

t"-Klasse und ein weiteres Fahrzeug unbekannten 

3. Im Hafen Kueluek wird seit 24/10. ital. Minen- 

r' "Asio" beobachtet. 

Im ostwärtigen Mittelmeer standen 0835 Uhr 120 

TW-lich Alexandrien 3 Zerstörer oder Geleitboote 

Kurs 160 

EIK sne Lage; 

Überführung der Landungsboote und Seestreit- 

krätte für Unternehmen "Leopard", das 4/11. anlaufen 

sollte, i^t wegen Wetterlage um"24 Stunden verschoben 

worden. 

Las.Schiff "Gradisca" ist am 3/11. von Marseille 

komjaehd in PatraS eingelaüfen. 
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Minenscliifr "Drache" ist am 4/11. in Challcis 

eingfelaufen. Die für das‘Schwarze Meer bestimmten 

2 D. und 1 T. sollen 6/11. aus Chalkis auslaufen. 

U 565 ist auf dem Marsch von Toulon in Piräus 

eing ^laufen. 

Die von OKff angeregte Kückuberführung der 

Militärinternierten auf Rhodos beabsichtigt Adm. 

Ägäis, durch 2-3 Einheiten der 15. I-Elottille 

im Pendelverkehr von Skarpantos nach Kreta durchzu- 

führsn, wobei westwärts in jeder Eahrt rund 1.000 

Italiener, ostwärts rund 6 - 800 t Hachschub be- 

fördert werden sollen. Adm. Ägäis beabsichtigt, wenn 

Bereinigung der Ost-Ägäis durchgeführt und 9-Tfl. 

von 3ffensivaufgaben entlastet ist, unter Berück- 

sichtigung der Gesamtlage erneut Inmarschsetzung 

Dampfergeleits nach Rhodos zu versuchen. 

Ski hält weitere Maßnahmen, abgesehen von 

Lufttransport,z.Zt. ebenso wie Adm. Ägäis nicht 

für durchführbar. Entsprechende Meldung ist an 

OKVf / W.F.St. op M erstattet. 

o) Schwarzes Meer: 

Feindlage: 

Hach Meldung von U 9 stand ein Uboot 55 sm 

SW-lich Howorossisk auf O-Kurs. S-tandort eigenen 

Ubootes wurde vcn Feind-Uboot an Anapa gemeldet. 

Mittags wurden 35 Sm SW-lich Adler 2 Handelsschiffe 

von je 1500 BRT mit Jagdschutz auf HW-Kurs gesichtet. 

HW-lich Eertsch wurden 0805 Uhr mehrere Fahrzeuge 

geoi tet. 
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4.11.43 

eing 

2 D. 

eine 

Hinenschiff "Drache" ist am 4/11. in Chalkia 

ilaufen. Die für das'Schv arze Heer bestimmten 

und 1 T. sollen. 6/11. aus Chalkis ausliufen. 

U 565 iot auf dem Harsch von Toulon in Piräus 

ilaufen. 

Hili 

Ägäiä 

im P 

führ 

Italt 

förd 

BeretL: 

Von 

s sicht: 

Luftft 

für 

COT 

Die von OKt? angeregte Rücküberfuhrung der 

tärinternierten auf Rhodos beabsichtigt Adm. 

durch 2-3 Einheiten der 15. I-Flottille 

indelverkehr von Skarpantos nach Kreta durchzu- 

n, wobei westwärts in jeder Pahrt rund 1.000 

ener, ostwärts rund 6 - 800 t Hachschub be- 

rt werden sollen. Adm. Xgääs beabsichtigt, wenn 

nigung der Ost-Xgäis durchgeführt und 9«Tfl. 

Dffensivaufgaben entlastet ist, unter Berück- 

igung der Gesamtlage erneut Inmarcchsetzung 

Damtjfergeleits nach Rhodos zu versuchen. 

Ski hält weitere Maßnahmen, abgesehen von 

ransport,z.Zt. ebenso wie Adm. Ägäis nicht 

durchführbar. Entsprechende Meldung ist an 

/ W.E.St. op M erstattet. 

c) Schwarzes Heer; 

Feindlage; 

Hach Meldung von ü 9 stand ein Uboot 55 am 

SW-lich Koworossisk auf 0-Kurs. Standort eigenen 

Ubootes wurde von Peind-Uboot an Anapa gemeldet. 

Mittags wurden 35 sm SW-lich Adler 2 Handelsschiffe 

von je 1500 BRT mit Jagdschutz auf HW-Kurs gesichtet. 

HW-Dich. Kertsch wurden 0805 Uhr mehrere Fahrzeuge 

geoi tet. 
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4.11-4; Die Eaeiit zum 4/11. ist an allen Fronten ruhig 

verlaufen. Mit Hellwerden hat Feinddruck auf den 

Landekopf an Kertsch-Straße HO-wärts Baksi zuge- 

nommen. 

Eigene Lage; 

In der Hacht zum 4/11. hatten eigene VP-Streit- 

kräf ;e in Eertschstraße mehrfach Feindberührung.Im 

Kord ;eil zwang KFP fdl. Landungsboote zum Umdrehen 

und beschädigte 3 davon. Im Südteil versenkten 

E-Boote ein fdl. Motorkanonenboot. 

Im Südausgang der Zertschstraße wurde geplan- 

te 11 Lnenverseuchung durchgeführt. 

U 24 ist in Konstanza eingelaufen. 

Schiff 19 hat 0633 Uhr 45 sm SO-wärts Odessa 

Cdl. Uboot vernichtet. 

Für Nacht zum 5/11. ist folgender Einsatz beab- 

sich|tigt: 

1. ) frP-Streifen 2 Boote l.Sfl. zwischen Kap Opuk und 

iap Takil und 3 Boote l.Sfl. nördl. Kap Takil, 

5 Boote 3.Hfl. nördlich davon bis Kamysch Burun 

L MFP in Kertsch-Bucht, 

j MFP zwischen.Jenikale und Kap Fonar 

5 KFP NW-lich Kap Fonar bis Kap Chronik 

2. ) luslegen der Sperren S 74 und S 75 mit 3 MFP's 

und 4 EA-Booten, 

3. ) luslaufen Minenlegers "Uurjescu" und "Romania" 

ait Sicherung für Durchführung Sperre S 47- 
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4.1- -43 Eie Kacht zum 4/11. ist an allen Fronten ruhig 

Verläufen. Kit Hellwerden hat Feinddruck auf den 

Landekopf an Kertcch-Straße KO-wärts Baksi zuge- 

nommen. 

Eigene Lage; 

In der Sacht zum 4/11. hatten eigene YP-Streit- 

kräf ;e in Kertschstraße mehrfach Feindberührung.Im 

Kcrd ;eil zwang KFP fdl. Landungsboote zum TJmdrehen 

und beschädigte 3 davon. Im Südteil versengten 

E-Boote ein fdl. Kotorkanonenboot. 

Im Südausgang der Kertschstraße wurde geplan- 

te K..nenverseuchung durchgeführt. 

ü 24 ist in Konstanza eingelaufen. 

Schiff 19 hat 0633 Uhr 45 sm SO-wärts Odessa 

fdl. Uboot vernichtet. 

Für Sacht zum 5/11. ist folgender Einsatz beab- 

sich|tigt: 

1. ) t/T-Streifen 2 Boote l.Sfl. zwischen Kap Opuk und 

lap Takil und 3 Boote l.Sfl. nördl. Kap Takil, 

5 Boote 3.Hfl. nördlich davon bis Kamysch Burun 

L KFP in Kertsch-Bucht, 

5 KFP zwischen.Jenikale und Kap Fonar 

3 KFP SW-lich Kap Fonar bis Kap Chronik 

2. ) iuslegen der Sperren S 74 und S 75 mit 3 KFP's 

ind 4 RA-Booten, 

3. ) Auslaufen Kinenlegers "Kurjescu" und "Romania*1 

ait Sicherung für Durchführung Sperre S 47- 
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A-11.4; Iiar.^VTerb.Stab Rumänien bat um Zuweisung von 

50 MO mit Munition zur Verstärkung rumänischer Kiisten- 

batteiien dringend gebeten. 

idm. Schwarzes Meer Oberwerftstab hat vorläufig 

angeoidnet, befohlene Auflockerung in Nikolajew nur 

zu betreiben, daß laufende Reparaturen und 

chtigter Ubootsbau durchführbar bleiben auf die 

hin, daß Werkstatteinrichtungen im Pall schnel- 

umung verloren gehen. Oberwerftstab fragt an, 

lockerung ohne Rücksicht auf baldige Weiter- 

dbarkeit der Werften betrieben werden soll 

b obiges Risiko gelaufen werden darf. (s.Ps. 

soweil 

beabsi 

Gefahu 

ler RE 

ob Aui 

verwer 

oder c 

2520) 

AU£ 

12 

(Ee 

bi-t 

Prc 

l/Skl hat Erimlage vom 3/11. 2300 Ohr 0336 Uhr 

an OKV / W.F.St. op (M), Iw.Püstb. I a KM und Genstb. 

d.H. IVO übermittelt und abends folgende Berichte 

Von A.S.11. vom 2105 und 2204 Ohr folgen lassen: 

a) Seit 0600 Ohr Peindangriffe nach Westen und Süden. 

Setwerste Abwehrkämpfe. Peind vielfach überlegen. 

Lage aufs äußerste gespannt. Gegner unterstützt 

riffe durch Salvengeschütze und Artillerie. 

Peindpanzer abgeschossen. Im Landekopf Baksi 

rtschstr. Kord) eigene schwache Kräfte beim er- 

tertem Abwehrkampf gegen weiter überlegenen Peind. 

ntverlauf Linie Kopkany, Dschanko, Höhe westl. 

Baksi, Höhe 144,1. Kap Warsowka zurückgenommen. 

Peindstärke jetzt etwa 2 Schützendivisionen. Star- 

kei Schlachtfliegereinsatz. Peindangriff aus Lande- 

kopf Eltigen am nachmittag abgewiesen. 

b) Lage 1800 Ohr: 

1) Heereslage: 

a) Hordenge Krim: Durchbruch mehrerer Panzer und 

Inf.Gegenmaßnahmen laufen d. eigene Truppen 

schwach und übermüdet. 

J. J. Ausus’.in. Glittkbtii.lt, Kid. WiJlitü B. 3(i (neu) 
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an OKfi 

d.H. 

von A 

IVO 

Selm 

e 

Angr 

12 

(Ke 

bi-t 

Frei 

Bai 8 

Fei 

ker 

kojf 

erb.Stab Rumänien hat um Zuweisung von 

50 KG mit l'unition zur Verstärkung rumänischer Küsten- 

buttei ien dringend gebeten. 

Jdm. Schwarzes Heer Oberwerftstab hat vorläufig 

angeoidnet, befchlene Auflockerung in Nikolajtw nur 

soweil zu betreiben, daß laufende Reparaturen und 

beabsichtigter Ubootsbau durchführbar bleiben auf die 

Gefahr hin, daß Werkstatteinrichtungen im Fall schnel- 

ler Räumung verloren gehen. Oberwerftstab fragt an, 

ob Auflockerung ohne Rücksicht auf baldige Weiter- 

verweridbarkeit der Werften betrieben werden soll 

oder cb obiges Risiko gelaufen werden darf. (s.Fs. 

2520) 

1/Skl hat Krimlage vom 3/11. 2300 Uhr 0336 Uhr 

/ W.F.St. op (k), Lw.Füstb. I a KM und Genstb. 

übermittelt und abends folgende Berichte 

S.M. von 2105 und 2204 Uhr folgen lassen: 

a) Seijt 0600 Uhr Feindangriffe nach Westen und Süden. 

Berste Abvehrkämpfe. Feind vielfach überlegen. 

aufs äußerste gespannt, Gegner unterstützt 

iffe durch Salvengeschütze und Artillerie. 

Feindpanzer abgeschossen. Im Landekopf Baksl 

rtschstr. Nord) eigene schwache Kräfte beim er- 

tertem Abwehrkampf gegen weiter überlegenen Feind, 

ntverlauf Linie Kopkany, Dschanko, Höhe westl. 

i, Höhe 144,1. Kap Warsowka zurückgenommen, 

.dstärke jetzt etwa 2 Schützendivisionen. Star- 

Schlachtfliegereinsatz. Feindangriff aus Lande- 

Eltigen am Nachmittag abgewiesen. 

e 1800 Uhr: b) lag 

1) Heereslage; 

a) Nordenge Krim: Durchbruch mehrerer Panzer und 

Inf.Gegenmaßnahmen laufen d. eigene Truppen 

schwach und übermüdet. 

Kriti;>iiiaiint-Viirdrntkt:iyiT J. J. Augustin. GIiiikhlii.lt, KkS, \Vinu!m»!i:i B. 30 (neu) 
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4.11-43 

en 

t>) Landung nördlich Kertschs Brückenkopf erweitert 

landeinwärts his Baksi. Feind verstärkt sich Bei 

Tage auf 2-3 tausend Mann. 

c) Landekopf Eltigen verengt, noch nicht endgültig 

Bereinigt. 

2) Eigener Einsatz für Hacht zum 3.11. ist gemeldet 

3) Hechdem die infolge des vom Wm-BefehlshaBer erlasse- 

RäumungsBefehle hierfür eingesetzten MFP's wie- 

r freigeworden und herangeführt sind, stehen in 

rtschstraße z.Zt. 10 MFP zur Verfügung, weitere 

KEP werden Hacht zum 3.11. für Einsatz Eertsch- 

traße von Sewastopol nach Eeodosia verlegt. Auf 

forderung Heeresgruppe A neuerdings in Einsatz 

ischen Odessa und Bug-Dnjepr 13 MEP. Eür dringende 

üfgaBen, zum Teil des Heeres, im Raum Jalta - Se 

astopol - Ak Metschet 8 MEP. Von Westküste 4 MEP 

f Marsch zur Krim. Heranziehung, weiterer MEP von 

rt zur Krim im Rahmen des Möglichen eingeleitet. 

er Rest der Beschränkt einsatzBereiten 12 MEP 

d außer KB Befindlichen im Schw. Meer zur Zeit 20. 

ch Erledigung MinenaufgaBe Eeodosia gehen weitere 

MEP in Kertschstraße. 

n 

de: 

Kej: 

4 

s 

Ar 

zw 

Ai 

w 

aü: 

de: 

A 

ur)1 

H; 

3 

4) Ei|i 

s 

üt 

iß 

er 5) Et 

Aü: 

6) Ar: 

ei 

Bc 

7) Ar 

s 

ur 

Se 

nsatz des Großfrachtraumes an Hand neuer Hach- 

chuBlage mit Heeresgruppe A aBgestimmt. Geleitchef 

ef*vlondere Wichtigkeit Geleitschutzes unterrichtet. 

Landeinsatz Bei Heer weitere 300 Mann als letzte^ 

fgeBot aus Marine herausgezogen. 

f unterem Dnjepr Bootsgruppe unter Haka Skadowsk 

ngesetzt zur Sicherstellung aller erreichBaren 

ote.um ÜBersetzversuche Gegner zu verhindern. 

sehe als HauptaufgaBe Unterstützung Heer in Kertsch- 

Ijraße. Eerner Vorposten Südküste Kertsch-HalBinsel 

d Offensiveinsatz gegen festgestellten Gegner in 
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c) 

Ii-nlung nördlich. Kertschs Briicltenlsopf erweitert 

landeinwärts bis Baksi. Feind verstärkt sich bei 

Tage auf 2-3 tausend Kann. 

landekopf Eltigen verengt, noch nicht endgültig 

bereinigt. 

2) Bi 

3) U 

nd: 

de: 

KeJ: 

4 

s 

Ar 

zw 

Ai 

w 

ad: 

de: 

Ai 

ur|' 

Bi 

3 

4) Ei|: 

s 

üt 

gener Einsatz für Sacht zum 3.11. ist gemeldet. 

achdem die infolge des vom Wm-Befehlshaber erlasse- 

n Eäumruigsbefehle hierfür eingesetzten UFP's wie 

r freigeworden und herangeführt sind, stehen in 

rtschstraße z.Zt. 10 MFP zur Verfügung, weitere 

UFP werden Nacht zum 3.11. für Einsatz Eertsch- 

■traße von Sewastopol nach Feodosia verlegt. Auf 

forderung Heeresgruppe A neuerdings in Einsatz 

ischen Odessa und Bug-Dnjepr 13 MFP. Für dringende 

dfgaben, zum Teil des Höeres, im Baum Jalta - Se- 

sstopol - Ak Metschet 8 MFP. Von Westküste 4 MFP 

f Marsch zur Krim. Heranziehung, weiterer MFP von 

rt zur Krim im Rahmen des Möglichen eingeleitet. 

er Rest der beschränkt einsatzbereiten 12 MFP 

d außer KB befindlichen im Schw. Meer zur Zeit 20. 

ch Erledigung Minenaufgabe Feodosia gehen weitere 

MFP in Kertschstraße. 

.vß 

nsatz des Großfrachtraumes an Hand neuer Nach- 

chublage mit Heeresgruppe A abgestimmt. Geleitchef 

ef^londere Wichtigkeit Geleitschutzes unterrichtet 

5) Ftr Landeinsatz bei Heer weitere 300 Mann als letzte 

Aufgebot aus Marine herausgezogen. 

f unterem Bnjepr Bootsgruppe unter Haka Skadowsk 

ngesetzt zur Sicherstellung aller erreichbaren 

ote.um Übcrsetzversuche Gegner zu verhindern. 

sehe als Hauptaufgabe Unterstützung Heer in Kertcch- 

raße. Ferner Vorposten Südküste Kertsch-Halbinsel 

d Offensiveinsatz gegen festgestellten Gegner in 

6) Au: 

ei: 

Bc 

7) Ar 

•s1 

ur 

SE 
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die 
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Yerli. 

zeit?: 

an G 
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Um 11 Uhr gab A.S.H. folgende Lagebetrachtung, 

gleichfalls an vorgenannte Stellen sowie an 

Uest für Chef Ski übermittelt wurde: 

"Jetzige läge bei Heeresgruppe Süd und 6.Armee 

In^epr-Brüokenköpfen läßt Entlastung am Hordaus- 

Krim in absehbarer Zeit a1s sehr unwahrschein— 

erscheinen. An dieser Stelle und am Landekopf 

ich Kertsch verstärkt sich fdl. Druck durch 

etzen bei Tage langsam aber sicher. Eigene 

skräfte werden sichtbar aufgebraucht, Reserven 

vorhanden. So muß die schon aussichtvolle 

;Ultige Bereinigung Landekopf Eltigen in letztem 

.t aufgegeben werden, um Reserven zu gewinnen, 

irtschstraße erfolgreiche Unterstützung durch 

■reitkräfte nur nachts möglich wegen geringen 

■nds von wirksamer fdl. Landartillerie. Aufent- 

langsamer Seestreitkräfte bei Tage in Kertsch- 

sehr gefährdet, wird in Kauf genommen. Jedes 

ere feindliche Vordringen an Land erschwert 

ore Verteidigung wegen Pehlens vorbereiteter 

-ungen und macht Rückgewinnen immer unwahr- 

.nlieher. Einziges Gegenmittel nach Auffassung 

schleunigte Zuführung reichlicher Truppen mit 

■nem Kampfgerät, äh«r Luft- und See-Bedrohung 

g nach Rumänien und Transnistrien durch feindl. 

;reitkräfte, auch aus Taurien heraus, wird gering 

schätzt, wohl aber wird mit stark vermehrten 

Angriffen von taurischen Flugplätzen gerechnet." 

Am 30/10. hat A.S.H. an AOK 17 Übersicht über 

idemöglichkeiten, Seeschiffstonnage mit Umlauf- 

in und Verladeleistung gegeben, die von AOK 17 

instb.d.H. weiter gemeldet ist. l/Skl erhält 

;nis durch UVO zu Genstb.d.H. 

Abschrift gern, l/skl 30713/43 Gkdos. in KTB 

Teil C Heft XIV a. 

lie 
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Teil 

Um 11 Uhr gab A.S.H. folgende Lagebetrachtung, 

gleichfalls an vorgenannte Stellen sowie an 

fest fUr Chef Ski übermittelt wurde: 

"Jetzige Lage bei Heeresgruppe Süd und 6.Armee 

Injepr-Brückenküpfen läßt Entlastung am Uordaus- 

Krim in absehbarer Zeit a1s sehr unwahrschein— 

erscheinen. An dieser Stelle und am Landekopf 

ich Kertsch verstärkt sich fdl. Druck durch 

etzen bei Tage langsam aber sicher. Eigene 

skräfte werden sichtbar aufgebraucht, Reserven 

vorhanden. So muß die schon aussichtvolle 

;Ultige Bereinigung Landekopf Eltigen in letztem 

.t aufgegeben werden, um Reserven zu gewinnen, 

rtschstraße erfolgreiche Unterstützung durch 

-reitkräfte nur nachts möglich wegen geringen 

.nds von wirksamer fdl. Landartillerie. Aufent- 

langsamer Seestreitkräfte bei Tage in Kertsch- 

sehr gefährdet, wird in Kauf genommen. Jedas 

ore feindliche Vordringen an Land erschwert 

<re Verteidigung wegen Pehlens vorbereiteter 

.ungen 'und macht Rückgewinnen immer unwahr- 

.nlicher. Einziges Gegenmittel nach Auffassung 

schleunigte Zuführung reichlicher Truppen mit 

■nem Ksnpfgerät, tfe*r Luft- und See-Bedrohung 

g nach Rumänien und Transnistrien durch feindl. 

reitkräfte, auch aus Taurien heraus, wird gering 

schätzt, wohl aber wird mit stark vermehrten 

Eingriffen von taurischen Flugplätzen gerechnet." 

Am 30/10. hat A.S.M. an AOK 17 Übersicht über 

demöglichkeiten, Seeochiffstonnage mit Umlnuf- 

® und Verladeleistung gegeben, die von ALK 17 

mstb.d.H. weiter gemeldet ist. l/Skl erhält 

;nis durch LT/0 zu Genstb.d.H. 

Abschrift gern. l/Skl 30713/43 Gkdos. in KTB 

C Heft XIV a. 

lie 
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4.11.43 Aus Funkspruch. 2318 von A.S.U. an Heeresgruppe 

A wi|rd entnommen: 

In Küstenverteidigung, Versorgungs- und Reparatur 

betiiebspark sowie sobwimmenden Verbänden sind eingej- 

sets t: 

je 3 

Bei Seekmdt. Krim und Seekmdt. Kaukasus rund 

.500 Offiziere, U.O. und Mannschaften. 

ste. 

200 

VIII.- 

Dem Heer unmittelbar allein zur Verfügung ge- 

]Jlt sind rund 800 Mann und Legion SW (Hiwir) 

Mann, ferner ges. MAA 614 an Nordfront Krim. 

Lage Ostasien 

Bt 

vor. P3' 

ren Kan; 

Verlüs 

Seiten 

sondere Nachrichten liegen amtlicherseits nicht 

esseberichte beider Parteien sprechen von größe- 

tpfhandlungen im Bereich Bougainville mit starken 

en an Kriegsschiffen und Flugzeugen auf beiden 

Amtliche Berichte bleiben abzuwarten. 

C/Skl 

Ski. 

I b (Kr) 

'4 
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r-ll-43 Aas gunksiruch. 2318 von A.S.U. an Heeresgruppe 

X wäjrd entnommen: 

In Küstenverteidigung, Versorgungs- und Reparatur 

ebspark sowie schwimmenden Verbänden sind einge- beti i 

set21: 

Bei Seekmdt. Krim und Seekmdt. Kaukasus rund 

je Zj.500 Offiziere, U.O. und ilannscliaften. 

Dem Heer unmittelbar allein zur Verfügung ge- 

stellt sind rund 800 Hann und Legion SW (Hiwir) 

200 Hann, ferner ges. HAA 614 an Nordfront Krim. 

YIII .• Lage Ostasien 

Besondere Nachrichten liegen amtlicherseits nicht 

vor. Presseberichte beider Parteien sprechen von große 

ren Kampfhandlungen im Bereich Bcugainville mit starken 

Verlusten an Kriegsschiffen und Flugzeugen auf beiden 

Seitenl Amtliche Berichte bleiben abzuwarten. 

C/Skl. 

:;ki 

I b (Kr) 

1/ 
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Uhrzeit 

5.11.43 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 66 

Politischer Lageüberblick. 

Haue Züricher Zeitung veröffentlicht Informa- 

tion aus Washingtoner gut unterrichteten Kreisen, 

die drei in Koskau vertretenen Mächte hätten bei 

der Prüfung des Problems, wie man künftig neue An- 

verhindern könne, die vollständige militä- 

Bdsetzung Deutschlands nach dessen bedingungs- 

iapitulation beschlossen, wobei für die Streit- 

jeder all. Nation bestimmte Abschnitte in 

Aussicit genommen seien. Künftige Entscheidungen 

über die innere Verwaltung Deutschlands würden 

nmission in London überlassen werden, wo 

griffe 

rische 

loser 

kräfte 

der K'c 

r-Vi.rilnirkUisi'i 

auch das Problem der Entwaffnung Deutschlands er- 

örtert werden solle. Die Alliierten hätten keines- 

wegs die Absicht, das deutsche Volk einem wirt- 

schaftlichen Elend preiszugeben, aber sie hätten 

sich darauf geeinigt, daß die deutsche Rüstungs- 

industrie vollständig verschwinden müsse. Was die 

Festsetzung der künftigen Grenzen Deutschlands 

oder eine Aufteilung des Reiches betreffe, so habe 

man sich in Moskau dahin geeinigt, die Entschei- 

dungen hinauszuschieben. Wenn sich in Deutschland 

separatistische Bewegungen geltend machen sollten, 

werde aan den Dingen freien Lauf lassen, da es sich 

hierbei um Entscheidungen handele, die die Deut- 

schen anter sich zu treffen hätten. 

J ii übrigen zeigt sich gerade die Schweizer 

Presse beunruhigt über das KonferenzergeBnis, da 

es keiie Klarheit über das künftige Schicksal 

der kläinen Staaten gebracht habe. Man befürchtet, 

daß di i Grundsätze der Atlantikcharta preisge- 

geben seien. 

Dir Senatsausschuß für auswärtige Angelegän- 

heiten hat 1t. Reuterbericht aus Washington die 

. Aujustin, GIQckxtndt. Kiel. \Vilhilm<haTCD. B. 36 (neu) 
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Politischer lageüberblick. 

ue Züricher Zeitung veröffentlicht Jnforma- 

.s Washingtoner gut unterrichteten Kreisen, 

•ei in tloskau vertretenen Mächte hätten bei 

fung des Problems, wie man künftig neue An- 

verhindern könne, die vollständige militä- 

Bdsetzung Deutschlands nach dessen bedingungs- 

lapitulation beschlossen, wobei für die Streit- 

jeder all. Nation bestimmte Abschnitte in 

genommen seien. Künftige Entscheidungen 

ie innere Verwaltung Deutschlands würden 

nmissicn in London überlassen worden, wo 

Problem der Entwaffnung Deutschlands er- 

werien solle. Die Alliierten hätten keines- 

Absicht, das deutsche Volk einem wirt- 

ichen Elend preiszugeben, aber sie hätten 

.rauf geeinigt, daZ die deutsche Rüstungs- 

ie vollständig verschwinden müsse. Was die 

zung der künftigen Grenzen Deutschlands 

ne Aufteilung des Reiches betreffe, so habe 

ü in Moskau dahin geeinigt, die Entschei- 

hinauszuschieben. Wenn sich in Deutschland 

.tistische Bewegungen geltend •machen sollten, 

aan den Dingen freien Lauf lassen, da es sich 

um Entscheidungen handele, die die Deut- 

mter sich zu treffen hätten. 

c it 

d as 

d ie 

e L 

J a übrigen zeigt sich gerade die Schweizer 

Presse beunruhigt über das Konferenzergehnis, da 

es keiie Klarheit über das künftige Schicksal 

der kläinen Staaten gebracht habe. Man befürchtet, 

daß di : Grundsätze der Atlantikcharta preisge- 

geben jeien. 

D:r Senatsausschuß für auswärtige Angelegän- 

heiten hat 1t. Reuterbericht aus Washington die 

Krli-Fiin.iririr-V<.rilntfI.I:i5cr J .1. Aujustin, G!äek*t..iilt, Kiel. Wülulm.haTCD. B. 36 (neu) Din A 3 
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Moska|u< 

von 3 

über 

te üb 

neräl 

und 

rieht 

Pläne 

hinsi 

Man 

werdet 

All'ii 

spre 

an 

werde 

;c i 

de r 

.er Entschließung durch Einfügung in die 

nator Connally eingebrachte Entschließung 

ie Kachkriegspolitik angenommen. 

panischer Heeresminister dementiert Serüch- 

r Differenzen zwischen Eranco und seinen Ge- 

n. 

Zur engl.-türkischen Besprechung in Kairo 

berichtet P.euter, Eden werde zweifellos den türk. 

Außenminister ausführlich über die Bedeutung 

len Umfang der Moskauer Entscheidungen unter- 

m. Menemencioglu werde Aufklärung über die 

der Alliierten auf dem Balkan, besonders 

htlich der Türkei, wünschen und erhalten, 

rmute bereits, daß die Türkei aufgefordert 

würde, dem portug.Beispiel folgend den 

arten Plugzeugstützpunkte zu überlassen. Man 

e sogar von der Möglichkeit, daß die Türkei 

Seite der Alliierten in den Krieg eintreten 

Dipl. Kreise in Washington erklärten, daß als 

Ergebnis brit.-amerik.Verhandlungen mit europ.Keu- 

tralei wichtige Entwicklungen binnen fehnnenkurzem 

zu ervarten seien. Die Zusammenkunft zwischen 

Eden md den. Türken in Kairo stelle eine bedeut- 

same Phase dar. Diese Besprechungen seien in der 

Hauptsache nicht von den Alliierten eingeleitet 

werde i. Sie seien vorsorglich von der Türkei und 

Portugal unternommen worden, die überzeugt wären, 

daß Dautschland 1944 besiegt werde. 
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Moskaher Entschließung durch Einfügung in die 

von Ssnatcr Connally eingehrachte Entschließung 

über pie Uachkriegspolitik angenommen. 

panischer Heeresminister dementiert Gerüch- 

te ühbr Eifferenzen zwischen Franco und seinen Ge- 

neralien. 

Zur engl.-türkischen Besprechung in Kairo 

berichtet Reuter, Eden werde zweifellos den türk. 

Außenninister ausführlich über die Bedeutung 

len Umfang der Moskauer Entscheidungen unter- 

;n. Kenemencioglu werde Aufklärung über die 

der Alliierten auf dem Balkan, besonders 

ühtlich der Türkei, wünschen und erhalten, 

rmute bereits, daß die Türkei aufgefordert 

würde, dem portug.Beispiel folgend den 

srten Flugzeugstützpunkte zu überlassen. Man 

e sogar von der Möglichkeit, daß die Türkei 

Seite der Alliierten in den Krieg eintreten 

Dipl. Kreise in Washington erklärten, daß als 

Ergebnis brit.-amerik.Verhandlungen mit europ.neu- 

trale i wichtige Entwicklungen binnen hiinnonkurzem 

zu ervarten seien. Die Zusammenkunft zwischen 

Eden md den Türken in Kairo stelle eine bedeut- 

same Phase dar. Diese Besprechungen seien in der 

Hauptsache nicht von den Alliierten eingeleitet 

werde i. Sie seien vorsorglich von der Türkei und 

Portugal unternommen worden, die überzeugt wären, 

daß Dsutschland 1944 besiegt werde. 
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A. Lagebe spreoiiuag bei C/Skl. (11.15 Uhr) 

I.) Yo rbrag Chef Skl.Qa A : 

es 

iE 

ai 

en' 

ara 

En‘ 

be 

si 

mi 

ve 

he 

V' 

Betr. Werftliegezeit 'Tirpitz" bedarf 

grundsätzlicher Entscheidung, ob eine Ver- 

gerung der Reparaturzeit zugunsten des 

ill. Bereitschaftszustandes des Schiffes 

tsprechend der bisherigen Forderung der Ski. 

etwa 4 Wochen in Kauf genommen werden soll, 

tscheidung ist angesichts neuerlicher Lage- 

urteilung im Hinblick auf verstärkte Jnva- 

onsgefahr des Gegners nicht leicht und 

Chef Ski. Vorbehalten bleiben. I.Skl. 

rtritt Standpunkt, daß beschleunigte Wieder- 

rstellung der Gefecbfebereitschaft des Schiffes 

ordringlich ist. 

.uS 

II.) Vo rtrag Chef 5-Ski. 

Früherer USA-Präsident Hoover ist für Auf- 

lockerung der Europa-Blookadö zugunsten der 

hungernden Völker der von Deutschland be- 

setzten Länder eingetreten in dem Sinne,daß 

dis für Griechenland bereits durchgeführten Maß- 

naimen auch auf .Belgien und andere^ Länder^ 

ausgedehnt werden. 

Nach authentischen Berichten herrscht im 

awed.Generalstab tiefernste Besorgnis um 

Ostlage. Jm Gegensatz hierzu halten die 

3sse und öffentliche Meinung noch an ihre^i 

alliierten Auffasung fest. 

Nach Meldung Mar.Att.Lissabon sind USA- 

Jnbtüiteure in Portugal selbst bisher nicht 

feätgestellt. Die Anwesenheit britischer Jn- 

sc 

d 

P: 

prb 

125 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 67 

5.11.43 A. Lagebesprecliune bei C/Skl. (11.15 Uhr) 

I.) Yortrag Chef Ski.Qu A 

es 

iE 

ai 

en 

um 

En' 

be 

s 

ml 

ve 

he 

Y' 

Betr. iTerftliegezeit 'Tirpits" bedarf 

grundsätzlicher Entscheidung, ob eine Ver- 

gerung der Reparaturzeit zugunsten des 

ill. Bereitschaftszustandes des Schiffes 

tsprechend der bisherigen Forderung der Ski. 

etwa 4 Wochen in Kauf genommen werden soll, 

tacheidung ist angesichts neuerlicher Lage- 

urteilung im Hinblick auf verstärkte Jnva- 

ijonsgefahr des Gegners nicht leicht und 

Chef Ski. Vorbehalten bleiben. I.Skl. 

rtritt Standpunkt, daß beschleunigte Wieder- 

rstellung der Gefechbbereitschaft des Schiffes 

ordringlich ist. 

,u3 

II.) Vo rtrag Chef 3.Ski. 

Früherer USA-Präsident Hoover ist für Auf- 

lockerung der Europa-Blockadö zugunsten der 

huagemden Völker der von Deutschland be- 

setzten Länder eiagetreten in dem Sinne,daß 

die für Griechenland bereits durchgeführten Maß- 

nahmen auch auf .Belgien und anderelj Länder^ 

ausgedehnt werden. 

Hach authentischen Berichten herrscht im 

hwed.Generalstab tiefernste Besorgnis um 

Ostlage. Jm Gegensatz hierzu halten die 

esse und öffentliche Meinung noch an ihre^ 

alliierten Auffasung fest. 

Nach Meldung Mar.Att.Lissabon sind USA- 

Jnbbükteure in Portugal selbst bisher nicht 

feetgestellt. Die Anwesenheit britischer Jn- 

sc 

di 

Prfe 

pro 
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Tng 
Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

5_-.n-.4j. struk-p1 

für d 

Portio; 

gegen 

;eure|bietet jedoeli keinen sicheren Anhalt 

e Annahme, daß die Alliierten beabsichtigen, 

;al als einen Brückenkopf für ihre Operation 

den Kontinent zu benutzen. 

Jp kl< insten Kreis: 

III.) H e r e s 1 a 

(37) Chersc 

alle 

Bttjepr 

Nord 

gegani 

Rog g. 

Kiew 

folg 

äußer: 

seine 

Wald- 

ter vc 

ber Krimlage s. eigene Lage schw.Meer. 

Jn der Ostfront sind im Südabschnitt zwischen 

n und Berislaw sowie am Brückenkopf/^ikopol 

Angriffe abgewiesen. Zwischen Saporoshje und 

opetrowsk hält starker Feinddruck gegen eigene 

Janke an. Etwa 1-2 km Gelände ist verloren 

en. Lebhafte Kampftätigkeit wird bei Kriwoi 

eldet. Lurchbruchsversuch der Russen im Raum 

wird fortgesetzt, hat aber bisher nicht zum Er- 
eführt. Lage bleibt jedoch nach wie vor 

t kritisch. Jm Raum Newel setzt der Gegner 

Taktik unter Ausnutzung des unübersichtlichen 

und Seegeländes fort um sich nach Westen wei- 

rzubohren. 

in ital. Front ist die feindliche Angriffslätig- 

keiijslark belebt. Zuführung neuer Feinddivisionen 

ist fqstgestellto 

Chef Ski. ist aus Frankreich zurückge>dcehrt. 

126 - 

T.ig 
Uhr zeit 

Ort 

Wetter \ orkommnissc 

strak-f1 

f'ir d 

Portu^; 

gesen 

ieure'bietet jedoch keinen sicheren Anhalt 

e Annahme, daß die Alliierten beabsichtigen, 

;al als einen Brückenkopf für ihre Operation 

den Kontinent zu benutzen. 

Jo kl< insten Kreis: 

III.) H e e r e s 1 a 

(37) 

ber Krimlage s. eigene Lage schw.Keer. 

Jn der Ostfront sind im Südabschnitt zwischen 

Cherscn und Berislaw sowie an Brückenkopf^ikopol 

alle Angriffe abgewiesen. Zwischen Saporoshje und 

Bnjepropetrowsk hält starker Peinddruck gegen eigene 

Nordf. anke an. Etwa 1 — 2 km Gelände ist verloren 

geganten. Lebhafte Kampftätigkeit wird bei Kriwoi 

Rog gemeldet. Durchbruchsversuch der Russen im Raum 

Kiew wird fortgesetzt, hat aber bisher nicht zum Er- 

folg geführt. Lage bleibt jedoch nach wie vor 

äußer:t kritisch. Jm Raum Eewel setzt der Gegner 

seine Taktik unter Ausnutzung des unübersichtlichen 

Wald- und Seegeländes fort um sich nach Westen wei- 

ter vqrzubohren. 

n ital. Front ist die feindliche Angriffsfatig- 

kei^slark belebt. Zuführung neuer Peinddivisionen 

ist fqstgestellto 

Chef Ski. ist aus Frankreich zurückge^-kehrt. 
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Tag 

[ Uhrzeit 

5.11.43 

Ort 

Wetter 

Lage 

Vorkommnisse 

besprechong bei Chef Ski. (16.15 Uhr) 

i.) 
steh 

Vortrag über Heereslage entsprechend vor- 

ender Aufzeichnung. Außerdem wird Gesamt- 

lage wie am 4.11. zum Vortrag gebracht. 

68 

(38) 

(39) 

Chef Ski. stellt fest, daß sich Frage 

der Krim-Räumung nur im Rahmen der Gesamt- 

lage beurteilen läßt. Hierzu wird erwartete 

Führerweisung betr. Lagebeurteilung im West- 

raum abzuwarten sein. «Insgesamt handelt es 

sich auf der Krim ggf. um. Abtransport von 

225 000 Köpfen. 

Eine Aufstellung der Op .Abt.d.Genst. 

d.Heeres vom 3.11.43 über die auf der Krim be- 

findlichen Kampfverbände, sonstigen Organi- 

sationen und Güter nach dem Stand vom 24.10. 

ist in KTB Teil C Heft XIV a.abgelegt. Desglei- 

chen eine Übersicht des Genst.d.Lw. vom 1.11. 

über die MArtj auf der Basis Krim befindlichen 

Verbände der Luftwaffe. 

II.) Seelaget . 
la#*- , 

Jm Rahmen dea TagespyagraniMB weist I a/1.Ski. 

auf anhaltende Minenräumtätigkeit der 

Russen südostwärts Tytters hin. Umfassende 

!'eindlandung in der Harwa-Bucht muß in Be- 

fracht gezogen werden. Entsprechende Lagebe- 

irteilung der Ski. für Generalstab des Heeres 

.nt in Bearbeitung. 

Bezüglich der Ägäis bemerkt C/Skl., daß 

Durchführung der «Jnselunternehmung starken 

fräfteverschleiß zur Folge hat, der sich empfind- 

-ich bemerkbar machen wird, wenn die Versorgung 

3zw. der Abtransport von Kreta und den übrigen 

KrlucsmHrint-ViirilnifJcIftffcr .1. J. Auju.lin, Glück*«.,«». Kiel. Williclm-liurcn. B- 30 (neu) Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 68 

5.11.43 B. Lagebesprechung bei Chef Ski. (16.15 Uhr) 

(38) 

I.) Vortrag über Heereslage entsprechend vor- 

stehender Aufzeichnung. Außerdem wird Gesamt- 

lage wie am 4.11. zum Vortrag gebracht. 

Chef Ski. stellt fest, daß sich Frage 

der Krim-Räumung nur im Rahmen der Gesamt- 

lage beurteilen läßt. Hierzu wird erwartete 

Führe.rweisung betr. Lagebeurteilung im West- 

raum abzuwarten sein. .Insgesamt handelt es 

sich auf der Krim ggf. um. Abtransport von 

225 OCO Köpfen. 

Eine Aufstellung der Op .Abt.d.Genst. 

d.Heeres vom 3-11.43 über die auf der Krim be- 

findlichen Kampfverbände, sonstigen Organi- 

sationen und Güter nach dem Stand vom 24.10. 

ist in KTB Teil C Heft XIV a.abgelegt. Desglei- 

chen eine Übersicht des Genst.d.Lw. vom 1.11. 

über die auf der Basis Krim befindlichen 

Verbände der Luftwaffe- 

(39) 

Krk'pj.marimvVordnirklftiji.T 

II.) !1 e e 1 a g e : . 

Jm Rahmen dea. Tageapguigt'W'ma weist I a/1.Ski. 

auf anhaltende Kinenrüumtätigkeit der 

Hussen südostwärts Tytters hin. Umfassende 

!'eindlandung in der ITarwa-Bucht muß in Be- 

fracht gezogen werden. Entsprechende Lagebe- 

irteilung der Ski. für Generalstab des Heeres 

-nt in Bearbeitung. 

Bezüglich der Ägäis bemerkt C/Skl., daß 

Durchführung der Jnjelunternehmung starken 

:trafteverschleiß zur Folge hat, der sich empfind- 

-ich bemerkbar machen wird, wenn die Versorgurg 

3zw. der Abtransport von Kreta und den übrigen 

.1. J. .\uju-.liD, Glüt k-Ia.H. Kiel. Will» Im-tjurcti. B. 30 (llf’u) Din A 3 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 

.'nseln notwendig wird. Zuführung 2.U-Bootes 

;;us Toulon in die Ägäis ist vorgesehen mit der 

HaBgaUe, daß Sizilien-Straße während kommender 

Ueumondperiode passiert wird. Die geringe ver- 

fügbare U-Bootszahl führt zu bedauerlicher 

Entblößung des westlichen Kittelmeeres . Zu- 

führung neuer U-Boote in d as Mittelmeer ist außer- 

)rdentlich schwierig,' von 5 neu angesetzten U- 

Booten ist nur einem der Durchbruch geluhgen. 

Ill.ß Betreffend Räumur.gsmöglichkeit der Erim über 
See liegt Berechnung von Adm. Schw.Meer vor: 

Einsatzbereit sind z.Zt. 59 UFP, 12 weitere sind 

Beschränkt Kb, 7 außer Kb., Gesamtzahl 78.Als 

Haupteinschiffungshäfen müssen im Hinblick auf 

vorhandene Anlegeplätze Sewastopol T Eupato- 

via und Ak MetscheS dienen. Zur Verfügung 

stehen insgesamt 45 000 BRT Schiffsraum.mit 

lenen in 7 Umläufen zu je 30 000 Mam210 000 

Itann ohne schweres Gerät befößert werden 

können. Umlaufzeiten je Törn 4 - 6 Tage. 

Biese Berechnung sieht keinerlei Reserven 

für schlechtes Wetter und Fe.indeinwirkung vor. 

Die von Ski. dem Führer gemeldete Zeitrech- 

nung mit 2 mal 40 Tagen dürfte den tatsächlichen 

Verhältnissen besser entsprechen. 

IV.) C/Skl. berichtet über die Weisung von Ober- 

befehlshaber Gruppe Süd an Adm. Schw. Meer(s. 

HTB 3.11.)» deren Schwerpunkt mehr auf. psycho- 

fogischem Gebiet liegt. 

Cherson ist wirtschaftlich geräumt. Die 

Entscheidung betr. Räumung von Kikolajew^Jt 

Bängt von den strategischen Entschlüssen des Hee- 

nes ab. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

5-11-43 

Vorkommnisse 

■ 'nseln. notwendig wird. Zuführung 2.U-Bootes 

;;us Toulon in die Ägäis ist vorgesehen mit der 

Ilalgahe, da3 Sizilien-StraZe während kommender 

Beumcndperiode passiert wird. Die geringe ver- 

fügbare U-Bootszahl führt zu bedauerlicher 

ikitblölung des westlichen Inittelmeeres . Zu- 

führung neuer U-Boote in d as Mittelmeer ist außer- 

irdentlich schwierig,' von 5 neu angesetzten U- 

footen ist nur einem der Durchbruch geluhgen. 

III.P Betreffend Räumungsmöglichkeit der Krim über 

Ue'e liegt Berechnung von Adm. Sckw.Meer vor: 

'ünsatzbereit sind z.Zt. 59 MPP, 12 weitere sind 

beschränkt Kb, 7 außer Kb., Gesamtzahl 78.Als 

Haupteinschiffungshäfen müssen im Hinblick auf 

'•orhandene Anlegeplätze Sewastopol T Eupato- 

:-ia und Ak Metschet dienen. Zur Verfügung 

>tehen insgesamt 45 000 BRT Schiffsraum.mit 

lenen in 7 Umläufen zu je 30 000 Mam210 000 

Kann ohne schweres Gerät beföflert werden 

normen. Umlaufzeiten je Törn 4 - 6 Tage. 

Biese Berechnung sieht keinerlei Reserven 

für schlechtes V7etter und Pe.indeinwirkung vor. 

Die von Ski. dem Führer gemeldete Zeitrech- 

nung mit 2 mal 40 Tagen dürfte den tatsächlichen 

Verhältnissen besser entsprechen. 

IV.) C/Skl. berichtet über die Weisung von Ober- 

befehlshaber Gruppe Süd an Adm. Schw. Keer(s. 

KTB 3.11.)» deren Schwerpunkt mehr auf. psycho- 

bogischem Gebiet liegt. 

Cherson ist wirtschaftlich geräumt. Die 

fntscheidung betr. Räumung von Hikolajew^Jc 

bängt von den strategischen Entschlüssen des Hee- 

res ab. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

(40) 

(41) 

IX 

Vorkommnisse 69 

Zuführung weiterer S-Bcote über Linz 

das Schwarze Meer noch vor Zufrieren der 

Dojnau ist in Frage gestellt, da Torpedorohre 

eist im November geliefert werden sollen. Es 

wijrd geprüft, ob durch Rückgriff auf die Roh- 

für die Peipus-See-Boote Abhilfe geschaffen 

werden kann. Die Schwierigkeit soll in der Ar- 

beiterfrage liegen. 

Chef Ski. wird mit Generaldirektor Merker 

er diese Frage Rücksprache nehmen. 

Chef Ski.Qu A meldet hierzu , daß Über- 

führung der Boote bis Linz im Hinblick auf die 

slage bis zum Dezember durchgeführt werden 

miß. Der Bootsneubau in Vegesack ist durch 

indliche Lufteinwirkung erheblich verzögert, 

ne rechtzeitige Zuführung von S-Booten ist 

r noch durch Entnahme aus den Frontbooten 

glich. 

üt 

Z) 

K-Amt ist dringlich darauf hingewiesen, 

außer den S-Booten auch noch möglichst 

eie der in Linz befindlichen Neubau- und 

onau paratur-Einheiten vor Zufrieren der Jh 
das Schw.Meer verbracht werden 

Bezüglich des Ausbaues vcn Saloniki 

zvtecks Herstellung von MFP ist Chef Ski. nicht 

der Auffassung, daß an dieser Forderung der 

S11. unbedingt festgehalten werden muß. Mi- 

ni ster Speer und Generaldirektor Merker haben 

fce -ifberzeugurr^ dargelegt, daß die Neueinrich- 
tmg der Werft in Saloniki länger dauert als 

d: e Erstellung zweckmäßiger transportabler Fahr- 

zeuge in der Heimat. 

Von Gruppe Nord/Flotte liegt vom 31.10. 

ne klare und zutreffende Lageschilderung vor, 

i-q - 

Tag 

Uhrzeit 

5-H-45 

Ort 

Wetter 

(40) 

(41) 

Vorkommnisse 69 

Zuführung weiterer 3-®cote über Linz 

inj dus Schwarze Meer noch vor Zufrieren der 

Donau ist in Präge gestellt, da Torpedorohre 

eist in Novenber geliefert werden sollen. Es 

wijrd geprüft, ob durch Rückgriff auf die Roh- 

für die Peipus-See-Boote Abhilfe geschaffen 

werden kann. Die Schwierigkeit soll in der Ar- 

beiterfrage liegen. 

Chef Ski. wird mit Generaldirektor Merker 

er diese Frage Rücksprache nehmen. 

Chef Ski.Qu A meldet hierzu , daß Über- 

ftjhrung der Boote bis Linz im Hinblick auf die 

slage bis zum Dezember durchgeführt werden 

mv)ß. Der Bootsneubau in Vegesack ist durch 

indliche Lufteinwirkung erheblich verzögert, 

ne rechtzeitige Zuführung von S-Booten iot 

r noch durch Entnahme aus den Prontbooten 

glich. 

E-Amt ist dringlich darauf hingewiesen, 

d4ß außer den S-Booten auch noch möglichst 

viele der in Linz befindlichen Neubau- und 

Re paratur-Einheiten vor Zufrieren der ^knau 

das Schw.l'eer verbracht werden JwöS&T*" 

Bezüglich des Ausbaues von Saloniki 

zv ecks Herstellung von LH?P ist Chef Ski. nicht 

der Auffassung, daß an dieser Forderung der 

SRI. unbedingt festgehalten werden muß. Mi- 

nister Speer und Generaldirektor Merker haben 
-4 

A;« 'i)<berzeug«rrg• largelegt, daß die Neueinrich- 

ting der Werft in Saloniki länger dauert als 

die Erstellung zweckmäßiger transportabler Fahr- 

zeuge in der Heimat. 

üt 

1) Von Gruppe Nord/Flotte liegt vom 31.10. 

ne klare und zutreffende Lagcschilderung vor, 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

(42) 

(43) 

in der 

see und 

f ahrung^: 

Minenrä 

treten 

Barentse 

Aufklär 

nen müs 

nach si 

Iiägebet: 

an OKW/V 

Chefs. 

den Chei 

und die 

ie unzuirnf.f-aftiitt Luftaufklärung in der Nord- 

geeigne 

Führung! 

sen kam. 

im Nordmeer herausgestellt wird. An Hand der 3r- 

n der letzten Zeit (Feindaktion hei Bodöe, 

en im Westwall und vor dem Skagerrak, Auf- 

indlioher Verbände bei Spitzbergen und in 

e) ergibt sich, daß wir bei der augenblicklichen! 

gslage immer wieder mit Überraschungen rech- 

en, die unter Umständen verhängnisvolle Folgen 

ziehen können. I.Skl. hat entsprechende, 

schtung an MVO/Führungsstab der Luftwaffe und 

i’FST op M übermittelt. (Vfg.1 .Ski. 3233/43 gK. 

den Akten I.Skl./l L 2/VI) LIVO ist ersucht, 

des Generalstabs über diese Lagebetrachtung 

Sorgen der Seekriegsleitung zu unterrichten. 

J t op(M) ist in Kenntnis gesetzt, damit er 

■erweise auch höchsten Orts auf notwendigste 

maßnahmen für den Nordwesten des Reiches hinwei- 

fe 

in 

t h 

: n 

Chef Ski. isf einverstanden. 

Übergabe der Dienstgeschäfte von Chef SDK an 

Chef Füg ist für 9.11. in Alta vorgesehen. 

B e s o n a e r e s 

X.) Zur Frage der Verteilung der Mittelmeerstreit- 

kräfte (s.KTB 28.10. bzw. 2.11.) hat OKW/WFST folgende 

Entscheidung getroffen: 

"De 

Maßnahmqr 

sorgung 

Kräfte 

küste J1 

digung 

S-Boote 

r Lagebeurteilung Ski. und den eingeleiteten 

n wird zugestimmt. Feindaktivität und eigene Ver- 

lage verlangen dringend Verstärkung eigener 

n Adria und Ägäis. Schwächung Streitkräfte West 

alien muß mit Rücksicht auf bessere Küstenverteif- 

cjort in Kauf genommen werden. Verlegung weiterer 

ins Mittelmeer durch Frankr. im Hinblick auf 

- 130 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
\ orkommnisse 

5.11-43 

(42) 

(43) 

in der 

see und 

f ahrunge 

Kinanrä 

treten f 

Barents: 

Aufklär 

nen müs 

nach si 

Iiägetet 

an OKW/l 

Chef3. 

den Chef 

und die 

geeigne 

Führung 

sen kam. 

ie unzuTraffranio luf tauf klär u.ig in der liord- 

in Nordmeer herausgestellt wird. An Hand der 3r- 

n der letzten Zeit (Feindaktion bei Bodoe, 

en in 7(est\vall und vor den Skagerrak, Auf- 

eindlicher Verbände bei Spitzbergen und in 

e) ergibt sich, daß wir bei der augenblicklichen 

gslage inner wieder mit Überraschungen rech- 1 

en, die unter Unständen verhängnisvolle Felgen 

ziehen kennen. I.Skl. hat entsprechende, 

achtung an l'VO/F'Jirungsstab der Luftwaffe und 

i’FSI cp M libernittelt. (Vfg. 1 .Ski. 3233/43 gK. 

den Akten I.Skl./l L 2/Vl) L1V0 ist ersucht, 

des Generalstabs über diese Lagebetrachtung 

Sorgen der Seekriegsleitung zu unterrichten. 

: t op(ll) ist in Kenntnis gesetzt, damit er 

'erweise auch höchsten Orts auf notwendigste 

maßnahmen für den Uordwesten des Reiches hinwei 

in 

< h 

: n 

Ch^f Ski. ist einverstanden. 

/J) Übergabe der Dienstgeschäfte von Chef BDK an 

Chef Fd3 ist für 9-11 • in Alta vorgesehen. 

B e s o n d e r 

I.) Zur Frage der Verteilung der Mittelmeerstreit- 

kräfte (s.KTB 28.10. bzw. 2.11.) hat OKW/WFST folgende 

Entscheidung getroffen: 

"Der Lagebeurteilung Ski. und den eingeleiteten 

Maßnahmen wird zugestimmt. Feindaktivität und eigene Ver 

sorgungdlage verlangen dringend Verstärkung eigener 

Kräfte in Adria und J.gäis. Schwächung Streitkräfte Uest 

käste Jialien muß mit Rücksicht auf bessere Küstenvertei 

digung cort in Kauf genommen werden. Verlegung weiterer 

S-Boote ins Kittelmeer durch Frankr. im Hinblick auf 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 70 

iS.11.45 Lag« 17estraum/Kanal z.Zt. :'.icht möglich. 

Zufiiirung weiterer U-Bcote ins Kittelmeer im 

Gan^ e. 

Ein:elfcrderungen betreffs Zuweisung Seestreit- 

Krä: te sind kihiftig zunächst an Ski. (nur nachr. 

CITiT/’YTPST) ZU geben, die für die Seekriegführung 

auf allen Kriegsschauplätzen verantwortlich und 

bestrebt ist, Forderungen der verschiedenen 

Kriegsschauplätze weitgehendst gerecht zu werden. 

II.) Ski. hat verfügt: 

1. ):iandekompanie des AdS mit 6 L-Trupps zu je 

inem Offizier, 1 P.UO., 3 UO., 18 Mann wird 

vorübergehend einsatzmäßig Mai’.Gr. Süd unter 

teilt. 

2. Einsatz in Ägäis und bezw. oder Adria nach 

rmessen Gr.Süd. Absichten melden. 

3.) dS sorgt im unmittelbaren Einvernehmen mit 

Gr.Süd für beschleunigte Zuführung. 

III.) 

Ich 

fas 

si 

dem 

um 

füh: 

ber 

ren 

Grut> 

rei 

ein0 

übe 

Gruppe West hat unter 27-10. zusammen- 

;end über die Schwierigkeiten berichtet, die 

bei Überführung von Großschiffsraum aus 

Westraum in die Heimat ergeben haben und 

ünverständnis gebeten, daß die nächste Über- 

•ung erst in der ITeumcndperiode Ende Dezem- 

vorgesehen wird. Jm Jnteresse einer besse- 

Geheimhaltung der Überführungsaktion hat 

pe 7/est den Dienststellen des eigenen Be- 

hs unter Schilderung der Schwierigkeiten 

Mitteilung zugehen lassen, daß von der 

führung der Schiffe abgesehen werden soll. 

j Krii R'i .T. J. Augustin, GIQckftMill. Kiel. Wilhelmshaven. B. 36 (neu) 
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Tag 

l'hrzeit 

Ort 

Wetter 
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5.11.43 Lag« 'Testrau.i/Ka.r.al z.Zt. .licht nöglich. 

Zuführung weiterer U-Bcote ins Kittelireer in 

Gan^ e. 

Ein:elfcrderungen betreffs Zuweisung Seestroit- 

kräfte sind künftig eunächst an Ski.(nur nachr. 

CITJ/’WPST) zu geben, die für die Seekriegführung 

auf allen Kriegsschauplätzen verantwortlich und 

bestrebt ist, Forderungen der verschiedenen 

Kri: gsschauplätze weitgehendst gerecht zu werden. 

II.) Ski. hat verfügt: 

1Ohandekomranie des AdS mit 6 L-Trupps zu je 

( inem Offizier, 1 P.UO., 3 UO., 18 Mann wird 

vorübergehend einsatzmäSig Kar.Gr. Süd unter 

: itellt. 

Einsatz in Ägäis und bezw. oder Adria nach 

messen Gr.Süd. Absichten melden. 

3.) dS sorgt im unmittelbaren Einvernehmen mit 

(fr.Süd für beschleunigte Zuführung. 

III.) 

Ich 

fas 

si 

dem 

um 

füh: 

ber 

ien 

Grut> 

rei 

ein0 

Übe 

Gruppe T7est hat unter 27.10. zusammen- 

end über die Schwierigkeiten berichtet, die 

bei Überführung von Großschiffsraum aus 

17estraum in die Heimat ergeben haben und 

ünverständnis gebeten, daß die nächste Uber- 

■urg erst in der Feum«ndperiode Ende Dezem- 

vorgesehen wird. Jm Interesse einer besse- 

Geheimhaltung der Uberführungsaktion hat 

pe "fest den Dienststellen des eigenen Be- 

:hs unter Schilderung der Schwierigkeiten 

Mitteilung zugehen lassen, daß von der 

führur.g der Schiffe abgesehen werden soll. 

j KrlrK-uiaHtic-VorilnirJftHt'iT .1. J. Allzu Ün, Glüi-LilmU, Kitl. Wilhi-linshavcn. B. 36 (nPu) 
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Tag 
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5-11-43 

(44) 

Stc 21' 

gEc 

Ski. hat sich mit dieser MaßnahiB einver- 

den erklärt. Entsprechende Vfg. 1.Ski.3237/43 

Chefs, in STB Teil C Heft Ilh. os 

XV.) 

lur 

Sei 

El 

3.Ski. hat unter 1.11. Feindlagebericht Nr. 

erstattet. 

Hinsichtlich der Mittelmeerlage gelangt 

<!kl. zu folgender zusammenfassender Beurtei- 

rUnter den aus dem Mittelmeer abgezogenen 

streitkräften fällt insbesondere der Abzug fast 

.er Träger auf. 

Der im Mittelmeer bisher verbliebene Lan- 

duigsbootsraum ist nach wie vor auch für größere 

Unternehmungen ausreichend. 

Die Abzüge an Kriegsfahrzeugen aller Art 

■den für das Mittelmeer bedeutsam durch die seit 
Anfang September festgestellte auffallende Ver- 

la igsamung im Truppennaohschub. Diese Verminde- 

rn ig der Kräftezuführung deutet an, daß der Seg- 

ne : derzeit keine neuen großen Operationen im 

Mittelmeer, sondern im wesentlichen nur den bislje- 

ri'en Feldzug in Italien weiterzuführen beabsich- 

ti ;t." 

Bezüglich der Englandlage stellt der Be— 

Dht folgendes fest: 

"Die aus dem Mittelmeer abgezogenen’ Landungs- 

boote sind auf dem Marsch nach England festgestell 

wopden. 

Es ist anzunehmen, - ohne daß es bisher nach- 

welisbar ist - daß die aus dem Mittelmeer abgezoge- 

ner Seestreitkräfte ebenfalls nach England gegan- 

gen sind. 

Damit würde im wesentlichen die Verteilung 
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«Kc 

Ski. hat sich mit dieser Maßnahe einver- 

.den erklärt. Entsprechende Vfg. 1.Ski.3237/4-3 

Chefs, in STB Teil C Heft Ilh. cs 

IV.) 

Im. 

Sei 

al 

Am: 
lai. 

3.Ski. hat unter 1.11. Feindlagebericht Sr. 

erstattet. 

Hinsichtlich der Mittelmeerlage gelangt 

! kl. zu folgender zusammenfassender Beurtei- 

gi 

?Unter den aus den Mittelmeer abgezogenen 

streitkräften fällt insbesondere der Abzug fast 

.er Träger auf. 

Der im Mittelteer bisher verbliebene lun- 

duigsbootsraum ist nach wie vor auch für größere 

Unpernehtungen ausreichend. 

Die Abzüge an Kriegsfahrzeugen aller Art 

den für das Mittelmeer bedeutsam durch die seit 

ang September festgestellte auffallende Ver- 

.gsamung im Truppennachschub. Diese Verminde- 

rujig der Zräftezuführung deutet an, daß der Geg- 

ner derzeit keine neuen großen Operationen im 

Mittelmeer, sondern im wesentlichen nur den bishe- 

rigen Feldzug in Italien weiterzuf(Ihren beabsich- 

tijt." 

Bezüglich der Englandlage stellt der Se- 

ht folgendes fest: 

"Die aus dem Mittelmeer abgezogenen' landungs- 

bonte sind auf dem Marsch nach England festgestellt 

wo rden. 

Es ist anzunehmen, — ohne daß es bisher nach- 

weisbar ist - daß die aus dem Mittelmeer abgezoge- 

ne i Seestreitkräfte ebenfalls nach England gegan- 

gei sind. 

Damit würde im wesentlichen die Verteilung 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 71 

5-11-43 der englischen Flotte, so wie sie vor der 

Landung auf Sizilien bestand, wieder herge- 

stellt sein. Hierbei muß berücksichtigt wer- 

den, daß keine neueren Erkenntnisse über den 

Sinsatz von Seestreitkräften im Jüdischen Ozean 

vor liegen, und auch noch nicht erkannt worden 

ist, welche Seestreitkräfte der Gegner diesem 

Kriegsschauplatz zuzuteilen beabsichtigt. 

über den Bestand an Handelsschiffsraum 

landungsbcotsraum in Großbritannien, der 

militärische Operationen geeignet ist, lie- 

keine zuverlässigen, konkreten Angaben 

. Dagegen läßt sich aus der Schiffsraum- 

des Gegners im allgemeinen und aus Einzel- 

ungen der Schluß ziehen, daß ihm das für Ope- 

onen aus dem englischen Raum heraus er- 

erliche schwimmende Material zur Verfügung 

it. Die Bedeutung der Überführung von lan- 

sbootsraum aus dem Mittelmeer nach England 

;t daher nicht in der Anzahl der überführten 

zeuge. Kur die Tatsache an sich, daß diese 

zeuge und vermutlich auch die Seestreit- 

te nach England verlegt worden sind, weist 

zukünftige Operationsabsichten des Geg- 

und 

für 

gen 

vor 

lag 

nel 1 

rat L 

f orp 

ste 

dunjj 

lie 

Fahi' 

F, 

krä; 

auf 

ah: 

ner j 

f es 

ze 

Auch die erstmalig^ Anfang Oktober 1943 

gestellte Überführung großer Landungsfahrj- 

e von den USA über den Kordatlantik nach Eng- 

land läßt die Verstärkung des Schwerpunktes Eng- 

erkennen. 

Die mutmaßliche Zusammenziehung der See- 

itkräfte in England zeigt an, daß dort die 

Gegner für das Anlaufen weiterer Operatichen 

erforderlich gehaltene Überlegenheit der 

’te angestrebt wird." 

lan<: 

stri! 

vom 

fiir 

Krä: 
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gestellte Überführung großer Landungsfahr^- 

e von den USA über den Hordatlantik nach Eng- 
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Die mutmaßliche Zusamnenziehung der See- 

itkrüfte in England zeigt an, daß dort die 

Gegner für das Anlaufen weiterer Operationen 

erforderlich gehaltene Überlegenheit der 
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Ort 

Wetter \ orlv onnnnis.se 

’ 

eins 

heri^; 

mehr 

gKdo 

.Insgesamt geht aus der Veränderung des Kräfte- 

itzes des Gegners hervor, daß neben dem bis- 

;en Schwerpunkt im Hittelmeer England mehr und 

in den Vordergrund rückt. 

Ausfertigung des Berichtes gen. I.Skl. 30826/43 

« in ETB "Alcte Feindlagebericht 3.Ski.". 

e 5.11.43 

I.) Kriegführung in den außerheimischen Gewässern: 

1. Beind: 

Bescndere Nachrichten liegen nicht vor. 

2. Eigene 

MS.'- 

Jr3ßS:- 

Uar.Att.Tokio schlägt vor, nach Verlust von 

SchifJ 28 2 Arado 196 an Japan abzugeben, da eigene 

Ver\ve4dung in absehbarer Zeit unwahrscheinlich ist. 

chiff 28 hat unter Führung von Preg.Kpt. 

vcn Ki.ckteschell in 357-tägiger Unternehnung 40 

Schüfe nit 94 392 BET , unter Kpt.z.See Gumprich 

in 13’/-tägiger Unternehmung 3 Schiffe mit 27 632 BET 

verserjkt. 

chiff 10 hat unter Kpt.z.See Gumprich in 

288-tlgiger Unternehnung 10 Schiffe mit 56 037 BET 

versenkt. 

ar.Att. Tokio meldet, daß sich von den in 

befindlichen Jtalienern der Aquila-Besatzungen 

ziere und 139 Hann unter der Bedingung zur Mit- 

bereiterklart haben, daß die von uns 

1 

Shonar 

6 Offi 

arbeil 

aberncmmen /Md als freie Soldaten behandelt werden 
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Jnseesant geht aus der Veränderung des Kräfte- 

einsotzes des Gegners hervor, daß neben den bis- 

herigen Schwerpunkt in üittelreer England rehr und 

mehr in den Vordergrund rückt. 

Ausfertigung des Berichtes gern. I.Skl. 30826/43 

gKdco. in KI2 "Akte Feindlagebericht 3.Ski.". 

e 5.11.43 

I.) Kriegführung in den außerheimischen Gewässern: 

1. Feind! 

Besondere Tachrichten liegen nicht vor. 

2. Eigene 

1 

Shonar 

6 Offi 

arbeil 

ubernc 

age: 

I ar.Att.Tokio schlägt vor, nach Verlust von 

Schiff 28 2 Arado 196 an Japan abzugoben, da eigene 

Verwendung in absehbarer Zeit unwahrscheinlich ist. 

chiff 28 hat unter Führung von Freg.Kpt. 

von Rickteschell in 357-tägiger Unternehmung 40 

Schifle mit 94 392 BET , unter Kpt.z.See Gumprich 

in 13'i-tägiger Unternehmung 3 Schiffe mit 27 632 BET 

versenkt. 

chiff 10 hat unter Kpt.z.See Gumprich in 

288-t:giger Unternehmung .0 Schiffe mit 56 037 BET 

verserkt. 

ar.Att. Tokio meldet, daß sich von den in 

befindlichen Jtalienern der Aiuila-Besatzungen 

ziere und 139 Hann unter der Bedingung zur Mit- 

bereiterklärt haben, daß J ie von uns 

mmen als freie Soldaten behandelt werden. 
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Ort 
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Japan:r sind vorläufig noch nicht einverstanden, 

sende :n lediglich nit Freilassung als Zivilisten, 

sobal 1 Beschäfigung in Shcnan gefunden ist, 

I.Skl. unterrichtet VO hei ital. PdD in Bor- 

deaux entsprechend. Weiter hat Kar-Att. gemeldet 

daß A^uila 2 u. 3 fahrbereit zur Ausbildung sind. 

Für A 6 ist Fortsetzung der WerftUberholung er- 

forderlich. 

’.Skl. BdU op wird von I.Skl. unterrichtet, 

daß "Flieder" am 22.10. Äquator passiert hat und 

11.11. 20° Ost südlich Kap der Guten Hoffnung 

passi ;ren wird. Außerdem wird folgende Verab- 

redun? japan. BDU’s im Südraum mit Versorgungs- 

schifC "Bogota"'bezüglich Versorgungsschiff "Tanne" 

überm Lttelts 

•Das 1.Treffen findet am 25.11. um 14.CO 

Uhr M)z. auf "Tannenwald" statt. Kommt nach 3 Ta- 

gen d is Treffen nicht zustande, so marschiert "Tanne" 

weiter und bittet um Brennstoffversorgung aus 

einem deutschen U-Boot im Atlantik. "Bogota" 

führt einen großen Teil des Abgabebrennstoffes 

in Fäisan mit sich aus denen der Abgabetank 

(150 ihm) nach Versorgung des Bootes wieder ge- 

füllt werden muß. Das Schiff kann deshalb bei 

einer Versorgung nur bis höchstens 150 cbm auf 

einna1 abgeben.„"Bogota" unu "Tanne" werden des- 

halb einen 2.Treffpunkt etwa südostwärts von Mada- 

gaskar nach läge und T/etter verabreden und dort eine 

2.Versorgung durchführen. Zeitpunkt und Ort die- 

ser 2.Versorgung werden Ski.'nicht genau bekannt 

werdei. 

"Bogota", "Weserland" und "Burgenland" erhalten 

durch Ft. 2239 Weisung betr. Änderung geheimer 

Gegne rruKfZeichen. 

135 

Tag 
riinsc-it 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 72 

5.11-43 Japan:r sind vorliulig nogh nicht einverstanden, 

sende ~n lediglich cit Freilassung als Zivilisten, 

sebalp Beschäfigung in Shcnan gefunden ist. 

.Ski. unterrichtet VO bei ital. FdD in Bor- 
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daß A^uila 2 u. 3 fahrbereit zur Ausbildung sind. 

Für A 6 ist Fortsetzung der Werftüberholung er- 

forderlich. 

?.Skl. BdU op wird von I.Skl. unterrichtet, 

daß "Flieder" am 22.10. /.quator passiert hat und 

11.11. 20° Ost südlich Kap der Guten Hoffnung 

passi;ren wird. Außerdem wird folgende Verab- 

redung japan. BDU's im Südraum mit Versrrgungs- 

schiff "Bogota"'bezüglich Versorgungsschiff "Tarne" 
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K3 Uhr 
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ser 2 
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Das 1.Treffen findet am 25.11. um 14.00 

z. auf "Tannenwald" statt. Konmrt nach 3 Ta- 

ls Treffen nicht zustande, so marschiert "Tanne" 

r und bittet um Brennstoffversorgung aus 

deutschen U-Boot im Atlantik. "Bogota" 

einen großen Teil des Abgabebrennstoffes 

sein mit sich aus denen der Abgabetank 

:bm) nach Versorgung des Bootes wieder ge- 

worden muß. Das Schiff kann deshalb bei 

Versorgung nur bis höchstens 150 cbm auf 

1 abgeben.„"Bogota" unu "Tarne" werden des- 

inen 2.Treffpunkt etwa südostwärts von Muda- 

nach läge und T/etter verabreden und dort eine 

orgung durchführen. Zeitpunkt und Ort die- 

.Versorgung werden Ski. 'nicht genau bekannt 

"Bogota", "Weserland" und "Burgenland" erhalten 

durch Ft. 2239 Weisung betr. Änderung geheimer 

GegnepruXfZeichen. 
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5-11.43 II.) Westraum 

1. Feine läge 

Üter der Biskaya wurden 27 Flugzeuge im Binsatz 

festgestellt. 

Zwischen 1035 und 2117 Uhr wurden 7 Ortungen 

je einer engl. Einheit auf verschiedenen Positionen 

im Ur[kreis bis zu 100 sm von Hockall-Bank festge- 

stel! t. 

2. Eigei e Lage: 

Gebit t Atlantikküste; 

Z 27 und ZH 1 haben Marsch nach Gironde plan-- 

mäßig ohne besondere Vorkommnisse durchgeführt und 

1815 Uhr vor le Verdon -Reede geankert. 

5.T-Flottille mit "Condor", "Möve", "Falkel'ver- 

in der Nacht zum 6.11. von Cherbourg nach 

. Aus Brest wurde 1 U-Boot auslaufend gelei- 

leg.t 

Bres- 

tet. 

Cond 

Kdo. 
die 

vor ] 

4353 

Bale 

T 24 und T 25 verlegen 6.11. von Brest nach 

rneau zu Übungen. 

I.Skl. unterrichtet Gruppe West, Dtsch.Mar. 

Jtalien und FdU Mittelmeer von Übungen, 

^panische Luftflotte mit Luftwaffe vom 1. - 25.11 

ordspanischer Küste zwischen 9° und 8° Nest bis 

Nord sowie im Gebiet Cartagena 

xen durchführt. 

und im Gebiet der 

Seegebiet Kanal: 

zum ! 

münd[ 

auf gf 

nenrE 

2-, 6. und 8.S-Flottille haben in der Nacht 

. Minenaufgabe im Gebiet Smith-Enoll und Eumber- 

ng durchgeführt. 4.S-Flottille hat Unternehmung 

geben, da ein Boot durch Wassereinbruch im Masch 

um ausfiel. 
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1. Fein; läge 

'otier der Biskaya wurden 27 Flugzeuge im Einsatz 

f est^;estellt. 
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im Ur 
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2. Ei,ge 

Zwischen 1035 und 2117 Uhr wurden 7 Ortungen 

;ner engl. Einheit auf verschiedenen Positionen 

.-kreis bis zu 100 sm von Hockall-Bank festge- 
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e Lage: 

Gebie t Atlantikküste: 

Z 27 und ZH 1 haben Harsch nach Gironde plan-- 
mäGij; ohne besondere Vorkommnisse durchgeführt und 

1815 Uhr vor Le Verdon -Reede geankert. 

5.T-Flottille eit "Condor", "Möve", "Falke"ver- 
in der Kacht zum 6.11. von Cherbourg nach 

. Aus Brest wurde 1 U-Boot auslaufend gelei- 

T 24 und T 25 verlegen 6.11. von Brest nach 
rneau zu Übungen. 

I.Skl. unterrichtet Gruppe West, Dtsch.Uar. 

Italien und FdU Hi’ttelmeer von Übungen, 
panische Luftflotte mit Luftwaffe vom 1. - 25.11 

ordspanischer Küste zwischen 9° und 8° West bis 

legt 

Eres 

tet. 

Cond 

Kdo. 

die : 

vor I 

4353 
Bale 

Nord sowie im Gebiet Cartagena 

ren durchführt. 
und im Gebiet der 

Seegebiet Kanal: 

zum ! 

mündi 

auf ge 

nenne ’ 

2-, 6. und 8.S-Flottille haben in der Kacht 

. Kinenaufgabe im Gebiet Smith-Kholl und Hunber- 

ng' durchgeführt. 4.S-I’lottille hat Unternehmung 

geben, da ein Boot durch Wassereinbruch im Hasch 
um ausfiel. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 
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5-11-45 E .S-Flot-fcille und 1 .Gruppe 6.S-F1. hatten 

Minenavfgahe unbemerkt durchgeführt. 

2.Gruppe 6.S-Flottille wurde auf Rückmarsch 

von 6 leindflugzeugen angegriffen, S 74 wurde 

stark teschädigt und mußte, da Einschleppen 

wegen Seegangs unmöglich war, versenkt werden. 

1.Gruppe 2.S-F1. stieß bei Verminung auf Sei- 

tensicterung Geleits, brach unbemerkt durch und er- 

zielte Torpedotreffer auf 2 Dampfer von 2 500 BRT, 

deren Sinken wahrscheinlich ist. 2.Gruppe 2.S-F1. 

hat nach Durchführung der Minenaufgabe auf Geleit 

operieit, wurde jedoch durch Sicherung abgedrängt. 

Kurzbericht s.Fs. 2115. Kurz nach Mitternacht 

wurde cuf mehreren Booten starke Detonation mit 

Feuerschein beobachtet, sodaß Möglichkeit besteht, 

daß nei. ausgelegte Minen bereits Erfolg hatten. 

III.) K o r 

Hordsee: 

Voi 

Minen g 

führt. 

Hit 

der sowi 

Gewässe 

3 FlugZ' 

Brand. 

2. Horweger 

s e e , M ,o r w egen , B o r d m e e r: 

Terschelling wurden 2, vor Vlieland 5 

;eräumt. Geleit Hoek - Elbe wurde durchge- 

tags wurden Stadt, Hafen und Werft Den Hel- 

e Xmuiden und Fahrzeuge in den zeeländ. 

von feindlichen Flugzeugen angegriffen, 

duge wurden abgeschossen, 1 4. geriet in 

/ Hordaeer; 

Feindlace: Über der Nordsee wurden vormittags 7, 

später ^1 Flugzeuge im Einsatz erfaßt. 
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5.11.43 

1 e 

Kinena’ 

2 

von 6 

stark 

wegen 

1. 

tensici)' 

zielte 

eieren 
hat na 

operie: 

Ki 

wurde 

Feuersc 

daß ne 

£.S-Flottille und 1.Gruppe 6.S-F1. haben 

ifgabe unbemerkt durchgeführt. 

Gruppe 6.S-Flottille wurde auf Rückmarsch 

Ijeindflugzeugen angegriffen, S ,74 wurde 
schädigt und mußte, da Einschleppen 

eegangs unmöglich war, versenkt werden. 

Gruppe 2.S-F1. stieß bei Verminung auf Sei- 

erung Geleits, brach unbemerkt durch und er- 

Torpedotreffer auf 2 Dampfer von 2 500 BRT, 
Ejinken wahrscheinlich ist. 2.Gruppe 2.S-F1. 

Durchführung der Minenaufgabe auf Geleit 
, wurde jedoch durch Sicherung abgedrängt. 

l(rzbericht s.Fs. 2115. Kurz nach Mitternacht 

mehreren Booten starke Detonation mit 
hein beobachtet, sodaß Möglichkeit besteht, 

ausgelegte Minen bereits Erfolg hatten. 

III.) Kor 

1. Nordsee: 

Voi 

Minen g' 

führt. 

Hi1 

der sowi 

Gewässe 

3 Flugze 
Brand. 

2. Norweger 

see , Norwegen , Nordmeer: 

Terschelling wurden 2, vor Vlieland 5 
;eräumt. Geleit Hoek - Elbe wurde durchge- 

tags wurden Stadt, Hafen und Werft Den Hel- 
e Ymuiden und Fahrzeuge in den zeeland. 

von feindlichen Flugzeugen angegriffen, 

ugc wurden abgeschoesen, 1 4. geriet in 

in 

/ H. rdmeer: 

Feir.dlaf e: Uber der Nordsee wurden vormittags 7, 
später ^1 Flugzeuge im Einsatz erfaßt. 
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.An 4.11. wurde geringe Aufklärungstätigkeit 

im Raumlfardoe, Makkauer und im Raum Banak gemeldet. 

Eigene läge 

cp: 

id 

Da 

Westf jo: 

ta nach 

vik ein 

Vei]: 

gräBer11 

ffiederhcl: 

Ra 

leitet. 

blieten. 

fer "Sardinia" 4.11. 1900 Uhr an Südseite 

aufgelaufen. "Geister" 5.11. 173C Uhr von Al- 

Sarvik ausgelaufen, Z 38 4.11. 1500 Uhr in Rar 

gelaufen. "Beitzen" 15*40 freigekemmen. 

sorgungsflug für Uetterunternehmung "Schatz- 

wurde ohne Ergebnis durchgeführt, 

lung ist hei Mondschein beabsichtigt. 

Norden wurden 25, nach Süden 27 Schiffe gc- 

27 Schiffe sind wegen Geleitmangels liegen ge- 

ch 

IV.) Skagerrak, Ostsee -Eingänge, Ostsee 

1.Feindlag e: 

An ilcle Oranienbaum wurden 2 neue schwere Flak- 

stellungen festgestellt. 

06C0 Uhr wurde linker Flügel 9-Uuftwaffenfelddiv. 

in Oranienbaun-Kessel angegriffen. Angriff wurde 

abgewiesen. Artillerie-Tätigkeit im Abschnitt lO.luft- 

waffenfelddiv. war während des Tages verstärkt. 

Seelage blieb ohne neue Erkenntnisse. 

2. Eigene llage: 

Uniji 

J agd im 

'«eitere 

Jn 

30, in dji 

gesetzt, 

geräumt. 

erfeuer Aarhuswurdeh durch Sabotage zerstört. U- 

Skagerrak wurde mit Hellwerden eingestellt, da 

Ortungen nicht Vorlagen. 

den Ostsee-Eingängen waren zum Minenräumdienst 

er westlichen Ostsee ebenfalls 30 Fahrzeuge ein- 

Jn den Ostsee—Eingängen wurden insges.3 Eli! 
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5-11-43 .ÄB|4.11. vtarde geringe AulklUrungstätigkeit 

im RaumIfardoe, Hanauer uini im Ra'um Banak gemellet. 

Eigene liage 

tip: 

id 

Bai 

Ti'estf joi 

ta nach 

vik ein| 

Vei]; 

gr'ibern 

Wiederhd! 

Ra 

leitet. 

blieben. 

fer "Sardinia" 4.11. 1900 Uhr an Südseite 

aufgelaufen. "Geister" 5.11. 1730 Uhr von Al- 

Jarvik ausgelaufen, Z 38 4.11. 1500 Uhr in Rar 
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sorgungsflug für Wetterunternehmung "Schatz- 

wurde ohne Ergebnis durchgeführt, 

lung ist bei Mondschein beabsichtigt. 

Korden wurden 25, nach Süden 27 Schiffe gc- 

27 Schiffe sind wegen Geleitmangels liegen ge- 

ch 
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1.Feindlage: 

An ilcle Oranienbaum wurden 2 neue schwere Flak-' 

Stellungen festgestellt. 

06C0 Uhr wurde linker Flügel 9.1uftwaffenfelddiv. 

im Oranienbaun-Kessel angegriffen. Angriff wurde 

abgewiesen. Artillerie-Tätigkeit im Abschnitt lO.Iuft- 

waffenfelddiv. war während des Tages verstärkt. 

Seelage [blieb ohne neue Erkenntnisse. 

2. Eigene llage: 

Und' 

Jagd im 

weitere 

Jn 

30, in i 

gesetzt. 

geräumt. 

erfeuer harhuswurdezl durch Sabotage zerstört. U- 

Skagerrak wurde mit Hellwerden eingestellt, da 

Ortungen nicht Vorlagen. 

den Ostsee-Eingängen waren zum Minenräumdienst 

er westlichen Ostsee ebenfalls 30 Fahrzeuge ein- 

Jn den Ostsee-Eingängen wurden insges.3 ELM 
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(47) 

Dampfer "Harald Schröder"(922 BRT) ist süd- 

weatl. Hainisch gestrandet. 

Truppentransportverkehr und Geleitdienst 

wurde :.m gesamten Ostseeberieh ohne Zwischenfälle 

durchgüführt. 

MOK Ost übermittelt Gefechtsbericht von Vp.Bt. 

606,über Aufbringung feindlichen Handels-S-Bootes 

am 2.1 . Abschrift s. Ps. 0848. Weiter übermittelt 

MOK Osp vorläufiges Vernehmungsergebnis der Gefan- 

genen dieses Bootes und Bericht über Grobauswertung 

des erbeuteten Materials. Entsprechendes Ps. gern. 

1. Ski. 

V.) H a n d 

31038/43 gKdos. in KTB Teil 0 Hef? III. 

IICK Ost unterrichtete 1,Skl. nachrichtl. 

von Meldung an Gruppe Nord/Flotte, daß befohlene 

Stichfährten zur Vorbereitung der Verstärkung der 

Sperren 16 c und d (s.KTB 2.11.) von den BSO-Kräften 

bei derzeitiger Anspannung der Lage nicht durchge- 

führt »erden können. MOK Ost schlägt vor, falls be- 

sonder: Plottille für die Aufgabe zugeführt wird, 

diese UCK Herwegen zuzuteilen und die für MCK Ost 

vorges :hene Aufgabe von MCK Korwegen mit durchfüh- 

ren' zu lassen. 

e 1 s s c h i fahrt 

RK3 teilt mit, daß im November mit folgenden 

Verschiffungen zu rechnen ist: 

De 7 Schiffsraumbedarf für den Wehrmachts- 

nachschib und die Versorgung der kriegswirtschaft- 

lichen Industrien in Norwegen beträgt rund 500.000 to. 

Pur den Pinnlandnachschub sind 24.000 to gefor- 

dert, wihrend nach dem Ostland 107*500 to befördert 
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Verschilf: 

De 

nachsch|l 

liehen 

e 1 s s c h i fahrt 

REp teilt mit, daß im November mit folgenden 

fungen zu rechnen ist: 

Schiffsraumbedarf für den Wehrmachts- 

.b und die Versorgung der kriegswirtschaft- 

fndustrien in Norwegen beträgt rund 500.000 to. 

Für den Finnlandnachschub sind 24.000 to gefor- 
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werde n sollen. 

in b 

güst' 

ladui 

to 

und 

Jm deutschen Küstenverkehr (außer Kohle) sind 

iden Richtungen 132/147.0C0 to abzufahren. Jm 

einkohleverkehr sollen rund 200.CCO to zur Ver- 

g kommen, wovon ab Rotterdam maximal 70.CCC 

Jm November werden von Lulea rund 320.000 to 

on Oxelösund rund 100.000 to zu erwarten sein. 

I.Skl. hat interessierte Stellen unterrichtet. 

VI.) U - B o 

U 
CH 72 gi 

Jn 

(5000 B: 

3 schwe 

vorläuf 

ü 

sandt. 

otskriegführung 

Operationen der Gruppen "Schill" und "Tirpitz" 

blieben bisher ohne Erfolg. Aufstellung von Gruppe"Tir- 

pitz" wirde geändert. 

Ö42 hat Gibraltarstraße passiert und 

;( meldet. 

1 ata^-enge hat U 848 am 2.11. 1 Frachter 

ITT) versenkt. Boot erhielt in FI 6675 bei 

ren Luftangriffen Beschädigungen, blieb jedoch 

.g tauchklar. 

70 wurde zur Hilfeleistung aus FR 49 ent- 

M j.tt. Tokio erhielt folgende Weisung: 

1. ) Junker zur gemeldeten Versenkung Hilfskriegs- 

sch:ffes noch melden 

a) I hrzeiten der einzelnen Schüsse, 

b) («gnerkurs bei jedem Schuß, 

c) Versenkungsort. 

2. ) Ergf bnis Untersuchung von Lüdden, Schäfer und Pi,ch 

zuri.ckgebrachter Etos melden. Jnsbesondere ^Öcten 

auf von Booten gemeldete stark von einander abwei- 

chenden Umdrehungszahlen der Maschine. 
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Jm November werden von Lulea rund 320.000 to 

on Oxelösund rund ICO.000 to zu erwarten sein. 

I.Skl. hat interessierte Stellen unterrichtet. 

otskriegführun 

Operationen der Gruppen "Schill" und "lirpitz" 

blieben bisher ohne Erfolg. Aufstellung von Gruppe"Tir- 

pitz" wtrde geändert. 

U ä42 hat Gibraltarstraße passiert und 

CH 72 ge meldet. 

Jn 1 atapLenge hat U 848 am 2.11. 1 Frachter 

(5000 BIT) versenkt. Boot erhielt in FI 6675 bei 

3 schweren Luftangriffen Beschädigungen, blieb jedoch 

vorläufig tauchklar, 

U wurde zur Hilfeleistung aus FR 49 ent- 
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M Att 

1. ) J unlf' 

sch 

a) 1 

b) 

c) 1 

2. ) Erge 

zuri| 

auf 

chei' 

Tokio erhielt folgende Weisung: 

:er zur gemeldeten Versenkung Hilfskriegs- 

ffes noch melden 

hrzeiten der einzelnen Schüsse, 

(egiierkurs bei jedem Schuß, 

ersenkungsort. 

bnis Untersuchung von lüdden, Schäfer und Pi,ch 

ckgebrachter Etos melden. Jnsbsscndere ^öcten 

von Booten gemeldete stark von einander abwei- 

den Umdrehungszahlen der Haschine. 
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5-H-4? VII.) Luf-tJcriegführu n g 

1. Raut, an England: 

289 

set 

Bei Luftflotte 3 waren 13 Kampfflugzeuge, 

Zerstörer, 472 Jäger und 20 Aufklärer einge- 

t. 

Aufklärungsergetnisse sind nicht erzielt. 

Am Abend waren 7 Flugzeuge gegen London 

■esetzt. ein* 

Der Feind betätigte sich am Tage und in 

der Nacht mit starkem Verbänden im Westraum und 

Reit hsgebiet. 

Außer einem Bordwaffenangriff auf Flugplatz 

Beai.vais erfolgte 1535 Uhr Angriff auf OT-Bau- 

ste]le St.Jngleves-Marquis, wo 700 Sprengbomben 

fielen. Materialschaden war trotzdem nur gering. 

Jn den Mittagstunden erfolgte Einflug von 

ca. 450 viermotorigen Flugzeugen in 3 Gruppen 

mit starkem Jagdschutz in rhein.westf. Jndustrie- 

geb:et. Angegriffen wurden Essen, MUnster, 

Duiebarg, Düsseldorf, Wuppertal, Recklinghausen 

Gelqenkirchen u.a. Orte. 

Zur Abwehr setzte Lw.Befh. Mitte 647, 

LflJ3 68 Einsätze an. Jäger erzielten 8 
sichere, Flak 5 sichere und 1 wahrscheinlichen 

Absqhuß. 

Jn den Abendstunden flogen schwächere Ver- 

bände in Küstengebiet der Dt.Bucht und in West- 

deutschland ein. Bomben fielen auf Düssel- 

dori, Bochum und Dortmund. Jm Raum Aalborg 

wirq Aügentenabsetzen angenommen. Zur Abwehr 

warqn nur 13 Nachtjäger anscheinend ohne Erfolg 

esetzt. eing 

2.Hit ■ eimeerraum: 

Von Lfl. 2 waren am Tage 14 Jabos, 62 Jäger 
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au Be 

ste 

f ie 

Zur Abwehr setzte Lw.Befh. Mitte 647, 

LflJ3 68 Einsätze an. Jäger erzielten 8 

siclere, Flak 5 sichere und 1 wahrscheinlichen 

Absqhuß. 

Jn den Abendstunden flogen schwächere Ver- 

bände in Küstengebiet der Dt.Bucht und in West- 

deutschland ein. Bomben fielen auf DUssel- 

dori, Bochum und Dortmund. Jm Raum Aalborg 
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2.Hit- eimeerraum: 

Vcn Lfl. 2 waren am Tage 14 Jabos, 62 Jäger 
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5-11.43 und 13 Aufklärer eingesetzt. Aufklärungserkenntnisse 

s. Feindlage westl. u. mittl. Mittelmeer. 

i'n der Kaoht zun 6.11. griffen 102 Kampfflug- 

seuge Schiffsziele in Neapel an. Bei 4 eigenen Ver- 

lusten wurden nach Vorausmeldung ISchiff versenkt, 

9 beschädigt. 

grifft 

Devol: 

kampf 

I 

stadt 

Jäger 

setzt 

m ital. Raum führte der Feind am Tage An- 

gegen Flugplätze Viterbo und Devoli durch. Jn 

wurde 1 Ke 109 zerstört, 1 weitere im luft- 

abgeschossen, 10 wurden leicht beschädigt. 

(fegen 2030 Uhr fiel n 3 - 4 Bomben auf Vatikan- 

und verursachten Materialschäden. 

on Lw.Kdo. SO waren 15 Kampfflugzeuge, 43 

14 Aufklärer und 13 Transportflugzeuge einge- 

klärun, 

mit 4 

plätze 

3 o Ostfr 

braltar 

E 

westl, 

Der Feind flog mit 5 Beaufighter bewaffnete Auf- 

g im Raum Rhodos und verlor 4 davon im luftkampf 

Me 109. AuSerdem wurden Jnsel Syros sowie Fiug- 

Maritza und Jraklion angegriffen. 

nt: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

VIII.) Kriegführung im Mittelmeer und 

Schwarzen Meer 

1. Feindlage westl. und mittl. Mittelmeer: 

1!10 Uhr sind 26 Kampflandungsboote aus Gi- 

in den Atlantik ausgelaufen. 

gene Luftaufklärung sichtete 1815 Uhr.30 sm 

Kap Tenes 32 Schiffe auf 80 , vermutlich das 
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VIII.) Kriegführung im Mittelmeer und 

Schwarzen Meer. 
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Vorkommnisse 76 

4.11. in Gibraltarstraße gemeldete große 

Tr^nsportergeleit. 

Jm Gebiet Korsika/Sardinien wurde nur 

geringer Schiffsverkehr beobachtet. Nach Ansicht 

Dt.Markdos. Jtalien dient Maddalena als 

Absprunghafen für S-Boote, zum Einsatz gegen 

eigenen Geleitverkehr. An NO-Spitze Korsikas 

uni bei Porto Vecchio wurden erstmalig ge- 

tarnte LCT's ausgemacht. 

Nach LB-Auswertung lagen in Maddalena 

2 msch. Zerstörer, 16 S-Boote und andere, in 

ri 6 S-Boote,in Neapel-Hafen und Reede: 

2 Perst., 5 S-Boote, 1 LST, 7 LCJ, 10 LCT. 

10 LCT 250, 11 LCT 120,' 6 LCM, 34 Frachter 

(214000 BRT) 1 T.(8 000 BRT). 

Gesichtet mrden in Castellamatebucht 

8 (- 10 größere Einheiten, 80 sm NW-lich Ben- 

galsi 8 Frachter und 2 Geleitboote auf 32o°. 

3.Ski. gibt folgenden Überblick Uber 

Feindlage im Mittelmeer nach Stand 1.11.: 

&.) Kriegsschiffe: 

Sichtmeldungen von Schlachtschiffen am' 

28. und 30.10. bei Alboran waren Fehlmel- 

dungen, wahrscheinlich Verwechslung mit 

inzwischen in Gibraltar eingelaufenen engl, 

bzw. italienischen Kreuzern. Jm Mittel- 

m;er werden angenommen: 2 Schlachtschiffe 

"Nelson"-Klasse, 1 "\7arspite"-Kl., 1. "Riche- 

lieu"-Kl, ferner "Lorraine"(nicht vollwer- 

tig) . 

Kreuz -rbestand durch Abzug von 5 Kreuzern 

seit Mitte September nach Atlantik aif 13 

vermindert, von denen mit Sicherheit min- 

destens 2 Kreuzer durch Luftangriffe nicht 

Din A 3 
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Sichtmeldungen von Schlachtschiffen am' 

28. und 30.10. bei Alboran waren Fehlmel- 
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5-11-43 

f.; 

eii:satzfähig; 4 Kreuzer werden im-ostwärtigen 

Mi-tjtelmeer angenommen. 

Vor etwa 65 Zerstttrern werden 6 als gesunken, 6 

ale schwer beschädigt angenommen, somit z.Zt. 53 

Zerstörer einsatzfähig, von denen etwa 15 im 

ostwärtigen Hittelmeer. 

Lar 

Be 

lur 

me 

Sei 

kei 

ste 

dungsboot-Trausportraum: 

^tand: 153 LSS, 363 LCT. Angenommene Vertei- 

g : etwa 35 i° ital. Raum, 20 $ westliches Mittel 

15 $ ostwärtiges Mittelmeer, Rest unbekannt, 

am 26.10.43 gemeldeten Abzug von 80 LST/LCJ 

ne weitere Abwanderung aus Mittelmeer festge- 

llt. 

Geleitzuglage: 

am 21.10. mit 7 Transportern Gibraltar-Straße 

wärts passierenden Truppengeleit folgte 23.10. 5 st 

Den 

o 

wei 

Tr 

teres Teilgeleit mit 5 Transportern; überführte 

ppenzahl insges. etwa 25-000 Mann. u p 

Am 31 .Oktober Gibraltar-Straße ostwärts passierende: 

Geleitzug von 64 Frachtern, 1 Tanker ist plan- 

maaig. 

Der monatliche Materialnachschub von England und 

USA in Höhe von etwa 1,8 Hill.BRT(je drei Geleit- 

züge in Stärke von durchschnittlich 35 bis 40 bzw. 

50 - 60 Schiffen je Geleitzug) dient nach hiesi- 

gen Berechnungen, abgesehen vom Durchgangsverkehr 

in geschätzter Höhe von 300 000 BRT, nur zur Ver- 

sorgung und nicht zur zusätzlichen Aufstockung von 

Kriegsmaterial im Mittelmeerraum. 

Ver 

lä: 

Ba 

Mac 

von 

auf 

Kach Abwehrbericht auf Grund englischer 

indungen vom 4.11. treffen Amerikaner und Eng- 

^der große Vorbereitung für Landung auf dem 

an. Landungsbereitschaftstermin 12.11.43. 

Besetzung der Krim soll mit Unterstützung 

U-Bocten und Luftwaffe sowjetishhe Landung 

rumänischem Gebiet durchgeführt werden. 

lk 
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15 $ cstwärtiges Kittelmeer, Rest unbekannt, 

am 26.10.43 gemeldeten Ab~ug von 80 IST/ICJ 

ne weitere Abwanderung aus Ili'ttelmeer festge- 

llt. 

r. ) Gelleitzuglage: 

Des 

o st ( 

wei 

Tr 

am 21.10. -mit 7 Transportern Gibraltar-StraOe 

wärts passierenden Truppengeleit folgte 23.10. 

teres Teilgeleit mit 5 Transportern; überführte 

cpenzahl insges. etwa 25.000 Mann. up 

Am 31 .Oktober Gibraltar-Straße ostwärts passierende: 

Geleitzug von 64 Frachtern, 1 Tanker ist plan- 

mäßig. 

Der monatliche Materialnachschub von England und 

USA in Höhe von etwa 1,8 Mill.BRT(je drei Geleit- 

züge in Stärke von durchschnittlich 35 bis 40 bzw. 

50 - 60 Schiffen je Geleitzug) dient nach hiesi- 

gen Berechnungen, abgesehen vom Durchgangsverkehr 

in geschätzter Höhe von 300 000 BRT, nur zur Ver- 

sorgung and nicht zur zusätzlichen Aufstockung von 

Kriegsmaterial im Mittelmeerraum. 

Kach Abwehrbericht auf Grund englischer 

Verbindungen vom 4.11. treffen Amerikaner und Eng- 

länder große Vorbereitung für Landung auf dem 

Balkan. Landungsbereitschaftstermin 12.11.43. 

Kacp Besetzung der Krim soll rit Unterstützung 

vonl U-Booten und Luftwaffe sowjetishhe Landung 

auf] rumänischem Gebiet durchgefohrt werden. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 77 

2. Eiger e Lage weatl. und aittl. Mittelmeer. 

wegen 

rung 

OStkt 

erai 

Verlegung der S-Boote nach Viareggio wurde 

Wetterlage abgebrochen. OB Süd hat Zerstö - 

flafens Pescara angeordnet. Südlichster Hafen 

ste ist jetzt-^uilianova. 4./M.A.A.632 

eite südlich Ankona 1 PlugzeugabschuS. 

3. Bereich Marinegrunoe Süd: 

a) Ad 

20 

w 
TO 

spik 

Hö 

An 4.15.abends erfolgte fdl. luftan- 

iff auf Zara. Mil. Schaden ist unbedeutend, 

p Menschen wurden getötet. Am gleichen Tage 

de mittags 1 Fahrzeug im Hafen Split 

>i einem fdl. Flugzeug beschossen, über ü. - 

it wurde seit mehreren Tagen 1,Ballon in großer 

iae beobachtet. 

Vom Lw.Edo. Südost vormittags gemeldeter 

FeLndlandungsversuch bei Cattaro hat sich 

ni^ht bestätigt. Es handelte sich um eigene 

SF und L-Boote. 

Heereslandungsunternehmen am 30.10. 

bei Sebenico und Privlaka(NW-lich Zara) wurde 

öu|rch 6 Hafenschutzboote unterstützt. D. "Marco" 

xslt nicht mehr einsatzfähig. 

Battr. Saseno (westl. Valona) ist von 

Kabine übernommen. Scheinw.Batterie für MAA 

625 ist in Burazzo eingetroffen. 

3.SFT*. und 3 J-Boote sind 1500/04 von Se- 

he.lice nach Dubrovnik, 2 SF, 2 J-Boote 

05p0/01 aus Dubrovnik nach Durazzo ausgelaufen. 

B) Agfcis: 

Auf Landungsverband für "Leopard" 

wurde 1300 Uhr in Lavrion Angriff von 6 Bristol- 

Bl «ihein mit Torpedos, Bomben und Bordwaffen 

U5 - 

Tag 
Uhrzoit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 77 

2. Elgei] e La.-e wer.tl. und aittl. Lütteimeer. 

me een 

runc 

OStki. 

erzx 

Verlegung der S-Beote nach Viareggio wurde 

Wetterlage abgebrochen. OB Süd hat Zerstö - 

Hafens Fescara angeordnet. Südlichster Haffen 

ste ist jetzt-^uilianova. 4 .,/M. A. A.632 

eite südlich Ankona 1 FlugreugabschuB. 

3. Bereich Marine^ruure Süd: 

a) Ad 

gr 
20 

w 

vo 

spik 

Hö 

An 4.13.abends erfolgte fdl. luftan- 

iff auf Zara. Mil. Schaden ist unbedeutend. 

3 Menschen wurden getötet. Ara gleichen Tage 

de mittags 1 Fahrzeug ira Hafen Split 

h einem fdl. Flugzeug beschossen. Über C..- 

it wurde seit mehreren Tagen 1 Ballon in großer 

ae beobachtet. 

Vom Iw.Kdo. Südost vormittags gemeldeter 

FeLnölandungsversuch bei Cattaro hat sich 

nicht bestätigt. Es handelte sich um eigene 

SF und Ii-Boote. 

Heereslandungsunternehmen am 30.10. 

bei Sebenico und Privlaka(K7/-lich Zara) wurde 

durch 6 Hafenschutzboote unterstützt. D. "Marco" 

ist nicht mehr einsatzfähig. 

Battr. Sasenc (westl. Valona) ist von 

Marine übernommen. Scheinw.Batterie für HAA 

62 5 ist in Burazzo ei-.getroffen. 

3.SF7'. und 3 J-Boote sind 1500/04 von Se- 

he.iice nach Dubrovnik, 2 SF, 2 J-Boote 

05p0/01 aus Dubrovnik nach Durazzo ausgelaufen. 

B) Agi 

Bl 

Auf Landungsverband für "Leopard" 

de 1300 Uhr in Lavricn Angriff von 6 Bristol- 

:nhein mit Torpedos, Bomben und Bordwaffen 
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Tag 

Uhrzeit 

5.11.45 

Ort 

Wetter 

und 6 

laufe 

werd 

Am 6. 

ei 

Heer 

hat S 

gehen 

nach 

Süd rr: 

.id m • 

c) Schwa 

Fe ind läge: 

stark 

ges 

19.17 

te L 

Vorkommnisse 

durchgeführt. Irarlne meldet keine Verluste* Heer 1 

Gefallenen, 8 Verwundete. 2 'Angreifer wurden b-:stiemt, 

1 dritter wahrscheinlich atgeschossen. Unter 4 Ge- 

fangeaen befindet sich 1 Oberst (Geschwaderfuhrer). 

andrngsverband in Stärke von 23 Landungs- 

Sichorungsbcoten verlegt nach Paros, wo Hin— 

a 6.11. vormittags vorgesehen ist. Liegeplätze 

durch starke Luftsicherung geschützt. 

11. treten 2 FP und 7 Sicherungsboote hinzu. 

D. "Santa Fd" ist auf Harsch Piräus - Schw. 

in Chalkis eingelaufen. 

Entsprechend Antrag Gruppe Süd (s.KTB 31.10.) 

ol. Landekonpanie des AdS mit 6 L—Trums verüber-- 

1 einsatzmäßig Gruppe Süd unterstellt. Einsatz 

Ermessen Gruppe Süd in Ägäis oder .Adria. Gruppe 

üldet, daß L-Konpanie vorübergehend einsatzmäßig 

.gais zur JnseIbereinigung zugewiesen ist. 

rzes Heer: 

in nordkaukasischen Häfen wurde weiter 

5 Belegung mit S-, R- und Landungsbooten fest- 

lt. Nach Funkaufklärung stand Zerstörer "H" 

Uhr in Gebiet mittlerer Gctküste. 

Eigen; Lage: 

3ei Sicherung Kertsch-Straße erhielten HFP’s 

in Na;ht zum 5- südlich Jenikale unter festhaltendem 

Scheliwerfereinsatz gut liegendes Zielfeuer von 

3 Bat ;erien 10,5 - 15 cm Kaliber von Kcssa -Tschitsohk; 

und v>n leichten Batterien von Jenikale. Von' beiden 

HFP-Gruppeu wurde Durchbruch 3 mal versucht. Weitere 

Versu ;he mußten wegen auf kommenden Nordvosts türme s 

aufgegeben werden. 
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Tag 

Ulirzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

5.11.45 durc. 

Sefal 

1 dri 

fange 

und 6 

laufe 

«erde 

fisl 6. 

lieer 

hat S 

gehen 

nach 

Süd ra 

Ada. 

c) Sch«; 

:h ge führt. Karine meldet keine Verluste, Heer 1 

lenen, S Verwundete. 2 'Angreifer wurden b stimmt, 

tter wahrscheinlich abgeschossen. Unter 4 Se- 

ien befindet sich 1 Oberst (Geschwaderführer). 

andungsverband in Stärke von 25 Landungs- 

Sicherungsbcoten verlegt nach Paros, wo Pin— 

i 6.11. vormittags vorgesehen ist. Liegeplätze 

i durch starke Luftsicherung geschützt. 

11. treten 2 PP und 7 Sicherungsbccte hinzu. 

D."Santa ?d" ist auf Harsch Piräus - Schw. 

ln Chalkis eingelaufen. 

entsprechend Antrag Gruppe Süd (s.KIB 51.1c.) 

:1. Laniekonpanie des AdS mit 6 L—Trums verüber- 

1 einsatzmäSig Gruppe Süd unterstellt. Einsatz 

Ermessen Gruppe Süd in Ägäis oder Adria. Gruppe 

5ldet, daß L-Konpanie vorübergehend einsatzmäßi^ 

.gais zur Jnselbereinigung zugewiesen ist. 

rzes Heer: 

Feind läge: 

stark 

ges 

19.17 

te L 

In ncrdkaukasischen Häfen wurde weiter 

5 Belegung mit S-, E- und Landungsbooten fest- 

lt. Hach Funkaufklärung stand Zerstörer "H" 

Uhr in Gebiet mittlerer Oztküste. 

Eigen! Lage: 

3ei Sicherung Kertsch-Straße erhielten HFF’s 

in Ha ;ht zum 5- südlich Jenikale unter festhaltendem 

Schei iwerfereinsatz gut liegendes Zielfeuer von 

5 Batterien 10,5 - 15 cm Kaliber von Kcssa -Tschifechk: 

und v,n leichten Batterien von Jenil:ale. Von' beiden 

HFP-Gruppen wurde Durchbruch 5 mal versucht. 'Veiterc 

Versuihe mußten wegen aufkonm.enden Uordvoststurmes 

aufgegeben werden. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 78 

5-11.45 J.ü-Plottille versenkte in gleicher Nacht 

hei Sit .gen 2 Landungsboote , darunter ansch. 

einen Schlepper.und beschädigte 1 S-Boot schwer. 

S-Boote in Südteil der Kertsch-Straße sowie 

zwischen Kap Opale und Kap Takyl blieben ohne 

Feindsi :htung. Wetterlage zwang S- und R-Boote 

gegen Mitternacht zun Abbruch des Einsatzes. 

Pit’ Nacht zur. 6. ist Wiederholung des Ein- 

satzes bei Jenicalenlt 5 KPP's unter Führung 

Chef J.ü-Flottille gegen Feindnachschub zun Lan- 

dekopf vorgesehen. Vorbereitender Stuka-'ngrif^ 

nächtliche Unterstützung eigener Küstenartille- 

rie wird angestrebt. 

R-Boote und MFP's konnten aus Peodosia in 

Vp.Stre .fen vor Eltigen und Kamysch-Burun wegen 

Wetterlage nicht auslaufen. 

Von 4. wird nachträglich gemeldet, daß P 314 

mit 2 w:iteren MFP's und Geleit südlich Cherson 

Peuerübjrfall durch leichte Geschütze, Granat- 

werfer, MG's und Gewehren abwies. Gegner wurde 

nach 8 Minuten zum Schweigen gebracht. P 314 

erhielt Treffer ohne Ausfälle. Am 6. wurde F 313 

an glei :her Stelle durch Art.Beschuß von Land 

vernichbet. Feindbatterie wurde zum Schweigen ge- 

bracht. 

20 LMA 
Wetterlk 

4 

dosia 

Be 

stand k 

He 

Jn Kertsch-Eucht vor Kolonka-Mole wurden 

;eworfen.Durchführung Spcrraufgabe S 47 ist wegen 
ge verschoben. 

lIFP sind von Sewastopol kommend in Feo- 

ingelaufen^für Einsatz in Kertsch-Straße. 

Luftangriff auf Feodosia 1840 Uhr ent- 

in Schaden. 

;r hat Transportforderungen wie folgt geändert: 

Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 78 

5.11.43 

31t . 

3. 
bei S 

einen S 

S-Boote 

zwischen 

ITeindsi 

gesen M 

Fü 

satzes 

Chef 3- 

dekcpf 

nächtli 

rie v; 

:i-Plottille versenkte in gleicher IJacht 

gen 2 iandungsbcote , darunter ansch. 

dilepper.u;:d beschädigte 1 S-Boot schwer, 

im Svdteil der Kertsch-StraSe sowie 

Kap Opuk und Kap Takyl blieben ohne 

:htur.g. Ketterlage zrang S- und R-Bcote 

ternacht zun Abbruch des Einsatzes. 

dcsia 

Be 

stand k 

He 

r Kacht zur. 6. ist V/'iederholung des Ein- 

)ei JenicalinLt 5 MPP's unter Führung 

ij-Flottille g.gen Feindnachschub zun lan- 

rorgesehen. Vorbereitender Stuka-'ngrif^ 

:he Unterstützung eigener Küstenarti]le- 

■;ir$ angestrebt. 

R-Boote und llFP's kennten aus Fecdosia in 

Vp.Stre .fen vor Eltigen und Kamysch-Burun vjegen 

VTetterltge nicht auslaufen. 

Von 4. wird nachträglich gemeldet, daß F 314 

eit 2 weiteren KFP's und Geleit südlich Cherson 

Feuerüb :rfall durch leichte Ger.chütze, Granat- 

osrfer, KG's und Gewehren abwies. Gegner wurde 

nach 8 Minuten zun Schweigen gebracht. F 314 

erhielt Treffer ohne Ausfälle. Am 6. wurde F 313 

an glei:her Stelle durch Art.Beschuß von Band 

vernichtet. Feindbatterie wurde zum Schweigen ge- 

bracht. 

Jn Kertsch-Eucht vor Kolonka-Mnle wurden 

20 LKA ;ewcrfen.BurcKführung Sp:rraufgabe S 47 ist wegen 
Wetterl ige verschoben. 

4 KF? sind von Sewastopol kommend in Feo- 

;ingelaufen^für Einsatz in Kertsch-Straße. 

Luftangriff auf Fecdosia 1840 Uhr ent- 

in Schaden. 

:r hat Transportforderungen wie folgt geändert: 

Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

(48) 

(49) 

ai 

1. 
gut 

2. Ödes 

raum 

3 • Dopi 

4- Ödes 

Se 

Forderu- 

Zu 1) D. 

u: 

" 2) D 

- Sewastopol täfcglich 500 to Yersorgungs- 

und rd. 200 cbm Betriebsstoff in Tankern. 

3a - Krim-Häfen täglich 800, to ohne Tanlier- 

Dnjepr -Mündung täglich 3C0 to. 

3a - Hikolajew zunächst täglich ICO to. 

ätransportchef Schw. Meer beabsichtigt 

igen wie folgt durchzufüJiren: 

irch Dampfer "Adrea'l", "Peter", "Coasa" 

d entsprechenden Tankerraum. 

irch 5 Dampfer mit je 2 maligem Umlauf und 

2p Leichter mit 7 Schleppern. 

" 3) 

" 4) 

( 

führt. 

Mp.t 10 Leichtern und 6 Schleppern. 

Mit 15 Leichtern und 5 Schleppern, 

ileitverkehr wurde am 5.11. planmäßig durchge- 

Gr ippe Süd hat Geleitchef Schw. Meer Weisung er- 

teilt, schnellste Überführung von"Santa F4f, "Joh. 

Maersik 1 und "Bacchus" in geleitloser Fahrt durchzu- 

führen. Einzelheiten siehe Ft. 2131. 

ügl. Hikolajew hat ASM Oberwerftstab Weisung 

trotz Auflockerung Arbeitsfähigkeit der 

iglichst zu erhalten. Risiko des Verlustes 

cstatteinrichtungen bei plötzlicher Räumung 

’agen werden. Überführung des Docks nach 

viiU angestrebt. Die Werft hat von ASM 

erhalten, Reparatur des Tankerraums mit allen 

vorwärts zu treiben, da Krimlage große 

Stoffzufuhren auf Seeweg erfordert. 

$üd meldet an Ski., daß Frage des Oberwerft- 

Be 

erteilt 

Werft m' 

der Wer 

muß get: 

Odessa 

Auftrag 

Mitteln 

Betriebt 

Gruppe 

stabes 

schiede 

Lage in 

wegen Auflockerung der Werft Hikola'jw^ent- 

. werden muß. Hach Beurteilung der Gruppe ist 

Hikolajew kaum zu halten, selbst bei Anhalten 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

(48) 

(49) 

&>*• 
Ar»» 

ai 

1. 
gut 

2. Ödes 

raum 

3- Dop; 

4. Ödes 

Se 

Fordern■ 

Zu 1) r. 
u- 

" 2) D 

- Sewastopol tauglich 500 to Versorgungs- 

xnd rd. 200 cbm Betriebsstoff in Tankern. 

3a - Krim-Hafen täglich 8CC.to ohne Tanker- 

- Dnjepr -llündung täglich 3C0 to. 

3a - Nikolajew zunächst t glich ICO to. 

2transportchef Sohw. Heer beabsichtigt 

igen wie folgt durchzuführen: 

orch Dampfer "Adrea'l", "Peter", "Coasa" 

id entsprechenden Tankerraum. 

2) 

HL 

irch 5 Dampfer mit je 2 maligem Umlauf und 

leichter mit 7 Schleppern. 

HL 

" 3) 

" 4) 

G 

führt. 

Gr 

teilt, 

Haerstk 

führen. 

t 10 Leichtern und 6 Schleppern, 

t 15 Leichtern und 5 Schleppern, 

leitverkehr wurde am 5.11. planmäßig durchge- 

ippe Süd hat Geleitchef Schw. Heer Weisung er— 

schnellste Überführung von"Santa F4P, "Joh. 

und "Bacchus" in geleitloser Fahrt durchzu- 

Einzelheiten siehe Ft. 2131. 

Be sügl. Uikolajew hat AEJ Oberwerftstab Weisung 

erteilt, trotz Auflockerung Arbeitsfähigkeit der 

Werft miglichst zu erhalten. Risiko des Verlustes 

der Wer cstatteinriohtungen bei plötzlicher Räumung 

muß getragen werden; Überführung des Docks nach 

Odessa win/angestrebt. Die Werft hat von ASH 

Auftrag erhalten, Reparatur des Tankerraums mit allen 

Mitteln vorwärts zu treiben, da Krimlage große 

Be trieb; istoffzufuhren auf Seeweg erfordert. 

Gruppe !!üd meldet an Ski., daß Frage des Oberwerft- 

stabes wegen Auflockerung der Werft Rikola'jw^jrit 

schieden werden muß. Nach Beurteilung der Gruppe ist 

Lage in Nikolajew kaum zu halten, selbst bei Anhalten 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 79 

5.11.43 eigeher Rückwärts'bewegungen am Dnjepr angesichts 

überlegener feindlicher luftwaffe ist kaum 

damit zu rechnen, daß Werften in bisheriger Perm 

arbejiten können. 

ASM hat seit längerlZeit Befehl zur Durch- 

führung von Auflockerungsbewegungen erhalten und 

durchgeführt. Die in Wikolajew liegenden KM- 

Pahrzeuge sind soweit sie nicht zur Sicherung 

von Transporten eingesetzt wurden, vorsorglich 

nacl| Odessa verlegt. 

Zur Landlage liegen folgende Meldungen vors 

123<^ Uhr: Peindangriffe aus Landekopf Eltigen 

sind in Gegenstoß abgeschlagen. 

Seil 0400 Uhr Feindangriffe mit starken Kräften 

nördostwärts Kertsch. 

An Perekop-Pront starke Spähtrupp- 

tätigkeit. 

190<f Uhr: Dschaflko nordwestl. Kertsch ging verloren. 

Erbitterte Kämpfe westl. Kap Watsowka. 

Bei Perekop wurden alle Durchbiuchs- 

versuche abgeschlagen. Bei 6.Armee 

klärt Peind vor Cherson zunehmend 

auf und verstärkt sich. Heeresgruppe 

A hat materielle Räumung von Cherson 

befohlen. 

Gruppe Süd übermittelt Lagebeurteilung 

Heeresgruppe A vom 4-11.: 

Nach Einnahme Baksay nordostw. Kertsch 

ist mit verstärkten Angriffen aus diesem Brücken- 

kopf zu rechnen, da alle Reserven bereits ein- 

ges ;tzt sind, ist Lage hier sehr gespannt. 

Schiere Abwehrkämpfe in Perekop-Enge lassen 

Gefechtsstärken der Verbände rasch absinken. 

Kräfte bis zum äußersten angespannt. Reserven im 

Großen nicht nEhr vorhanden. 
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r»R 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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5.11.43 eigefa 

übei 1 

dami 

arbe 

fühl 

dUT' 

Fahl 

von 

nacl: 

123C 

Sei' 

er Rückvwrtsbewe^^C60 aE1 Dnjepr angesichts 

legener feindlicher Luftwaffe ist kaum 

t zu rechnen, daß Werften in bisheriger Form 

iten können. 

ASM hat seit länger! Zeit Befehl zur Durch- 

ung von Auflockprungsbewegungen erhalten und 

cjhgeführt. Die in Uikolajew liegenden Be- 

zeuge sind soweit sie nicht zur Sicherung 

Transporten eingesetzt wurden, vorsorglich 

Odessa verlegt. 

Zur Landlage liegen folgende Meldungen vor: 

Uhr: Feinlangriffe aus Landekcpf Eltigen 

sind in Gegenstoß abgeschlagen. 

0400 Uhr Feindangriffe mit starken Kräften 

nördostwärts Kertsch. 

An Perekop-Front starke Spahtrupp- 

tätigkeit. 

Dschanko nordwestl. Kertsch ging verloren. 

Erbitterte Kampfe wejtl. Kap Watsowka. 

Bei Perekop wurden alle DurchbJfcuchs- 

versuche abgeschlagen. Bei 6.Armee 

klärt Feind vor Cherson zunehmend 

auf und verstärkt sich. Heeresgruppe 

A hat materielle Räumung von Cherson 

befohlen. 

Gruppe Süd übermittelt Lagebeurteilung 

Heeresgruppe A vom 4-11.: 

Nach Einnahme Baksay nordostw. Kertsch 

ist mit verstärkten Angriffen aus diesem Brücken- 

kopf zu rechnen, da alle Reserven bereits ein- 

gesitzt sind, ist Lage hier sehr gespannt. 

Schiere Abwehrkämpfe in Perekop-Enge lassen 

Gef;chtsstärken der Verbände rasch absinken. 

Kräfte bis zum äußersten angespannt. Reserven im 

GroBen nicht mehr vorhanden. 

1900 Uhr: 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

stell 

und Bf 

IX.) Lag 

u weiteren Vbersetzversuchen über Bnjepr 

Feind weitere Kräfte zwischen Cherson 

rislaw bereit. 

Cs t a s i e 

K 

japani 

”1.) Am 

r.Att. Tokio übermittelt folgende Kitteilung 

eben Admiralstabs: 

1.11. früh amerik. La^äung in Nähe Gazellen- 

hafen auf Bougainville mit 19 Transportern 

geschützt durch 4 Kreuzer und 8 Zerstörer.Geleit' 

zug war vorher südl. Hendova gesichtet, je- 

doch infolge schlechten Wetters Fühlung ver- 

loren. Auf Ausschiffungsplätze angesetzte 

Stukas und Jäger versenkten 1 Kreuzer, 1 Zer- 

störer, 2 Transporter und 40 Landungsboote 

bei 15 eigenen Verlusten. 

2.) Vm Rabaul angesetzte 6 Kreuzer und 6 Zerstörer 

stießen in felgender Nacht westl. Bougainville 

a if 8 amerik. Kreuzer und 15 Zerstörer. Fs wur- 

d ;n 1 großer aderig. Kreuzer und 2 Zerstörer 

sicher und 2 weitere Kreuzer und 1 Zerstörer 

w ihrscheinlich versenkt. Eigene Verluste: 

1 Zerstörer gesunken, 1 Kreuzer manövrierunfähig. 

.) Aa 2,11. Angriff von 250 B 25 auf Rabaul unter 

Schutz von P 38. Durch gerade eingetroffene neue 

Mjrinejäger 101, durch Schiffsartillerie 51 

uid durch Landflak 13 abgeschossen. Jn Rabaul 

:hwere Beschädigung Hafenanlagen, 2 Dampfer 

g äsunken. Eigener Verlust 15. 

4. Stärke amerik. Landungstruppen etwa eine Divi- 

sion. Da Jnsel strategisch von großer Bedeutung, 
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'(•>g 
l’hrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkonimiiisse 

5.11.43 
stell-; 

und Bf 

u vieiteren Vbersetzversuehen über Bnjepr 

Feind weitere Kräfte z'.vischen Cherson 

rislsw bereit. 

IX.) Lag* Cstasie 

K 

japani 

"1.) An 

r.Att. Tokio übermittelt folgende Kitteilung 

chen Admiralstabs: 

1.11. frilli amerik. Landung in Nähe Gazellen- 

hafen auf Bcugainville mit 19 Transportern 

geschützt durch 4 Kreuzer und 8 Zerstörer.Geleü■ 
zug war vorher sudl. Bendova gesichtet, je- 

doch infolge schlechten Retters Fühlung ver- 

loren. Auf Ausschiffungsplätze angesetzte 

Stukas und Jäger verse&ijcten 1 Kreuzer, 1 Zer- 

störer, 2 Transporter und 4C Landungsboote 

bei 15 eigenen Verlusten. 

2. ) V>n Rabaul angesetzte 6 Kreuzer und 6 Zerstörer 

fcießen in felgender Uacht v.’estl. Bougainville 

if 8 arerik. Kreuzer und 15 Zerstörer. Fs wur- 

n 1 großer amerilf;. Kreuzer und 2 Zerstörer 

Lcher und 2 weitere Kreuzer und 1 Zerstörer 

.ahrscheinlich versenkt. Eigene Verluste: 

Zerstörer gesunken, 1 Kreuz.-r manövrierunfähig. 

3. ) Ai 2,11. Angriff von 250 B 25 auf Rabaul unter 

:hutz von P 38. Durch gerade eingetroffene neue 

irinejäger 101, durch Schiffsartillerie 51 

.id durch Landflak 13 abgeschossen. Jn Rabaul 

hwere Beschädigung Hafenanlagen, 2 Dampfer 

sunken. Eigener Verlust 15. 

4. Stärke amerik. Landungstruppen etwa eine Divi- 

ion. Da Jnsel strategisch von großer Bedeutung, 
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5.11.4 

: k.'' 

! l\7 

jap. Wehrciaoht entschlossen, sie mit allen 

Mitteln zu halten." 

IIT 

Au; 

Mittei 

ind. Tr 

Großtei 

ist unt< 

in dies 

stahschi 

Peindüb 

n. Ant ühernittelt über Botschaft Tokio 

ng von Bose, daß an Birma-Pront Engländer 

ijuppen in 2.Linie zurückgezogen haben. 

Bose-Truppen steht bereits in Birma, Rest 

rwegs, Einmarsch in ind. GebielisOll noch 

m Jahr erfolgen. Bose und Japan. General- 

f sind trotz zahlen- und waffenmäßiger 

rlegenheit zuversichtlich. 

iC/Skl. 

|yi 
I b (Kr) 

iiiariric.Vorilrncklwr J. .T. Aii?»‘-tin, Glück.-l-nli. Kid. WüIK B. 30 (neu) 

151 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 80 

, ;■ L' 

U .. 

v: 

jap. "ehrnachl; entschlossen, sie mit allen 

Mitteln zu halten." 

ln 

Au; 

Mittel 

ind. Tr 

Größte! 

ist untc 

in dies 

stahschc 

Feindüh 

C/Skl 

Amt übermittelt über Botschaft Tokio 

ng von Bcse, daß an Birma-Frcnt Engländer 

ijippen in 2.Li'.ie zurückgezogen haben. 

Bose-Truppen steht bereits in Birma, Rest 

rwegs, Einmarsch in ind. GebieiisOll noch 

m Jahr erfolgen. Bose und japan. General- 

f sind trotz zahlen- und waffenmäßiger 

(rlcgenheit zuversichtlich. 

I b (Kr) 

Krii^-iii:iriiic-ViinlniciÄi,piT .1. .T. A'ijrn.tin, Clütk-lrull. Kil l. W illn lni-liiiiin, B. 3G (ilCu) Din A 3 
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Politischer lageüberblick. 

Sach Reuter hat ÜSA-Senat Entschließung über 

misation des Friedens in der Nachkriegszeit 

zu 5 Stimmen in der Form angenommen, wie 

iereits vom auswärtigen Senatsaussohuß gebil- 

t. In die Entschließung sind 7 Punkte des 

.er Abkommens hineingenommen. In der Ent- 

.eßung heißt es u.a.: 

'Der Senat erkennt die Notwendigkeit der Br- 

ing einer allgemeinen internationalen Organi- 

ia zu einem möglichst frühen Zeitpunkt, die 

>m Prinzip der souveränen Gleichheit aller 

lebenden Staaten gegründet und bereit ist, 

solche Staaten ob groß oder klein zur Aufrecht- 
;ung des Friedens und der Sicherheit aufzu— 

a, an. Jeder Vertrag in Auswirkung dieser 

.ition kann lediglich mit Zustimmung und Befür- 

Lig des Senats abgeschlossen werden, falls 

T anwesenden Senatoren dafür stimmen." 

lach New York Times ist Beilegung des Bergar- 

rstreiks nur durch starkes Entgegenkommen der 

! cung vor der Bergwerksgewerkschaft in der Lohn- 

erreicht worden. Durch den Streik sind 40 

men t kohle weniger gefördert worden. 

leuter meldet Errichtung einer neuen Schiffahrts- 

zwischen Vera Cruz und Lissabon. 

ordell Hüll hat an den Besprechungen in kairo 

teilgenommen. 
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(50) 
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sokli 
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wort 

2/3 d 

beite 

Regie 

frage 
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Politischer Lageüberblicl 

Sach Reuter hat USA-Senat Entschließung über 

sation des Friedens in der Kachkriegszeit 

5 zu 5 Stimmen in der Form angenommen, wie 

ereits vom auswärtigen Senataausschuß gebil- 

t. In die Entschließung sind 7 Punkte des 

er Abkommens hineingenemmen. In der Ent- 

eßung heißt es u.a.: 

"Der Senat erkennt die Notwendigkeit der Er- 

;ang einer allgemeinen internationalen Organi- 

i zu einem möglichst frühen Zeitpunkt, die 

im Prinzip der souveränen Gleichheit aller 

lebenden Staaten gegründet und bereit ist, 

solche Staaten ob groß oder klein zur Aufrecht- 

jung des Friedens und der Sicherheit aufzu- 

a, an. Jeder Vertrag in Auswirkung dieser 

ation kann lediglich mit Zustimmung und Befür- 

Lg des Senats abgeschlossen werden, falls 

er anwesenden Senatoren dafür stimmen." 

lach New York Times ist Beilegung des Bergar- 

rstreiks nur durch starkes Entgegenkommen der 

:ung vor der Bergwerksgewerkschaft in der lohn- 

erreicht worden. Durch den Streik sind 40 

nen t Kohle weniger gefördert worden. 

Reuter meldet Errichtung einer neuen Schiffahrts- 

linie zwischen Vera Cruz und Lissabon. 

ordell Hüll hat an den Besprechungen in Kairo 

nicht teilgenominell. 
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6.11.43 Unter Vorsitz Premierministers Tojo nat 

Groiiostasienionferenz, an der Japan, Cliina, Thailand, 

Ham.schukuo, die Philippinen und Burma beteiligt sind 

ihre Tätigkeit aufgenommen. 

Lagebesprechung hei Chef Ski. 

I) Im Hahmen des täglichen Lagevortrags stellt 

(hef Ski fest, daß der Gegner in der Lage ist, 

msere Uboote einwandfrei festzustellen, ohne daß 

vir in der Lage sind, dies zu bemerken. Chef MNL 

erhält Auftrag, erneut zu prüfen, was hinsichtlich 

vermehrter Schlüsselsicherheit, Verratsmöglich- 

ieiten und Ortungsabwehr geschehen muß. Unter den 

s.ugenblicklichen Umständen ist es fast ausgeschlos- 

een, die Uboote weiter kämpfen zu lassen. 

Chef UNI) erbittet Zeit zur Vorbereitung ent- 

sprechender Stellungnahme bzw. Vorschläge. 

II) Vortrag Ohef Ski Qu A: 

a) Batterie Grelleville wird mit einem Turm 

:m Juni 1944, mit dem zweiten im Juli 1944 schieß- 

1 ereit sein. Möglicherweise lassen sich die Termine 

noch um einen Monat verkürzen. 

b) Auf Vortrag betr. Werftliegezeit "Tirpitz" 

(vgl. KTB vom 5/11.) entscheidet Chef Ski, daß 

planmäßige Fristen für Wiederherstellung der Ein- 

: atzbereitschaft des Schlachtschiffes nach Mög- 

lichkeit eingehalten werden sollen. Demgegenüber 

haben Forderungen bezüglich artilleristischer Ab- 

wehrbereitschaft des Schiffes zurückzutreten. 
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Vorkommnisse 

Unter Vorsitz Premiercanisters Tojo hat 

Groilostasienkonierenz, an der Japan, Cliina, Biailand, 

Iilnnt.soliuiao, die Philippinen und Borna beteiligt sind 

ihr$ Tätigkeit aufgenomnen. 

lagebesprechong bei Chef Ski. 

I) In, Hahnen des täglichen Lagevortrags stellt 

(hef Ski fest, daß der Gegner in der Lage ist, 

insere Uboote einwandfrei festzustellen, ohne daß 

vir in der Lage sind, dies zu bemerken. Chef 12vD 

<rhält Auftrag, erneut zu prüfen, was hinsichtlich 

vermehrter Schlüsselsicherheit, Verratsmöglich- 

keiten und Ortungsabwehr geschehen muß. Unter den 

ä.ugenblicklichen Umständen ist es fast ausgeschlos- 

sen, die Uboote weiter kämpfen zu lassen. 

Chef MHD erbittet Zeit zur Vorbereitung ent- 

sprechender Stellungnahme bzw. Vorschläge. 

II) Vortrag Chef Ski Qu A: 

a) Batterie Grelleville wird mit einem Turm 

:m Juni 1944, mit dem zweiten im Juli 1944 schieß- 

Vereit sein. Möglicherweise lassen sich die Termine 

noch um einen Monat verkürzen. 

b) Auf Vortrag betr. Werftliegezeit "Tirpitz" 

ivgl. KTB vom 5/11.) entscheidet Chef Ski, daß 

planmäßige Fristen für Wiederherstellung der Ein- 

s atzbereitschaft des Schlachtschiffes nach Mög- 

lichkeit eingehalten werden sollen. Demgegenüber 

haben Forderungen bezüglich artilleristischer Ab- 

wehrbereitschaft des Schiffes zurückzutreten. 
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6.11.43 o) Bezüglich Überführung 1er S-Boote in das 

Schwärze Heer besteht Möglichkeit, aus dem Neubau 

4 3-lioote herauszuziehen, von denen 3 mit Sicher- 

heit ein 4- wahrscheinlich noch vor dem Zufrieren 

der 3!lbe auf die Donau überführt werden können. 

Das [ . und 6. Boot könnte fristgerecht nur aus 

Prontbooten im Westraum entnommen werden. 

I 
boot 

digu^i 

Es s 

in dd, 

d 

samtii 

der 

trag 

derei’ 

führ; 

ora / 

Maßn 

nur 

die 

gefü 

Chef Ski entscheidet, daß Rückgriff auf West- 

angesichts neuer Führerweisung über Vertei- 

.gskraft im Vfestraum nicht in Frage kommt, 

nd daher nur 3 bzw. 4 S-Boote zur Überführung 

s Schwarze Meer bereitzustellen. 

Es liegt neue Führerweisung vor, wonach Be- 

teuerung aller Bauten im Westraum mit Ausnahme 

I|linister Speer obliegenden Aufgaben OB West über- 

. wird. Bei OB West wird zu diesem Zweck beson- 

Wehrmachtsstab errichtet. Außerdem sind Aus- 

ungsbestimmungen zu dieser Führerweisung seitens 

' W.F.St. erlassen. 

Seitens Ski ist grundsätzlich gegen diese 

4kinen nichts einzuwenden. Bedenklich bleibt 

Eingriffsrecht des OB West in die Bauten, 

eitens der Marine noch in eigener Regie durch- 

üirt werden. 

Chef Ski ist der Auffassung, daß diese Be- 

denken im Hinblick auf gegenwärtige läge zurückzu- 

tretifn haben. 
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e) Bezüglich. Jberfunrung der S-Boote in das 

Schwirze ll'eer besteht Möglichkeit, aus dtm Keubau 

4 3-]loote herauszuziehen, von denen 3 mit Sicher- 

heit ein 4. wahrscheinlich noch vor dom Zufrieren 

der Elbe auf die Donau überfuhrt werden können. 

Das ! . und 6. Bootkönnte fristgerecht nur aus 

Frontbooten im Westraum entnommen werden. 

Chef Ski entscheidet, daß Rückgriff auf West- 

angesichts neuer Pührerweicung über Vertei- 

igskraft im Yfestraum nicht in Frage kommt, 

nd daher nur 3 bzw. 4 S-Boote zur Überführung 

s Schwarze Meer bereitzustellen. 

Es liegt neue Führerweisung vor, wonach Ge- 

teuerung aller Bauten im Westraum mit Ausnahme 

linister Speer obliegenden Aufgaben OB West Über- 

ion wird. Bei OB West wird zu diesem Zweck beson- 

Wehrmachtsstab errichtet. Außerdem sind Aus- 

•ungsbestimmungen zu dieser Pührerweicung seitens 

/ W.F.St. erlassen. 

Seitens Ski ist grundsätzlich gegen diese 

uhmen nichts einzuwenden. Bedenklich bleibt 

oas Eingriffsrecht des OB Tfest in die Bauten, 

eitens der Marine noch in eigener Regie durch- 

rt werden. 

Chef Ski ist der Auffassung, daß diese Be- 

denkon im Hinblick auf gegenwärtige Lage zurückzu- 

treten haben. 
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6.11.43 Im ^Lleinsten Kreis: 

ui) Yortrag I a / l/Skl; 

a) Der Befehl des Oberbefehlshabers Heeres- 

gruppe P betr. Heuanlaufen "Leopard" war 1t. 

Meldung von Sruppe Süd mit Admiral Xgäis 

abgesprochen. Eine Stellungnahme der Ski 

gegenüber der Heeresgruppe kommt daher nicht 

mehr in Betracht. 

Chef Ski stimmt Ansicht von Ski zu, daß 

Sormulierung der Weisung dieser Sachlage 

nicht Rechnung trägt. 

b) Yfiederanlaüftermin für "Leopard" ist 

auf 9/11. festgesetzt. 

IY) Heereslage : 

Über Erimlage wird auf Bericht von Admiral. 

Schwarzes Meer Bezug genommen. 

Im Südabschnitt der Ostfront herrschte 

bis Kiew verhältnismäßige Ruhe.Kiew selbst ist 

infolge umfassender Peindangriffe aufgegeben. 

Die eigenen Truppen haben sich in SW-licher 

Richtung abgesetzt. Im Raum Hewel ist der fdl. 

Durchbruch nach Westen erweitert und bis in ein 

von Partisanen beherrschtes Gebiet durchge- 

drungen. Damit ist die Ostwallstellung in diesem 

Raum nicht mehr zu halten. 

An der ital. Front fallen die eigenen 

Verbände unter stark anhaltendem Peinddruck 

auf die Barbara-Stellung zurück. 
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Im kleinsten Kreis: 

III) Vortrag I a / 1/Skl: 

a) Der Befehl des Oberbefehlshabers Heeres- 

gruppe F betr. Heuanlaufen "Leopard" war 1t. 

ileldung von Gruppe Süd mit Admiral Xgais 

abgesproohen. Eine Stellungnahme der Ski 

gegenüber der Heeresgruppe kommt daher nicht 

mehr in Betracht. 

Chef Ski stimmt Ansicht von Ski zu, daß 

Formulierung der Weisung dieser Sachlage 

nicht Rechnung tragt. 

b) Wiederanlauftermin für "Leopard" ist 

auf 9/11. festgesetzt. 

IV) Heereslage : 

Über Krimlage wird auf Bericht von Aimiral 

Schwarzes Heer Bezug genommen. 

Im Südabschnitt der Ostfront herrschte 

bis Kiew verhältnismäßige Ruhe.Kiew selbst ist 

infolge umfassender Feindangriffe aufgegeben. 

Die eigenen Iruppen haben sich in SW-licher 

Richtung abgesetzt. Im Raum Hewel ist der fdl. 

Durchbruch nach Westen erweitert und bis in eil. 

von Partisanen beherrschtes Gebiet durchge- 

drungen. Damit ist die Ostwallstellung in diesem 

Raum nicht mehr zu halten. 

An der ital. Front fallen die eigenen 

Verbände unter stark anhaltendem Feinddruck 

auf die Barbara-Stellung zurück. 
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j 6.11.43 

(51) 

V) Führerweisung Er. 51 ist inzwischen einge-, 

troffen. Ski hat Gruppe West, Gruppe Kord / Flotte, 

LIOK's Kord, Ost und Korwegen, Admiral Biederlande, 

Admiral Dänemark, nachrichtlich Admirale 

Kanalküste und Atlantikküote sowie KUbef. 

Deutache Bucht auszugsweise unterrichtet. 

Chef Ski ist mit Vorschlag Ski einverstan- 

den, alle sich aus dieser Weisung ergebenden 

Fragen mit den Oberbefehlshabern und den Admi- 

ralen Eiederlande. und Dänemark zu besprechen. 

Als Zeitpunkt ist etwa 11/11. vorgesehen. 

Hierfür gibt Ski folgende Weisung als Besprechung! 

grundlage an vorstehende Stellen: 

'1.) Seestreitkräfte: 

Da Abzug von Kräften aus nicht landungs- 

bedrohten Bereichen in nennenswertem Umfang 

nicht möglich ist, beabsichtigt Seekriegs- 

leitung Verstärkung der für Landungsabwehr 

geeigneten Seestreitkräfte dadurch zu er- 

reichen, daß möglichst große Anzahl MFP be- 

schleunigt als Artillerie-MFP hergerichtet 

wird. Zuteilung etwa 2/3 an BSVT, 1/3 anBSH. 

Im übrigen sind alle erforderlichen Vorbe- 

reitungen für einen möglichst wirkungsvollen 

Einsatz aller vorhandenen Seestreitkräfte 

zu treffen. Besondere Bedeutung kommt hier- 

bei Einrichtung von Einsatzhäfen und Be- 

helf sstützpunkten zu (z.B. S-Bootsstütz- 

punkte Deutsche Bucht, Südnorwegen und Däne- 

mark) . 

lobären. B. 30 (neu) Kriccsinarine-Vurdrucklaffi-r J. J. AtiffUblio, ClücksUnlt, Kiel. WUhcli Din A 3 
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V) Führerweisang Kr. 51 ist inzwischen emge- 

troffen. Shl hat Gruppe Test, Gruppe Kord / Flotte, 

LIOK's Kord, Ost und Korwcgen, Aduiiral Hioderlande, 

Adniral Dänemark, nachrichtlich Admrrale 

Esnalkuste und Atlantikküste sowie KUbef. 

Deutschs Bucht auszugsweise unterrichtet. 

Chef Ski ist mit Vorschlag Ski einverstan- 

den, alle sich aus dieser Weisung ergebenden 

Fragen mit den Oberbefehlshabern und den Admi- 

ralen Kiederlande. und Dänemark zu besprechen. 

Als Zeitpunkt ist etwa 11/11. vorgesehen. 

Hierfür gibt Ski folgende Weisung als Besprechung! 

grundlage an vorstehende Stellen: 

' 1.) Seestrei „krlfte; 

Da Abzug von Kräften aus nicht landungs- 

bedrohten Bereichen in nennenswertem Umfang 

nicht möglich ist, beabsichtigt Seekriegs- 

leitung Verstärkung der für Landungsabv,'ehr 

geeigneten Seestreitkrifte dadurch zu er- 

reichen, daß möglichst große Anzahl UFP be- 

schleunigt als Artillerie-KFP hergerichtet 

wird. Zuteilung etwa 2/3 an LSW, 1/3 anBSK. 

Im übrigen sind alle erforderlichen Vorbe- 

reitungen für einen möglichst wirkungsvollen 

Einsatz aller vorhandenen Seestreitkräfte 

zu treffen. Besondere Bedeutung kommt hier- 

bei Einrichtung von Einsatzhäfen und Be- 

helf sstützpunkten zu (z.B. S-Bootsstütz- 

punkte Deutsche Bucht, SUdnorwegen und Däne- 

mark) . 

KricK= murine-VordruckIüUIT J- J- Aiunutin, Clücksbiilt. Ivitl, B. 30 (llCU) Din A 3 
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6.11.43 2.) KüstenYerteidi£ung: 

UöglioUceiten für die Zuteilung von Geschützer. 

i.it Personal und von Handwaffen werden noch ge- 

prüft. Hierzu folgt weiteres. 

(52) 

3.) Minensperren: 

3kl prüft erneut Möglichkeiten für Zuweisung 

zusätzlicher Sperrmittel. Dort erneut prüfen, wie 

curch Auslegen von Grund- Und Ankertauminen (auch 

Sperrung der Häfen) Küstenverteidigung noch weiter 

verstärkt werden kann. Die hierzu bereits Vorgeleg- 

en Vorschläge sind ggf. zu ergänzen. Sichersteller, 

c.aß vorhandene Minen mit vorhandenen Fahrzeugen 

s.larmmäßig ausgelegt werden können. 

4.) lereitstellung von Alarmeinheiten: 

£.) Für die Verstärkung der Küstenverteidigung des 

Y'estraumes, Dänemarks und Hörwegens im Angriffsfall 

sind vorbereitend aus den betr. Räumen selbst 

und aus dem Heimatkriegsgebiet des MOK Hordsee uni 

Ostsee Alarmeinheiten bereitzustellen. Hierzu si,ni 

aus Schulen, Lehrgängen und Dienststellen des 

rückwärtigen Dienstes Soldaten aller Dienstgrade 

mobmäßig zu designieren, innerhalb der einzelner 

Kommandos und Dienststellen zu Teileinheiten zu- 

sammenzufassen und mit Bewaffnung.und Ausrüstung 

für sofortigen Abruf und Abtransport bereitzu- 

halten. 

Die Alarmeinheiten aus dem Heimatkriegs- 

gebiet KOK Kordsee und Ostsee sind für den Yfest- 

raum und für Dänemark vorgesehen, MOK Herwegen 

ist aussohl, auf die selbstaufgestellten Alarm- 

einheiten angewiesen. 
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0.11.43 

(52) 

2.) Kustenverteidi-urig: 

3.) 

Uöelicrikeiten für die Zuteilung von Gescriütser. 

i.it Personal und von Handwaffen werden noch ge- 

prüft. Hierzu folgt weiteres. 

I‘inensperren: 

4.) 

Ski prüft erneut llöglichkeiten für Zuveicung 

usätzlicher Sperrmittel. Dort erneut prüfen, wie 

curch Auslegen von Grund- und Ankertauminen (auch 

perrung der Häfen) Küstenverteidi^ung noch weiter 

erstärkt werden kann. Die hierzu bereits vorgeleg- 

' en Vorschläge s^nd ggf. zu ergänzen. Sichersteller 

c.aß vorhandene Hinen mit vorhandenen PJirzeugen 

j.larmmäßig ausgelegt werden können. 

J ereitstellung von Alarmeinheiten: 

Für die Verstärkung der Kustenverteidijung des 

Vestraumes, Dänemarks und Hörwegens im Angriffsfall 

sind vorbereitend aus den betr. Räumen selbst 

und aus dem Heimatkriegsgebiet des KOK Hordsee 

Ostsee Alarmeinheiten bereitzustellen. Hierzu si: 

aus Schulen, Lehrgängen und Dienststellen des 

rückwärtigen Dienstes Soldaten aller Dienstgrade 

mobmäßig zu designieren, innerhalb der einzelner 

Kommandos und Dienststellen zu Teileinheiten zu- 

sammenzufassen Und mit Bewaffnung.und Ausrüstung 

für sofortigen Abruf und Abtransport bereitzu- 

halten. 

Die Alarmeinheiten aus dem Heimatkriegs- 

gebiet KOK Nordsee und Ostsee sind für den VTest- 

raum und für Dänemark vorgesehen, KOK Norwegen 

ist ausschl. auf die selbstaufgestellten Alarm- 

einheiten angewiesen. 
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6.11.43 

(53) 

t>) D^e für Alarmeinheiten vorzusehenden Soldaten 

.ssen ihre militärische. Grundausbildung im 

sentlichen abgeschlossen haben und an leichten 

hfanteriewaffen möglichst auch l.MG. ausge- 

bildet sein. Für einzelne Alarmeinheiten wird 

ne besondere zusätzliche Ausbildung im einzelnen 

befohlen werden. 

o) EE 

s 

ds 

Mi 

K4. 
Pi 

ds 

s 

UI.' 

d: 

al 

ist nicht zu vermeiden, daß die organisatori- 

chen und ausbildungsmäßigen Vorbereitungen für 

n Einsatz der Alarmeinheiten in beschränktem 

ße Eingriffe in die sonstige Tätigkeit der 

mmandos und Dienststellen erfordern. Auf jeden 

.11 muß aber eine Beeinträchtigung vermieden wer- 

:n, die die fristgerechte Bereitstellung von Be- 

.tzungen der Uboots- und Überwasserstreitkräfte 

id der Pahrzeuge selbst in Frage stellt sowie 

e Qualität der Ausbildung der Besatzungen her- 

setzt . 

s 

g' 

ht 

n 

1: 

Al 

hi 

d) Xi. den Einsatzbereichen Westraum und Dänemark 

:nd Sammelräume für die aus dem Heimatkriegs— 

;< bist im Angriffsfalle zuzuführenden Alarmein- 

iten vorzusehen. Hier erfolgt ihre Einteilung 

.s ch den taktischen Forderungen, ihre zueätz- 

che Ausrüstung sowie die Organisation ihres 

transportes in die Einsatzabschnitte. Inner- 

lb Horwegens regelt MOK Horwegen diese Frage. 

Entsprechende Weisung l/skl I op 3277/43 Gkdos. 

3hefe. in KTB Teil Ca. 

Hinsichtlich der Bereitstellung zahlreicher 

Uboole für die nö’rdlichen Seegebiete, denen die 

Weising 51 besondere Bedeutung beimißt, ist es 

nach Auffassung der Ski nicht erforderlich, bereits 

vorsorglich ein Kehr an Booten im Hordraum abzu- 
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b) D^e für Alarmeinlieiten. voraus übenden Soldaten 

.ssen ihre militärische. Grundausbildung im 

sentlichen abgeschlossen haben und an leichten 

Iifunteriewaffen möglichst auch l.MG. ausge- 

bildet sein. Für einzelne Alarmeinheiten wird 

e: ne besondere zusätzliche Ausbildung .im einzelnen 

befohlen werden. 

c) E: 

s 

ds 

Mi 

E<J. 

Fi 

d<J 

s 

Ul.' 

d: 

a) 

ist nicht zu vermeiden, doß die orginisatori- 

chen und ausbildungsmaßigen Vorbereitungen für 

m Einsatz der Alarmeinheiten in beschränktem 

.ße Eingriffe in die sonstige Tätigkeit der 

mmandos und Dienststellen erfordern. Auf jeden 

.11 muß aber eine Beeinträchtigung vermieden wer- 

n, die die fristgerechte Bereitstellung von Be- 

.tzungen der Dboots- und tlberwasserstreitkrafte 

.d der Fahrzeuge selbst in Frage stellt sowie 

e Qualität der Ausbildung der Besatzungen her- 

setzt . 

s 

g' 

ht 

m 

li 

Al 

h£ 

d) Ii. den Einsatzbereiohen Westraum und Dänemark 

ind Sammelräume für die aus dem Heimatkriegs- 

;ebiet im Angriffsfalle zuzuführenden Alarmein- 

iten vorzusehen. Hier erfolgt ihre Einteilung 

.s.ch den taktischen Forderungen, ihre zusätz- 

che Ausrüstung sowie die Organisation ihres 

transportes in die Einsatzabschnitte. Inner- 

lb Eorwegens regelt MOK Norwegen diese Frage. 

Entsprechende Weisung l/skl I op 3277/43 Gkdos. 

Chefe. in KTB Teil Ca. 

Hinsichtlich der Bereiistellung zahlreicher 

Uboole für die nördlichen Seegebiete, denen die 

Weising 51 besondere Bedeutung beimißt, ist es 

nach Auffassung der Ski nicht erforderlich, bereits 

vorsorglich ein Mehr an Booten im Nordraum abzu- 
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stellen. Ss wird vielmehr genügen, im gegebenen 

Fall die aus der Heimat abfließenden und evtl, 

zurückkehrenden Boote dort zu sammeln. 

Chef Ski wird anschließend über die Erwä- 

gungen unterrichtet, die in Lagebesprechung bei 

C/Skl am 3- und 4/11. bezüglich Verstärkung der 

Abwehrkraft der Küsten behandelt worden sind. 

Chef Ski entscheidet, daß alle Maßnahmen 

dieser Art, soweit irgend möglich, beschleunigt 

in Angriff zu nehmen sind. 

In diesem Zusammenhang erhält E.d.Schn., 

rachr. Gruppe West, Gruppe Kord / Flotte folgende 

eisungs 

'1.) Abwehr feindlicher Großlandung im Westraum, 

die im Frühjahr 1944, vielleicht früher, 

zu erwarten ist, kommt kriegsentscheidende 

Bedeutung zu. Gleichzeitige Ablenkungsangriff 

in anderen Bereichen nicht unwahrscheinlich, 

Großlandung auch in Dänemark möglich. 

2. ) Der Führer hat seine aus dieser Lagebeurtei- 

lung sich ergebenden Befehle jetzt in der 

Weisung Hr. 51 festgelegt, Danach ist u.a. 

Aufgabe Kriegsmarine, Einsatz möglichst star- 

ker zum Angriff gegen die feindlichen landungs- 

flotten geeigneter Seestreitkräfte vorzu- 

bereiten. 

3. ) Für Schnellbootswaffe bedeutet dies, daß 

neben dem Offensiveinsatz unter der englisch3n 

Küste als zweite Hauptaufgabe von gleicher B5- 

deutung Einsatz zur Abwehr feindlicher Lan- 

dungsversuche tritt. 

4. ) Die durch diese geänderte Aufgabenstellung 

notwendig werdenden materiellen und organi- 
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(54) 

stellen. Es wird ■vielmehr genügen, im gegebenen 
lall die aus der Heimat abfließenden und evtl, 

zurückkehrenden Boote dort zu sammeln. 

Chef Ski wird anschließend über die Erwä- 

gungen unterrichtet, die in Lag-ebesprechung bei 

C/Skl am 3« und 4/11. bezüglich Verstärkung der 

Abwehrkraft der Kisten behandelt worden sind. 

Chef Ski entscheidet, daß alle Hcßnahmen 

dieser Art, soweit irgend möglich, beschleunigt 

in Angriff zu nehmen sind. 

In diesem Zusammenhang erhält E.d.Schn., 

rachr. Gruppe West, Gruppe Nord / Elotte folgende 

^ eisung: 

’l.) Abv.ehr feindlicher Großlandung im Westraum, 

die im Frühjahr 1944, vielleicht früher, 

zu erwarten ist, kommt kriegcentscheidende 

Bedeutung zu. Gleichzeitige Ablenkungsangrif:? 

in anderen Bereichen nicht unwahrscheinlich, 

Großlandung auch in Dänemark möglich. 

2. ) Der Führer hat seine aus dieser Lagebeurtei- 

lung sich ergebenden Befehle jetzt in der 

Weisung Nr. 51 festgelegt, Danach ist u.a. 

Aufgabe Kriegsmarine, Einsatz möglichst star- 

ker zum Angriff gegen die feindlichen laniunks- 

flotten geeigneter Seestreitkräfte vorzu- 

bereiten. 

3. ) Für, Schnellbootswaffe bedeutet dies, daß 

neben dem Offensiveinsatz unter der englisch:n 

Küste als zweite Hauptaufgabe von gleicher B5- 

deutung Einsatz zur Abwehr feindlicher Lan- 

dungsversuche tritt. 

4. ) Die durch diese geänderte Aufgabenstellung 

notwendig werdenden materiellen und organi- 
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sätorischen llaßnaiinien werden gesondert angeord- 

nät. Vordringlich, ist unter diesen weitere Ver- 

s 1 ärhung Artillerie-Bewaffnung der S-Boote und 

Einrichtung weiterer Einsatzhäfen und Ausweich- 

slützpunite im Bereich Deutsche Bucht, Dänemark, 

Si.dnorwegen." 

rt 

3 

dj 

e 

s 

Si 

in 

tf 

uj 

I' 

t 

ül 

a 

df 

S 

OL 

01 s 
b: 

Besonderes . 

I) Der Führer hat für Italien neue Befehls^ 

gelung befohlen, wonach mit Erreichen der 

^rnhard^linie, die endgültig gehalten werden muß, 

e gesamten in Italien befindlichen Kräfte unter 

J nheitlichen Befehl des bisherigen OB Süd ge- 

' eilt werden, der alsdann die Bezeichnung OB 

i.dwest erhält. Dem OB Südwest unterstehen alle 

Erdkampf eingesetzten Verbände der 3 Wehrmacht- 

ile und der Waffen-SS. Dt. Markdo. Italien 

d Lfl 2 unterstehen in operativer See- und 

ii-ftkriegführung dem Ob.d.M. und Ob.d.L. unmit- 

Ibar. Diese unterrichten OB Südwest laufend 

er ihre Absichten. In allen die Kampfführung 

dem Festland und dem Küstenschutz betreffen- 

n Fragen sind sie an die Weisungen des OB 

i.dwest gebunden. Bei Gefahr im-Verzüge hat 

Südwest das Recht, dem Dt. Markdo. Italien 

id der Lfl 2 unter sofortiger Meldung an 

V / W.F.St. und an Ob.d.M. bzw. Luftwaffe- 

ndende Befehle zu geben. Abschrift der Weisung 

gern. 1/Skl 31168/43 Gkdos. in KTB Teil C Heft 

X] V. 

iJT 
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as.torischeii Hc.ßn’hnen werden gesondert angeord- 

ntt. Tordringlich, ist unter diesen weitere Ver- 

s 1 ärkung Artillerie-Bewaffnung der S-Boote und 
Ej nrichtung weiterer Einsatzh^fen und Ausweich- 

slützpunkte im Bereich Deutsche Bucht, Dänemark, 

Sifäncrwegen.n 

I) 

re 

B 

dj 

e 

s 

Si| 

i 

t 

uh' 

L' 

t 

ut 
a 

de: 

Si 

OB 

01 n 
h: 

Besonder 

Der Führer hat für Italien neue Befehls-4 

gelung befohlen, wonach mit Erreichen der 

ernhard^linie, die endgültig gehalten werden muß, 
16 gesamten in Italien befindlichen Kräfte unter 

inheitlichen Befehl des bish rigen OB Süd ge- 

eilt werden, der alsdann die Bezeichnung OB 

i.dwest erhält. Dem OB Südwest unterstehen alle 

Erdkampf eingesetzten Verbände der 3 ffehrmacht- 

ile und der V,raffen-SS. Dt. Karkdo. Italien 

d Lfl 2 unterstehen in operativer See- und 

iiiftKriegführung dem Ob.d.M. und Ob.d.L. unmit- 

^Ibar. Diese unterrichten OB Südwect laufend 

er ihre Absichten. In allen die Kampfführung 

dem Festland und dem Küstenschutz betreffen- 

n Fragen sind sie an die Weisungen des OB 

i.dwest gebunden. Bei Gefahr im'Verzüge hat 

Südwest das Recht, dem Dt. Markdo. Italien 

d der lfl 2 unter sofortiger Meldung an 

V / W.F.St. und an Ob.d.M. bzw. Luftwaffe- 

ndende Befehle zu geben. Abschrift der Weisung 

gdm. l/Skl 31168/43 Gkdos. in KTB Teil C Heft 

XI V. 

i.f 
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II) OKW / Y/.P.St. op(3)l) Itat um Stellungnaiune von 

S1J. gebeten zu Antrag von Heeresgruppe B betr. 

Unterstützung der Küstenverteidigung durch. Minen- 

sjierren'vor Abschnitt Pescara - Po-Kündung. 

HD 
t 

b 

b<: 

W 
t 

To 

Zur Präge der zunehmenden russischen Räumtä- 

gkeit im ostwärtigen Sperrsystem Seeigel im Ge- 

et Großtütters - Vigrund hat Ski, wie bereits 

merkt, Stellungnahme an OKH Genstb.d.H., nachr. 

P.St. op (ll) und Ob.d.l. Füstb. I a KE übermit- 

lt. Abschrift Fs. l/Skl 31092/43 Gkdos. in ETB 

il C Heft III. 

bi: 

G:' 

Fi. 

Fr 

Uli
1 

F;i 

3/Skl hat Feindlagebeurteilung über England- 

reich und Hittelmeer an Gruppe Herd / Flotte, 

uppe West, Gruppe Süd, Dt. Earkdo. Italien, 

ü Hittelmeer, OKW / W.FiSt. op (E), Genstb.d.H. 

emde Heere West, OB Süd I a E, Iw.Füstb. I c 

d OKH Genstb.d.H. MVO übermittelt. Abschrift des 

gemäß l/Skl 31244/43 Gkdos. in KTB Teil D 

Feindlageberichte 3/Skl.n 

Lage 6/XI. 

I. Kriegführung in den1außerheimischen Gewässern. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 
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IX) CZW / V7.P.St. op(y) hat un Stsl 1 ungnahme von 

SJJ. gobeten zu Antrag von Heeresgruppe B betr. 

Diiterstütztmg der Küstenverteidigung durch. Kinen- 

s)ierren*vor Abschnitt Pescara - Po-Windung. 

XXI) 
t 

b 

b< 

W 
t 

Pc 

Zur Frage der zunehmenden russischen Räumtä- 

gkeit im ostwlrtigen Sperrsystem Seeigel im Ge- 

et Großtütters - Vigrund hat Ski, wie bereits 

merkt, Stellungnahme an OKH Genstb.d.H., nachr. 

F.St. op (K) und Ob.d.l. Füstb. I a KLI übermit- 

lt. Abschrift Fs. l/Skl 31092/43 Gkdos. in KSB 

il C Heft III. 

b<! 

Gr 

F( 

Fr 

F;i 

3/Skl hat Feindlagebeurteilung über England- 

reich und klittelmeer an Gruppe Herd / Flotte, 

uppe West, Gruppe Süd, Dt. Karkdo. Italien, 

U läittelmeer, OKW / VT.F^St'. op (U), Genstb.d.H. 

emde Heere West, OB Süd I a II, Iw.Füstb. I c 

d OXH Genstb.d.H. KVO übermittelt. Abschrift des 

gemäß l/Skl 31244/43 Gkdos. in KTB Teil D 

Feindlageberichte 3/Skl.n 

läge 6/XI. 

I. Kriegführung Xn den außerheimischen Gewissem. 

Besondere Keldungen liegen nicht vor. 
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Ort 
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ii. liage Westraum 

1. Fe ndlage: 

In der Bisoaya wurden 38 Flugzeuge im Ein- 

satz erfaßt. Einzelne vorliegende Ortungen liegen 

westlich 30° West. 

2. Ei 

Ge 

;ene Lage; 

>iet Atlantikküste! 

An 

dui 

Westlich. Rochelle wurde 1 Grundmine geräumt. 

Sperre nördlich Bayonne wurden Räumarheiten 

j-chgef ührt. 

Se^gehiet Kanal: 

fef. 

We: 

An: 

sa 

in 

Im Gebiet Kanalihseln wurden 4 ELM/j ge- 

. uat. 1906 Uhr wurde TP-Boot auf St. Malo-Reede 

4 fdl. Elugzeugen im Tiefanflug mit Bordwaf- 

angegriffen. Karflak erzielte 1 Abschuß. 

FdZ meldet an Gruppe West Vorschlag für 

■ftliegezeiten der T-Boote: T 22 und 23 sind 

'ang Januar reif für Heimatwerften. Als Er- 

;z können T 28, 29 in Neumondperiode Dezember 

Westraum verlegen. Näheres s. Fs. 1830. 

III. 'lordsee , No rwegen, Nordmeer 

Nor d s e e 

Tor Ymuiden vrarden 2 ELH/A geräumt. Im übrigen 

keine besonderen Vorkommnisse. 
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11.43 II. iiage Weatraum 

1. Fe ndlage; 

In der Biseaya worden 38 Flugzeuge im Ean- 

z erfaßt. Einzelne vorliegende Ortungen liegen sa 

westlich 30 West. 

2. Eigene Lage: 

Ge )iet Atlantikkuste; 

An 

du'ehgefdhrt. 

Seegebiet Kanal: 

ra- 

vo 

feh 

Im Gebiet Kanalihaeln wurden 4 ELli/j ge- 

imt. 1906 Uhr’ wurde TP-Boot auf St. Mrlo-Heede 

4 fdl. Flugzeugen im Tiefanflug mit Bordwaf- 

angegriffen. üarflaJc erzielte 1 Abschuß. 

We 

Anf, 

sa 

in 

Westlich Kochelle wurde 1 Grundmine geräumt. 

Sperre nördlich Bayonne wurden Käumarbeiten 

FdZ meldet an Gruppe West Vorschlag für 

ftliegezeiten der T-Boote: T 22 und 23 sind 

ong Januar reif für Heimatwerften. Als Er- 

;z können T 28, 29 in Neumondperiode Dezember 

Westraum verlegen. Näheres s. Fs. 1830. 

III. 

Nor 

keine 

Uordsee , No rwegen, Nordmeer. 

d s e e : 

Tor Yinuiden Tnirden 2 ELM/A geräumt. Im übrigen 

besonderen Vorkommnisse. 
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S.11-45 H o rwegen/Hordme er 

1. Fsindlage: 

Kaoh Aliwelirbericht aus glaubwürdiger Quelle 

io. Bergen wurde 4/11. zwischen 0700 und 0900 Uhr 

23 sm querab Sandö Verband aus 1 kl. Kreuzer, 2 

Zsrstörem, 4 — 5 S-Booten, 2 oder 3 Frachtern 

gesichtet. Weiter seewärts standen 2 weitere 

Fahrzeuge, davon eins tief im Wasser liegend von 

Axssehen Tankers oder Leichters. Verband steuerte 

mit 12 - 16 sm Fahrt KO-lichen Kurs. 

MOK Norwegen hält Zweckmeldung für möglich. 

Aidemfalls erscheint iäinenunternehmung nicht aus-- 

g3schlossen. In jedem Fall zeigt Unklarheit über 

Fäindbewegungen unmittelbar vor eigener Küste 

erneut Tatsache völlig unzureichender Luftauf- 

klärung. Mit Überraschungen ohne rechtzeitige 

Verwarnung muß daher jederzeit gerechnet werden. 

Nach Mitteilung Wehrm.Befh. Herwegen hat im 

Rium Drontheim festgenommener Agent ausgesagt, dal; 

er in Stockholm Auftrag bekommen hat, in der Eähe 

ven Harran (15 km NO Grong) landenden Fallschirm- 

jigem und Lastenseglern Lichtsignale zu geben. 

Iivasionsgruppe Namsos würde Ende November bis 

Aifang Dezember landen. Landung der Hauptgruppe 

ii Namsos, Sperrung der Bahn Drontheim - KO bei 

Hirran durch Fallschirmtruppen. 

S;ichworte von Kurzwellensender London um 1830 Uhr 

w irden durohgegebens 

1) Vor Beginn des Unternehmens: "Alt klart Laura" 

2| Als Bereitsohaftszeichen für Agenten: 

"Meldingen til Sigrid. Mor er bin beste Velgaae 

3) Falls Absage des Unternehmens:"Kyre til Mannen, 

heter Blanke". 

nde 
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rweRen/lTordae er 

1. FlSxEäl&i.;e; 

Hach. Ah'vehrbericht aus glaubwürliger Quelle 

io. Bergen wurde 4/11. zwischen 0700 und 0900 Uhr 

2D sm querab Sandö Verband aus 1 kl. Kreuzer, 2 

Zerstörern, 4-5 S-Booten, 2 oder 3 Frachtern 

gesichtet. Weiter seewärts standen 2 weitere 

Fahrzeuge, davon eins tief im Wasser liegend von 

Aussehen Tankers oder Leichters. Verband steuerte 

mit 12 - 16 sm Fahrt HO-lichen Kurs. 

KOK Herwegen hält Zweckmeldung für möglich. 

Aidemfalls erscheint KinenunterneLmung nicht aus-' 

gaschlossen. In jedem Fall zeigt Unklarheit über 

Faindbewegungen unmittelbar vor eigener Küste 

e meut Tatsache völlig unzureichender Luftauf- 

klärung. Kit Überraschungen ohne rechtzeitige 

Varwarnung muß daher jederzeit gerechnet werden. 

Hach Mitteilung Wehrm.Befh. Herwegen hat im 

Raum Drontheim festgenommener Agent ausgesagt, dal; 

er in Stockholm Auftrag bekommen hat, in der Hähe 

van Harren (15 km HO Grcng) landenden Fallschirm- 

jigern und Lastenseglern Lichtsignale zu geben. 

Iivasionsgruppe H-msos würde Ende Hovember bis 

Aafang Dezember landen. Landung der HcUiptgroppe 

ia Hamsos, Sperrung der Bahn Drontheim - MO bei 

: irran durch Fallschirmtruppen. 

S aichworte von Kurzwellensender London um 1830 Uhu 

wirden durchgegebens 

1I Vor Beginn des Unternehmens: "Alt klart Laura" 

21 Als Bereitschaftszeichen für Agenten: 

"Keldingen til Sigrid. Mor er bin beste Velgaaende 

31 Falls Absage des Unternehmens:"Kyre til Mannen, 

heter Blanke". 

H 
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6.11.43 LOK Norwegen meldet dazu, daß 1t. Mitteilung 

Wehrm.Befh. mehrere Umstände Aussage als glaub- 

würdig erscheinen lassen. 

Im 5/11. flogen von 0700 - 1358 Uhr 5 Flugzeuge 

in Haum Vardö ein. 

2. Eigene Lage: 

ns 

an Gri|!.; 

durch: 

wirkufr, 

deste 

Endpuii 

wallsp 

Warng 

führb 

frühe 

Minenfc 

lasse: 

Beitzen" hat 1140 Uhr in Haugesund Werft fest- 

gemacit. 

jiekanntgabe neuen Minenwarngebiets Sirafjord - 

Slette durch MOK Norwegen s.Fs. 1115. 

ach Norden wurden 28, nach S 31 Schiffe ge- 

leitet. 31 Schiffe sind insgesamt liegen geblieben. 

t 636 ist aus Tromsö zu Minenaufgabe westlich 

Jugorutraße ausgelaufen. 

liOK Norwegen unterrichtet Ski nachr. von Meldung 

,ppe Hord / Flotte zu Weisung betr. Stichfahrt- 

"ührung (vgl. KTB 2/11.) MOE verweist auf Rück- 

g für Geleitdienst, dem 2 MS-Flottillen für min- 

4 Tage entzogen werden müßten, hält befohlene 
kte der Stichfahrten für zu nahe an West- 

erren liegend und vorgesehenes Freiräumen des 

ibietes D mangels R-Flottillen nicht für durch- 

ir. MOE schlägt vor, von Stichfahrten, wie in 

em Falle bereits geschehen, abzusehen und 

chiffe hinter T-Bootsminengeleit laufen zu 

Entscheidung liegt bei Gruppe Nord / Flotte. 

Krlftrsmarlnc-Vordrucklnjrcr J. J. Augustin. Glückstadt, Kiel. Wilhelmshaven. B. 36 (neu) Din A 3 
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6.11.4! iiOK Norwe£en meldet dazu, daß 1t. Uitteilunj 

Welirm.Befli. mehrere Umstände Aussage als glaub- 

würdig erscheinen lassen. 

Jm 5/11- flogen von 0700 - 1338 Uhr 5 Flugzeuge 

in Raum Vardö ein. 

2. Eigend Lage: 

Beitzen" hat 1140 Uhr in Haugesund Werft fest- 

gemacht 

Bekanntgabe neuen Llinenwurngsbiets Sirafjord - 

Slett^i durch KOK Herwegen s.Fs. 1115. 

ach Horden wurden 28, nach S 31 Schiffe ge- 

leite-p. 31 Schiffe sind insgesamt liegen geblieben. 

636 ist aus Tromsö zu jiinenaufgabe westlich 

Jugomtraße ausgelaufen. 

I10K Herwegen unterrichtet Ski mehr, von Heldung 

an Gruppe h0rd / Flotte zu Weisung betr. Stichfihrt- 

durch:Führung (vgl. KTB 2/11.) MOE verweist auf Rück- 

v^irkuug für Geleitdienst, dem 2 MS-Flottillen für min- 

destens 4 Tage entzogen werden müßten, hält befohlene 
Endpunkte der Stichfahrten für zu nahe an West- 

wallsnerren liegend und vorgesehenes Freiriumen des 

Wamg ibietes B mangels R-Flottillen nicht für durch- 

führb ir. MOE schlägt vor, von Stichfahrten, wie in 

früherem Falle bereits geschehen, abzusehen und 

Minen schiffe hinter T-Bootsminengeleit laufen zu 

lasse: 

ntscheidung liegt bei Gruppe Hord / Flotte. 

Kriegsmarine*Yordrucklapcr J. J. AUCUäISD. ClückstaJt, Kiel, WillichnkbuTcn. B. 36 (neu) Din A 3 
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Tag 
Uhrzeit 

5,11.43 

Ort 

Wetter 

IY. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindlage: 

Vorkommnisse 

Kustenwaclie Roedliuse meldet 1220 TTh-r in 

Jaamerbuclit großes Fahrzeug, später weitere Einheit, 

die 1400 Uhr beide nach W aus Sicht kommen. Eigene 

Fahrzeuge kommen nicht in Betracht. "Hope Well" 

befand sieh 5/11. 1700 Uhr noch in Lysekil. 

Am 5/11. 1800 Uhr ist ehern, dänisches Uboots- 

belgleitschiff "Henrik Gemer" im Vorschiff vollge- 

laufen und auf Grund gesackt. Mit Sabotage wird 

gerechnet. 

In Eronstadtbucht entzog sich Ym Schleppzug 

iteren Beschuß eigener Battr. durch Einnebelung. 

Artl.Gegenwehr war schwach. 

Angriff von 2 Strafkompanien bei 215. I.D. wurd 

abgewiesen. Im übrigen wird aus Bereich AOK 18 

Gefechtstätigkeit nicht gemeldet. 

2. Eigene Lage: 

1. 

In Ostsee-Eingängen wurden 4 Minen geräumt. 

Am 2/11. überfällig gemeldetes FID 102 ist in 

Schweden eingetroffen. Boot und franz. Kriegsgefange 

befinden sich dort. Eigene Besatzung ist nach Saßnit^ 

zujrückgekehrt. 

Im übrigen liegen besondere Meldungen aus Durch 

führung des Transportverkehrs und Geleitdienstes 

sowie der Minen- Und Sicherungsaufgaben nicht vor. 

HOK Ost meldet, daß nach längerer Pause am 

und 3/11. wieder schwedische Flugzeuge im Gebiet 
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Tag 

Uhrzeit 

5.11.43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Pe 

J; 

di 

P: 

be 

be 

la 

Küstenwaclie Roedhuse meldet 1220 TTHT in 

c.amerbuclit großes Fahrzeug, später weitere Einheit, 

e 1400 Uhr beide nach W aus Sicht kommen. Eigene 

ährzeuge kommen nicht in Betracht. "Hope Well" 

fand sich 5/11. 1700 Uhr noch in Lysekil. 

Am 5/ll. 1800 Uhr ist ehern, dänisches Uboots- 

gleitschiff "Henrik Gemer" im Vorschiff vollge- 

ufen und auf'Grund gesackt. Hit Sabotage wird 

echnet. ger 

wo 

Ar 

indlage: 

In Kronstadtbucht entzog sich Vm Schleppzug 

iteren Beschuß eigener Battr. durch Einnebelung, 

tl.Gegenwehr war schwach. 

Angriff von 2 Strafkompanien bei 215. I.D. wurd 

abgewiesen. Im übrigen wird aus Bereich AOK'18 

Gefe:htstätigkeit nicht gemeldet. 

2. Eigene Lage; 

In Ostsee-Eingängen wurden 4 Hinen geräumt. 

Am 2/11. überfällig gemeldetes PID 102 ist in 

Schweden eingetroffen. Boot und franz.'Kriegsgefange 

befinden sich dort. Eigene Besatzung ist nach Saßnit^; 

zujrückgekehrt. 

Im übrigen liegen besondere Meldungen aus Buren 

fuhrunj des Transportverkehrs und Geleitdienstes 

sqwie der Minen- Und Sicharungsaufgaben nicht vor. 

MCK Ost meldet, daß nach längeter Pause am 

und 3/11. wieder schwedische Plugzeuge im Gebiet 



- 167 - 

Tag 

Uhrzeit 

(58) 

(59) 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 88 

Arkdna - Eangow aufgetreten sind,und bittet um 

Befehl seitens Ski, falls bisherige Weisung, 

alles zu vermeiden, was zu politischen Schwie- 

rig! ;eiten mit Schweden führen könnte, nicht mehr 

gelijen soll. 

Weiteres s. KTB Teil C Heft YIII. 

Im Rahmen der Aufgabe "Wallenstein" meldet 

Austjildungsverband an Gruppe Kord / Flotte Bereit- 

scheftsstand von "KUrnberg". Schiff ist einsatz- 

bereit innerhalb 24 Stunden. Standort G'hafen. 

heizölbestand 6/11. C8C0 Uhr 991 cbm, Ireiböl- 

besiand 184 cbm. 

durn^ 

S-Bc 

1. 
ten 

s 

eher. 

in 

T. U t 

Yc 

folgsmi 

wartet« 

ist von 

HE 

Ortung 

vor übe 

Entsprechende wöchentliche Bereitschaftsmel- 

für S-Boote im Ostsee-Bereich erstattet 

ptslehrdivision. Voll EB sind 18 Boote der 

ind 9.Sfl., 2 weitere beenden 8/11. Restarbei- 

1 Boot befindet sich in EKK-Erprobung. näheres 

1550. I s 

Betr. Einlaufen schwed. Schiffes "Hagara" wird 

so wie über Zwischenfall "Drottningholm" 

•sand Süd in KTB Teil C Heft YIII berichtet. Ir 

o tskriegführung . 

n Gruppen "Schill" und "Tirpitz" liegen Er- 

EIdungen niöht vor! Operation letzterer auf er- 

n Geleitzug war Fehlschlag. Heue Aufstellung 

gesehen. 

.ufung von Flugzeugangriffen ohne feststellbare 

und offensichtliches Ausweichen von Geleitzügen 

otsgruppen läßt vermuten, daß Gegner wiederum 
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T«g 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 88 

(58) 

(59) 

Arkc 

Eefe 

all« 

rigl j 

gelt 

Aus' 

schd: 

bor« 

Kei 

bes 

Weiteres s. KTB Teil C Heft TXII. 

Im Rahmen der Aufgabe "Walltnstein" meldet 

tjildun^sVerbsnd an Gruppe Kord / Flotte Bereit- 

ftsstand von "Kiirnberg'1. Schiff ist eimatz- 

it innerhalb 24 Stunden. Standort G'hafen. 

ölbestand 6/11. C8C0 Uhr 991 cbm, Treiböl- 

ijand 184 cbm. 

dun^ 

S-Bc 

1. 
ten 

s. 

eben; 

in 

V. U ) 

Yc 

folgern« 

wartet« 

ist voi 

H« 

Ortung 

vor Ubc 

na - Rangow aufgetreten sind,und bittet um 

hl seitens Ski, falls bisherige Weisung, 

s zu vermeiden, was zu politischen Schwie- 

:eiten mit Schweden führen könnte, nicht mehr 

en soll. 

Entsprechende wöchentliche Bereitschaftsmel- 

für S-Boote im Ostsee-Bereich erstattet 

ptslehrdivision. Voll EB sind 18 Boote der 

«ind 9.Sfl., 2 weitere beenden 8/11. Eestarbei- 

1 Boot befindet sich in EKE-Erprobong. Höheres 

1550. I s 

Betr. Einlaufen schwed. Schiffes "Eagara" wird 

so wie über Zwischenfall "Drottningholm" 

•sand Süd in KTB Teil C Heft VIII berichtet. Ir 

tskriegführung . 

n Gruppen "Schill" und "Tirpitz" liegen Er-■ 

Idungen niätt vor: Operation letzterer auf er- 

n Geleitzug war Eehlschlag. Heue Aufstellung 

gesehen. 

ufung von Plugzeugangriffen ohne feststellbare 

und offensichtliches Ausweichen von Geleitzügen 

otsgruppen läßt vermuten, daß Gegner wiederum 



- 168 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

6.11.43 

irg 

WaQ 

ve 

(W 

die 

ni 

wet 

M; 

la|i 

t 

Se 

we 

En 

lartiges Ortungsverfähren anwendet. Anflug auf 

endYfelche Ahstrahlung der Boote erscheint nicht 

geschlossen. Da theoretisch Gefahr Ahstrahlung 

ze besteht, wird Benutzung dieses Gerätes sofort 

rboten. Wird ersetzt durch verbesserte Ausführung 

anze G 2) und durch Detektorempfänger "Borkum" 

bereits in Auslieferung. Benutzung anderer, 

cht ganz sicherer Punkempfangsgeräte wird, se- 

it tragbar, eingeschränkt, 

nahmen zur eingehenden Überprüfung dieser Geräte 

ufen. Anderweitige Maßnahmen zur Überprüfung weit- 

er Ortungsmöglichkeiten sind angeordnet. 

U 536 meldet aus CB rückmarschierend, daß von 

estreitkräften und Flugzeugen überwachter Geleit' 

g von CB 16 auf 200 ’m Linie zwischen Brown- und 

eralbank-nach Lambry Feuerschiff läuft. 

a ß: 

er 

YI. 

Raum 

Luftkriegfüh,rung 

um England: 

Am Abend waren 38 Flugzeuge von Lfl 3 gegen 

London und Horwich eingesetzt. Der Abwehrerfolg 

vom 5/11. hat sich auf 18 Abschüsse erhöht. 

Der Feind führte am Tage und in der Rächt zum 

7/11. nur schwache Einflüge im Westraum und West- 

deutschland durch. Auf Bochum fielen 13 Bomben. 4 

Flugzeuge verminten Gebiet von Lorient. Insgesamt 

sind dabei 6 Verluste festgestellt. 
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Tafi 

Uhrzeit 

6-H-45 

Ort 

Wetter 

irg 

Waa. 

ve 

(W 

die 

ni 

Ui 

1 

t 

Se 

we 

En 

Vorkommnisse 

larti^es Ortunjsverfähren anwendet. Anflug auf 

endwelche Abstrahlung der Boote erscheint nicht 

geschlossen. Da theoretisch Gefahr Abstrahlung 

ze besteht, wird Benutzung dieses Gerätes sofort 

rboten. Wird ersetzt durch verbesserte Ausführung 

anze G 2) und durch Detektorempfänger "Borkum" 

bereits in Auslieferung. Benutzung anderer, 

cht ganz sicherer Punkempfangsgeräte wird, se- 

it tragbar, eingeschränkt, 

inahmen zur eingehenden Überprüfung dieser Gerät 

ufen. Anderweitige Maßnahmen zur Überprüfung wei 

er Ortungsmöglichkeiten sind angeordnet. 

U 536 meldet aus CB rückmarschierend, daß von 

estreitkräften und Plugzeugen überwachter Geleit| 

g von CB 16 auf 200 m Pinie zwischen Brown- und 

eralbank-nach lambry Feuerschiff läuft. 

iaß: 

er 

YI. 

Raum 

£ 

Luftkriegfüh,rung 

um England: 

Am Abend waren 38 Plugzeuge von Lfl 3 gegen 

London und Dorwich eingesetzt. Der Abwehrerfolg 

vom 5/Xl. hat sich auf 18 Abschüsse erhöht. 

Der Peind führte am Tage und in der Rächt zum 

7/11. nur schwache Einflüge im Westraum und West- 

deutschland durch. Auf Bochum fielen 13 Bomben. 4 

Plugzeuge verminten Gebiet von Porient. Insgesamt 

sind dabei 6 Verluste festgestellt. 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 89 

mttelmeerraum: 

Peindl.Geleitzug aus 21 - 22 großen Transpor- 

tern , der 0700 Ulir auf Ostkurs ostwärts Algier 

erfatt war, wurde 1300 Ohr vor Bougie und 1543 Uhr 

vor Ijidjelli von 55 eigenen Flugzeugen mit Torpe- 

dos tnd Bomhen erfolgreich angegriffen. 3 Ju 88 

und 3 He 111 werden vermißt. Hach vorläufiger Kel- 

dung sind auf 14 Schiffen (insg. 149.000 BRT) und 

2 Zerstörern Treffer erzielt. 

In der Hacht zum 7/11..waren einzelne Kampf- 

flugs euge der Lfl 2 gegen suditalienische Häfen und 

Schiffsziele daseihst angesetzt. Vor Salerno wurde 

(3*000 BRT) beschädigt. In Hafenanlagen wurden 

e bewirkt. 

1 D 

Bränd 

Vite 

durcl 

rbo 

Eisen 

Anfli 

gemel 

Ostfr 

Der Feind griff mittags im ital. Raum Flugplatz 

mit 25 Flugzeugen an. 1 Feindjäger wurde 

Flak abgeschossen. 

Im Bereich Lw.Kdo. SO griffen 30 Jabos Ort und 

bahnbrücke Kotkovio an Adriaküste an. Weitere 

z.T. mit BAW werden von Paros, Haxos und Goos 

det. In Paros erzielte eigene Flak 1 Abschuß. 

ont: 

Keine besonderen Meldungen. 

: KrifCAiiiarliic-ViirJiiickliictr .1. J. Anrusün. (>lüi-k>t:>ilt. KW-!. Willis.-'.in-lmvcn. B- 3t"* (neu) 
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Tag 

Uhrzcit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 89 

11.43 Lütteimeerraum: 

Peindl.Geleitzug aus 21 - 22 großen. Transpor- 

tern , der 0700 Ohr auf Ostkurs ostwärts Algier 

erfaCt war, wurde 13C0 Uhr vor Bougie und 1543 Uhr 

vor Ijidjelli von 55 eigenen Flugzeugen mit Torpe- 

dos tnd Bomben erfolgreich angegriffen. 3 Ju 88 

und 3 He 111 werden vermißt. Hach vorläufiger Kel- 

dung sind auf 14 Schiffen (insg. 149.000 BRT) und 

2 Zerstörern Treffer erzielt. 

In der Hacht zum 7/11..waren einzelne Kampf- 

flugzeuge der Ifl 2 gegen suditalienische Häfen und 

Schilfsziele daselbst angesetzt. Tor Salerno wurde 

1 D. (3*000 BRT) beschädigt. In Hafenanlagen wurden 

Brändle bewirkt. 

Vite 

durch 

Ostfr 

Der Feind griff mittags im ital. Rrum Flugplatz 

i|bo mit 25 Flugzeugen an. 1 Feindjäger wurde 

Flak abgeschossen. 

Im Bereich Iw.Kdo. SO griffen 30 Jabos Ort und 

Eiserbahnbrücke Kotkovic an Adriaküste an. Weitere 

ge z.T. mit BAW werden von Faros, Haxcs und Goos 

gemeljdet. In Faros erzielte eigene Flak 1 Abschuß. 

ont: 

Keine besonderen Meldungen. 

K rirtisimiri »«• Vt inli in-fc laste r . J. Aiistusiiii. <>lürL-tniU. Kir!. WjHirlm-liaV B. 3<l (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

6»11.4: 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

VII. Kj.iegfiilLmjjg in Uittelneer und Schwarzen Kee 

!• Feit.dlage weatl, und mit1:l. Mittelneer: 

Hachträglich wird gemeldet, daß am 3/11. in 

Gibraltar ein Geleit aus 25 größeren Schiffen von 

Atlantik einlief. 

nen 

Am ! 

1 

und 

6 T 

fi 

■^II1 5/ll. sind den 26 in den Atlantik ausgelaufe- 

Kampfwagenlandungahooten 3 weitere LCT gefolgt. 

/II. 2000 Uhr lagen in Gibraltar 2 ital., 2 engl, 

anz. Kreuzer, 2 Hsk, 8 Zerstörer, 22 Korvetten 

Geleitboote, ein Transporter, 46 Frachter und 

terr 

fol£ 

sen 

bald: 

übur 

Bougi 

sm I 

solle 

liege 

Funk s 

und 

kanaji 

Das 

mate 

Port 

Am 6/11. 0400 Uhr lief ein Geleitzug aus 2 Frach- 

und 3 T. vom Atlantik in Gibraltar ein. 0930 Uhr 

te ein Kreuzer der Aurora-Klasse. 1500 Uhr verlies 

ital. Kreuzer "Duca de Aosta" und "Guiseppe Gari 

i" mit 2 ital. Zerstörern den Hafen zu Schieß- 

gen nach Osten. 

Luftaufklärung sichtete 1300 Uhr 45 sm M-lich 

ie Geleitzug aus 28 Schiffen auf Ostkurs mit 14 

lahrt. 

Nach zuverlässiger Abwehrmeldung vom 6/11. 

in in korsischen Häfen 110 USA-Landungsboote klar 

in für Commando-Untemehmen gegen Flugplatz und 

teile Frejus sowie gegen Verkehrsverbindungen 

zur Einbringung von Gefangenen. Führung hat ein 

".ischer Oberst. 

Vormittags stand 5 sm ostwärts Toulon ein Uboot. 

stlaufende große Truppengeleit ist nicht wieder 

erfapt worden. 

Nach Abwehrmeldung sind 4 USA-Frachter mit Kriegs 

rial und 3 Schiffe mit australis'chen Truppen von 

Said nach Bari ausgelaufen. 
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Tag 

Uhrzeit 

6.11.4: 

Ort 

Wetter 

^’i^gfuiirung in Llittelmeer und Sciiwaxzen Kee 

1" Feli.dlage weatl. und rnit-tl. LUttelacer: 

nen 

Am f 

1 f 

und 

6 T. 

Vorkommnisse 

K-cliträclicli wird gemeldet, daß am 3/11. in 

Gibjaltar ein Geleit aus 25 Größeren Schiffen vom 

Atlantik einlief. 

^ 5/11. sind den 26 in den Atlantik ausgelaufe- 

SimpfwagenlandunGsbooten 3 weitere ICT gefolgt. 

/II. 2000 Uhr lagen in Gibraltar 2 ital., 2 engl., 

anz. Kreuzer, 2 Hsk, 8 Zerstörer, 22 Korvetten 

Geleitboote, ein Transporter, 46 Frachter und 

terr 

folj 

sen 

bald 

übur 

Am 6/11. 0400 Uhr lief ein Geleitzug aus 2 Frach 

und 3 T. vom Atlantik in Gibraltar ein. 0930 Ohr 

te ein Kreuzer der Aurora-Klasse. 1500 Uhr verlies 

ital. Kreuzer "Duca de Aosta" und "Guisepne Gari- I 

1" mit 2 ital. Zerstörern den Hafen zu Schieß- 

gen nach Osten. 

Luftaufklärung sichtete 1300 Uhr 45 sm SS-lich 

Bougie Geleitzug aus 28 Schiffen auf Ostkurs mit 14 

sm Fahrt. 

soll 

liegje 

F 
und 

kan 

Punks 

iai 

Bas 

mate 

Port 

Nach zuverlässiger Abwehrmeldung vom 6/11. 

en in korsischen Häfen 110 USA-Landungsboote klar 

in für Commando-Untemehmen gegen Flugplatz und 

teile Frejus sowie gegen Verkehrsverbindungen 

zur Einbringung von Gefangenen. Führung hat ein 

‘.ischer Oberst. 

Vormittags stand 5 sm ostwärts Toulon ein Uboot. 

Dstlaufende große Truppengeleit ist nicht wieder 

erfaßt worden. 

Nach Abwehrmeld mg sind 4 USA-Frachter mit Kriegs 

-'ial und 3 Schiffe mit australis'chen Truppen von 

Said nach Bari ausgelaufen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 90 

2. Eigene Laf;e westl. und mittl. llittelmeer: 

Planmäßige Sprengung der Kai-Anlagen von 

Pdsoara h.at 5/11. nachm, begonnen. T 24 und S 157 

hq-ben Minenaufgabe bei Elba planmäßig durchgefUhrt. 

Engl. Laz.Schiff "St. Andrew" gab 1850 Uhr 

nach Luftangriff 50 am ostw.Termoli. Pdl. 

i^fttätigkeit an Cstküste und Aufklärung Uber 

leitverkehr zeigt ständige Belegung auf. 

(3 S 

L 
G<* 

fc 

2!» 

f:. 

OB SUd meldet in Lage Einzelheiten Uber den 

J.. Luftangriff am 5/11. abends auf die Yatikan- 

adt. (s.Es. 2000). 

Dt. Karkdo. Italien beabsichtigt, TA 25, TA 

und TA 26 5.Geleitflottille, TA 24, TA 27, 

ijlgel", "Eridano" und "Dragone" 10.Torpedoboots- 

ottille zuzuteilen. 

3. Bereich Marinegruppe Süd: 

Adria: 

Feindlage: 

Am 5/11. haben vormittags 4 S-Boote Halb- 

insel Kolunat westl. Cattaro kurz und wirkungs- 

los beschossen. 

Eigene Lage: 

2 S-Eähren, 7 J-Boote sind 5/11. mittags 

in Dubrovnik, 2 SF, 2 J-Boote 6/11. vorm, 

in Durazzo eingelaufen. Weitermarsch nach 

Süden ist für 6/11. abends vorgesehen. Der in 

Dubrovnik eingelaufene Verband wurde an 

SW-Spitze Mljet von 7,5 cm Battr. beschossen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 90 

6.11.43 2. Ei getie Lapie weatl. and mittl. Ilittelreer: 

Planmäßige Sprengung der Kai-Anlagen von 

pdsoara h.at 5/11. nachm, begonnen. T 24 und S 157 

häben Minenaufgabe bei Elba planmäßig durchgefUhrt. 

Engl. Laz.S hiff "St. Andrew" gab 1850 Uhr 

nach Luftangriff 50 sm ostw.Törmoli. Fdl. 

i\|ittätigkeit an Cstküete und Aufklärung über 

leitverkehr zeigt ständige Belegung auf. 

CS S 

1- 

Gö 

fc 

2!» 

fl 

OB Sud meldet in Lage Einzelheiten über den 

1. Luftangriff am 5/11* abends auf die Vatikan- 

adt. (s.Fs. 2000). 

Dt. Markdo. Italien beabsichtigt, TA 23, TA 

und TA 26 3.Geleitflottille, TA 24, TA 27, 

fyigel", "Eridano" und "Dragone" 10.Torpedoboots- 

ottille zuzuteilen. 

3• Bereich Marinegruppe Süd: 

Adria: 

Feindlage: 

Am 5/11. haben vormittags 4 S-Boote Halb- 

insel Kolunat westl. Cattaro kurz und wirkungs- 

los beschossen. 

Eigene Lago: 

2 S-Fähren, 7 J-Boote sind 5/11- mittags 

in Dubrovnik, 2 SF, 2 J-Boote 6/11. vorm, 

in Durazzo eingeläufenC Weitcrmursch nach 

Süden ist für 6/11. abends vorgesehen. Der in 

Dubrovnik eingelaufene Verband wurde an 

SYT-Spitze 141 jet von 7,5 cm Battr. beschossen. 
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Tag 

Ulirzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

6.11.43 

(60) 

Bat ;r. wurde durch. J-Boote zum Schweigen gebracht. 

Auf einer S-Fähre entstanden leichte Splitterschäder 

2 Fi.Landungsboote, 1 Sturmboot und weitere 

Lan^ungsmittel sind für Inselunternehmen in Fiume 

ein^etroffen. 

Geleitverkehr wurde ohne besondere Vorkomm- 

ie abgewickelt. 

Gruppe Süd unterrichtet l/Skl nachrichtlich 

von Weisung an Admirale Adria und Xgäis sowie J.Sfl. 

daß S 54 und S 61 unter Führung Flöttillenchefs. 

voribergehend Adm. Igäis einsatzmäßig unterstellt 

wer len. Aufgabe ist' Einsatz zur Bereinigung des 

Dodäkanes. Überführung soll ab 9/11- nach Piräus 

anlmfen. Fahrklare S- und MS-Boote aus Bereich 

Adm. Ägäis werden Flottillenchef 3-Sfl. für Einsatz 

unterstellt. 

S 30 und S 33 werden Adm. Adria unterstellt. 

Auffeabe ist Einsatz gegen Feindseestreitkräfte und 

Eacischub an ital. Ostküste. 

in 

Entspr. Fs. gern. l/Skl 3302/43 Gkdos.Chefs. 

:CTB Teil C Heft XIV. 

b) Ägäis 

Fei idlage: 

ätö : s 

Uenfl 

vor 

NO 

Cas 

Die in der Nacht zum 5/11. gesichteten 4 Zer- 

er haben mit 3 forpedomotorbooten in Golf von 

elio verlegt. Eigene Luftaufklärung sichtete 

vor Kueluek 2 Zerstörer und 2 S-Boote, 10 sm 

värts Samos 2 Geleitboote, 160 sm südlich 

tellorosso 2 vermutl. Handelsschiffe auf 60°. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

6.11.45 

(60) 

Bat 

Auf 
r. wurle durch. J-Boote zum Schweigen gebracht, 

einer S-Fähre entstanden leichte Splittersohäder 

2 Pi.Landungsboote, 1 Sturmboot und weitere 

Lanlungsmittel sind für Inselunternehmen in Fiume 

ein,;etroffen. 

Geleitverkehr wurde ohne besondere Vorkomm- 

e abgewickelt. 

Gruppe Süd unterrichtet l/Skl nachrichtlich 

von TTeisung an Admirale Adria und Ägäis sowie J.Sfl^ 

daß S 54 und S 61 unter Führung’Flöttillenchefs. 

vorübergehend Adm. Ägäis einsatzmäßig unterstellt 

wer len. Aufgabe iof Einsatz zur Bereinigung des 

Dodskanes. Überführung soll ab 9/11. nach Piräus 

anliufen. Fahrklare S- und ÜS-Boote aus Bereich 

Alm. Ägäis werden Flottillenchef 5*Sfl. für Einsatz 

unterstellt. 

S 30 und S 53 werden Adm. Adria unterstellt. 

Aufks.be ist Einsatz gegen Feindseestreitkräfte und 

Hacischub an ital. Oatküste. 

in 

Entspr. Fs. gern. l/Skl 3302/43 Gkdos.Chefs. 

CEB Teil 0 Heft XIV. 

b) Ägä Ls 

Feindlage: 

atö : s 

lienl 

vor 

NO 

Cas 

Die in der Nicht zum 5/11. gesichteten 4 Zer- 

er haben mit 3 Torpedomotorbooten in Golf von 

elio verlegt. Eigene Luftaufklärung sichtete 

vor Kueluek 2 Zerstörer und 2 S-Boote, 10 sm 

■värts Samos 2 Geleitboote, 160 sm südlich 

tellorosso 2 vermutl. Handelsschiffe auf 60°. 
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Tag 

Uhrzeit 

6.11.45 

Vorkommnisse 91 

sja südlich. Castellrosso 1 Zerstörer oder Geleit- 

auf 90 . Uittags standen 18 sm westl. Castell- 

3 Zerstörer oder Geleitboote mit hoher Fahrt 

Jbrdkurs. 

Eigene Lage; 

Gruppe Süd meldet, daß UnternehmungnLeopard" 

voraussichtlich 9/11. anläuft. Durchführung ist 

mit 13 Landungsbooten, 2 HFP, 13 Sicherungsbooten 

(U-Jäger, R-, B- und GA-Boote) sowie 2 Zerstörern 

und 2 T-Booten als Deckungsgruppe vorgesehen, 

laut Befehl von Adm. Ägäis für 9>Tfl. marschiert 

diese am X minus 1 Tag 0030 Uhr von Piräus nach 

Syra und läuft nach Ergänzung am gleichen Tage 

1300 Uhr in Op.Gebiet aus. 2000 Uhr teilt sich 

Flottille in Position 4 sm SW-lich Kalymnos in 2 

Rotten. Zerstörerrotte unter Führung Flottillen- 

chef E steht zur Flankensicherung gegen fdl. Über- 

wasse rstreitkräfte westl. Kaljminos / Leros, T-Boots- 

rotte ostwärts Pserimo / Ealymnos / Leros auf und 

ab. Aufgabe ist, Feind von Landungsbooten unter 

vollem Einsatz abdrängen, binden und vernichten. 

Am X-Tag 0400 Uhr sammelt Flottille etwa 6 sm 

UW-1: ch Leros zum Rückmarsch mit hoher Fahrt zwi- 

schen bekannten Sperren nach Syra. Dort ergänzt 

Flottille und bleibt einsatzklar. Luftwaffe über- 

wach-; Op.Gebiet mit starken Kräften. 

Landungsflottille "Leopard" ist frühmorgens 

in KaUsa-Bucht (Paros-Hord) eingelaufen. Verband 

best*ht unter Zuzug von Fahrzeugen aus Raxos und 

Miloii aus 25 Landungsbooten und 13 Sicherungsbooten. 

Verband ist in 4 Gruppen eingeteilt. 

Kries.marliic-Vürdriiclilnffcr J. J. AupnstlD, Glück.tadt. Eid. Wütiilm-hnvcn. B. 36 (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 91 

6.11.43 100 s a südlich. Castcllrosso 1 Zerstörer odrr Geleit- 

boot iuf 90°. hittags standen. 18 cm westl. Castell- 

rosso 3 Zerstörer oder Geleitboote mit hoher Fahrt 

auf K ordturs. 

Eisens Lage: 

13 

vorau 

mit 

(U-Jä 

und 

Laut 

diese 

Syra 

1300 

Flott 

Rotte 

ehef 

wass 

rotte 

ab. I 

volle. 

Am X- 

Fff-l: 

schei. 

Flot'; 

wach 

in 

best 

Milo 

Verbi: 

ruppe Süd meldet, daß ünternehmmicnLeopardn 

ssichtlich 9/11. anläuft. Durchführung ist 

Landungsbooten, 2 MFP, 13 Sicherungsbooten 

ger, R-, B- und GA-Boote) sowie 2 Zerstörern 

T-Booten als Deckungsgruppe vorgesehen. 

Befehl von Adm. Ägäis für 9.Tfl. marschiert 

am X minus 1 Tag 0030 Uhr von Piräus nach 

und läuft nach Ergänzung am gleichen Tage 

Uhr in 0p.Gebiet aus. 2000 Uhr teilt sich 

ille in Position 4 sm SW-lich Kalymnos in 2 

n. Zerstörerrotte unter Führung Flottillen- 

steht zur Flankensicherung gegen fdl. Über- 

^rstreitkräfte westl. Kaljnnnos / Leros, T-Boots- 

ostwärts Pserimo / Ealymnos / Leros auf und 

ufgabe ist, Feind von Landungsbooten unter 

m Einsatz abdrängen, binden und vernichten. 

Tag 0400 Uhr sammelt Flottille etwa 6 sm 

ch Leros zum Rückmarsch mit hoher Fahrt zwi- 

bekannten Sperren nach Syra. Dort ergänzt 

ille und bleibt einsatzklar. Luftwaffe über- 

0p.Gebiet mit starken Kräften. 

Landungsflottille "Leopard" ict frühmorgens 

.Usa-Bucht (Paros-Hord) eingelaufen. Verband 

unter Zuzug von F.äirzeugen aus Haxos und 

aus-25 Landungsbooten und 13 Sicherungsbooten, 

nd ist in 4 Gruppen eingeteilt. 

( ht 

KrUie.inarlijc.Vordnicklnficr J. J. Aucu-tln, Glück.ladt. Kiel. Wllticlm-bnvcn. B. 36 (.ICu) 
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Tag 

Ul i mit 

Ort 

WVtti! 
Vorkommnisse 

6.11.43 

Pasc 

nes 

tür: 

Peini. 

Vormittags wurde Verband von Feindaufklärung 

erfa,3t. 1335 ülur erfolgte Angriff durch. 8 Tiefflie- 

ger. R 194, R 43 sind mit Personalverlusten ausge- 

fallen, Landungsboote nicht ernstlich beschädigt. 

3 Abschüsse wurden erzielt. Fortsetzung des Vormar- 

sches ist für 1900 Ohr vorgesehen. 

Bei Beschießung von Koos am 5/11. durch fdl. 

Seestreithräfte mit Artillerie sind Schäden nicht 

gemeldet. 

Am 5. abends und in der Hacht zum 6/11. wurde 

Syral, Kalymnos-Hafen sowie Rhodos von fdl. Flugzeugeit 

angegriffen. Hafeneinfahrten Kalymnos und Syra sind 

wegen Liinenverdachts gesperrt. 

Kämpfe auf Amorgos sind beendet. Eigene Ver- 

luste sind nicht entstanden. 4 Schiffbrüchige von 

"Bulgaria” und 13 von D. "Xngeborg" wurden befreit. 

2 Küstensicherungsboote mit Gefangenen und Schiff- 

brüdhigen sind nach Karos ausgelaufen. 

ki 

Dt. Sicherungskommando auf Symi wurde durch 

bisten-Abteilung abgelöst. 

Nach Keldung Chefs 21. U-Jagdfl. wurde ein eige- 

Aufklärungsflugzeug von fdl. Zerstörer aus 

chem Hoheitsgebiet heraus unwirksam beschossen 

c) Schwarzes Meer: 

Nach Funkaufklärung stand 1 Zerstörer in See. 

Außerdem würden 2 Uboote im mittl. bis ostwärtigen 

Meergebiet erfaßt. 
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Ta" 

Uh m it 

()n 

WVttr: 
\’nrkoininnissL* 

6.11.43 

Paso 

nes 

tür: 

Tormittags wurde Terband von Feindaufkllrung 

erfa,3t. 1335 Udr erfolgte Angriff durch. 8 "iefflie- 

ger. R 194, R 43 sind mit Personalverlusten ausge- 

fallen, Landungsboote nicht ernstlich beschädigt. 

3 Abschüsse wurden erzielt. Fortsetzung des Turnar- 

sches ist für 1900 Uhr vorgesehen. 

Bei Beschießung von Koos am 5/11. durch fil. 

Seestreitkräfte mit Artillerie sind Schäden nicht 

gomefldet. 

Am 5. abends und in der Hucht zum 6/11. wurde 

Syraj, Kalymnos-Hafen sowie Rhodos von fdl. Flugzeugen 

angegriffen. Hafeneinfahrten Kalymnos und Syra sind 

wegen LIinenverdachts gesperrt. 

Kämpfe auf Amorgos sind beendet. Eigene Ter- 

luste sind nicht entstanden. 4 Schiffbrüchige von 

"Bulgaria" und 13 von D. "Ingeborg" wurden befreit. 

2 Küstensicherungsboote mit Gefangenen und Schiff- 

brüchigen sind nach Eaxcs ausgelaufen. 

ki 

Dt. Sichcrungskommando auf Symi wurde durch 

bisten-Abteilung abgelbst. 

Nach Keldung Chefe21. U-Jagdfl. wurde ein eige- 

Aufklärungsflugzeug von fdl. Zerstörer aus 

ehern Hoheitsgebiet heraus unwirksam beschossen 

c) Schwarzes Keer: 

Feindlage: 

Hach Funkaufklärung stand 1 Zerstörer in See. 

Außerdem wurden 2 Uboote im mittl. bis oztwärtigen 

Meergebiet erfaßt. 
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T;lL' 
riirzcit 

6,11.45 

(61) 

Ort 

Wetter 
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Leie: 

Yjahr: 

Hach.1 

neiurn 

die 

und 

best 

Eo 

ist 

ihren 

gehe: • 

die 

weg 

tili* 

Uine 

fert 

Heft 

Südlich Eltigen. ist an eigener Küste russ. 

l).ter mit 15 Geschützen angetrieben, stammt 

cheinlich aus Schlepp des von 3.Rfl. in der 

zum 5/11• versenkten Schleppers. 

3/Skl hat aus Beutematerial und Gefangenenver- 

dng-Heuaufstellung russ. Asow-Flottille erfaßt, 

zur Hauptsache aus Panzerbooten, die auf Wasser- 

Iiahnweg nach Jeisk transportiert worden sind, 

(ht. Flottille ist in 3 Divisionen zu je 4 

n von planmäßig je 4 Booten eingeteilt. Es 

^.nzunehmen, daß die Flottille gegenvjärtig 

vollen Bestand erreicht hat. Zur Flottille 

en ferner 2 oder 3 Gruppen Minenräumboote, 

im Mai 1943 aus Schwarzmeer-Häfen auf dem Bahn- 

herangeführt sind. Außerdem umfaßt die Flot- 

eine Anzahl von Wachfahrzeugen, die auch zum 

ijilegen eingesetzt werden können. Berichtsaus- 

.gung gern. l/Skl 34499/43 geh. in KTB Teil C 

XIV a. 

Hach Abwehrberichten sind am 3/11. von Tuapse 

2 Kreuzer, 6 T-Boote, 3 Uboote, 2 Zerstörer, 3 Minen- 

such :r und 2 T. in Richtung Südkrim ausgelaufen. 

Sämtliche Transporter, Passagierschiffe sowie alle 

für Landungen geeigneten Boote aus Tuapse, Sotschi und 

Adler werden nach Howorossisk in Marsch gesetzt. 

Angeblich soll Landung an Südkrim geplant sein. 

Eigene Lage: 

In der Hacht zum 6/11. waren trotz ungünstiger 

Wetterlage 7 KFP's in Kertschstraße eingesetzt. 

In g :samteji Aufklärungsgebiet wurde kein Hachschub- 

Verkehr angetroffen. Feindbattr. und Scheinwerfer 

an Ljind wurden durch eigene Luftwaffe niedergehalten. 
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Tni: 

rin ze it 
Ort 

Wetter 
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6.11.4.5 

(61) 

tt<: 

nphmi 

die 

und 

best 

Ko 

ist 

ihren 

gehö: ■ 

die 

v.eg 

tilli 

Uine, 

fert 

Heft 

Kr'!' 2 

sucht 

Samt 

für 

Adle 

Ange 

VTett 

In g 

verk 

an li 1: 

Südlich Eltigen ist an eigener Kiiste ruso. 

Leichter mit 15 Geschützen angetrieben, stammt 

wahr; cheinlich aus Schlepp des von J.Rfl. in der 

Häch-t zum 5/11 • versenkten Schleppers. 

3/Skl hat aus Beutemrterial und Gefangcnenver- 

dng-HeuaufStallung russ. Asow-Flottille erfaßt, 

zur Hauptsache aus Panzerbooten, die auf Wasser- 

Iiahnweg nach Jcisk transportiert worden sind, 

qht. Flottille ist in 3 Divisionen zu je 4 
n von planmäßig je 4 Booten eingeteilt. Es 
^nzunehmen, daß die Flottille gegenwärtig 

vollen Bestand erreicht hat. Zur Flottille 

en ferner 2 oder 3 Gruppen Minenräumboote, 

:n Mai 1943 aus Schwarzmeer-Häfen auf dem Bahn- 

}p.e ränge fuhrt sind. Außerdem umfaßt die Flot- 

eine Anzahl von Wachfahrzeugen, die auch zum 

ijilegen eingesetzt werden können. Berichtsaus- 

gung gern. l/Skl 34499/43 geh. in KTB Teil C 

XIV a. 

Hach Abwehrberichten sind am 3/11. von Tuapse 

uzer, 6 T-Boote, 3 Uboote, 2 Zerstörer, 3 Minen- 

r und 2 T. in Kichtung Südkrim ausgelaufen, 

iche Transporter, Passagierschiffe sowie alle 

landungen geeigneten Boote aus Tuapse, Sotschi und 

werden nach Howorossisk in Marsch, gesetzt. 

)lich soll Landung an Südkrim geplant sein. 

Eige:.e Lage; 

In der Eacht zum 6/11. waren trotz ungünstiger 

jrlage 7 MFP's in Kertschstraße eingesetzt, 

‘samten. Aufklirungügebiet wurde kein Hichschub- 

ihr angetroffen. Feindbattr. und Scheinwerfer 

nd vnirden durch eigene Luftwaffe niedergehalten. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

6.11.45 

a) 

c) 

a) 

S1 do 

Lan 

1 

dav 

str; 

Für Kacht zum 7/11. ist beabsiolitigt: 

Jiederholte Vorstöße durcli 4 KPP an Hord-Kertscli-j- 

ätraße bis Höbe Kap Ponar, 

äinsatz weiterer 8 KFP vor Kertscb und vor Bucht 

£amysch Burun, davon 5 vor Kertscb, weil Heer 

dort mit Landung rechnet, 

Sinsatz von 3 R-Booten vor Eltigen und 

yon 5 S-Booten vor SW-Ausgang Kertschstraße. 

2 Boote 3.Rfl. haben von Sewastopol nach Feo- 

a verlegt. Chef 3-Rfl* meldete, 3 vollbesetzte 

dungsboote mit Eigenmotor durch 3-Rfl. versenkt, 

Boot und 1 Landungsboot zusammengeschossen, 1 

on auf Strand ausgebrannt. 

UAL 4 ist aus Sewastopol für Einsatz in Kertsc 

aße ausgelaufen. 

Quartiermeisterstab A.S.lt. hat nach Odessa 

legt. 

Lt. Weisung von Adm. Schwarzes Meer an Geleit- 

f ist Versorgungslage Krim, insbesondere mit 

ition und Betriebsstoff, angespannt. Daher so- 

tige Geleitgestellung und Inmarschsetzung Trans- 

ter nach Beladung mit allen Mitteln anzustreben 

Schiebung wegen Wetterlage ist auf das Äußerste 

zu beschränken, dabei schärfster Maßstab anzulegen 

Auf Geleitpicherung in bisherigem Umfang muß ver- 

zichtet werden. 

Gruppe Süd meldet, daß Bugverkehr für Abzug 

des Schiffsraumes und Räumung von Uikolajew durch 

Feindbesetzung der Kinburn-Halbinsei gesperrt ist. 

Adq- Schwarzes Meer hat Weisung erhalten, von Hee- 

resgruppe A brückenkopfartige Besetzung der Halb- 

insel zu fordern oder entsprechende Artl.AufStellung 

che: 

Mur: 

for 

poi 

Vei 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

6.11>43 

a) 

t) 

o) 

d) 

si do. 

Lan, 

1 

dav 

str 

Pir Kacht zum 7/11. ist beabsioiitigt: 

yiederholte Vorstöße durch. 4 IIPP an Kord-Eertsch- 

atraße bis Höhe Kap Fonar, 

Einsatz weiterer 8 KFP vor Kertsch und vor Bucht 

lamysch Burun, davon 5 vor Kertsch, well Heer 

lort mit Landung rechnet, 

Einsatz von 3 R-Booten vor Eltigen und 

von 5 S-Booten vor SW-Ausgang Kertsohstfaße. 

2 Boote 3.Rtl. haben von Sewastopol nach Feo- 

a verlegt. Chef 3.Rfl* meldete, 3 vollbesetzte 

iungsboote mit Eigenmotor durch 3.Hfl. versenkt, 

Boot und 1 Landungsboot zusammengesehessen, 1 

on auf Strand ausgebrannt. 

LAL 4 ist aus Sewastopol für Einsatz in Kertsc 

aße ausgelaufen. 

Quartiermeisterstab A.S.M. hat nach Odessa 

legt. 

Lt. Weisung von Adm. Schwarzes Meer an Geleit- 

chelf ist Versorgungslage Krim, insbesondere mit 

Muriticn und Betriebsstoff, angespannt. Daher so- 

foitige Geleitgestellung und Inmarschsetzung Trans- 

porter nach Beladung mit allen Kitteln anzustreben 

Verschiebung wegen Wetterlage ist auf das Äußerste 

zu beschränken, dabei schärfster Kaßstab anzulegen 

Aui Geleitpicherung in bisherigem Umfang muß ver- 

zichtet werden. 

Gruppe Sud meldet, daß Bugverkehr für Abzug 

ded Schiffsraumes und Räumung von Hikolajew durch 

Peindbesetzung der Kinburn-Halbinsel gesperrt ist. 

Adn. Schwarzes Keer hat Weisung erhalten, von Hee- 

resgruppe A brückenkopfartige Besetzung der Halb- 

insel zu fordern oder entsprechende Artl.AufStellung 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 93 

6.11.4? 

lei 

Bi-tj 

in 

de 

1) 

2) 

3) 

VIII. 

\ 
\ . 

I i 

Kordküste des Dnjepr zu erbitten. Nebelein- 

satz durch. Luftwaffe wird bei Passieren der Ge- 

be angeregt. 

Andererseits liegt von Genstb.d.H. bei Ski 

te vor, Artl. zwischen Bugmündung und Otschakow 

Stellung zu bringen, um überholende Landung 

Gegners abzuwehren. 

Zur Erdlage meldet Adm. Schwarzes Meer mittags: 

Bei Eltigen Fortsetzung Durchbruchsversuche, 

Bereinigung örtlicher Einbrüche nur teilweise 

möglich. 

Um Landekopf Baksi seit frühen Morgenstunden 

Feindangriffe mit starken. Kräften. Kap Chroni 

in Feindeshand. Fu.U.G. gesprengt. Mannschaft 

in Landkampf eingesetzt. 

Bei Perekop eigener Gegenangriff zur Bereini- 

gung Einbruchsstelle südl. Tartaren-Grabens heute 

früh angelaufen, örtliche Erfolge erzielt. 

Lage Ostasien, 

esondere Meldungen liegen nicht vor. 

C/Skl 

i// 

n I b (Kr) 

fe- 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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6.11.45 

\ >: 

\. 

i ; 

lei 

BitJ 

in 

dei 

1) 

2) 

3) 

VIII. 

Sordküste des Bnjepr zu erbitten. Nebelein- 

satz durch. Luftwaffe wird bei Passieren der Ge- 

te angeregt. 

Andererseits liegt von Genstb.d.H. bei Ski 

te vor, Artl. zwischen Bugmündung und Otschakow 

Stellung zu bringen, um überholende Landung 

Gegners abzuwehren. 

Zur Erdlage meldet Adm. Schwarzes Heer mittags: 

Bei Eltigen Fortsetzung Durchbruchsversuche, 

Bereinigung örtlicher Einbrüche nur teilweise 

möglich. 

Um Landekopf Baksi seit frühen Morgenstunden 

Feindangriffe mit starken Kräften. Kap Chroni 

in Feindeshand. Fu.U.G. gesprengt. Mannschaft 

in Landkampf eingesetzt. 

Bei Perekop eigener Gegenangriff zur Bereini- 

gung Einbruchsstelle südl. Tartaren-Grabens heute 

früh angelaufen, örtliche Erfolge erzielt. 

Lage Ostasien. 

esondere Meldungen liegen nicht vor. 

C/Skl 

i/ kl. 

n I b (Kr) 
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I 

178 

T;ig 

L'hi zeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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7-11-43 

Sonntag; 

ch 

11 

Politischer Lageuberblick. 

In großer Rede anläßlich 26. Jahrestags Oktober- 

revolution führte Stalin u.a. aus, dieses Jahre habe 

des Kriegsverlaufs gebracht. Moskauer Ronfe- 

ei von historischer Bedeutung. Verbündete seien 

ossen, Deutschlands Kiedcrlage herbeizuführen. 

Bezugnahme auf die Kriegshandlungen in Bord- 

und Italien sowie die Luftoffensive gegen 

dhland sagte er: 

'natürlich kann man die Kampfhandlungen im 

noch nicht als Zweite Front bezeichnen. Es 

was in der Art einer Zweiten Front. Die Er- 

g einer echten Zweiten Front ist nicht hinter 

rge und wird den Sieg beschleunigen und die 

enarbeit der anglo-amerik.-Sowjet. Koalition 

festigen." 

Die gewählte Zeitbestimmung ist durchaus 

dehnbar. Jedenfalls braucht daraus nicht 

entnommen zu werden, daß sehr schnelle 

Entschlüsse gefaßt sind. 
f 

ie Stalinrede steht naturgemäß im Brennpunkt 

^fentliehen Interesses. Aus Pressekommentaren 

noch zu verzeichnen, daß auch von Finnland 

iungslose Kapitulation verlangt werde. 

ch einer Exchange-Meldung besteht in diploma- 

n Kreisen der Eindruck, daß die Erfolge des 

Heeres und die Möglichkeit eines Übergreifens 

ieges auf den Balkan im Mittelpunkt der türkisch/ 

chen Besprechungen in Kairo stehen. Erst in 

r Linie dürften die politischen Ergebnisse der 

lioskaiier Konferenz erörtert werden. 

Umbrui 

renz s 

entsci 

Unter 

afrikE 

Deut 

Süden 

ist ei 

öffnur 

dem Be 

ZusamnJ1 

noch 

des ö: 

ist u 

bedin, 

1 

tisch^: 

russ. 

des 

engli 

zweit 

Kr 
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Tag 

L’hrzc it 

7.11-43 

Sonntag 

Ürt 

ttter 

ch UmbrU' 

renz 

entsc"4: 

Unter 

afrikE 

Deut 

\ t rKommnis>c 94 

Politischer Logeüberblick. 

Ia großer Rede anläßlich 26. Jahrestags Oktober- 

revolution führte Stalin u.a. aus, dieses Jahre habe 

des Kriegsverlaufs gebracht. Moskauer Kcnfe- 

ei von historischer Bedeutung. Verbündete seien 

lassen, Deutschlands Kiederlage herbeizufUhren. 

Bezugnahme auf die Kriegshandlungen in Nord- 

und Italien sowie die Luftoffensive gegen 

dhland sagte er: 

'Hatürlich kann man die Kampfhandlungen im 

Süden noch nicht als Zweite Front bezeichnen. Es 

ist elwas in der Art einer Zweiten Front. Die Er- 

öffnen g einer echten Zweiten Front ist nicht hunter 

dem Berge und wird den Sieg beschleunigen und die 

Zusammenarbeit der anglo-amerik.-Sowjet. Koalition 

noch festigen." 

Die gewählte Zeitbestimmung ist durchaus 

dehnbar. Jedenfalls braucht daraus nicht 

entnommen zu werden, daß sehr schnelle 

Entschlüsse gefaßt sind. 

ie Stalinrede steht naturgemäß im Biennpunkt 

des öffentlichen Interesses. Aus Pressekommentaren 

ist u a. noch zu verzeichnen, daß auch von Finnland 

bedingungslose Kapitulation verlangt werde. 

ach einer Exchange-Keldung besteht in diploma- 

tischen Kreisen der Eindruck, daß die Erfolge des 

russ. Heeres und die Möglichkeit eines Übergreifens 

des Krieges auf den Balkan im Mittelpunkt der türkiech/ 

engli: ohen Besprechungen in Kairo stehen. Erst in 

zweit! r Lime dürften die politischen Ergebnisse der 

Koskai.er Konferenz erörtert werden. 
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Tag 
Ulirzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

7.11.43 

SomitaK 

(62) 

Ale 

dt. 

Flui 
Iem;> 

mit 

erü. 

dew 

den 

te 

jedfc 

Hacli Reuter hat Erster Lord der Admiralität 

:ander seiner Überzeugung Ausdruck gegeben, daß 

Ubootsgefahr gebannt werde, wenn Zustrom von 

zeugen, Geleit- und Handelsschiffen in gleichem 

o anhalte. Schwerste bevorstehende Aufgabe sei, 

japanischer Elotte fertig zu werden. 

Chef brit. Bomberkommandos, General Harris, 

arte zur Verstärkung des Luftkrieges gegen die 

;sche Rüstungsindustrie u.a.: "Wir beabsichtigen, 

Rest der Ubootsoffensive zu vernichten. Das düri 

lieh im Frühjahr bemerkbar machen, sicherlich 

ch, ehe im nächsten Jahr die Blätter fallen." 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

sereslage ; 

Bezüglich Krimlage s. eigene Lage Schwarzes 

Meejr. 

Im Abschnitt Cherson - Kriwoirog der Ostfront 

war Kampftätigkeit gering. Besondere Sorge bereitet 

Möglichkeit umfassender Feindlandung westlich des 

Bug. (vgl. KIB vom 6/11. unter eigener Lage Schwar- 

zes Meer). MVO z. Genstb.d.Heeres ist von l/Skl übel' 

Vorschlag von Gruppe Süd unterrichtet. 

Auf Werften in Hikolajew beginnen russische 

Arbsiter, widerspenstig zu werden und weiteren Ein- 

satp zu verweigern. 

Der Feinddurchbruch bei Kiew hat sich zu Vor- 

stoß in Richtung Pastow entwickelt. Damit ist Auf- 

marschgebiet der zugeführten 3 eigenen Divisionen 

erfaßt, das nach VT zurückverlegt werden mußte. 

- 180 - 

Tag 

Uhrzcit 

Ort 

WVt tcr \’orkoinmnissc 

3cnr.taf; 

(62) 

Hach Reuter hat Erster Lord der Adniralit ät 

Alexander seiner Überzeugung Ausdruck gegeben, daß 

dt. Ubootsgefahr gebannt werde, wenn Zustrom von 

Flugzeugen, Geleit- und Handelsschiffen in gleichem 

Iem;>o anhalte. Schwerste bevorstehende Aufgabe sei, 

mit japanischer Flotte fertig zu werden. 

Chef brit. Bomberkommandos', General Harris, 

erk.ärte zur Verstärkung des Luftkrieges gegen die I 

;sche Rüstungsindustrie u.a.: "Wir beabsichtigenJ 

Rest der Ubootsoffensive zu vernichten. Das dürf 

lieh im Frühjahr bemerkbar machen, sicherlich 

ch, ehe im nächsten Jahr die Blätter fallen." 

deu 

den 

te 

jede 

Hee r 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

ereslage ; 

Bezüglich Krimlage s. eigene Lage Schvarzes 

Im Abschnitt Cherson - Kriwoirog der Ostfront 

war K-mpftätigkeit gering. Besondere Sorge bereitet 

liögLichkeit umfassender Feindlandung westlich des 

Bug. (vgl. KTB vom 6/11. unter eigener Luge Schwar- 

zes Heer). MVO z. Genstb.d.Heeres ist von l/Skl übe^ 

Vorschlag von Gruppe Süd unterrichtet» 

Auf Werften in Hikolajew beginnen russische 

Arbsiter, widerspenstig zu werden und weiteren Ein- 

satp zu verweigern. 

Der Feinddurchbruch bei Kiew hat sich zu Vor- 

sto|3 in Richtung Fastow entwickelt. Damit ist Auf- 

marschgebiet der zugeführten 3 eigenen Divisionen 

erfaßt, das nach W zurückverlegt werden mußte. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 95 

Sonntag 

Krimeilt Scheidung ist noch nicht gefallen. Da jedoch 

Entwicklung der Lage aus Kiew-Raum Einsatz aller 

verfügbaren Kräfte an dieser Stelle fordert, kann 

an Absichten bezüglich Wiederöffnen Krimzuganges 

zunächst nicht mehr festgehalten werden. 

Shef Ski bemerkt dazu, daß Entscheidung jetzt 

rein heeresmäßig bedingt ist. Eür Marine besteht 

nur Trage: Kann Krim gehalten werden oder muß Räu- 

mung erfolgen. Entscheidung kann ebenfalls nur nach 

Heeresgesichtspunkten erfolgen. Marineaufgaben lie- 

gen in Nachschub bzw. Abtransport. Stellungnahme 

hierqu ist dem Führer bereits gemeldet. 

Auch der Durchbruch bei Newel ist Gegenstand 

ernster Sorge. Der Feind hat in Richtung,auf die 

obere Düna erheblich Raum gewonnen. Es wird versucht, 

die Ränder des Stoßkeils im N und S einzudämmen und, 

wenn nöglich, im W eine dünne Abwehrlinie zu ziehen. 

daß 

starkli 

notw 

aller 

chen 

II) 

Ein weiterer Gegenstand der Sorge ist Tatsache, 

letzter Luftangriff auf Ruhrgebiet am' Tage mit 

em Jagdschutz durchgeführt ist. Es wird daher 

ejndig, Ostfront wie übrige Fronten durch Abzug 

eigenen Jäger luftmäßig noch weiter zu schwä- 

Vortrag La/ 1/Skl: 

.1) über Vfeisung des Führers betreffs Neuregelung 

der Iefahlsverhältnisse in Italien entsprechend Nie- 

derschrift in KTB vom 6/11. Befh. Dt. Markdo. ist um 

Stellungnahme bezügl. Standortsverlegung ersucht. 

2] über Weisung des Führers zur Bildung einer 

Heeresgruppe z.b.V. aus "Heeresgruppe B unter Fm. 

Rommel, die dem Führer unmittelbar untersteht und 

dessen, Weisungen durch OKW / W.F.St. erhält. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 95 

7-11.43 

Sonntag 

KrlmentScheidung ist noch, nicht gefallen. Da jedoch 

Entwicklung der luge aus Kiew-Raum Einsatz aller 

verfügbaien Kräfte an dieser Stelle fordert, kaum 

an Absichten bezüglich TTiederöffnen Krimzuganses 

zunäcast nicht mehr festgehalten werden. 

Ihef Ski bemerkt dazu, daß Entscheidung jetzt 

rein heeresmüßig bedingt ist. Für Uarir.e besteht 

nur Frage: Kann Krim gehalten werden oder muß Räu- 

mung erfolgen. Entscheidung kann ebenfalls nur nach 

Heeresgesichtspunkten erfolgen. Marineaufgaben lie- 

gen io. Hachschub bzw. Abtransport. Stellungnahme 

hierqu ist dem Führer bereits gemeldet. 

iuch der Durchbruch bei Hewel ist Gegenstand 

ernster Sorge. Der Feind hat in Richtung, auf die 

obere Düna erheblich Raum gewonnen. Es wird versucht, 

die Ränder des Stoßkeils im H und S einzudämmen und, 

wenn nöglich, im W eine dünne Abwehrlinie zu ziehen. 

Sin weiterer Gegenstand der Sorge ist Tatsache, 

letzter Luftangriff auf Ruhrgebiet am? Tage mit 

em Jagdschutz durchgeführt ist. Es wird daher 

endig, Ostfront wie übrige Fronten durch Abzug 

eigenen Jager luftmäßig noch weiter zu schwä- 

daß 

stark 

notw 

aller 

chen 

XI) Vortrag I a / l/Skl: 

1) über Yfeisung des Führers betreffs Neuregelung 

der Iefßhlsverhältnisse in Italien entsprechend Nie- 

derschrift in KTB vom 6/11. Befh. Dt. Markdo. ist um 

StelHungnahme bezdgl. Standortsverlegung ersucht. 

2] über Weisung des Führers zur Bildung einer 

Heeresgruppe z.b.V. aus Heeresgruppe B unter Fm. 

Rommel, die dem Führer unmittelbar untersteht und 

dessen.Weisungen'durch CKW / W.F.St. erhält. 



182 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

7.11.4? 

Sonntag 

Vorkommnisse 

Aufgaben sind 

a) ; tudimn der Verteidigungsbereitsch.aft an von uns 

besetzten Küsten und Vorlage sich, hieraus er- 

gebender Vorschläge 

b) ;.ufstellen von OperationsStudien zur Führung von 

ingriffsoperationen gegen einen in Westeuropa ge- 

landeten Feind. 

Die Operationsstudien haben sich auf Grund 

einer eingehenden Erkundung der Aufmarsch-, Be- 

vegungs- und Kampfverhältnisse in den einzelnen 

:.n Frage kommenden Räumen, insbesondere auf fol- 

gende Fragen zu erstrecken: 

aa) Organisation, Gliederung, Befehlsführung und 

Heranführen der Kräfte aller Wehrmachtteile 

für den Gegenangriff, und zwar 

(1) der großen Reserven, 

(2) der Kampfgruppen aus nicht bedrohten 

Kü st enab s chni 11 en, 

(3) der Kampfgruppen aus den im rückwärtigen 

Gebiet liegenden Reserve-Divisionen, Schu- 

len und sonstigen Einrichtungen und Ver- 

bänden der Wehrmacht und Waffen-SS, 

(4) der Zuführungen von mob.mäßig vorberei- 

teten Kräften aller Wehrmachtteile aus 

dem Heimatkriegsgebiet. 

)b) Planung der Versorgung der zum Einsatz kom- 

menden Gesamtkräfte aller Wehrmachtteile 

und der Waffen-SS. 

3C) Kampfführung im Einsatzraum unter besonderer 

Berücksichtigung der Möglichkeiten für den 

eigenen und feindlichen Panzereinsatz. 

Als erste Aufgabe hat H.G: 

gunksbereitschaft von Dänemark 

. z.b.V. Verteidi- 

zu überprüfen und 

182 

Tng 

L’hrzoit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

7-11.43 Aufgaben, sind 

tud^um der Verteidigangsbereitschaft an Ton uns 

besetzten Küsten und Verlage sieb, hieraus er- 

gebender Vorschläge 

b) Aufstellen von OperationsStudien zur Führung von 

ingriffsoperationen gegen einen in Westeuropa gew 

andeten Feind. 

Die Operationsstudien haben sich auf Grund 

iner eingehenden Erkundung der Aufmarsch-, Be- 

^egungs- und Kampfverhältnisse in den einzelnen 

n Frage kommenden Räumen, insbesondere auf fel- 

gende Fragen zu erstrecken: 

Organisation, Gliederung, Befehlsführung und 

Heranführen der Kräfte aller Wehrmachtteile 

für den Gegenangriff, und zv.ar 

(1) der großen Reserven, 

(2) der Kampfgruppen aus nicht bedrohten 

Kü st enab s chni 11 en, 

(3) der Kampfgruppen aus den im rückwärtigen 

Gebiet liegenden Reserve-Divisionen, Schi.' 

len und sonstigen Einrichtungen und Ver- 

bänden der 7/ehrmacht und Waffen-SS, 

(4) der Zuführungen von mob.mäßig vorberei- 

teten Kräften aller Wehrmachtteile aus 

dem Heimatkriegsgebiet 

3b) Planung der Vcrsor,un.g der zum Einsatz kom- 

menden Gesamtkräfte aller Wehrmaohtteile 

und der Waffen-SS 

;o) K mpff^orung im Einsatzraum unter besonderer 

Berücksichtigung der Köglichkeiten für den 

eigenen und feindlichen Panzereinsatz. 

Als erste Aufgabe hat H.Gr. z.b.V. Verteidi 

gun^sbereitschaft von Dänemark zu überprüfen und 
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Tag 

l’hrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 96 

7.11.43 

Sonntag 

(63) 

Vorsctiläge zu ihrer schnellen Verbesserung zu 

machen. 

id 

He 

erfo 

der 

f alt 

Reini 

Angesichts Bedeutung der Aufgaben ist es 

erlich, bei der Auswahl.des in den Stab 

eresgruppe einzugliedemden Admiralstabs- 

iers der Kriegsmarine mit besonderer Sorg- 

zu verfahren. Seitens l/Skl wird Kapt.z.S. 

cke in Vorschlag gebracht. 

III) 

IV) 

West 

und 

51 

Weis 

dien 

au 

V) 

Nach Meldung Befh. Dt. Markdos. Italien beab- 

sichtigt Unterstaatssekretär ital. Marine, Kpt.z.S. 

Perrini, Prg.Kpt. Borghese als Unterstabschef des 

Unteistaatsekretärs einzusetzen. Sitz in Levico. 

Ital. Vbdkdo. bleibt bestehen. K.Adm. Varoli schei- 

det £ us. Als Chef Prg.Kpt. Sestini vorgesehen. 

Zustimmung von Einwilligung Ski abhängig gemacht. 

Chef Ski hat gegen beabsichtigte Stellenbe- 

setzdngen keine Bedenken. Vfg. l/Skl I a 31248/43 

GkdosJ. in KIB Teil C Heft XIV. 

Mit Einverständnis Chefs Ski wird Gruppen 

und MOK Nord Teilnahme Kmdr. Adm. Kanalküste 

jfübef. Dt. Bucht an Besprechung Uber Weisung 

11/11. anheimgestellt. Chef Ski ist mit 

die als Unterlage für Besprechungspunkte 

,(s.XTB 6/11.) einverstanden. 

'mg, 

Gruppe Süd hat bezügl. Auflockerung der 

Werf ;en Eikolajew Stellungnahme nochmals wie folgt 

zusanmengefaßt: 
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T4J 
l’lir/eit 

Ort 

Wetter 
^'orkammnisse 96 

7.11.45 

3orir.tü.f; 

(63) 

Vorschläge su ihrer schnellen Verbesserung zu 

cachefn. 

xd erfo 

der H| 

offi 

falt 

Reinl 

Angesichts Bedeutui.g der Aufgaben ist es 

erlich, bei der Auswahl.des in den Stab 

eereegruppe einzugliedernden Admiralstabs- 

iers der Kriegsmarine mit besonderer Sorg- 

zu verfuhren. Seitens l/Skl wird Kupt.z.S. 

cke in Vorschlag gebracht. 

III) Nach Meldung Belh. Dt. Llarkdos . Italien beab- 

sichtigt Unterstaatssekretär ital. Marine, Kpt.z.S. 

Perrini, Prg.Kpt. Bcrghese als Unterstabschef des 

Unteistaatsekretärs einzusetzen. Sitz in Lcvico. 

Ital. Vbdkdo. bleibt bestehen. K.Adm. Varoli schei- 

det £ us. Als Chef Prg.Ept. Sestini vorgesehen. 

Zustimmung von Einwilligung Ski abhängig gemacht. 

Chef Ski hat gegen beabsichtigte Stellenbe- 

setzmgen keine Bedenken. Vfg. l/Skl I a 51248/45 

Gkdo:. in KIB Teil C Heft XIV. 

IV) 

West 

und 

51 

Weis 

dien 

an 

V) 

Werf 

2US2J 

Mit Einverständnis Chefs Ski wird Gruppen 

und MOE Nord Teilnahme Kmdr. Adm. Kunalkuste 

j^übef. Dt. Bucht an Besprechung über Weisung 

11/11. anheimgestellt. Chef Ski ist mit 

ijoig, die als Unterlage für Beaprechungspunkte 

,(s.XTB 6/11.) einverstanden. 

Gruppe Sud hat beztigl. Auflockerung der 

en Nikolajew Stellungnahme nochmals wie folgt 

mtngefaßt: 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 

7-11.43 

Sonntag 

(54) 

"1.) Vordringen Feindes in Taurien bis Dnjepr und 

Sinbruchiceil Kriwoirog gefährden Hikolajew aus 

Sichtungen. 

2.) In Unkenntnis Absichtenund Möglichkeiten höhe- 

rer Führung Grad Gefährdung bzw. spätere Lage 

von hier aus nicht zu übersehen. 

3.) Auch bei Halten jetziger Front wäre Hikolajew 

durch Heranrücken Feindflugbasen äußerst ge- 

4.) 

fährdet. 

A.S.M. hat in Anbetracht Lageentwicklung vor 

längerer Zeit Befehl zur Auflockerung im Raum 

Hikolajew erhalten und durchgeführt. Hur orts- 

feste Anlagen verblieben, über die, insbesonde 

auch Werkstätteneinrichtungen, Frage Abtrans- 

portes entschieden werden muß. 

re 

5.) Werft Hikolajew 50 Prozent Werftkapazität 

Schw. Heer, unnötiger Abttansport Einschrän- 

kung bis zum Wiederaufbau an anderer Stelle. 

Verlust Einrichtung bei zu spätem Räumungs- 

entschluß aber Ausfall für immer. Beide Fälle 

besonders im Hinblick auf beabsichtigten 

Ubootsbau von empfindlicher Auswirkung. 

6,) Frage, ob Auflockerung ohne Rücksicht auf 

Weiterverwendbarkeit 'Werft Hikolajew weiter zu 

betreiben, oder ob Betrieb unter Inkaufnahme 

Verlustes zahlreicher Werkstätteneinrichtungen 

im Fall schneller Räumung aufrecht zu erhalten, 

abhängig von Fragen gern. 2. Daher Entscheidung 

durch Ski.1! 

In fernmündlicher Besprechung wird durch 

C/Skl auf Abhängigkeit der Entscheidung von Hee- 

resmaßnahmen hingwiesen und folgende Weisung über- 

ttelt: 
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Tag Ort 

Utirzeit Wetter 

7.11.43 

Sonntag 

Vorkommnisse 

"1.) Vordringen Feindes in Taurien bis Bnjepr und 

Sinbruchjceil Kriwoirog gefährden :iincla;ew aus 

Ricntungen. 

2.) In Unkenntnis Absichtenund Llöglichkeiten höhe- 

rer Führung Grad Gefährdung bzw. spätere läge 

von hier aus nicht zu übersehen. 

3.) Auch bei Halten jetziger Front wäre Kikolajew 

durch Heranrücken Feindflugbasen äußerst ge- 

4.) 

fährdet. 

A.S.U. hat in Anbetracht Lageentvticklung vor 

längerer Zeit Befehl zur Auflockerung im Raum 

Kikolajew erhalten und durchgeführt. Hur orts- 

feste Anlagen verblieben, über die, insiesonde 

auch Werkstätteneinrichtungen, Frage Abtrans- 

portes entschieden werden muß. 

re 

5.) Werft Nikolajew 50 Prozent Werftkapazität 

Schw. LIeer, unnötiger Abttansport Einschrän- 

kung bis zum Wiederaufbau an anderer Stelle. 

Verlust Einrichtung bei zu spätem Räumungs- 

entschluß aber Ausfall für immer. Beide Fälle 

besonders im Hinblick auf beabsichtigten 

Ubootsbau von empfindlicher Auswirkung. 

6 ) Frage, ob Auflockerung ohne Rücksicht auf 

Weiterverwendbarkeit Werft Hikolajew weiter zu 

betreiben, oder ob Betrieb unter Inkaufnahme 

Verlustes zahlreicher Werkstätteneinrichtungen 

im Fall schneller Räumung aufrecht zu erhalten, 

abhängig von Fragen gern. 2. Daher Entscheidung 

durch Skl.T 

(64) 

In fernmündlicher Besprechung wird durch 

C/Skl auf Abhängigkeit der Entscheidung von Hee- 

resmaßnahmen hingmiesen und folgende Weisung über- 

m:.tteit: 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

.7-ii-42. 
Sonntag 

Vorkommnisse 97 

In Hikolajew vordringlich Abtransport sämtl. 

schwimmfahigen Fahrzeuge sicherstellen. 

2.) Auflockerung Werften ohne Rücksicht auf wei- 

tere Verwendbarkeit durchführen. 

(65) 

3.) Sicherstellen, daß durch von dort betriebene 

Räumung nicht Absichten des Heeres vorgegriffen 

wird." 

Bestätigung erfolgt mit Fs. l/Skl I a 31249/45 

Gkcos. Vorgänge und Vfg. l/Skl I a 31249/43 Gkdos. 

in KIB Teil C Heft XIV a. 

Besonderes . 

I) Amt Äusl./Abw. hat am 3/11. zur Frage der 

Berichterstattung der Yfaffenattachfes mitgeteilt: 

"!■ ) Der Chef OEW hat in einer Unterredung mit 

Botschafter Ritter dagegen Einspruch erhoben, 

daß vom Reichsaußenminister eine neue Yfeisung 

an die Missionschefs über die Berichterstattung 

der WaffenattachSs ohne vorherige Beteiligung 

des OKW bzw. der Wehrmachtteile ergangen sei. 

Botschafter Ritter hat hierauf ausdrücklich 

erklärt, der Hinweis an die Missionschefs halte 

sich im Rahmen der Dienstanweisung und der bis- 

her geltenden Abmachungen und bezwecke keine 

Xnderungen. Es habe beim RAM das Bedürfnis 

Vorgelegen, auf die Beachtung der gegebenen 

Richtlinien gemäß der getroffenen Vereinbarun- 

gen erneut hinzuweisen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 97 

Sonntag 

(65) 

"l.)! In Kiliolajew vordrinclicli Abtransport aämtl. 

scLwimirfiihi^en Fahrzeage sicherstellen. 

2. )| Auflocherung TTerften ohne Rücksicht auf wei- 

tere Verwendbarkeit durenfünren. 

3. ) Sicherstellen, daß durch von dort betriebene 

Räumung nicht Absichten des Heeres vorgegriffen 

wrrd." 

Bestätigung erfolgt mit Re. l/3kl I a 31249/43 

Gkcos. Vorgänge und Vfg. l/Skl I a 31249/43 Gkdos. 

in ETB Teil C Heft XIV a. 

Besonderes . 

I) Amt Äusl./Abvf. hat am 3/11. zur Frage der 

Be3 ichterstattung der VfaffenattachSs mitgeteilt: 

-1.) Der Chef OBff hat in einer Unterredung mit 

Botschafter Ritter dagegen Einspruch erhoben, 

daß vom Reichsaußenminister eine neue Yfeicung 

an die Missionschefs über die Berichterstattung 

der YTaffenattachSs ohne vorherige Beteiligung 

des CMW bzw. der Wehrmachtteile ergangen sei. 

Botschafter Ritter hat hierauf ausdrücklich 

erklärt, der Hinweis an die Missionschefs halte 

sich im Rahmen der Dienstanweisung und der bis- 

her geltenden Abmachungen und bezwecke keine 

Änderungen. Es habe beim RAM das Bedürfnis 

Vorgelegen, auf die Beachtung der gegebenen 

Richtlinien gemäß der getroffenen Vereinbarun- 

gen erneut hinzuweisen. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Sonntag 

(66) 

2.) ;)em Botschafter Ritter ist daraufhin vom Chef 

0K3ff gesagt worden, daß nach dieser Erklärung auf 

;ine weitere Auseinandersetzung mit dem Auswär- 

;igen Amt verzichtet werde. Die Waffenattachls 

Yären angewiesen worden, wie bisher vom OKW bzw. 

len VTehrmachtteilen angeordnet, zu verfahren." 

XI) 

rich|t 

sold 

sich 

deckt 

Gruppe Süd hat unter 26/10. Abschrift eines Se- 

es über Stimmung bei den italienischen Uarine- 

»ten vorgelegt mit Bemerken, daß der Bericht 

mit den bei Admiral Ägäis gewonnen Eindrücken 

C He 

Ausf. gern. l/Skl 30588/43 Gkdos. in ETB Teil 

ft XIV. 

I. Krie 

II. L 

1. Fein 

Lage 1/TL. 

gführung in den außerheimischen Gewässern. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

age Westraum. 

dlaee: 

In Biscaya wurden 50 Flugzeuge im Einsatz beob- 

achtet. Je 1 engl. Einheit wurde 1432 Uhr in AM 

8110, 0023/08. in BE 6530 und 0204/08. in BE 5770 

geortet. 
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Tag 
l’hrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

jcnr^t-g 

(66) 

2.) $eia Botschafter Ritter ist daraufhin vom Chef 

hOT gesagt worden, daß nach dieser Erklärung auf 

:ine weitere Auseinandersetzung mit dem Auswär- 

igen Amt verzichtet werde. Die YTnffenattachls 

vären angewiesen worden, wie bisher vom CKW bzw. 

len VTehrmachtteilen angeordnet, zu verfahren." 

II) 

30ld 1 

rich|t 

s 

sich 

deckt. 

Gruppe Süd hat unter 26/10. Abschrift eines Be- 

es über Stimmung bei den italienischen Llarine- 

ten vorgelegt mit Bemerken, daß der Bericht 

mit den bei Admiral Ägäis gewonnen Eindrücken 

C He 

Aaof. gern. 1/Skl 30588/43 Gkdos. in ETB Teil 

ft XIV. 

Lage 7/XI. 

I. Krie gführung in den außerhermischen Gewässern. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

II. L 

1. Fein 

age Westraum. 

In Biscaya wurden 50 Flugzeuge im Einsatz beob- 

achtet. Je 1 engl. Einheit wurde 1432 Uhr in Ali 

8110, 0023/08. in BE 6530 und 0204/08. in BE 5770 

geortet. 
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Tag 
l'hrzeit 

Ort 

Wetter 

7-11.43 

Sonntag 

Vorkommnis 98 

Eigene Luftaufklärung sichtete 1045 Uhr nord- 

steuernden Geleitzug aus 43 Handelsschiffen mit 

7 Vfachbooten in CE 6983. 

2. Eigene Lage: 

Gebiet Atlantikkuste: 

Ses 

unc 

bli 

SUJ 

trc 

ti 

Ere 

Vor Girondemündung wurde 1 Mine geräumt. Battr. 

Breslau meldete 3 km westl. Westspitze Ile de Croix 

becjbachteten Minenabwurf. 

Z 27, ZH 1 sind 1515 Uhr Bordeaux eingelanfen. 

f 24, 26 sind 0900 Uhr aus Brest ausgelaufen 

Verlegung nach Concarneau, wurden 1300 Uhr 

zur Hilfeleistung für von Feindflugzeugen in BF 

5530 angegriffenes U 123 angesetzt. Uboot wurde 

vor gleichfalls entsandten U-Jägern aufgenommen 

unc nach Lorient geleitet. T-Boote sind 1730 Uhr 

Concarneau eingelaufen. 

Z 24 hat von Bordeaux nach Royan verlegt. 

gebiet Kanal: 

Wegen stürmischen Wetters wurden MS-Arbeiten 

Geleite nicht durchgeführt. VP-Positionen 

eben unbesetzt. 

Von 1906 - 2107 Uhr. im Raum Boulogne - Berk 

Mer durch Fu.M.G. erfaßte Feindziele v/urden 

tz günstiger Sichtverhältnisse nicht bestä- 

Ziele wurden von Küstenbatterien ohne 

ebnis beschossen. 

ft 

- 18? - 

Tag 

Uhrzeit 

7.11.43 

Sonntafi 

Oit 

Wetter 
Vorkommnisse 98 

Eigene Luftauficlärung sichtete 1045 Uhr nord- 

steuernden Oeleitsug aus 43 Handelsschiffen mit 

7 V^achhooten in CE 6983. 

2. Ej^'.ne Iw.c: 

Oehiet Atlantikküste: 

Bre 

bec' 

zui 

553 

vor 

unc 

Cor 

Vor Girondemündung wurde 1 Mine geräumt. Battr. 

slau meldete 3 km westl. Weotspitao Ile de Croii 

baohteten Minenabwairf. 

Z 27, ZH 1 sind 1515 Uhr Bordectax eingelaufen. 

T 24, 26 sind 0900 Uhr aus Brest ausgelaufen 

Verlegung nach Concarneau, wurden 1300 Uhr 

Hilfeleistung für von Feindflugzaugen in BE 

0 angegriffenes U 123 angecetzt. Uboot wurde 

gleichfalls entsandten U-Jägcrn aufgenommen 

nach Lorient geleitet. T-Boote sind 1730 Uhr 

carneau eingelaufen. 

Z 24 hat von Bordeaux nach Hoyan verlegt. 

Set 

sur 

trc 

ti 

Er 

gebiet Kanal: 

Wegen stürmii.chen Wetters wurden KS-Arbeiten 

und Geleite nicht durchgeführt. VP-Positionen 

blieben unbesetzt. 

Von 1906 - 2107 Uhr im Raum Boulogne - Berk 

Mer durch Fu.H.G. erfaßte Peindziele wurden 

tz günstiger Sichtverhältnisse nicht bestä- 

Ziele wurden von KUstenbatterien ohne 

iebnis beschossen. 

ft 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
\ orkommnisse 

\\ etter 

7-U-4? 
Somitag 

III Eordsee , Herwegen, Hordmeejr 

N o d s e e : 

zum 

gerä 

Wetterlage bescHränite Uinensuch- und Geleit- 

keit. Sicherungspositionen blieben in Hacht 

ü/ll. unbesetzt. Bei Terscbelling wurden 4 Minen 

,umt. 

Horwegen/Hordmeer 

1. P 

A: 

e 

s 

s 

2. E 

indlage: 

Am 5- und 6/11. wurde sciLwache Artl.Tätigkeit 

■3 Petsamo-Bereick gemeldet. Am 6. sind 6 Flug- 

uge in Raum Vardö und 7 Plugzeuge bei Bremanger 

. Westküste eingeflogen. 

Am 7/11. 0033 Ukr griffen 2 S-Boote vor Sogne 

fjjord eigene VP-Rotte okne Erfolg an. 

32 Ukr meldete eigenes VP-Boot Ubootsalarm in 

W^stfjord. 

Funkaufklärung erfaßte auffällig starken 

okangelsk-Punkrerkekr und Anwesenheit leichter 

ngl. Seestreitkräfte in östlicher Barentsee, 

daß Anlaufen QP-Geleits nickt ausgeschlossen 

:heint. 

gene Lage; 

0800 Ukr ist PdZ mit "Steinbrinkn, Z 34, 38 

s Harvik nach Altafjord ausgelaufen. 

(ralster" und "Ihn" haben Harvik am 6/11. mittags 

idwärts' verlassen. 

Adm. Westküste beabsichtigt, "Beitzen" nach 

Abdichtung in Werft Haugesund nach'Bergen zu ver- 

legen. 

188 - 

Tag 

Ulirzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

7-H-43 
Sonntag 

III. 

N o 

Hordsee ,Ho^wegeIl,Eo^dlnee?• 

■ d s e e : 

tätig! 

zum. 

gerä 

Wetterlage tiescliränlite Llinensuoh- und Geleit- 

;keit. Sioherungapositionen tilieben. in Eaclit 

ii/ll• unbesetzt. Bei Terscbelling wurden 4 Einen 

,umt. 

Hoi-wegen/Uordmeer ; 

1. F Tindla,-e: 

Am 5. und 6/11. wurde schwache Artl.Tätigkeit 

s Petsamo-Bereich gemeldet. Am 6. sind 6 Flug- 

uge in Haum Vardö und 7 Flugzeuge bei Bremmger 

. Westküste eingeflogen. 

Am 7/11. 0033 Uhr griffen 2 S-Boote Tor Sogne 

ord eigene VP-Rotte ohne Erfolg an. 

32 Uhr meldete eigenes VP-Boot Ubootsalarm in 

VT^stf jord. 

au: 

f i 

A: 

e 

s 

s 

2. E 

Funkaufklärung erfaßte auffällig starken 

changelsk-Funkrerkehr und Anwesenheit leichter 

:igl. Seestreitkräfte in östlicher Barentsee, 

daß Anlaufen QP-Geleits nicht ausgeschlossen 

:heint. 

,~ene Lage: 

0800 Uhr ist FdZ mit "Steinbrihkn, Z 34, 38 

ats Earvik nach Altafjord ausgelaufen. 

(ralster" und "Ihn" haben Earvik am 6/11. mittags 

idwärts "verlassen. 

Adm. Westküste beabsichtigt, "Beitzen" nach 

Abdichtung in Werft Haugesund nach'Bergen zu ver- 

legen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wct t er 
Vorkommnisse 99 

Sonntag 

Hach Horden wurden 23, nach Süden 27 Schiffe 

geleitet. Liegen blieben insgesamt 10 Schiffe. 

Auf entsprechende Anfrage meldet KCIC Herwegen, 

daß {jchiffsstau nicht vorliegt, Tonnageumlauf nor- 

male ?liissigkeit aufweist. Schiffe blieben nur lie- 

gen, Wenn Löschung bei Geleitabgang nicht beendet 

und nächstes Geleit innerhalb nächster 2 Tage folgt. 

ilelöung muß noch mit Berichten des RKS Uber 

Gele^tverzögerungen abgestimmt werden. 

Zu Weisung von Ski betr. Ausbau KUstenvertei- 

diguig aus Anlaß von Bührerweisung Hr. 51 meldet 

Adm. Herwegen: 

"Ausbau Küstenverteidigung nur möglich durch 

Zufüjirung Eaterial und Baukräfte. 

Zu erreichen nur durch Stillegung nicht unmittel- 

bar irerteidigung dienender Bauvorhaben O.T., wie z.B. 

Bahnsau Ko - Bauske. Anträge bei W.B.E. gestellt. 

Unterstützung Ski bei OKff erbeten." 

IV. Sk 

1. Bein 

2. Eige 

igerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Hage: 

Besondere Eeldungen liegen nicht vor. 

ie Lage: 

SO-wärts Anholt ist 1 Mine in Bischernetz 

detoiiert. Am 6/ll. explodierte in gleichem Gebiet 

1 Ei ie vor Bischdampfer. D. "Howald Schröder" ist 

fteig skommen und in Bernau eingelaufen. 

Im übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 
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Tag 

Uhrzeit 

Sonntag 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 99 

g2le 

d:3 

male 

gen, 

und 

Gele 

diguji, 

Adm. 

ZufüJ 

tiar 

Balmtii 

Unte: 

IV. Sk 

1. Fein Hage; 

2. Ei^eie la^e 

Each E.rden wurden 25, nach Süden 27 Schiffe 

tet. Liefen blieben insgesamt 10 Schiffe. 

Auf entsprechende Anfrage meldet "CK Korwegen, 

ichiffsstau nicht vorliegt, Tormageumlauf nor- 

Fliissigkeit anfweist. Schiffe blieben nur lie- 

Wenn Löschung bei Geleitabgang nicht beendet 

nächstes Geleit innerhalb nächster 2 Tage folgt. 

Keldung muß noch mit Berichten de s RE3 über 

Ltverzögemngsn abgestimmt werden. 

Zu Weisung von Ski betr. Ausbau Küstenvertei- 

g aus Anlaß von Führerweisung Er. 51 meldet 

Kerwegen: 

"Ausbau Küstenverteidigung nur möglich durch 

irung Katerial und Baukräfte. 

Zu erreichen nur durch Stillegung nicht unmlttel- 

Terteidigung dienender Bauvorhaben O.T., wie z.B. 

au Ko - Fauske. Anträge bei W.B.H. gestellt, 

rstützung Ski bei CKff erbeten." 

igerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Besondere Keldungen liegen nicht vor. 

SC-wärts Anholt ist 1 Kine in Fischernetz 

detoiiert. Am 6/ll. explodierte in gleichem Gebiet 

1 Lii ie vor Fischdampfer. D. "Howald Schröder" ist 

Seig;kommen und in Pernau eingelaufen. 

Im übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 
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Tag 

l'hrzeit 

7.11.43 

Sonntag 

(67) 

Ort 

Wcttn 

7. H 

10. -| 

im R; 

EurzÜ 

eins 

in EEB 

VI. 

i kuinn 

andelssohiffah r t 

SrzverSchaffung von Lulea war in Woche vom 

16/10. stark abgesunken. Eegründung hierfür 

ahnen einer Übersicht über Gesamtverkehr enthält 

ericht Hr. 13/43 der 3/Skl PH unter anderen 

qhlägigai Nachrichten. Ausf. gern. 34385/43 geh. 

leil D Kurzberichte 3/Skl FH. 

Ubootskriegführung . 

zt Um 

vorze 

wegur 

räum' 

Grupt 

Große 

BD a] 

Luft 

zug 

erst 

am 8/ 

stehe 

sorg; 

werd 

Im Hordatlantik ist Gruppe "Tirpitz" aufgelöst 

verhindern, daß die in Streifen stehenden Boote 

itig durch Ortung erfaßt und durch Ausweichbe- 

gen umgangen werden, sieht BdU neuartige groß- 

ge gestreute Aufstellung vor. Die 27 Boote der 

e erhalten je zu dreien ein Quadrat aus dem 

uadrat AK bzw. benachbarten Großquadraten AJ und 

s Aufstellungsraum zugewiesen. 

Operation Gruppe "Schill" auf den von eigener 

ufklärung in CF 69 1045 Uhr erfaßten Nordgeleit- 

.us 34 Schiffen ist wegen der großen Entfernung 

in der Nacht zum 9/11. möglich. Boote sollen 

11. 1800 Uhr in Streifen von CF 2631 bis 3296 

n. 

In der Biscaya wurde U 123 1000 Uhr in BF 5550 

inem Flugzeug mit Bordwaffen angegriffen. 

Mit Verlust von U 584, das am 31/10. auf Yer- 

lingsplatz in BD angegriffen wurde, muß gerechnet 

- 190 - 

TJI£ 

riuzc-it 

7.1^.4? 

Gci-ntc.,; 

(67) 

Ort 

\Vi tk-i \‘ni kiiinmnisNL- 

Y. andelsachiffah r t 

Srzverschiffung von Lulea war in Xloche von 

10. - 16/10. stark abgesunken. Begründung hierfür 

in Ratnen einer Übersicht Uber Gescntverkehr enthält 

RurzWericht Kr. 13/43 der 3/3kl PH unter anderen 

einschlägig«. Nachrichten. Ausf. gen. 34385/43 geh. 

in KZEB Teil D Kurzberichte 3/Skl PH. 

VI. |Ubootskriegführung . 

Im Kordatlantik ist Gruppe "Tirpitz" aufgelöst. 

Um z4 verhindern, daß die in Streifen stehenden Boote 

vorzeitig durch Ortung erfaßt und durch Ausweiohbe- 

weguilgen umgangen werden, sieht BdU neuartige groß 

räunige gestreute Aufstelltmg vor. Die 27 Boote der 

Grupje erhalten je zu dreien ein Quadrat aus dem 

Großeuadrat AK bzw. benachbarten Großquadraten AJ und 

BD ajs Aufstellungsroum zugewiesen. 

Operation Gruppe "Schill" auf den von eigener 

Luftaufklärung in CP 69 1045 Uhr erfaßten Kordgeleit- 

zug lus 34 Schiffen ist wegen der großen Entfernung 

erst in der Kacht zum 9/11. möglich. Boote sollen 

am 8/11. 1800 Uhr in Streifen von CP 2631 bis -3296 

stehen. 

In der Bisoaya wurde U 123 1000 Uhr in BP 5550 

inem Plugzeug mit Bordwaffen angegriffen. 

Kit Verlust von U 584, das am 31/10. auf Ver- 

sorg; ugsplatz in BD angegriffen wurde, muß gerechnet 

werd 
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Tug 

Uhrzeit 

7.H.42 

' Sonntag 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 1C0 

Uar.Att. Tokio meldet an BdU vor Einfahrt 

Penaig erhöhte Ubootsgefahr. 4 Peind-Uboote sind 

det. gerne.. 

Mars 

rieh 

YII. L 

U 178 ist 6/11. in 0526 Kord 10006 Ost auf 

nach Shonan Torpedos ausgewichen. Benach- 

;igung von 0 168 und V 533 wird erbeten. 

:h 

iftkriegführung 

Raum um 

Be 

160 Jätji 

zum 8/11 

er D 

in Fra 

auf 3 

durch E 

ter ist 

E 

mittags 

60 - 8C 

ein. Ar., 
Wetterl; 

einige 

Gl 

in 2 W' 

anzugr 

ansohe 

auf Rü 

England: 

i Lfl 3 waren 30 Kampfflugzeuge, 10 Zerstörer, 

er und 23 Aufklärer eingesetzt. In der Kaoht 

griffen 8 Jabos London an. 

Feind flog am Tage mit etwa 270 Flugzeugen 

dkreioh ein. Hierbei wurden Bordwaffenangriffe 

Flugplätze durchgeführt. 2 USA-Jäger wurden 

lakbesohuß zur Eotlandung gezwungen. Ein drit- 

in Holland abgestürzt. 

. Verband von 250 4-mot. Flugzeugen flog vor- 

in mehreren Wellen mit Jagdschutz aus etwa 

liaschinen in den Raum Trier - Saarbrücken 

griffe wurden wahrscheinlich infolge schlechter 

age nicht durchgeführt. Auf Rückflug wurden 

Bomben auf Landkreis Düren abgeworfen. 

eichzeitig drang ein Verband von 150 Fortresses 

eilen in den Raum Münster ein und flog ohne 

eifen über Holland zurück. Unternehmung ist 

inend wegen Vereisung abgebrochen. Verband warf 

okflug zahlreiche Bomben im Raum Maastricht. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse ICÜ 

ii. o 
Somtag 

Uar.Att. Tokio meldet aa BdU vor EinfHirt 

Peaaig erhöJite Ubootsgefahr. 4 Feind-Uboote sind 

det. gerne.. 

Mars 

rieh 

VII. L 

U 178 ist 6/11. in 0526 Nord 10006 Ost auf 

:h naoh Shonun Torpedos ausgewichen. Benueh- 

;igung von U 168 und U 533 wird erbeten. 

iftkriegführung 

Raum um 

Be: 

160 

zum 

Jage 

8/11 

D 

in Fra 

auf 3 

durch F 

ter isl 

Ei 

mittags 

60 - 8c 

ein. Ar, 

Y^etterl: 

einige 

Gll 

in 2 W' 

anzugr 

ansche 

auf Rilc 

En ~1 and: 

er 

E Kre 

in 

i Lfl 3 waren 30 Kampfflugzeuge, 10 Zerstörer, 

r und 23 Aufklärer eingesetzt. In der Nacht 

griffen 8 Jabos London an. 

Feind flog am Tabe mit etwa 270 Flugzeugen 

eich ein. Hierbei wurden Bordwaffenangriffe 

Flugplätze durchgeführt. 2 USA-Jäger wurden 

lukbeschuß zur Notlandung gezwungen. Ein drit- 

in Holland abgestiirzt. 

Verband von 250 4-mot. Flugzeugen flog vor- 

in mehreren 7'ellen mit Jagdschutz aus etwa 

Maschinen in den Raum Trier - Saarbrücken 

griffe wurden wahrscheinlich infolge schlechter 

age nicht durchgefuhrt. Auf Rückflug wurden 

Bomben auf Landkreis Düren abgeworfen. 

eichzeitig drang ein Verband von 150 Fortresses 

elllen in den Raum Münster ein und flog ohne 

eifen über Holland zurück’. Unternehmung ist 

inend wegen Vereisung abgebrochen. Verband warf 

kflug zahlreiche Bomben im Raum Maastricht. 
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Tag 

Uhrzeit 

7.11.43 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

(68) 

schwk 

fr 

bzw. 

Stör; 

ford ! 

nahm i 

Tag 

glau' 

und 

eigejii 

in 

über 

nutzt: 

Wett 

Bode 

zum 

To±ajL: 

Bure! 

ten 

Uitt 

und 

eige 

durcfi 

Gegn; 

Truppe 

81 eigene Jäger erreichten keine Kampfberührung. 

In der Hacht zum 8/11. führte der Gegner mit 

ichen Kräften in Belgien, Kordfrankreich, West- 

reich sowie im Reichsgebiet in den Räumen Gießer. 

Koblenz - Köln und Dortmund - Münster leichte 

'^ngxiffe durch. 

Kach sehr zuverlässiger Abwehrmeldung vom 4/11. 

:rn höchste USA und britische Stellen Wiederauf- 

des Luftkrieges gegen das Reichsgebiet bei 

und Hacht mit verstärkter Schlagkraft. Gegner 

)t, durch Methode^. Hauptangriff und Hebenangriff 

susätzliche Mosquito-Störangriffe Wirksamkeit 

.er Hachtjagd zu vermindern. Soweit Wetterlage 

Großbritannien zuläßt, sollen Schlechtwetterlagen 

Zielgebieten, die Hachtjagd behindern, ausge- 

werden. Zur Zeit herrscht jedoch ungünstige 

:rlage in Großbritannien, besonders star.'.o ' 

iinebel. Hach Angriff auf Düsseldorf in 

(■/ll. sind beträchtliche Bruchlandungen mix 

.Verlust und Schwierigkeiten bei zeitlich exakt 

! iführung entstanden. Brit. Terbandsführer beschw« 

sich bei Befh. der schweren Kampfverbände über 

Einsitzbefehl bei Wetterlagen, die zu erheblichen 

Verlisten bei Start und Landung führten. 

ilmeerraum: 

Bei dem Angriff auf den Geleitzug vor Bougie 

Djidjelli am 6/11. haben von 55 angesetzten 

ien Flugzeugen 35 angegriffen.Unternehmung war 

Wetterlage und starke^ Auseinanderziehung des 

US erschwert. Als Gesamtergebnis werden,ein 

entransporter von 10 .- 14.000 BRT und 1 Zerstörer 

- 192 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wettar Vorkommnisse 

7.11.4-5 

(68) 

ran.tr 

3 chwp- 

fr 

t)2W. 

Stör; 

ford 

nahmfe 

Tag 

glau 

und 

eigefn 

in 

über, 

nutzt 

\7ett 

Bode 

ztim 

Tota]L; 

Durc^ 

ten 

Mitt 

mid 

eige i- 

durc i 

Gegn 2 

Trupp 

81 eigene Jäger erreichten, keine Eampfherührung. 

In der Uacht zum 8/11. führte der Gegner mit 

ichen Kräften in Belgien, Kordfrankreich, West- i 

eich sowie im Reichsgebiet in den Räumen Gießer. 

Koblenz - Köln und Dortmund - Künster leichte 

'Angriffe durch. 

Kach sehr zuverlässiger Abwehrmeldung vom 4/11. 

irn höchste OSA und britische Stellen Uiederauf- 

des Luftkrieges gegen das Reichsgebiet bei 

und Hacht mit verstärkter Schlagkraft. Gegner 

3t, durch Kethode% Hauptangriff und Hebenangriff 

susätzliche Kosquito-Störangriffe Wirksamkeit 

.er Hachtjagd zu vermindern. Soweit Wetterlage 

Großbritannien zuläßt, sollen Schlechtwetterlagen 

Zielgebieten, die Hachtjagd behindern, ausge- 

werden. Zur Zeit herrscht jedoch ungünstige 

Jrlage in Großbritannien, besonders star-. ' 

iinebel. Kach Angriff auf Düsseldorf in Zc ■? 

I-/11. sind beträchtliche Bruchlandungen mit 

.Verlust und Schwierigkeiten bei zeitlich exakt 

ihfuhrung entstanden. Brit. Verbandsfuhrer beschw« 

sich bei Befh. der schweren Kampfvertünde über 

Einsitzbefehl bei Wetterlagen, die zu erheblichen 

Verlisten bei Start und Landung führten. 

line erraum; 

Bei dem Angriff auf den Geleitzug vor Bougie 

Jjidjelli am 6/11. haben von 55 angesetzten 

en Flugzeugen 35 angegriffen.Unternehmung war 

Wetterlage und starkeij Auseinanderziehung des 

rs erschwert. Als Gesamtergebnis werden,ein 

entransporter von 10 14.000 BRT und 1 Zerstörir 
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Tag 

Uhrzeit 

7,11.43 

Sonntag 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 101 

als 

ca. 

schall 

HS 293, 

und 

Ge 

f ernk 

setzt 

wahrscheinlich versenkt, 12 Transporter mit 

L29.000 BRT und ein Zerstörer als schwer be- 

■ igt gemeldet. 2 dieser Einheiten wnirden mit 

13 mit Torpedos getroffen. 

•ka 7/11. waren von Ifl 2 14 Jabos, 26 Jäger 

13 Aufklärer, von Lw.Kdo. Südost 72 Kampfflugzeu- 

vorwiegend zur Sicherung des Aufmarsches "Leopard", 

r 23 Jäger, 21 Aufklärer und 5 Transporter einge- 

Der Feind griff nachmittags Ancona und Scutari 

In der Agäis wurden 25 Flugzeuge bei bewaffneter 

Aufklärung gemeldet. 

Ostfront: 

das 

in 3 

VIII. 

"Li' 1 

Tran 

Hsk 

9 

sichlt 

Zer 

Gibi 

Lfl 4 hat Lichtbilderkundung von Batum, Poti, 

Sucham, Sotschi und Tuapse durchgeführt. Ergebnis, 

bisherige Erkenntnisse bestätigt, s. im einzelnen 

ageslage. 

Im übrigen liegen Einsatzmeldungen nicht vor. 

Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlage westl. und mlttl. Mittelmeer: 

In Gibraltar wurden am 6/11. 2000 Uhr 2 "Fidji"- 

do"-, 1 "Montcalm"-Kreuzer, ferner 1 Hsk, 1 

sporter, 56 Frachter, 7 T. sowie im Dock ein 

und ein norweg. T. festgestellt. Außerdem waren 

störer, 11 Korvetten und weitere Kleinfahr zeuge 

;bar. 

Ein "Fidji"-Kreuzer ist 7/ll. 0200 Uhr aus 

Itar in unbekannter Richtung ausgelaufen. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 101 

7.-11.45 

Sonntag 

als 

ca. 

schall 

HS 233, 

und 

Ge 
f emfe 

setzt 

Fjahrscheinlich. versenkt, 12 Transporter mit 

L29.0C0 BRT und ein Zerstörer als schwer be- 

■igt gemeldet. 2 dieser Einheiten wurden mit 

13 mit Torpedos getroffen. 

Am 7/11. waren von Ifl 2 14 Jabos, 26 Jäger 

13 Aufklärer, von Lw.Kdo. Südost 72 K unpfflugzeu- 

vorwiegend zur Sicherung des Aufmarsches "Leopard", 

r 23 Jäger, 21 Aufklärer und 5 Transporter einge- 

Der Feind griff nachmittags Anccna und Scutari 

m der Agäis wurden 25 Flugzeuge bei bewaffneter 

Aufklärung gemeldet. 

Ostfront; 

das 

in T 

VIII. 

"Ir 1 

Tran 

Hsk 

9 ZF 

sichlt' 

Gibia 

Lfl 4 hat Lichtbilderkundung von Batum, Poti, 

Suchum, Sotschi und Tuapse durchgeführt. Ergebnis, 

bisherige Erkenntnisse bestätigt, s. im einzelnen 

ageslage. 

Im übrigen liegen Einsatzmelüungen nicht vor. 

Kriegführung im Liittelmeer und Schwarzen Keer. 

1. Feindlage westl. und mittl. Mittelmeer; 

In Gibraltar wurden am 6/11. 2000 Uhr 2 "Fidji"- 

do"-, 1 "ilcntcalm"-Kreuzer, ferner 1 Htk; 1 

sporter, 56 Frachter, 7 T. sowie im Dock ein 

und ein norweg. T. festgestellt. Außerdem waren 

•störer, 11 Korvetten und weitere Kleinfahr zeuge 

;bar. 

Ein "Fidji"-Kreuzer ist 7/ll. 0200 Uhr aus 

■Itar in unbekannter Richtung ausgelaufen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

7-11.43 

Somrtag 

1055 tttir sichtete Ires Sorcas 1 “TTarspite", 

2 üreazer und 6 Zerstörer und 0800 Uhr Geleitzug 

aus 35 Frachtern, 2 I. ait 4 Zerstörern und 6 Geleil 

booten auf Kurs zum Atlantik. 

1015 Uhr wurde 23 sm nördl. Bone VTestgeleit 

aus 4 Handelsschiffen und 3 Landungsbooten mit 3 

Geleitfahrzeugen gemeldet. 

Vor Cagliari wurde erstmalig ein Kreuzer auf 

Ostkurs gesichtet. In Olbia lagen 2 Frachter. 

Vom 6/11. wird nachträglich gemeldet: 

0300 Uhr wurde vor Kap Antonio Geleitzug von 

8 Frachtern auf KO-Kurs gesichtet. Kittags stand 

Geleitzug aus 20 Handelsschiffen und 8 Kriegsschiffen 

12 sc KT-lich Bougie auf Ostkurs. 

1500 Uhr sind aus Gibraltar 2 ital. Kreuzer und 

2 it£l. Zerstörer nach Westen ausgelaufen. 

Deutscher TO bei ital. FdU übermittelt Mittei- 

lung von Balearen zurückgekehrten in Spanien leben- 

den laschisten, daß auf üa^orka in Fomentor ital. 

Kanor enboot "Pegaso", auf Kinorka in Port liahon 

ital. Kreazer "Regolo", Zerstörer "Füsiliere”, 

"luitj agilere" und "Carabiniere", außerdem 2 S-Boote 

der ital. Luftwaffe liegen. Trotz mangelhafter spani- 

sche: Bewachung ist Auslaufen wegen Brennstoffmangels 

unmöglich. Stimmung der Besatzungen soll für Mussolini 

günsüg sein. 

Im Gegensatz hierzu steht Vfeisung Ob.d.L. Füstb. 

an Li 1 Verbleib ital. Kriegsschiffe zu über- 

wachen, da gemeldet werde, daß in Port Mahon inter- 

nierle Einheiten Brennstoffaustausch vornehmen und 

Unrule zeigen, so daß mit Ausbruch zu rechnen sei. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

7.11.43 1055 LTir sichtete Tres Lorcas 1 "TTarspite", 

2 Kreuzer und 6 Zerstörer und 0800 Uhr Geleitzug 

aus 35 Frachtern, 2 T. mit 4 Zerstörern und 6 Geleii 

booten auf Kurs zum Atlantik. 

1015 Uhr wurde 23 sm ncrdl. Bone Vfestgeleit 

aus 4 Handelsschiffen und 3 Landungsbooten mit 3 

Geleitfahrzeugen gemeldet. 

Vor Cagliari wurde erstmalig ein Kreuzer auf 

Cstkurs gesichtet. In Olbia lagen 2 Frachter. 

Vom 6/11. wird nachträglich gemeldet: 

0300 Uhr wurde vor Kap Antonio Geleitzug von 

8 Frachtern auf KC-Kurs gesichtet. Kittags stand 

Geleitzug aus 20 Handelsschiffen und 8 Kriegsschiffen 

12 sc K7i-lich Bougie auf Ostkurs. 

1500 Uhr sind aus Gibraltar 2 ital. Kreuzer und 

2 itcl. Zerstörer nach Westen ausgelaufen. 

Deutscher VO bei ital. BdU übermittelt Mittei- 

lung von Balearen zurückgekehrten in Spanien leben- 

den laschisten, daß auf Ha^orka in Fomentor ital. 

Kanorenboot "Pegaso", auf liinorka in Port Kahon 

ital. Hreazer "Regolo", Zerstörer "Pusiliere", 

"Liiti agliere" und "Carabiniere" , außerdem 2 S-Boote 

der ital. Luftwaffe liegen. Trotz mangelhafter spani- 

sche: Bewachung ist Auslaufen wegen Brennstoffmangels 

unmöelich. Stimmung der Besatzungen soll für Kussolini 

günslig sein. 

Im Gegensatz hierzu steht Vfeisung Ob.d.L. Fustb. 

an Li 1 3, Verbleib ital. Kriegssclfffe zu über- 

wachen, da gemeldet werde, daß in Port Kahcn inter- 

nier! e Einheiten Brennstoffaustausch vornehmen und 

Unrule zeigen, so daß mit Ausbruch zu rechnen sei. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 1C2 

7.11.43 

Sonntag 

2. Ei gene Lage westl. und nittl. llittelmeer: 

Auf Elba ist weitere Batterie dureli MAA 616 

besetzt. 

Uinenunternehmung von TA 24 mit 3 S-Booten 

iii Gebiet Elba mußte wegen. Wetterlage verschoben 

ws rden. Kiistenverkehr war ebenfalls durch Wetter 

bshindert. 0915 Uhr hat U-Jäger 2210 14 sm 

HTf-lioh Genua fdl. Uboot versenkt. 

Sprengung Pescara-Hafen wird planmäßig 

dsirohgeführt und wird 8/11. beendet sein. 

Bfstzerstörung von Ortone soll am 10/11. durch- 

führt sein. 

3. B 

a 

sreich Marinegruppe Süd: 

Adria: 

Beabsichtigtes Heeresunternehmen im Raum 

Split sollte 7/11. mit Kleinfahrzeugen anlau- 

fen. Durchführungsmeldung liegt noch nicht 

D. "Diana" wurde 40 sm.SO-wärts Pola 

durch anscheinend Torpedotreffer beschädigt, 

ist jedoch in Pola ohne Verluste eingelaufen. 

Gruppe Süd meldet im Monat Oktober in der 

Adria 11 D. mit insgesamt 41-449 BRT gesun- 

ken und 2 D. mit 8.205 BRT beschädigt. 

Admiral Adria meldet weisungsgemäß 

Absichten für Einsatz S-Boote: 

1) Offensiver Torpedo- und Mineneinsatz gegen 

ital.Ostküste. 

2) Einsatz vor albanischer Küste und dalmati- 

nischen Inseln gegen in letzter Zeit mehrfach 

Khi ü-m.irim -Vorilrm ulitci-r J. J. Aumi.llii, Glück.tudt. Kiel. Wllliclmsharcn. B- 36 (llCu) Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 102 

7.11.45 

SoiJltTK 

2. Ei 

d 

R 

£ 

3 ■ B 

a 

gene La,;e westl. and mittl. LiltteLmeer: 

Aaf Elba ist weitere Batterie dorcli tlAA 616 

besetzt. 

llirienunternehnung von TA 24 mit 3 3-Booten 

int Gebiet Elba muBte we^en Wetterlage verscboben 

vurden. Klstenverkenr war ebenfalls durcli Wetter 

b(hindert. G915 Uhr hat U-Jäger 2210 14 sm 

KT-lich Genua fdl. Uboot versenkt. 

Sprengimg Pescara-Hafen wird plemmäßig 

uxohgefuhrt und wird 8/11. beendet sein, 

estzerstörung von Ortone soll am 10/11. durch- 

eführt sein. 

sreich Marinegruppe Süd: 

Adria: 

Beabsichtigtes Heeresunternehmen im Raum 

Split sollte 7/11. mit Kleinfahrzeugen anlou- 

fen. Durchfahrungsmeldung liegt noch nicht 

vor. 

D. "Diana" wurde 40 sm.SO-wärts Pola 

durch anscheinend Torpedotreffer beschädigt, 

ist jedoch in Pola ohne Verluste eingelaufen. 

Gruppe Sud meldet im Konat Oktober in der 

Adria 11 D. mit insgesamt 41-449 BRT gesun- 

ken und 2 D. mit 8.205 BRT beschädigt. 

Admiral Adria meldet weioungsgemäB 

Absichten für Einsatz S-Boote: 

1) Offensiver Torpedo- und Mineneinsatz gegen 

ital.Ostkuste. 

2) Einsatz vor albanischer Küste und dalmati- 

nischen Inseln gegen in letzter Zeit mehrfach 

| KrirK-m-iriiu-Vorilriu UliiK'T J. J. AUKTi.lin, G.u'k.ti; Jt. Wülulm'hnvcn. B. 30 (llfu) Din A 3 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

7.11.43 

Sonntag 

Vorkommnisse 

überraschend auftretende Kriegs- und Handels- 

£chiffe sowie zur Bekämpfung von feindl. Ver- 

£ orgungsschiffen, die hei z.Zt. noch schwach 

besetzter und langgestreckter Küste Hachschub 

für Banden anlanden. 

5) tber Aufgaben gern. Ziff. 2) hinaus im Zuge angelau- 

d'ener Inselbereinigung vor dalmatinischer Küste 

Einsatz S-Boote in Sonderfällen gegen Banden- 

s chiffahrt beabsichtigt. Hach bisherigen Erfahrun- 

gen weichen Banden mit ihren Fahrzeugen von Insel 

iiU Insel aus und bilden immer neue Schwerpunkte, 

ilieser S-Bootseinsatz nur, solange andere geeig- 

i.ete Einheiten, noch nicht verfügbar. 

b) j.fiäis; 

i'eindlage: 

Hach Luftaufklärung standen ostw. Leros 

0400 Uhr 3 Zerstörer zunächst auf Hordkurs, 

inschließend auf Ostkurs in türkischen Hoheits- 

gewässern. Im Laufe des Morgens wurden in türki- 

schen Hoheitsgewässem 2 Zerstörer, 2 Geleit- 

hoote und 3 Kanonenboote gesichtet. 0845 Uhr 

ütanden 170 sm südlich Castellrosso 1 Kreuzer 

\md 2 Zerstörer mit Jagdschutz auf Südkurs, 

1200 Uhr bei Kueluek 4 Zerstörer und 4 MIB's. 

1415 Uhr wurde im äußeren Golf von Athen 

getauchtes Uboot festgestellt. 

Funkaufklärung erfaßte vormittags und abends 

lebhafte Luftaufklärung im Baum Milos - Paros - 

l'axos im Rahmen des Aufmarsches zu Unternehmen 

"Leopard". Aufklärungsmeldungen von 2110 Uhr 

sm 6/11. abends führten Seestreitkräfte an den 
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Tng < )i t 

Clirzeit Wetter 

7.11.4-3 

Sonntag 

\'orkommnisse 

3) 

i.berrascliend auftreten.de Kriegs- und Handels- 

schiffe sowie zur Bekämpfung von feindl. Ver- 

orgungsccniffen, die hei z.Zt. ncch schwach 

besetzter und langgestreckter Küste Hachschub 

für Banden anlanden. 

tber Aufgaben gern. Ziff. 2) hinaus im Zuge angela 

lener Xnselbereinigung vor dalmatinischer Koste 

linsatz S-Boote in Sonderfällen gegen Banden- 

:chiffahrt beabsichtigt. Hach bisherigen Erfahrun 

gen weichen Banden mit ihren E^hrzeugen von Insel 

:,u Insel aus und bilden immer neue Schwerpunkte, 

lieser S-Bootseinsatz nur, solange andere geeig- 

i.ete Einheiten, noch nicht verfügbar. 

b) j.gäis; 

leindlage: 

Hach Luftaufklärung standen ostw. Leros 

0400 Dhr 3'Zerstörer zunächst auf Hordkurs, 

inschließend auf Ostkurs in türkischen Hoheits- 

cewässem. Im Laufe des Morgens wurden in türki- 

schen Hoheitsgewässem 2 Zerstörer, 2 Geleit- 

boote und 3 Kanonenboote gesichtet. 084-5 Uhr 

standen 170 sm südlich Castellrosso 1 Kreuzer 

und 2 Zerstörer mit Jagdschutz auf Südkurs, 

:.200 Uhr bei Kueluek 4 Zerstörer und 4 ICÜB's. 

1415 Uhr wurde im äußeren Golf von Athen 

getauchtes Uboot festgestellt. 

Punk Aufklärung erfaßte vormittags und abends 

lebhafte Luftaufklärung im Raum Milos - Paros - 

l'azos im Rahmen des Aufmarsches zu Unternehmen 

"Leopard". Aufklärungomeldungen von 2110 Uhr 

im. 6/11. abends führten Seestreitkräfte an den 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 1C3 

7.11.43 

Sonntag 

laniungsverband heran, der 0026/07. erfaßt wurde. 

Zunichst wurdai Zerstörer angenommen. Übersicht 

übe r Feindlage führte im laufe des Tages jedoch 

zu Auffassung, daß es sich um Uboote gehandelt 

hat 

Eigene Lage: 

ist 

25 

in u 

ara- 

00 

E 

d. 

bef 

(Par 

MF: 

Wegen Kompromittierung des Decknamens "Leopard" 

neuer Deckname "Taifun" befohlen worden. 

Vorausgruppe des Landungsverbandes geriet 

Uhr in Ggfechtsberührung mit unbekannter 

eit. GA 45 wurde versenkt. Verband wurde 

ufhin unter Landschutz von Paros und Haios 

ohlen. Langsame Gruppe lief 0050 Dhr Marmara-Bucht 

os), schnelle Gruppe 0206 Dhr in Haxos ein. 

1 litFP und 2 J-Boote kamen in Ijausa-Bucht fest, 

sind mit Ausnahme eines J-Bootes jedoch wieder flott 

geworden. Unter gegebenen Verhältnissen und bei 

auffrischender Windlage wurde zunächst beschlossen, 

Amcrgos durch Gesamtverband nicht anlaufen zu las- 

ser, bis Lage geklärt. Luftwaffe wurde gebeten, 

bei Tag und Nacht Aufklärung und Angriff gegen 

Feindstreitkräfte in Amorgos-Gebiet durchzuführen. 

Biq Kittag waren von dem Gesamtverband in Stärke 

von 38 Fahrzeugen 2 R_Boote, 1 GA-Boot, 1 UFP, 

1 EFK, 7 J-Boote und 1 Pi.Führungsboot ausgefallen. 

Da sich Wetter besserte und lagebeurteilung ergab, 

daf Feindangriff auf Verband nicht durch Zerstörer 

erfolgte sondern durch Uboote, wurde nach Besprechung 

mi1 Luftwaffe Fortsetzung des Aufmarsches befohlen. 

Lar dungsverband erhielt Befehl, 0700/08. in ^ .hreren 

Gruppen zwischen Paros und Naxos zu stehen und im 

lagmarsch mit stärkster Luftsicherung nach Amorgos 

zu marschieren und sich dort vor Eintritt der 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
\ orkommnissc 1C3 

2 II»43 
SOnataK 

laaiun^sverband neraxi, der 0026/07. erfaßt wurde. 

Zunictist wurdm Zerstörer aneenommen. Übersicht 

Uber Feindlage führte im laufe des Tages jedoch 

zu Auffassung, daß es sich um TJboote gehandelt 

hat 

Eigene läge; 

ist 

25 

in n 

00 

E 

da: 

bef 

(Par 

KP 1 

sin 

gev; 

au: 

Am 

ser 
bei 

Fei 

Bis 

vor 

1 

Da' 

dal 

eri 

mi1 

lai 

Gr'4 

Ta, 

zu 

Wegen Kompromittierung dts Decknamens "Leopard" 

neuer Deckname "Taifun" befohlen worden. 

Vorausgruppe des Landungsverbandes geriet 

Uhr in Ggfechtsberührung mit unbekannter 

eit. GA 45 wurde versenkt. Verband wurde 

.ufhin unter Landschutz von Paros und Haxos 

ohlen. Langsame Gruppe lief 0050 Ohr Harmaia-Bucht 

os), schnelle Gruppe 0206 Uhr in Haxos ein. 

üFP und 2 J-Boote kamen in Ifausa-Bucht fest, 

d mit Ausnahme eines J-Bootes jedoch wieder flott 

orden. Unter gegebenen Verhältnissen und bei 

ifrischender Windlage wurde zunächst beschlossen, 

cjrgos durch Gesamtverband nicht anlaufen zu las- 

, bis Lage geklärt. Luftwaffe wurde gebeten, 

Tag und Nacht Aufklärung und Angriff gegen 

ndstreitkräfte in Amorgos-Gebiet durchzufUhren, 

iüttag waren von dem Gesamtverband in Stärke 

38 Fahrzeugen 2 s-Boote, 1 GA-Boot, 1 KFP, 

E, 7 J-Boote und 1 Pi.Führungsboot ausgefallen, 

sich Wetter besserte und lagebeurteilung ergab, 

Feindangriff auf Verband nicht durch Zerstörer 

olgte sondern durch Uboote, wurde nach Besprechung 

Luftwaffe Fortsetzung des Aufmarsches befohlen, 

.ijdüngsverband erhielt Befehl, 0700/08. in n ;hreren 

ppen zwischen Paros und Naxos zu stehen und im 

dmarsch mit stärkster Luftsicherung nach Amorgos 

marschieren und sich dort vor Eintritt der 

EF: 
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Tng 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
\’(i! kiimnmisse 

7-11.43 

Sonntag 

;.nielh.eit in geschützte Buchten der Hordküste 

. verteilen. Sicherung vor der Küste durch 2 

U+Jäger, 2 U-Fallen sowie durch 1 S-3oot. landungs 

verband umfaßte am Abend 14 Pi.Boote, 6 J-Boote, 

2 U-Jäger, 2 U-Fallen, 1 XFK, 2 KFP und 2 R-Boote. 

Hauptverband hat Befehl, auf llachzügler 

.cht zu warten. 

2130/06. ist U 565 aus Salamis in Op.Gebiet 

isgelaufen. Häherer Befehl ist noch nicht,bekannt 

0) S 

F 

ihwarzes Heer: 

indlage 

Im nördlichen feil der Kaukasus-Küste wurde 

6/11. nur mäßige, abends zunehmende Tätigkeit 

VDn S- und R-Booten, im mittl. bis südlichen feil 

schwache Bewegung von Kleinfahrzeugen erfaßt. 

Zärstörer H ist 6/11. abends wahrscheinlich in 

Stützpunkt eingelaufen. Im NW-lichen Seegebiet 

bis zur Westküste der Krim wurden 4 Üboote mit 
uibekanntem Standort, in ostwärtigen Schwarzen 

Hier ein 5. üboot erfaßt. 

E ene Lage: 

Durch den bereits gemeldeten Erfolg der 

3.Rfl. vor Eltigen haben 3 Boote dieses Verbandes 

seit 4/11. unter Führung Flottillenchefs, Kgiptltn 

KXaßmamn, in harten teils 'mit Handgranaten' und 

Handwaffen geführten Kämpfen 1 Motorkanonenboot, 

1 S-Boot, 5 Landungsboote, 1 Schlepper versenkt, 

1 S-Boot schwer beschädigt. Admiral Schwarzes 

Leer beantragt namentliche Erwähnung des Flottil- 

lenchefs im Y/ehrmachtsbericht. 
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Tn- 

l'lirzcit 

7-11.43 

Si IdltlK 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

tpnVP1 hni t in geschlitzte Buchten der Eordküste 

. verteilen. Sicherung vor der Küste durch 2 

U+Jäger, 2 U-Pallen sov,xe durch 1 S-Boot. Landungs- 

Verbund umfaßte im Abend 14 Pi.Boote, 6 J-Boote, 

2 U-Jäger, 2 U-Pallen, 1 KFK, 2 KPP und 2 R-Boote. 

Huuptverb_nd hat Befehl, auf llachzügler 

.cht zu warten. 

2130/0u. ist U 565 aus Salamis in Op.Gebiet I 

usgelaufen. näherer Befehl ist noch nicht bekannl 

o) S 

P 

hvarzes LIeer: 

indlare: 

Im nördlichen Teil der Kaukasus-Küste wurde 

6/11. nur mäßige, abends zunehmende Tätigkeit 

m S- und R-Booten, im mittl. bis südlichen Teil 

Dhwache Bewegung von Kleinfshrzeugen erfaßt, 

srstörer H ist 6/11. abends wahrscheinlich in 

tützpunkt eingelaufen. Im KW-lichen Seegebiet 

bis zur 7,'estküste der Krim wurden 4 Üboote mit 

uibekanntem Standort, im ostwärtigen Schwarzen 

User ein 5- üboot erfaßt. 

igene Lage: 

Durch den bereits gemeldeten Erfolg der 

3.Rfl. vor Eltigen haben 3 Boote dieses Verbandes 

sait 4/11. unter Führung Elottillenchefs, Kaptltn 

Klaßmann, in harten teils mit Handgranaten und 

Handwaffen geführten Kämpfen 1 Uotorkancnenboot, 

1 S-Boot, 5 Landungsboote, 1 Schlepper versenkt, 

1 S-Boot schwer beschädigt. Admiral Schwarzes 

Lieer beantragt namentliche Erwähnung des Flottil- 

lenchefs im Ti'ehrnachtsbericht. 
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Tag 

l'hrzcit 

Ürt 

Wetter Vorkommnisse 104 

7.11-45 

Somrtafi 

Hach Funkaufklärung hat Angriff J.Rfl. vor 

Elti^en 2uführung von neuen Landungskräften wirk- 

sam verhindert und außerdem neu geplantes Landungs- 

unternehmen südlich Eltigen vereitelt. 

Auch der Einsatz der 4 MFP's in der Hord- 

Kertschstraße war in dieser Nacht erfolgreich. 

Bei schwerem Artl.Beschuß von Land wurde der 

Vorstoß planmäßig bis in Höhe Kap Fonar durchge- 

führt. tibersetzverkehr wurde nicht angetroffen. 

Ein fdl. Motorkanonenboot wurde in Brand geschossen. 

Die ÜFP's hatten Personalverluste. 

Die MFP's vor d-er Kertsch-Bucht und Kamysch 

Burun sowie die S-Boote im Südausgang der Kertsch- 

straße hatten keine Feindberührung. 

Für Eacht zum 8/11. ist in Kertschstraße 

Einslatz von 4 S-Booten, 10 MFP's und FR-Booten 

beabsichtigt. 

wori 

Sperren S 74 und S 75 sind planmäßig ge- 

ll 9 ist 6/11. mittags in Konstanza eingelaufen. 

Bezüglich der Feindlage in Bugmündung meldet 

Schwarzes Meer, daß der am 5/11. bei I.Flieger- 

s beantragte Einsatz von Nebelbombern zur Ent- 

ung eigenen MFP-Verkehrs aus Mangel an Kräften 

t erfolgen konnte. Auch der am 5/11. AOK 17 

chte Vorschlag, mit MFP's im Landekopf Baussy 

ne Truppen zu landen, konnte wegen Truppen- 

des 

und 

Am 6/11. hat Gruppe von 6 eigenen MFP’s 

0550 - 0755 Uhr mit allen Waffen am Südufer 

Dnjepr unterhalb Cherson liegende Feindnester 

Ort Kudnivka wirkungsvoll beschossen. Feind 

wurdte so niedergehalten, daß Gegenwehr nicht er- 

folgte. 

iiK»mariije-V..r.lruckliiffi-r J. AHNU-tin, GliUk-ta.it Kl. I. Wilhclin-ka B. 36 (neu) 
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Tai 

l'lirzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 104 

7.11.45 

Sonntac 

Kaoh Punlcaafklkrung liat Angriff 3.Rfl. vor 

^en Sufölirung von neuen Landungskräften wirk- 

yerkindert und- außerdem neu geplantes Landunge- 

unternekmen südlich Sltigen vereitelt. 

Auch der Einsatz der 4 ITFF’s in der Hord- 

chstraße war in dieser Nacht erfolgreich. 

chv;erem Artl.Beschuß von lc-nd wurde der 

toß planmäßig bis in liehe Kap Ponar durchge- 

Elti 

sum 

Kurt 

Bei 

Vors 

führt. Übersetzvernehr wurde nicht angetroffen. 

Ein 

Die 

fdl. liotorkanonenboot wurde in Brand geschossen. 

ÜFP's hatten Personalverluste. 

wori 

Adm. 

korj 

last 

Die KPP's vor d-er Kertsoh-Bucht und Kamysch 

Burujn sowie die S-Boote im Südausgang der Kertsoh- 

straße hatten keine Peindberührang. 

Für Nacht zum 8/11. ist in Kertschstraße 

Einsjatz von 4 S-Booten, 10 KFP's und PR-Booten 

beabsichtigt. 

Sperren S 74 und S 75 sind planmäßig ge- 

!a.. 

U 9 ist 6/11. mittags in Konstanza eingelaufcn. 

Bezüglich der Feindlage in Bugmundung meldet 

Schwarzes Neer, daß der am 5/11. bei I.Flieger- 

s beantragte Einsatz von Nebelbombern zur Ent- 

ung eigenen kPP-Verkehrs aus Mangel an Kräften 

niclt erfolgen kennte. Auch der am 5/11. AOK 17 

chte Vorschlag, mit KFP's im landekopf Baussy 

ne Truppen zu landen, konnte wegen Truppen- 

gems 

eige 

mangels nicht durchgeführt werden. 

des 

und 

Am 6/11. hat Gruppe von 6 eigenen KFP's 

0550 - 0755 Uhr mit allen Waffen am Südufor 

Dnjepr unterhalb Cherson liegende Peindnester 

Ort Kudmivka wirkungsvoll beschossen. Feind 

wurdle so niedergehalten, daß Gegenwehr nicht er- 

folgte. 

KrH~.tiiurli.e J. J. U.'U-Lin, GUIik-tii.it. KM, tViilu-liMl.iiVtn. B. 3G (nt'll) 



200 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

7.11.43 

Sonntag 

und 

abgewli. 

Feind i 

tezuf 

druclq, 

der 

Z.Zt. 

ka 

erh.e 

2art 

Kamp: 

Kr 

au 3 

Feindreste wurden auf Flucht nach Süden heohachtet. 

5 Boo;e, 1 Kutter, 1 gestrandeter beladener leichter 

wurden zerstört. Ebenso wurde der nicht zu bergende 

tIFE 3L3 nachhaltig zerstört. 2 beladene Leichter wurden 

in Scilepp genommen. Luftwaffe hat Unternehmung durch 

Bombenangriffe unterstützt. 

Jur Erdlage, auf der Krim meldet Heeresgruppe A 

6/ll.s 

Starke Feindangriffe aus Kertsch-Landeköpfen 

i Perekop nur unter Einsatz letzter Reserven 

esen. Big. Gegenangriffe infolge stärksten 

iderstandes nicht durchgeschlagen. Weitere Kräf- 

ihrung im Horden und Osten bestärkt den Ein— 

daß Feind alle verfügbaren Kräfte zur Eroberung 

im eihsetzt. Lage dort auf das äußerste gespann 

rege feindl. Übersetzversuche von Kossa Tschusch- 

von Siwasch-Brückenkopf aus, wo sich Feind 

btich verstärkt hat, wird Angriffsbeginn erwartet 

arengraben konnte in erbitterten wechselvollen 

fsn bei schwersten eig. Verlusten gehalten wer- 

den." 

km. 7/11. ab 1100 Uhr wird Fortsetzung schwerer 

Feindangriffe bei Perekop gemeldet 

Admiral Schwarzes Heer hat für Einsatz des Hee 

res zur Verfügung gestellt: 

1.,) 3 Offiziere, 40 U.O., 800 Hann, 

2. ) Hiwi-Legion Schwarzes Meer mit 2 Offizieren und 

200 Mann, 

3. ) Freigewordenes Personal der ausgefallenen Battr 

Kertschstraße. Stärke noch nicht ermittelt. 

4. ) Außerdem gesamte MAA 614 an Krim—Hordfront mit 

Battr. Die 6. Battr. wird' in Hikolajew für 

Seetransport nach Sewastopol ebenfalls für Einsatz 

an Krim-Hordfront verladen. 

200 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

7.11.4-3 

Sonntag 

Feindteste wurden auf Flucht nach Süden beobachtet. 

5 Boo;e, 1 Kutter, 1 gestrandeter beladener Leichter 

wurdei zerstört. Ebenso wurde der nicht zu bergende 

iKPF 3L3 nachhaltig zerstört. 2 beladene Leichter wurden 

•in Sc ilepp genommen. Luftwaffe hat Unternehmung durch 

Bombenangriffe unterstützt. 

Jur Erdlage, auf der Krim meldet Bleeresgruppe A 

vom 6, ''11.: 

'Starke Feindangriffe aus Kertsch-Landeköpfen 

i Perekop nur unter Einsatz letzter Reserven 

esen. Eig. Gegenangriffe infolge stärksten 

.Widerstandes nicht durchgeschlagen. Ueitere Kräf- 

ihrung im Horden und Osten bestärkt den Ein— 

daß Feind alle verfügbaren Kräfte zur Eroberung 

im.eihsetzt. Lage dort auf das äußerste gespamr; 

rege feindl. Übersetzversuche von Kossa Tschusclji- 

von Siwasch-BrUckenkopf aus, wo sich Feind 

btich verstärkt hat, wird Angriffsbeginn erwartet 

acengraben konnte in erbitterten wechselvollen 

fen bei schwersten eig. Verlusten gehalten wer- 

und b 

abgewi 

Feind 

tezuf 

druck], 

der 

Z.Zf. 

ka 

erhe 

Tart 

Kamp: 

Kr: 

au 3 

den." 

Fein 

1. -) 3 

2. ) 

üm 7/11. ab 1100 Uhr wird Fortsetzung schwerer 

ad Eingriffe bei Perekop gemeldet. 

idmiral Schwarzes Heer hat für Einsatz des Hee- 

res z|ur Verfügung gestellt: 

Offiziere, 40 U.O., 800 Mann, 

Htiwi-Legion Schwarzes Meer mit 2 Offizieren und 

200 Mann, 

3. ) Freigewordenes Personal der ausgefallenen Battr 

Kertschstraße. Stärke noch nicht ermittelt. 

4. ) Außerdem gesamte MAA 614 an Krim-Hordfront mit 

Battr. Die 6. Battr. wird’ in Hikolajew für 

Seetransport nach Sewastopol ebenfalls für Einsat 

an Krim-Hordfront verladen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 105 

7-11.4; 
Sonntag 

(69) 

(70) 

tTber die Versorgungalage auf der Krim liegt 

Bericht des ITVO zu OKK Gensfb.d.Heeres vor, dessen 

Unte:lagen auf Berechnungen des AOK 17 vom 5/11. 

beruhen. 

ET3 

Ausfertigung gen. l/Skl 31462/43 Gkdos. in 

Oleil C Heft' XIV a. 

Danach wird täglicher Kachschubbedarf ab sofort 

auf '25 ts, darunter 300 ts Uunition und 200 cbm 

Betriebsstoff, für das Heer und 250 ts für die Duft- 

waffe beziffert. 

ülr 

ab Anf. 

Höchi 

durch 

zuf 

nichl 

durcl. 

verb: 

schal: 

Pferc 

Hachschubbedarf wird nach Absinken der Bestände 

ang Dezember ansteigen und ab Kitte Januar 

tstand mit täglich 2.170 ts erreichen. (Bedingt 

Hotwendigkeit, Heizkohle und Rauhfutter zu- 

en). Da dieser Kachschubbedarf voraussichtlich 

mehr voll gedeckt werden kann, muß gleichzeitig 

sofortige rücksichtslose Drosselung des Kohleh- 

auchs und Ausnutzung aller Holzbestän^effa-^0^ 

fen werden. Außerdem wäre Rückführung von 

en, falls möglich, erforderlich. 

Zur sofortigen Überführung von SturmgeschUtzen 

von ( dessa nach Sewastopol sind KT 25 und weitere 

7 KFI 's bereitgestellt. 

Gruppe Süd unterstreicht Forderung Seeflieger- 

führers Krim auf vorzeitige Umrüstung auf Ju 88 , die 

bisher für Kitte 1944 vorgesehen ist, da eingesetzte 

BV 1;8 ihren Aufgaben nicht mehr gewachsen sindy, 

Feine rückt ständig weiter im Bereich westl. MWÄil-e) 

meere s vor und tritt mit Duftstreitkräften auf, 

denei. die BV 138 in jeder Beziehung unterlegen sind. 

Als Ausgleich für den Ausfall der BV 138 wird 

vers' ärkte Zuweisung von Flugzeugen und Besatzungen 

für eie 4. (F)/122 gefordert. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 105 

7.11.4; 

Sonntag 

(69) 

(70) 

t/ber die Versorgujicalcige auf der Krim liegt 

Bericht des LTVO zu OKE Genstb.d.Heeres vor, dessen 

Unte:lagen auf Berechnungen des ACK 17 vom 5/11. 

beruhen. 

Ausfertigung gern. l/Skl 31462/43 Ghdos. in 

KTB 3)eil C Heft' XIV a. 

Danach wird täglicher Haohschubhedarf ab sofort 

auf ;25 ts, darunter 300 ts Hunition und 200 cbm 

Betriebsstoff, für das Heer und 250 ts für die Luft- 

waffe beziffert. 

utx 

Hachschubbedurf wird nach Absinken der Bestände 

ang Dezember ansteigen und ab lütte Januar 

tstand mit täglich 2.170 ts erreichen. (Bedingt 

Notwendigkeit, Heizkohle und Rauhfutter zu- 

en). Da dieser Eachschubbedarf voraussichtlich 

mehr voll gedeckt werden kann, muß gleichzeitig 

sofortige rücksichtslose Drosselung des Kohlcn- 

auchs und Ausnutzung aller Holzbestän^effe-^k 

fen werden. Außerdem wäre Rückführung von 

en, falls möglich, erforderlich. 

Zur sofortigen Überführung von Sturmgeschützen 

von ( dessa nach Sewastopol sind KT 25 und weitere 

7 UPI's bereitgestellt. 

ab Aqfi 

Höchi 

durch 

zuf 

nichl 

durch 

verb: 

schal: 

Pf erc 

fahre 

bishc 

BV i: 

Peine 

meere 

denez. 

Als 

vers 

für 

Grupre Süd unterstreicht Porderung Seeflueger- 

13 Krim auf vorzeitige Umrüstung auf Ju 88 , die 

r für lütte 1944 vorgesehen ist, da eingesetzte 

8 ihren Aufgaben nicht mehr gewachsen sindy>. 

rückt s+ändlg weiter im Bereich westl. fcWXSü-c) 

s vor und tritt mit Luftstreitkraften auf, 

die BV 138 in jeder Beziehung unterlegen sind. 

Ausgleich für den Ausfall der BV 138 wird 

■ ärkte Zuweisung von Plugzeugen und Pseatzungen 
cie 4. (P)/122 gefordert. 

I 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

7.11-43 
Sonntag Gri: 

avi:' 

sclii 

st 

me 

dr 

Ski hat Ob.d.L. Ftlstb. von Ersuclien der 

.ppe Süd unterrichtet mit Bemerken, daß lage- 

schärfung und zu erwartende Yfeiterentwicklung 

der ICrini Problem der Aufklärung und des Geleit- 

utzes in den Vordergrund rückt. Schnelle wenig- 

ens vorübergehende Besserstellung des Schwarz- 

orraumes ist im Interesse aller Wehrmachtteile 

ngend erforderlich. 

IX. 

■C/Skl 

age Ostasien. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

1/ kl. 

I .(Kr) 
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T.ig 

l* Urzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

7.11.Q 

Gn: 

au:' 

SClj.1 

st 

ne 

dr 

Ski liat Ot.d.I. Füstb. von Ersuchen der 

.ppe Süd unterrichtet mit Bemerken, da3 Lage- 

schärfung und zu erwartende Yfeiterentwicklung 

der Krim Problem der Aufklärung und des Geleit- 

utzes in den Vordergrund rückt. Schnelle wenig- 

cns vorübergehende Besserstellung des Schwarz- 

crraumes ist im Interesse aller Wehrmachtteile 

ngend erforderlich. 

IX. age Ostasien. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

■C/Skl 

'; i L 

1/ kl. 

I t} .(Kx) 



- 203 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wette: 
Vorkommnisse 1C6 

6.11.43 

(71) 

Politischer Lageüberblick. 

esondere Kachrichten liegen nicht vor. 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

I) Chef LI Y/a berichtet, daß voller SE 3 Schutz 

füJ Bereich Torpedofertigung und Eachrichtenent- 

wlc klung gewahrt ist. Heuer Vorstoß für llinen- 

feaftigung läuft. Die 15.000 t ital. Beuteeisen 

siild nicht, wie beantragt, der Marine zur Ver- 

fügung gestellt. Es ist anzunehmen, daß sie ganz 

oder teilweise dem Schiffbau zufließen. 

II) 

los 

Chef 3/Skl: Kairobesprechung ist mit farb- 

em Communique abgeschlossen. 

Türkei hat Botschafter aus Rom zurückge- 

äoien. Maßnahme bedeutet nicht Abbruch der Be- 

ziehungen, sondern soll lediglich türkische 

Handlungsfreiheit unterstützen. 

Im kleinsten Kreis: 

III) 
gei 

Te 

vo: 

zui. 

i läß 

Als Termin für Besprechung von Maßnahmen 

Führerweisuhg Er. 51ist 11/11. bestimmt. 

Inehmern wird anheimgestellt, für Besprechung 

Einzelfragen einen Offizier des Stabes mit- 

ringen. 

».'•ViTt'.rncfcljiiiiT .1. J. Auzusün, Glüek.änilt. Kii-I, Wlllitlm.hnTcn. B. 36 (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wettei 
Vorkommnisse 1C6 

B.11.43 

(71) 

Politischer Laceuberblick. 

esondere K-chrichten lie£en nicht vor. 

La^ehesprechunc hei Chef Ski. 

I) Chef M T.'n berichti-t, daß voller SE 3 Schutn 

fiut Bereich Torpedoferti£Uii£ und Eachrichtenent- 

widklung gewahrt ist. Heuer Vorstoß für tllnen- 

fevtigung läuft. Die 15.000 t ital. Eeuteeisen 

siild nicht, wie beantragt, der Marine zur Ver- 

fügung gestellt. Es ist anzunehnen, daß sie ganz 

od4r teilweise dem Schiffbau zufließen. 

II) 

los 

Chef 3/Skl: Kairobesprechung ist mit farb- 

em Comnuniiue abgeschlossen. 

Türkei hat Botschafter aus Rom zurückge- 

soien. Maßnahme bedeutet nicht Abbruch der Be- 

ziehungen, sondern soll lediglich türkische 

Handlungsfreiheit unterstützen. 

Im kleinsten Kreis: 

III) 

ga 

Te 

vo: 

zut: 

:lläß 

Als Termin für Besprechung von Maßnahmen 

Pührerweisuhg Er. 51int 11/11. bestimmt. 

Inehmern wird anheimgestellt, für Beoprecnung 

Einzelfragen einen Offizier des Stabes mit- 

ringen. 

iic-ViinSnuUnscT .1. J. Anju^tin, Glück.itnOJ, Kitl, WiUn-lin-hovcn. B. 36 (neu) 



2C4 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

8.11.45 IV) Vortrag Ciief Stil Qu A über Führerweisung 

vom 25/10. betr. Seeschiffairt im. Bereich 

Har.Gruppe Süd. TTeisung lautet: 

"Die Adria, die Ägäis und das Schwarze 

Heer Sind Operationsgebiet. Der militärische 

und wirtschaftliche Kachschub auf dem Seewege 

entlang der Küste dieser Seeräume, nach Kreta 

und nach den Inseln des Ägäischen und Jonischen 

Heeres ist durch die bestehende Seetransport— 

krisis äußerst gefährdet und erfordert den 

rücksichtslosen Einsatz der vorhandenen See- 

schiffahrt unter einheitlichem Befehl und die 

auf Höchste zu steigernde Zuführung geeigneten 

Kleinschiffsraumes. 

Hierzu befehle ich: 

1.) Bas Oberkommando der Kriegsmarine übernimmt 

die Burchführung der Seetransporte in den 

bezeichneten Seeräumen. 

2.) Reichskommissar für die Seeschiffahrt sorgt 

in Zusammenarbeit mit OKU dafür, daß aus 

Um- und Heubauten beschleunigt geeigneter 

Kleinschiffsraum in den bezeichneten See- 

räumen, bevorzugt in der Ägäis, zum Einsatz 

gebracht wird. Hauptausschuß für Schiffsbau 

hat die dazu erforderlichen Eisenkontingents 

und Werftkapazitäten zur Verfügung zu stel- 

len. 

3.) Ob.d.H. unterrichtet mich über die getroffe- 

nen Maßnahmen. 

4.) Erforderliche BurchführungsbeStimmungen er- 
läßt Chef OKW." 

In den Ausführungsbestimmungen des Chefs 

OKW heißt es: 

- 2C4 - 

Tilg 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

8.11.43 

Vorkommnisse 

iv) Yor-trag Chef SKI QU A über Fiihrerreisung 

vom 25/10. hetr. Seeschiffahrt im Bereich 

liar.Gruppe Sud. Weisung lautet: 

"Die Adria, die Ägäis und das Schwarze 

Heer Sind Operationsgebiet. Der militärische 

und wirtschaftliche Hachschub auf dem Seewege 

entlang der Küste dieser Seeräume, nach Kreta 

und nach den Inseln des Ägäischen und Jonischen 

Heeres ist durch die bestehende Seetransport- 

krisis äußerst gefährdet und erfordert den 

rücksichtslosen Einsatz der vorhandenen See- 

schiffahrt miter einheitlichem Befehl und die 

auf Höchste zu steigernde Zuführung geeigneten 

Kleinschiffsraumes. 

Hierzu befehle ich: 

1.) Bas Oberkommando der Kriegsmarine übernimmt 

die Durchführung der Seetransporte in den 

bezeichneten Seeräumen. 

2.) Reichskommissar für die Seeschiffahrt sorgt 

in Zusammenarbeit mit GKU dafür, daß aus 

Um- und Heubauten beschleunigt geeigneter 

Kleinschiffsraum in den bezeichneten See- 

räumen, bevorzugt in der Ägäis, zum Einsatz 

gebracht wird. Hauptausschuß für Schiffsbau 

hat die dazu erforderlichen Eisehkontingentb 

und Werftkapazitäten zur Verfügung zu stel- 

len. 

5.) Ob.d.M. unterrichtet mich über die getroffe- 

nen JI..ßnahmen. 

4.) Erforderliche BurchführungsbeStimmungen er- 

läßt Chef OKW." 

In den Ausfuhrungsbestimmungen des Chefs 

OKW heißt es: 



- 205 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

8.11.43 "I. a) 

Vorkommnisse 1C7 

Kriegsmarine und Reichskommissar für die 

Seeschiffahrt: 

l.)Die Organe der Seekriegsleitung übernehmen 

die Durchführung des gesamten Seetrans- 

portes und erhalten dazu gegenüber den 

örtlichen Dienststellen des Reichskommis- 

sars für die Seeschiffahrt in der Dispo- 

nierung des verfügbaren Schiffsraumes Wei- 

sungsrecht . 

2.) DerReichakommissar für die Seeschiffahrt 

sorgt wie bisher für die Bereitstellung 

und Bereederung des erforderlichen Schiffs- 

raumes sowie für die laufende Ergänzung 

der in Verlust gehenden Handelsschiffs- 

tonnage. Dabei ist die Kriegsmarine be- 

rechtigt, sich in die Planung zur Tonnage- 

Ergänzung einzuschalteh und die für die 

Erfüllung der ihr übertragenen Durchfüh- 

rung des gesamten Seetransportes notwen- 

digen Forderungen zu stellen. 

3. ) Die Anweisung gern. Ziffer 2 bezieht 

sich sowohl auf die Verlegung von Schiffen 

über den See- oder Landweg, als auch auf die 

Ergänzung durch Reu- und Umbauten und gilt 

auch für den am 10.10.43 erlassenen FUhrer- 

befehl über die Vermehrung des Kleinschiffs- 

raumes in der Ägäis (OKW / W.F.St. / Qu I 

(M) Rr. 006101/43 Gkdos.). 

4. ) Der am 15.6.43 erlassene Führerbefehl, den 

Bedarf an Besatzungen für Kleinschiffe im 

Mittelmeer durch die Wehrmacht zu decken, wird 

auf die obenbezeichneten Seeräume ausgedehnt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

B.11.45 "I. a) 

Vorkommnisse 1C7 

Kriegsmarine und Heicliskoimaissar für die 

Seescliiffahrt: 

l.)Die Organe der Seekriegoleitung übernehmen 

die Durchführung des gesamten Seetrans- 

portes und erhalten dazu gegenüber den 

örtlichen Dienststellen des Reichskommin- 

sars für die Seeschiffahrt in der Dispo- 

nierung des verfügbaren Schiffsraumes Wei- 

sungsrecht . 

2. ) Der•Röichskommiscar für die Seeschiffahrt 

sorgt wie bisher für die Bereitstellung 

und Bereederung des erforderlichen Schiffs- 

raumes sowie für die laufende Ergänzung 

der in Verlust gehenden Handelsschiffs- 

tonnage. Dabei ist die Kriegsmarine be- 

rechtigt, sich in die Planung zur Tonnage- 

Ergänzung einzuschalteh und die für die 

Erfüllung der ihr übertragenen Durchfüh- 

rung des gescmten Seetransportes notwen- 

digen Forderungen zu stellen. 

3. ) Die Anweisung gern. Ziffer 2 bezieht 

sich sowohl auf die Verlegung von Schiffen 

über den See- oder Landweg, als auch auf die 

Ergänzung durch Neu- und Umbauten und gilt 

auch für den am 10.10.4-3 erlassenen Führer- 

befehl über die Vermehrung des Kleinschiffs- 

raumes in der Ägäis (OKW / W.F.St. / Qu I 

(M) Nr. 006101/43 Gkdos.). 

4. ) Der am 15.6.43 erlassene Führerbefehl, den 

Bedarf an Besatzungen für Kleinschiffe im 

Kittelmeer durch die Wehrmacht zu decken, wird 

auf die obenbezeichneten Seeräume ausgedehnt. 
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Tag 

UhrZeit 

8.11»43 

Ort 

Wetter 

OKU iiberniimnt die Durclifüiirung der weiter er- 

dsrliciieu üaßnaim.en (OKT? / TTPSt / Org./Qu Kr. 

841/43 Gkdoa.). 

b) Reiclisniaisteri-am für Rüstung und Kriegsprodiüction und 

Da? 

fo 

00 

Krlegsi larine 

II. 

III. 

"Zur 

1.) Ob.d.I 

allen. 

RKS 

maß 

er.. 

ar. 

Vorkonminisse 

1. Zur Schaffung des Kleinschiffsraumes erforderliche 

Eisenkontingente sind auf alle drei Wehrmachtteile 

und den Reichskommissar für die Seeschiffahrt umzu- 

legen (Schwerpunkt Kriegsmarine) 

2. Der Oberbefehlshaber der Kriegsmarine ist berechtig' 

auf die Verteilung des für den Südostraum verfüg- 

baren Eisenkontingentes und die Bauvorhaben des 

Reiiihskommissars für die Seeschiffahrt (Typen für 

Us-iind Neubau) Einfluß zu nehmen 

Zur weiteren Klarstellung der Zuständigkeits- und Befehls- 

verhältnisse wird angeordnet: 

Den 'Tansportbedarf und die Festsetzung der Dring- 

lichkeit aller Land- und Seetransporte für die Kriegfüh- 

rung und :'ür die Wirtschaft bestimmt der OB Südost bzw. 

die zuständige Heeresgruppe. 

Ich bitte die Kriegsmarine, in Zusammenhang mit dem Heimat- 

stab Übersee mich laufend über die voraussichtlichen durch- 

führbaren Seetransportleistungen in geeigneter Form zu 

unterrichten. 

Ski !|u A hat hierzu folgende Weisung an beteiligte 

Stellen, nachr. Gruppe West, OKW / W.F.St. / Q, RKS, 

OKW Heimatstab Übersee erlassen: 

Durchführung Seetransporte wird befohlen: 

L. erwartet, daß alle beteiligten KU-Stellen mit 

anderen beteiligten Stellen von Wehrmacht und 

,g und Verständnisvollzusammenarbeiten, um Höchst- 

Transportleistung zu erzielen. 

i 
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Tag 
Uhr Zeit 

8.11.45 

Ort 

\\ etter 

QßM überniinjiit die Dureiifuhrung der weiter er- 
derlicheu LIeßnElimeii (Cil7 / VTPSt / Crg./5u Kr. 

841/43 Gkdoa.). 

b) Reichsninisterium für Rlstung und Kriegsproduktion und 

Da:; 

fo 

CO 

Rriegsnar.Liie 

II. 

III. 

"Zur 

1.) Ob.d.I 

allen 

RKS er. 

maß ar. 

Vorkommnisse 

1. Zur Schaffung des Kleinschiffsraumes erforderliche 

Bisenkontingente sind auf alle drei Wehrmachtteile 

und den Reichskommissar für die Seeschiffahrt umzu- 

legen (Schwerpunkt Kriegsmarine) 

2. Der Oberbefehlshaber der Kriegsmarine ist berechtigt, 

auf die Verteilung des für den Südostraum verfug 

baren Eisenkontingentes und die Bauvorhaben des 

Reiehskommissars für die Seeschiffahrt (Typen für 

Ua-ttnd Heubau) Einfluß zu nehmen 

Zur weiteren Klarstellung der Zuständigiceits- und Befehls-i 

verhältniiise wird angeordnet: 

Den Oransportbedarf und die Festsetzung der Dring 

lichkeit aller Land- und Seetransporte für die Kriegfüh 

rung und für die Wirtschaft bestimmt der OB Südost bzw. 

die zuständige Heeresgruppe 

Ich bitte die Kriegsmarine, in Zusammenhang mit dem Heimat- 

stab Übersee mich laufend über die voraussichtlichen durch- 

führbaren Seetransportleistungen in geeigneter Form zu 

unterrichten 

Ski C[U A hat hierzu folgende Weisung an beteiligte 

Stellen, i.achr. Gruppe West, OKW / W.F.St. / Q, RKS, 

OKW Heimatstab Übersee erlassen: 

Durchführung Seetransporte wird befohlen: 

erwartet, daß alle beteiligten KK-Stellen mi 

anderen beteiligten Stellen von Vfehrmacht und 

;g und Verständnisvollzusammenarbeiten, um Höchst 

Transportleistung zu erzielen. 

1 
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'lag 
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Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 108 

3.11.43 

(72) 

Se 

ge. 

2.) 

traasportkrisis muß unter allen Umständen 

.leistert werden. 

; •piirr-hführnng Seetransporte werden Gruppe Sud 

bz'j. Deutsches Marinekommando Italien je für 

ihren Bereich beauftragt. Sie haben vorhanddhen 

Schiffsraum nach dem vom zuständigen Wehrmacht- 

befehlshaber bzw. Heeresgruppe festgesetzten 

Trknsportraumbedarf und Dringlichkeit zu vertei- 

len und einzusetzen. Heben Bereederung usw. soll 

au:h Be- und Entladen beim RKS verbleiben, soweit 

diäser bisher letzteres durchgeführt hat. Gruppe 

Sül und Deutsches Marinekommando Italien bestim- 

me i und melden den Zeitpunkt, von dem ab See- 

trmsport verantwortlich von ihnen durchgeführt 

wi cd. 

3.) Gr 

o: 
ippe Süd und Karinekommando Italien melden 

Ski A 71: ■KJd 

Vorplanung für den kommenden Monat mit nicht 

erfüllbaren Forderungen, 

b) Ende jeden Monats die im Vormonat beförderten 

Personen- und Gütermengen nach bisherigem 

Muster, 

o) tägliche Schiffslage nach bisherigem Muster. 

Zwecks schnellster Übermittlung melden Komd. 

Admirale zu c) gleichzeitig unmittelbar. 

4.) Grippe Süd und Markdo. Italien vorlegen Forderung 

übsr notwendige Ergänzung Schiffsraum getrennt 

nach Seegebieten. 

Auf die Einbeziehung der Hafenkapitäne in die See- 

trmsportaufgaben wird hingewiesen.n 

Cief Ski erteilt Genehmigung, ist jedoch der 

Ansicht, daß Übertragung des Ai&rags Kriegsmarine 

unerwünscht belastet und daß bei bisheriger Regelung 

der Sebtransportabwicklung in dem fraglichen Gebiet 

i Krii-Bsmnrine-Vort’nicklnjer J. J. Aurustln, Glückstadi.. Kiel. Wilhclin>haren. B. 36 (PCU) 
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(72) 

zri 

Se 

ge. 

2. ) i£i 

b 

ili}: 

Sc 

be 

Tr 

le: 

au 

di 

Sü 

me 

tr 

wi 

3. ) Or 
o: 

a) 

itranaportkrisia muß unter allen Umatänden 

.leiatert werden. 

Durcbfunrung Seetranaporte werden Gruppe Süd 

'Deutschea Karinekommando Italien je für 

:en Bereich, beauftragt. Sie haben vorhandi^nen 

niffaraum nach dem vom zuatändigen Wehrmacht- 

’ehlohaber bzw. Heeresgruppe feotgeaetzten 

naportr^umbedarf und Dringlichkeit zu vertoi- 

i und einzusetzen. Heben Bereederung uaw. soll 

h Be- und Entladen beim RKS verbleiben, soweit 

äser bisher letzteres diirchgeführt hat. Grupje 

I und Deutsches Uarinekommando Italien bestim- 

i und melden den Zeitpunkt, von dem ab See- 

ansport verantwortlich von ihnen durchgefuhrt 

cd. 

ippe Sud und Karir.ekomuando Italien melden 

Ski A 71: •K'i 

Vorplanung für den kommenden Konat mit nicht 

erfüllbaren Forderungen, 

b) Ende jeden Monats die im Vormonat beförderten 

Personen- und Gütermengen nach bisherigem 

Muster, 

c) tägliche Schiffslage nach bisherigem Muster. 

Zwecks schnellster Übermittlung melden Komd. 

Admirale zu c) gleichzeitig unmittelbar. 

4.) Gruppe Süd und Markdo. Italien vorlegen Forderung 

übsr notwendige Ergänzung Schiffsraum getrennt 

nach Seegebieten. 

Auf die Einbeziehung der Hafenkapitäne in die See- 

trinsportaufgaben wird hingewieoen." 

Caef Ski erteilt Genehmigung, ist jedoch der 

Ansichb, daß Übertragung des Antrags Kriegsmarine 

unerwünscht belastet und daß bei bisheriger Regelung 

der Se ntransportabwicklung in dem fraglichen Gebiet 

K r fi ri ne •Vor«’nick I i»icr J. J. Aurustln, Glftckstadt. Kiel, Wilhelm.-baren. B. 36 (l'Cu) 



- 2C8 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

B.11.45 

Vorkommnisse 

£n gutem Willen des HKS, den militärischen Er- 

iordernisaen gerecht zu werden, niclrt gezweifelt 

werden brauche. Überdies sei die Führerweisung 

vnter Umgehung des OEM erwirkt worden. 

Chef Ski Qu A meldet dazu, daß Hauptinteress5n 

sn Seetransporten das Heer ist; daher ist anzu- 

lehmen, daß die Weisung von dieser Seite her ihre:i 

instoß erhalten hat, ohne daß gleichzeitig interes- 

sierte Harinestellen dabei beteiligt waren. Ski 

Cu A ist der Auffassung, daß die Weisung dazu 

iührt, daß diejenigen Stellen, die bisher alle 

iraktische Arbeit geieistet haben, nunmehr auch 

cie Verfügung und Verantwortung erhalten. 

Chef Ski befiehlt, in Berlin anwesenden 

tisherigem C/Adm. Ägäis zu befragen, wie sich 

Maßnahme in Bereich Ägäis praktisch auswirken 

v ird. 

V) Eeereslage ; 

Von der Härte der Kämpfe auf der Krim zeugen 

cie eigenen Verlustzahlen, die sich bis 5/11. 

cuf 75 Offiziere, 2512 U.O. und Mannschaften be- 

2 iffem. 

An der Ostfront liegt Schwerpunkt der Er- 

eignisse im Süden im Raum Kiew. Feind ist erheb- 

lich n,ach SW und W durchgestoßen und hat Pastow 

genommen. Lage bei 13. und 7-Armeekorps ist unbe- 

lannt.. Alle eigenen Kräfte werden zur Bekämpfung 

ces gefährlichen Stoßkeiles eingesetzt. 

An italienischer Front dauern die starken 

Ieindangriffe in unverminderter Heftigkeit an. 

ligene HKL ist im allgemeinen gehalten. Zu Be- 

sorgnis besteht hier kein Anlaß. 

Balkanlage ist unverändert. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

8.11.43 

Vorkommnisse 

an gutem Willen des HKS, den militärischen Er- 

iordernissen gerecht zu werden, nicht gezweifelt 

werden brauche. Überdies sei die Pührsrweicung 

vnter Umgehung des CKU erwirkt worden. 

Chef Ski Qu A meldet dazu, daß Hauptinteressen 

:n Seetransporten das Heer ist; daher ist anzu- 

rehmen, daß die Weisung von dieser Seite her ihrei 

.instoß erhalten hat, ohne daß gleichzeitig intere 3- 

Eierte liarinesteilen dabei beteiligt waren. Ski 

Cu A iot der Auffassung, daß die Weisung dazu 

iührt, daß diejenigen Stellen, die bisher alle 

jraktische Arbeit geleistet haben, nunmehr auch 

cie Verfügung und Verantwortung erhalten. 

Chef Ski befiehlt, in Berlin anwesenden 

lisherigem C/Adm. Ägäis zu befragen, wie sich 

1aßnahme in Bereich Ägäis praktisch auswirken 

wird. 

V) Heereslage ; 

Von der Härte der Kämpfe auf der Krim zeugen 

cie eigenen Verlustzahlen, die sich bis 5/11. 

£uf 75 Offiziere, 2512 U.O. und Mannschaften be- 

siffern. 

An der Ostfront liegt Schwerpunkt der Er- 

eignisse im Süden im Raum Kiew. Feind ist erheb- 

lich nach SW und W durchgestoßen und hat Pastow 

genommen. Lage bei 13. und 7-Armeekorps ist unbe- 

lannt.. Allö eigenen Kräfte werden zur Bekämpfung 

ces gefährlichen Stoßkeiles eingesetzt. 

An italienischer Front dauern die starken 

Ieindangriffe in unverminderter Heftigkeit an. 

Iigene HKL ist im allgemeinen gehalten. Zu Be- 

sorgnis besteht hier kein Anlaß. 

Balkanlage ist unverändert. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 109 

8.11.4; 

(73) 

Besonderes 

I) Hach. Weisung 51 hat die Kriegsmarine den Ein- 

satz möglichst starker zur Abwehr feindlicher 

Lanc ungsversuche geeigneter Seestreitlcräfte im 

rTes'jraum und in Dänemark vorzubereiten. 

Die einzige Möglichkeit.,: in der kurzen noch 

zur Verfügung stehenden Zeit zusätzliche für die 

Lancungsahwehr geeignete Streitkräfte zu schaffen, 

wird in der Bereitstellung einer möglichst hohen 

Anzchl von Artillerie-MPP gesehen. 

An Ski Qu A wird daher folgende zusätzliche 

Por4erung übermittelt: 

"Bis Ende 1943 für BSW: 20, BSH: 10 = ii%e- 

sam4: 30 Artl.MEP. 

Bis 31.3.1944 für BSW: 20, BSH: 

samt: 30 Artl.MPP. 

10 = insge- 

Insges.: für BSW 40, BSH 20 = insgesamt 60 Artl.MPP. 

Hierzu muß auf sämtliche während der kommenden 

Monate im Heimatbereich anfallende MFP und in ge- 

wissem Umfange auch auf den Bestand des AdS zurück- 

gegriffen werden. Ausgenommen hiervon bleiben die 

8 vc n Gruppe West geforderten Minen-MPP und die 6 

Minen-MPP für die 24. L-Flottille; auf die Bereit- 

stellung dieser insgesamt 14 Minen-MPP kann keines- 

falls verzichtet werden." 

Ski Qu A ist gebeten, beschleunigt alle Maß- 

nahmen einzuleiten, um die Erfüllung vorstehender 

Forijerungen sicherzustellen. 

Gemäß der genannten Führerweisung steht die 

Bereitstellung dieser 60 Ärtillerie-MFP in der 

Dringlichkeit 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 1C9 

8.11.4 

(73) 

Besonderes 

I) Hach TCeieung 51 hat die Kriegsmarine den Ein- 

satz möglichst starker zur Abwehr feindlicher 

lancunfesversuche geeigneter Eeestreitkräfte im 

(Tesllraum und in Dänemark vorzubereiten. 

Die einzige llüglichkeit«: in der kurzen noch 

zur Verfügung stehenden Zeit zusätzliche für die 

lancungsabwehr geeignete Dtreitkräfte zu schaffen, 

wirc in der Bereitstellung einer möglichst hohen 

Anzchl von Artillerie-UFP gesehen. 

An Ski Qu A wird daher folgende zusätzliche 

For4er'ung übermittelt: 

"Bis Ende 1943 für BSW: 20, B3N: 10 = inge- 

samt: 30 Artl.LIFP. 

Bis 31.3.1944 für BSVT: 20, BSD: 10 = insge- 

samt: 30 Artl.MFP. 

Insges.: für BSH 40, BSK 20 = insgesamt 60 Artl.MFP. 

Hierzu muß auf sämtliche während der kommenden 

Monc.te im Heimatbereich anfallende IÖFP und in ge- 

wis: em Umfange auch auf den Bestand des AdS zurück- 

gegriffen werden. Ausgenommen hiervon bleiben die 

8 vc n Gruppe West geforderten Kinen-ilFP und die 6 

Hincn-kPP für die 24. L-Flottille; auf die Bereit- 

stellung dieser insgesamt 14 Kinen-IÜFP kann keines- 

falls verzichtet werden." 

Ski Qu A ist gebeten, beschleunigt alle Kaß- 

nahien einzuleiten, um die Erfüllung vorstehender 

Forderungen sicherzustellen. 

Gemäß der genannten Führerweisung steht die 

Bereitstellung dieser 60 Artillerie-UFP in der 

Dringlichkeit 
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Tag 

l'hrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

8.11.45 

(74) 

HD 

allen anderen Vorhaben. 

II) 5hl Qu A hat Bootswerften Lürssen und Schlich- 

tind Weisung erteilt, Eeubauboote S 131, 148 und 149 

für Überführung nach Schwarzem Heer sofort herzu- 

richten. 

tt 

von 

gelt 

flo 

sen, 

S-Flji 

und 

mit 

Fron 

s. Fi 

F.d.Schn. macht gegen Rückgriff auf Reubauboote, 

denen 2 mit Aufladungsmotoren ausgerüstet sind,^^. 

end und schlägt vor, da für Verstärkung S-Schul- 

ille sowieso Frontboote abgestellt werden müs- 

aus 4- durch Verluste auf 7 Boote herabgesetzte' 

ottille 3 Boote für Verlegung in Schwarzes LIeer 

Best für Schulflottille abzugeben und Flottille 

4 neuen Aufladungsbooten Kitte Januar wieder zur 

t treten zu lassen. Einzelheiten des Vorschlages 

1715- 

3/Skl unterrichtet Gruppen Kord / Flotte, 

, Süd, FdU Mittelmeer, Dt. liarkdo. Italien, 

s Nord, Ost aus Feindbeurteilung Genstb.d.H. 

e Heere West vom 5/11. wie folgt über Feind- 

"Im Englandbereich verdienen Feststellungen aus 

erer Quelle über eine Verlegung der Bodenorgani- 

on der Nahkampfverbände (IAF) aus dem Raum der 

er-liündung in die Gegend W und NW London sowie 

Abwanderung von Bodenfunkstellen aus dem Raum 

ondon nach SW mit Schwerpunktbildung in Gegend 

ester - Portsmouth Beachtung. Sie liegen im 

en der fortschreitenden Angriffsvorbereitungen 

können möglicherweise als Hinweis auf Planungen 

Westnormandie und Bretagne gewertet werden. 

I 
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'Lag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

8.11.43 

(74) 

III 

allen anderen Vorhallen. 

II) 

ting 

fix 

rieh 

Ski Qu A hat Bootswerften Lüxssen und Sehlich- 

VTeisung erteilt, Keubauhoote S 131, 148 und 149 

Üherfahrung; nach Schwarzen Heer sofort herzu- 

ten. 

tt 

von 

gelt 

flo 

sen, 

S-Pl 

und 

mit 

Fron 

s. I 

F.d.Schn. macht gegen Eickgriff auf Keubaubootet 

denen 2 mit Aufladungsnotoren ausgerüstet sind, & 
end und schlägt vor, da für Verstärkung S-Schul- 

ille sowieso Prontboote abgestellt werden müs- 

aus 4- durch Verluste auf 7 Boote herabgesetzte' 

ottille 3 Boote für Verlegung in Schwarzes Heer 

Seat für Schulflottille abzugeben und Flottille 

4 neuen Aufladungsbooten Kitte Januar wieder zur 

t treten zu lassen. Einzelheiten des Vorschlages 

s. 1715- 

VTes 

KOK 

Pre. 

läge 

cd 

3/Skl unterrichtet Gruppen Kord / Flotte, 

, Süd, FdU kittelmeer. Dt. Karkdo. Italien, 

s Nord, Ost aus Peindbeurteilung Genstb.d.H. 

e Heere West vom 5/11. wie folgt über Peind- 

"Im Dnglandbereich verdienen Feststellungen aus 

sicherer Quelle über eine Verlegung der Bodenorgani- 

sation der Nahkampfverbände (TAF) aus dem Raum der 

Kumter-kündung in die Gegend W und KTf London sowie 

eine Abwanderung von Bodenfunkstellen aus dem Raun 

*30 london nach SW mit Schwerpunxtbildung in Gegend 

Chichester - Portsmouth Beachtung. Sie liegen im 

Rahmen der fortschreitenden Angriffsvorbereitungen 

und können möglicherweise als Hinweis auf Planungen 

gegen Westnormandie und Bretagne gewertet werden. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 110 

8.11.43 

der 

sammle 

Eins 

die 

tung 

s teh 

bere 

ver 

im z 

Osti 

dete 

Im Hitteimeerraum ist neben der Neuaufstellung 

L5.USA-Eeeres-Luftflotte in Nordafrika, die zu- 

■häl 

en mit der 12. Luftflotte den scliwerpunktmäßigen 

atz starker USA-Luftwaffenverbände ermöglicht, 

ufükrung eiiaes neuen OSA-Verbandes von Bedeu- 

Diese Feindmaßnahmen weisen auf das Fortbe- 

en größerer operativer Planungen im Liittelmeer- 

ich hin, wobei das ostw. liittelmeer weiterhin 

tnismäßig schwach belegt, der Schwerpunkt 

entralen Teil zu liegen scheint. Die adriatische 

äste wird weiterhin als der besonders gefähr- 

Abschnitt angesehen. 

Süditalien: Mit weiteren starken Feindangriff ei} 

vor allem mit schnellem Nachstoßen der 8.engl.Armee 

sowije dem Eingreifen der feindl. Schiffsartillerie 

und mit überschlagenden Landungen an den Küsten 

ist zu rechnen. Auf dem Balkan zeichnen sich weitere 

Haßrahmen der angloamerikanisch. Führung im Küsten- 

bereich der Adria ab. Die feindliche Luftwaffe 

bemtht sich, durch zunehmende Angriffe auf die Flug- 

plätze, vor allem in Griechenland, den wirksamen 

Einsatz eigener Luftstreitkräfte gegen die feindl. 

Sohi|ffsbewegungen Bereich der ägäischen Inseln 

ausduschalten. 

siel. 

Neri 

Trei 

Beg' 

engf 

und 

Hai 

lilÖ _ 

auf 

Die Auswirkung der Moskauer Konferenz macht 

in der Türkei in zunehmender, verständlicher 

osität bemerkbar. Das unmittelbar anschließende 

en des türkischen Außenministers in großer 

eitung mit Eden in Kairo steht zweifellos in 

m Zusammenhang mit den Konferenzbeschlüssen 

kann von wesentlicher Bedeutung für die künftige 

ung der Türkei sein. Im ganzen erscheint die 

iichkeit eines weiteren Abschwenkens der Türkei 

die angelsächsische Seite näher zu rücken." 

iic-Vi.r.lnirklaiiiT .1. J. AucrtistlD, Glückstndt. Eiei. Wilhclm-shavcn. B- 36 (lieu) 
Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wettei 
Vorkommnisse 110 

8.11.43 

der 

Stuunje 

Eins 

die 

tung 

steh 

bere 

ver 

in z 

Oatl 

dete 

Im Littelmeorr^un ist neben dor NeuaufStellung 

L5.USA-Heeres-Luftflotte in Herdufrika, die zu- 

häl 

an nit der 12. Luftflotte den schwerpunktmäßigen 

atz starker UCA-Luftvaffenverbände ermöglicht, 

Zuführung eines neuen USA-Verbandos von Bedeu- 

Diese Peindmaßnahmen v.eisen auf das Portbe- 

en größerer operativer Planungen im Liittelmeer- 

ich hin, wobei das ostw. liittelneer weiterhin 

tnismäßig schwach belebt, der Schwerpunkt 

entralen Teil zu liegen scheint. Die ndriatiseho 

üste wird weiterhin als der besonders gefdlir- 

Abschnitt angesehen. 

Suditalien; Mi-t weiteren starken Peindangrifferv 

vor allem mit schnellem Nachstößen der 8.engl.Armee 

sowiJe dem Eingreifen der feindl. Schiffsartillerie 

und mit uberschlagenden Landungen an den Küsten 

ist zu rechnen. Auf dem Balkan zeichnen sich weitere 

ilaßr ahmen der angloamerikanisch. Führung im Küsten- 

bereich der Adria ab. Die feindliche Luftwaffe 

bemtht sich, durch zunehmende Angriffe auf die Flug- 

plätze, vor allem in Griechenland, den wirksamen 

Eine atz eigener Luftstreitkrafte gegen die feindl. 

Schaffsbewegungen im Bereich der ägäischen Inseln 

ausduschalten. 

siel. 

Nerv 

Tre 

Beg] 

engf 

und 

Hai 

luÖ _ 

auf 

Die Auswirkung der Koskauer Konferenz macht 

in der Türkei in zunehmender, verständlicher 

osität bemerkbar. Das unmittelbar anschließende 

tffen des türkischen Außenministers in großer 

eitung mit Eden in Kairo steht zweifellos in 

m Zusammenhang mit den Konferenzbeschlüssen 

kann von wesentlicher Bedeutung für die künftige 

ung der Türkei sein. Im ganzen erscheint die 

^ichkeit eines weiteren Abschwenkens der Türkei 

die angelsächsische Seite näher zu rücken." 

.Ui-iT .1. J. AuetisUn, GlücVKndt. Ef.l, Wilbcln'-'havcn. B- 30 {neu) 
Din A 3 



212 

Tilg 

Uhrzeit 

8/XI Lage 

iegfiüirung in den außerheinischen Gewässern. I. 

Ort 

Wetter 

1. Ffeindla/re; 

Vorkommnisse 

USA-Kriegsmarine hat im Gebiet der großen 

S£en ehemaligen Passagier-D. zu Ausbildungs-Plug- 

ugträger namens "Säble" ümgebaut. Schiff soll 

4p Kn Geschwindigkeit erhalten haben« 

Ende Oktober wurde liagellanesstraße von 

Frachtern in Richtung Atlantik und von 6 in 

Richtung Pazifik passiert. 

Über Schiffsbewegungen und Verkehrslage im S 

tlantik besitzt Ski z.Zt. nur spärlichste Unter- 

igen. Eigenes Uboot wurde 5/11« in Fl 63 von 

Lugzeug angegriffen. Gesichtet wurden: 

23/8. auf 1251 S 3318 W zweimotoriger OSA-Fernauf 

klarer, 

l]9/8. -uf 1600 3 3129 W 1 Handelsschiff und 

15/9. auf 2434 H 3728 V 1 Handelschiff 

Entsprechende Feindlageunterrichtung für alle 

Außerheimischen erfolgte mit Fl 2042. 

ud- 

2. Eigene Lage: 

"Osorno", "Rio Grande","Alsterufer" erhalten 

niit SOnderschlüasel Tibet nur für Kapitäne folgende 

lleisung durch FT: 

1) Für."Osorno" werden Punkte Offerte und Orange 

200 sn nach'Vlesten verlegt Insel gut abgeset^t 

im Osten lassen. 

2) "Osorno" Orange nicht vor 3.12., "Rio Grande" 

Rasthaue nicht vor 5.12. und "Alsterufer" 

Algebra nicht vor 8.12. passieren. 

212 

T,8 
L'lirzcit 

8 Al 8.11.4 Lage 

I. K iegfLnrung in den außerheuaiecLen Gewässern. 

Oit 

\\ etter 

1. F ilndla^e: 

2. 1 

\'oikoinmnisse 

ÜSA-Kriegsmarine hat in Gebiet der großen 

Sfcen ehemaligen Passagier-L. zu. Aushildungs-Plug- 

ogträger nanehs "Sahle" umgebaut. Schiff scll 

40 Ku Geschwindigkeit erhalten haben. 

Ende Oktober wurde HafoellanesstraSe von 

4 Frachtern in Richtung Atlantik und von 6 in 

Rf.chtung Pazifik passiert. 

Über Schiffsbevegungen und Verkehrslage im Sl|id- 

tlantik besitzt Ski z.Zt. nur spärlichste Unter- 

lagen. Eigenes ULoot vjurde 5/11. in FL 63 von 

Flugzeug angegriffen. Gesichtet wurden: 

2 3/8. auf 1251 S 3518 \Y zweimotoriger USA-Fernauf 

klarer, 

l]9/8. i-uf 1600 S 3129 W 1 Handelsschiff und 

15/9. auf 2434 F 3728 \I 1 Hmdelschiff 

Entsprechende Feindlageunterrichtung für alle 

ußerheimischen erfolgte mit FP 2042. 

igene Lage: 

"Osorno", "Rio Grande","Alsterufer" erhalten 

cjit Sönderschl'üSsel Tibet hur für Kapitäne folgen 

7/eisung durch FT: 

1) Für/Osorno" werden Punkte Offerte und Orange 

200 Sm naclTV/esten verlegt Insel gut abgeset 

im Osten lassen. 

2) "Osorno" Orange nicht vor 3.12., "Rio Grande 

Rasthaus nicht vor 5.12. und "Aloterufer" 

Algebra nicht vor 8.12. passieren. 

de 

st 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

8.11.45 

Vorkommnisse 111 

3) Einlegen von Wartezeiten, am besten in Groß- 

quadraten GD, GE, GH, GO, GW, GX oder ent- 

sprechende Verringerung Ilarschfahrt anheimge- 

stellt. 

4) Eigene Uboote operieren im Sudatlentik ost- 

wärts der im Fahrbefehl festgelegten Grenze 

an Steuerbord des Heimmarschkurses. 

5) Biesen FT.besonders geheimhalten, um Konpro- 

mittierung der anderen Schiffe zu vermeiden." 

II. 

1. Fe .ndlage: 

age Westraum 

Über Biscaya wurden 41 Flugzeuge im Einsatz 

beobachtet. 

Eigene Luftaufklärung sichtete 1205 Uhr in 

CF 3968 1 Zerstörer auf Kurs M, 1650 Uhr in CF 

39 -8 1 Kreuzer auf Kurs Vf, beide Einheiten mit 

hoher Fahrt. 

Vor Brest wurde erneuter Miienabwurf beobachtet. 

2. Eli ene Lage: 

Ge 

Br 

Su 

wu 

f e 

BF 

B- 

3iet Atlantikküste: 

S.Tfl. mit "Kondor", "Falke", "Möve" ist von 

2st kommend 1000 Uhr in Bä Pallice eingelaufen, 

llich Brest wurden 2 ELM/A geräumt. 5 Uboote 

rden ein-, 1 auslaufend geleitet. Unter Einlau- 

iden befand sich U 123, das am 7/11. nicht in 

£530 sondern in BF 5530 aufgenommen war. 

Jeleitverkehr verlief planmäßig. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

8.11.45 

Vorkommnisse 111 

3) Einlesen voa V.'artcasiten, an testen in Groß- 

q.u.adraten GD, GE, GK, GO, GW, GX oder ent- 

sprechende Verrin^trune LTarSeilfahrt aniioimge- 

stellt. 

4) Eigene ITboote operieren im Sddatlantik ost- 

wärts der iu E^hxbefehl festgelegten Grenze 

an Steuerbord des H-imm arschkurses. 

5) Biesen PT.besonders geheimhnlten, um Konpro- 

mittierung der anderen Schiffe zu vermeiden." 

II. 

1. Peindlage: 

age Westraum 

Über Biscaya wurden 4-1 Plugzeuge im Einsatz 

beobachtet. 

Eigene Luftaufklärung sichtete 1205 Uhr in 

CP 3968 1 Zerstörer auf Kurs H, 1650 Uhr in CP 

39-8 1 Kreuzer auf Kurs W, beide Einheiten mit 

hoher Fahrt. 

Ycr Brest wurde erneuter tli.enab'vurf beobachtet. 

2. Ei ;;ene Lage: 

Ge 

Br 

Su 

wu 

f e 

BP 

D- 

aiet Atlantikm^cte; 

5.1fl. mit "Kondor", "Falke", "Köve" ist von 

;st kommend 1000 Uhr in Bä Pallice eingelaufen, 

llich Brest wurden 2 E1M/A. geräumt. 5 Uboote 

rden ein-, 1 .auslaufend geleitet. Unter Einlau- 

iden befand sich U 123, das am 7/11. nicht in 

£530 sondern in BP 5530 aufgenommen war. 

Jeleitverkehr vorlief planmäßig. 
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Tng 

Uhrzcit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

8.11.43 See^ebiet Kanal: 

nördlich Kap Antifer vairde 1909 - 2051 Uhr 

Feindziel ohne weitere Feststellungen geortet. 

YTeg< n grober See waren VP-Positionen nur teilweise 

besetzt. Küstenwege wurden nur im Kanalinselbereich 

abgiilaufen. 

III. K 

H o r il s e e 

2240 11 

Schlep. 

G 

laufen 

n o r 

1. Fei 

30 

(VTe 

mit 

f jo 

ordsee, Kor w egen, Hordme er 

Alt Tage war eigener Einsatz von llinensuch- und 

Räumfl ittillen stark, nachts aus VTettergründen einge- 

schränjct. Kördl. Borkum wurde 1 Mine geräumt. 

Auf Räumbootsbegleitschiff "Alders" entstand 

[Iir vor Xmuiden Heizraumbrahd, Schiff läuft mit 

ojerhilfe ein. 

;leit 1187 Hoek - Elbe mit 2 D. ist 1800 Uhr ang; 

n/Kordmeer 

Am 7/11. früh erfolgte 1 einzelner Einflug 

im Raum Vardö, nachm. 1 Einflug von 4 Flugzeugen 

bei Sandoe und in Kacht zum 8/11. 1 einzelner Ein- 

flu; im Raum Stavanger. 

Kach K wurden 31, nach S 19 Schiffe geleitet. 

Schiffe sind liegen geblieben. 

Am 7/11. 2020 Uhr wurde Uboot in AF 3393 

stfjord bei Ro.ttvaer) geortet. Bekämpfung ist 

6 VP-Booten aufgenommen, Schiffahrt im West- 

cd gesperrt. 
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Tng 
Du/eit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

8.11.43 Seej;ebiet K-nal: 

nördlich. Kap Antifer vairde 1909 - 2051 Uhr 

Feiidziel ohne weitere Feststellungen geortet. 

VTegi n grober See waren VP-Positionen nur teilweise 

besetzt. Küstenwege wurden nur in Kanalinselbereich 

abg^laufen. 

III. Kordsee .KorwegenjSordme er 

H o r (1 s e e 

Ai Tage war eigener Einsatz von hinensuch- und 

Räumfl ittillcn stark, nachts aus VTettergrönden exnge- 

iChra.hc.t. Kördl. Borkum wurde 1 Kine geräumt. 

Ajif Räumbootsbegleitschiff "Alders" entstand 

vor Xmüiden Heizraumbrahd, Schiff läuft mit 

oberhilfe ein. 

2240 Ui 

Schlep 

G ileit 1187 Hoek - Elbe mit 2 D. ist 1800 Uhr 

laufen 

angö- 

N o r n/Kordmeer 

1. Fei 

Am 7/11. früh erfolgte 1 einzelner Einflug 

im Raum Vardö, nachm. 1 Einflug von 4 Flugzeugen 

bei Sandoe und in Nacht zum 8/11. 1 einzelner Ein- 

flug im Raum Stavanger. 

Nach N wurden 31, nach S 19 Schiffe geleitet. 

30 Schiffe sind liegen geblieben. 

Am 7/11. 2020 Uhr wurde Uboot in AF 3393 

(Uestfjord bei RQttvaer) geortet. Bekämpfung ist 

mit 6 VP-3ooten aufgenommen, Scliiffahrt im VTest- 

f’ord gesperrt. 
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Tag 

rhrzcit 

Ort 

Wetter 
\'orkomnmisse 112 

8.11.45 Schlepper "Prigga" ist im Ofotenfjord, 1 MPP 

in B:.llef jcrd aufgelaufen. 

"Galster", "Ihn" sind 7/11. 1730 Uhr Aalesund 

eingfclaufen und haben Weitermarsch nach S 0800/08. 

fortgesetzt. 

Gruppe Kord / Plotte unterrichtet Ski von 

folgender Weisung betr. Verlegung Z 31> "Riedel": 

"1) J 31 und "Riedel" haben am 10.11. ab Narvik 

Ln Heimat zu verlegen. 

2) 3efehlsfuhrung ab 65 Grad 30 Hin. Nord durch 

Jruppe Kord / Plotte. 

3) dit Zeitpunkt Einlaufen Kr'sand SUd - voraus- 

sichtlich 13.11. - stehen Boote für etwa 2 Tage 

.02 Ost für Blockadebrecheraufgabe zur Vfg. 

ZOK Ost einweist Zerst. unmittelbar. 

4) Brennstoffergänzung Kr'sand Süd vorgesehen." 

KOK Norwegen meldet, daB Abdichtungsarbeiten 

"Beitzen" erst 9/11« oder 10/11. beendet sein 

weiden. 

IV Ekagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

leine besonderen Vorkommnisse. 

| Krk'Ssiiiariiic-V'inlnu-klaKiT J. .1. Aiiffustin, GliWkstaät. KM, \\ 'htlmaliavcn. B 36 (neu) Din A 3 
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Tag 

l’lirzcit 

Ort 

Wetter 
\ ’orkommnisse 112 

8.11.43 Schlepper "Pri^ga" ist im Ofotenfjord, 1 MPP 

in slllefjcrd aufgelaufen. 

"Galster", "Ihn" sind 7/11. 1730 Uhr Aalesuixd 

eingtla^iien und haben Weitermar ch nach S 0800/08. 

fortgesetzt. 

Gruppe Kord / Plotte unterrichtet Ski von 

folgender Tfeisung betr. Verlegung Z 31. "Riedel": 

"1) J 31 und "Riedel" haben am 10.11. ab Narvik 

Ln Heimat zu verlegen. 

2) iefehlsführung ab 63 Grad 30 Hin. Mord durch 

Iruppe Kord / Plotte. 

3) üit Zeitpunkt Einlaufen Kr'sand Sud - voraus- 

sichtlich 13-11. - stehen Boote für etwa 2 Tage 

.02 Ost für Blockadebrecheraufgabe zur Vfg. 

ZOK Ost einweist Zerst. unmittelbar. 

4) [Brennstoffergänzung Kr'sand Süd vorgesehen." 

HCK Norv/egen meldet, daß Abdichtungsarbeiten 

"Beitzen" erst 9/11. oder 10/11. beendet sein 

weiden. 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Peine besonderen Vorkommnisse. 

I Kxft^.Tiiiirnjc-Y-iriJriulilnücr J- J. A'icu.tln, Glih KM. 'h<Im.liiivtn. B 3G (llCu) Din A 3 
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Vorkommnisse 
Ort Tag 

V etter Lhrzelt 

u h. r u. n. g 8.11.43 

CP 

mitt 

OTi 

tags 

in 

ohne 

oder 

mar 

lini 

mit 

vor 

U 648 stieß 2200 Ohr in Azorengebiet (BC 9935) 

auf Crägergruppe mit westl. Kurs und schoß Dreier- 

fehl fäoher auf Träger. Gruppe wurde in künstlicher 

HebeLwand und in Regenbö aus Sicht verloren. T 5 

Schuß auf Bewacher wurde Prühdetonierer. 

U 714 sichtete 1035 Uhr in AJ 9414 einen D. 

und 4 Bewacher auf 140° und meldete 1720 Uhr ver- 

mutlich im Hachstoßen Plugzeugangriff. Seitdem hat 

Boot nicht mehr gemeldet. 

Mit Verlust U 841 muß gerechnet werden. 

U 53|7 hat in BC 40 häufige Ortungen auf normalen 

Preqrenzen und mit Haxos festgestellt. Boot wurde 

3^/10. bei unklarem Haxos von Plugzeug angegriffen, 

verl|egt nach HD 59* 

Eigene Luftaufklärung bedeckte mit Gerät vor- 

ags wegen Ausfalls einer Maschine nur Gebiet 

sehen CP 3842, 3962, 6815, 5984, 3842; nachmit- 

blieb Aufklärung mit 3 Maschinen mit Gerät 

3341, 6365, 8266, 2769 und 3341 ebenfalls 

Erfolg. Entweder war Aufklärung zu lückenhaft 

Gegner ist nach W ausgewichen. Gruppe "Schill” 

s|chierte ab 2000 Uhr mit Höchstfahrt nach Stand- 

e CP 2561 - 3436. Pür 9/11- ist Aufklärung 

5 Maschinen ohne Gerät südlich 41° H bis 21° W 

gesehen. 

Boote der aufgelösten Gruppe "Tirpitz" mar- 

schieren planmäßig zu neuer Aufstellung nach HO. 

Aus Indischem Ozean liegen Meldungen nicht vor 
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Tag 

Ulirzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Jt>oot3krlegftth.rung 

U 648 stieß 2200 Ulir in Azorengebiet (BC 9935) 

auf trägergruppe mit westl. Kurs und seboß Dreier- 

fehltaober auf Träger. Gruppe wurde in künstlicher 

HebeLwand und in Regenbö aus Sicht verloren. T 5 

SchuB auf Bewacher wurde Rruhdetonierer. 

und 

mutlt 

Boot 

U 537 

Preqr 

3J./13 
verls 

CP 

mitt 

zwi 

tags 

in 

ohne 

oder 

mar 

lini 

mit 

vor 

U 714 sichtete 1035 Uhr in AJ 9414 einen D. 

. Bewacher auf 140° und meldete 1720 Uhr ver- 

leb im Hachstoßen Flugzeugangriff. Seitdem hat 

nicht mehr gemeldet. 

Mit Yerlust U 841 muß gerechnet werden. 

hat in BC 40 häufige Ortungen auf normalen 

.enzen und mit Namos festgestellt. Boot wurde 

bei unklarem Haxos von Flugzeug angegriffen, 

gt nach HD 59• 

Eigene Luftaufklärung bedeckte mit Gerät vor- 

ags wegen Ausfalls einer Maschine nur Gebiet 

sehen CP 3S42, 3962, 6815, 5984, 3842; nachmit- 

blieb Aufklärung mit 3 Maschinen mit Gerät 

3341, 6365, 8266, 2769 und 3341 ebenfalls 

Erfolg. Entweder war Aufklärung zu lückenhaft 

Gegner ist nach W ausgewichen. Gruppe "Schill" 

slchierte ab 2000 Uhr mit Höchstfahrt nach Stand- 

e CP 2561 - 3436. Pür 9/11. ist Aufklärung 

5 Maschinen ohne Gerät südlich 41° E bis 21° W 

gesehen. 

Boote der aufgelösten Gruppe "Tirpitz" mar- 

schieren planmäßig zu neuer Aufstellung nach NO. 

Aus Indischem Ozean liegen Meldungen nicht vor. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 113 

8.11.43 VI. Luftkriegfülirung 

Haum 

über 

Bei Lfl 3 v)aren am Tage 16 Aufklärer, 26 Jäger, 

6 Zerstörer und 2 Wetterflugzeuge eingesetzt. 

In der Kacht zum 9/11. warfen 13 Flugzeuge 

London 14 SC 250 und 16 SD 70. 

Der Feind führte am Tage mit sehväclieren Kräften 

•j ffe gegen Eisenbahnzüge in Belgien / Kord- 

eich und auf 0T-Baustelle St. Inglebert sowie 

einige Orte im Rheinland durch. 

Angr 

fr 

geg 

anix 

um England: 

KitteIneerraum: 

Eigene Flugzeuge waren vorwiegend zur Auf- 

klänng eingesetzt. 

Der Feind griff nachmittags Turin und Städte 

im Raum Genua - Cremona - Pavia sowie Schiffsziele 

in Svdabucht und eigenes Geleit SW-lich Amorgos 

(Lanqungsverband "Taifun") ohne Erfolg an. 

Ostfr ont; 

Besondere Keldungen liegen nicht vor. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 113 

8.11.43 VI. Luf tkriegfuhrung 

Saarn 

6 Ser 

über 

Angr 

fr, 

ge0 

Bei Ifl 3 v.aren am Tage 16 Auf klar er, 26 Jager, 

störer und 2 Wetterflugzeuge eingesetzt. 

In der Saciit zum 9/11. warfen 13 Flugzeuge 

London 14 SC 250 und 16 SD 70. 

Der Feind führte am Tage mit s^hvyächoren Kräften 

jffe gegen Eisenbahnzüge in Belgien / Kord- 

eich und auf 0T-Baustelle St. Inglebert sowie 

eh einige Orte im Rheinland durch. 

anix 

um England; 

LIittt Imeerraum: 

Cstfi 

Eigene Flugzeuge waren vorwiegend zur Auf- 

klän|ng eingesetzt. 

Der Feind griff nachmittags Turin und Städte 

im RE um Genua - Cremona - Pavia sowie Schiffsziele 

in Sudabucht und eigenes Geleit SW-lich Amorgoa 

(Lanqungsverband "Taifun") ohne Erfolg an. 

ont: 

Besondere Keldungen liegen nicht vor. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 

8.11.43 VXI. Kriegführung in Lütteineer und Schwarzen Heer. 

1. Fe 

Der an 7/11. 0800 Uhr von Tres Forcas gemelde- 

te Geleitzug bestand nach endgültiger Feststellung! 

ai4s Algeciras aus 55 Frachtern, 3 T. und 8 Siche- 

gseinheiten. Er passierte 07/2050 Uhr Pta 

CsrMero. 9 der Frachter und 4 Sicherungsfahrzeuge 

dqs Geleits liefen in Gibraltar ein. 

Im Gibraltarbereich herrschte ab 7/11- abends 

ger Schiffsverkehr: 

In den Atlantik liefen 

/1645 Uhr 3 USA-Zerst. aus Gibraltar 

'/1730 Uhr 3 USA-Frachter mit Deckslast, 1 leichter 

und mittl. Lüttelmeer: 

Kreuzer und 1 Zerstörer aus dem Lüttel- 

meer, 

5/1545 Uhr 9 Frachter, 1 E., 2 Korvetten aus 

Gibraltar, 

/1950 Uhr 5 Frachter aus Gibraltar 

//21G0 Uhr 1 "Dido", 1 "Fidji" aus Gibraltar. 

In das Lüttelmeer liefen ein: 

/1630 Uhr 3 britische Zerstörer 

/1830 Uhr 1 "Kontcalm", 

E/0800 Uhr 1 Großtransporter (25.000 BEI). 

In Gibraltar liefen ein: 

^/1830 Uhr 2 Frachter, 1 Zerst. aus dem Hittelneer 

E/0630 Uhr 1 Schlachtschiff "Yrarspite''-Klasse im 

Schlepp mit 4 Zerstörern. Schleppver- 
band war 07/mittags von Alboran gemeldet 

Möglicherweise rührt die Beschädigung des 

Schlachtschiffes von eigenem Luftan- 

griff am 16/9• in der Bucht von Salerno 

her, wo 1 schwere Einheit - Schlachtschijff 

oder schwerer Kreuzer - schwer beschädigit 

21S 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

8.11.45 VII. Eriegfüiirung ic. Lli-ttelmeer und Schwarzen Heer. 

Pe 

te 
ai:! 

und jalttl. IlittelEieer: 

Der am 7/11. C800 Uhr von Tres Porcas gemelde- 

Gelei-tzug bestand nach endgültiger Feststellung 

Algeciras aus 55 Frachtern, 3 T. und 8 Siche- ' 

mngseinheiten. Er passierte 07/2050 Uhr Pta 

CsrHero. 9 der Frachter und 4 Sicharungsfahrzeuge 

dqs Geleits liefen in Gibraltar ein. 

Im Gibraltarbereich herrschte ab 7/11. abends 

ger Schiffsverkehrs 

In den Atlantik liefen 

01/1645 Uhr 3 USA-Zerst. aus Gibraltar 

G’i/1730 Uhr 3 USA-Frachter mit Eeckslast, 1 leicht 

Kreuzer und 1 Zerstörer aus dem IZittel 

me er, 

06/1545 Uhr 9 Frachter, 15?., 2 Korvetten aus 

Gibraltar, 

O'i/1950 Uhr 5 Frachter aus Gibraltar 

Cz/OlOO Uhr 1 "Dido", 1 "Fidji" aus Gibraltar. 

In das Hittelmeer liefen ein: 

0'3/1630 Uhr 3 britische Zerstörer 

CE/1830 Uhr 1 "Kontcalm", 

0E/0800 Uhr 1 Großtransporter (25.000 BKS). 

In Gibraltar liefen ein: 

O’i/1830 Uhr 2 Frachter, 1 Zerst. aus dem Kittelnee|r 

0E/C630 Uhr 1 Schlachtschiff "yrarspite',-Klasse im 

Schlepp mit 4 Zerstörern. Schleppver- 

band war 07/mittags von Alboran gemeldet 

Möglicherweise rührt die Beschädigung des 

Schlachtschiffes von eigenem Luftan- 

griff am 16/9- in der Bucht von Salerno 

her, wo 1 schwere Einheit - Schlachtschiff 

oder schwerer Kreuzer - schwer beschädigt 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 114 

B-ü-43 geneidet wurde (s. IITB 16/9.) • 

In Gibraltar liefen außer den gemeldeten 9 

BracHtern des Großgeleits 1 LOT, 2 ital. und 2 

engl . Zerstörer aus dem Atlantik ein. 

In Ajaccio lagen nach Luftaufklärung 2 Zer- 

störer, 1 anscheinend Transporter, in Bonifacio 

2 U' ?, in Maddalena 3 S-Boote, IT., 3 D. und 6 

:nfahrzeuge, in Olhia 2 D. 

0923 Uhr standen 35 sm HO-wärts Kap Spartivento 

mutl. Transporter, 3 D-, 4 Landungsboote auf 

S und 0918 Uhr 60 sm KO-wärts desselben Kaps 

mdungsboote auf H-Kurs. 

Küst 

2 ve 

Kurs 

11 L 

2. Eige ie Lage westl. und mittl. laittelmeer: 

Spez 

UAS- 

Luf t 

plann, 

s 

nich 

Küste 

gest 

Untersuchung der Sprengstoffdetonation in La 

La ergab keine Belastung der Besatzungen 10. 

?lottille. In Ancona ist 1 Schlepper bei fdl. 

angriff versenkt. In Peseara sind im Rahmen 

äßiger Zerstörung weitere 21 Pahrzeuge ver- 

worden, deren Verlegung aus Personalmangel 

t möglich war. 

Nachträglich wird gemeldet, daß Mitte Oktober 

nschutzboot "Delphin" in Livorno in Dienst 

eilt wurde. 

Transportlage ergibt keine besonderen Vor- 

kommnisse. 

3. Bereich Karinegruppe Süd: 

a) Adria: 

Am 6. und 7/11• sind 3-» 5. und 8. Battr. 

llAA 623 in Durazzo eingetroffen. Torpedobatterie 

in Einfahrt Cattaro ist mit 3 Rohren und 3 

| Krirj:■.marine-YimlruoklntriT J. J. Augustin, GlQck*tndt, Kiel. Willu-lmsbaven. B. 36 (neu) 
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Tag 

L'hrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 114 

geneidet wurde (s. ÜTB 16/9-)- 

In Gibraltar litfen außer den gemeldeten C 

FracJitern des Großgeleits 1 LCT, 2 ital. und 2 

engl . Zerstörer aus dem Atlantik ein. 

In A^aceio lagen nach luftuufklärung 2 Zer- 

:r, 1 anscheinend Transporter, in Bonifacio 

in üaddalena 3 S-Boote, IT., 3 D. ui.d 6 

;nfahrzeuge, in Olbia 2 D. 

stör 

2 

Käst 

0923 Uhr standen 35 sm UO-wärts Eap Spartivento 

2 ve^mutl. Transporter, 3 U-, 4 Landungsboote auf 

Kurs S und 0918 Uhr 60 sm IJO-wärts desselben Kaps 

11 Landungsboote auf K-Kurs. 

2. Ei££ ie Lage westl. und mittl. Mittelmeer: 

Spez 

MAS- 

Luf t a: 

plan ui 

3. Bere 

I 
I Krii'j:»iii.irim"ViinlrHrk1:iciT J. J. Au^iütin, Glücknüidt, KStl. \ViHic lni>hovcn. B. 30 (neu) 

Untersuchung der Sprengstoffdetonation in La 

La ergab keine Belastung der Besatzungen 10. 

Flottille. In Ancona ist 1 Schlepper bei fdl. 

ngriff versenkt. In Pescara sind im Rahmen 

äßiger Zerstörung weitere 21 Fahrzeuge ver- 

senkjt worden, deren Verlegung aus Personalmangel 

nichjt möglich war. 

Nachträglich wird gemeldet, daß Mitte Oktober 

Küstenschutzboot "Delphin" in Livorno in Dienst 

gestellt wurde. 

Transportlage ergibt keine besonderen Vor- 

kommlnisse. 

ich Marinegruppe Sud: 

a) Adria: 

Am 6. und 7/11. sind 3-, 5- und 8. Battr. 

iJAA 623 in Durazzo eingetroffen. Torpodobatterie 

in Einfanrt Cattaro ist mit 3 Rohren und 3 
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Tag 

Uhrzoit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

8.11.43 Tor; 

auf 

her 

voi: 

zwe: 

Ohr 

for 

jiedos einsatzhlar gemeldet. Geneidete Explosion 

D. "Diana" rührt anscheinend von Torpedotreffer 

Einsatz von 7 Arados 196 als Geleitschutzstaffel 

Pola ist angeordnet. 

Überführung SF und T-Boote sr. Ostküste nach S 

zieht sich planmäßig. Erster Pulk ist in Corfu, 

ter Valona eingetroffen, dritter ist 08/0700 

in Durazzo eingelaufen und setzt Marsch 0930 Uhr 

b) Xgäi.s 

nend 

104!' 

Ale? 

det 

Ska: 

SSO 

Eaz.Schiff "Gradisca" soll 9/11. aus Patras 

übe^- Corfu nach Triest auslaufen. 

Chef 3.Sfl. beabsichtigt, mit 4 Booten 9/11. 

aus Venedig auszulaufen und nach Ergänzung in Pola 

nach Dubrovnik zu gehen. Rotte S 30, 33 verbleibt 

Dubrovnik als Einsatzhafen. Flochef mit Rotte S 54, 

61 beabsichtigt Ueitermarsch nach Patras 10/1700 Uhr 

Gruppe Süd regt an, zu prüfen, ob Motorenüber- 

holAng der S- und R-Boote während ihrer Überführung 

zur Adria im Westraum möglich ist. 

Feindlage: 

Rach Luftaufklärung standen.0820 Uhr 1 anschei. 

Kreuzer auf 45° 150 sm nördl. Alexandrien und 

Uhr 2 Zerstörer auf 170° etwa 120 sm KHW-lich 

andrien. 

In igäis wurden folgende Ubootsstandorte gemel- 

0610 Uhr bei Rap Sideros, 0932 Uhr südl. 

■panthos, 1120 Uhr in Koosstraße, 1132 Uhr 65 sm 
■wärts Rhodos und 1550 Uhr vor Hordküste Amorgos 
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Tag 
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Ort 

Wetter 
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8.11.43 Tor 

auf 

her 

•jiedos einsatzklar gfeneldet. Geneidete Exxlosion 

D. "Diana" rQirt anscheinend von Torpedotreffer 

voi: 

zwe: 

Uhr 

for 

b) Igä: 

nentl 

104f 

Ale 

det 

Sha: 

SSO 

Einsatz von 7 Aradoa 196 als Geleitschutzstaffel 

Pola ist angeordnet. 

Überführung SP und T-Boote an Ostküste nach S 

zieht sich plunnäSig. Erster Pulk ist in Corfu, 

ter Yalona eingetroffen, dritter ist 08/0700 

in Durazzo eingelaufen und setzt Harsch 0930 Uhr 

Eaz.Schiff "Gradisca" soll 9/H. aus Patras 

übei1 Corfu nach Triest aualaufen. 

Chef 3.Sfl. beabsichtigt, mit 4 Booten 9/11• 

aus Venedig auszulaufen und nach Ergänzung in Pola 

nach Dubrovnik zu gehen. Rotte S 30, 33 verbleibt 

Dubvovnik als Einsatzhafen. Plochef mit Rotte S 54, 

61 lieahsichtigt Ueitermarsch nach Patras 10/1700 Uhf 

Gruppe Süd regt an, zu prüfen, ob Hotorenliber- 

holing der S- und R-Boote während ihrer Überführung 

zur Adria im Westraum möglich ist. 

Feindlage; 

Hach Luftaufklärung standen 0820 Uhr 1 anschei- 
-o . 

Uhr 2 Zerstörer auf 1701- 

iandrien. 

etwa 120 sm HHW-lich 

In igäis wurden folgende Ubootsstandorte gemel- 

0610 Uhr bei Kap Sideros, 0932 Uhr südl. 

■panthos, 1120 Uhr in.Koosstraße, 1132 Uhr 65 sm 
warte Rhodos und 1550' Uhr vor Hordküste Amorgos 
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8.11-43 Eigene Lage; 

Parc 

ünr 

von 

Erge 

mit 

2 Pi -Boote sind in Nansa-Buciit zurückgeblieben. 

R IS 
anke 

Oi. si 

bei 

bei 

rüc 

geb 

Bed 

reo 

lag 

Hee: 

Landungsverband "Taifun" hat Vormarsch von 

s 08/0700 Uhr planmäßig ängetreten, wurde 1015 

erstmalig von Feindluft erfaßt und 1330 Uhr 

12 fdl. Flugzeugen im Tiefanflug angegriffen, 

bnis waren lediglich 3 Verwundete. Verband ist 

Masse 1500 Uhr Amorgos eingelaufen. 3 T. und 

5 hat mit Maschinenschaden in Marmara-Bucht ge- 

rt. 

R 34, 194 und 211 sind 1150 Uhr zur Reparatur 

in Piräus eingelaufen. 3 55 ist 1400 Uhr von 

Pirsus nach Eordspitze Amorgös ausgelaufen zur 

Sicherung Landungsverbandes gegen Seestreitkräfte. 

In der Nacht zum 8/11. fielen einzelne Bomben 

haum Nios. 

D. "Santa Fe", "Joh. Kaersk", "Bacchus" haben 

Reige in Schwarzes Meer fortgesetzt von Chalkis. 

Aus Meldung von Gruppe Süd (s. FT 1730) ergibt 

daß Absicht von Adm. Ägäis, Einheiten 9.Tfl. 

"Taifun" als Deckungsgruppe für Landungsverband 

Sprung auf Lerös nur bei Dunkelheit und dann 

Ijiialtslos einzusetzen, von Heeresgruppe E nicht 

lügt ist. Gruppe Süd erkennt zwar taktische 

cnken von Adm. Ägäis gegen Tageinsatz als be- 

htigt an, hat jedoch im Hinblick auf operative 

Admiral Ägäis im Sinne der Auffassung der 

±esgruppe E Einoatzbefehl erteilt. 

o) Schwarzes Meer: 

Feindlage: 

Nach Funkaufklärung standen 2 Zerstörer im 

N0-!!eil der Ostküste in See, mehrere Uboote im 

Seegebiet Krim und westlich davon. 1 Uboot wird 
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8.11.43 Eigene La,,e; 

01. si 

bei 

bei 

rüo. 

geb 

Bed 

reo! 

lag 

Hee: 

NO-1 

See, 

Landungsverband "Taifun" hat Vormarsch von 

Parcs 08/0700 Uhr planmäßig angetreten, wurde 1015 

Uhr erstmalig von Feindlift erfaßt und 1330 Uhr 

von 12 fdl. Flugzeugen im Tiefanflug angegriffen. 

Ergebnis waren lediglich 3 Verwundete. Verband ist 

mit Hasse 1500 Uhr Amorgos eingelaufen. 3 T. und 

2 Pi.Boote sind in Nausa-Bucht zurückgeblieben. 

R 1S5 hat mit Haschinenschaden in Harmara-Bucht ge- 

ankqrt. 

R 34, 194 und 211 sind 1150 Uhr zur Reparatur 

in Piräus eingalaufen. S 55 ist 1400 Uhr von 

Pireus nach Kordspitze Amorgos ausgelaufen zur 

Sicherung Landungsverbandes gegen Seestreitkräfte. 

In der Kacht zum 8/11. fielen einzelne Bomben 

4aum Sios. 

D. "Santa Fe", "Joh. liaersk", "Bacchus" haben 

Reiqe in Schvarzes Uder fortgesetzt von Chalkis. 

Aus Heilung von Gruppe Sud (s. FT 1730) ergibt 

daß Absicht von Adm. Ägäis, Einheiten 9.Tfl. 

"Taifun" als Deckungogruppe für Landungsverband 

Sprung auf Lerös nur bei Dunkelheit und dann 

Ifhaltslos einzusetzen, von Heeresgruppe E nicht 

lügt ist. Gruppe Süd erkennt zwar taktische 

4nken von Adm. Ägäis gegen Tageinsatz als be- 

htigt an, hat jedoch im Hinblick auf operative 

Admiral Ägäis im Sinne der Auffassung der 

fesgruppe E Einoatzbefehl erteilt. 

c) Schwarzes Heer; 

Feindlage; 

Nach Funkaufklärung standen 2 Zerstörer im 

eil der Ostküste in See, mehrere Uboote im 

ebiet Krim und westlich davon. 1 Uboot wird 
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Tag 
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8.11.43 anäclaeinend verniß-t. Each. Gefangenenaussagen 

3’lor Feind bei Landung Eltigen in der Eaclrt 

l/ll. 2 L-Boote, in der llacht zum 5/11 • 

Artl. der 218.Schützendivision. Yon 12 Geschützei 

en nur 3 zum Absprunghafen zurück, bei Jenikale 

ere Boote. 

ve 

zun 

Rg 
kaiji 

me Ir 

Eigene Lage; 

TJ 18 versenkte auf Batum-Reede 1116 Uhr 

(2.000 BRT). 

ln der Hacht zum 8/11. versenkte 3-Efl* vor 

Eltigen neuerdings 2 liot.K-Boote, 1 S-Boot und 

beschädigte 1 weiteres K-Ebot. Eigene S-Boote 

bl -eben ohne Feindberührung. Vorstoß der LEFP's 

in Eordteil der Kertschstraße wurde wegen starken 

Ar ;1.Beschusses von Land abgebrochen. F 446 erhiell 

Volltreffer in Kommandostand. 

Für Hacht zum 9/11. ist vorgesehen: 

Verseuchung Hordteil Kertschstraße mit Minen 

durch 4 MFP 

bb|) Vp-Streifen vor Kertsch-Bucht durch insgesamt 

12 MFP und 2 R-Böote. 

Hach Vorausmeldung hatten 4 MFP's vor Eltigen 

2lt)0 und 2156 Uhr Gefechtsberührung mit fdl. 

Kanonenbooten und S-Eooten. 

U 20 ist 1300 Uhr aus Konstanza in 0p.Gebiet 

^gelaufen. TTurfverband für Hinenaufgabe S 47 

ist gleichfalls aus Konstanza in See gegangen. 

fr 

Bei Kamysch Burun aufgelaufener F 574 ist 

äigekommen. 
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8.11.43 anäclieiiieiid verziißt. Hacli Gefangeaenaussasen 

j'lor Feind bei Landung Eltigen in der Naclrt 

l/ll. 2 L-Boote, in der llaclit zum 5/H. 

Artl. der 218.Schützendivision. Yen 12 Geschtit^ei 

en nur 3 zum Absprungnafen zurück, bei Jenikale i 

ere Boote. 

ve 

zun 

Hg 

kai1 

me Ir 

Eigene Lage; 

U 18 versenkte auf Batum-Eeede 1116 Uhr 

. (2.000 BET). 

In der Hacht zum 8/11. versenkte 3.Rfl. vor 

Eltigen neuerdings 2 Uot.K-Boote, 1 S-Boot und 

beuchädigte 1 weiteres K-E’oot. Eigene S-3oote 

bl.eben ohne Feindberührung. Vorstoß der UFP's 

in Eordteil der Kertschstraße wurde wegen starken 

Ar ;1.Beschusses von Land abgebrochen. F 446 erhiell 

Volltreffer in Kommandostand. 

Für Hacht zum 9/11- ist vorgesehen: 

Verseuchung llordteil Kertschstraße mit Hinen 

durch 4 KFP 

bbD VP-Streifen vor Kertsch-Bucht durch insgesamt 

12 KFP und 2 E-Böote. 

Kach Vorausmeldung hatten 4 KTP's vor Eltigen 

21Ö0 und 2156 Uhr GefechtsberüLrurg mit fdl. 

Kanonenbooten und S-Eooten. 

au 

ic 

fr 

U 20 ist 1300 Uhr aus Konstanza in 0p.Gebiet 

sgelaufen. YTurfverband für Kinenaufgabe S 47 

: gleichfalls aus Konstanza in See gegangen. 

Bei Kamysch Burun aufgelaufener F 574 ist 

jigekemmen. 
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e.ii.43 

2000 

Vorbe 

Utraa 

in R 

leleitverkehr verlief ohne Zwischenfälle. 

1 FR-Scot der Donau-Fl. bekämpfte 6/11. abends 

in Kazan-Enge Partisanen mit Artl. 

Jach llitteilung von lüVO zu OKH Genstb.d.H. 

hat Heeresgruppe A Z’eisung erhalten, nördl. 

Jagolyskij-Hucht vorspringende Landzunge zu be- 

setzen, um Feindvordringen und Sperrung der Enge 

südlich Ctschakow zu verhindern. 

Zur Keereslage meldet Heeresgruppe A: 

1500 Uhr: "In Landeköpfen beiderseits Kertsch keine 

Veränderung. Im Siwasch-Landekopf Feindan- 

griffe abgewiesen. Im lartarenwall hielten 

äußerst erbitterte und harte Kämpfe an. 

Hach wechselvollen Kämpfen Tartarengraben 

von 700 m westl. B.Tf. ab in eigener Hand. 

Durch erneute Zuführung von Feindkräften 

Richtung auf Perekop ist mit weiterer Ver- 

schärfung zu rechnen. Im Bereich Perekop- 

Enge eingesetzte Flakkräfte vernichteten 

vom 31.10. - 4.11. 50 Panzer." 

Uhr: "Im Raume Perekop schwere Feindangriffe, 

die abgewiesen wurden. Der über den 

Siwasch vorgedrungene Feind nahm Urschni." 

Adm. Schwarzes Heer hat 2012 Uhr vorsorgliche 

reitungen befehlen zur Verlegung Seekdo. 

ne und Liar.Dienstst. Uikolajewsk nach und 

um Odessa, 0.\7. Stab A.S.K. nach Tiraspol. 

VIII. 

Be 

C/Skl. 

age Ostasien, 

ondere Nachrichten liegen nicht vor. 

Krirc-niariue-VoMrnckliurcr J. J. Augnstln, GlücksAj\dt. Wilhelmshaven. B. 36 (llCIl) 

JOr) 

Dm A 3 
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S.11.45 

UifiQ- 

1 Fil- 

in K; 

eleitverkelir verlief cln-.e Zwischenfälle. 

3cot der Donau-Fl. bekämpfie 6/11. ebenda 

nn-Enipe Partisanen mit Artl. 

ITach lütteilung von iTVO su OKH Genetb.d.U. 

hat Heeresgruppe A Weisung erhalten, nördl. 

Jagolyskii-Bucht vorsprln-ende landzun^e zu be- 

setzen, um Feindvordringen und Sperrung der Enge 

südlich Ctschakow zu verhindern. 

15CG 

2000 

VorbE 

Ukrai 

in R, 

VIII. 

Be 

C/Sicl. 

Zar Keereslage meldet Heeresgruppe A: 

Uhr: "In landemöpfen beiderseits Kertsch keine 

Veränderung. Im SiVi'acch-Lundckopf Feindan- 

griffe abgewiesen. Im Tartarenwall hielten 

äußerst erbitterte und harte Kampfe an. 

Hach wechselvollen Kämpfen lartarengraben 

von 700 m westl. B.',7. ab in eigener Hand. 

Durch erneute Zuführung von Feindin äften 

Richtung auf Perekop ist mit weiterer Ver- 

schärfung zu rechnen. Im Bereich Perekop- 

Enge eingesetzte Flakkrafte vernichteten 

vom 31.10. - 4-11. 50 Panzer." 

Uhr: "Im Raume Perekop schwere Faindangriffe, 

die abgev/iesen wurden. Der üoer den 

Siwasch vorgedrungene Feind nahm Urschni." 

dm. Schwarzes Heer hat 2012 Uhr vorsorgliche 

reitungen befehlen zur Verlegung Seekdo. 

ne und Har.Dienstst. Kikolajewsk nach und 

um Odessa, O.W. Stab A.S.Iü. nach Tiraspol. 

age Ostasien, 

ondere Nachrichten liegen nicht vor. 

^ 4 

KricR-TUJiriae-Vordrnckliurcr J. J. Anfpiitla, Glücktr-ndt. Kio). Wilhdm'biiroii. B. 36 (llCll) IJ Din A 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 117 

9.no43 Politischer Lageüberblick. 

Jii einer Entschließung der sozialdemokrati- 

schen Partei Finnlands wurde am 8.11. erklärt, 

daß Finnland hoffe, der Frieden möge bald zurück- 

kehren und daß es sich aus dem Kriege lösen könne. 

Es körne jedoch keine Hede davon sein, daß Finn- 

land V3r einer fremden Macht kapituliere. 

Dagebe sprechung bei Chef Ski. 

f 3oSkl.: I.) Ch 

a) Fach Bericht dt. Gesandten Bukarest spitzt 

sich Lage in Rumänien allmählich zu. Es 

mehren sieh Symptome des Versuchs einer 

Rückversicherung auf angelsächsischer Seite 

und zviar anscheinend unter stillschweigen- 

der Duldung Antonescus. Lage ist auf länge- 

re Sicht nicht ungefährdet. 

b) 3.3kl. berechnet Gesamtbeförderungskapa- 

zität des Feindes im Schwarzen Meer auf 

ca. 55 000 Mann mit leichten Waffen. 

Ja kleinsten Kreis: 

II.) H. eereslag 

Der Feind erzielte aus Durchbrüchen bei 

Kibw und Kewel weiteren erheblichen Raumge- 

wiin. Ein neuer starker Angriffspunkt zeichnet 

sich bei Witebsk ab. 

^iiiarinc-Vor.lru 'Unser J. J. Ausu^tln, Glückstailt, Kiel. \ViHicliii?|jnvcii. ß- 30 (llCu) 

- 225 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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9° 11° 15 Poli-tischer lageüberblicl:. 

J i einer Entschließung der sosi^ldemokrati- 

schen Partei Prnnlands ivurde aa 8.11. erklärt, 

daß Pi mland hoffe, der Frieden ciö^e bald zur' ck- 

kchren imd daß es sich aus dem Kriege lösen könne. 

Es körne jedoch keine Hede davon sein, daß Finn- 

land v^r einer fremden Macht kapituliere. 

Cagebe prechung bei Chef Ski. 

X.) Ch 

a) 

f 5.3kl.i 

b) 

Ja kl 

Nach Bericht dt. Gesandten Bukarest spitzt 

sich Lage in Rumänien allmählich zu. Es 

mehren sich Symptome des Versuchs einer 

Rvckversicherung auf angelsächsischer Seite 

und zv;ar anscheinend unter stillschweigen- 

der Duldung Antcnescus. Lage ist auf länge- 

re Sicht nicht ungefährdet. 

3.Ski. berechnet Gesamtbeförderungskapa- 

zität des Feindes im Schwarzen Meer auf 

ca. 55 000 Kann mit leichten Raffen. 

insten Kreis: 

II.) H e r e s 1 a .1 3 

Der Feind erzielte aus Durchbrüchen bei 

Kibw und Newel weiteren erheblichen Ruumge- 

wim. Ein neuer starker Angriffspunkt zeichnet 

sich bei Ritebsk ab. 

WHiiirinc-V'inlriit-WlnsT.r J. J. Ausu.ün, GJ-ll, Kh l. WjllnIm.-li.-ivcn. B. 36 (llGu) 
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3-11-4? 

(75) 

III.) ] ertrag la/ I.Skl.: 

c) Zu Bericht Gruppe Süd hetr. Einsatz 

9.T-F1. hei Unternehmen "Taifun" an Tage 

(s.KTB 8.11.) meldet C/Skl., daß von Eingrei- 

fen seitens Ski. nach reiflicher Überlegung 

abgesehen ist. 'Herrn befohlen ist, Igäis zu 

halten, muß das Risiko, die wertvollen Fahr- 

zeuge zu verlieren, getragen werden, da In- 

besitznahme von leros unerläßliche Voraus- 

setzung für Durchführung des Befehls bedeu- 

tet. 

Chef Ski. stimmt Auffassung zu. 

t) OEVV/wFST op (M) hat zur Unterrichtung 

übersandt: 

1. ) Betrachtung der feindlichen Angriffs- 

möglichkeiten gegen den Hordraum v.J.II. 

und 

2. ) Betrachtung der feindlichen Angriffs- 

möglichkeiten von (Testen her gegen 

den 'ffestraum. 

Abschriften gern. Vfg.Skl.Ia 3338/43 

gkdos. Chefs, in KTB Teil C Eeft a. 

Bezüglich Ziffer 1.) ist 0K3/Y7F3T zu 

folgendem susammenfassenden Urteil gelangt: 

"Von weitgehender operativer Wirksamkeit 

ist nur der Angriff auf Oslo mit Uebenangriffen 

auf Jütland und die südnorwegischen Stütz- 

punkte südlich Bergen. 

Er fordert gleichzeitig das größte 

Risiko und die meisten Kräfte. 

Daneben kann bei aktiver Beteiligung 

Schwedens der Zangenangriff auf Dronthein zu 

einem entscheidenden Einbruch der Angelsachsen 

226 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 

III.) Vortrag la/ I.Skl.: 

c) Zu rericht Gruppe SUd 'betr. Einsatz 

9•T-Pi. bei Enternehren "Taifun" an Tage 

(s.KTB 8.11.) neidet C/Skl., daß von Eingrei- 

fen seitens Ski. nach reiflicher Überlegung 

abgesehen ist. 7/enn befohlen ist, Ägäis zu 

halten, mu3 das Risiko, die wertvollen Fahr- 

zeuge zu verlieren, getragen werden, da Jn- 

besitznahr.ie von lercs unerläßliche Voraus- 

setzung für Durchführung des Befehls bedeu- 

tet. 

Chef Ski. stimmt Auffassung zu. 

b) OKvV/frFSI op (K) hat zur Unterrichtung 

übersandt: 

1. ) Betrachtung der feindlichen Angriffs- 

möglichkeiten gegen den Kordraon v.3.11. 

und 

2. ) Betrachtung der feindlichen Angriffs- 

möglichkeiten von Vesten her gegen 

den VTestraun. 

Abschriften gern. Vfg.Skl.Ia 3338/43 

gkdos. Chefs, in KTB Teil C Keft a. 

Bezüglich Ziffer 1.) ist OIu7/vn?3T zu 

folgendem zusammenfassenden Urteil gelangt: 

"Von weitgehender operativer Wirksamkeit 

ist nur der Angriff auf Oslo mit Uebenangriffen 

auf Jütland und die südnorwegischen Stütz- 

punkte südlich Bergen. 

Er fordert gleichzeitig das größte 

Risiko und die meisten Kräfte. 

Daneben kann bei aktiver Beteiligung 

Schwedens der Zangenangriff auf Drenthein zu 

einem entscheidenden Einbruch der Angelsachsen 
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9--11-4?. Festung Europa führen. 

iie übrigen Möglichkeiten haben nur örtliche 

Bedeutung, die sich jedoch auf lange Sicht ge- 

sehen auf die Versorgungslage entscheidend aus- 

wirken können»" 

Bezüglich Ziffer 2.) lautet Urteil zusammen- 

fasseild, daß für eine Großlandung mit operativer 

tzung vor allem die Kanalkuste in Frage 

möglich ist sie auch bei besonderen Witte- 

erhültnissen in den Niederlanden. Cherbourg 

etagne kommen in erster Linie für Landungen 

grenztem. Ziel und Nebenoperationen in 

Ziels! 

kommt 

rungs 

und B 

mit b 

Frage 

c) Auf 

Grupp 

Vo 

haben 

bishe: 

wesen 

besond 

Kampf 

werde: 

rschlag I.Skl. erh 1t Adm. Schw.Meer nachr. 

Süd. folgenden Funkspruch von Chef Ski.: 

Vor Krimküste eingesetzte Seestreitkräfte 

durch ihren erfolgreichen Einsatz an dem 

•igen günstigen Ergebnis der Abwehrkämpfe 

ilichen Anteil. Jch spreche Jhnen allen, 

ers der J.R-El», meine Anerkennung aus. Der 

muß hart und entschlossen weitergeführt 

Lage 9.11. 

X.) Kfiegf'ihrimg in außerheimischen'Gevjässern: 

1. Feindla, ;e: 

Na 
29-10 

verschi 

:h Abwehrbericht über Ostrow sind zwischen 

d 3^.11. etwa 10- 000 Mann kanadischer Truppen 

ft worden. 

ui 
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9 .-11.43 

:)± 

in di 

BedeU' 

sehen 

wirke: 

fasset. 

Zielsi 

kennt 

rungs 

und B 

mit b 

Frage 

e) Auf 

Grupp 

Festung Europa führen. 

Vo 

haben 

bishe; 

wesen 

besond 

ICamif 

werde: 

e übrigen üöglichkeiten haben nur örtliche 

ung, die sich jpdoch auf lange Sicht ge- 

auf die Tersorgungslage entscheidend aus- 

können-." 

ezüglich Ziffer 7.) lautet Urteil zusammen- 

d, daß für eine Großlandung mit operativer 

tzurg vor allem die Eanalkuste in Frage 

möglich ist sie auch bei besonderen Vi’itte- 

erhültnissen in den Niederlanden. Cherbourg 

etagne komtren in erster Linie für Landungen 

grenztem. Ziel und Nabenoperationen in 

rschlag I.Skl. erh.lt Adm. Schw.Meer nachr. 

Süd. folgenden Funkspruch von Chef Ski.: 

Vor Krimküste eingesetzte Secstreitkräfte 

durch ihren erfolgreichen Einsatz an dem 

•igen günstigen Ergebnis der Abwehrkämpfe 

ilichen Anteil. Jch spreche Ihnen allen, 

ers der 3.R-F1., meine Anerkennung aus. Der 

muß hart und entschlossen weitergeführt 

Lage 9.11. 

I.) Kriegführung in außerheimischen Gewässern: 

1. Feindlage: 

Na 

29.10 

verschi 

:h Abwehrbericht über Ostrow sind zwischen 

d 3^.11. etv>a 10- 000 Uann kanadischer Truppen 

ft werden. 

ui 



:28 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

.11.43 2.) Eigei e Lage: 

bestl 

passi 

13.r 
übers 

eine 

spre 

Da d 

nichl 

heit 

Aus Batavia sind die ersten drei nach Europa 

amten Blockadebrecher ausgelaufen. Der erste 

ert 20° Ost südlich von 45° Süd etwa an 

und soll den Äquator nicht, vor dem 3.12. 

chreiten. Das Schiff muß deshalb im Südatlantik 

Tfartezeit von etwa 10 Tagen einlegen bzw. ent- 

cjhend seine Karschgeschwindigkeit herabsetzen. 

FeindVerkehrsläge im Südatlantik zur Zeit 

bekannt ist, muß den Schiffen Bewegungsfrei- 

gegeben werden. 

2.Skl.BdU Op wird daher gebeten, im Südatlan- 

tik eperierende U-Boote anzuweisen, sich ab 13.11. 

an die Grenzen des Weges Anton zu halten. Blockade- 

brecler sind in'gleicher Weise unterrichtet. Ab- 

schnitt D von Weg Anton wird ab 1.12. gesperrt. 

Kar.Att.Tokio übermittelt folgende Meldung 

honan bezügl. Versorgung von "Tanne” und "Kie- von £ 

f er" : 

1) Ti 

JE 

le 

2) Zv 

ZT, 

Z 

Ko 

eff— und Beölungspunkt "Tannenwald" zwischen 

pseite und Bogota auf 28 S 80 0 neu festge- 

gt. 

eite Beölung mit 80 to von Jap. gefordert auf 

eitern Treffpunkt "Kiefernwald" auf 30 3 56 0 

Verceiduhg sonst notwendiger Beölung im 

rdatlantik. 

3) Beölungsseitpunkte 

a) Tanne 28.Hov. und 4.Dez. 

b) [Ciefer etwa 25. und 31.Dez. 

4 )Boote melden durohgeführte Beölung drei Etmale 

nach Kiefernwald. 

5) Geplante Abfahrt l6.Hov. Tanne von Penang, Bogota 

Shonan. 

:26 - 

Tilg 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

■11.43 2.) Ei,";e: e Lage: 

best 

passj 

i3.r 
übers 

eine 

sprec 

Da dj 

nxchl 

heit 

Aus Batavia sind die ersten drei nach Europa 

ten Blockadebrecher ausgelaufen. Der erste 

t 20° Ost südlich von 45° Süd etwa au 

und soll den il^uator nicht, vor dem 3.12. 

chreiten. Das Schiff muß deshalb im Sidatlantik 

Wartezeit von etwa 10 Tagen einlegen bzw. ent- 

hend seine Marschgeschwindigkeit herabsetzen, 

e Eiindverkehrslago im Südatlantik zur Zeit 

bekannt ist, muß den Schiffen Bewegungsfrei- 

gegeben werden. 

2.Skl.BäU Op wird daher gebeten, im Südatlan- 

tik eperierende U-Boote anzuweisen, sich ab 13.11. 

an die Grenzen des Weges Anton zu halten. Blockade- 

brecler sind in‘gleicher Weise unterrichtet. Ab- 

schniltt D von Weg Anton wird ab 1.12. gesperrt. 

Kar.Att.Tokio übermittelt folgende Meldung 

honan bezügl. Versorgung von "Tannen und "Exe- von £ 

f er": 

1) Ti 

JE 

le 

2) Zv 

ZVi 

z 

IJc 

3) Be 

a) 

b) 

4 )Bo 

eff- und Beölungspunkt "Tannenwald" zwischen 

pseite und Bogota auf 28 S 80 0 neu festge- 

gt. 

ite Beölung mit 80 to von Jap. gefordert auf 

eitern Treffpunkt '‘Kiefernwald" auf 30 S 56 0 

7erreiduh£ sonst notwendiger Beölung im 

rdatlantik. 

Ölungszeitpunkte 

Tanne 28.Nov. und 4.Dez. 

Kiefer etwa 25. und 31.Dez. 

ote melden durchgeführte Beölung drei Etnale 

cn Kiefernwald. 

5) Geplante Abfahrt 16.1-Tov. Tanne von Penung, Bogota 

Shonan. 



229 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 119 

6) Pr 

OB 

tia: 

7) 

ogracar.it Chef jap. Seekriegführung Jnd. 

an festgelegt und seitens Bogota durchführ- 

i^ne ist ah Kiefernwald ait 10 sm zu koppeln. 

•Ski. BdU op ist entsprechend unterrichtet. 

Kar 

1) PI 

un1 

er; 

Att. Tokio erhält Weisung, 

eder über entgegenlaufende Blockadebrecher 

erdichten zu lassen.Gleiches ist von hier 

olgt. 

■) 

rs 

ja} 

ve 

til 

bi' 

fal: 

II.) 1 a 

Marine zu unterrichten, daß Brennstoff- 

orgung für Tanne und Kiefer im Kordatlan- 

voraussichtlich nicht möglich ist; Ski. 

tet, daß Tanne und Kiefer’sich mit Marsch- 

rt entsprechend einrichten. 

Westraum 

1. Feindl age: 

n Biskaya wurden 45 Flugzeuge im Einsatz 

beobachtet. Je 1 engl. Einhgit wurde 1915 Uhr 

in Al 

tet. 1 

tanger 

in ZUE 

9950 und 10. 0319 Uhr in AM 7780 geor- 

3OO Uhr wurden 30 sm KIIW—lieh Bayonne Or- 

gemeldet, die möglicherweise mit U-Boot 

anmenhang stehen, das 8. 1503 Uhr 3(2 sm 

SW-lich Kap Ferret von Luftaufklärung erfaßt 

wurde. U-Bootsjagd ist bisher ergebnislos geblie- 

ben. Am 9. sichtete eigene Luftaufklärung 1100 

Uhr in CF 5378 3 Landungsboote auf 360°, 1357 

Uhr in CG 1182 24 Landungsboote, IZerst. und 

1 Handelsschiff auf 330°, 

1132 Uhr in CF 2591 Geleitzug aus 34 Handels- 

schiffen mit 7 Sicherungseinheiten auf 

K-Kurs und 

1852 Uhr in CF 2342 Geleitzug aus 34 Handels- 

KHi;s.marliie-Yurdruck!aci.'r J. J. Aucuatin. (jlückbüidt. Kid. WUbtlnuhavcn. B- 30 (neu) Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 119 

9-11.43 6) Pr 

Oz 

tia: 

7) 

rgracmr.it Chef jap. Seekriegführimg Jnd. 

an festgalegt ur.d seitens Bogota durchführ- 

nne ist ab Kiefernwald eit 10 sm zu Koppeln. 

•Ski. BdU op ist entsprechend unterrichtet. 

Kar 

1) PI 

mvt 

er:' 

2) jai 
ve 

til 

bi 

•Att. Tokio erhält Weisung, 

eder über entgegenlaufende Blockadebrechrr 

errichten zu lassen.Gleiches ist von hier 

olgt. 

Marine zu unterrichten, da3 Biennstnff- 

^sorgung für Tajine und Kiefer in Nordatlan- 

voraussichtlich nicht möglich ist; Ski. 

tet, da3 Tanne und Kiefer'sich mit Marsoh- 

rt entsprechend einrichten. 

II.) I a Westraun 

1. Feinen age: 

Jn Biskaya wurden 45 Flugzeuge in Einsatz 

beobachtet. Je 1 engl. Einheit wurde 1915 Uhr 

in Al 9930 und 10. 0319 Uhr in AM 7780 geor- 

tet. 1300 Uhr wurden 30 sm KlfW-lieh Bayonne Or- 

tunger gemeldet, die möglicherweise mit U-Boot 

in Zusammenhang stehen, das 8. 1503 Uhr 3(D sm 

SW-lich Kap Ferret von Luftaufklärung erfaßt 

wurde, 

ben. 

Uhr 

Uhr in 

1 Hand 

U-Bootsjagd ist bisher ergebnislos geblie- 

Ahi 9. sichtete eigene Luftaufklärung 1100 

in CF 5378 3 Landungsboote auf 360°, 1357 

CG 1182 24 Landungsboote, IZerst. und’ 

eisschiff auf 330°, 

1132 U|hr in CF 2591 Geleitzug aus 34 Handels- 

schiffen mit 7 Sicherungseinheiten auf 

K-Kurs und 

1852 U|ir in CF 2342 Geleitzug aus 34 HanJels- 

KHcff maxine-Vurdruckl »ELT J. J. AUEUSLU». GIOCLEUXK, Kid, Wllhdnwh.vdi. B. 16 (ilfu) Din A 3 



-230 - 

Tag 

L'hrzcit 

Ort 

Wetter 
Voll; ommniNsc 

■11.43 schiffen ait 3 Zerst. und 4 Bewachern auf 

33C'J, offenbar den bereits 1132 Uhr erfaßten 

Verband. 

l'ach Abwehrbericht hat Ostrow am 22.10. auf 

Rückfrage von Fremde Heere lYest und Lw.Füstb. Ic noch- 

mals bestätigt, da" engl. Südhäfen leer sind. Ostver- 

legung von Landungsbooten und Truppen aus Raum Salcctn- 

be-FoQle hält an. Gros dürfte in Raum Portssouth- 

Southimpton liegen. 

Rach weiterer Abvjehrmeldung sind 9- /CgCO Uhr 

6 Feit dfrachter in Lissabon eingelaufen. Geleit- 

schutt bis Tejomündung bestand aus 2 Zerstörern 

und 1 Flugzeug. 

2. Eiger e Lage: 

Gebiel Atlantikküste: 

5 Min. 

10./l 

ohne 

ei Brest, Lorient, La Pallice wurden insges. 

n geräumt. MS "Tannenfels" verlegt in Rächt zum 

. von Royan nach Brest. Geleitverkehr verlijf 

wischenfälle. 

Seegel jet Kanal: 

nordwestlich St.Malo wurden 2 Minen gdräunt.. 

1315 Uhr wurden 5 französische Fischkutter vor St.Malo 

von engl. Jagdflugzeugen mit Bordwaffen ohne wesent- 

liche Wirkung angegriffen. 1630 Uhr erfolgte SW-lich 

Jersey wahrscheinlich Minenabwurf. Am 8.11. wurde 

zwischen 1740 und 2045 Uhr iJetzzuführungskabel zu 

Fu MG Blanc Hez durch Sabotage zerschnitten. 

Täter fLst entkommen. 

-230 - 

Ta- 

Ul irz fit 

()rt 
Wetter 

\’oi 1; ummmssc 

.11.4: schiffen ~it 3 Zerst. und 4 Bewachern auf 

33ö^, offenbar den bereits 1132 Uhr erfaBten 

Verband. 

Ifach Ab',vehrbericht hat Ostrow an 22.10. auf 

Rückfrage von Fracde Heere tfest mid Iw.Füstb. Ic noch- 

mals bestätigt, da." engl. Südhäfen leer sind. Ostver- 

legung von iandungsbooten und Truppen aus Raun Salccn- 

be-Bc<le hält an. Gros dürfte in Raun Pcrtsnouth- 

Scuth^n.ton liegen. 

lach weiterer Abwehrneldung sind 9. /C9C0 Uhr 

6 Fei] dfrachter in Lissabon eingelaufen. Geleit- 

schutz bis Tejomündufc bestand aus 2 Zerstörern 

und 1 Flugzeug. 

2. Eiger e Lage: 

Gobie Atlantikküste: 

ei Brest, Lorient, La Pallice wurden insges. 

5 Mindn geräumt. KS "Tannenfels" verlegt in Hacht zum 

lO./riL von Royan nach Brest. Geleitverkehr verlief 

ohne Zwischenfälle. 

Seegel jet Kanal: 

Kordwestlich St.Halo wurden 2 feinen gäräunt.. 

1315 Uhr wurden 5 französische Fischkutter vor St.LIalo 

von engl. Jagdflugzeugen mit Bordwaffen ohne wesent- 

liche Wirkung angegriffen. 163G Uhr erfolgte S7/-lich 

Jersey wahrscheinlich Minenabwurf. Am 8.11. wurde 

zwischen 1740 und 2045 Uhr Hetzzuführungskabel zu 

Fu HG Blanc Kez durch Sabotage zerschnitten. 

Täter fist entkommen. 



- 231- 

Tng 
Chrztit 

Ort 

Wetter 

9.11.43 III.) E 

1. Hordbee: 

Vorkommnisse 120 

o r d s e N orwegen , II or d 

1167 

2. llorw 

Pein ilage: 

mi vor. 

beob 

Uhr 

Pos 

Jm Raun Ilordschöttland/Paroer wurden 

ittags 14, später 21 Plugzeuge im Einsatz 

achtet. Hach .Punlcaufklärung untersuchte 2105 

ngl. Kriegsjchiff schwed. BWIIagara" in 

tion 80 sm westl. Stadlandet. 

Lige 

Jn dt.Bucht wurden 4 Minen geräumt. Geleit 

Heek - Elbe wurde planmäßig durchgeführt. 

igen / Hordmeer: 

Hach Peinauswertung der Lichtbilderkundung 

handfeit es sich bei dem am 28.10 11.30 Uhr 80 

sm CIO -wärts Vardoe durch Aufklärung der Lfl.5 

erfalten Verband aus 5 ansch. Geleitbooten 

neue: Typs, 1 ans:h. Minenleger, 1 Räumboot 

und 5 Bewachern. Lfl.5 nimmt daher an, daß es 

sich um russischen Verband handelte und nicht, 

wie je.Zt. vermutet, um Tiiedererfassung engli- 

sche: Verbandes mit Zerstörern. 

Am 2:11. vorgenoninene LB-Erkundung von Mo- 

loto'isk ergab gegenüber 15.9. Abnahme von 170C0 

BRT landelsschiffsraun. Mangels Vergleichs-bil- 

der ist nicht zu ersehen, ob Abzug nach Ar- 

changelsk oder Murmansk erfolgt. 

:e Lage: 

Am 8. vormittags wurde aus Petsamobereich 

beiderseitige Artl.Tätigkeit gemeldet. 

Schiffahrt im Uestfjord und nördlich Bodoe 

ist wieder freigegeben. 

Z 31 und "Riedel" haben von Alta nach Harvik 

verllegt. 

- 231- 

Tag 

L'lirzcit 

9.11.43 

Ort 

Wetter 

ui.) ii 

1. Ilorlsee: 

\ oikommnisie 1 20 

o r d s e II o r w e g e n , II o r d m e e. 

1187 

2. Korw 

Jn dt.Bucht wurden 4 Kinen geräimt. Geleit 

Heek - Elhe wurde planßäßig durchgeführt. 

;gen / Hordceer: 

Feindlage: 

verlegt 

Jm Raum Kordschöttland/Faroer wurden 

vorjtttags 14, später 21 Flugzeuge im Einsatz 

■beobachtet. Hach .Funkaufklärung untersuchte 2105 

Uhr engl. Kriegs;chiff schwed. D."Nagara" in 

Posiftion 80 sm westl. Stadlandet. 

Hach Feinauswertung der Lichtbilderhundung 

handelt es sich bei dem am 28.10 11.30 Uhr 80 

sm CiO -närts Vardoe durch Aufklärung der Lfl.5 

erfa-ten Verband aus 5 ansch. Geleitbooten 

neue: Tyrs, 1 ans:h. I’ir.enleger, 1 Häunboot 

und 5 Bewachern. Lfl.5 nimmt daher an, daß es 

sich un russischen Verband handelte und nicht, 

wie je.Zt. vermutet, um Viiedeierfassung engli- 

schen Verbandes mit Zerstörern. 

An 2111. vorgenomnene LB-Erj:undung von Mo- 

loto-isk ergab gegenüber 15.9. Abnahme von 17000 

BRT landelsschiffsraun. Mangels Vergleichs-bil- 

der ist nicht zu ersehen, ob Abzug nach Ar- 

changelsk oder Murmansk erfolgt. 

..e Lage: 

Am 8. vormittags wurde aus Petsamobereich 

beiderseitige Artl.Tätigkeit gemeldet. 

Schiffahrt im u'estfjord und nördlich Bodoe 

ist wieder freigegeben. 

Z 31 und "Riedel" haben von Alta nach Harvik 



2 

Tag 

Uhrzeit 

9.11 >43 

(76) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Salster" und "Jhn" sollen auf Befehl von 

Gruppt Uord/Plotte in Nacht zum 12.11. von 

Kr'saiid Süd nach Kiel verlegen, (s.Fs.1157). 

Geleitet wurden nach II 36, nach S 26 Schiffe. 

36 Schiffe sind liegen geblieben. 

XV.) 3 k n 

1. Feind Li 

Peilst 

Lufttä 

griff! 

saari 

2. Eigene 

Ju Rahmen lebhafter Artl. Tätigkeit erhielt 

uid in Kathedrale. Peterhof 4 Volltreffer, 

igkeit war nörnal. Bomben- und Jagdflugzeuge 

Heeresbattr. 68c während BeschuS von lavan- 

ger.rak,Ostsee -Eingänge, 0 s t 

£e: 

Lage: 

Bti Anholt' wurden 2 Minen geräumt. Jm übrigen 

sind besondere Vorkommnisse nicht zu verzeichnen. 

H(tK Ost hat Stand der Bauten zur Verstärkung 

der estnischen und lettischen Küste gemeldet. Ab- 

schrift s.Fs. 1426. 

B^zügl. Verschiebung Battr. "Blücher" 

:enbahn teilt HVO zu Genst.d.H. mit;, daß 

erfolgen kann,, wenn Versorgungsverkehr 

auf Ei 

diese 

und sonstige Zuführungen zur H.Gr. llord nicht in 

Mitleii 1 

Einsat 

lenschaft gezogen werden. Entscheidung über 

;fahrten liegt ei Gen.d.Trspw. Kord.(s.Fs.1240) 

2 
Tag 

Uhrzelt 

9.11.4? 

(76) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Galster" und "Jhn" sollen auf Befehl von 

Gruppi ITord/Plotte in Ifaoht zum 12.11. von 

Kr'sand Süd nach Kiel verlecen. (s.Ps.1157). 

Geleitet wurden nach IT 36, nach S 26 Schiffe. 

36 Schiffe sind liegen gehlieben. 

IV.) Sk a 

1. Feindin 

Jn Rahmen lebhafter Axtl. Tätigkeit erhielt 

Peilst and in Kathedrale Peterhof 4 Volltreffer, 

lufttä ;igkeit war nirmal. Bomben- und Jagdflugzeuge 

griffe^. Heeresbattr. 683 während BeschuB von Lavan- 

saarr an 

Bi 
auf Ei 

diese 

und 

luitleid 

Einsat 

son 

ger.rak,Ostsee -Eingänge, 0 s t 

.ie: 

Rage: 

Eil Anholt’wurden 2 Minen geräumt. Jm übrigen 

sind besondere Vorkommnisse nicht zu verzeichnen. 

MitK Ost hat Stand der Bauten zur Verstärkung 

der es ;nischen und lettischen Küste geneidet. Ab- 

schrift s.Fs. 1426. 

zügl. Verschiebung Battr. "Blücher" 

aenbahn teilt ITVC zu Genst.d.H. mit;, daß 

st«, erfolgen kann,, wenn Versorgungsverkehr 

stige Zuführungen zur H.Gr. ITord nicht in 

enschaft gezogen werden. Entscheidung über 

ifahrten liegt ei Gen.d.Trspw. ITord. (s.Fs. 1240) 



- 233.- 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 121 

9-n.45 Y.) U-'Bo o t skr i egführung . 

1. Feindlage: 

Hach Ahnehr sind in der Rächt zura 7.11. 

aus Plymouth 2 geleitete Transporter mit 

10 (iG0 Mann engl. Jnfanterie mit Bestimmung Si- 

oilten ausgelaufen. 

2. Ei&t ne 'Lage: 

Neuartige Aufstellung eigener Boote 

ordatlantik in 10 Gruppen zu je 3 Booten 

Schwerpunkt in AK ist als Notbehelf zu 

en, um der Ortung in leicht erfaßbaren 

ifen nach Möglichkeit zu begegnen und da- 

gewisse Aussichten auf Erfassung Gegners 

tehalten. Allerdings ist Wahrscheinlichkeit 

chschlüpfens durch die Lücken groß. 

Jn Azorengebiet wurde von Gruppe 

ill" erwarteter Geleitzug 1150 Uhr 

eigener Luftaufklärung in CF 2591 erfaßt, 

also eigenen Aufklärungsstreifen in der 

t passiert.haben. Es sind auch Leuchtgra- 

und rote Lichter gesichtet. Außerdem 

U 466 0602 Uhr Versenkung eines Zerstö- 

in CF mit T 5= Ein T 5 Angriff von U 262 

Zerstörer in CF 2658 blieb ohne Erfolg. 

Da die Boote der Gruppe morgens bei der 
im Azorengebiet einsetzenden lebhaften fdl. 

Luftaufklärung tauchen mußten, sind sie 

völjlig achteraus gesackt. 

Wiedererfassung des Gegners 1910 Uhr 

d'urjch Flugzeug in CF 2342 blieb für die Gruppe 

ohne Einfluß, da Peilzeichen nicht gehört wurden. 

in I 

mit 

weri 

Stre 

bei 

zu 

Dur 

’Sci 

von 

muß 

Nacl 

nat 

geli 

rers 

auf 

e n 

eng 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 121 

9-11.43 V.)U--Bootskriegführun 

1. Fein.ilsre: 

aus 

10 

zill 

Nach Ab'wehr sind in der Kacht zun. 7.11. 

Plyaouth 2 Geleitete Transporter ait 

C'OO Kann engl. JnTanterie mit Bestimmung Si- 

en ausgelaufen. 

2. Bige ne 'lag?: 

in J 

mit 

wer1 

Stre 

Bei 

zu 1 

Dur 

:l Sei 

von 

nuB 

Hach 

nat 

ge 14 
rer, 

auf 

im A 

lu: 

völ 

dUT 

olm 

Heuartige Aufstellung eigener Boote 

ordatlcntik in 10 Gruppen zu je 3 Booten 

Schwerpunkt in AZ ist als Notbehelf zu 

en, um der Ortung in leicht erfaßbaren 

ifen nach Uöglichkeit zu begegnen und da- 

gewisse Aussichten auf Erfassung Gegners 

ehalten. Allerdings ist Wahrscheinlichkeit 

hschlüpfens durch die Lücken groß. 

Jn Azorengebiet wurde von Gruppe 

ill" erwarteter Geleitzug 1150 Uhr 

eigener Luftaufklärung in CP 2591 erfaßt, 

also eigenen Aufklärungsstreifen in der 

t passiert.haben. Es sind auch Leuchtgra- 

und rote Lichter gesichtet. Außerdem 

g U 466 0602 Uhr Versenkung eines Zerstö- 

m CP mit T 5. Ein T 5 Angriff von U 262 

Zerstörer in CP 2658 blieb ohne Erfolg. 

Da die Boote der Gruppe morgens bei der 

zorengebiet einsetsenden lebhaften fdl. 

taufklärung tauchen mußten, sind sie 

lig achteraus gesackt. 

Wiedererfassung des Gegners 1910 Uhr 

ch Flugzeug in CP 2342 blieb für die Gruppe 

e Einfluß, da Peilzeichen nicht gehört wurden. 



- - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

.11.43 

(77) 

Der operative Mißerfolg der Gruppe "Schill" 

isij ausschlie lieh auf die unzureichende Luftauf- 

klsrung zurückzuführen. Besserung darf von Einsatz 

dei) Ju 220 erwartet werden. 

2.Si:l.BdU Cp hat Bericht über Geleitoperation 

UrJ 5 vorgelegt, in der Gruppe "Leuthen" erstmalig 

"Zaunkönigen" zum Einsatz kan. Ausfertigung 

5en). 1 .Ski. 31776/43 gEdos. in K73 Teil C Heft IV. 

it 

VI.) L i f t iegführung : 

1. Rau a um England: 

V' 

An 

Sei 

ri 

2, Mi. 

Der Feind griff an Tage mit schwachen Kräften 

ikehrsanlagen in BeIgien/llordfrankreich an. 

Abend flogen 35 Flugzeuge in rhein.westf.Industrie 

iet ein. Einige Schäden wurden in Bochum ange- 

htet. 

telneerraum: 

Eigene Flugzeuge griffen Teano nördl. Eeapel, 

Eedpel utid Maddalena sowie Porto Lago auf Leros 

an. Gegen Ileapel waren 92 Kampfflugzeuge ange- 

setzf. Au-swertung ’.’/irkuiigsbilder von Angriff auf 

Kecpel in ITncht zutjj 9. ergab Beschädigung von 4 

feindl. U-Booten. 

Der Feind führte Angriffe in Raun Turin, 

äui) Genua und Triest durch. In der Ägäis 

vurlde eigener Landungsverband bekämpft. Dabei yjurde 

1 Angreifer abgeschlossen, 1 eigenes Flugzeug 

girg verloren. Heitere Feindangriffe richteten 

sich gegen Hafenanlagen von Suda und Treibstoff- 

lager bei Castelli auf Ostkreta. 1 Abschuß wurde er- 

zielt. 

Tag 

l'hrzcit 

Ort 

\\’ettcr 
Vorkommnisse 

.11.43 

(77) 

Der operative Üi2erfcl£ der Gruppe "Schill" 

is1 ausschlie lieh auf die Uapureichende luftauf- 

klirvmg surüchzufüliren. Besserung darf von Einsatz 

dei| Ju 230 erwartet werd.n. 

2.Skl.BdU Cp hat Bericht über Celeitoperation 

Kr. 5 vorgelegt, in der Gruppe "Leuthen" erstmalig 

"Zaunkönigen" zum Sir.satz kam. Ausfertigung 

1 .Ski. 31776/43 gKdos. in K73 Teil C Heft IV. 

it 

YI.) L i i e g f v. h r u n g : 

1. Rav □ um England: 

V. 
An 

SSt 

ri 

2, Ki. 

Der Feind griff an Tage nit schwachen Kräften 

ikehrsanlagen in Belgien/lTordfrankreich an. 

Abend flogen 35 Flugzeuge in rhein.westf.Industrie 

iet ein. Einige Schäden wurden in Bochum ange- 

tet. 

telue trraum: 

Eigene Flugzeuge griffen Teano nördl. ITe^cel, 

Redpel und Haddalena sotvie Porto lago auf Lercs 

an. Gegen Ileapel waren 92 Kampfflugzeuge ange- 

seist. Aufwertung '."irkungsbilder von Angriff auf 

Kevcel in IK cht svu? S. ergab Beschädigung von 4 

feindl. U-Booten. 

Der Feind füJirte Angriffe im Raun Turin, 

juH Genua und Triest durch. Jn der Ägäis 

wunde .iger.er landungsverband bekämpft. Dabei wurde 

1 Angreifer atgeschossen, 1 eigenes Flugzeug 

ging verloren, "eitere Feindangriffe richteten 

sich gegen Hafenanlagen von Suda und Treibstoff- 

lager bei Castelli auf Ostkreta. 1 Abschuß wurde er- 

zielt . 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 122 

11.45 3 ■ Cs t 

vor 

120' 

VIII.) Kriegführung inMittelmeer und 

Jchwarsen Heer 

1. Feindlage westl. und mittl.Mittelcieer. 

0 ; 

rent: 

Lf 1. 5 neidete Sichtung von 4 S-Booten 

Lysekil 09.10 Uhr auf 300°,.0930 Uhr auf 

Besondere Einsatzneidungen liegen nicht 

1 "Birmingham" lief Vm. aus Atlantik 

in iribraltar ein. 7 Frachter passierten Cap 

Spaptel mit Kurs auf Gibraltarenge. 

Jm Seegebiet und Küstenvorfeld Korsikas 

und Sardiniens wurden besondere Schiffsbewegun- 

gen nicht beobachtet. Besondere Bereitstellun- 

gen von Truppen, Material, Schiffen und 

Landungsmitteln waren nach Luftaufklärung nicht 

erkennbar. Lediglich in Cagliari sind 9 Frach- 

ter festgestellt. 

2. Eigene Lage westl. und mittl. Mittelmeer: 

T 24 mit 3 S-Booten hat in der Ifacht zum 

9.1'. Minenaufgabe im Gebiet Elba planmäßig 

durchgeführt. 

U-Jagd in.Gebiet Genua und Piombino blieb 

erf4>lg).os. Auf SG 15 erfolgte vor Savona er- 

folgloser Luftangriff mit Bomben. 

3• Berjich Mar.Graupe Süd: 

dria: -'Mmiral Adria meldet, daß Jnselbereinigung 

urch Pz.ACK fortschreitet. Küstenweg innerhalb 

35 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 122 

■S-11.45 5. Ost 

vor 

120
( 

VIII.) Kriegführung inüittelmeer und 

Schwarzen Meer 

1. Fci::dlage westl. und nittl.Mlttelaeer. 

9.1 

duri. 

erfo 

fo: 

3. Bere 

0 i 

'rcnt: 

Lfl. 5 neidete Sichtung von 4 S-Booten 

Ij-sekil 09. IC ühr auf 300°, .0930 Uhr auf 

Besondere Einsatzneidungen liegen nicht 

1 "Birmingham" lief Vm. aus Atlantik 

in Gibraltar ein. 7 Frachter passierten Cap 

Spaptel mit Kurs auf Gibraltarcnge. 

Jm Seegebiet und Küstenvorfeld Korsikas 

und Sardiniens wurden besondere Schiffsbewegun- 

gen nicht beobachtet. Besondere Bereitstellun- 

gen von Truppen, Material, Schiffen und 

Landungsnittein waren nach Luftaufklärung nicht 

erkennbar. L diglich in Cagliari sind 9 Frach- 

ter festgestellt. 

2. Eigjne Lage westl. und mittl. Mlttelmeer: 

T 24 mit 3 S-Booten hat in der Kacht zum 

. Minenaufgabe im Gebiet Elba planmäßig 

hgeführt. 

U-Jagd in Gebiet Genua und Piombino blieb 

Iglos. Auf SG 15 erfolgte vor Savona er- 

glcser Luftangriff mit Bomben. 

ich Mar.Grunne Süd: 

dria: -'^miral Adria meldet, daß Jnselbereinigung 

urch Pz.ACE fortschreitet. Küstenweg innerhalb 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

_ 11.43 der iJnseln ist zwischen Sefcenik - Split and Du- 

bro-vnik noch gesperrt, Außenweg wegen Feindlage 

unbenutzbar. Schiffahrt Triest - Sebmik ist EÖg- 

lici. Inderung in Bauxitfahrt ist also nicht ein- 

geti eten. 

für 

gege 

ans 

Chef 3.S-F1. meldet, daß Betriebsstunden 

Rotte S 30, 33 nur für 3 Torpedoeinsätze 

n ital. Ostküste ausreichen. Boote müssen 

tjhließend zu Hotorenwechsel verlegen. 

eig 

küs" 

Gruppe Süd schlägt vor, angesichts Schwäche 

4ner Luftaufklärung Feindlage an ital. Ost- 

e durch Einsatz größeren Agenteneinsatzes 

Urkunden. (s.Fs. 1905). 

b) Igä 

Feil .dlagä: 

8./224S Uhr wurden 3 Zerst. von SU kommend 

gesichtet, die Hordküste Amorgos ohne Ergebnis 

absuchten. Jn Nacht zum 11. standen in Südägäis 

mit Sicherheit 1 Zerst., 2 Geleit-, 2 T-, 2 15-, 

2 U--Boote. Da türkische Hoheitsgewässer nicht lücken 

los eingesehen sind, ist mit Anwesenheit weiterer 

EinJjieiten zu rechnen. 

0110 Uhr meldete U-Jäger 2110 2 Zerst. 

Amorgos, Nach Luftaufklärung liefen 1045 

2 S-^oote aus türkischen Gewässern aus. 

Uhr stand bei Lemnos anscheinend getauchtes 

ot. 

bei 

Uhr 

163? 

U- -B, 

Eigene Uage: 

Ano 

Lan 

verL 

Mit Rücksicht auf 18-stündige überfahrt 

gos-Coos infolge ungünstiger Wetterlage wurde 

lungsverband, der planmäßig mit Masse Amorgos 

assen hat, in 2 Gruppen geteilt, die für Nacht 

10.11. Stampalia bzw. Levitha anlaufen sollet-. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

9.11.43 der (Jr.seln ist zwischen Setenik - Split and Du- 

■bro-vnik noch gesperrt, Aufienweg wegen Feindlage 

unbenutzbar. Schiffahrt Iriest - Seb,nik ist tög- 

licl. Änderung in Bauxitfahrt ist also nicht ein- 

getü eten. 

für 

geS' 

ans 

Chef 3.S-F1. meldet, da!3 Betriebs stunden 

Rotte S 30, 33 nur für 3 Torpedoeinsätze 

n ital. Cstküste ausreichen. Boote müssen 

tjhließend zu Hotcrenwechsel verlegen. 

eig 

küs- 

Gruppe Süd schlägt vor, angesichts Schwäche 

4ner luftaufklärung Feindlage an ital. Ost- 

e durch Einsatz größeren Agenteneinsatzes 

Urkunden. (s.Fs. 1905). 

b) Ä£ä; 

Feil .alagä: 

S./2245 Uhr wurden 3 Zerst. von 37? kennend 

gesichtet, die Hordküste Amorgos ohne Ergebnis 

absuchten. Jn Nacht zum 11. standen in Südägäis 

mit Sicherheit 1 Zerst., 2 Geleit-, 2 T-, 2 K-, 

2 U-Boote. Da türkische Hoheitsgewässer nicht lücken 

los eingesehen sind, ist mit Anwesenheit weiterer 

Einheiten zu rechnen. 

0110 Uhr meldete U-Jäger 2110 2 Zerst. 

Amcrgos, Nach Luftaufklärung liefen 1045 

2 S-Boote aus türkischen Gewässern aus. 

Uhr stand bei Lemnos anscheinend getauchtes 

ot. 

bei 

Uhr 

I63f 

U- -E) 

Eigene b3,-e: 

Ano 

Lan 

vertl 

Kit Rücksicht auf IS-stündige überfahrt 

gos-Coos infolge ungünstiger Wetterlage wurde 

lungsverband, der planmäßig mit Masse Amorgcs 

assen hat, in 2 Gruppen geteilt, die für Nacht 

10.11. Stampalia bzw. Levitha anlaufen solle,n. 

I 



'37 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 123 

9-H-43 Eintref 

nicht v > 

Pr 

keine F 

unbemer 

wurde m 

angegri: 

gewehrt 

1 

Kalymno 

lieh an, 

Abschuß 

en des Verbandes an Zielcrt ist daher 

r 10.11. nachmittags möglich. 

ihaufklärung am 9- ergab in Vormarschgebiet 

'oindsichtung. Stampaliagruppe ist ansch. 

kt 160C Uhr eingelaufen. Levithagruppe 

ttags von fdl. Torp. Flugzeugen erfolglos 

fen. Eigene Luftsicherung hat Angriff ab- 

Gruppe ist 1415 Uhr eingelaufen. 

44 i Uhr wurde U-Jtiger 2101 auf Marsch 

j - Stampalia von 6 T-Flugzeugen vergeb- 

;egriffen. Eigenem Jagdschutz gelang 1 

1 

Motcrscp; 

Eo: 

gruppen 

UFP und 1 ?i-Boot sind infolge See- und 

adens in Amorgas zurückgeblieben. 

U 

zugewie 

Siryna, 

grenze, 

gen 

verkehr 

Während 

Eingang 

fd L 

tsetzung Marsches beider Landungsverbands- 

ist für 10. früh vorgesehen. 

Von den ursprünglich 5 am Unternehmen betei- 

ligten :i-Booten sind bisher 3 ausgefallen. Adm. 

Ägäis b :antragt daher beschleunigte Zuführung zuge- 

sagter k-Boote aus Adriaraum. Auch S 55 fällt für 

einige Tage wegen Maschinenstörung aus. 

Miienleger "Morosini" hat Kinenaufgabe p^lan- 

mäßig d irchgeführt. Säuberung von Skiathos und Skopelos 

iurch S :ekmdt. Saloniki in Zusammenarbeit mit 

Heer isp angelaufen. 

575 ist Angriffsraum in südl. Ägäis 

sen. Begrenzung in H durch Linie Goos 

in W durch 26° 0, in 0 durch türk. Hoheits- 

in S unbeschränkt. Aufgabe -ist Kampf ge- 

Überwasserstreitkräfte udd Nachschub- 

sowie bis auf Widerruf gegen U-Boote. 

Taifun Schwerpunkt in Seegebiet im 

zun Golf von Goos. Stellungnahme Ski.,folgt. 

Kriegsmarine-Vordrucklaccr J. J. August in. GlQckstudt. Kiel. Wilhelmshaven. B. 36 (neu) 
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Tag 

Ulirzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 123 

- .11.43 

U 

zugewie 

Siryna, 

grenze, 

gen fd 

verkehr 

7/ährend 

Eingang 

Eintreffen des Verbandes an Zielcrt ist daher 

nicht vir 10.11. nachmittags möglich. 

Pr Lhaufklärung am 9. ergab in Vormarachgnbiet 

keine Paindsichtung. Stanpaliagriirpe ist ansch. 

unbemerkt 1600 Uhr eingelaufen, levithagruppe 

v;urde m .ttags von fdl. Torp. Plugzeugen erfolglos 

angegriffen. Eigene Luftsicherung hat Angriff ab- 

ge-vehrt , Gruppe ist 1415 Uhr oingelaufen. 

144 > Uhr ,7urde ü-Jäger 2101 auf Marsch 

Kalymnc ; - Stampalia von 6 T-Plugzeugen vergeb- 

lich angegriffen. Eigenen Jagdschutz gelang 1 

Abschuß. 

1 MFP und 1 ?i-Boot sind infolge See- und 

Motcrscnadens in Amcrgac zurückgeblieben. 

Fortsetzung Marsches beider Landungsverbands- 

gruppen ist für 10. früh vorgesehen. 

Vo:i den urspr nglich 5 am Unternehmen betei- 

ligten f-Booten sind bisher 3 ausgefallen. Adm. 

Ägäis beantragt daher beschleunigte Zuführung zuge- 

sagter :t-Boote aus Adriaraum. Auch S 55 fällt ffcp 

einige Page wegen Maschinenstörung aus. 

Miienleger "Morosini" hat Kinenaufgabe p^lan- 

mäßig d rrchgefülirt. Säuberung von Skiathos und Skopolos 

durch S ;ekEidt. Saloniki in Zusar nenarbeit mit 

Heer ist angelaufen. 

575 ist Angriffsraum in südl. Ägäis 

sen. Begrenzung in K durch Linie Goos - 

in W durch 26° 0, in 0 durch türk. Hoheits- 

in S unbeschränkt. Aufgabe -ist Kampf ge- 

L. Überwasserstreitkräfte uüd Nachschub- 

sowle bis auf widerruf gegen U-Boote. 

Taifun Schwerpunkt in Seegebiet im 

zun Golf von Goos. Stellungnahme Ski.,folgt. 

Kricg*marine-Vordnieklaeer J. J. AtiffusUn, Glückstadt. Kiel. WÜheJmshaven. B. 36 (neu) Din A 3 



Tag 

Uhi zeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

b) S Ir.varZ'-s lüee; 

indla^e: 

Heue Erkenntnisse über Dislozierung See- 

reitkräfte sind nicht gewonnen. Hach, weiterer Ge- 

inganenaussage verlor Russe in Rächt zun 3.11. 

i Übersetzen zu landekopf Bakpi durch Minen und 

tl. Beschuß 6-8 landungsbeote nit 650 Mann. 

gene Lage: 

Jn der IIacht zum 9.11 wurde Minenverseu- 

iung in Kordteil Eertschstraße planmäßig durohge 

ührt. Auf Rückmarsch ging F 449 durch Strandung 

i Eeindküste im Hebel verloren. 

MPP-Gruppe vor Eltigen hatte dreimal Gefechts- 

bferührung nit fdl. Landungsverband. 1 M-Kan.Bt. 

B irde beschädigt, Verband zum Abdrehen veranlaßt. 

Übrige MFP-Gruppen bheben ohne Feindsichtung 

Siidgruppe geriet auf Rückmarsch bei Hellwerden in 

Sparken Hebel in Feuerwechsel mit HFP-Gruppe Elti- 

gen. F 419 erhielt üreffer in Bereitschaftsmuni- 

tLen und lief schwer beschädigt in Kertsch ein. 

ü ifter 5 Gefallenen befindstfsich Gruppenführer. 

Zur Abwehr in Rächt zum 9.11. erwarteter 

o.'.landung und auf Grund Peilmeldung von Fu MG 

Kip Tschauda waren Vp.Streifen vojf Feodosia 

irch 3 Boote I.S-Fl./Vor Eupatoria durch 4 KFP's 

b:setzt. Auf Eupatoriagruppe erfolgten 2 U-Boots- 

ehlangriffe. Jm übrigen blieb Einsatz ohne be- 

Jndere Vorkommnisse. 

Für Rächt zum 10. sind 13 MFP's in Vp 

Streifen in Ker^sohstraße ausgelegt, 3 S-Boote 

liegen in Sofortbereitschaft in Jwanbaba. Jn Kertsch- 

s ;raße wird Minenaufgabe K 18 durchgeführt. Jm 

Gebiet Sewastopol lagen rum. Zersto"Romania" 

uid "Murgesou" Sperre S 47 aus. 

- - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

)«11»43 h) S i'3v:arzcs lüee; 

indla^e: 

Ueue Erlieimtnisse Uloer Bislcaieriuig Sse- 

reitkräfte sli'.ä .licht gewonnen. Nach weiterer 3e- 

inger.enaussage verloi- Russe in Rächt zun 3.11. 

i Übersetsen zu. landelcopf Eal^i durch IJinen und 

Ajitl. Beschul 6-8 landangsbcolte jjfet 650 tfcnn. 

g_ene Lage: 

Jn der ITacht zun 9.11 wurde Llinenverseu- 

iung in liordteil EertschstraEe plannäßig durchge 

ihrt. Auf Rückmarsch ging P 449 durch Strandung 

afi Peindlcüste im Ifetel verloren. 

EPP-Gruppe vor Eltigen hatte dreimal Gefechts-- 

b ;rührung mit fdl. Landungsverband. 1 H-Kan.Bt. 

E irde beschädigt, Verband zun Abdrehen veranlaßt. 

übrige EPP-Gruppen bheben ohne Feindsichtung 

Sl;dgruppe geriet auf Rückmarsch bei Hellnerden in 

starken Eebel in Feuerwechsel mit IdFP-Gruppe Elti- 

gtn. F 419 erhielt Sreffer in Bereitschaftsmuni- 

ti.cn und lief schwer beschädigt in Kertsch ein. 

C i)ter 5 Gefallenen tefindel|3ich Gruppenführer. 

Zur Abwehr in Lacht zum 9.11. erwarteter 

Giro..landung und auf Grund Peilmeldung von Fu LG 

Kip Tschauda waren Vp.Streifen VOJ; Feodosia 

durch 3 Boote 1.3-Fi.^vor Eupatoria durch 4 LFP's 

bisetzt. Auf Eupatoriagruppe erfolgten 2 U-Boots- 

shlangriffe. Jn übrigen blieb Einsatz ohne be- 

indere Vorkcmmiiisse . 

Für ITacht zum 10. sind 13 HFP’s in Vp .- 

S ;reifen in Ker^schstraBe ausgelegt, 3 S-Boote 

1 .egen in Sofortbereitschaft in Jwanbaba. Jn Kertsch 

s ;raue wird Linenaufgäbe K 18 durchgeführt. Jn 

G ibiet Sewastopol lagen rum. Zersto"Rcmania" 

und "Lurgescu" Sperre S 47 aus. 
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Tag 

l'hrzcit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 124 

■ 11.45 Von Lanlekopf Eltigen sir.d seit 1930 Uhr mehr- 

fach Ge 

gemelde 
fechtsherührungen mit fdl. E-Booten 

Gegner sind nach 0 abgedrängt. 

mittags 

K 
in Cher 

lajewsk 

ohne Abt 

-lieh Otschakov; erzielten 2 ES—Flugzeuge vor' 

28 Räumerfolge. 

:h Meldung Adm. Schw. Meer macht Räumung 

:on gute Fortschritte; Auflockerung Niko- 

ist weitgehend durchgeführt, geht weiter 

ichten des Heeres zu stören. Mar.Batst. 

Odessa ist angelaufen. 

Randlage Krim meldet MVO Heeresgrupne A: 

eindl. Landeköpfen bei 
keine Veränderung. 

Sziwasch—Landekopf nördlich Tarchan Feind- 

verlustreich abgewiesen. Kämpfe westlich Ur- 
simi dauern an. Gegen rechten Abschnitt der Pere- 

"B^i 17.Armee in 

Kertsch 

Jm 

angriff 

kop Lanc 

Eckpfei 

stattf ar. 

VIII.) Lag 

M A 

jap. Adr: 

"Ha 

schlach 

: enge keine Angriffe, während gegen westl. 

■er der Einbruch-Stelle wechselvolle Kämpfe 

t.den. Infolge hier ständig v^achsenden 

Feii.adri.ckes sowie durch erhebliche eigene Ausfälle 
und durch die infolge schlechten Wetters ungenügen- 

de Zufülrung eigener Kräfte bleibt Lage weiterhin 

verschäift. " 

e Ostasien: 

tt Tokic übermittelt folgende Mitteilungen 

iralstabs: 

ch neuesten Meldungen wurden in der See- 

in der Hecht zun 2.11. westlich Bougainville 

- 259 - 

lag 
l'lirzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 124 

■J±i£2 Yen Laniekopf Elti^en sir.ä seit 1930 Uhr mehr- 

fach Gejfechtsberührungen mit ful. K-Bcoten 

Gegner sind nach 0 abgedrängt. 

-lieh Otschakow erzielten 2 IlS-Plugzeuge vor- 

28 Rtlumerfolge. 

:h lleldung Adm. Schw. Heer macht Räumung 

•(äon gute Fortschritte; Auflockeru'-g Niko- 

ist weitgehend durchgeführt, geht vjeiter 

chne Absichten des Heeres zu stören. Mar.Ustst. 

Odessa ist angelaufen. 

Bandlage Krim meldet KVO Heeresgruppe A: 

i 17.Armee in feindl. Landeköpfen bei 

keine Veränderung. 

gecelde 

mittags 

Ka 

in Cher 

lajewsk 

"Bfc 

Kertsch 

Jm 

angriff 

slini dauern an. Gegen rechten Abschnitt der. Pere- 

kop Lanc 

Eckpfei 

stattf ar. 

Peinddri 

VIII.) Lag 

i: A 

jap. Adr 

"Ha 

schiacht 

Sziv.asch-Landekopf nördlich Tarchan Peind- 

verlustreich abgewiesen. Kampfe westlich Ur- 

enge keine Angriffe, während gegen westl. 

er der Einbruch-Stelle wechselvolle Kämpfe 

.den. Infolge hier ständig wachsenden 

ckes sowie durch erhebliche eigene Ausfälle 
und durch die infolge schlechten Wetters ungenügen- 

de Zuführung eigener Kräfte bleibt Lage weiterhin 

verschärft. " 

Ostasien : 

tt lokic übermittelt folgende Mitteilungen 

iralstabs: 

ch neuesten Meldungen wurden in der See- 

in der Hecht zun 2.11. westlich Bougainville 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

11.45 

erl; ver 

üunjjf 1 

2 Zers 

ner Ze: 

manövi: 

in die 

versen 

3 große Ereuzer, 

2 Zerstörer und 

1 Ereuzer oder zerstörer mit Sicherheit 

it. 2 USA-Zerstörer haben sich gegenseitig be- 

einer davon geriet in Brand. 1 Kreuzer und 

törer wurden wahrscheinlich versenltt, 1 eige- 

rstörer ist gesunken, 1 eigener Ereuzer blieb 

ierunfähig liegen. Die Amerikaner behaupten, 

sem Gefecht 1 jap. Kreuzer und-4 Zerstörer 

ikt zu haben. 

Keindv 

und 

An 5.11. haben 14 jap. Marineflugzeuge einen 

erband kurz nach Sonnenuntergang angegriffen 

iaa< 

An der 

2.11. 
d ie d 

der Jn 

den L; 

Habaul 

Angrei 

Bougaif 

einen 

Kreuze 

wurden 

1 großen Träger der "Jsland"-Kl,, 

1 mittl. Träger, 

2 große Kreuzer und 

2 Kreuzer oder Zerstörer versengt. 

Westküste von Bougainville haben am 1. und 

Landungen der Amerikaner stattgefunden, gegen 

e Japaner alle verfügbaren Streitkräfte auf 

sei zusanunengezogen haben. Gleichzeitig mit 

düngen erfolgten schwere Luftangriffe auf 

und Buka. Bei Rabaul wurden 174, bei Buka 39 

er abgeschossen. 

Ti 8.11 hat eine 2.große Luftschlacht westl. 

aville stattgefunden. Jap.Marineluftwaffe griff 

ferband von 4 Schlachtschiffen, mehr als 8 

r und Zerstörern und 5 Transportern an. Es 

versenkt: 

3 Schlachtschiffe, 

2 Kreuzer, 

3 Zerstörer und 

4 Transporter. 

Schwer beschädigt: 

1 Schlachtschiff, 

3 Kreuzer oder große Zerstörer, 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

11.43 3 große Kreazer, 

2 Zerstörer and 

1 Kreuzer oder Zerstörer mit Sicherheit 

versenkt. 2 USA-Zerstörer haben sich gegenseitig be- 

kän^.f-t, einer davon geriet in Brand. 1 Kreuzer und 

2 Zerstörer v.'urden wahrocheinlich versenkt, 1 eige- 

ner Zerstörer ist gesunken, 1 eigener Kreuzer blieb 

nanöviierunfähig liegen. Die Amerikaner behaupten, 

in diesem Gefecht 1 jap. Kreuzer und"4 Zerstörer 

versenkt zu haben. 

Feind v 

und 

Ap 5.11. haben 14 jap. Karineflugzeuge einen 

rband kurz nach Sonnenuntergang angegriffen 

1 großen Träger der nJsland,,-Kl,, 

1 mittl. Träger, 

2 große Kreuzer und 

2 Kreuzer oder Zerstörer versengt. 

ftestküste von Bougeinville haben am 1. und 

Landungen der Amerikaner stattgefunden, gegen 

e Japaner alle verfügbaren Streitkräfte auf 

sei zusammengezogen haben. Gleichzeitig mit 

Jungen erfolgten schwere Luftangriffe auf 

und Buka. Bei Rabaul wurden’174, bei Buka 39 

er abgeschossen. 

a 8.11 hat eine 2.große Luftschlacht westl. 

Bcugaiiville stattgefunden. Jap.Karineluftwaffe griff 

einen Verband von 4 Schlachtschiffen, mehr als 6 

Kreuzer und Zerstörern und 5 Transportern an. Es 

wurden versenkt: 

An der 

2.11. 
d ie d 

der Jn 

den L 

Rabaul 

Angrei 

ian 

if 

3 Schlachtschiffe, 

2 Kreuzer, 

3 Zerstörer; und 

4 Transporter. 

Schwer beschädigt: 

1 Schlachtschiff, 

3 Krsuzer oder große Zers-j;örer, 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 125 

9-H-4? 

Abschü 

Uaschiir 

1 Transporter. 

:se etwa 12 Maschinen, eigene Verluste 15 

An 8. 

und di 

der 

dieser 

Press 

gaben die Amerikaner die Versenkungevon 2 

e Beschädigung von 8 weiteren Kreuzern 

janer bekannt. Bei welchem.der Gefechte 

Erfolg erzielt sein soll, ist aus der 

eldung nicht ersichtlich. " eni 

(78) 

C/Skl, 

Ui 
/ 

/ 

Eine Bewertung dieser offensichtlich 

auf beiden Seiten verlustreichen Aktionen 

ist auf Grund der bis jetzt vorliegenden 

Nachrichten nur schwer möglich. 

I b(Kr) 

KrioK-inarinc-VurdruckliiciT J. J. Augustin. Glückstadt. Kiel, Wilhelm-,hm B. 30 (neu) 

- 241 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 125 

9-n-4.2 
Abschü 

HsschiJr 

1 Transporter. 

ise etwa 12 Maschinen, eigene Verluste 15 

:en. 

Am 8. 

und di 

der 

dieser 

Presse 

(78) 

C/Skl„ 

u, 
/ 

/ 

gaben die Aneri" aner die Versenkungivon 2 

e Beschädigung von Q weiteren Kreuzern 

paner bekannt. Bei welchem.der Gefechte 

Erfolg erzielt sein soll, ist aus der 

meldung nicht ersichtlich. " 

Eine Bewertung dieser offensichtlich 

auf beiden Seiten verlustreichen Aktionen 

ist auf Grund der bis jetzt vorliegenden 

Nachrichten nur schwer möglich. 

I b(Kr) 

Krlrfrtin&riuc-YurdrucktitciT J. J. Auffiiütin, Glütk5tadt, Kiel, Willu liii'.ljm B. 30 (neu) 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 

! 

242 

Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 

Vorkommnisse 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 126 

10.11.43 

(79) 

Lor 

bes 

wäre 

wei 

in 

ein^: 

nie! 

zu 

grö 

f orc 

sen 

den 

scM.: 

get 

Die 

Politischer Lageuberblick. 

Am 9/11. sprach Churchill beim traditionellen 

cjmayor Bankett. Seine Ansprache enthielt keine 

nderen Gesichtspunkte, die nicht schon bekannt 

n. Er schloß damit, man könne vernünftiger- 

e annehmen, daß 1944 dai Höhepunkt des Krieges 

I uropa bringen werde, wenn man nicht noch irgend- 

n schweren strategischen Fehler begehe. Vfenn 

ein glückliches Ereignis einträte, auf das 

offen man kein Recht habe, so werde 1944 die 

i$ten Opfer von der britischen und USA-Armee 

ern und man werde Schlachten durchfechten müs- 

die umfangreicher und kostspieliger sein wür- 

als Waterloo und Gettysburg. 

Nach Reuter ist Giraud von der Präsident- 

ft des Komites für nationale Befreiung zurück- 

eten, um General de Gaulle Platz zu machen. 

Funktionen Girauds als Oberbefehlshaber der 

Arm^e bleiben unberührt. 

Türkische Zeitungen betonen, daß die Türkei 

die bisherige Politik der Nichtkriegführung fort- 

set:;en werde, "Times" bemerken zu diesem Problem, 

daß die Türkei in der Lage sei, dieselben Konzes- 

sionen an ihre Bundesgenossen zu machen, wie sieft 

seitens der Achse in Bulgarien als mit Neutralität 

vereinbar angesehen würden, falls Bulgarien nicht 

zu ;atsächlicher Neutralität zurückkehre. Gedacht 

ist an Gewährung von Stützpunkten. 

KrifK.miiriiic-Vor.lnicklnürr .1. J. Anmistln, Glückktftdt. Kiel, Wilhclmshnrcn. B, 36 (neu) 
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Tag 

L'hrzeit 

10.11.43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 126 

(79) 

l.t 

Lor 

bes 

wäre 

vtei 

in 

ein^: 

nie! 

zu ! 

grö 

f orc 

sen 

den 

seii 4.: 

get 

Die 

Politischer Laueüberblick. 

Am 9/11. sprach Churchill beim traditionellen 

dmayor Bankett. Seine Ansprache enthielt keine 

nderen Gesichtspunkte, die nicht schon bekannt 

n. Br schloß damit, man könne vornünftiger- 

e annehmen, daß 1944 den Höhepunkt des Krieges 

uropa bringen werde, wenn man nicht noch irgend- 

n schweren strategischen Fehler begehe. Wenn 

ein glückliches Ereignis einträte, auf das 

offen man kein Recht habe, so werde 1944 die 

ten Opfer von der britischen und USA-Aimee 

ern und man werde Schlachten durchfechten müs- 

die umfangreicher und kostspieliger sein wür- 

als Waterloo und Gettysburg. 

Huch Reuter ist Giraud von der Präsident- 

ft des Komites für nationale Befreiung zurück- 

eten, um General de Gaulle Platz zu machen. 

Funktionen Girauds als Oberbefehlshaber der 

Arm^e bleiben unberührt. 

Türkische Zeitungen betonen, daß die Türkei 

die bisherige Politik der Hichtkriegfühiung fort- 

set:;en werde, "Times" bemerken zu diesem Problem, 

daß die Türkei in der Lage sei, dieselben Konzes- 

sionen an ihre Bundesgenossen zu machen, wie sieji 

seitens der Achse in Bulgarien als mit IJeutralität 

vereinbar angesehen würden, falls Bulgarien nicht 

zu tatsächlicher Heutralität zurückkehre. Gedacht 

ist an Gewährung von Stützpunkten. 

'-Vor.lrucklnKcr .1. J. AupusCn, Glück.tftdt, Kiel, Wilhelm,hnven. B. 3ß (llCll) 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

10.11.43 Lagebesprechung bei Chef Ski. 

I) leereslage : 

In Durchbruchsräumen westlich Kiew und west- 

lich Hewel hat Feind erneut Gelände gewonnen. 

Gegenangriff 25.Pz.DiT. gegen Fastow ist ange- 

laufen. Angriff bei Witebsk hat zu Einbruch bis 

12 km. liefe in eigener Linie geführt. Zurückver- 

legung der Front in Peipussee-Linie ist beab- 

sichtigt, sobald Frostwetter TCegeverhältnisse ge- 

bessert hat. 

In Italien halten die schweren Kämpfe an. 

Iernhardstellung wird gehalten. 

II) Vortrag I a / l/Skl: 

a) Durch Befehl Chefs OKff ist OB West mit Ver- 

entwortung für einheitliche Vorbereitung und 

lurchführung geschlossenen Einsatzes aller Sonder 

vaffen betraut. 

Durch OKH / Ski ist zu prüfen und vorzuschla 

£en, in welcher Form Teile der schweren Marine- 

iüstenartl. sich andern Fernkampf beteiligen kön- 

r en. 

Weitere Behandlung liegt bei Ski Qu A. 

b) Bezeichnung der Transport-Dboote wird aus 

'Aquila" in "Merkator" geändert. 

III) Chef Ski Qu Ai 

Forderung von Ski, 60 Artl.MFF herzurichten, 

davon 30 his Ende d.Jahres, läßt sich ohne Rück- 

griff in laufende Vorhaben nicht erfüllen. Es 

cüssen irgendwelche Abstriche an anderen Stellen 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

\\ etter 
Vorkommnisse 

10.11.43 lagebespredLUEtt; bei Cbef Ski. 

I) ieerealage ; 

In Duroiibruchsräumen v.estlich. Kiew und west- 

lich. Eewel hat Feind erneut Gelände gewonnen. 

Gegenangriff 25.Pz.Div. gegen Pastow ist ange- 

laufen. Angriff bei Witebsk hat zu Einbruch bis 

12 km Tiefe in eigener Linie geführt. Zurückver- 

legung der Front in Feipussee-Linie ist beab- 

sichtigt, sobald Frostwetter Eegeverhältnisse ge- 

bessert hat. 

In Italien halten die schweren Kämpfe an. 

Iernhardstellung wird gehalten. 

II) Vortrag I a / l/Skl: 

a) Durch Befehl Chefs 0K\Y ist OB West mit Ver- 

antwortung für einheitliche Vorbereitung und 

lurchführung geschlossenen Einsatzes aller Sonder 

Taffen betraut. 

Durch CKK / Ski ist zu prüfen und vorzuschla 

ten, in welcher Form Teile der schweren Karine- 

lüstenartl. sich'an dem Fernkampf beteiligen kön- 

r en. 

Weitere Behandlung liegt bei Ski Qu A. 

b) Bezeichnung der Transport-Uboote wird aus 

' Aquila" in "iöerkator" geändert. 

III) Chef Ski Qu A: 

Forderung von Ski, 60 Artl.UFP herzurichten, 

cavon 30 bis Ende d.Jahres, läßt sich ohne Rück- 

griff in laufende Vorhaben nicht erfüllen. Es 

Eüssen irgendwelche Abstriche an anderen Stellen 
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| Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 127 

10.11.4 S 

(80) 

des Plottenbauprogramms 1943 gemacht werden. 

Chef Ski wird keine Maßnahmen genehmigenf 

s den bereits ungewöhnlichen Ubootsstau in der 

see vergrößern. Kmdr. Admiral Uboote hat im 

^enteil Befehl erhalten, Abbau mit allen Mit- 

Ln zu fördern. Dies kann nur durch reibungs- 

se Abwicklung der Werft (Best) Arbeiten und 

inmäßige Schulbetriebsführung geschehen. Alles, 

s dies beeinträchtigt, ist abzulehnen. 

di 

0s|t 

Ge 

te 

lo 

Pl 

wa 

IV) Zur Vorlage bei Chef Ski gelangt Entwurf 

zu Lagebetrachtung vom '10. -U- *3. 

Ausfertigung in KTB Teil C Heft a. 

Lage 10/XI. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Fe Lndlage: 

Besondere Hachrichten liegen nicht vor. 

2. Ei ;ene Lage; 

au! 

1) 

Zu Verlust Schiff 28 meldet Mar.Att. Tokio 

Anfrage noch: 

Es kamen nur zu Wasser 

a) Kutter "Behrend" mit 70 Mann 

b) Schlauchboot "Meckmann" mit 39 Mann 

c) Schlauchboot "Militzer" mit 8 Mann 

d) Kutter "von Schack" mit etwa 80 Mann, 

a) und b) Landung nach 33 Stunden, 

c) nach 7 Tagen, Verlust 2 Mann, 
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Tag 

Ulirzcit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 127 

10.11.4 ? 

(80) 

de 3 Jlottenbsuprogranins 1945 gemaclit werden. 

Chef Ski wird keine Uaßnaiunen genehmigenf 

di 3 den bereits ungewöhnlichen Ubootsstau in der 

Ospsee vergrößern. Emdr. Admiral üboote hat im 

Ge 

te 

lo 

Pl 

wa 

jenteil Befehl erhalten, Abbau mit allen Mit- 

Ln zu fördern. Dies kann nur durch reibungs- 

se Abwicklung der TTerft (Rest) Arbeiten und 

inmäßige Schulbetriebsführong geschehen. Alles, 

3 dies beeinträchtigt, ist abzulehnen. 

IV) Zur Vorlage bei Chef Ski gelangt Entwurf 

zul lagebetrachtung vcm 'ID. 'H- *3. 

Ausfertigung in KTB Teil C Heft a. 

läge 10/XI. 

I. Er Legfünrung in den außerheimicchen Gewässern. 

1. Fe Lndlage: 

Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 

2. Ei 

au! 

1) 

;ene Page; 

Zu Verlust Schiff 28 meldet Kar.Att. Tokio 

Anfrage noch: 

Es kamen nur zu Nasser 

a) Kutter "Behrend" mit 70 Mann 

b) Schlauchboot "Meckmann" mit 39 Minn 

c) Schlauchboot ''Militzer" mit 8 Mann 

d) Kutter »von Schack" mit etwa 80 Mann, 

a) und b) Landung nach 33 Stunden, 

c) nach 7 Tagen, Verlust 2 Mann, 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

10.li.43 

Vorkommnisse 

d) war so überladen, daß wachweise Leute 

nebenher schwimmen mußten, o) der 1. Tag 

mit d) zusammen, annimmt, daß Boot in 2. Hacht 

bei starkem Seegang vollgeschlagen und unter- 

gegangen. 

::) Jap.ll._r. Tokio beauftragte Stationschef 

"Yokosuka" mit Suchaktion durch Flugzeuge. 

Minister versicherte mir persönlich, daß 

äußerstes geschähe. Tatsächlich wurden von 

a bis c mehrfach Flugzeuge gesichtet, die 

offenbar suchten, aber nicht fanden. Hach 

schwerem Sturm am 6. Kov. ist Suchen einge- 

stellt. 

3) Etwa eine Stunde vor Unfall meldete Geretteter 

achterer Ausguck zur Brücke "Schaumstreifen 

achteraus". Auf Brücke u.a. ein "Baumstamm 

achteraus", was entspr. Beachtung fand. Mög- 

licherweise aufdampfte Boot an BB und schoß 

aus blendendem Mondstreifen. 

.) Auch GHG war nicht besetzt. Dies so wie andere 

gemeldete Unterlassungen der Schiffsführung 

war Gegenstand lebhafter Kritik unter jüngeren 

Offizieren. 

i) Über 50 deutsche BB, V und Hilfsschiffe ein- 

ünd ausliefen bisher unbehelligt Kobe oder 

Yokohama ohne jedes Geleit. 

Feindlageunterrichtung aller Außerheimischen 

erfolgte mit FT 1927- 
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Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 

10.11.43 

Vorkommnisse 

d) war so überladen, daß wachwerse Leute 

nebenher schwimmen mußten, o) der 1. lag 

mit d) zusammen, annimmt, daß Boot in 2. Nacht 

bei starkem Seegang vollgeschlagen und unter- 

gegangen. 

I!) Jap.H_r. Tokio beauftragte Staticnsohef 

"Xokosüka" mit Suchaktion durch Flugzeuge. 

Hinister versicherte mir persönlich, daß 

äußerstes geschähe. Tatsächlich wurden von 

a bis c mehrfach Flugzeuge gesichtet, die 

offenbar sachten, aber nicht fanden. Nach 

schwerem Sturm am 6. Nov. ist Suchen einge- 

stellt . 

b) Etwa eine Stunde vor Unfall meldete Geretteter 

achterer Ausguck zur Brücke "Schaumstreifen 

achteraus". Auf Brücke u.a. ein "Baumstamm 

achteraus", was entspr. Beachtung fand. Mög- 

licherweise aufdampfte Boot an BB und schcß 

aus blendendem Mcndstreifen. 

1) Auch GHG war nicht besetzt. Dies so wie andere 

gemeldete Unterlassungen der Schiffsführung 

war Gegenstand lebhafver Kritik unter jüngerer 

Offizieren. 

j) Über 50 deutsche BB, T und Hilfsschiffe ein- 

Und ausliefen bisher unuehelligt Kobe oder 

Yokohama ohne jedes Geleit. 

Feindlageunterrichtung aller Außerheimischer 

erfolgte mit FT 1927. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 128 

10.11.45 II. L 

1. Pei 

age Westraum 

idla^e: 

Über Biseaya wurden 47 Flugzeuge im Einsatz 

erfbßt. Ortungen erfolgten 1329 Uhr in BE 6484, 

1943 Uhr in BE 7550 und ll/ll. 0328 Uhr in BE 6420. 

2. Eigene Lage: 

Seblet Atlantikküste: 

Am 8/11. v/urden noch 1 Lüne bei la Pallice, 

9/11. je 3 bei Brest und Lorient geräumt. 

Ubootsjagd in BP 9371 vmrde am 9/11. abgebrochen, 

da seit 1800 Uhr klare Ortungen ausblieben. 

1 Uboot wurde einlaufend, 3 auslaufend vor 

Hazaire geleitet. An 9/11. 2230 Uhr wurde 

'Frisco" in Blaye durch Feindflieger ohne 

big mit Bordwaffen beschossen. 

Gruppe Kord / Flotte stimmt Vorschlag FdZ 

betr. Werftliegezeit T 22, 23 Januar - April 1944 

Beimatwerft zu und ist mit Vorlegung Easchinen- 

überholung T 25 15/11. - 15/12. in Bre st einver- 

standen. (s.Ps. 1155). 

dt 

D. 

Erf 

See^ebiet Kanal: 

gebt 

fie 

und 

abv/. 

Lebhafte Ldl. Lufttätigkeit wurde im Küsten- 

iet von Bieppe bis Zeebrügge gemeldet. Bomben 

:len in Nähe Batterien Wissant, Gr. Kurfürst 

lodt. SW-lich Serk vmrde anscheinend Einen- 

/furf durchgeführt. 

Westlich Guernsey wurden Schlepper und Boote 

9it Bomben und Bordwaffen angegriffen, ebenso 

Boofte im Hafen Lezardrieux. Es entstanden leichte 

vrk-psiiiarlnc-Vnrdruckl.TfriT J. j. Aujnistln. GiackxtniH. Kiel. Wilhelmshaven. B- 3G (neu) Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 128 

10.11.45 XI. 

1. Pei idla^e: 

erf 

19 

Über Biscaya wurden 47 Flugzeuge im Einsatz 

aßt. Ortungen erfulgten 1329 Uhr in BE 64R4, 

Uhr in BE 7550 und 11/11. 0328 Uhr in BE 6420. 43 

Bt 

D. 

SrÄ 

age Westraum 

2. Eigene Lage: 

Sebiet Atlantikküste: 

Am 8/11. v/urden noch 1 Mine bei La Philipe, 

9/11. je 3 bei Brest und Lorient geräumt. 

Ubootsjagd in BF 9371 wurde am 9/11. abgebrochen, 

da seit 1800 Uhr klare Ortungen ausblieben. 

1 Uboot wurde einlaufend, 3 auslaufcnd vor 

Bazaire geleitet. An 9/11. 2230 Uhr wurde 

Frieco" in Blaye durch Feindflieger ohne 

olg mit'Bordwaffen beschossen. 

Gruppe Kord / Flotte stimmt Vorschlag PdZ 

betr. Werftliegezeit T 22, 23 Januar - April 1944 

Boimatwerft zu und ist mit Vorlegung Kaschinen- 

üborholung T 25 15/11. - 15/12. in Bre st einver- 

standen. (e.Fs. 1155). 

See 

gfcbi 

fie 

und 

abw. 

;ebiet Kanal: 

Lebhafte i'dl. Lufttätigkeit wurde im Kiiston- 

et von Dieppe bis Zeebrügge gemeldet. Bomben 

:len in Nähe Batterien Wissant, Gr. Kurfürst 

Tcdt. SW-lich Serk wurde anscheinend iiinen- 

jurf durchgeführt» 

Westlich Guernsey wurden Schlepper und Boote 

gilt Bomben und Bordwaffen angegriffen, ebenso 

Boofte im Hafen Lezardrieui. Es entstanden leichte 

j Krk-Bsniiirini-VfirilrurM.’isrcr J. J. Augustin, GHicksUKlt, Kiel. Wilhctiiwlia' B. 30 (neu) 
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Tag 

LTirzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

10.11.43 Schäden und Verluste. 2 Angreifer gerieten in Ver- 

lust 

kabe L 

III. H jrdsee ,Uorwegen,Hordmeer 

H o r d 

05p1 

Einlieit 

iclärung 

Aut 

H o r w 

1. Feinllage 

erfa(3 

wurd 

erfo L, 

und 

2. Eige 

2000 Ulir erfolgte erneuter Sabotageait an Uetz- 

für Eu.LI.G. Blanc Kez. 

Wegen Bellen Mondscheins Blieben YP-Positionen 

:etzt. Geleite fielen aus. 

0 Uhr drehten fdl. S-Boote nach Beschoß durch 

n 7-Msfl. nördlich Ymuiden ab. Fach Punkauf- 

ist 1 fdl. S-Boot gesunken. 

Geleitweg Elbe - Hoek wurden 5> SW-lich Hanst- 

holm 1 lline geräumt. 

gen/Hordmeer 

Über Kordsee wurden 37 Flugzeuge im Einsatz 

t. 3 Boote 30. MIB-Fl. standen in See. 0139 Uhr 

:n bei Ekkeroey 2 S-Boote gesichtet. Am 9/H* 

gten einzelne Einflüge im Raum Vardö, Petsamo 

sei Stüvanger. 

Nach Abwehrmeldung aus London vom 2/11. sind aus 

Nordtrland 12 engl. USA-Fahrzeuge (insges. 86.500 

BRI) angeblich mit Ziel Nordrußland ausgelaufen. 

ie Lage: 

Geleitet wurden nach N 44, nach S 19 Schiffe. 

Liegen geblieben sind infolge Geleitmangels 29 Schifte. 
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Tag 
L'lirzf'it 

10.11.45 

Oit 
Wetter 

Vorkommnisse 

Schälen und Verluste. 2 Angreifer gerieten in Ver- 

lust 

kabe L 

III. H 

2000 Oltr erfolgte erneuter Sabotageakt an ITetz- 
für ru.Ii.G. Blano Hez. 

Wegen hellen licndscheins blieben YP-Positionen 

letzt. Geleite fielen aus. 

ardsee , Norwegen, Hordmeer 

Nord 

05 
Einheit 

klürung 

Au! 

holn 1 

N o r w 

1. Feinilage; 

erfa(3 

ward 

erfo L, 

und 

2. Eige 

>0 Dhr drehten fdl. S-Boote nach Beschuß durch 

n T.ilsfl. nördlich Ymuiden ab. Nach Eunkauf- 

ist 1 fdl. S-Boot gesunken. 

Geleitweg Elbe - Hoek wurden 5, SW-lich Hanst- 

:iine geräumt. 

gen/Nordmeer 

Uber Nordsee wurden 37 Plugzeuge im Einsatz 

t. 3 Boote 30. KTB-Fl. standen in See. 0139 Uhr 

sn bei Ekkeroey 2 S-Boote gesichtet. Am 9/11* 

gten einzelne Einflüge im Raum Vardö, Petsamo 

3ei Stavanger. 

Nach Abwehrmeldung aus London vom 2/11. sind aus 

Nordirland 12 engl. USA-Fahrzeuge (insges. 86.500 

BRI) artfeeblich mit Ziel NordruBland ausgelaufen. 

ie Lage; 

Geleitet wurden nach N 44, nach S 19 Schiffe, 

lieg:n geblieben sind infolge Geleitmangels 29 Schifi 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 129 

10.11.45 "Beitzen" ist auf Marsch, nach Bergen wegen 

starker Dünung umgekehrt. Abdichtungsarbeiten in 

Haugesund nehmen noch 10 - 12 Tage in Anspruch. 

Z 31 und "Riedel" sind 1200 Uhr aus Narvik 

S ausgelaufen. 

Honteradm. Bey hat mit 9/11. Führung der 

Kampfgruppe in Vertretung Chefs BdK übernommen. 

nach 

1. Feindlage: 

band 

und 

ab. 

auf 

sehe 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Zwischen 100CL und 1300 Uhr griffen Bomberver- 

,e von bis zu 20 Maschinen Kurgolowo, Lippowo 

Lugabrücke ohne Erfolg an. 1 Angreifer stürzte 

0750 Uhr stand Geleitzug NW-lich Seiska^ri 

Q-Kurs. Bei dem Verband befand sich 1t. finni- 

r Angabe 1 Uboot. 

Luf 

esti 

von 

ohne 

ist 

I a 

Bei Tütters herrschte tagsüber sehr rege 

tjtätigkeit. 9 Flugzeuge versendeten 1250 Uhr 

isches Motorboot mit 4 Mann bei Überführung 

äungerburg nach Aseri. 

2. Eigene Lage: 

Truppentransportverkehr mit schnellen Schiffen 

Geleit zwischen Frederiksstad und Frederikshavn 

1600 Uhr aufgenommen. 

Bei Heia wurde 1 Mine geräumt. 

l.Rfl. hat Reißbojenteil von Sperre Seehund 

planmäßig geworfen. 
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Tag 

Uhrzeit 

IQ .11,4P 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 129 

"Beitzcn" ist auf Marsch, nach Bergen wegen 

starker Dünung ume,ekehrt. AhiichturitSarbeiten in 

Haugesund nehmen noch 10 - 12 Tage in Anspruch. 

Z 31 und "Riedel" sind 1200 Uhr aus Harvik 

nach) S ausgelaufen. 

Hcnteradm. Bey hat mit 9/11. Rührung der 

Kampfgruppe in Vertretung Chefs BdK übernommen. 

1. Reinälage: 

bani 

und 

ab. 

auf 

sehe 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Zwischen 1000 und 1300 Ohr griffen Bomberver- 

,e von bis zu 20 Maschinen Kurgolowo, lippowo 

LugubrüCiCe ohne Erfelg an. 1 Angreifer stürzte 

0750 Uhr stund Geleitzug E¥-lich Seiska^ri 

O-Kurs. Bei dem Verband befand sich 1t. finni- 

Angabe 1 Uboot. 

Luf 

esti 

von 

Bei Tütters herrschte tagsüber sehr rege 

’ttätigkeit. 9 Rlugzeuge verrenkten 1250 Uhr 

isches Motorboot mit 4 Munn bei Überführung 

lungerburg nach Aseri. 

ohne 

ist 

I a 

2. Sirene Baue: 

Truppentransportverkehr mit schnellen Schiffen 

Geleit zwischen Rrederiksstad und Rrederikshavn 

1600 Uhr aufgenemmen. 

Bei Heia wurde 1 Mine geräumt. 

l.Rfl. hat Reißbojenteil von Sperre Seehund 

planmäßig geworfen. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

10.11.43 

6/11. 

daß s 

ebens 

setze 

einw 

allen 

Swec 

teil 

wird 

die t 

zurü' 

\.uf entsprechende Ueldung von KOK Ost (s. KTB- 

) hat Ski entschieden: 

"Schweden sind des öfteren darauf hingewiesen, 

ie sich bei Anfliegen deutscher Streitkräfte 

D wie eigene Flugzeuge der Bekämpfung aus- 

a. Anfliegende Flugzeuge sind, sofern sie nicht 

.dfrei als neutral erkannt werden können, mit 

Kitteln auch weiterhin zu bekämpfen. Cb es 

äßig ist, Schweden hierüber nochmals eine Uit- 

g zukommen zu lassen, wird zur Zeit geprüft." 

Fdil Ost meldet, daß von Finnen Anspruch erhoben 

auf Überlassung von 3 estländischen Flüchtlingen 

ei Versuch, in finnischer Uniform nach Estland 

zukehren, ergriffen waren. (s. Fs. 2000). 

Ski ist der Ansicht, daß es sich nicht lohn 

Finnen mit solcher lappalie zu verstimmen. 

km 

ck 

U b ootskriegführung . 

1. Feind: läge: 

Nach Abwehrbericht soll etwa 16/11. aus Bristol- 

kanal Geleitzug aus 40 - 50 Frachtern nach Kittel- 

meer abgehen. Aus Geleit sollen 8 D. mit Kriegs- 

material für Portugal abgezweigt werden. 

Rach weiterer Abwehrmeldung sollte Ende Oktober 

von Norfolk Großgeleit aus oa. 80 Schiffen, darunter 

T., eit Bestimmung Gibraltar und Algier auslaufen. 

Ladung hauptsächlich Kriegsmaterial und Lebensmittel. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

10>11.43 

6/11. 

daß s 

ebens 

setze 

einw 

allen 

Zrtec 

teil 

wird 

die t 

zurü' 

iuf entsprechende Ueldung von IlOK Ost (s. E2B- 

) hat Ski entschieden: 

"Schweden sind des öfteren darauf hingewiesen, 

ie sich bei Anfliegon deutscher Streitkräfte 

o wie eigene Plugzeuge der Bekämpfung aus- 

a. Anfliegende Flugzeuge sind, sofern sie nicht 

.dfrei als neutral erkannt werden können, mit 

Kitteln auch weiterhin zu bekämpfen. Cb es 

äßig ist, Schweden hierüber nochmals eine Kit- 

g zukommen zu lassen, wird zur Zeit geprüft." 

PdK Ost meldet, daß von Pinnen Anspruch erhoben 

auf Überlassung von 3 estländischen Flüchtlingen 

ei Versuch, in finnischer Uniform nach Estland 

zukehren, ergriffen waren. (s. Ps. 2000). 

Ski ist der Ansicht, daß es sich nicht lohn 

Finnen mit solcher Lappalie zu verstimmen. 

km 

ck: 

V. U b ootskriegführung . 

1. Feind: läge: 

Nach Abwehrbericht soll etwa 16/11. aus Bristol- 

kanal Geleitzug aus 40 - 50 Frachtern nach ilittel- 

meer abgehen. Aus Geleit sollen 8 D. mit Kriegs- 

material für Portugal abgezweigt werden. 

Kach weiterer Abwehrmeldung sollte Ende Oktober 

von lorfolk Großgeleit aus ca. 80 Schiffen, darunter 

T., rit Bestimmung Gibraltar und Algier auslaufen. 

Ladung hauptsächlich Kriegsmaterial und Lebensmittel. 



- 251 - 

Tag 

Uhrzeit 

10.11.45 

Ort 

Wetter 

i^ene La^e: 

Vorkommnisse 130 

Aus Gruppe "Schilln hat U 228 09/1100 Ulir 

in CF 2685 luftgesicherten. Nachzügler (5.000 

IST) auf 350° mit Zaunkönig versenkt. 

Aus Tirpitzgruppe ist mit Verlust von 

D 842 vermutlich durch Luftangriff und aus 

lonsuhbooten mit Verlust von U 533, das zuletzt 

in Oman-Golf operierte, zu rechnen. 

Aus Nordatlantikaufstellung (in AK) müssen 

5 Boote vorzeitig Rückmarsch antreten, so daß 

c der 10 Dreiergruppen ausfallen. 

VI. 

Raum ur 

31 

NY, 

land at 

DE 

starker, 

und F, 

wurden 

Ir 

flüge 

gegen 

Nizza. 

bei Re 

getrofi 

uftkri-egführung 

England: 

Bdi Lfl 3 waren im Yfestraum 10 Kampfflugzeuge, 

Serqtörer, 208 Jäger und 21 Aufklärer eingesetzt. 

lieh Kap Ortegal v;urde durch 4 Ju 88 1 Sunder- 

geschossen. 

r Feind operierte tagsüber im Yfestraum mit 

Verbänden gegen Verkehrsanlagen, Flugplätze 

zeuge im Küstengebiet. Vor der Atlantikküste 

Kinen geworfen. 

alr 

der Nacht erfolgten ca. 200 Durch- und Rück- 

rach und von Italien. Angriffe richteten sich 

Iahnanlagen in Raum Susa - Turin und nördlich 

Angriffsschwerpunkt bildete Eisenbahnbrücke 

c)oo (Genua). In liodena wurde 1 Transportzug 

. J. Augustin, GlUckstndt, Kiel. Wilhclmsha' B. 3G (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 130 

10.11.45 Laf;e: 

Aus Gruppe "Schill" hat U 228 09/1100 Uhr 

ia CP 2685 luftgesicherten Nachzügler (5.CC0 

PIT) auf 350° nit Zuunhonig versenkt. 

Aus Tirpitzgruppe ist mit Verlust von 

842 vermutlich durch Luftangriff und aus 

onsunbooten mit Verlust von U 533, das zuletzt 

ijn Oman-Golf operieite, zu rechnen. 

Aus Nordatlantikaufstellung (in AK) müssen 

Boote vorzeitig Rückmarsch antreten, so daß 

ä der 10 Breiergruppen ausfallen. 

VI. 

Raum uz Bngland: 

31 

NV 

land at 

De 

starker, 

und P, 

wurden 

Ir 

flüge 

gegen 

Nizza, 

bei Rec 

getroft 

uftkri-egführun 

Bei Lfl 3 waren im u'estraum 10 Kampfflugzeuge, 

ierqtörer, 208 Jäger und 21 Aufklärer eingesetzt. 

lieh Kap Ortegal wurde durch 4 Ju 88 1 Sundur- 

geschossen. 

r Peind operierte tagsüber im Yc'estraum mit 

Verbänden gegen Verkehrsanlagen, Plugplätze 

zeuge im Küstengebiet. Vor der Atlantikküste 

ilinen geworfen. 

alr 

der Nacht erfolgten ca. 200 Durch- und Rück- 

riach und von Italien. Angriffe richteten sich 

ij-hnanlagen im Raum Susa - Turin und nördlich 

Angriffsschwerpunkt bildete Eisenbahnbrücke 

co (Genua). In llodena wurde 1 Transportzug 

iKiriiic-ViirilriirklfcpÄ .j. J. Aucu.tin, Glück a«K, Kid Wilhelm.hären. B. 3G (nnu) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

10.11.43 In Reichsgebiet sind nur vereinzelte Flugzeuge 

festzestellt. 

Litt älneerraum. 

Bei Angriff auf Heapel in Hacht zum 10/11. wurde: 

1 Schiff versenkt, 4 beschädigt. Weitere Einzelheiteijt 

sind wegen künstlichen Hebels nicht festgestellt. 

Starker Kachtjagd fielen 6 eigene Uaschinen zum 

Opfer. 

Am Tage waren bei Lfl 2 24 Jabos, 123 Jäger 

und 11 Aufklärer, bei lw.Kdo. SO 85 Kampfflugzeuge, 

davoi 64 ge&en leros, außerdem 21 Stukas, 22 Jäger, 

19 Aufklärer und 11 Transportflugzeuge eingesetzt. 

Der Gegner griff am Tage im ital. Raum Freya- 

t'bei Hettuno sowie Verkehrseinrichtungen bei 

Brescia und Bozen an. 3 Fortresses wurden ab- 

aossen. 

Gerä 

Gew 

gesc 

.ua 

Im Balkanraum wurde Durazzo-Hafen und in Ägäis 

in den Abendstunden je ein Flugplatz auf Goos Und 

Rhodos angegriffen. 3 Feindaufklärer wurden durch 

eigene Jäger abgeschossgn. 

Bei bewaffneter Aufklärung im Seegebiet Calino 

wurdlen 1 Zerstörer und 1 Geleitboot von 7 eigenen 

Kamp|fflugzeugen erfolgreich angegriffen. 

Ostfront: 

Besondere Mitteilungen liegen nicht vor. 
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Tlg 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

10.11.43 Im Reichsgebiet sind nur vereinzelte Flugzeuge 

fest gestellt. 

j^itt eimeerraum. 

Bei Angriff auf Ileapel in Rächt zeim 10/11. wurd 

1 Schiff vereehkt, 4 beschädigt. Weitere Sinzelheite^ 

sind wegen künstlichen Hebels nicht festgestellt. 

Starter Kechtjagd fielen 6 eigene ilaschinen zum 

Opfer. 

Am Tage waren bei Lfl 2 24 Jabos, 123 Jager 

und LI Aufklärer, bei Lw.Kdo. SO 85 Kampfflugzeuge, 

davoi 64 ge0en Leros, außerdem 21 Stukas, 22 Jäger, 

19 Aufklärer und 11 Transportflugzeuge eingesetzt. 

Der Gegner griff am Tage im ital. Raum Freya- 

t'bei Hettuno sowie Yerkehraeinrichtungen bei 

Brescia und Bozen an. 3 Fortreases wurden ab- 

uoasen. 

Gera 

Gern 

gesc 

.ua 

Im Balmanraum vrurde Durazzo-Hafen und in Ägäis 

in dien Abendstunden je ein Flugplatz auf Goos lind 

Rhodos angegriffen. 3 Feindaufklärer wurden durch 

eugene Jäger abgeschoasön. 

Bei bewaffneter Aufklärung im Seegebiet Calino 

wurdlen 1 Zerstörer und 1 Geleitboot von 7 eigenen 

Kampjfflugzeugen erfolgreich angegriffen. 

Ostfront: 

Besondere Mitteilungen liegen nicht vor. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

10.11.4 

Vorkommnisse 131 

VII. Jriegfülirung im. liittelmeer und Schwarzen Heer. 

1. ffelndlafte westl. und mittl. Hi-ttelmeer: 
1 

Bas 09/0935 Ohr von Kap Spartel gemeldete 

Osugeleit ist 09/1445 Ohr in Gibraltar einge- 

laufen. In Gibraltar wurden 10/1930 Uhr festge- 

stüllt: 1 "Warspite", 1 "Birmingham", 1 Hsk. 

Auierdem 1‘Hsk im Böck. Ferner waren 52 Frachter 

unif 8 2. sichtbar. 

Aus Gibraltar sind vorm, ausgelaufen in den 

At..antik: 11 Kampfwagenlandungsboote, 2 Frachter, 

1 .lerstörer, 1 Korvette, 

in das liittelmeer: Geleitzug aus 17 Frachtern, 1 

T. mit 10 Sicherungseinheiten. 

08:.2 Uhr hat Geleitzug aus 36 Frachtern, 3 T. mit 

5 Sicherungseinheiten vom Atlantik kommend Europa 

Pt, passiert. 

In Ajaccio wurde nur 1 LCJ erkannt. In Lladda- 

leta lagen 7 KGB's. 

Am 9/11. blieben Luftangriffe auf Penichen- 

ge .eit zwischen Piombino - Civitavecchia und auf 

Genua ohne Wirkung. 

2. Eigene Lage westl. und mittl. iiittelmeer:' 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

3 • Be_"eich Marinegruppe Süd: 

a) Adria: 

09/2200 - 2230 Uhr wurde südl. Valona 

SF-Gruppe mit J-Booten von ansch. ital. Zerstö- 

rern in Brand geschossen. Besatzungen sind an 

Land geschwommen. Auslaufen S-Boote aus Venedig 

ist wegen ungünstiger Wetterlage verschoben. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wettei 
Vorkommnisse 131 

10.11.4 VII. Kriegführung im. hittelneer und Schwarzen Heer. 

1. ge:.ndlaK~e westl. und niftl. Icittelneer: 

Das 09/0935 Uhr vcn Eap Spariel gemeldete 

0s;geleit ist 09/1445 Uhr in Gibraltar einge- 

laufen. In Gibraltar wurden 10/1930 Uhr fectge- 

stullt: 1 "Warspite", 1 "Birmingham", 1 Hsk. 

Au.!erdem l'Hsk im Döck. Ferner waren 52 Frachter 

unijl 8 S. sichtbar. 

Aus Gibraltar sind vorm, ausgelaufen in den 

.antik: 11 Kampfwagenlandungsboote, 2 Frachter, 

lerstörer, 1 Korvette, 

das Kittelmeer: Geleitzug aus 17 Frachtern, 1 

mit 10 Sicherungseinneiten. 

.2 Uhr hat Geleitzug aus 36 Frachtern, 3 T. mit 

Uicherungseinheiten vom Atlantik kommend Europa 

passiert. 

In Ajaccio wurde nur 1 LCJ erkannt. In Madüa- 

le^a lagen 7 KGB'o. 

Am 9/11. blieben Luftangriffe auf Penichen- 

ge.eit zwischen Piomblno - Civitavecchia m.d auf 

Genua ohne TTirmung. 

At 

1 

in 

T. 
os:. 
5 

Pt 

2. Eigene Lage westl. und mittl. Kittelmeer: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

3• Bereich K-rine.^uppe Sud: 

a) Adria: 

09/2200 - 2230 Uhr wurde südl. Valona 

SF-Gruppe mit J-Booten von ansch. ital. Zerstö- 

rern in Brand geschossen. Besatzungen sind an 

Land geschwommen. Auslaufen S-Boote aus Venedig 

ist wegen ungünstiger Wetterlage verschoben. 
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.Tag 
Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vork« »minnisse 

10.11.43 An 9/11. wurde bei Tieffliegerangriff auf 

Saaseno 1 Schlepper versenit, 1 weiterer beschä- 

digt. Bei der Detonation auf D. "Diana" am 7/11. 

wird] nunmehr Kaftsprengkörperanschlag vermutet. 

1. S-F^-Pulk ist 10. früh aus Korfu über 

Patias nach Piräus, 3. Pulk abends aus Bar^ nach 

Durs|zzo ausgelaufen. Am 8/11. in Pola in Dienst 

eilte Kreuzer "Cattaro" und TA 21 sind be- gast 

-ehr 

0K\7 

Tr ah: 

Eins 

Krif 

teil 

änkt fahrbereit gemeldet. 

Heimatstab Übersee Außenstelle Triest hat bei 

Zuteilung von 10 SB zur Durchführung eigener 

sporte beantragt. Gruppe erhebt bei Ski Qu A 

pruch und bittet,anfallende SB ausschließlich 

gsmarine zur Deckung dringenden Bedarfs zuzu- 

en. (s.Bs. 2025). 

b) Xgä: s: 

Beirdlage: 

ges: 

dur 4 
ins 

Kri( 

lag 

0130 - 0140 Uhr wurden 3 Zerstörer vor Levitha 

chtet. Nach Meldung Gruppe Süd wurden am 9/11. 

h Luftaufklärung in türkischen Hoheitsgewässern 

samt 2 Zerstörer, 4 Geleitboote und 18 kleine 

gsfahrzeuge gezählt. An S-Seite Hendelia-Golfs 

gut getarntes S-Boot. 

ge 

Eifit ne Lage: 

Levitha-Gruppe Landungsverbandes wurde 0130 - 

014(f Uhr von 3 fdl. Zerstörern mit Artl. wirkungslos 

beschossen. Stampalia-Gruppe wurde gegen Mitternacht 

von Beindluft erfaßt und ab 0015 Uhr laufend von 

Blutzeugen angegriffen. 
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J’»g 
Vhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorki omnmissc 

10.11>43 in 9/11. wurde bei Tieffliegeraneriff auf 

Sanseno 1 Schlepper versenkt, 1 weiterer beschä- 

digt. Sei der Detonation, auf D. "Diana" am 7/11. 

wird] nunmehr Kaftsprengkörperansshlag vermutet. 

1. S-F^-Pulk ist 10. früh aus Korfu über 

Patias nach Piräus, 3. Pulk abends aus Ear\ nach 

Dur4zzo ausgelaufen. Am 8/11. in Pola in Dienst 

:stjcllte Kreuzer "Cattaro" und TA 21 sind be- 

schijänkt fahrbereit gemeldet. 

Heimatstab Übersee Außenstelle Triest hat bei 

CK\7 Zuteilung von 10 SP zur Durchführung eigener 

Trarsporte beantragt. Gruppe erhebt bei Ski Qu A 

Einspruch und bittet,anfallende SP ausschließlich 

Kriegsmarine zur Deckung dringenden Bedarfs zuzu- 

teilen. (s.Ps. 2025). 

b) Ägäis: 

Peir. dlage: 

0130 - 0140 Uhr wurden 3 Zerstörer vor Levitha 

gesichtet. Nach Meldung Gruppe Süd wurden am 9/H. 

durch Duftaufklärung in türkischen Hoheitsgewässera 

insgesamt 2 Zerstörer, 4 Geloitboote und 18 kleine 

Kri< gsfahrzeuge gezählt. An S-Seite Mendelia-Golfs 

lag gut getarntes S-Boot. 

Ms. ne Lage: 

Levitha-Gruppe LandungsVerbandes wurde 0130 - 

014(t Uhr von 3 fdl. Zerstörern mit Artl. wirkungslos 

beschossen. Stampalia-Gruppe wurde gegen Mitternacht 

von Peindluft erfaßt und ab 0015 Uhr laufend von 

Plugzeugen angegriffen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 132 

10.11.0 

irei 

mäßij 

ward f 

berü üi x 

Da Vormarsoligebiet nach Prühaufklärung feind- 

war, haben beide Gruppen Weitermarsch plan- 

über Calino nach Koos durchgeführt. Verbund 

nachm, erneut von Peindluft erfaßt. Gefechts- 

ungen erfolgten nicht. 

Ab 2040 Uhr wurde Hafen Calino durch fdl. Zer- 

stör^rmit Artl. beschossen. 

GA 54 sammelt Hachzügler bei Naxos und Amorgos, 

e am 11/11. Landungsverb-nd zuzuführen. 

Durch verzögertes Auslaufen S-Bootsrotte aus 

^.ig ist mit rechtzeitigem Eintreffen dieser 

euge für Unternehmen Taifun nicht mehr zu 

en. S 55 ist zum Kaschinenaustausch Vm in 

iki eingelaufen. 

Vene 

Fahr 

re 

SaloA: 

schii' 

Abends meldet Adm. Ägäis, daß Heeresgruppe E 

am 9/11. befohlen hat: 

"Taifun ab 12/11. startbereit, Durchführung 

auf pesonderen Befehl." 

V/eiter meldet Adm. Xgäis: 

"H.Gr. E drahtet: Verhältnismäßig ungestörter 

Anmarsch zu "Taifun" berechtigt zur Hoffnung auf 

Gelingen taktischer Überraschung nach Zeit und Ort. 

Alarmierung fdl. Besatzungen durch verstärkte Luft- 

angr.ffe am 11/11. ist daher zu vermeiden. Es kommt 

dara if an, daß Luftw. am 11/11. bisheriges Einsatz- 

bild aufrecht erhält, im übrigen mit allen Kräften 

volljogenen Aufmarsch schützt und am Tag selbst 

stärkste Unterstützung der Landungsoperation sicher- 

ste!.t. 

Zusa ;z Adm. Xgäis: 

Auffassung K-Gruppe wird nicht geteilt, da Aufmarsch 

zur Unternehmung Gegner bekannt und heute seit 2040 

Uhr Calino Hafen durch Zerstörer beschossen wird." 

Krifcsuiarinc-Vorilnicklnft-r .T. J. Augustin, G>Qck>-l:idt. Kk-1. Wilhehnsha' B. 30 (neu) 
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T*g 
t'hrzeit 

Ort 

Wetter 
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10.11.0 Da Vormarooligebiet nach i'ruhaufjclärun^ feind- 

frei var, haben beide Gruppen Weitermarsch plan- 

mäßij; über Calino nach Koos durchgeführt. Verb, nd 

wurdt nachm, erneut von Peindluft erfaßt. Gefechta- 

berüirungen erfolgten nicht. 

Ab 2040 Uhr wurde Hafen Calino durch fdl. Zer- 

4rmit Artl. beschossen. 

GA 54 sammelt Nachzügler bei Naxos uni Amorgos, 

e am 11/11. Landungsverb .nd zuzuführen. 

Vene<. 

Pj Vir 

rech 

Saloi: 

Durch verzögertes Auslaufen S-Bootsrotte aus 

ig ist mit rechtzeitigem Eintreffen dieser 

euge für Unternehmen Taifun nicht mehr zu 

en. S 55 ist zum lüaschinenaustausch Vm in 

iki eingelaufen. 

Abends meldet Adm. Ägäis, daß Heeresgruppe E 

am 9/11. befohlen hat: 

"Taifun ab 12/11. startbereit, Durchführung 

auf pesonderen Befehl." 

Weiter meldet Adm. Xgäis: 

'in 

Anma 

Gelifr 

Alar 

angr 

daraii: 

bild 

voll 

stär 

stel 

"H.Gr. E drahtet: Verhältnismäßig ungestörter 

sch zu "Taifun" berechtigt zur Hoffnung auf 

gen taktischer Überraschung nach Zeit und Ort. 

ierung fdl. Besatzungen durch verstärkte Luft- 

fe am 11/11. ist daher zu vermeiden. Es kommt 

,f an, daß Luftw. am 11/11. bisheriges Einsatz- 

aufrecht erhält, im übrigen mit allen Kräften 

ogenen Aufmarsch schützt und am Tag selbst 

cste Unterstützung der Landungsoperation sicher- 

t. 

Zusa ;z Adm. Xgäis: 

Auffassung H-Gruppe ivird nicht geteilt, da Aufmarsch 

zur Unternehmung Gegner bekannt und heute seit 2040 

Uhr Calino Hafen durch Zerstörer beschossen ward." 

K r li-ps uw rin e - Vi in Irn rk In pc r .1. J, Augustin, Glück*-t;idt. Kiel. Wilhelmshaven. B. 36 (neu) Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

10.11.43 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

Zur Beendigung der Säiiberungsaktion auf 

Amtlrgos sind 4 Kiistensich.fcrungs'boote von Kaxcs 

zugefülirt. Anschließend ist Bereinigung auf Hios, 

Herakleia, Schinusa, Earos und Kupho-Inseln heab- 

sit htigt. 

c) Schwarzes Meer: 

Feindlage: 

Bach Funkaufklärung stand Zerstörer H. in Gebiet 

luäpse oder nördlich davon. Eigene Luftaufklärung 

.dete 2130 Uhr 35 sm SW-lich Tuapse 3 vermutl. 

Handelsschiffe, IS., 3 KS-Boote auf 300° 2315 Uhr 

wurde letzter Standort des Verbandes 10 sm südlich 

ert.terer Position gemeldet. 

Eigene Lage: 

Vor Eltigen hatten eingesetzte MFP’s von 

09/1745 - 2100 Uhr wiederholt Gefechte mit fdl. 

S- und K-Booten. Feind wurde nach 0 abgedrängt, 

konnte Landungsstelle in keinem Fall erreichen. 

Landungsversuche wurden ab 2100 Uhr 9/11. einge- 

stellt. Auf Rückmarsch wurden MFP’s, die bis Hell- 

wefden wegen Hebels vor Eltigen geankert hatten, 

vofc Ostufer mit 15 cm Geschützen beschossen. 

Am Tage hat Gegner Landekopf Kajak laufend 

Kossa Tschuschka aus verstärkt. Zuführung ist 

von eigener Küstenartl. nicht mehr zu erfassen. 

A. j.lä. hält Einsatz der Seestreitkräfte auch bei 

Ha :ht in den um 4000 m breitem Gewässer infolge 

st irker Gefährdung von beiden Ufern nicht für er- 

folgversprechend und sieht außer Bekämpfung durch 

Lw in Eineneinsatz einzige Möglichkeit, fdl. Über- 

setzverkehr zu stören. 
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Tag 

l'hrzeit 

10.11.45 

Ort 

Wetter 

AJEC 

zu, 

Hei 

si 

Vorkommnisse 

Zur Beendigung der Säuberungsaktion auf 

rgos sind 4 Eustensiclierungsboote von Karos 

;eführt. Anschließend ist Bereinigung auf Kios, 

a.cleia, Schinusa, Karos und Kupho-Inseln beab- 

dhtigt. 

c) Sclivarzes Meer; 

Felndla,-re 

Kach Funkaufklurung stand Zerstörer H in debiet 

Tudpse oder nördlich davon. Eigene Luftaufklärung 

dete 2130 Uhr 35 sm SW-lich fuapse 3 vemutl. 

Handelsschiffe, 1 T., 3 KS-Boote auf 300° 2315 Uhr 

wwde letzter Standort des Verbandes 10 sm südlich 

ervterer Position gemeldet. 

Eigene Lage; 

Vor Eltigen hatten eingesetzte KFP's von 

09/'1745 - 2100 Uhr wiederholt Gefechte mit fdl. 

S- und K-Booten. Feind wurde nach 0 abgedrängt, 

konnte Landungsstelle in keinem Fall erreichen. 

Landungsversuche wurden ab 2100 Uhr 9/11. einge- 

stillt. Auf Rückmarsch wurden LFP's, die bis Hell- 

wevden we^en Hebels vor Eltigen geankert hatten, 

von Ostufer mit 15 cm Geschützen beschossen. 

Am Tage hat Gegner Landekopf Uajak laufend 

von Kossa Tschuschka aus verstärkt. Zuführung ist 

von eigener Küstenartl. nicht mehr zu erfassen. 

A. j.M. halt Einsatz der Seestreitkräfte auch bei 

Ha ;ht in den um 4000 m breitem Gewässer infolge 

st irker Gefährdung von beiden Ufern nicht für er- 

folgversprechend und sieht außer Bekämpfung durch 

Lw in Eineneinsatz einzige liöglichkeit, fdl. Über- 

se .zverkehr zu stören. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wettei Vorkommnisse 133 

10.11.45 

3 S 

set 

spe 

"1. 

Bisher sind Gebiete ostwärts Kap Konar und 

ostwärts Linie von 4520 H 3838 0 nach 4521,6 K 3640 

0 egt LHA'verseucht. 

ln Hacht SUEI 12/11. ist Auslegen Sperre 

•lieh obiger Linie nit AT-Minen beabsichtigt. 

Außcrdea hält A.S.U. zusätzliche Verseuchung See- 

geb:.ete zwischen frülierer Seilbahn und Verbindungs- 

lin:.e Kap Ponar - Achilleonski Untcrfeuor mit T.I.'TI 

ode:- ELLA durch Flugzeuge für dringend erforderlich. 

Für Nacht zum ll/ll. sind 6 KFP's, 5 E-Eoote, 

•Eoote in Kertschstraße und südlich davon einge- 

t. In mittl. Kertschstraße ist Auslegen Kinen- 

-re beabsichtigt. 

Kinenwurfverband "aomania" hat Sperre S 47 
planmäßig geworfen. 

La Hinblick auf gespannte Krimlage hat A.S.U. 

befohlen: 

4. 

von 

a) : 

Sofort mit Dampfertonnage so disponieren, daß 

ein Drittel der Tonnage jeweils in Sewa bereit- 

liegt . 

Auf Stichwort "Sewastopol" sofort zweites Drittel 

Dampfertonnaöe nach Sewa in Uarech setzen. 

Letztes Drittel von Westen auslaufen lassen, 

wenn erstes Drittel Sewa verläßt. Geleite in 

dieser Reihenfolge weitersteuern. 

Geleitfahrzeuge entsprechend einsetzen." 

Zur Landlage Krim liegen folgende Meldungen 

A.S.U'. vor: 

■0/11. früh: "Gegen 2300 Uhr nach Feuerüberfall 
südl. Perekop. Unter hohen Feindver- 

lusten abgewiesen. Im Lmdeköpf 

Baksy während Nacht Feindangriffe im 

Nordteil. Zurücknahme eigener Front 

bis Westrand Jurakow - Kut. Erneute 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Wirhommnisse 133 

Oötl),' 

0 n 

wes 

Außcrden halt A.S.LI. zusätzliche Verseuchung See- 

geb 

lin: 

ode 

3 S 

set 

"l. 

Bisher sind Gebiete ostwärts Eup Eonar und 

'ärts Linie von 452C K 3838 0 nach 4521,6 K 3640 

t LSA verseucht. 

Xn Nacht sim 12/11. ist Auslegen Sperre 

lieh obiger Linie mit AL-Einen beabsichtigt. 

ete zwischen früherer Seilbahn und Yerbindunge- 

.e Eap Pcnar - Achilleonski Unt<_rfouer mit T.r-n 

LEA durch Flugzeuge für dringend erforderlich. 

Für Nacht zum ll/ll. sind 6 EFP's, 5 E-Eoote, 

•Bcote in kertschctraEe und südlich davon einge- 

t. mittl. Kertschstraße ist Auslegen Einen- 
sperre beabsichtigt. 

Einenwurfverband "Homania" hat Sperre S 47 
planmäßig geworfen. 

Xm Hinblick auf gespannte ICrimlage hat A.S.U. 

befehlen: 

von 

Sofort mit Dam^fertonnage so disponieren, daß 

ein Drittel'der Tonnage jeweils in Sewa bereit- 

liegt . 

Auf Stichvort "Sewastopol" sofort zweites Drittel 

Dampf er tonna^e nach Sevva in Earech setzen. 

Letztes Drittel von Nesten ausluufen lassen, 

renn erstes Drittel Sewa verläßt. Geleite in 

dieser Reihenfolge weitercteuern. 

Geleitfahrzeuge entsprechend einsetzen." 

Zur Landlage Krim liegen folgende LIeldungen 

A.S.U. vor: 

4O/II. früh: "Gegen 2500 Uhr nach Feuerüberfall 

südl. Perekop. Unter hohen Feindver- 

lusten abger.iesen. Im Lmdekopf 

Baksy während Nacht Feindangriffe im 

Nordteil. Zurücknahme eigener Frcnt 

bis Westrand Jurakow - Nut. Erneute 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

10.11.45 

R' 

riffe seit üagesan'brucli. Im Landekopf Slti^en 

b) 10/11. abends: 

"1) 

2) 

5) 

4) 

An Parkop-Front keine besonderen Kampfiiandlungeii 

Heranfiüiren von Verstärkungen und Sclianzarbei- 

ten beobachtet. Eigene blutige Verluste (nur 

Deutsche) bei Kämpfen an Perekop-Prcnt vom 1. 

bis 7.11. 95 Offiziere, 2483 UO und Kannscliaf- 

ten. 

In Landekopf Eltigen feindl. Bereitstellungen 

durch Artl.Feuer zerschlagen. 

Im Landekopf Baksy durchstieß Gegner unter 

Ausnutzung Hebelwetter eigene- HKL bis gegen 

südl. Höhe 106,6. Unter Einsatz letzter Reserve^. 

Stoß zum Stehen gebracht und Lücke geschlossen. 

Seit LIittag Feindangriff auf Baksy gegen 'nirr, 

zwischen Höhe 129,6 und 115,4. Kampfe dauern 

an. 

Bandenlage auf Krim in letzten Tagen v/esentlich 

verschärft. Sabotagefälle und Angriffe auf Kraf 

fahrzeugen pp. stark im Zunehmen. Auch Hauptver- 

bindungswege für Einzelfahrer selbst am Tage 

gefährdet.Kolonnenfahrt daher befohlen. Scharfe 

Llc-ßnaiimen gegen Zivilbevölkerung an^eordnet. " 

VIII. Lage Ostasien. 

Besondere Kachrichten liegen nicht vor. 

1. 

1/341 L 
i Ha I b .(Kr) 
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Tap 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

10.11.4-3 

\VZ 

R' 

riffe seit Tagesanbruch.. In L:.ndekopf Slti^en 

b) IC/LI. abends: 

"1) An Pcrkop-Rront keine besonderen Kjapfhandlun^eA 

Heranfähren von Verstärkungen und Schanzarbei- 

ten beobachtet. Sigene blutige Verluste (nur 

Deutsche) bei Kämpfen an Rerekop-Rrcnt von 1. 

bis 7-11. 93 Offiziere, 2483 UO und liannschaf- 

ten. 

2) 

3) 

4) 

In Landekopf Eltigen feindl. Bereitstellungen 

durch Artl.Reuen zerschlagen. 

Im Landekopf Baksy durchstieß Gegner unter 

Ausnutzung Kebelwetter eigene- HHL bis gegen 

südl. Hohe ICC,6. Unter Einsatz letzter Reserven 

Stoß zum Stehen gebracht und Lücke geschlossen. 

Seit luittag Peindangriff auf Baksy ge^en RVT. 

zwischen Höhe 129,6 und 115,4. Kämpfe dauern 

au. 

Bandenlage auf Krim in letzten Tugen viesentlich 

verschärft. Sabotagefälle und Angriffe auf Kraf 

fahrzeugen pp. starm im Zunehmen. Auch Hauptver- 

bindungswege für Einzelfahrer selbst am Tage 

gefährdet.Kolonnenfahrt daher befonlen. Scharfe 

H-ßnahnen gegen Zivilbevölkerung ungeordnet." 

VIII. Lage Ostasien. 

C/Sl 

Besondere Uuchrichten liegen nicht vor. 

1. 

II a \ 1 .6/,(?*) 

*V 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 134 

11.11.45 

Jn 

und Roo 

von Augnli 

mehr deu 

Handels 

Deutsch 

führt. ! 

mit der 

Politischer Laffeuberhlick . 

gemeinsamer erneuter Erklärung Churchills 

slevelts zum U-Bootskrieg wird behauptet, daß 

st bis Oktober d.J. im Atlantik und Mittelmeer 

tsche U-Boote vernichtet seien, als alliierte 

sjchiffe durch U-Boote versenkt wären. Die 

hätten neue Vfaffen und neue Methoden einge- 

isher sei es den Alliierten jedoch gelungen, 

sich stets ändernden Lage fertig zu werden. 

en 

Rerter vermittelt als Auffassung der britischen 

Presse, daß Churchills Rede im Mansicn H ouse bezweckt 

habe, ein Nachlassen der Kriegsanstrengungen als 

Folge eines voreiligen Optimismus zu verhindern. 

A) Läget 

I) H 

zur Yi 

gen 

tomii 

Zu 5E 

diese 

esprechung bei Chef Ski. 

eereslage 

Jm Durchbruchsraum Kiew ist eigener Angriff 

iedereinnahme von Pastow nicht durchgeschla- 

Feind hat weiter Raun gewonnen in Richtung Shi- 

Eigene 7. und 13.A.K. sind stark abgekämpft. 

A.K. kläfft Lücke von 45 km Breite. Lage in 

m Abschnitt ist äxißerst unbefriedigend. 

grifi 

führl 

Newel 

Bei Gondel ist Feind zum erwarteten Großan- 

angetreten, der zu Einbruch von 12 km Tiefe ge- 

hst. Lage bei Witebsk und im Durchbruchsraum 

blieb im großen und ganzen gehalten. 

lieh 

An ital. Front dauern schwere Kämpfe vornehm- 

auf westlichen Flügel an. 

B 36.(neu) Zu beziehen vom Vordruckl&cer der Kriccsm&rinc J. J. AugusUn In Glücksladt. 
Auslicfcr’incslaffer: Wilhelmshaven / Kiel / Gotenbafen / I’aria / Utrecht / Oslo / Reval. 

Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 134 

11.11.4-? Politischer Lageiberblick ^ 

Jnl gemeinsaner erneuter Erklärung Churchills 

und Roosevelts zun U-Bootskrieg wird behauptet, daß 

von August bis Oktober d.J. in Atlantik und Kittelmeer 

mehr deutsche U-Boote vernichtet seien, als alliierte 

Handelsschiffe durch U-Boote versenkt waren. Die 

Deutschen hätten neue Waffen und neue Methoden einge- 

fU-hrt. lisher sei es den Alliierten jedoch gelungen, 

mit der sich stets ändernden Lage fertig zu werden. 

Reuter vermittelt als Auffassung der britischen 

Presse, daß Churchills Rede im Mansicn H ouae bezweckt 

habe, ein Nachlassen der Kriegsanstrengungen als 

Folge eines voreiligen Optimismus zu verhindern. 

A) Läget 

I) H 

zur Yi 

gen 

tomii 

Zu 51 

dies<: 

esprechung bei Chef Ski. 

eereslage 

Jm Durchbruchsraum Kiew ist eigener Angriff 

iedereinnahme von Fastow nicht durchgeschla- 

Feind hat weiter Raun gewonnen in Richtung Sbi- 

Eigene 7. und 13.A.K. sind stark abgekämpft. 

A.K. kläfft Lücke von 45 km Breite. Lage in 

m Abschnitt ist äußerst unbefriedigend. 

grifi 

führt 

Newel 

Bei Gonixel ist Feind zum erwarteten Großan- 

angetreten, der zu Einbruch von 12 km Tiefe ge- 

hst. Lage bei Uitebsk und im Durchbruchsraum 

blieb im großen und ganzen gehalten. 

lieh 

Ar. ital. Front dauern schwere Kämpfe vornehm- 

auf westlichen Flügel an. 

B 36. hicu) Zu beziehen vom Vordruckl&ser der Eriefftmarlnc J. J. AurusUn In GlUckatodt. 
A u* lief cm nc») Äffer: WllbeltnihAven I Kiel I Ootenhefen / J'urU I Utrecht I Oslo / Ft***!, 

Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

nm.43 

(81) 

(82) 

Ort 

H’etter Vorkommnisse 

II) See lag_e 

Eeine besonderen Votträge und Entscheidungen. 

B) Besprecl 

kraft tnserer Küsten im Westen und Horden. 

Tei 

Cruppe 

des MOE 

Dänemark 

Qu A I 

Chef 1.E 

Zun; 

im Wortl 

Inahne: Oberbefehlshaber der Gruppe West, der 

Iord/jlotte, des MOE Nord, des MOE Ost, 

Norwegen, Emdr. Adm. Niederlande, Deutsche Bucht 

aus den Hause Antschef Ski Qu A, Chefs Ski. 

und II, Hauptamtschefs AMA, M Wa und K; C/Skl,, 

kl., Ia, Ib/l.Skl. und Referenten. 

ächst wurde Kfhrerweisung Nr. 51 durch Verlesung 

aut zur Eenntnis gebracht. 

An 

heraus i 

31403/4: 

Richtlir 

nacht vT 

der Eri 

Erst bei 

operati 

eingese 

Auf 

werden. 

c/sjk: 
Absichten 

Die 

Torgetrag 

Chef 

Stellung 

insbesond 

stattende 

ung bei Ski, über Verstärkung der Verteidigungs- 

chließend skizziert der Ob.d.M. die Lage, aus de 

.e Weisung entstanden ist(ünterlage gern.I opa 

gEdos. v.9.11. s. KTB Teil B Heft V) und gibt a 

ie, daß alle Anstrengungen für die neue Aufgabe 

erden müssen, ohne zunächst die A usbildungsbelan;e 

egsnarine und das Elottenbauprogramm anzutasten. 

Ansatz einer entscheidungsuchenden Landungs- 

L dürfen alle Kräfte ohne andere Rücksichten 

Üzt werden-* 

diese neue Aufgabe muß die Truppe eingestellt 

1. Chef Ski. Qu geben eine Darstellung der 
der Ski. und der Eräftelage. 

Minenfragen werden durch IE/1.Ski. zusammengefa3t 

Ski.Qu A II gibt die Richtlinien für die Auf- 

der Alarmeinheiten bekannt. Die Einzelheiten un£ 

ere die Unterlagen für die an das OKW zu er- 

Meldung zur Weisung 51 werden nachmittags in 

260 - 

Tac; 

Uhrzeit 

^U^^.A3 

(81) 

(82) 

Ort 

Uetter 

II) 3 

Vorkommnisse 

1 a e 

deine besonderen Votträge und Entscheidungen. 

B) Bespreo>ung bei Ski, über Terstärkung der Verteidigungs- 

kraft tnrorer E"st-»n im '.Testen und Horden. 

Tei 

Gruppe 

des MOE 

Dineranri 

Qu A I 

Chef 1.£ 

Zur: 

im Wortl 

Inahme: Oberbefehlshaber der Gruppe West, der 

Iord/flotte, des KOK Nord, des KOK Ost, 

Norwegen, Kmdr. Adm. Niederlande, Deutsche Bucht 

aus den Hause Antschef Ski Qu A, Chefs Ski. 

und II, Hauptamtschefs AYA, K Wa und K; C/Skl., 

kl., Ia, Ib/l.Skl. und Referenten. 

ächst wurde Pührerweisung Nr. 51 durch Vorlesung 

aut zur Kenntnis gebracht. 

Ans 

heraus 

31403/4 

Richtlir 

rächt w 

der Kri 

Erst bei 

operati 

eingese 

Auf 

werden. 

c/sjk: 
Absichten 

Die 

rorgeiragen. 

Chef 

Stellung 

insbesonl 

stattende 

chließend skizziert der Ob.d.M. die Lage, aus de[r 

e Weis'mg entstanden ist(ünterlage gern.I opa 

gKdos. T.9.11. S. KTB Teil B Heft V) und gibt ail 

ie, daS alle Anstrengungen für die neue Aufgabe 5 

erden müssen, ohne zunächst die A usbildungsbelanre 

egsmarine und das Rlottenbauprogramm anzutasten. 

Ansatz einer entscheidungsuchenden Landungs- 

i dürfen alle Kräfte ohne andere Rücksichten 

Ijzt werden» 

diese neue Aufgabe muß die Truppe eingestellt 

:1. und Chef Ski, Qu geben eine Darstellung der 

der Ski. und der Kräftelage. 

Kinenfragen werden durch IB/l.Skl. zusammengefa3t 

Ski.Qu A II gibt die Richtlinien für die Auf- 

der Alarmeinheiten bekannt. Die Einzelheiten un£ 

ere die Unterlagen für die an das 0K¥ zu er- 

Keldung zur Weisung 51 werden nachmittags in 
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Tag 

Ulirzeit 

11.11.43 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 135 

Einzeln 

Ch 

punkte 

1) Jn 

der 

■beü 

sine 

setc 

sohl 

dun, 

2) Jn 

Ort 

sch' 

ner 

esprechuneen geklärt . 

er MNI> sieht die besonderen Gefahren- 

in seinem Bereich: 

dem Abzug des größten Teils der Behelfsfunker 

Marineartillerie, die in langwieriger Ar- 

als Träger der Funkkreise herangebildet 

die die Drahtnachrichtenverbindungen er- 

en sollen, weil nach allen Erfahrungen mit 

agartigem Ausfall des Drahts bei Feindinn- 

en zu rechnen ist. 

dien voraussichtlichen Totalausfall der Fu.M.- 

ringen, weil die Geräte größtenteils gegen Be- 

■4ß nicht genügend geschützt sind und der Geg- 
sie stören kann. 

Die Forderungen der Befehlshaber erstrecken 

siel auf folgende Punkte: 

1.) Bereitstellung des Gefechtstrosses für See- 

streitkräfte an Brennstoff und Nachschub 

(Gruppe Nord). 

2. ) Näher-Heranziehen der Seestreitkräfte an 

die voraussichtlichen Landungsräume 

(MOK Norwegen). 

3. ) Verbesserung der Personalverhältnisse 

durch Abstoppen der dauemd,en Abkommandie- 

rungen und dadurch Heben des Ausbildung s- 

standes (Adm. Niederlande). 

4.: Erhöhung der Munitionsbestände, vor allem 

der Schießübungsmunition, weil die Schieß- 

fertigkeit der Batterien, die erwiesenermaßen 

mangelhaft ist, sonst nicht auf die 

Höhe zu bringen ist (MOK Nord und Adm.Däne- 

mark ). 

5»! Die neue Aufgabe bedingt gewisse Gerechtsame 

für die Oberbefehlshaber zu Anordnungen für 

die Vorbereitungen , z.B'. Ausbildung, Aus- 
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Tag 

l’hrzeit 

11.11.4? 

Ort 

Wetter 

Einzell: 

Vorkommmase 

esprechun^en geklärt . 

135 

Ch 

punkte 

ef 1UTD sieht die besonderen 

in seinem Bereich: 

G efp.hr en- 

1) Jn c 

der 

heil 

sine 

sets 

schl 

dun(
r 

em Abzug des größten Teils der Behelfsfunker 

Marineartillerie, die in langr.ieriger Ar- 

als Träger der F’uikkreice herongebildet 

, die die Drahtnachrichtenverbindungen er- 

en sollen, weil nach allen Erfnhruneen mit 

agartigem Ausfall des Drahts bei Feindinn- 

en zu rechnen ist. 

2) Jn dem voraussichtlichen Totalausfall der Fu.M.- 

Ortungen, weil die Geräte größtenteils gegen Be- 

schuß nicht genügend geschützt sind und der Geg- 

ner sie stören kann. 

siel 

Die Forderungen der Befehlshaber 

auf folgende Punkte: 

erstrecken 

1.) Bereitstellung des Gefechtstrosses für See- 

streitkräfte an Brennstoff und Nachschub 

(Gruppe Nord). 

2. ) Näher-Heranziehen der Seestreitkräfte an 

die voraussichtlichen Landungsräume 

(NOK Norwegen). 

3. ) Verbesserung der Personalverhältniose 

durch Abstoppen der dauernden Abkommandie- 

rungen und dadurch Heben des Ausbildung e- 

standes (Adm. Niederlande). 

4. ] Erhöhung der Munitionsbestände, vor allem 

der Schießübungsmunition, weil die Schieß- 

fertigkeit der Batterien, die erwiesenermaßen 

mangelhaft ist, sonst nicht auf die 

Höhe zu bringen ist (NOK Nord und Adm.Däne- 

mark) . 

5o! Die neue Aufgabe bedingt gewisse Gerechtsame 

für die Oberbefehlshaber zu Anordnungen für 

die Vorbereitungen , z.B'. Ausbildung, Aus- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

11.11 .43 rüs irung 

tung 

ter hei. 

Maßnaim 

sie. ei 

zu späl 

6.) Eine H 

die Bei 

v-sw. Bisher scheiterten Versuche in dieser Eien- 

den Widerstand der Schulen usw,, deren gedräng- 

rplan zusätzliche Aufgaben nicht zuließ. Einige 

en sind aber schon jetzt nicht zu umgehen, weil 

st bei Einsetzen der Feindtätigkeit ausgelöst, 

kommen. 

Die h 

hauptsächl: 

gen reranl; 

Ob.d.M. ei: 

Kähere 

bei weiter 

uptsorge vor allem für die Alarmeinheiten ist 

eitstellung der Bewaffnung. 

jemach notwendigen Maßnahmen werden von Ski., 

ch vom Quartiermeister, durch besondere An0rdnun- 

ßt. Zu einzelnen Punkten muß die Entscheidung de1: 

^geholt werden. 

Behandlung der einzelnen Punkte ergibt sich 

• Verfolgung fallweise. 

C) Besonderes 

I) Ob 

der Vor' 

und zus 

program^i 

Di 

sind im 

die wac 

und Tru 

gerten 

ziirzeit 

auf ih: 

und un 

Mindes 

Ni, 

in die 

oder ir 

Ei 

lieber 

d.M. hat an Reichsminister Speer auf Gruhd 

)esprechungen mit Chef HWa Übersicht der neuen 

itzlichen Bauforderungen im Rahmen des Flottenbai 

s 1943 übermittelt,, 

; in dieser Übersicht enthaltenen Bauforderungen 

Zusammenhang mit dem Eiottenbauprogrammffür 

isende Zahl der Überwasser- und U-Boot-Verbände 

ppen- und Ausbildungseinheiten und für die geste 

Aufgaben der Seekriegführung zusätzlich zu den 

laufenden Bauaufgaben notwendig. Sie sind einge: 

unbedingte militäfische Notwendigkeit geprüft 

r Anlegung schärfsten Maßstabes auf das tragbar 

aß zusammengestrichen. 

cht enthalten sind in der Aufstellung die bereit 

Wehrkreisrangfolgeliste eingereihten, genehmigte: 

Durchführung begriffenen Bauten. 

nbezüglich dieser Vorhaben muß nach überschläg- 

Schätzung für die nächsten anderthalb Jahre 

henc 

re 

te 

tm 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

11.11.43 r üs tung 

tung 

ter Lei: 

Ka'lnaiii: 

sie, ei 

zu spä1 

6.) Eine H 

die Bei 

USY?. Bisher scheiterten Versuche in dieser Eier; 

den Widerstand der Schulen usw,, deren gedräng 

rplan zusätzliche Aufgahen nicht zuließ. Einige 

en sind eher schon jetzt nicht zu uregehen, weil 

st bei Einsetzen der Feindtätigkeit ausgelöst, 

koirmen. 

uptsorge vor allen für die Alarmeinheiten ist 

eitstellung der Bewaffnung. 

Die hjernach notwendigen Maßnahmen werden von Ski., 

hauntsächl: ch vor Quartierreister, durch besondere Anordnun 

ren veranlaßt. Zu einzelnen Punkten muß die Entscheidung d 

Ob.d.M. eii.geholt werden. 

Eäherc 

bei rceiter 

C) Besonderes 

Ob 

der Vor' 

und zus 

prograinin 

Di 

sind im 

die wac 

und Tru 

gerten 

zurzeit 

auf ih: 

und un 

Mindes 

Behandlung der einzelnen Punkte ergibt sich 

r Verfolgung fallweise. 

X) Ob.d.K. hat an Reichsminister Speer auf Gruhd 

)esprechungen mit Chef Wie. Übersicht der neuen 

itzlichen Pauforderungen im Rahmen des Flottenbau- 

s 1943 übermittelt. 

in dieser Übersicht enthaltenen Bauforderungen 

Zusammenhang mit dem Flottenbauprogrammi'für 

isende Zahl der Überwasser- und U-Boot-Verbände 

ppen- und Ausbildungseinheiten und für die geste 

Aufgaben der Seekriegführung zusätzlich zu den 

laufenden Bauaufgaben notwendig. Sie sind einge 

unbedingte militätische Notwendigkeit geprüft 

r Anlegung schärfsten Maßstabes auf das tragbar 

afl zusanmengestrichen. 

Nicht enthalten sind in der Aufstellung die bereit 

in die 'nehrkreisrangfolgeliste eingereihten, genehmigte: 

oder ir Durchführung begriffenen Bauten. 

Ejinbezüglich dieser Vorhaben muß nach überschläg- 

licher Schätzung für die nächsten anderthalb Jahre 

henc 

tu: 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 136 

11 .11 .4 

(83) 

(84) 

II) 

insgesaiht mit einem Bedarf folgEnder Größenordnung 

gerechn it werden, jedoch ausschließlich der Bauvorha- 

ben, di : vereinbarungsgemäß von der OT, dem Sonder- 

bau Spe ?r und dem Heer durchgeführt und kontin- 

gentiert; werden: 

Baueise: 

Bauarbe 

Einzeih 

34606/4fc 

40.0C0 t je Vierteljahr 

er 30.000 

:iten gern. Ausf. des Schreibens 1/Skl. 

geh. in den Akten I.Skl. lila. 

i? 

tung üb 

im West: 

gerung 

i.Schn. hat unter 6.11. grundsätzliche Betrach- 

:r den defensiven Einsatz der Schnellboote 

•aum vorgelegt, die zu folgender Schlußfol- 

rührt: 

bootkri 

den zu 

ihr von 

den Kam 

nur erf 

Ausnutz 

Entbind 

Hauptzi 

grunds.ä|t 

gibt,- d L 

in) A-Jf 
liehen 

im Wesl 

Lus der Erkenntnis heraus, daß die Schnell- 

gführung bei der derzeitigen Feindlage und 

erwartenden weiteren schweren Verlusten die 

der Führung gestellte Aufgabe, nämlich 

f gegen die feindliche Handelsschiffstonnage, 

illen kann, wenn sie von einer Stelle unter 

mg aller sich bietenden Möglichkeiten und 

mgen von allen Aufgaben, die sie von diesen 

1 ablenken, geführt wird, beantrage ich eine 

zliche Weisung, die mir die Möglichkeit 

e Waffe in diesem Sinne zu führen." 

Stlellungnahme von Gruppe Nord / Flotte ist beige- 

fügt. Entscheidung Ski. bleibt Vorbehalten. Ausf, 

gern. 1.3kl. 31508/43 gKdos. und 1/Skl. 3369/43 gKdos. 

Chefs, in EPB Teil B Heft V. 

Grund von Gruppe Vf vorgelegter ausführ- 

Meldungen über Verteidigungskraft der Marine 

raum (vgl. auch KTB 3/11 •) ist von Ski. in 

Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 136 

11.11.4' 

(83) 

(84) 

XI) 

insficFai-t mit einem Bedarf folfcnder Größenordnunr; 

gerechnst rerden, jedoch ausschließlich der Bauvorha- 

ben, di i rereinbarungogemäß von der OT, dem Sonder- 

bau Spe ;r \md dem Heer durchgef’'ihrt und kontin- 

gentier ; v/erden: 

Baueiee: 

Bauarbe 

Einzeih 

34606/4fc 

40.0C0 t je Vierteljc.hr 

er 30.000 

‘iten gern. Ausf. des Schreibens 1/Skl. 

geh. in den Akten 1.3kl. lila. 

bootkri 

den zu 

ihr von 

den Kam 

nur erf 

Ausnutz 

Entbind 

Hauptzi 

grundsä[t 

gibt,- d L 

Ste 

tagt, 

gern. 1 

Chefs. 

k.jl.Schn. hat unter 6.11. grundsätzliche Betrach- 

tung üb =r den defensiven Einsatz der Schnellboote 

im West-aun vorgelegt, die zu filgender Schlußfol- 

gerung 'ührt: 

(us der Erkenntnis heraus, daß die Schnell- 

gführung bei der derzeitigen Feindlage und 

;rwartenden weiteren schweren Verlusten die 

der Führung gestellte Aufgabe, nämlich 

pf gegen die feindliche Handelsschiffstonnage, 

illen kann, wenn sie von einer Stelle unter 

mg aller sich bietenden Möglichkeiten und 

mgen von allen Aufgaben, die sie von diesen 

1 ablenken, geführt wird, beantrage ich eine 

zliche Weisung, die mir die Möglichkeit 

e Waffe in diesem Sinne zu f'üiren." 

Er 
llungnahme von Gruppe Nord / Flotte ist beige- 

tscheidung 3kl. bleibt Vorbehalten. Ausf, 

3kl. 31508/43 gKdos. und 1/Skl. 3369/43 gKdos. 

in KTB Teil B Heft V. 

III) Au 

liehen 

im West 

f Grund von Gruppe Y? vorgelugter ausführ- 

Meldungen über Verteidigungskraft der Marine 

raum (vgl. auch KTB 3/l1.) ist von Ski. in 

Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

11.11.43 

(85) 

V) 

VI) 

Ergänz 

OKW/ffP 

3236/4fe 

mg zu der Berichterstattung des OB West an 

5T op Bericht vorgelegt. Ausf. gern.1/Ski. 

gEdos. Chefs, in KTB Teil C Heft Ha. 

IV.) s: 
FdSchn 

wird. 

führen 

tl. -Qu A entscheidet, daß dem Vorschlag des 

betr. 4.S-F1.(s.XTB 8/11.) nicht entsprochen 

Befohlene Überführung S 131, H8,.149 ist durch 

Fd Schn, ist in Berlin mündlich unterrichtet. 

OB 

am 6.1 

west u 

laufend 

Gruppe 

Befehls 

für dri 

istris 

Verkehr 

daher 

zu erws 

Seekmdt 

sollte, 

J talier 

Ws: 

3 

Konsü 

die üb 

Vorkommnisse 

Süd weist darauf hin, daß die von OKW /WPST. 

. festgesetzte Trennungslinie zwischen OB Süd- 

d OB Südost sich nicht deckt mit der am Jsonzo 

en Grenze zwischen Dt.Markdo. Italien und Mar. 

Süd. OB Süd hält Übereinstimmung, zwischen den 

bereichen von Ob. Südwest'und Dt.Markdo. Italien 

ngend geboten im Hinblick auf Verteidigung 

chen Raumes, Beteiligung des OB SW an Adria- 

, Steuerung der Werften u.a. Gründe. OB Süd bitt 

kl., Bereich Dt.Markdo. Jtalien entsprechend 

item ■und schlägt für den Fall, daß Loslösung 
. Adria von Bereich Adm. Adria unerTriinscht sein 

vor, gesamten Bereich Adm. Adria mit Dt.Markdo. 

zu vereinigen.(s.Fs.1025). 

itere Behandlung liegt bei Ski.Qu A. 

ln 

3/Skl. liegen Berichte von portugiesischen 

in Rabat, Oran und Tunis von Mitte Oktober vo 

einstimmend Feindabsichten gegen französische Sü ■dk 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

11.11 .A“? 

(85) 

V) 

VI) 

Ergänz 

CEV/ffF 

3236/4b 

mg zu der Berichterstattung des OB VTest an 

3T op Bericht vorgelegt. Ausf. gern.1/Ski. 

gEdos. Chefs, in KTB Teil C Heft Ila. 

IV.) s: 
FdSchn 

wird 

führen 

cl. -Qu A entscheidet, daß dem Vorschlag des 

.. betr. 4.S-F1.(s.KTB 8/11.) nicht entsprochen 

Befohlene Überführung S 131, 148,-149 ist durch 

Fd Schn, ist in Berlin mündlich unterrichtet. 

OB 

am 6.1 

west u 

laufen^ 

Gruppe 

Befehls 

für dri 

istris 

Verkehr 

daher 

zu erwe 

Seekmdt 

sollte, 

Jtalier 

We 

B 

Konsh 

die üb 

Vorkommnisse 

Süd weist darauf hin, daß die von CEW /WFST. 

. festgesetzte Trennungslinie zwischen OB Süd- 

d OB Südost sich nicht deckt mit der am Jsonzo 

en Grenze zwischen Dt.Earkdo. Italien und Mar. 

Süd. OB Süd hält Übereinstimmung zwischen den 

bereichen von Ob. Südwest"und Bt.Markdo. Italien 

ngend geboten im Hinblick auf Verteidigung 

chen Raumes, Beteiligung des OB S?f an Adria- 

, Steuerung der Werften u.a. Gründe. OB Süd bitt 

kl., Bereich Dt.Karkdo. Italien entsprechend 

item und schlägt für den Fall, daß loslösung 

. Adria von Bereich Adm. Adria unervrinscht sein 

vor, gesamten Bereich Adm. Adria mit Dt.Harkdo. 

zu vereinigen.(s.Fs.1025). 

itere Behandlung liegt bei Ski.Qu A. 

ln 
3/Skl. liegen Berichte von portugiesischen 

in Rabat, Oran und Tunis von Mitte Oktober vo 

einstimmend Feindabsichten gegen französische SB ■dk 



- 265 - 

Tag 

Uhrzeit 

11.11.4 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 137 

behandeln. Ausgangspunkte sollen afrikanisch?, 

italiimische Küste, Korsika und Gibraltar sein. 

.ierichte basieren anscheinend mehr auf 

allgemeinen Gerüchten als auf konkreten Anhalts- 

punkten. 

VII) ; usammenstellung der durch' Punkentziff erung 

und Funkaufklärung von 1. - 7.11. erfaßten Feindnach- 

richten enthält B-Bericht Nr. 45/43. 

Hinweis: 

Gel eitver^ehr im Nordatlantik vom 1.9. - 1 

s.Seite 4 ff. 

I. Kriegfül: 

1. Feindla^ 

Bes 

2. Eigene läge: 

'11.43 

Lage 11. Al. 

rung in den außerheimischen Gewässern. 

ondere Nachrichten liegen nicht vor. 

Mai Att Tokio erbittet für "RioÄ und "Alsterufer" 

Hinweis, welche Punkte ihres Fahrbefehls "Offerte" 

und "Orange" entsprechen. 

Bezüglich des Verlustes von Schiff 28 unterrichtet 
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raR 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 137 

11.11.4 behandeln. Aasgangspunlcte eollen afrikanisch?, 

italienische Küste, Korsika und Gibraltar sein. 

Berichte basieren anscheinend mehr auf 

allgemeinen Gerüchten als auf kcnkreten Anhalts- 

punkten. 

VII) : usammenstellung der durch' FunkentziflVrung 

und IVnkaufklcrunc von 1. - 7.11. erfaßten Feindnach- 

richten enthalt B-Bericht Nr. 45/43. 

Hinweis: 

Gel 

s.Seite 

I. Kriegfül 

1. Feindlag 

Bei 

2. Mr^n0 läge: 

Mai 

Hinweis 

eitverkehr im Nordatlantik vom 1.9. - 1 .11.43 

4 ff. 

Lage 11. Al. 

rung in den außerheimischen Gewässern. 

ondere Nachrichten liegen nicht vor. 

Att Tokio erbittet für "RioÄ und "Alsterufc r" 

, welche Punkte ihres Fahrbefehls "Offerte" 

und "Orajnge" entsprechen. 

Besjüglich des Verlustes von Schiff 28 unterrichtet 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

11.11.43 

(86) 

MO: 'K Ost /Heimatstab Ausland , MPA, AMA/H Welir, nachr 

il. III und Ski. Chef MHD III über Schicksal 

atzung. Heimatstab Ausland enthält Weisung, An- 

e der Besatzungsmitglieder dahingehend zu unter- 

daß das Schiff am 17.10.43 durch Peindein- 

; verloren gegangen ist und daß nur ein ^eil der 

;4mg sich hat retten können. Von den Vermißten sind 

erweise einige wenige in Gefangenschaft geraten. 

g. I.Skl. I k 31611/43 gKdos. in Akte 1/Skl. I 

Sonder^kte Schiff 28. 

Ski. 

OKW/Au 

der 

gehörig 

richte: 

wirkun 

Besatz 

mögli 

V: 

ch 

0 ä 

o: 
HTS," 

rückgä 

Prankr 

(C,V / Ausland III ist unterrichtet, daß Streichung 

tfriesland" aus Blockadebrecherprogramm 1943/44 

:jgig gemacht wird. Das Schiff ist an Westküste 

sichs zu verlegen. 

II. L a g e 

1 . Feindlage: 

2. Eige 

l,< e s t r a u m 

Über Biskaya v/urden 54 Flugzeuge im Einsatz 

erfadt. Je 1 engl. Einheit wurde 1344 Uhr in BE 9890 

und 1840 Uhr in BF 1470 geortet. 

ne Lage: 

Gebiet Atlantikküste: 

Vor Lorient wurde 1 ELM/J geräumt, Je 1 U-Boot 

wurdJe aus- bzw. einlaufend geleitet. 

Seegebiet Kanal: 

Eine ELM/J wurde NW-lich Jersey geräumt. Ab 

145C1 Uhr flogen starke fdl. Bomberverbände bei Gris 

eir . Auf Batterie Todt und Umgegend fielen Bomben 

ohhe Schadenwirkung. 

: Jez 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommriisne 

11.11 .4-3 

(86) 

:nd 

Ski. KOK Cst /Heimatstab Ausland , KPA, AKA/K Wehr, nachr 

OKW/Au;!l. III und Ski. Chef KSD III über Schicksal 

der Be Satzung. Heimatstab Ausland enthält Weisung, An- 

gehörige der Besatzungsmitglieder dahingehend zu unter 

richten, daß das Schiff am 17.10.43 durch Peindein- 

wirkung verloren gegangen ist und daß nur ein 2eil der 

Besatz'ing sich hat retten können. Von den Vermißten s 

möglich 

V: 

Sonder ikte Schiff 28. 

0:C.V / Ausland III ist unterrichtet, daß Streichung 

HTS,"0ätfriesland" aus Blockadebrecherprogramm 1943/44 

rückgängig gemacht wird. Das Schiff ist an Westküste 

Frankreichs zu verlegen 

uerweise einige wenige in Gefangenschaft geraten 

g. I.Skl. I k 31611/43 gKdos. in Akte l/Skl. I ] 

II. 1 a g 

1. Feinilage: 

2. Eige 

( e s t r a u m 

über Biskaya vmrden 54 Flugzeuge im Einsatz 

erfaßt. Je 1 engl. Einheit wurde 1344 Uhr in BE 9890 

und 1840 Uhr in BF 1470 geortet. 

ne Lage: 

Gebiet AtlantikkOste: 

Vor Lorient wurde 1 ELK/J geräumt, Je 1 U-Boot 

wurdje aus- bzw. einlaufend geleitet. 

Seegebiet Kanal: 

Eine ELK/J wurde NW-lich Jersey geräumt. Ab 

145C Uhr flogen starke fdl. Bomberverbände bei Gris 

eir . Auf Batterie Todt und Umge6enü fielen Bomben 

ohhe Schadenwirkung. 



- 267 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 138 

11 .11.4? VP-Positionen waren wegen Helligkeit nicht 

hesetst. 

Aus dem Kriegstagebuch der Gruppe Nest vom 

43 wird entnommen, daß das Gruppenkommando 

er Verwendung der LM mit alter Zündungsart 

achen Wasser vor der Küste absieht. Es befrem- 

daß 

4.10 

von 

im füji 

det, 

1) di|' 

d 

Wgj: 

d 

o 

2) Di 

Au: 
n: 

ln 

3) Di 
s: 

b 

e diesbezügliche Weisug der Seekriegsleitung, 

e in Übereinstimmung mit dem zuständigen 

ffenamt erfolgt war, vom Gruppenkommando 

r S. J. zur Überprüfung weitergegeben wurde, 

e Ski. zu benachrichtigen. 

e Stellungnahme der S.J., welche von der 

ffassung der Seekriegsleitung abweicht, hier 

licht zur Kenntnis gebracht wird. 

e Tatsache, daß die 7/eisung der Ski. unberück- 

chtigt blieb, erst durch das Kriegstagebuch 

4kannt wird. 

et gele, 

Pall 

war 

Iber j): 

OEM 

1) D 

f- 

g 
d 

z 

t 

r 

s 
f 

Die Grundminen sollten bei Landungsgefahr aus- 

werden, kürzere Lebensdauer mußte in diesem 

in Kauf "genommen werden, durch Rollschutz 

:'uhigeres Liegen zu erwarten. Eine erneute 

>rüfung mit der Amfsgruppe Sperrv/affen des 

ergab: 

e Frage der Batterieerschöpfung wird nicht 

'ir ausschlaggebend gehalten. Auch in ungünsti- 

;n Pallen wird mit einer Lebensdauer von min- 

>stens 15 bis 20 Tagen gerechnet, wobei ein- 

bne Detonationen in ganz besonders lang anhal- 

mder schwerer See möglich sind. Eine abso— 

ite Sicherheit gegen Batterieerschöpfung bzw. 

Ibstdetonation wird in schwerer Brandung auch 

ir die Zukunft kaum zu erreichen sein. Batte- 

- 267 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 138 

11 .11.43 VT-Positionen waren we^en Helligkeit nicht 

heset zt. 

4.10. 

von 

im fl|: 

det, 

1) <M' 
d 

We 

de 

o 

2) Di 

Av: 

n: 

Aus dem Kriegstagebuch der Gruppe Rest vom 

43 wird entnommen, daß das Gruppenkommando 

er Verwendung der LK mit alter Zündunpsart 

achen Wasser vor der Küste absieht. Es befrom- 

daß 

ln 

3) Di 

s: 

b 

e diesbezügliche Weisug der Seekriegsleitung, 

e in Übereinstimmung mit dem zuständigen 

ffenamt erfolgt war, vom Gruppenkommando 

r S. J. zur Überprüfung weitergegeben wurde, 

e Ski. zu benachrichtigen. 

e Stellungnahme der S.J., welche von der 

ffassung der Seekriegsleitung abweicht, hier 

ijeht zur Kenntnis gebracht wird. 

e Tatsache, daß die Weisung der Ski. unberück- 

chtigt blieb, erst durch das Kriegstagebuch 

4kannt wird. 

gt gele, 

Fall 

war 

Iber 

OKU 

1) D:. 

Die Grundminen sollten bei Landungsgefahr aus- 

werden, kürzere Lebensdauer mußte in diesem 

in Kauf genommen werden, durch Rollschutz 

:-uhigeres Liegen zu erwarten. Eine erneute 

■urüfung mit der Amfsgruppe Sperrwaffen des 

;rgab: 

e Präge der Batterieerschöpfung wird nicht 

'ir ausschlaggebend gehalten. Auch in ungönsti- 

:n Pallen wird mit einer Lebensdauer von min- 

:stens 15 bis 20 Tagen gerechnet, wobei ein- 

•Ine Detonationen in ganz besonders lang anhal— 

inder schwerer See möglich sind. Eine abso- 

ite Sicherheit gegen Battcrieerschöpfung bzw. 

Ibstdetonation wird in schwerer Brandung auch 

ir die Zukunft kaum zu erreichen sein. Batte- 



- 268 - 

Tag 

Uhrzeit 

11-11-43 

Ort 

Wetter 

neers 

bei Off. 

in Kauf 

Risiko 

nicht 

Brand 

wird dik 

zu 

ung 

2) Die zu 

Rollsc! 

an der 

beitet» 

chöpfung und Selbstdetonationen wurden 

ensiveinsätzen im Feindgebiet bisher stets 

genommen, es besteht daher kein Grund, dieses 

bei defensiver Verwendung vor der eigenen Küste 

tragen. Da Gebiete mit be'sonders schwerer 

als Landungsplätze unwahrscheinlich sind, 

eses Risiko verhältnismäßig gering eingeschätzt. 

•tzliche Sicherung durch den provisorischen 

itz bringt bereits eine gewisse Sicherheit, 

Verbesserung des Rollschutzes wird weiter gear- 

Di 

Grundmi: 

abwehr 

zweckmap 

LM-Best i: 

benötig; 

Sprenga 

Grt 

unterrip 

Einsat 

träger 

Häfen o 

vorzube 

III.) Nord 

H o r d s e < 

Vorkommnisse 

.3 Seekriegsleitung hält daher den Einsatz von 

. ien alter Zündungsart als Alarmsperren zur Dandun 

veiterhin für richtig. Zum mindesten ist es 

lg» die in den Häfen des V/estraums lagernden 

•nde, soweit sie nicht zur Verminung der Häfen 

werden, bei Feindlandung in See statt für 

ifgaben an Land einzusetzen. 

■ppe West wird" von dieser Stellungnahme der Ski. 

:htet und angewiesen, erneut Vorbereitungen über 

i der LM zur Landungsabwehr zu treffen. Minen- 

ind auszuwählen, Kinen entsprechend verteilt auf 

ier in deren Umgebung zu lagern und Sperrbefehle 

eiten. 

ee,Norwegen, Hordm 

Einsa-I z der BSN-Streitkräfte war wegen stürmischer 

Wetterlage eingeschränkt. Westgeleit 468 wurde um 24 Stun- 

den versehe ben. 

1 Mine wurde bei Texel geräumt . 

1445 qhr wurde Verband des Fd Mot. Südlich Over- 

gs- 

di 

- 268 - 

TaÄ 

Uhrzeit 

n-ii-45 

Ort 

Wetter 

rieer 

bei Ofl 

in Kauf 

Risiko 

nicht 

Brand' 

wird di 

2) Die zu 

Rollsc' 

an der 

beitet» 

za 

ung 

chö-fung und Selbstdetonaticnen wurden 

ensiveinsätzen in Feindgebiet bisher stets 

genommen, es besteht daher kein Grund, dieses 

bei defensiver Verwendung vor der eigenen Küste 

tragen. Da Gebiete mit be’sonders schwerer 

als Landungsplätze unwahrscheinlich sind, 

.eses Risiko verhältnismäßig gering eingccchatzt. 

ätzliche Sicherung durch den provisorischen 

itz bringt bereits eine gewisse Sicherheit, 

Verbesserung des Rollschutzes wird weiter gear- 

Di 

Grundmi: 

abwehr 

zweckmätB 

LK-Best i: 

benötig; 

Sprenga 

Grli 

unterrip 

Einsat 

träger 

Häfen ot 

vorzube 

III.) Nord 

N o r d s e i 

Vorkummni«se 

.3 Seekriegsleitung hält daher den Einsatz von 

. len alter Zündungsart als Alarmsperren zur landun 

Teiterhin für richtig. Zum mindesten ist es 

lig, die in den Häfen des Y/eatraums lagernden 

nde, soweit sie nicht zur Verminung der Häfen 

werden, bei Feindlandung in See statt für 

ifgaben an Land einzusetzen. 

ppe West wird- von dieser Stellungnahme der Ski. 

:htet und angewiesen, erneut Vorbereitungen über 

der LM zur Landungsabwehr zu treffen. Minen- 

ind auszuwählen, Kinen entsprechend verteilt auf 

er in deren Umgebung zu lagern und Sperrbefehle 

■eiten. 

ee ,Norwegen, Nordm 

Einsalz der BSN-Streitkräfte war wegen stürmischer 

Wetterlage eingeschränkt. Westgeleit 468 wurde um 24 Stun- 

den versehe ben. 

1 Kine wurde bei Tezel geräumt . 

1445 qhr wurde Verband des Fd Kot. Südlich Over- 

dj 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 139 

11 .11.45 

(87) 

flaJdcee 

2000 m 

Schlags r 

sprengte 

öierten 

zeigten 

Spren, 

Feindf 

von fdl. Verband 4—motoriger Bomber in 

Höhe mit engl. Jagdschutz überflogen, 

tig einsetzendes Elahfeuer der Motorboote 

Verband auseinander. 2 Maschinen explo- 

1 dritte stürzte brennend ab. Weitere 

Trefferwirkungen. Eigene Jäger nutzen 

des Verbandes aus und hängten sich an 

Ijugzeuge an. 

aguhg 

Be 

düngen 

Stell .ungn; 

.Vf; 

1) Bei 

mine 

usw. 

2) Betr 

im a 

s 

IE. 

3) Zur 

Vort 

sowe 

nur 

(Rö: 

auf 

ven 

Bor! 

Fahri: 

f ahn. 

4) Jüt 

tr. Grundminensicherung gegen Feindlan- 

aat MOK! Kord weisxmgsgemäß Planung bzw. 

ahme gemeldet. 

l/Skl. entscheidet dazu wie folgt: 

äperrplanungen Hollandraum Seelage (Peind- 

Fahrwasserverhältnisse, Wassertiefen 

) zu wenig berücksichtigt. 

Dringlichkeiten im Hollandraum ist Ski. 

llgemeinen einverstanden. Einzelheiten 

1.Ski. 30875/43 gKdos. in Akte 1/Skl. 

Planung Deutsche Bucht: 

aben zur Jnselsicheruug nicht dringend, 

.t gegen dortige Einzelanlagen und Geräte 

Raids oder Ablenkungsangriffe zu erwarten 

.) Bei Mangel an Grundminen Konzentration 

Gebiete möglicher Peindiandungen operati- 

J.usmaßes erforderlich (z.B. Flugplätze 

und Sylt) unter Beschränkung auf durch 

asserverhältnisse und Wassertiefen ge- 

ete Strecken. 

sehe Küste: 

kum 

Als nögliches Peindziel wird Inbesitznahme 

Esbjerg und Tyborön angesehen, dementsprechend 

Sich^rungsmaßnahmen darauf konzentrieren. 
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TaÄ 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 139 

11 .11.45 

(87) 

flakkee von fdl. Verband 4-mo-toriger Bomber in 

2000 m Hohe mit enjl. Jagdschutz überflogen. 

Schlagdjrtig einsetzendes Elakfeuer der Motorboote 

sprengte Verband auseinander. 2 Maschinen explo- 

dierten, 1 dritte stürzte brennend ab. Weitere 

zeigten Trefferwirkungen. Eigene Jäger nutzen 

Sprengung des Verbandes aus und bängten sieh an 

Feindflagzeuge an. 

Betr. Grmdminensicherung gegen Feindlan- 

dungen iat KOK Kord weisungsgemäß Planung bzw. 

Stellungnahme gemeldet. 

1/Ski. entscheidet dazu wie folgt: 

1) Bei 

mim 

usw. 

2) Betr 

3perrplanungen Hollandraum Seelage (Feind- 

Fahrwasserverhältnisse, Wassertiefen 

) zu wenig berücksichtigt. 

Dringlichkeiten im Hollandraum ist Ski. 

im allgemeinen einverstanden. Einzelheiten 

s.Vfp. I.Skl. 50875/45 gKdos. in Akte l/Skl. 

IE. 

5) Zur Planung Deutsche Bucht: 

Vorhaben zur Jnselsicheruug nicht dringend, 

sowe .t gegen dortige Einzelanlagen und Geräte 

mir haids oder Ablenkungsangriffe zu erwarten 

(Rön.) Bei Mangel an Grundminen Konzentration 

auf Gebiete möglicher Feindlandungen operati- 

ven J.usmaßes erforderlich (z.B. Flugplätze 

Borkum und Sylt) unter Beschränkung auf durch 

Fahrvasserverhältnisse und Wassertiefen ge- 

fährdete Strecken. 

4) Jüt sehe Küste: 

Als mögliches Feindziel wird Jnbesitznohme 

Esbjirg und Tyborön angesehen, dementsprechend 

Sich^rungsmaßnahmen darauf konzentrieren. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

1 .11.43 5) Dor 

Sps 

er 

Bev 

st 

LK 

be: 

6) PI 

zur. 

Spf 

tr;. 

so 

we 

tige Auffassung v;ird geteilt, daß Auslegen 

rren erst bei bevorstehender Landungsgefahr 

folgen soll, zumal Lebensdauer der Kine durch 

egung in Strom und Brandung beschränkt.Bereit- 

llung besonderer MPP's nicht durchführbar, 

Abwurf von fast allen Bicherungsstreitkrafteu 

helfsmäßig möglich. 

Errungen überprüfen und neue Absichten melden, 

ächst für Hollandraum 500 LMB zur Verfügung, 

rrbefehle vorbereiten, in Frage kommende Kinen- 

ger auswählen und Minen entsprechend lagern, 

daß auf Stichwortausgabe Durchführung mit je- 

ls verfügbaren Minenträgern kurzfristig möglich 

Norwegen /Hordmeer: 

1 . Fe 

Ki& 
Va: 

geA 

ge 
eb 

ge 

28 

beh 

ndlage: 

Über der Nordsee wurden 23 Flugzeuge im Ein- 

z erfaßt. Vor Ofotfjord sind durch HS-Boot 

en geschnitten. Am 10./II. sind im Raum 

dö und Banak 13 einzelne Flugzeuge eingeflo- 

2. Eigene Lage: 

04.00 Uhr ist M 401 nördlich Namsos für eini- 

Stunden, 07.00 Uhr T. "Taifun" vor Drontheim 

snfa/lls für kurze Zeit aufgelaufen. 

Z 31, "Riedäl" haben 2115 Uhr vor Aalesund 

ankert. 

Geleitet wurden nach N 30, nach S 19 Schiffe, 

Schiffe sind wegen Geleitmangels liegen geblie- 

- 270 - 

lac 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

1.11.43 5) Dor 

Sp 

er 

Bev 

stf 

IA 

bei 

6) PI 
zur. 

Sp( 

tr£ 

so 

we 

1 öl« 

tige Auffassung v/ird geteilt, da3 Auslegen 

en erst bei bevorstehender landungsgefahr 

gen soll, zumal Lebensdauer der Iline durch 

egung in Strom und Brandung beschränkt.Bcreit- 

llung besonderer L'Ji’P's nicht durchführbar, 

Abwurf von fast allen Bicherungsstreitkräften 

elfsmäßig möglich. 

jnungen überprJ.fen \md neue Absichten melden, 

achst für Hollandraum 500 LTilB zur Verfügung, 

rrbefehle vorbereiten, in Präge kommende lünen- 

ger ausw'ihlen und Minen entsprechend lagern, 

daß auf Stichwortausgabe Durchführung mit je- 

ls verfügbaren Minenträgern kurzfristig möglich 

Ho:' wegen /Uordmeer: 

1 . Pe r.dlage: 

sa' 

Mii 

Va: 

gen 

Über der Nordsee wurden 23 Flugzeuge im Ein- 

z erfaßt. Vor Ofotfjord sind durch HS-Boot 

en geschnitten. Am 10./II. sind im F.aum 

dö und Banak 13 einzelne Plugzeuge eingeflo- 

2. Fi^xne iuare: 

ge 

eb 

ge 

28 

04.00 Uhr ist M 401 nördlich Namsos für eini- 

Stunden, 07.00 Uhr T. "Taifun" vor Drontheim 

:nfa/lls für kurze Zeit aufgelaufen. 

Z 31, "Riedäl" haben 2115 Uhr vor Aalesund 

mkert. 

Geleitet wurden nach N 30, nach S 19 Schiffe, 

Schiffe sind wegen Geleitmangels liegen getlie- 

be:i 
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Tag 

Uhrzeit 

1 1 ol 1 .4 3 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 140 

IV. S k a 

1 . Feindlfage: 

Zwischen Kronstadt und Oranienbaum wurden 

üblicier Wachbootsverkehr und vereinzelte Schlepp- 

züge b schachtet. 

Jn Raum HV-lich Kotly (Lugabucht) wurde von 

MHA 55P erfolgreiche Bandenbekämpfung durchgeführt. 

2. Eigene 

Süd na 

1 

worfen 

Betr. 

Ost vo 

Pinnen 

Unif o 

gen KU 

V. U - B o 

gerrak,Ostsee -Eingänge, Ostsee 

Lage: 

Zjim Minenräumdienst waren in den Ostsee-Ein- 

gängen 32, in der Ostsee 19 Fahrzeuge eingesetzt. Je 

1 ELM/T wurde bei Anholt und Stevnes geräumt. 

alster" \md "Jhn" sind 2345 Uhr aus Kr' sand 

:h 0 ausgelaufen. 

•R-Fl. hat Sperre Seehund I a planmäßig ge- 

sz'stnische Flüchtlinge (s.KTB 10./11.) hat MOK 

. 1/Skl. V/eisung erhalten, Flüchtlinge an 

auszuliefem, da sie als Träger finnischer 

nn entweder finnische Deserteure sind oder we- 

brauchs finnischer Uniform zu bestrafen seien. 

otskrie gführung. 

nächste Operation von Gruppe "Schill" ist etwa 

18.11. auf nordgehenden Geleitzug vorgesehen. Südgehen- 

der Geleifczug soll wegen Vollmondes am 13.11. ausge- 

lassen werden. 

- 271 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 140 

n.n .45 IV. S k a 

1 . Pejjfclja^e: 

Zkisehen Kronstadt und Oranienbavun \rarden 

ühlicher Wachbootsveikehr und vereinzelte Schle]p- 

züge b ;obachtet. 

Jn Raum IflV-lich Kotly (Lugabucht) wurde von 

KKA 53P erfolgreiche Bandenbekämpfung durchgefUhrt. 

2. Eigene 

Süd na 

1 

werfen 

Betr. 

Ost vo 

Pinnen 

Unifo 

gen ML 3' 

V. U - B o 

gerrak,Ostsee -Eingänge, Ostsee 

Lage: 

Zim ilinenroumdicnst waren in den Ostsee-Ein- 

gängen 32, in der Ostsee 19 Fahrzeuge eingesetzt. Je 

1 ELM/7 wurde bei Anholt und Stevnes geräumt. 

alster" und "Jhn" sind 2345 Uhr aus Kr' sand 

:h 0 ausgelaufen. 

R-Fl. hat Sperre Seehund I a planmäßig ge- 

rz'stnische Flüchtlinge (s.KTB 10./11.) hat MOK 

. l/Skl. Weisung erhalten, Flüchtlinge an 

auszuliefem, da sie als Träger finnischer 

rm entweder finnische Deserteure sind oder we- 

trauchs finnischer Uniform zu bestrafen seien. 

otskrie gführung. 

Nächste Operation von Gruppe "Schill" ist etwa 

18.11» auf nordgehenden Geleitzug vorgesehen. Südgehen- 

der Geleitzug soll wegen Vollmondes am 13.11. ausge- 

lassen v,-erden. 
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Tag 

Uhrzeit 

11.11.43 

(88) 

Ort 

Wetter 

We£ 

Gruppe Ei 

gehend z ;tr 

Erf c 

M Ai 

"Be 

Satzung 

sunken, U 

falls ein 

gen. Weit 

da sehr 

Nac 

brüchige 

gen und 

im 

na.' 

Span L 

terrichtelt 

sehen Zon 

stellen. 

Am 

Wachboot 

U-Boot ui 

schieden 

von Santa 

Horden aut 

folge neue 

nicht bek 

Vorkommnisse 

;en Brennstofflage werden 5 weitere Boote von , 

senhart abgezogen und auf Rückmarsch vorüber— 

Verstärkung von Gruppe Schill eingesetzt. 

Igsmeldungen liegen nicht vor. 

t Madrid hat 10.11. gemeldet: 

Ort El Barquero Viveros-Bucht gesamte Be- 

ines U-Bootes schiffbrüchig gelandet, Boot ge- 

rsache Verlust anscheinend Fliegerangriff, Jeden 

e Maschine abgeschossen und aus ihr 6 Leichen g^bo 

ere Nachrichten erst im Laufe morgigen Tages, 

:hlechte Verbindung mit El Barquero." 

L neueren Meldungen vom 11.11. sind 42 Schiff- 

en U-Boot (Kindt .Wolf) lebend und 5 Tote gehor- 

ch Perrol gebracht. 

Ische Marine hat spanisches Außenministerium un— 

und gleich vorgeschlagen, Schiffbrüchige deut- 

IUIB zwecks Heimschaffung zur Verfügung zu 

Ö.11. gegen 14.00 uhr wurde von spanischem 

’Arcila" 4 sm nördlich Küp Ortegal Kampf zwischer. 

Fliegern beobachtet, der anscheinend unent— 

abgebrochen wurde. Boot lief dann in die Bucht 

Marta (Carino) ein, kurz danach aber wieder, nact 

Untergang dann nördlich Punta Estaca. Ob in- 
in Angriffs oder weil nicht mehr zu halten, noch 

:innt. 
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Tap 

Chrzeit 

11.11.43 

(88) 

Ort 

Wetter 

”e£ 

Gruppe Ej 

gehend z ;ir 

Erfc 

K A1 

"Bei im 

Satzung 

suaken, D 

falls ein 

gen. Weit 

da sehr s 

Nac 

brüchige 

gen und na.' 

Spanti 

terrichte 

sehen Kon 

stellen. 

Am 

V/achboot 

U-Boot u 

schieden 

von Santa 

Korden au;i 

folge neun 

nicht bek; 

Vorkommnisse 

;en Brennstofflage werden 5 weitere Boote von _ 

senhart abgezogen und auf Rückmarsch vorüber- 

Verstärkung von Gruppe Schill eingesetzt. 

Igsmeldüngen liegen nicht vor. 

t Aadrid hat 10.11. gemeldet: 

Ort El Barquero Viveros-Bucht gesamte Be- 

ines U-Bootes schiffbrüchig gelandet, Boot ge- 

rsache Verlust anscheinend Fliegerangriff, jeden 

e Kaschine abgeschossen und aus ihr 6 Leichen g 

ere Nachrichten erst im Laufe morgigen Tages, 

chlechte Verbindung mit El Barquero." 

neueren Meldungen vom 11.11. sind 42 Schiff- 

en U-Boot (Kindt .Wolf) lebend und 5 Tote gebor- 

ch Ferrol gebracht. 

Ische Marine hat spanisches Außenministerium un— 

t und gleich vorgeschlagen, Schiffbrüchige deut- 

3uls zwecks Heimschaffung zur Verfügung zu 

Ö.11. gegen 14.00 ^hr wurde von spanischem 

’Arcila" 4 sm nördlich Küp Ortegal Kampf zwischei 

Fliegern beobachtet, der anscheinend unent— 

abgebrochen wurde. Boot lief dann in die Bucht 

Karta (Carino) ein, kurz danach aber wieder, nacl 

Untergang dann nördlich Funta Estaca. Ob in- 

n Angriffs oder weil nicht mehr zu halten, noch 

:innt. 

ibo 
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Tag 

Uhrzeit 

11 dl .4: 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 141 

Besonderss: 

U-B( otsbestand 1oXI.43 (in KlaruEern 1 .X.1943), 

a) Frontioote 

Atlanlik 

Mitteimeer 

Nordms er 

Schwarzes Meer 

und Front- 

Idung 

Jm Oktohe 

Bienst ge 

zur Fronl 

vermißt 

außer Bie 

stel 1t 

Verluste 

im ffebiel 

Nordatlar 

Nordmeer 

Mitteine 

Schwarzes 

Verluste 

Jm .Oktobe 

Monat1„ I 

b) TJ.A.K, 

ausbi: 

c) Schul- und Versuchs- 

boote 

J nsgesamt 

r 1943 sind in 

stellt 

getreten' 

nst ge-r 

132 

13 

12 

 6_ 

163 

175 

_§5_ 
423 

27 

12 

26 

8 

(175) 

(177) 

( 69) 

(421) 

( 21) 
( 18) 

( 10) 

( 9) 

in der im Oktober eingesetzten U-Boote 

(Monatsdurchschnitt): 

tik = 30 $ (9,8 /») 

= 0 £ (9,1 1°) 

20 ^ (25 ^) 

Meer = 0 ^ ( 0 ^5) 

in zur Gesamtfrontbootszahl: 

r 1943 = 16 io (4,2 ?S) 

urchsciritt seit Kriegsbeginn = 6,1 ^ (5,9 fi) 

" Januar 1943 = 10,5 $(9,9 $) 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 141 

11.11.4-: Besonder! s: 

U-B<otsbestand 1.XI.43 (in KlaEmern 1.X.1943). 

a) Frontboote 

Atlani ik 

Mittel r.eer 

Mordmf er 

Schwarzes Meer 

b) Ü.A.K 

ausbi; 

c) Schul' 

boote 

Jm Oktobs 

Dienst ge 

zur Fronl 

vernißt 

außer Die 

stel 1t 

Verluste 

im Gebiel 

Nordatlar 

Nordmeer 

lättelmei 

•Schwurzei 

und Front- 

drng 

und Versuchs- 

J nsgesas'.t 

r 1943 sind in 

stellt 

getreten' 

nst geT 

132 

13 

12 

6 

163 

175 

_85_ 
423 

27 

12 

26 

8 

(175) 

(177) 

( 69) 

(421) 

( 21) 
( 18) 

( 10) 

( 9) 

in der im Oktober eingesetzten D-Boote 

(Monatsdurchschnitt): 

tik = 30 # (9,8 5$) 

= 0 ^ (9,1 ?») 

20 $ (25 %) 

Meer = 0 ( 0 fi) 

Verluste in ^ zur Gesamtfrontbootszahl: 

Jm.Oktober 1943 = 16 ^ (4,2 $>) 

Monatl. lurchsctnLtt seit Kriegsbeginn = 6,1 ^ (5,9 /’) 

.n " Januar 1943 = 10,5 /°(9,9 /») 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

TI.VI.43 VI. Lu 

Raum um 

ftkrie gführung 

England: 

Eitene Einsatzmeldungen liegen nicht vor.Der Feind 

griff an Tage Bahnhöfe und Verkehrsanlagen in Belgien 

und Norifrankreich an. Mit stärkeren Kräften erfolgte 

in den fiittagsstunden ein Einflug unter Jagdschutz 

in den Raum Cherbourg. Hier fielen 300 Sprengbomben auf 

Baustelle bei Valognes, die zu 30 /£ beschädigt wurde. 

Barackei fielen zu 100, Baumaschinen zu 60 $ aus. 

Ei:i Kampfverband von 25 Liberators griff erneut 

den Eis inbahnviadukt bei Antheor an, ohne ihn zu treffe:. 

Weitere Angriffe wurden gegen die Hafenstrecke St.Ra- 

phael — Cannes und die Küshenstraße durchgefuhrt. 

Jm Reichsgebiet wurde mit starken Verbänden kurz 

nach Mi ;tag ein Angriff auf Münster durchgeführt. Jm 

Hafen entstanden einige Schäden. Zur Abwehr waren 250 

eigene Jäger gestartet, die 9 Flugzeuge abschossen. 

Weitere 2 Abschüsse sind durch Flak gemeldet. Am Abend 

führte der Gegner mit schwächeren Kräften Störflüge 

im Reichsgebiet bis in den Raum Berlin, in Westdeutsch- 

land .so'ide in Belgien und Nordfrankreich durch. Außer- 

dem wurde Durchflug von etwa 250 Flugzeugen nach Ober- 

italien gemeldet. Angriffsziel war wiederum Bahnstrecke 

Antheor. die unterbrochen wurde, Jn Oberitalien wurden 

Turin, ..lessandria und Cuneo angegriffen. 

Mittelneerraum: 

16 Do 217 der II/ KG 100, 23 He 111 der I/KG 26 

und 17 >u 88 der IIl/KG 26 waren auf Geleitwug angesetzi 

der 18 5 Uhr durch 48 Flugzeuge angegriffen wurde. Nacl 

Vorausmildungen wurden Treffer auf 4 Zerstörern, einem 

Geleitschiff und 15 Handelsschiffen mit zusammen 112.0CC 

BRT erzielt. 7 eigene Flugzeuge wurden vermißt. 

- 274 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

11 .11.43 VI. Lu 

Raum um 

ftkriegführung 

rnglurd: 

Eigene Einsatzmeldungen liegen nicht vor.Der Feind 

griff au Tage Sahnhöfe und Verkehrsanlagen in Belgien 

und Kor Ifrankreich an. Kit stärkeren Kräften erfolgte 

in den Mittagsstunden ein Einflug unter Jagdschutz 

in den laum Cherbourg. Hier fielen 300 Sprengbomben auf 

Baustelle bei Valognes, die zu 30 7» beschädigt /.urde. 

Barackei fielen zu 100, Baumaschinen zu 60 $ aus. 

Ei i Kampfverband von 25 Liberators griff erneut 

den Eis mbahnviadukt bei Antheor an, ohne ihn zu treffer. 

Weitere Angriffe wurden gegen die Hafenstrecke St.Ra- 

phael - Cannes und die Küst-enstraße durchgeführt. 

Jm Reichsgebiet wurde mit starken Verbänden kurz 

nach Ki ;tag ein Angriff auf K'onster durchgeführt. Jm 

Hafen entstanden einige Schäden. Zur Abv/ehr waren 250 

eigene Jager gestartet, die 9 Flugzeuge abschossen. 

Weitere 2 Abschüsse sind durch Flak gemeldet. Am Abend 

führte der Gegner mit schwächeren Kräften Störflüge 

im Reichsgebiet bis in den Raum Berlin, in Westdeutsch- 

land, sowie in Belgien und Nordfrankreich durch. Außer- 

dem wurde Durchflug von etwa 250 Flugzeugen nach Ober- 

italien gemeldet. Angriffsziel war wiederum Balmstrecke 

Antheor, die unterbrochen wurde, Jn Oberitalien wurden 

Turin, ^-ie-sandria und Cuneo angegriffen. 

Kitt eli'.eerraum: 

16 Do 217 der II/ KG 100, 23 He 111 der I/KG 26 

und 17 ‘U 88 der IIl/KG 26 waren auf Geleitwug angesetzl 

der 18 5 Uhr durch 43 Flugzeuge angegriffen wurde. Hacl 

Vorausmcldungen wurden Treffer auf 4 Zerstörern, einem 

Geleitschiff und 15 Handelsschiffen mit zusammen 112.OCC 

BRT erzielt. 7 eigene Flugzeuge wurden vermißt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 142 

11.11.4 Jn der Nacht zum 11.11. haben 3 Flugzeuge 

einer S1 affel der Kff 100 je einen Treffer auf 2 

Einheit(n eines Verbandes aus Zerstörern er- 

zielt, cer Kalymnos beschossen hatte und nach 

Westen ablief. Der Verband wurde letztmalig 

westl. Iisiro 0006 Uhr auf Kurs 115° mit gerin- 

ger Fahat gesichtet. 

Am Nachmittag zwischen 1850 und 1900 Uhr 

griffen 4 Do 217 ostlaufenden Feindverband im 

Seegebiet von Leros mit 8 HS 293 an. Eine größe- 

re Einheit wurde wahrscheinlich versenkt, eine 

kleiner^ beschädigt. 

Jm 

Aufkläanfn, 

Dei 

erfolgl 

Durazzo 

Jn 

weise zu 

Abend wu|r 

griffen, 

rona - Pa 

übrigen wurden von der eigenen Luftwaffe 

gsflüge durchgeführt. 

Feind hat am Tage Freya-Gerät bei Nettunia 

s angegriffen und Betriebsstofflager bei 

in Brand geschossen. 

der Ägäis wurden 25 Feindflugzeuge teil- 

bewaffneter Aufklärung festgestellt. Am 

denGrosseto, Orbetello und Taquinia ange- 

Außerdem wurden Störangriffe im Raum Ve- 

dua durchgeführt. 

Ostfront 

Lfl 

führt. 

Zerstöre 

kurs; 

störer ui 

VP-Boote 

Vp.Beote 

Lf 

Lf L 

. 4 und 5 haben Aufklärungsaufgaben durchge- 

1 4 sichtete 0815 Uhr bei Trapezund 4 

r und 10 kleine Kriegsfahrzeuge auf Ost- 

5 1410 Uhr in Thorshavn 1 Kreuzer, 3 Zer- 

id 12 kleine Fahrzeuge, möglicherweise 

sov/ie 1400 Uhr vor Ostküste der Faroer 15 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse! 142 

11.11.4 Jn der Nacht zum 11.11. haben 3 Flugzeuge 

einer Sl affel der KG 100 je einen Treffer auf 2 

Einheit* n eines Verbandes aus Zerstörern er- 

zielt, cer Kalymnos beschossen hatte und nach 

Westen rblief. Der Verband wurde letztmalig 

v.'estl. I isiro 0006 Uhr auf Kurs 115° mit gerin- 

ger Faha}t gesichtet. 

Am Nachmittag zwischen 1850 und 19C0 Uhr 

griffen 4 Do 21? ostlaufenden Feindverband in 

Seegcbi-et von Leros mit 8 Ho 293 an. Eine größe- 

re Einheit wurde wahrscheinlich versenkt, eine 

kleinere beschädigt. 

Jm übrigen wurden von der eigenen Luftwaffe 

Aufklürj(ngsflüge durchgeführt. 

Der 

erfolgl 

Durazzo 

Jn 

weise zu 

Abend wu)r 

griffen, 

rona - Pa 

Feind hat am Tage Freya-Gerät bei Nettunia 

s angegriffen und Betriebsstofflager bei 

in Brand geschossen. 

der Ägäis wurden 25 Feindflugzeuge teil- 

bewaffneter Aufklärung festgcstellt. Am 

denGrosseto, Orbetello und Taquinia ange- 

Außerdem wurden Störangriffe im Raum Ve- 

dua durchgeführt. 

Ostfront 

Lfl 

führt. 1 

Zerstöre 

kurs; 

störer u: 

VP-Boote 

Vp.Beote 

Lf L 

. 4 und 5 haben Aufklärungsaufgaben durchge- 

iFl 4 sichtete 0815 Uhr bei Trapezund 4 

r und 10 kleine Kriegsfahrzeuge auf Ost- 

5 1410 Uhr in Thorshavn 1 Kreuzer, 3 Zer- 

id 12 kleine Fahrzeuge, möglicherweise 

sowie 1400 Uhr vor Ostküste der Faroer 15 
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Tag 

Uhrzeit 

1] .11.4 > 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

VII. Kxiegfyiirung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Pein ilage mittl. und westl. Mittelmeer: 

Angl|o 

Rap! 

Ang: 

tat 

der 

3 3! 

Nach Abwehrmeldung hat "T/arspite" starken Ma- 

schilienschaden, der durch Lufttorpedo verursacht 

ist. Dies würde eine Bestätigung für eigenaiErfolg 

vom |16.9. bedeuten können. 

Jn der Nacht zum 11.11. sind in Gibraltar 6 

Frachter vom Atlantik eingelaufen. Durch die Gibral- 

tarsltraße in den Atlantik sind 4 Frachter und 1 Zer- 

störter und in das Mittelmeer am 10. nachm, ein Ge- 

leitzug aus 38 Handelsschiffen mit 10 Sicherungs- 

einheiten und am 11. ein Geleitzug aus mehr als 50 

Handelsschiffen mit 3 Zerstörern eiugelaufen. Nach 

einer Keldung von Ceuta handelt es sich um 63 be- 

ladene Handelsschiffe, meist große Fahrzeuge, Dieser 

Geleitzug wurde 50 sm weatl. Oran in Stärke von 48 

Handelsschiffen mit 7 Zerstörern und 4 Kanonenbooten 

auf lurs 100° letztmalig erfaßt. 

Ein Großgeleit aus 52 Einheiten wurde 40 m S0- 

wärt|s Crotone auf Kurs SO ohne Zeitangabe gemeldet. 

Nach einem Abwehrbericht aus Lyon beabsichtigte^! 

amerikaner in der Nacht zum 13.11 <> bei St. 

el und Frejus Landungsversuche kleineren Stils, 

iff bei St.Raphael gilt dem Eisenbahnviadukt. 

Nach einer Mitteilung der britischen Admirali- 

haben U-Boote im Mittelmeer uhd Ägäis im Laufe 

letzten Streifen insgesamt 7 Schiffe versenkt, 

iffe wahrscheinlich versenkt und 6 beschädigt. 

ha 

c h 
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\\ etter 
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VII. Kxiegftfhtrung iE lUittelmeer und Schwarzen Keer. 

1. Pein ilage nittl, und westl. Kittelmeer: 

Angl|o 

Rap] 

Ang: 

Sach Ahwehnneldung hat "V,’arspite" starken Ka- 

schilienschaden, der durch luittorpedo verursacht 

ist. Dies wurde eine Bestätigung für eigenaiErfolg 

vom |16.9. bedeuten können. 

Jn der Nacht zum 11.11. sind in Gibraltar 6 

Frachter vom Atlantik eingelaufen. Durch die Gibral- 

tarstraße in den Atlantik sind 4 Frachter und 1 Zer- 

störer und in das Kittelmeer am 10. nachm, ein Ge- 

leit zug aus 38 Handelsschiffen mit 10 Sicherungs 

einheiten und am 11. ein Geleitzug aus mehr als 50 

Handelsschiffen mit 3 Zerstörern eiugelaufen. Nach 

einer Keldung von Ceuta handelt es sich um 63 be 

ladene Handelsschiffe, meist große Fahrzeuge, Dieser 

Geleitzug wurde 50 sm westl. Oran in Stärke von 48 

Handelsschiffen mit 7 Zerstörern und 4 Kanonenbooten 

auf lurs 100° letztmalig erfaßt. 

Ein Großgeleit aus 52 Einheiten wurde 40 m S0- 

\värt|s Crotone auf Kurs SO ohne Zeitangabe gemeldet. 

Nach einem Abwehrbericht aus Lyon beabsichtigte^ 

amerikaner in der Nacht zum 13.11 <■ bei St. 
el und Frejus Landungsversuche kleineren Stils, 

iff bei St.Raphael gilt dem Eisenbahnviadükt. 

Nach einer Kitteilung der britischen Admirali- 

tät haben U-Boote im Kittelmeer uhd Ägäis im Laufe 

der letzten Streifen insgesamt 7 Schiffe versenkt, 

3 Schiffe wahrscheinlich versenkt und 6 beschädigt. 

,ha 
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11.11.47 2. Eigene 

Ul' 

a a 

TA 

bei ! 

im Hafe: 

bis auf 

OB 

naehr. 

west Sc 

schem 

punkt 

liegt, 

legung 

und Adr 

OB Süd 

so wich' 

jegliche: 

fahren 

V/estkü: 

Boote a 

zu bela 

St 

3. Bereict 

a) Adri 

Pol: 

Dur;. 

ist 

braitnt 

iage westl, und mittl. Mittelmeer: 

-.st 

24 mit 3 S-Booten hat Minenunternehmung 

planmäßig dürchgeführt. Teilsprengungen 

von Livorno sind ausgeführt. Hafen ist 

eine Einfahrt'gesperrt. 

Süd bezieht sich in Eernschreiben an Ski., 

DKW / WEST, Auf Befehl OKW, wonach OB Süd- 

iutz der Küsten an tyrrhenischem, liguri- 

d Adriatischem Meer obliegt, wobei Schwer- 

Tyrrhenischen Meer und im Golf von Genua 

ind weist darauf hin, daß demgegenüber Ver- 

sämtlicher S-Boote Dt. Markdos. Italien 

iatisches Meer befohlen ist. Nach Auffassung 

birgt Entblößung eines für Kriegführuhg 

tigen Gebietes wie ital. Westküste von 

m Offensivmitteln auf See schwerwiegende Ge- 

in sich. OB Süd beantragt daher, an ital. 

e bis zum Eintreffen Nachschubs weiterer 

us der Heimat wenigstens eine S-Flottille 

sseh. 

ellungnahme 1/Skl. folgt. 

Marinegruppe Süd: 

4 S-Boote sind 1100 Uhr aus Venedig über 

nach Cattaro ausgelaufen, Eintreffen 

voraussichtlich bei Hellwerden. 

Bei fdl. Luftangriff am 10.11. wurden in 

zzo 2 Motorsegler beschädigt. Jn Split 

D. "Balcic"infolge Bombentreffers ausge- 

- 277 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
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n.n.4:> 2. Eigene 7.aee westl. und mittl. Kittelmeer: 

Ul' 

an 

OB 

nachr. 

west Sc 

schem 

punkt 

liegt, 

legung 

und Adr 

OB Süd 

so wie! 

jeglich|e: 

fahren 

Y/estküs' 

Boote s 

zu- bels 

St 

3. Bereict 

a) Adri 

Pols 

vorii 

Dun 

ist 

braint 

TA 24 mit 3 S-Booten hat Kinenunternehmung 

bei Elbi planmäßig durchgefuhrt. Teilsprengungen 

im Hafen von Livorno sind ausgeführt. Hafen ist 

bis auf eine Einfahrt'gesperrt. 

Süd bezieht sich in Fernschreiben an Ski., 

DKW / WEST, Auf Befehl OKW, wonach OB Süd- 

autz der Kästen an tyrrhenischem, liguri- 

d Adriatischem Keer obliegt, wobei Schwer- 

Tyrrhenischen tleer und im Golf von Genua 

and weist darauf hin, daß demgegenüber Ver- 

sämtlicher S-Boote Dt. Karkdos. Italien 

iatisches Keer befohlen ist. Nach Auffassung 

birgt Entblößung eineö für Kilegführuhg 

htigen Gebietes wie ital. Westküste von 

m Offensivmitteln auf See schwerwiegende Ge- 

in sich. OB Süd beantragt daher, an ital. 

te bis zum Eintreffen Nachschubs weiterer 

us der Heimat wenigstens eine S-Flottille 

ssen. 

ellungnanme l/Skl. folgt. 

harlnerrnurt- S-.d: 

4 S-Boote sind 1100 Uhr aus Venedig über 

nach Cattaro ausgelaufen, Eintreffen 

.ussichtlich bei Hellwerden. 

Bei fdl. Luftangriff am 10.11. wurden in 

zzo 2 Kotorsegler beschädigt. Jn Split 

D. "Balcic"infolge Bombentreffers ausge- 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 
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11.11.43 1 . 
laufen. 

3F-Pulk ist in Patras, 3. in Durazzo einge- 

Tr>gir (westl. Split) ist durch Heereseinheiten 

genommjn. Beschränkte Landverbindung Split - Sebenic 

ist h;rgestellt. 

Intel Trvanik ist vorübergehend von einer lüAA-Battr 

aus Seb mic besetzt. 

ian und Mi 

Überprü 

Adria-W 

Grippe Süd beantragt im Hinblick auf Gesamtlage 

el an Kleinschiffsraum in Adria und Ägäis 

üng der Möglichkeit des Baues von MFP's in 

irften. (s.PS.1615). 

"Ca- 

Se 

fristig 

zers 

durchge: 

sehen 

cm, 4 - 

fette, 

17 e 

stellt; 

Jn Vorbf:: 

(ex Aud^.' 

nedig. 

b) Ägäis: 

;kmdt. Nordadria hat in Ermangelung anderer kurz- 

herzurichtender Fahrzeuge Indienststellung Kreu- 

ttaro" am 15,10 . vorbereitet und am 8.11. 

ührt. Einsatz ist für Jnselbereinigung vorge— 

Bewaffnung besteht aus 6 - 8,35 cm Flak, 4-4,7 

2 cm Oerlikon, 2 - 1,32 cm Breda-Doppella- 

SKG , 10 IMG. Das Schiff hat Kohlenfeuervng. 

ter sind von Seekmdt. Nordadria in Dienst ge- 

TA 21 und TA 22 (ex Jnsiduoso und ex MLsori). 

reitung befindet sich Indienststellung TA 20 

ce), ferner die von 3 Küstenschutzbooten in Ve- 

Feindldge: 

Aqi 10.11. mittags erfolgte Feuerüberfall von le- 

Jnsel Telemos westl. Kalymnos ohne besondere ros äu:' 

Wirkung 

10./21 

Ijcmnos 

erneut 

Splitt 

Q0 - 2137 Uhr beschossen 2-3 Zerstörer Hafen Ka- 

Schon früher beschädigter D. "Trapani" geriet 

in-Brand und ist gekehtert. 3 U-Jäger erhielten 

Arschäden. Verband lief nach Westen ab und wurde 
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11.11.43 1 . 
laufen. 

tP-Pulk ist in Patras, 3. in Durazzo einge- 

Trjgir (westl. Split) ist durch Heereseinheiten 

genonajn. Beschr nkte Landverbindung Split - Sebenic 

ist h;rgestellt. 

Jnjel Trvanik ist vorübergehend von einer HAA-Bautj 

aus Seb :nic besetzt. 

:an 5, und fd 

Überprü: 

Adria-W 

Grippe Süd beantragt im Hinblick auf Gesamtlage 

el an Kleinschiffsraum in Adria und Ägäis 

üng der Möglichkeit des Baues von KPP's in 

irften. (s.PS.1615). 

'Cu- 

Se 

fristig 

zers 

durchge: 

sehen 

cm, 4 - 

fette, 

17e 

stellt; 

Jn Vorbi: 

(ex Audi 

nedig. 

:kmdt. Hordadria hat in Ermangelung anderer kurz- 

herzurichtender Fahrzeuge .Indienststellung Kreu- 

ttaro" am 15.10 . vorbereitet und am 8.11. 

ührt. Einsatz ist für Jnselbereinigung vorge- 

tewaffnung besteht aus 6 - 8,35 cm Flak, 4-4,7 

2 cm Oerlikon, 2 - 1,32 cm Breda-Doppella- 

SKG , 10 LMG. Das Schiff hat Kohlenfeuervng. 

ter sind von Seekmdt. Hordadria in Dienst ge- 

TA 21 und TA 22 (ex Jnsiduoso und ex MLsori). 

reitung befindet sich Indienststellung TA 20 

ce), ferner die von 3 Küstenschutzbooten in Ve- 

b) Ägäis: 

Feindl £e: 
An 

ros au:' 

Wirkung 

10./21 

IjLmnos 

erneut 

Splitt 

10.11. mittags erfolgte Feuerüberfall von Le- 

Jnsel Telemos westl. Kalymnos ohne besondere 

()0 - 2137 Uhr beschossen 2-3 Zerstörer Hafen KL, 

Schon früher beschädigter D. "Trapani” geriet 

in- Brand und ist gekentert. 3 U-Jäger erhielten 

örschiden. Verband lief nach Westen ab und wurde 
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Tag 

Uhrzeit 

11.11.4 ) 

(89) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 144 

mer Luftwaffe erfolgreich angegriffen. 

/0257 Uhr beschossen 3 Zerstörer Hafen und 

von eig 

11 

StadtCo ja. Bei Marine entstanden keine Ausfälle 

Ka :h Funkaufklärung ist der Kalymnos an- 

greif ende Verband anscheinend aus türkischen Ge- 

wässern gekommen. 

11.11. wurde türkische Küste lückenlos von 

Luftaufklärung eingesehen. Nach Llchtbild- 

.g lagen in Mendelia-Bucht 1 Zerstörer und 

iboote, vermutlich die in der Hacht zum 

Am 

eigener 

erkundun 

2 Gelei-; 

11.11.<bei Kalymnos beschädigten Einheiten. Ein 

neuer Vi rband aus einem Zerstörer mit 2 Geleitbooten 

wurde in Golf von Coos.gesichtet. 1700 Uhr standen 

2 Zersti rer an NO-Spitze Kalymnos auf Südkurs. Jm 

ganzen Lodekanes-Gebiet war lebhafte Luftaufklä- 

rung f e: tzustellen. 

Eigene Lage: 

9—Flottille ist mit 4 Booten von Piräus 

ncjch Syia ausgelaufen. TA H ist in Syra wegen Kon- 

densatoi^Schadens ausgefallen. 1530 Uhr sind übri- 

ge 3 Bocte aus Syra ausgelaufen, v/erden etwa 

2300 Uhi in Op.Gebiet stehen. 

Stichwort für Unternehmen "Taifun" ist für 

Nacht zvjm 12.11. befohlen. 

Gruppe Süd übermittelt Planung für Durchfüh- 

rung s Operation "Taifun". Fs. gen. I.Skl. 3374/43 

Gkdos. Chefs, in KTB Teil C Heft XIV. 

Danach ist Absprung Landungsverbandes zwischen 

2000 und 2200 Uhr aus Häfen Coos, Marmari und Kalym- 

nos vorgesehen. Marsch erfolgt in 2 Gruppen ost- 

wärts und westlich Kalymnos — Leros. Deckung 

durch je eine Rotte 9.T-F1. Landung erster Welle 
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11.11.4 i 

(89) 

von eig ;ner Luftwaffe erfolgreich ancegriffen. 

11,/0257 Uhr beschossen 3 Zerstörer Hafen und 

StadtCoJ)s. Bei llarine entstanden keine Ausfälle. 

Na :h Punkaufklärung ist der Kalymnos an- 

greif ende Verband anscheinend aus türkischen Ge- 

wässern gekommen. 

Am 11.11. wurde türkische Küste lückenlos von 

eigener Luftaufklärung eingesehen. Nach Lichtbild- 

erkundung lagen in Mendelia-Bucht 1 Zerstörer und 

2 Geleinboote, vermutlich die in der Nacht zum 

11.11 .T bei Kalymnos beschädigten Einheiten. Ein 

neuer Vi rband aus einem Zerstörer mit 2 Geleitbooten 

wurde in Golf von Coos.gesichtet. 1700 Uhr standen 

2 Zersti rer an NO-Spitze Kalymnos auf Sudkurs. Jm 

ganzen lodekanes-Gebiet war lebhafte Luftaufklä- 

rung festzustellen. 

Eigene Lage: 

9.3—Flottille ist mit 4 Booten von Piräus 

mich Syaa ausgelaufen. TA 14 ist in Syra wegen Kon- 

den^atoi^Schadens ausgefallen. 1530 Uhr sind übri- 

ge 3 Bocte aus Syra ausgelaufen, werden etwa 

23C0 Uhi in Op.Gebiet stehen. 

Stjchwort für Unternehmen "Taifun" ist für 

Nacht zi|m 12.11. befohlen. 

Gruppe Süd übermittelt Planung für Durchfüh- 

rung s Operation "Taifun". Fs. gern. I.Skl. 3374/43 

Gkdos. Chefs, in KTB Teil 0 Heft XIV. 

Darach ist Absprung Landungsverbandes zwischen 

2000 und 2200 Uhr aus Häfen Coos, Marmari und Kalym- 

nos vorgesehen. Marsch erfolgt in 2 Gruppen ost- 

wärts urd westlich Kalymnos — Leros. Deckung 

durch je eine Rotte 9.T-F1. Landung erster Welle 
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Tag 
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11-11-43 

lu 

0330 Ulu 

zwisoher 

Alinda- 

sohweren 

gen Pall 

ab. 

AuJ 

Beutela^ 

in nördlicher Alinde-Bucht, Palma-Bucht Cstw 

Leros und Gurna-Bucht. .Nach Inbesitznahme Küste 

cht Einlaufen und Aus.schiffung 2.Y/elle mit 

Gerät vorgesehen. 0500 Uhr und 0700 Uhr sprin- 

schirmjäger in 2 Wellen auf Landenge Jnselmitte 

Skarpantos erfolgte 10.11. Explosion in ital. 

er. 

Die 3 für Schwarzes Keer bestimmten Dampfer sind i 

die Darcaneilen eingelaufen. 2 nach Suda bestimmte Dampfe, 

sind aus Piräus nicht ausgelaufen,, da. griech.Besatzung 

eines D. kurz vor Auslaufen zum größten Teil desertier- 

te-. Übriger Geleitverkehr wurde ohne besondere Vorkomm- 

nisse durchgeführto 

c) Schwarze s Heer: 

Peiudla^ e: 

Nach Luftaufklärung stand 10./2100 Uhr 40 sm südl, 

Tuapse Geleitzug aus vermutlich 7'Handelsschiffen auf 

310° mii Jagdschutz von 9 Flugzeugen. Vermutlich das- 

selbe Geleit wurde 2340 Uhr am 10.11. in Stärke von 1 T. 

(7 000 IRT), 3 Handelsschiffen und 3 Geleiteinheiten er- 

neut eriaßt; 

Voi Nordtamanküste wurden 3 Schlachtschiffe auf 

Westkurs gesichtet. Funkaufklärung hat größere Ein- 

heiten in See nicht erfaßt, außer einem Zerstörer im Be- 

reich Tuapse, 

280 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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11.11.43 

lU' 

0330 Uhi 

zwi scher 

Alinda-: 

schweren 

gen Fall 

ab. 

Aul 

Beutela^ 

in nördlicher Alinde-Bucht, Falma-Bucht oistw 

leros und Gurna-Bucht. JNach .Inbesitznahme Eiste 

cht Einlaufen tmd Aus.schiffung 2."/eile mit 

Gerät vorgesehen. 0500 Uhr und 0?C0 Uhr sprin- 

schirmjäger in 2 Uellen auf Landenge Jnselmitte 

Skarpantos erfolgte 10.11. Explosion in ital. 

er. 

Die 3 für Schwarzes Heer bestimmten Dampfer sind i 

die Darcaneilen eingelaufen. 2 nach Suda bestimmte Dampfe: 

sind aue Piräus nicht ausgelaufen,, da. griech.Besätztmg 

eines D. kurz vor Auslaufen zum größten Teil desertier- 

te-. Übriger Geleitverkehr wurde ohne besondere Vorkomm- 

nisse dvlrchgeführto 

c) Schv arze 

Feiudla/; e: 

s Meer: 

Nach Luftaufklärung stand 10./2100 Uhr 40 sm südl, 

Tuapse Geleitzug aus vermutlich 7'Handelsschiffen auf 

310° mi! Jagdschutz von 9 Flugzeugen. Vermutlich das- 

selbe Geleit wurde 2340 Uhr am 10.11. in Stärke von 1 T, 

(7 000 IRT), 3 Handelsschiffen und 3 Geleiteinheiten er- 

neut erlaßt; 

Voi 

V/estkurs 

heiten i 

reich Tv 

Nordtamankuste wurden 3 Schlachtschiffe auf 

gesichtet. Funkaufklärung hat größere Ein- 

n See nicht erfaßt, außer einem Zerstörer im Be- 

apse. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
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11 .11.4 i Eigene Lige: 

Jn 1er Nacht zum 11.11. waren Vp-Streifen 

in Kerts :h—Straße mit 5 R—> 2 S-Booten und 6 MPP's 

besetzt. R- und S-Boote behinderten fdl. Nachschub- 

verkehr lach Eltigen in 'l-maliger Gefechtsberüh- 

rung. Ge jner wurde jedes Mal zum Abdrehen gezwungen. 

Hierbei vurden 1 fdl. Motorkanonenboot durch Tor- 

•pedotreffer von S 51 versenkt. 3.R-P1. erzielte 

auf mehrsren Motorkanonenbooten und S-Booten Artl. 

Treffer. E-Boote wurden auf Rückmarsch nach Feodo- 

sia von fdl. Flugzeugen mit Bomben und Bordwaffen 

angegriffen. R 204 ist schwer beschädigt in Feo- 

dosia mit Personalausfällen eingebracht. 

Nacti Funkaufklärung wird im russ. Funkspruch 

bestätigt, daß eigene VP-Streifkräfte in Kertsch- 

straße Nachschub nach Landekopf Eltigen fast völlig 

verhindert haben. 

uni 

Für 

fen im S 

Boote 

Außerdem 

MFP's ge 

Landlage 

zunächst 

sollen 

Nacht zum 12.11. ist Einsatz in Vp-Strei- 

üdteil Kertschstraße durch 5 S-und 4 R- 

südlich davon durch 7 MFP's vorgesehen, 

ist Verminung der Eertsch- Bucht durch 

plant. Da Eertsch infolge Entwicklung der 

als Liegehafen für MFP's ausfällt, werden 

5 MFP nach Feodosia verlegt, übrige 

Kjamysch Burun als Hafen benutzen. 

U 23 

laufen. 

D. 

daneller 

Zui 

a) frühii < 

ist in Konstanza von Unternehmen einge- 

U 19 in Op,Gebiet ausgelaufen. 

"Burgas" und "Zar Ferdinand" sind nach Dar- 

überführt zum Weitermarsch nach Ägüis . 

Landtage meldet Adm. 

orgens: 

Schwarzes Meer 
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Eirene 

Jn 1er Nacht zum 11.11. waien Vp-Streifen 

in Kerts :h—Straße mit 5 R_> 2 S-Booten und 6 tTB's 

bccetzt. R- und S-Boote behinderten fdl. Nachschub- 

verkehr lach Eltigen in 'i-maliger Gefechtaberüh- 

runf. Ge ^ier \%urde jedes Kal zum Abdrehen Gezwungen. 

Hierbei vurden 1 fdl. Kotorkanonenboot durch Tor- 

•pedotreffer von S 51 versenkt. 3.R-P1. erzielte 

auf mehrsren Kotorkanonenbooten und S-Booten Artl. 

Treffer. R-Boote wurden auf Rückmarsch nach Feodo- 

sia von fdl. Flugzeugen mit Bomben und Bordwaffen 

angegriffen. R 204 ist schwer beschädigt in Feo- 

dosia mit Personalausfällen eingebracht. 

Nac i Funkaufklärung wird im russ. Funkspruch 

bestätigt, daß eigene TP-Streifkräfte in Kertsch- 

straße Eichschub nach landekopf Eltigcn fast völlig 

verhindert haben. 

uni 

Pur 

fen im S 

Boote 

Außerdem 

KFP's ge 

Landlage 

zunächst 

sollen 

U 23 

laufen. 

D. 

daneller 

Zui 

a) frülm< 

Nacht zum 12.11. ist Einsatz in Vp-Strei- 

üdteil Kertschstraße durch 5 S-und 4 R- 

südlich davon durch 7 KFF's vorgesehen, 

ist Verminung der Kertsch- Bucht durch 

plant. Da Kertsch infolge Entwicklung der 

als Liegehafen für KFP's ausfällt, werden 

5 KFP nach Feodosia verlegt. Übrige 

Kkmysch Burun als Hafen benutzen. 

ist in Konstanza von Unternehmen einge- 

U 19 in Op,Gebiet ausgelaufen. 

"Burgas" und "Zar Ferdinand" sind nach Dar- 

überführt zum Vi'eitermarsch nach Ägüis . 

Landlage meldet Adm. 

orgens: 

Schwarzes Meer 



282 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

”1) tm Landekopf Baksy anhaltend schwere Kämpfe. 

Si.dflügel auf Linie Ostrand Koloska, Höhe 104,3 

Ai.schin-Uschka und Berg Enirowo, Höhe 106,6 

ztLTückgenommen. Feind in Morgenstunden bei Ad- 

schin-Uschkas durohgebrochen. 

2) Ji Landekopf Eltigen Ruhe. Hier Verpflegungs- 

SE.tz zur Hälfte gekürzt,da durch Einsatz See- 

slreitkräfte Eachschub unterbunden. 

3) S. dlich Siwasch feindl. Stoßtrupp vernichtet 

M: t Hellwerden eigener Angriff gegen bei Howy-Tschju- 

w;.sch gelandeten Gegner, 

4) Ai| Perekop-Front wahrscheinlich eigene Angriffs- 

ur ternehmungen Hikopol. Lage nördl. Kertsch durch 

Zirücknahme der Front und Durchbruch bei Adschin- 

Uqchkas für Hafen Kertsch kritisch, da keine Re- 

serven mehr vorhanden, mit Verlust Kertsch als 

Stützpunkt für MFP muß gerechnet werden. 

b) abends 

(90) " 1) Ft 
f: 

UI 

N. 

ai}: 

1 

nü: 

m: 

d 

St 

inandgriffe im Landekopf Baksy mit gesamter Jn- 

tnterie der bisher übergesetzten 4 Divisionen 

d 20 bis 25 Panzern auf breiter Front. Eigene, 

cht zum 11. neu bezogene HKL zurückgedrückt 

f Linie Ostra-Kertsch-Ostrand Bullgansk, Höhen 

3, 3 und 71,3. Gegner fortsetzt Angriffe gegen 

r stützpunktartig besetzte neue HKL. Kolonka 

Mole in Feindhand. Damit Hafen Kertsch unter 

direktem Beschuß feindl. Artl. und als eigener 

ützpunkt für MFP gusgeschaltet. 

i t 

2) Jn Landekopf Eltigen weiterhin Ruhe. 

3) Bei Korwyrschuwasch (ostwärts Perekop) gelandeter 

Feind in Gegenangriff vernichtet. Halbinsel frei- 

gekämpft. An Perekopfront Artl.Tätigkeit." 

282 

T»g 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

n-n-43 

(90) 

"1) « m Landekopf BaJcsy anhaltend schwere Empfe. 

Si.dflügel auf Linie Ostrand Koloska, Höhe 104,3 

Ai.schiri-Dschka und Berg Enirowo, Höhe 106,6 

ziLTückgenomEicn. Feind in Morgenstunden bei Ad- 

schin-Uschkas durchgebrochen. 

2) JIL Landekopf Eltigen Ruhe. Hier Verpflegungs- 

tz zur Hälfte gekürzt,da durch Einsatz See- 

s^reltkräfte Eachschub unterbunden. 

3) S.dlich Siwasch feindl. Stoßtrupp vernichtet 

K:t Hellwerden eigener Angriff gegen bei Nowy-TschU- 

w;.sch gelandeten Gegner. 

4) Ai Perekop-Front wahrscheinlich eigene Angriffs- 

utternehmungen Uikopol. Lage nördl. Kertsch durch 

Z\ rücknahme der Front und Durchbruch bei Adschin- 

Us chkas für Hafen Kertsch kritisch, da keine Re- 

serven mehr vorhanden, mit Verlust Kertsch als 

ützpunkt für MFF muß gerechnet werden. S1| 

b) abend 

1) Feinandgriffe im Landekopf Baksy mit gesamter Jn- 

fenterie der bisher übergesetzten 4 Divisionen 

urd 20 bis 25 Panzern auf breiter Front. Eigene, 

Ke cht zum 11. neu bezogene HKL zurückgedrückt 

avf Linie Ostra-Kertsch-Ostrand Bullgansk, Höhen 

1;3, 3 und 71,3. Gegner fortsetzt Angriffe gegen 

nrr stützpunktartig besetzte neue HKL. Kolonka 

mit Mole in Feindhand. Damit Hafen Kertsch unter 

direktem Beschuß feindl. Artl. und als eigener 

Stützpunkt für MFP gusgeschaltet, 

2) Jn Landekopf Eltigen weiterhin Ruhe. 

3) Bei Korwyrschuwasch (ostwärts Perekop) gelandeter 

Feind in Gegenangriff vernichtet. Halbinsel frei- 

ekampft. An Perekopfront Artl.Tätigkeit, 
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it'MM 
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Ort 
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VIII. Iii.ge Ostasien 

Best 

C/Ski: 

Vorkommnisse 146 

ndere Meldungen liegen nicht vor. 

fr y 
fl I /bCKir) 
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VIII. I £ ge Ostasien. 

Besc ndere Meldungen liegen nicht vor. 

?L 
J C/Skll 

1 . \ 

1/Skl.// 

(^ /- 

I /bGlCir) 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 147 

12.11.4 

(91) 

Politischer Lageübei'blick. 

Eden erklärte in Unterhaus in Rahmen Moskc.u- 

fcerichie, Europa-Eoimission in London werde eoiort 

gebildet. Hire Aufgabe werde es sein, den 3 Regie- 

rungen geneinser.e Enpfehlungen zu unterbreiten. 

In einer Botschaft an den polnischen Aussen- 

ministdr erklärte Eden, dass der Tag der Wieder - 

hersteTjlung der polnischen Unabhängigkeit sich nähere. 

Rach Reüter wird Treffen Churchill - Roosovelt 

Stalin - vermutlich in Kanada - vorbereitet. 

las E 

abzr 

erht 

mals 

düng 

eige: 

Ab zu 

vor 

und 

schull 

gelqi 

zum 

Lagebesprechung bei Chef SKL. 

l/SKL. schlägt vor, Antrag Ob.Süd auf Be- 

rg einer S-Jlottille an ital. Westküste 

lehnen. Chef SKL. stimmt zu. 

Ob.Süd, nachr. OKW/WEST, Dt. Mar.Kdo. I 

lt folgenden Bescheid: 

"SICL. hat Kräfteverteilung, ilittelmeer no 

eingehend geprüft. Gefahr feindl. Gros'slt 

in Westraun, verbunden mit gegenwärtiger 

ner Schwäche besonders Heereskräfte, macht 

g S-Boote aus Kanal nach westl. Mittelmeer 

st unmöglich. Andererseits Aufgaben in Adria 

Ägäis von äusserster Dringlichkeit. Nach- 

b. für Pz.AOK 2 über See noch immer nicht an- 

ufen, da Inseln vor dalmatinischer Küste 

grossen Teil noch in Feindeshand. In Adria 

er 

B 36.(neu) Zu beziehen vom Vordrucklarer der Kriegsmarine J. J. Augustin in Glückst&dt. 
Aunlieferun*8la«er: WUbelmahayen / Kiel / Gotenhafen / Paria / Utrecb* / Oslo / Revai. 
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12.11.4 

(91) 

berici.i 

Gebilde 

runcen 

ninistc 

herstel 

Stalin 

Politischer Lageüberbli|(k. 

Eden erklärte in Unterhaus in Rahnen Joskr.u- 

e, Euro_:.--IIo:.nis.ion in London verde soiort 

t. Eire Aufgabe werde es sein, den 3 Rejie- 

geneinser.e Enpiehlungen su unterbreiten. 

In einer Botschaft an den polnischen Aussen- 

r erklärte Eden, dass der Tag der Wieder - 

lunj der polnischen Un<bhängigkeit sich nähere. 

Kach ReUfer wird Treffen Churchill - Rooscvolt 

- vermutlich in Kanada - vorbereitet. 

I) 
las 

abzi 

erhä 

mala 

düng 

eiget 

Abzi^, 

vor 

und 

schujl 

gela 

zun 

Lagebesprechung bei Chef SKL. 

l/SKL. schlägt vor, Antrag Ob.Süd auf Be- 

ug einer S-Plottille an ital. Westküste 

lehnen. Chef SKI. stimmt zu. 

Ob.Süd, nachr. OKW/WEST, Dt. Kar.Kdo. I 

lt folgenden Bescheid: 

"3KL. hat Kräfteverteilung, hittelmeer no 

eingehend geprüft., Gefahr feindl. Gros’sle 

in Westraum, verbunden mit gegenwärtiger 

ner Schwäche besonders Heereskräfte, macht 

g S-Boote aus Kanal nach westl. llittelmeer 

st unmöglich. Andererseits Aufgaben in Adria 

Ägäis von äuszerster Dringlichkeit. Nsch- 

b. für Fz.AOK 2 über See noch immer nicht an- 

ufen, da Inseln vor dalmatinischer Küste 

;rossen Teil noch in Peindeshand. In Adria 

er 

■Aaüliefernngiüagcr: WI]heliij*b»Tea / KJel / CoLcab&IeB / Pari* / Ulrecb* / OBJO / Revfcl. 
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12.11.4 

II) 

.un 

c ; 

kai 

v.es 

^er 
li 

au 

Der.! 

von 

st 

la 

i. iihnl ich Lage Äeäis , 

ner noch in Deindeshand befindlicher Inseln Voi 

etztmg für Halten jetziger Stellung überhaupt, 

gegenüber Einsatz S-Boote im westl. lüttelneer nicht 

gleicher Dringlichkeit. SED. sieht sich datier aitEer 

tide, eine S-Hottille im westl.liittelmeer zu be- 

sen oder neue S-Boote zuzuftüiren." 

c) 

d) 

Seestreitkräfte vorhanden; Zuführung, die nur aus 

fcl. Liittelmeer erfolgen kann, daher äusserst driji- 

’.vo baldige Besetzung rest-- 

Vo 

Vortrag Chef SKI.Qu.A : 

Permin für "Tirpitz" kann voraussichtlich einge- 

aalten werden, Schiff wird Mitte, März klar sein 

2pfproben. 

Sntwurf des EinheitsprEhms als Ersatz für MFF, 

1A.L, SP und S-Boot des Heeres liegt vor. Fahrzeug 

ist landtransportfähig. SEI. Qu.A ist einverstand 

uiter der Bedingung, dass sich Bewährung des Pah 

seuges erweist, bevor MPP-Bau abläuft. Yi’eitere 

.ussetzung bildet Einverständnis von Heer und Luf 

vaff e. 

Jerriohtung der 60 Artl. LiPP's bedingt nach Mitt 

Lung von K Verschiebung in der Fertigstellung vc^ 

10 VII C-Booten um ca. 4 V/oohen. 

Chef SEI. befiehlt, dass Umbau der LiPP's 

olgt. Eine Beeinträchtigung der Termine für Elel 

fcro-Uboote darf dabei nicht erfolgen. Bei anderen 

typen kann, falls unvermeidbar, geringe Verzöger 

Ln Kauf genommen werden. K erhält Auftrag, bishe 

e Angaben nochmals zu prüfen und ggf. günstiger 

Vorschläge zu machen. 

fegen Munitionsmangel bei Heer hat Marine Abgabe 

ron 15 Mill. Patronen Gewehrmunition zugesagt. 

Jefordert waren 60 Millionen. Bei Sollbestand von 

?90 Kill, verfügt Marine über 180 Kill. Stück. Ab 

r- 

t- 

img 

gab 

- 2G6 - 
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Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

12.1.1 • 4 5 

II) 

.un kai 

v;e£ 

3*i. 

lic 

au 

Der;: 

von 

StE 

X 

Seestreitkräfte vorhanden; Zuführuns, die nur 

tl. LiLttelneer erfolgen kann, daher äusserst drii- 

i. jihrJLich Lage Ägäis, wo baldige Besetzung rest- 

ner noch in Beindeshand befindlicher Inseln Vor- 

setzung für Halten jetziger Stellung überhaupt, 

gegenüber Einsatz S-Boote in v.-estl. Liittelneer nicht 

gleicher Dringlichkeit. SKL. sieht sich datier ai 

ide, eine S-?lottille in westl.hittelraeer zu be- 

:en oder neue S—Boote zusuführen." 

b) 

c) 

d) 

.ufer 

Vortrag Chef SLL.Qu.A 

Pernin für "Tirpitz" kann voraussichtlich einge- 

ralten werden, Schiff wird Kitte, März klar sein 

lanpf proben. 

Sntwurf des EinheitsprEhms als Ersatz für KEP, 

.ÜL, SP und S-Boot des Heeres liegt vor. Fahrzeug 

ist landtransportfähig. SKL. Qu.A ist einverstandjn 

unter der Bedingung, dass sich Bewährung des Pah’- 

euges erweist, bevor KPI-Bau abläuft. Weitere Vor- 

aussetzung bildet Einverständnis von Heer und Luft- 

vaffe. 

Jerrichtung der 60 Artl. lIPP's bedingt nach Kitt 

Lung von K Verschiebung in der Fertigstellung vo: 

10 VII C-Booten um ca. 4 Wochen. 

Chef SKL. befiehlt, dass Umbau der KPP's e 

'olgt. Eine Beeinträchtigung der Termine für Eie' 

Bei anderen 

Pypen kann, falls unvermeidbar, geringe Verzögerung 

Ln Kauf genommen werden. K erhält Auftrag, bishe 

e Angaben nochmals zu prüfen und ggf. günstiger 

/brschläge zu machen. 

fegen Kunltionsmargel bei Heer hat Karine Aogabe 

ron 15 Kill. Patronen Gewehrmunition zugezagt. 

Jefordert waren 60 Killionen. Bei Sollbestand von 

?90 Kill, verfugt Karine über 180 Kill. Stück. Abgab 
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Ort 

Wetter 
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12.11.4; von äO Kill, würde Fehlbetrag auf 5055 erhöht haben, 

was ä.bgelelmt werden musste. 1 Solleinheit = 99 

Patr, je Gewehr und 3500 Patr. je l.HG. 

III) Auf Tortrag Chefs 3.SKL. : 

Am 10.10. ist russisch/chinesisoher Vortrcg 

Kriegsmateriallieferung für Tschiang Kai Schek 

schlossen, in dem u.a. Entsendung deutscher 

feninstrukteure aus russ. Kriegsgefangenschaft 

;elogt ist. 

über 

abge 

Waff 

f es 

IV) Über Schaffung republikanisch faschistischer 

italienischer Flagge wird erst am 15.12. beraten 

werdai. Es ist erforderlich, bis dahin Provisorium 

für :Criegsmarine zu schaffen. Entsprechender Vor- 

schlag wird an Dt.Kar.Kdo.Italien übermittelt. 

Im klein iten Kreis : 

V) H e s r e slage 

bis 

Der 

Heft 

vor 

Gom 

tis 

Krimlage s. Eigene Lage Schwarzes Meer. 

Am Südteil der Ostfront herrschte von Cherson 

Kiew verhältnismässig schwache Kampftätigkeit. 

Angriff im Raum Kiew dauert in unverminderter 

igkeit an. Feind ist bis auf 30 km an Shitomir 

edrungen. Auch bei den Durchbruchsstellen bei 

el, Witebsk und Hewel ist Lage nach wie vor kri- 

ch. 

In Italien dauern harte Kämpfe vor und in 

Bertardstellung an. 
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12.11.4; von (0 Ilill. würde Fehlbetrag auf 50VJ erhöht haben, 

was abgelclmt werden musste. 1 Solleinheit = 99 

Patr, je Gewehr und 3500 Patr. je 1.146. 

III) Auf Vortrag Chefs 3.SKI. 

Am 10.10. ist russiscli/chinesisolier Vdrtrc« 

über Kriegsmaterial liefe runL für Tscliiuig Kai Schek 

abgeschlossen, in dem u.a. Entsendung deutscher 

Waffeninstrukteure aus russ. Kriegsgefangenschaft 

Lcstgelcgt ist. 

IV) über Schaffu.ig republikanisch faschistischer 

italienischer Flagge wird erst an 15.12. beraten 

werden. Es ist erforderlich, bis dahin Provisorium 

für Kriegsmarine zu schaffen. Entsprechender Vor- 

schlag wird an Dt.Ilar.Kdo.Italien übermittelt. 

Im klein äten Kreis : 

V) H e ireslage: 

bis 

Der 

Heft 

vorg 

Gom 

tis 

Krimlage s. Eigene Lage Schwarzes Meer. 

Am Südteil der Ostfront herrschte von Cherson 

Kiew verhältnismässig schwache Kampf tat igkelt. 

(Ingriff im Raum Kiew dauert in unverminderter 

igkeit an. Feind ist bis auf 30 km an Shitomir 

edrungen. Auch bei den Durchbruchsstellen bei 

efL, Witebsk und Hewel ist Lage nach wie vor kri- 

ch. 

Perl 

In Italien dauern harte Kämpfe vor und in 

ardstellung an. 
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12.11.4:) 

(92) 

I) 

läs 

zur 

wei 

"D 

2) 

J.US.V;. Amt hat Bericht Botschafters Ankara aus zuv 

>iger Quelle über Information betr. Kairokonferen 

Kenntnis gebracht. Ob. Gruppe Süd wird auszugs— 

ie wie folgt unterrichtet: 

Eden forderte in Kairo angesichts schwieriger 

Kampflage für England in Ägäis Zurverfügungsteil 

türkischer Flugplätze zwecks Jägereinsatz. Auf A 

lehnung türk. Aussenministers mit Begründung, d 

Verlangen Kriegszustand Türkei mit Deutschland 

herbeiführen würde, hinv/ies Eden auf Trübung engl 

türk. Beziehungen im Falle der Ablehnung. Militä 

Lage Deutschlands sei ferner derart schwach, das 

wie im Falle Portugal nur förmlicher Protest zu 

warten. Ausserdem würden bei Ablehnung amerikani 

Lieferungen künftig eingestellt. 

Türkische Regierung beschloss, Lage durch Minist 

B e s o n d e 

er- 

z 

un£ 

b- 

sr- 

c! 

Präsidenten Volkspartei darlegen zu lassen und d 

Entscheid herbeizuführen. Türkische Regierung 

wünscht offensichtlich, ihren folgenschweren Ent 

Schluss Alliierten gegenüber durch Volksvotum zu 

untermauern. Ablehnung englischer Forderung auch 

Volkspartei ist zu erwarten. Russen sollen sich 

britischer Forderung im Hinblick auf Möglichkeit 

Bombardierung rumänischer Ölfelder einverstanden 

rklärt haben. 

Zusjatz SKL. : 

nit 

5s wird angenommen, dass Türkei britischer Forde 

zur Zeit nicht nachgeben wird. " 
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12.11.43 

(92) 

x) 

las 

zur 

v;ei 

"i) 

2) 

Zus 

3 e 3 o n d eres 

er- 

z 

J.US.V;. Amt hat Bericht Botschafters Ankara ans zur 

iger Quelle über Information betr. Eairokonferen 

Kenntnis gebracht. Ob. Gruppe Süd wird auszugs— 

;e wie folgt unterrichtet: 

Eden forderte in Kairo angesichts schwieriger 

Kampfläge für England in Ägäis Zurverfügungstellung 

türkischer Flugplätze zwecks Jägereinsatz. Auf Ab- 

lehnung türk. Aussenministers mit Begründung, d 

Verlangen Kriegszustand Türkei mit Deutschland 

herbeiführen würde, hinvües Eden auf Trübung engL.- 

türk. Beziehungen im Palle der Ablehnung. liilitälriE 

Lage Deutschlands sei ferner derart schwach, das 

wie im Palle Portugal nur förmlicher Protest zu er- 

warten. Ausserdem würden bei Ablehnung amerikani 

Lieferungen künftig eingestellt. 

Türkische Regierunö beschloss, Lage durch Minist 

Präsidenten Volkspartei darlegen zu lassen und d 

Entscheid herbeizuführen. Türkische Regierung 

wünscht olfensichtlich, ihren folgenschweren Ent- 

schluss Alliierten gegenüber durch Volksvotum zu 

untermauern,, Ablehnung englischer Forderung auch 

Volkspartei ist zu erwarten. Russen sollen sich iit 

britischer Forderung im Hinblick auf Möglichkeit 

Bombardierung rumänischer Ölfelder einverstanden 

rklärt haben. 

JV 

SBC 

du 

itz SKL. ; 

Es wird angenommen, dass Türkei britischer Porde 

zur Zeit nicht nachgeben wird. " 
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ii) 

(93) 

Bei IAV wird Präge Pemflugs Deutschleuid - ■ 

'lPan weiterverfolgt, (vgl. KTB 3/LI. Besonderes 
ffpr V). 1„SEL. hat vorsorglich bei Lw.Führstb. 

d irauf hingewiesen, dass Lage hinsichtlich aller 

hr Atlantikkriegfülrrung geeigneten Flugzeuge 

o unbefriedigend ist, dass unter keinen Um - 

anden hiervon Maschinen für einen Japanverkehr 

(gezweigt werden können. 

III) 

II. 

SK 

10 

NE. 

g* 

zu 

chdem Modellversuche mit Unterwasserschlepps 

ünstig ausgefallen sind, fordert 1.SK1. bei 

:L. QU.A Bau von zunächst 10 UT-Leichtern und 

U-Kachschubleichtern, die in erster Linie für 

chschub in Adria, Ägäis und Schwarzen Meer 

dacht sind. Verwendungsmöglichkeit im Atlantik 

Ubootsversorgung ist von 2.SKL. B.d.U.Op 

(rufen. 

Einzelheiten in den Akten l.SKL. lila. 

I. Kri 

L a 

1. 

Lage- 12. XI. 

|gführung in den ausserheimischen Gewässern. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

ge Wes träum: 

Feindlage: 

über Biscaya wurden 39 Flugzeuge im Einsatz, 

ausserdem 2 Seenotmaschinen erfasst. 

B 36. (neu) beziehen rom Yordrucldaffer der Kriejrsinerinc .1. J. Augustin In GlUckstodt. 
V ; Aiifcliefcruncslaffer: W ilbelmiheTcn / Kiel / Gotenba/en / Pari* / Utrecht / Oslo I Revul. 
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ii) Bei IAV wird Pr ege Perni'lugs Deutschi tnd - • 

^pan weiterverfolgt, (vgl. KTB 3/LI. Beaonderes 

.ffpr V). 1 .SKI/, hat vorsorglicli bei I/W.Führstb. 

irauf hingewiesen, dass Lage hinsichtlich aller 

J Atlantikkriegfülorung geeigneten Flugzeuge 

unbefriedigend ist, dass unter keinen Um - 
anden hiervon luaschinen für einen Japanvcrkohr 

atgezweigt werden köiuien. 

J 

Z 

d 

fi 
s 

s 

III) 

(93) 

II. 

gu 
SJ: 

IO 

H:. 

El 
f- 

chdem L'odellversuclie mit Unterwao^erachloppo 

'nstig ausgefallen sind, fordert l.SKI/. bei 

:L. QU.A Bau von zunächst 10 UT-Lcichtern und 

U-Kaohschubleichtern, die in erster Linie für 

chschub in Adria, Ägäis und Schwarzen Heer 

dacht sind. Verwendungsmöglichkeit im Atlantik 

Ubootsversorgurg ist von 2.SKL. B.d.U.Op 
prüfen. 

Einzelheiten in den Akten l.SKL. lila. 

Lage- 12. XI. 

I. Kriegführung in den ausaerheimischen Gewässern. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

L a ge Wes träum: 

Feindlaae: 

über Biscaja wurden 39 Flugzeuge im Einsatz, 

ausserden 2 Seenotmaschinen erfasst. 

A.HiiT.-dl;U^a-r J1" KJ-lejfsmwinc .?. J. Austin Jn GlücfcsUdt. AuUlcfcruaesIaffer: \\ ilhclm*hiivcn / BUel I GoKnbalen I Paris I I trecht I Oslo I Revul. 
B 36. (neu) 

Din A 3 
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12.11.4 

(94) 

Je 1 engl. Einheit v.-urde 0902 Uhr in BE 353G, 

1214 Uhr An BE 3291> 1857 Ulrr in BE 3310 und 2CC6 

fL 9160 georte.t. 
Uhr 

2. Ei ge ne Lage: 

Geb) et Atlantikküste: 

Auslaufend wurden 4, einlaufend 2 Uboote geleitet 

10/0556 Ulrr ist span. Eischerfahrzeug aus St. 

Sebastian 30 sm WSY/-lich Arcachon infolge Kollision 

mit M 444 gesunken. Besatzung wurde geborgen und an 

anderen span. ED abgegeben. 

II/I655 Uhr erfolgte Jaboangriff nit Bomben 
und Bordwaffen auf VE-Botte 708/10. Kmdt. 708 ist 

gefEllen. 1 Flugzeug wurde abgeschossen. 1944 

Uhr wurde bei Lorient ein weiteres Flugzeug durch 

LI 4q40/44 abgeschoss.en. 

Ivach Untersuchung funlu-iessträgerverdächtiger 

spEulischer Fischereifahrzeuge in BF 9100/9200 

wird D. "Pansemka" in Gironde zur Untersuchung 

eingebracht. (s.Ps. 1950). 

See, ebiet Kanal: 

Geleit- und VE-Dienst entfiel wegen stürmischen 

und zugleich hellen Wetters. 

Gruppe West hat zu Führerweisung Nr. 51 ge 

plarte beschleunigte Durchführung defensiven Flanken- 

speirSystems gemeldet und Bedarf angemeldet. 

230' 

Ta? 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

12.11.4 

(94) 

Je 1 engl. Einheit v.urde 0902 Uhr in BE 35 3 6, 

121r: Uhr in EE 3291 > 1857 Uhr in BE 3310 und 2CC6 

in i L 9160 geortet. 
Uhr 

rare ne Lage: 

Gebj et Atlontikküste: 

Aus laufend trurden 4i einlaufend 2 Uboote geleitet 

10/0556 U.ir ist span. Fischerfanrzeug aus St. 

Sebastian 30 sia vWV-lich Arcachon infolge Kollision 

nit M 444 gesunken. Besat2u:'.g v.urde geborgen und an 

andqren span. PD abgegeben. 

H/1655 Uhr erfolgte Jaboangriff mit Bomben 
und Bordwaffen auf VE-Botte 708/10. Kmdt. 708 ist 

gefsllen. 1 Flugzeug wurde abgeschossen. 1944 

Unr v.urde bei Lorient eirt weiteres Flugzeug durch 

i; 4C|4C/44 abgeschoss.en. 

Bach Untersuchung funluiessträgerverdachtiger 

spanischer Fischereifahrzeuge in BF 9100/9200 

v/irc D. "Pansemka" in Gironde zur Untersuchung 

eingebracht. (s.Fs. 1950). 

See. ebiet Kanal: 

und 

plax 

s pe r 

Geleit- und VF-Dienst entfiel wegen stürmischen 

zugleich hellen Wetters. 

Gruppe West hat zu Funrerweisung Kr. 51 ge 

te beschleunigte Durchführung defensiven Flanken- 

rSystems gemeldet und Bedarf angemeldet. 



291 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 1 50 

12 .11.43 

(95) 

l.SICL. hat dazu entschieden: 

"1) \ erziehen Prühjah. spleiiung küstennahen Sperr- 

systeas aus EKG mit ZE (U-Sperren) \md LI4B mit 

1 (L-Sperren) in lieumondperiode Ende November 

end Ende Dezember genehmigt. Prüfen, ob anstelle 

-taktischer Sperren zur Sicherung Geleitweges 

;or Barfleur und Cap de La Hague Verstärkung 

llankensperren in Seinebucht zur Abdeckung lande- 

gefährdeten Ostküste Cotentin und Raumes südl. 

' einemündurg zweckmässiger. 

2) Tnter ICennbezeichnung KA 14 v;erden zugeteilt: 

.110 EMC mit Kette, ICO m Ankertau und ZE 80 

tage, sowie 812 LMB mit AA1. Zuführung 1.000 EMC 

:ofort, Rest erste Dezemberhälfte, LMB je Woche 

■twa 150 Stück. Für Vorbereitung der LU recht- 

;eitige Angabe erforderlich, ob sie aus sclmialer 

)der normaler Minenspur geworfen werden sollen. 

3) '/eitere Ankertauminenzuteilung z.Zt. nicht mög- 

.ich, weitere LMB-Zufiüirung in geringem Umfang 

.aufend möglich. 

4) Für Erneuerung Sperrsystems nach ZE-Ablauf wird 

Bereitstellung von je 8C0 EMC mit Kette und ZE 

Lm Februar und März vorgesehen. " 

Vfgl gern. l.SKL. I E 3310/43 Gkdos Chefs. 

l.SPL. I E. 

in Akte 

III Nordsee (Norwege-n^/ord- 

m e 

N c r d s e e 

sei 

Mir 
lar 

Wegen Wetterlage war Minensuchtätigkeit einge- 

:rankt. HS-Boot DB 45 wurde 10.11. bei Räumen einer 

e nördlich Wangeroog beschädigt. Nördlich Vlie- 
d und Terschelling v.urden am 12.11. 4 Minen 

291 - 

Pag 

Uhrceit 

12 «11» 4 3• 

(95) 

Ort 
Wetter 

"i) 

Vorkommnisse 150 

l.SICLi. hat dazu entschieden: 

\erziehen rrhlijc.h.splanung küstennahen Clperr- 

£ysteas ans EI.!C mit ZK (II—Sperren) und LI.iB ipit 

;A 1 (L-Sperren) in Neumondperiode Ende November 

tnc Ende Dezember genelimigt. Prüfen, ob ur.stelle 

1 alitischer Sperren zur Sicherung Geleitweges 

^ or Barfleur und Cap de La Hague Verstärkung 

üankensperren in Seinebucht zur Abdeckung lande- 

gefährdeten Cstküste Cotentin und Raumes südl. 

' einemündung zweckmässiger. 

2) Vnter Eennbeseichnung KA 14 werden zugeteilt: 
;..110 EldC mit Kette, ICO m Anlcertau und ZE 80 

Nage, sowie 812 HEB mit AA1. Zuführung 1.000 EMC 

sofort, Rest erste Dezemberhälfte, EBB je Woche 

etwa 150 Stück. Pur Vorbereitung der LU recht- 

zeitige Angabe erforderlich, ob sie aus schmaler 

>der normaler LIinenspur geworfen werden sollen. 

3) "/eitere Ankertauminenzuteilung z.Zt. nicht mög- 

.ich, weitere HIL-Zuführung in geringem Umfang 

.rauend möglich. 

4) j'ür Erneuerung Sperrsystems nach ZE-Ablauf wird 
3er eit Stellung von je 8C.0 EI.TC mit Kette auad ZE 

am Februar amd März vorgerehen. " 

Vfg. gern. l.SKL. I E 3310/43 Gkdos Chefs, in Akte 

l.SIL. X E. 

III 

m e 

N c 

sei 

Mil- 
iar 

Nordsee ,Norwege'-n,Hord- 

r d s e e 

Wegen Wetterlage war Minensuchtätigkeit einge- 

:rankt. HS-Boot DB 45 wurde 10.11. bei Räumen einer 

e nördlich Wangeroog beschädigt. Nördlich Vlie- 
d und Terschelling wurden am 12.11. 4 Minen 



- 292 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

12.11.4 geräumt. Westlich Helgoland wurde Sperrbrechet 

durch Kinentreffer beschädigt. 

Geleit 468 Hoek - Elbe ist weiterhin ver- 

schoben. 

In Ysselmeer und Zeeländischen Gewässern 

wurden insgesamt 34570 BHT geleitet. Die Ver- 

lagerung des Güterverkehrs auf diesen Binnenw 

der von SKI. und UOK Nord seit langem von RES 

gefordert wurde, hat mit der Zeit beträchtlic! 

s > 

ien 
Umfang angenommen und zu starker Entlastung d ;s 

Seeverkehrs mit Rotterdam geführt. 

Jjorw egen/Nor dmpe-^ r 

1. Feindlage: 

Uber der Nordsee wurden 12 Flugzeuge im 

■Einsatz festgestellt. Sein? lebhafter 
Funkverkehr wurde z\visehen England - Kur- 

mansk - Archangelsk tagsüber, abends wie- 

der nachlassend beobachtet. 

2. Eigene läge: 

Geleitet wurden nach Horden 35, nach Süder 

33 Schiffe. Liegen geblieben sind 24 Schilfe 

Lfl. 5 hat Gruppe Nord mitgeteilt, dass 

die zur Versorgung von Wetteraufgabe "Schatz- 

gräber" nach Petsamo verlegte PW 200 nach 

Drontheim zurückverlegt wird, da bis lütte 

Januar nicht mehr mit günstiger Einsatzwett 
ei 

läge gerechnet werden kann. Gruppe Nord/ 

Floote meldet, dass Adm. Nordmeer hinsicht- 

lich Weiterentwicklung gleicher Ansicht ist. 

- 292 - 

Tag 

Uhrzeit 

12.11.4 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

gercLunt. \7estlicli Helgoland vmrde Sperrbreche 

durch ilinentreffer bescliädigt. 

Geleit 468 Hoei: - Elbe ist weiterhin ver 

schoben. 

In Ysselceer und Zeeländischen Gev/ässem 

wurden insgesant 34570 BRT geleitet. Die Ver- 

lagerung des Güterverkehrs auf diesen Binnemv 

der von SL1. und UCK Kord seit langem von RKS 

gefordert wurde, hat mit der Zeit beträchtlicj 

Umfang ajigenommen und su starker Entlastung d 

Seeverkehrs mit Rotterdam geführt. 

ien 

If o r w e g e n / K O r d m e e r : 

1. Feindlage: 

Uber der Nordsee wurden 12 Flugzeuge im 

Einsatz festgestellt. Sehr lebhafter 

Funkverkehr wurde zwischen England - Lur- 

marsk - Archangelsk tagsüber, abends wie- 

der nachlassend beobachtet. 

2. Eigene Lage: 

Geleitet wurden nach Korden 35, nach Süder 

33 Schiffe. liegen geblieben sind 24 Schüfe 

Lfl. 5 hat Gruppe Kord mitgeteilt, dass 

die zur Versorgung von Wetteraufgate "Schatz- 

gräber" nach Petsamo verlegte FW 200 nach 

Drontheim zurückverlegt wird, da bis lütte 

Januar nicht mehr mit günstiger Einsatzwettei 

läge gerechnet v/erden kann. Gruppe Kord/ 

Floate meldet, dass Adm. Kordmeer hinsicht- 

lich Wetterentwicklung gleicher Ansicht ist. 



- 2Q? - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 151 

12.11.4? 

(96) 

übe ? 

2W- 
ZV/E 

a) 

HCK Herwegen hat unter 30.10. v.eisungsgemäss 

Wegeführung an der Eismeerküste (vgl. KTB 

0.) berichtet. KOK plant, neben bisherigen 

igswegen Festlegung folgender Geleitv.'ege: 

/egezone Küste: 

b) 

Jeleite laufen in grossen Schlägen ohne feste 

.'egeführung mit Minengeleit im Raun zv.'ischen 

Cüste und Südgrenze' ’Warngebiet. 

Vegezone See: 

.n erster Linie sclmelle Kriegsschiffsgeleite 

aufen 3 sm nördl. der Hordgrenze des Warngp- 

bietes mit wechselnden Kursen in langen Schlä- 

;en. Durchlaufen des 'Warngebietes und tiber- 

aufen eigener Sperren ist nur in Notfällen 

Alt Minensuchgeleit Tiefeneinstellung 8 m 

< rlaubt. 

U1£B' 

SDG 

ZOilf 

mit 

erf c 

in 1 

ist 

4ämiral Polarküste hat Befehl erhalten, eigune 

•Sperren zur tiberprüfung auf Fehlbestand mit 

minus 8 m überlaufen zu Hassen. 

KL. stimmt geplanter Einführung der Wege- 

n Küste und See zu. tiberprüfung UKB-Sperren 

SDC minus 8 m ist unzweckmässig, auch nicht 

rderlich, da überlaufen eigener Sperren nur 

otfallen und mit Minensuchgeleit vorgesehen 

melq' 

Var 

fdl. 

f ol 

stät|: 

Gkd 03 

Abwe' 

Nachträglich: KOK Norwegen hat 7.11. ge - 
et, dass im Rahmen Agentenbekämpfung an 

engerküste durch Funkspiel eigener Abwehr 

Uboot in Nähe Persfjord gelockt und er- 

sieh bekämpft wurde. Vernichtung ist be- 

igt. Einzelheiten enthält Fs. 1.SKL.3311/43 

Chefs, in KTB Teil C Heft XI a. 

3KL. hat diesen ungewöhnlichen Erfolg der 

ir an OKW/W.F.St. Op (M) übermittelt. 

gq? - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 151 

12.11.4; 

(96) 

HCK Norwegen hat unter 30.10. v.eisungc-,;emäsB 

über wegeführung en der Eismeerkünte (vgl. KTB 

25/LO.) berichtet. MCK plant, neben bisherigen 

Zwa igswegen Festlegung folgender Geleitv.ege: 

a) Kerezone Eüste: 

b) 

Jeleite laufen in grossen Schlägen ohne feste 

/egeführung mit Kinengeleit im Raun arische n 

Jüste und Südgrenze .Varngebiet. 

Te, ezone See: 

UKB. 

SEG 

zoru 

mit 

erf 

in 1 

ist. 

-n erster Linie scluielle Kriegsschiffsgeloit e 

aufen 3 sm nördl. der Kordgrenze des Warnfp— 

)ietes mit wechselnden Kursen in langen Schlä- 

gen. Durchlaufen des '^arngebieteo und Übor- 

aufen eigener Sperren ist nur in Kotfüllen 

iit Minensuchgeleit Tiefeneinstellung 8 m 

< rlaubt. 

hdniral Polarküste hat Befehl erhalten, eigene 

■Sperren zur Überprüfung auf Fehlbestand mit 

minus 8 m überlaufen zu iassen. 

ÖK* stimmt geplanter Einführung der ffege- 
n Küste und See zu. Überprüfung UKB-Sperren 

SDC minus 8 m ist unzweckmässig, auch nicht 

crderlich, da überlaufen eigener Sperren mr 

otfällen und mit Minensuchgelelt vorgesehen 

melc 

Var 

fdl. 

folg: 

stät|: 

Gkd 

Nachträglich: LICK Norwegen hat 7.11. ge - 

et, dass im Rahmen Agentenbekämpfung an 

^jngerküste durch Funk^piel eigener Abwehr 

Uboot in Nähe Persfjord gelockt und er- 

zreich bekämpft wurde. Vernichtung ist be- 

igt. Einzelheiten enthält Fs. 1.SKL.3311/43 

Chefs, in KTB Teil C Heft XI a. 03 

3KL. hat diesen ungewöhnlichen Erfolg der 

Abwehr an OKW/W.F.St. Op (Li) übermittelt. 

Din A 3 



Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

12.11.4 

(97) 

IV. 

1. 

2. 

: 'eir.dlage: 

Skagerrak, Cstsee-Bingänge, Ostsee. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor , 

igene Lage: 

gs- 
siel 

Kinenräum- und Geleitdienst sowie Truppen- 

ransporte wurden ia gesamten Ostsee-Bereich 

iilanmassig und oline Zv/ischeniälle durchgeführt. 

MOK Ost hat am 4.11. Kückblick auf Oktober 1^43 

emeldet. Ausfertigung gern. l.SEL. 30978/43 Gkdos 

n KTB Teil 0 Heft III. 

Aus Bericht ergibt sich bezüglich BSO-Bereich 

<|ass Übernahme erweiterten Befehlsbereiches reib 

os und ohne führungsmässige Schwierigkeiten vor 

;egangen ist. 

Aus Bereich Kübef. Mitte ist auf anwachsende 

polnische Widerstandsbewegung hinzuneisen. Im Rai 

Karthaus wird von Bandenbildung berichtet. 

Im Bereich R.d.LI. Ost/ Alm. Ostland: Stimmung 

n Estland ist weiterhin absinkend, jedoch geteilt 

instellung gebildeter Kreise positiver. In Reval 

ehmen Überfälle und Beraubungen wahrscheinlich 

rnter Beteiligung abgesetzter Banditen zu. 

Iransport- und Treibstofflage weiterhin sehr ange 

pannt. 

Tag 

Uhryeit 

Ort 
Witter 

Vorkommnisse 

12.11.4 

(«7) 

IV. 

1. 

2. 

i'ei. -.Itwe: 

Skagerrak, Ostsee-riingänge, Ostsee. 

Besondere 1'eldux.gen liegen nicht vor, 

igene Lege: 

LlLnenräum- und Geleitaienst sowie Truppen- 

■ ran Sporte wurden in gesan.ten Ostsee-Bereich 

iilannassig und oline Zwischenfälle öurchgeführt. 

UCK Ost hat an 4.11. Rückblick auf Oktober 1 

eneldet. Ausfertigung gern. l.SKL. 30978/43 Gkdo 

n ETB Teil C Heft III. 

Aus Bericht ergibt sich bezüglich BSO-Bereich 

qass Übernahme erweiterten Befehlsbereiches reit 

os und ohne führungsnässige Schv/ierigkeiten vor 

gegangen ist. 

Aus Bereich Kübef. Mitte ist auf anwachsende 

olnische Widerstandsbewegung hinzuweisen. Im Rauf: 

Karthaus wird von Bandenbildutig berientet. 

Im Bereich F.d.LI. Ost/ Adm. Ostland: Stimmung 

n Estland ist weiterhin absinkend, jedoch geteilt 

Einstellung gebildeter Kreise positiver. In Reval 

ebnen Überfälle und Beraubungen wahrscheinlich 

rnter Beteiligung abgesetzter Banditen zu. 

Transport- und Treibstoff läge weiterhin sehr ange 

rannt. 

43 

ga- 

siol 



- 295 - 

Tag 

Uhrzeit 

12.11.4 3. 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 152 

V. Jbootskriegführung: 

Besondere Nachrichten von dai operierenden 

Booten liegen nicht vor. 

&z 

stan 

an 5 

Uhr 

Flu, 

taue 

Ausf: 

bes 

unkl 

ausg 

anfl 

in S 

Pun 

Tau 

Bes 

t = 

Die an nordspanischer Küste gelandete Besatzung 

t von U 966, das ^eit Auslaufen aus Drontheim 

10. vermisst wurde. Boot v.urde an 10.11.0300 

in 65 sm Abstand von Land in BF 7423 von fdl. 

eug mit 7 Fliebos angegriffen, blieb jedoch 

hklar. Ab 0830 Uhr wurde Angriff erneuert. Neue 

ille traten ein. Eine Consolidated wurde schwer 

ethädigt. Bei weiteren Angriffen wurde Boot tanch- 

ar. Gegen 1400 Uhr.wurde Bucht Santa Martha 

efahren, dabei von Flugzeugen, die von Land her 

ogen, mit Bordwaffen angegriffen. Als Korvette 

icht kam, wurde. Boot 1600 Uhr 2 sm S0-wärts 

Estaca auf 55 m Wasser gesprengt, wobei, in 

dhbunker liegender Waboblindgänger detonierte, 

etzung wurde bis auf 8 Tote oder Vermisste gebor- 

gen. 

macl: 

nehn 

Hand 

decl; 

er Ta 

Boot 

Högl 

züge 

Erhebliche Zunahme fdl. luftv/affe im Atlantik 

t Problem des Auffindens fdl. Geleitzüge zu- 

end schwieriger. Gegner hat alle Trümpfe in der 

:Weitreichende dauernde alle Gebiete über - 

ende Luftaufklärung unter Anwendung für uns nicht 

ssbarer Ortungsmethoden, dadurch Feststellung der 

e'und ihre Aufstellungen. 

ichkeit des Ausweichens und Steuerung der Geleit- 

in riesigen Seegebieten. 

hin- 

auf 1; 

in I 

bei 

Demgegenüber verfügen wir bisher über keine 

eichende Luftaufklärung. Uboot muss für sich selbs1 

lären, ist ohne wirksame neue Crtungsmittel und 

ewegungsfreiheit durch fdl. Luftüberlegenheit 

Tag und Nacht erheblich eingeengt. 

- 295 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 152 

12.11.4 V. Jbootskriegführung: 

np, Tv 

Besondere Nachrichten von daa operierenden 

Booten liegen nicht vor. 

Die an nordspanischer Küste gelandete Besatzung 

t von U 966, das aeit Auslaufen aus Drontheim 

10. vermisst wurde. Boot wurde an 10.11.0300 

in 65 sm Abstand von Land in BP 7423 von fdl. 

eug mit 7 Pliebos angegriffen, blieb jedoch 

hklar. Ab 0830 Uhr wurde Angriff erneuert. Neue 

ille traten ein. Eine Consolidated wurde schwer 

clmdigt. Bei weiteren Angriffen wurde Boot tmch- 

ar. Gegen 1400 Uhr.wurde Bucht Santa Kartha 

eiahren, dabei von Flugzeugen, die von Land her 

ogen, mit Bordwaffen angegriffen. Als Korvette 

icht kan, \wurde. Boot 1600 Dhr 2 sm S0-vmrts 

Estaea auf 55 m Wasser gesprengt, wobei in 

dhtunher liegender Waboblindg&nger detonierte. 

Etzung wurde bis auf 8 Tote oder Vermisste gehör- 

st 

an 5 

Dhr 

Flugz 

taue 

Ausf: 

bes 

unkl 

ansg 

anfl 

in S 

Pun 

Tau 

Bes 

gen 

t! 

Erhebliche Zunahme fdl. Luftwaffe im Atlantik 

maci'Jt Problem des Auffindens fdl. Geieitzüge zu- 

nehnend schwieriger. Gegner hat alle Trümpfe in (er 

Hand :Weitreicher.de dauernde alle Gebiete über - 

deckende Luftaufklärung unter Anv/endung für uns nicht 

erfdssbarer Grtungsmethoden, dadurch Feststellung der 

Boote'und ihre Aufstellungen. 

Möglichkeit des Ausweichens und Steuerung der Geleit- 

zügq in riesigen Seegeoieten. 

Demgegenüber verfügen wir bisher über keine 

hinreichende Luftaufklärung. Uboot muss für sich selba 

aufklaren, ist ohne wirksame neue Crtungsmittel und 

in Iewegungsfreiheit durch fdl. Luftüberlegenheit 

bei Tag und Nacht erheblich eingeengt. 



- 296 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

12.11.4: 

Ei 

fcl 

Mi 

VI 

Daraiis ergibt sich als gebieterische Forderung 

ene weitreichende Luftaufklärung und Bekämpfung 

. Luft, Verbesserung eigener aktiver und passive 

:tel auf dem Gebiet des Ortungswesens. 

Luftkriegführ n g 

Ra'mi um England: 

Bei Lfl. 3 waren 32 Kampfflugzeuge, 46 Jäger ur 

43 Aufklärer eingesetzt. Über eigenen Einsatz liege 

besondere Meldungen nicht vor. 

Der Feind führte am Tage in Einzeleinflügen 

in Holland, Belgien und Nordfrankreich Bordwaffen- 

nn;priffe sowie einen Jaboangriff auf Flugplatz bei 

Lille durch. Bei Amiens wurde eine "Taifun" durch 

Einenbahntransportflak abgeschossen. Am Abend flo- 

gen etwa 15 Fltgieuge in rhein.westf. Industrie- 

gebiet ein und warfen aus sehr grosser Höhe einige 

Sprengbomben auf Bochum, Recklinghausen und Krefeld 

Mi wt eimeerraum: 

Die beiden im westl. Mittelmeer marschierenden 

Gel eite wurden vorm, von eigener Luftaufklärung wie 

der erfasst. Der am 11.11. bei Arzeu angegriffene 

Coi.voi wurde in Stärke von 24 D., davon 1 T. mit 3 

Zen st. ausgemacht. Als endgültiges Erfolgsergebnis 

is1 Versenkung von 4 D. mit rd. 29.000 BRI und von 

2 .erst. so.,ie Beschädigung von 11 D. mit 84.000 BR(I 

uncj von 2 Zerstörern und einem Bewacher gemeldet. 

Bejj dem Angriff blieb der Gruppenkommandeür I/KG 

26 vor dem Feind, Einzelheiten der Angriffsöurchfüh 

rutg s. Tageslage. 

- 296 - 

Tag 

L’hrztit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

12.11.4-3 

Ei 

fcl 

lii 

VI 

Darcfus ergibt sich als gebieterische Forderung: 

ene weitreichende Luitaufulärurg und Bekämpfung 

. Luit, Verbesserung eigener aktiver und passive 

itel auf den Gebiet des 0rtunoswesens. 

Luftkriegfülir n g 

Ra'm; un England: 

Bei LII. 3 waren 32 Kampfflugzeuge, 46 Jäger ur 

43 Aufklärer eingesetzt. Uber eigenen Einsatz liege 

besondere Keldungen nicht vor. 

in Holland, Belgien und Hardfrcnkreich Bordweiien- 

Hn;prifie sowie einen Jaboangriff auf Flugplatz bei 

Lille durch. Bei Amiens wurde eine "Taifun" durch 

Eisenbanntransportflak abgeschossen. Am Abend flo- 

gen etwa 15 Flugieuge in rhein.westf. Industrie- 

gebiet ein und warfen aus sehr grosser Höhe einige 

Sprengbomben auf Bochum, Recklinghausen und Krefelcj 

Ki'-telmeerr<iUm: 

Die beiden im westl. Mittelneer marschierenden 

Gel eite wurden vorm, von eigener Luftaufklärung wie 

der erfasst. Der am 11.11. bei Arzeu angegriffene 

Corvoi wurde in Stärke von 24 D., davon 1 T. mit 3 

Ze.st. ausgemacht. Als endgültiges Erfolgsergebnis 

isl Versenkung von 4 D. mit rd. 29.000 BRT und von 

2 4ersi. so..ie Beschädigung von 11 D. mit 84.000 BRfT 

und von 2 Zerstörern und einem Bewacher gemeldet. 

Beil dem Angriff blieb der GruppenkonmandeUr I/KG 

26 vor dem Feind, Einzelheiten der Angriffsdurchfüh- 

rudg s. Tageslage. 
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Tag 

Uhrzeit 

12.11.4 

Ort 

Wetter 

Se6^ 

oluii 

gef] 

Stuj 

60 1 

set 

erk 

an. 

v.-urc 

Padv 

gefi 

erfc 

Ins£ 

Osti 

VII. 

1. I 

in c. 

lauf 

west 

dav 

Vorkommnisse 153 

Aa 12. blieb Einsatz von 12 Kampfflugzeugen 

n den zweiten nach Osten steuernden Geleitzug 

3folg, da der Gegner nicht gefunden wurde. 

In übrigen wurde in ital. Raum Aufliärung 

egen. 

Lw.Kdo. Südost hatte 122 Kampfflugzeuge, 48 

:as, 18 Zerstörer, 34 Jäger, 30 Aufklärer und 

ransportflugzeuge mit Schwerpunkt Leros einge- 

t. Ei Rahmen der Aufklärung \mrde Lichtbild- 

ndung von Alexandrien -durchgeführt. 

Der Peind griff am Tage Flugplätze bei Valona 

3 Ke 109 v.urden beschädigt. Weitere Angriffe 

en auf Flugplatz bei Ancona, auf Civitavecchia, 

a sowie auf Flugplatz Uaritza bei Rhodos durch- 

hrt. In der Ägäis wurde mittags eigenes Geleit 

Iglos mit Bomben und Torpedos angegriffen, 

esamt wurden 2 fdl. Flugzeuge abgeschossen. 

ront: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Kriegführung im Kittelmeer und Scli.mzen 1£ 

eindlage westl. und mittl. Mittelmeer: _ 

Vormittags ist eine "Birmingham" aus Gibraltar 

en Atlantik ausgelaufen. In Gibraltar einge - 

en sind aus dem Mittelmeer 9 LOT. 

Eigene Luftaufklärung erfasste 0810 Uhr 55 sm 

;|l. Kap Tenes oststeuernden Geleitzug aus 24 D., 

n 1 T. mit 3 Zerstörern. Wahrscheinlich Teile 

B 36 fneul Zu Tom
 VordrucU&crr der Krieffsmariue J. J. Auinuain In GIOcksU.il. 

‘ ' ' Au*bef«nu»cmU*er: WUbeimsbaren / Kiel / GoUnhafen / Paria I I trccht / Oslo / ’ 

- 2S7 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 153 

12.11.4 As 12. blieb Einsatz von 12 Kampfilurjzeucen 

gegän den zweiten nach Osten steuernden Geleitzug 

ohnq 3r'olg, da der Gegner nicJit gefunden v.urde. 

In übrigen v.un'de in ital. Ravua AuxlJtärung 

6,ei]|cGen. 

Lv.Kdo. Südost hatte 122 Kanpfflugzeuge, 48 

Stüias, 18 Zerstörer, 34 Jäger, 30 Aufklärer und 

60 Transportflugzeuge mit Scl-verpunkt Leros einge- 

setit. Ln Kalimen der Aufklärtuig \mrde Lichtbild- 

erkiiiiüung von Alexandrien -durchgef uhi t. 

Der Eeind grifx am Tage Flugplätze bei Valona 

an. 3 5e 109 \.urden beschädigt. Weitere Angriffe 

wurden auf Flugplatz bei Ancona, auf Civitavecchia, 

Fadva sowie auf Flugplatz Karitza bei Rhodos durch- 

gefihrt. In der Ägäis wurde mittags eigenes Geleit 

erfolglos mit Bomben und Torpedos angegriffen. 

Insgesamt wurden 2 fdl. Flugzeuge abgeschossen. 

Osti ront: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

VII. Kriegführung im llittelmeer und Sch, aizen Eeer. 

1. F eindlage westl. und nittl. Mittelmeer: 

in o 

lauf 

west 

daver 

Vormittags ist eine "Birmingham" aus Gibraltar 

en Atlantik ausgelaufen. In Gibraltar einge - 

en sind aus den llittelmeer 9 LOT. 

Eigene Luftaufklärung erfasste OßlO Uhr 55 sm 

1. Kap Tenes oststeuernden Geleitzug aus 24 D., 

3 1 T. mit 3 Zerstörern. Wahrscheinlich Teile 

B 36. (neu) Zu t*sieben vom Yordruc!Ja**r der Kriegsnurine J. J. AumwUn ln GlUcksüull. 
Au*Uel«nuw«Ur?r: WUbelmsfaATco / El«] / GoUnbifen / Paris / I trocht / Oaio I ’ 



etter 
Vorkommnisse 

ces an 11.11. bei Araeu erfolgreicli angegriffenen 

Grossgeleites und 0915 Ulrr 16 sm liira-lich Oran 

cststeuernden Geleitzug aus 45 Handelsschiffen, 

darunter zahlreiche sehr grosse, mit 8 Zerstörern, 

lieses Geleit wurde 1712 Uhr letztmalig MC—warts 

irzeu in Stärke von 52 D. mit 7 Bewachern erfasst. 

Tshrsclieinlich handelt es sich un das zweite Gross- 

Geleit, das am 11.11. früh durch die Gibraltar-Enge 

eingetreten ist. 

In Gibraltar wurde 1930 Uhr eine "'.Yarspite" 

im Dock festgestellt. 
Lichtbilderkunöung von Kaddalena ergab 14 

irtl.— ui.d 11 Torpedo—S-Boote. Im Golf von Gaeta 

E tanden mittags 7 anscheinend Minensucher. 

In der Macht zum 12.11. operierten 4-6 

£-Boote südlich Elba. Eigenes nordlaufendes Geleit 

vurde zunächst von 4. anschliessend von 2 S-3ooten 

engegriffen. Angriff wurde durch R-Boote abgewehrt 

G. Eigene Lage westl. und mittl. Mittelmeer: 

In der Nacht zum 11.11. hat Minenschiff "Kehr- 

vieder" mit R-Booten Minenaufgabe vor Tibermündung 

ilannässig durchgefiüirt. TA 24 soll in Nacht zum 

33. weitere Minenaufgabe im Gebiet Elba erledigen. 

3. Bereich Marinerrunpe Süd; 

a) Adria: 

Insel Trvnik und gegenüberliegendes Fest- 

land sind durch Heerestruppen freigekampft. 

Trvnik-Kanal ist für Schiffahrt freigegeben. 

Trogir und Rogoznica können angelaufen werden. 

298 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 

1 .11.43. es EH 11.11. bei Arreu erfolgreich angegriffenen 

rossgeleites tutd C919 Uhr 1b SH in7i7—lieh Cran 

ststeuerr.den Geleitzug aus 45 Handelsschiffen, 

arunter zahlreiche sehr grosse, nit 8 Zerstörern, 

ieses Geleit t.urde 1712 Uhr letztmalig UC-wärts 

rzeu in Stärke von 52 D. nit 7 Bewachern erfasst 

ahrscheinlick handelt es sich un das zv.eite Gross- 

eleit, das an 11.11. früh durch die Gicraltar-Bnk 

ingetreten ist. 

In Gibraltar wurde 1930 Uhr eine "V/arspite" 

in Dock festgestellt. 
Lichtbilderkundung von Uaddalena ergab 14 

irtl.— ui.d 11 Torpedo—S—Boote. In Golf von Gaeta 

Etartden mittags 7 anscheinend Minensucher. 

In der Itacht zur, 12.11. operierten 4-6 

ü-Boote südlich Blba. Eigenes nordlaufendes Geleit 

vurde zunächst von 4. anschliessend von 2 S-3ooten 

angegriffen. Angriff wurde durch R-Boote abgenehrt 

2. Eigene Lage westl. und nittl. Hittelaeer: 

In der Nacht zum 11.11. hat lünenschiff "Kehr- 

,ieder" mit R-Booten Minenaufgabe vor Tibermündung 

Elunn'ssig durchgeführt. TA 24 soll in Nacht zum 

13. \.eitcre Minenaufgabe im Gebiet Elba erledigen. 

3. Bereich Marine,'ruuee Süd: 

a) Adria: 

Insel Trvnik Ui:d gegenüberliegendes ?est- 

1-nd sind durch Keerestruppen freigekänplt. 

Trvnik-Kanal ist für Schiffahrt freigegeben. 

Trogir und Rogoznica können angelaufen werden. 



Tag 

Uhrzeit 

12.11.43. 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 1 54 

Hach Abwehrmeldung wird seit Ende Oktober 

Irlsel Korcula in jeder 2. Nacht durch engl .Schiff 

cn Bari aus versorgt. 

U 45 3 hat Liinenaufgebe vor Bari plannässig 

dtrchgeführt ui'.d kehrt nach Pola zurück. 

S 61 musste wegen Kurbelwellenbruchs Harsch 

Ägäis unterbrechen, ist mit S 54 in Dubrovnik 

eilige laufen. 

Gruppe Süd hat vorgeschlagen, "Cavour" als be- 

v.dgliche schwimmende Plakbatterie einzusetzen, 

zu Plalebewaf _nung zu verstärken und zunäci.st 

mr Plak und Hittelartillerie zu besetzen, sowie 

Schiff mit technischem Personal soweit zu be- 

sc tzen, dass 12-15 sm Marschfahrt gewährleistet 

s: nd. 

Zur Begründung wird angeführt: 

a 

b 

c 

d 

e 

f 

g 1 

Ausbau und Einbau schwerer Artl. an Küste 

ist in absehbarer Zeit nicht durchführbar. 

Ausbau Mittelartl. und Plak und Einbau an 

Küste ist möglich, dauert aber Monate. Bei 

langer Küste ist sehwerpunktnässiger Einsatz 

durch Verlegen des Schiffes zweckmässiger. 

Einsatzmöglichkeit gegen Feind- bezw. banden- 

besetzte Inseln und Feindunternehmung gegen 

Küste ist nur bei fahrbarem Schiff gegeben. 

Bordbattr. benötigen weniger Personal als Land- 

battr. 

Batterieschütz ist an Bord Panzerschiffes 

grösser als an Land. 

Gefährdung durch Luftwaffe verringert sieh 

durch Verschiebungsmögiichkeit und Verstär- 

kung eigener Fiale. Schliesslich 

Indiensthaltung des Schiffes wird bei Feind 

Eindruck einsatzbereiten Schlachtschiffes mit 

entsprechend strategischen Auswirkungen her- 

vorrufen. (s.Fs. 2020). 

Tag 

Uhrzeit 

12,11,43» 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 154 

li^ch Abwehrneldung wird feit Ende Oktober 

sei korcula in jeder 2. Macht durch engl.Schiff 

n Bari t.us versorgt. 

U 453 hat Uinenaufgabe vor Bari plamässig 

chgefilhrt und kehrt nach Tola zurück. 

S CI musste wegen Kurbelwellenbruchs Harsch 

Ägäis unterbrechen, ist mit S 54 in Bubrovnik 

3|nge laufen. 

Gruppe Süd hat vorgeschlagen, "Cavour" als be- 

wegliche schwimmende Flakbatterie einzusetzen, 

dazu Flakbewaf_nung zu verstärken und zunächst 

mir Flak und Hittelartillerie zu besetzen, sowie 

Schiff mit technischem Personal soweit zu be- 

sc tzen, dass 12-15 su Marschfahrt gewährleistet 

s: nd. 

Li 

vc 

ir 

e 

Zur Begründung wird angeführt: 

a 

b 

c 

d 

e 1 

fl 

g > 

Ausbau und Einbau schwerer Artl. an Küste 

ist in absehbarer Zeit nicht durchführbar. 

Ausbau Mittelartl. und Flak und Einbau an 

Küste ist möglich, dauert aber Monate. Bei 

langer Küste ist Echwerpunl.tmässiger Einsatz 

durch Verlegen des Schiffes zweckmässiger. 

Einsatzmöglichkeit gegen Feind- bezw. banden- 

besetzte Inseln und Feindunternehmung gegen 

Küste ist nur bei fahrbarem Schiff gegeben. 

Bordbattr. benötigen weniger Personal als Land- 

battr. 

Batterieschütz ist an Bord Panzerschiffes 

grösser als an Land. 

Gefährdung durch Luftwaffe verringert sich 

durch Verschiebungsmögiichkeit und Verstär- 

kung eigener Fiale. Schliesslich 

Indiensthaltung des Schiffes wird bei Feind 

Eindruck einsatzbereiten Schlachtschiffes mit 

entsprechend strategischen Auswirkungen her- 

vorrufen. (s.Fs. 2020). 



- 30C- 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 

12.11.4 > b) Ägäis: 

Feindlage: 

Eigene Luftaufklärung erfasste durch Lichtbild- 

erkundmig 0600 Uhr in Alexandrien einen Kreuzer, 

3 Zerstörer, 8 Geleitboote, 15 kleine Kriegsfahr- 

zeuge, "Woolwich", 16 kleine Landungsboote, 12 

Transporter, 24 Frachter, 6 T. (zus.: ca. 240.0C0 

BHT Handelsscliiffsramn) sov;ie im Schwimmdock 1 

vermutl. Zerstörer. 

Tagsüber wurden ÜherwasserstreitJcräfte im 

Op.-Gebiet Leros nicht gesichtet. Es herrschte 

jedoch rege Lufttätigkeit. Abends. 1845 Uhr melde- 

te eigener Ujäger Passieren von 2 Zerstörern dureh 

Koos-Strasse nach Horden. Luftaufklärung meldete 

1925 Uhr SV,'-lieh Koos 2 Einheiten auf OT-Kurs, 

2135 Uhr 3 Zerstörer vor Ostkuste Leros ohne Kur 3- 

angabe und 2335 Uhr 5 sm TO—lieh Simi einen Zer- 

störer, 2 Wachboote auf Westkurs. 

eigene Lage: 

Unternehmen "Taifun". 

Vormarsch ist in Hacht zum 12.11. planmässig in 

sv/ei Gruppen ostv>. und westlich Kalymnos nach 

jeros angetreten. R 195, das 0124 Uhr durch Luft-- 

ingriff beschädigt wurde, nimmt an Operationen 

weiter teil. 0210 Ulir wurde durch R 210 kleines 

:dl. Fahrzeug bei Telendo vernichtet. 0200 Uhr 

wurde engl. Bewacher neuen Typs mit 2 Offizieren 

und 14 Kann von Ujäger 2101 nach Kampf bei Telenc.o 

aufgebracht und in Hafen Kalymnos eingebracht. 

Ostgruppe hat Landung 0521 Uhr in starkem 

Abwehrfeuer begonnen und bis 0554 Uhr mit Ausnähre 

nördlichster Gruppe durchgeführt. Westgruppe hat 

0543 Uhr 5 sm SW-lich der Insel unter starkem 

5CC- 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 

12.11.4 S b) Ägäis: 

Feiadlaae: 

Eigene Luftaufklärung erfasste durcn Lichtbild- 

erlrundung 06CC Uhr in Alcxnnurien einen Kreuzer, 

3 Zerstörer, 8 Geleitboote, 15 kleine Kriegsfahr- 

zeuge, "Tvoolv.ich", 16 kleine Landungsboote, 12 

Transporter, 2A Frachter, 6 T. (zus. : ca. 240.0C0 

E2T Haiidelsschiffsraum) soivie im Schwimmdock 1 

vemutl. Zerstörer. 

Tagsüber wurden Überwasserstreitkräfte im 

Op.-Gebiet Lercs nicht gesichtet. Es herrschte 

jedoch rege Lufttätigkeit. Abends. 1845 Uhr melde- 

te eigener Ujäger Passieren von 2 Zerstörern dureh 

Koos-Strasse nach Horden. Luftaufklärung meldete 

1925 Uhr SV,'-lieh Koos 2 Einheiten auf liff-Kurs, 
2135 Uhr 3 Zerstörer vor Ostkuste Lerce ohne Kur 3- 

angabe und 2335 Uhr 5 sm KV?—lieh Simi einen Zer- 

störer, 2 V/achboote auf Westkurs. 

Eigene Lage: 

Unternehmen "Taifun". 

Vormarsch ist in Kacht zum 12.11. plannässig in 

jwei Gruppen ostv/. und westlich Kalymnos nach 

jeros ar.getreten. R 195, das 0124 Uhr durch Luft-- 

mgriff beschädigt v/urde, nimmt an Operationen 

weiter teil. 0210 Uhr v/urde durch R 210 kleines 

:dl. Panrzeug bei Telendo vernichtet. 0200 Uhr 

wurde engl. Bewacher neuen Typs mit 2 Offizieren 

und 14 Kann von Ujäger 2101 nach Kampf bei Telenc0 

aufgebracht und in Hafen Kalymnos eingebracht. 

Cstgruppe hat Landung 0521 Uhr in starkem 

Abwehrfeuer begonnen und bis 0554 Uhr mit Ausr.ahi e 

nördlichster Gruppe durchgeführt. Vfestgruppe hat 

0543 Uhr 5 sm SW-lich der Insel unter starkem 



- 301- 

Tag Ort 
Uhrzeit Wetter Vorkommnisse 155 

12.11.4?. Lanibeschuss abgedreht, 0540 ITI-JT 

v.ur 

ang 

wurden Fallcchinn— 
;r zurückgerufen. 

Abgedrehte Westgruppe erhielt Befehl, Landung 
unt;r Jührung Chefs 9.Tfl. EU erzwingen. 09C0 Uhr 

Jen Stukas auf 21 cm Battr. an SW-Ecke Leros 

setzt und Landung der Westgruppe für 1245 Uhr 

befahlen. Durchführung war jedoch wegen Sterken 

Fei 

WUT 

Auf 

idbeschusses der Küste nicht möglich. TA 18 

e durch Kesseltreifer auf 12 sin herabgesetzt. 

TA 17 fiel Artl. aus. Landungsversuch wurde 

abg “brechen, soll an Westküste bei Dunkelheit 

ierholt werden. Alle T-Boote haben zur Ergän- 
zung Syra angelaufen. F 570 wurde mit eusgefalle- 

Kaschinen eingeschleppt. 

1330 Uhr wurden Fallschirmtruppen gelandet. 

Kach Funkaufklärung wurden eigene Bewegungen 

Gegner erfasst und an Alexandrien gemeldet. 

Flu^zeugeinsatz wurde angefordert. 

Westgruppe erhielt Befehl, wegen starker fdl. 

jenwehr Landung unter vollem Einsatz der Ujäger 
an Ostteil der Insel durchzuführen. 

SKI. hat OKH Genstb.d.H. , OKW /'WEST Op und 

•L. Führstb. über Lage "Taifun" wie folgt 

unterrichtet: 

Ge;; 

Ob. c 

1.) Ifordgruppe wegen Feindabwelir nicht herange- 

komnen, nach Südspitze umgeleitet. 

2o) West^ruppe 2. Versuch ebenfalls gescheitert. 

TA 18 ausgefallen, Treffer Kessel, muss Piräus 

zurück. 

3») 1330 Uhr Fallschirmjäger abgesprungen. 

- 301- 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter Vorkommnisse 155 

12.11.45. Icr.p 

Däg 

unt 

v.ur 

ang 

bef 

Fei 

\vur 

Auf 

ab, 
v,'ie 

zun£ 

nen 

vom 

Flu^; 

Ge^ 
an 

beschuss aogedreht, 0540 Ulj wurden Fallcchinn- 

;r surückgerufen. 

Abgedrehfe Westgruppe er.j.elt Befehl, Landung 
:r Führung Chefs 9.Tfl. zu erzwingen. 0900 Uhr 

en Stukas auf 21 cm Battr. an SW-Ecke Leroa 

netzt u.id Landru* der 7/estgruppe ft'ir 1245 Ulrr 

:hlen. Durchführung war jedoch wegen starken 

idoeschusses der Küste nicht möglich. TA 18 

.e durch Kesseltreffer auf 12 sn herabgesetzt. 

TA 17 fiel Artl. aus. Landungsversuch wurde 

brocken, soll an 'iVestküote bei Du-kelheit 

erholt werden. Alle T-Boote haben zur Ergän- 

Syra angelaufen. F 570 wurde mit ausgefalle- 

Karchinen eingeschleppt. 

1530 Uhr vmrden Fallschirmtruppen gelandet. 

Lach FunkauritlJrung wurden eigene BewefUingen 

Gegner erfasst und an Alexandrien gemeldet, 

zeugeinsatz wurde angefordert. 

-Vestgruppe erhielt Befehl, wegen starker fdl. 

onwehr Landung unter vollen Einsatz der Ujäger 

Ostteil der Insel durchzuführen. 

Ob 

unt 

1.) 

SKL. hat OKH Genstb.d.H. , OM /.VFST Op und 

•L. Führstb. über Lage "Taifun" wie iol t 
Errichtet: 

Kordgruppe wegen Feindabw^ehr nicht herunge- 

kommen, nach Südspitze umgeleitet. 

2.) West-ruppe 2. Versuch ebenfalls gescheitert. 

TA 18 ausgefallen, Treffer Kessel, muss Piräus 

zurück. 

3*) 1330 Uhr Fallschirmjäger abgesprungen. 



>02 

Tag 

Uhrzeit 

12.11.4 

Ort 

Wetter 

.) Ille TA-Boote setzten sich nachni>tags zur • Brenn: 

s rgänsung ab. V/iedereintr.effen in Op.-Gebiet nac. 

46 Stunden 

äuberungsa!:tion Insel Skropelos und Skiathos \vuri 

Wetterlage abgebrochen 

. S?-Pulk ist liräus von Pacras eingetroiien 

u Op.-Befehl für Ubcote in Süd-Ägäi 

SEb. sieht bessere Einsatzmöglichkeiten für U 565 in 

Raun Leros unmittelbar als im jetzt vorgesehenen On 

Gebiet. Gruppe Süd, Ade.Ägäis erhalten Weisung, liög - 

lickl;eiten zu prüfen und bei Zustimmung entsprechend 

zu verfahren so:.ie Absichten zu neiden. 

Adm. Ägäis meldet dazu, dass Einsatzmöglichkeit 

..um Leros eingehend geprüft, aber aus folgenden 

en abgelehnt wurden: 

im Ra 

Grüne 

a) 

b) 

c) 

d) 

Vorkommnisse 

Eingeengt durch eigene Minensperren und türkische 

Hoheitsgewässer 

igene Kampffliegertätigkeit. 

peration eigener Zerstörer und T-Boote 

Lgene Ujagd. 

Adm. Ägäis beabsichtigt, U 565 im jetzigen Op 

Gebiet zu belassen. 

Gruppe Süd unterrichtet .hierzu SKL. nachricht: 

von folgender Weisung an Adm. Ägäis : 

"Auf Grund bisheriger Erfahrungen ist Einsatz- 

gebiet; Uboote auf Raum Llros, insbesondere östw. 

Leros], zu erv/eitern. " 

tOx. 

et; 

,02 

Tag 

Uhrzeit 

12.11.45. 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

.) Ile TA-Bcote setzten sich nachnitt^pi zur-Bremisltox 

t rggnsung ab. V/iedereintr.eff en in Op.-Gebiet r*.c. et 

4S Stunden 

auberungsalztion Insel S]-ropelos und [tkiathos v.ur 

"iVetterla^e abgebrochen 

. SP-Fulk ist liräus von Fa ras eingetrolien 

u Cp.-Befehl für Ubcote in Süd-Ägäis : 

SEL. sieht bessere Einsatsmöglichkeiten für U 565 in 

Raun Leros minittelbar als im jetzt vorgesehenen Ov 

Gebiet. Gruppe Süd, Ada.Ägäis erhalten Weisung, lüög - 

lichkeiten zu prüfen urd bei Zustimmung entsorechend 

zu verfalrren so..ie Absichten zu neiden. 

Aon. Ägäis mellet dazu, dass Einsatzmöglichkeit 

im Rahm Leros eingehend geprüft, aber aus folgenden 

Grüncjen abgelehnt wurden: 

a) 

b) 

c) 

d) 

Bingeengt durch eigene Minensperren und türkische 

Eoheitsgevfässer 

Eigene Kanpffliegertätigkeit. 

Operation eigener Zerstörer und T-Boote 

Eigene Ujagd. 

G 

von f 

gebie 

Leros 

Adm. Ägäis beabsichtigt, U 565 in 

sbiet zu belassen. 

Gruppe Süd unterrichtet .hierzu SKL 

olgender Weisung an Adm. Ägäis : 

"Auf Grund bisheriger Erfahrungen 

i; Uboote auf Raum L^ros, insbesondere 

, zu erweitern. " 

jetzigen Op 

nachrichtlich 

ist Einsatz' 

östw. 



- 303 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

12.11.4;'. c) wchv.arzes L'eer: 

; 'eindlape: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

156 

.Eigene Lage: 

1.S-P1. und 3. Hfl. versenkten in der Nacht 

:;um 12.11. vor Landeizopf Eltigen 2 Munitions- 

.eichter von etz.a 2C0 BHT und 2 kleine Fahr- 

zeuge, schossen einen Brennstoffleichter in 

Brand und beschädigzen durch Artl. 2 Eotorka- 

ronenboote. 

Bucht von Kertsch wurde planmässig vermint. 

1. Battr. LIAA 613 hat am 10.11. durch 

Ireffer auf Verladestellung an Tamanküste aus- 

gedehnten Brand vervirsacht. 1. und '}. Battr. 

»rsielten je einen Treffer auf ein Motorkanonen- 

zioot. 3. Battr. hat am 12. bei Kossa Tschuschte. 

;inen Kunitionsleichter zur Explosion gebracht. 

03C0 Uhr haben 6 MFP's von Kertsch nach 

?eodosia verlegt. 

In Nacht zum 13.12. sind 7 MFP's in 

lertschbucht und südlich davon 5 G-Boote im 

Südausgang Kertschstrasse mit Schwerpunlct vor 

Sltigen eingesetzt. 

Aus Geleit Konstanza - Odessa v.urde 1200 

Ihr 55 sn SSv'-lich Odessa D. "Theoderich" 

(40C0 BRT) durch fdl. Ubootsangrif1 versenkt, 

Minenv.urfverbend mit "Romania", "Kur- 

se sca" , 2 D., IT., 2 rumän. Zerstörern und 

2 Kanonenbooten sowie mit 4 R-Booten und KFK 

steht in 2 Geleiten auf Rückmarsch Sewastopol - 

Konstanza. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 156 

12.11.4 c) 

l’eindli ~e: 

chv.arze* L’eer: 

Besondere Ueldimgen liegen nicht vor. 

. ^i,',ene Lare: 

1.2-P1. und 3. 3fl. versenkten in der Nacht 

;un 12.11. vor Landeizopf Elti :en 2 Munitions- 

.eichter von etv.a 2C0 Bat und 2 kleine Fahr- 

zeuge, schossen einen Bre. nstoffleichter in 

Brand und besclf dig-.en durch Artl. 2 I.lotorka- 

lone:.boote. 

Bucht von Kertsch wurde planmassig vermint. 

1. Battr. üäA 613 hat am 10.11. durch 

Ireffer auf Verladestellrug an Tamanköfite aus- 

gedehnten Brand verursacht. 1. und 3- Battr. 

srsielten je einen Treffer ruf ein Motorkanonen- 

joot. 3. Battr. hat am 12. bei Kossa Tschuschle 

;inen Nunitionsleichter ziu? Explosion gebracht. 

03C0 mir haben 6 MFP's von Kertsch nach 

Teodosia verlegt. 

In Nacht zum 13.12. sind 7 IIFP's in 

iertschbucht und südlich davon 5 S-Boote im 

3üd aus gang Kertschstrasse mit Schwerpunlct vor 

Sltigen eingesetzt. 

Aus Geleit Eonstajiza - Odessa wurde 1200 

Ihr 35 sm SSV'-lich Odessa D. "Theoderich" 

(4000 BRT) durch fdl. Ubootsangriff versenkt, 

Kinenv.urfverbcnd mit "Romania", "Ivlur- 

gesca", 2 D., IT., 2 rumän. Zerstörern und 

2 Kanonenbooten sowie mit 4 R-Booten und KFK 

steht in 2 Geleiten auf Rückmarsch Sewastopol - 

Nonstanza. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

12.11.4' 

iUf 

ICO-v; 

kxie 

Gros 

bruc: 

bei c 

war er 

stirt 

rmd 

psyct 

zer 

Peine 

Li 

Kach lieldung Heeresgruppe A hat Pe in de i nbr uch 

cts Eertsch zu erheblicher Verschärfung der Gesa 

slage geführt. Peindl. Brüchenkopf hat nunraehr 

e erreicht, die Bereitstellung starker Durch- 

skräfte erlaubt. Unter Einsatz letzter Reserven, 

enen auch liarinelandalanneinheiten eingesetzt 

, gelang es, den zum ersten Hai von Panzern unte 

ten Angriffen von 4 Feinddivisionen abzuwehren 

nter Einsatz äussersten Kampfeswillens und letzt 

ologischer Kräfte aufzulralten. Dabei wurden 5 Pa 

emichtet. Der nördlich Ifovjyj Tschuwasch gelandet 

wurde vernichtet. 

VIII. Lage Ostasien 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

SKI 

\1.SK 

la 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

12.11.4-' 

IVL 

KO-v.i 

kriet 
Gr cSt 

bruci 

bei c 

war er 

stüt 

und 

psycb 

zer \ 

Peine 

l'ach Leidung Heeresgruppe A hni Peindeinbriich 

ts Eertscli zu erheblicher Verschärfung der Gesabt- 

slage gefülrrt. Peindl. Brückenkopf hat nunnehr 

e erreicht, die Bereitstellung starker Durch- 

skräfte erlaubt. Unter Einsatz letzter Reserven, 

enen auch Larinelandalarmeinheiten eingesetzt 

, gelang es, den zum ersten Lai von Panzern unte 

ten Angriffes von 4 Peinddivisionen abzuwehrren 

nter Einsatz äussersten Kampfeswillens und letzter 

ologischer Kräfte aufzulialten. Dabei wurden 5 Pali- 

emichtet. Der nördlich Ifowyj Tschuwasch gelandete 

v.-urde vernichtet. 

VIII. Lage Ostasien: 

Besondere Leldungen liegen nicht vor. 

SKI 

^ a.SK 

la 
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rag 
l hrzeit 

5.11.45 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 157 

zum W 

die d 

Gesan 

Behörp 

nicht 

wicht 

Seite 

Unah 

versu 

zu zi 

ganz 

erwar 

bilde 

Sf orz 

Genei 

amtli 

Bild 

Politischer Lageuberblick. 

[n Beirut ausgebrochene Unruhen haben am 12/11. 

iffeneinsatz de Gaulle'scher Truppen gegen 

jmonstrierende Bevölkerung geführt. Brit. 

Iter in Beirut hat gegen dies Verfahren franz. 

en Einspruch erhoben. Brit. Regierung könne 

zulassen, daß angesichts der strategisch 

igen Lage Syriens Zustände einträten, die dem 

is England an Syrien und Libanon gegebenen 

gigkeitsversprechen widersprächen. Jedenfalls 

cht England, alle Vorteile aus Entwicklung 

ehen, an der es selbst wahrscheinlich nicht 

unschuldig ist. Englisches Einschreiten wird 

tet. 

hin/ 

Gach alliierten Meldungen soll Abdankung 

Victor Emanuels bevorstehen und Regentschaft ge- 

t werden. Als Ministerpräsident wird Graf 

a genannt. Absetzung Generals Roatta als 

alstabschef der Badoglio Armee ist in Algier 

ch bekannt gegeben. 

Über die Haltung der Türkei ist ein klares 

nicht zu gewinnen. Der englische Druck und 

die Iurcht vor Rußland machen es der türkischen 

Regierung schwer, ihre bisherige außenpolitische 

Linie] .einzuhalten, so sehr ihr dies auch erwünscht 

mag. 

KriecsmiiriDC-VorilnlcklafEpr J. Aueustin, GlücksLadt. Kiel. Wilhelmshaven. B. 36 (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 157 

3.11.43 

zum W 

die d 

Gesan 

Behöri 

nickt 

wi 

Seite 

Unat: 

versu 

zu z 

g^nz 

erwar 

Politischer La^eüberblick. 

[n Beirut ausgebrochene Unruhen haben am 12/11. 

iffeneinsatz de Gaulle'scher Truppen gegen 

snonstrierende Bevölkerung geführt. Brit. 

Iter in Beirut hat ge&en dies Verfahren franz. 

en Einspruch erhoben. Brit. Regierung könne 

zulassen, daß angesichts der strategisch 

igen Lage Syriens Zustande einträten, die dem 

is England an Syrien und Libanon gegebenen 

hangigkoitsversprechen widersprächen. Jedenfalls 

cht England, alle Vorteile aus Entwicklung 

iehen, an der es selbst wahrscheinlich nicht 

unschuldig ist. Englisches Einschreiten wird 

tet. 

or Vict 

bilde 

Sf orz 

Genei 

amtli 

Bild 

die I 

Regi 

Linie 

sein 

Bach alliierten Meldungen soll Abdankung 

Emanuels bevorstehen und Regentschaft ge- 

t werden. Als Ministerpräsident wird Graf 

a genannt. Absetzung Generals Roatta als 

alstatschef der Badoglio Armee ist in Algier 

ch bekannt gegeben. 

bber die Haltung der Türkei ist ein klares 

nicht zu gev/innen. Der englische Druck und 

urcht vor Rußland machen es der türkischen 

i^rung schwer, ihre bisnerige außenpolitische 

.einzuhalten, so sehr ihr dies auch erwünscht 

mag. 

KrlccrniBrin'vVorilriick'affcr J. J Aucusttn, C'Q. kFtadt. Kiel. Wilhi-lmibavcn, B. 3G (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

13.11.43 

I) 

Vorkommnisse 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

Betr. gnbau UP gemäß ITeisung I\r. 51: 

Hauptamtschef £: Jur erste Umbauserie bis 

Ende Dezember kommen 26 ITP in Betracht. 

Für Verteilung der Umbauten, die rd. 1 ilil 

Arbeitsstunden gebrauchen, auf leistungsfähige 

Firmen liegt je ein Vorschlag des Hauptaus- 

schusses Schiffbau bzw. von E vor. 

Ersterer vermeidet Inanspruchnahme von 

Reparaturkapazität weitgehend und einen Ein- 

griff in neu anlaufenden Sektionsbau von 

Ubooten vollständig. 

Letzterer entstand aus Forderung, Uboots- 

baueinschl. auslaufender VII C Boote in keiner 

Weise zu beeinträchtigen. 

In Stellungnahme Hauptausschusses zu beiden 

Vorschlägen wird zum Ausdruck gebracht, daß der 

Bau der 26 Artl.HFP auf jeden Fall störend in 

das gesamte Kriegsschiffsbauprogramm eingreift. 

Der erste Vorschlag bedingt zwar die Ver- 

schiebung von Ubooten des lypes VII C um einige 

Wochen, wird aber für vorteilhafter gehalten, d: 

die viel wichtigere Reparatur-Kapazität nicht wese 

lieh geschmälert wird. Das Verschieben der Uboote 

bedingt zur Vermeidung eines verspätet anlaufen- 

den Sektionsbaues wahrscheinlich die Stillegung 

von 4 Ubooten. Da der Hauptausschuß über die 

erste Planung hinaus 12 Uboote Typ VII C mehr 

baut, wird der Verlust von 4 Booten und die 

Verschiebung der Hörigen 8 Boote für tragbar 

gehalten. 

- 3C6 - 

Tag Ort 
Uhrzeit Wetter Vorkommnisse 

13-11.43 Lagebesprechung bei Chef Shl. 

I) Betr. Lnbau :jr gemäß Weisung Kr. 51: 

Hauptamtschef K: Hlr erste Umbauserie bis 

Ende Dezember kömmen 26 *ä£> in Betracht. 

Für Verteilung der Umbauten, die rd. 1 jf*i; 

Arbeitsstunden gebrauchen, auf leistungsfähige 

Firmen liegt je ein Vorschlag des Hauptaus- 

schusses Schiffbau bzw. von K vor. 

Ersterer vermeidet Inanspruchnahme von 

Reparaturkapazität weitgehend und einen Ein- 

griff in neu anlaufenden Sekticnsbau von 

Ubooten vollständig. 

Letzterer entstand aus Forderung, Uboots- 

bau einschl. auslaufender VII C Boote in keiner 

Ueise zu beeinträchtigen. 

In Stellungnahme Hauptausschusses zu beiden 

Vorschlägen wird zum Ausdruck gebracht, daß der 

Bau der 26 Artl.HFP auf jeden Fall störend in 

das gesamte iegsschiffobhuprogremm eingreift. 

Der erste Verschlag bedingt zwar die Ver- 

schiebung von Ubooten des lypes VII C um einige 

Uechen, wird aber für vorteilhafter gehalten, d; 

die viel wichtigere Reparatur-Kapazität nicht wese 

lieh geschmälert wird. Das Verschieben der Uboobe 

bedingt zur Vermeidung eines verspätet anlaufenl 

den Sektionsbaues wahrscheinlich die Stillegung 

von 4 Ubooten. Da der Hauptausschuß über die 

erste Planung hinaus 12 Uboote Typ VII C mehr 

baut, wird der Verlust von 4 Booten und die 

Verschiebung der uorigen 8 Boote für tragbar 

gehalten. 



Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 158 

13.11.4 > 

(98) 

Allerdings oedarf der Umbau von 8 UP im 

holländischen Raum einer Eeuplanung, da der O.YJ.St. 

eine untragbare Bauaeit von 3 Ilcnaten gefordert hat. 

Bei dem zweiten Vorschlag erscheint dem Haupt- 

aussthuS Inanspruchnahme der Reparaturhapazitäten 

bei ülohm i: VcS und bei H.1I.Y7. (T'haven bedenklich. 

IC hat aus verstehenden Gründen dritten Vor- 

g au^rbeitet, der Schmälerung des Ubootsbau- 

■amms vermeidet. Der Vorschlag sieht vor: 

Bei Deschimag 10 UP bei Verzögerung des Zer- 

störerbaues um 4 Wochen, 

2 UFP bei Verzögerung des U-Jäger- 

baues um 2 Wochen, 

2 UP bei Verzögerung des Li-Boots- 

baues um 2 Wochen, 

eptunwerft 4 UP bei Verzögerung 1 U-Jägers 

und 1 U-Bootes um 4 '.Yochen, 

schlf 

prog 

bei tlnterv.'eser 

bei Rickmers 

bei 

auf 

Werf 

Insg 

.lolländischen 

ben 

;sant 

8 UP. 

26 UP. 

Chef Ski entscheidet, so bedauerlich die Beein- 

trächtigung des Baues der Übefwassereinheiten auch 

ist, daß entsprechend dem dritten Vorschlag ver- 

fahren wird. 

II) 

in S 

bere 

Chef Ski befiehlt, daß von Entsendung 2. Ubootes 

idägäis abgesehen wird, da Ansatz eines Ubootes 

Lts zu Schwierigkeiten führt. 

III) Chef Ski ist mit folgendem Befehl an Gerettete 

Schiff 28 einverstanden: 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 158 

13.11.4 i 

(98) 

II 

Allerdint s 'bedarf der Ucbau von 8 !£?? in 

holltnaischen Raun ein.r ITeuplanuntj 1 öa der O.W.St. 

eine untragbare Bauzeit von 3 Renaten gefordert hat. 

Bei den zweiten Vorschlag erscheint dem Haupt- 

auszthuS In-.nzpruchnaiine der Reparaturkapazitäten 

bei Blcka A VoS und bei li.ii.Vf. VT'haven bedenklich. 

IC hat aus vorstehenden Gründen dritten Vor- 

schlag auJfebeitet, der Schmälerung des Ubootsbuu- 

progi’amns vermeidet. Der Vorschlag sitlio vor: 

Bei Deschimag 10 IIPP bei Verzögerung des öor- 

stdrerbaues an 4 V/ochen, 

'Jnterv.’eser 2 RPP bei Verzögerung des U-Jägar- 

baues um 2 Wochen, 

tlickmers 2 RET bei Verzögerung des h-Boots- 

baues um 2 Wochen; 

eptunwerft 4 UP bei Verzögerung 1 U-Jägers 

und 1 LC-Bootes um 4 Wechen, 

bei 

bei 

bei 

auf 

Werf 

Insg 

träc 

ist, 

fahr 

.lolländischen 

ien 

;sant 

8 RFP. 

2C UP. 

Chef Ski entscheidet, so bedauerlich die Beein- 

itigung des Baues d_r Übefwassereinheiten auch 

daß entsprechend dem dritten Vorschlag ver- 

n wird. 

in S 

bere 

Chef Ski befiehlt, daß von Entsendung 2. Ubootes 

idägäis abgesenen wird, da Ansatz eines Ubootes 

Lts zu Schwierigkeiten führt. 

III) Chef Ski ist mit folgendem Befahl an Gerettete 

iciiiff 28 einverstanden: 



08 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

13.11.43 

satzu: 

^‘ji^ehp 

ruhmr 

Besä 

große 

beideji 

bört 

schiff' 

der r 

raden. 

kreuz 

Ihr a 

Eure 

und 

'Ich habe angeordnet, daß die Familien der. Be- 

-lg des "Liichel" nunmehr über das Schicksal ihrer 

rigen unterrichtet werden. Der Verlust des 

ichen Schiffes und eines großen Teiles seiner 

ung erfüllt uns alle mit Trauer, mit den zwei 

!i Reisen, die das Schiff unter der Führung der 

ausgezeichneten Eommandanten geführt hat, ge- 

s zu den erfolgreichsten deutschen Kriegs- 

en. Wahrt fern der Heimat die Überlieferung 
1 ihmreichen Taten Eures Schiffes .und Eurer Kane- 

haltet den Geist der stolzen deutschen Hilfs- 

r wach und wahrt die Ehre der.Flagge, wo immer 

Ls deutsche Seeleute für Führer, Volk und Reich 

Pflicht zu erfüllen habt, bis Ihr nach Kampf 

Sieg in die Heimat zurückkehren werdet." 

IV) 

befohl 

ntfesselung engl. Kriegsgefangener ist nunmehr 

en. 

V) fortrag Chef Ski Qu A: OB Süd hat Erweiterung 

Bereichs Dt. Markdo. Italien zwecks Angleichung an 

Berei;hsgrenze OB SW und OB SO gefordert (s. KTB 

12/11.). Außerdem hat OB SO Zuführung einer dt. 

UAA fir kroatischen Raum erbeten. 

Seiden Wünschen kann nicht entsprochen werden. 

Chef ßkl ist einverstanden. 

VI) fortrag I c / l/Skl; 

a) 

der B 

schlo 

Uboot 

Soldat 

Notenwechsel mit Spanien betr. Auslieferung 

Satzung des Ubootes "Blum" ist noch nicht abge- 

sen. Z.Zt. wird erwogen, die freizugebenden 

smänner durch andere ev. erholungsbedürftige 

en unauffällig zu ersetzen. 

00 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

15.11-43 

satzu; 

Angeh 

ruhmr 

Besa 

großeh 

■bsideii 
hört 

schiff1 

der r 

raden 

kreuz 

Lur 

Eure 

und 

'Ich habe angeordnet, daß die Familien der. Ber- 

■ ig äes "Liichel" nunceiir über das Schicksal ihrer 

jrigen unterrichtet \7erden. Der Verlust des 

ächen Schiffes und eines großen Teiles seiner 

;ung erfüllt uns alle mit Trauer. Hit den z’.vei 

Reisen, die das Schiff unter der Führung der 

ausgezeichneten Kommandanten geführt hat, ge- 

s zu den erfolgreichsten deutschen Kriegs— 

en. Wahrt fern der Heimat die Überlieferung 

ihmreichen Taten Eures Schiffes und Eurer Kame- 

haltet den Geist der stolzen deutschen Hilfs- 

.;r wach und wehrt die Ehre der.Flagge, wo immer 

s deutsche Seeleute für Führer, Volk und Reich 

Pflicht zu erfüllen habt,'bis Ihr nach Kampf 

in die Heimat zurückkehren werdet." 

a L 

S Leg 

IT) 

befohL 

ntfesselung engl. Kriegsgefangener ist nunmehr 

en. 

V) J/ortrag Chef Ski Qu Ai OB Süd hat Erweiterung 

Berei:hs Dt. Markdo. Italien zwecks Angleichung an 

Berei ;hsgrenze 03 S\Y und OB SO gefordert (s. KTB 

12/11.). Außerdem hat OB SO Zuführung einer dt 

1IAA f ir kroatischen Raum erbeten. 

Seiden Wünschen mann nicht entsprochen werden. 

Chef pkl ist einverstanden. 

TI) fortrag I c / l/Skl: 

a) 

der B 

schic 

Uboot 

Soldalt 

Kotenwechsel mit Spanien betr. Auslieferung 

Satzung des Dbootes "Blum" ist noch nicht abge- 

sen. z.Zt. wird erwogen, die freizugebenden 

smänner durch andere ev. erholungsbedürftige 

en unauffällig zu ersetzen. 
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Tag 

Thrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 159 

15.11.43 

(99) 

(100) 

die 

Chef Ski ist mit allen Wegen einverstanden, 

jaldigst zum gewünschten Ziele führen. 

Mäheres enthält KTB Teil C Heft VIII. 

h) Betreffs Bekämpfung von Uboot "Vfolf" in 

spanischen Hoheitsgewässern (s. KIB 11. und 12/11.) 

ist scharfer Protest an span. Regierung gerichtet. 

Zur ?reilassung der Schiffbrüchigen läuft ener- 

giscie Forderung an liadrid. 

Im kleins ten Kreis: 

VII) H_e 

teil 

in 

New 

e r e s 1 a K 

Im Zuge des Durchbruchs bei Kiew ist Shitomir 

weise in Peindeshand gefallen. Die eigene Abwehr 

d|en Angriffsschwerpunkten Gomel, Witebsk und 

war erfolgreich. 

Fremde Heere West beurteilt Lage in Italien 

dahin, daß Gegner versucht, mit allen Mitteln 

bis Wintersanfang in den Besitz von Rom zu gelangen. 

el 

VIII) Zur Vor-bereitung der angeforderten Keldung zu 

Fühlerweisung Nr. 51 wird seitens Chefs l/Skl ent- 

scheidende Ansicht Chefs Ski zu folgenden Fragen 

fest gestellt: 

a) läge läßt es als zweckmäßig erscheinen, daß eine 

leine Gruppe von Zerstörern im Skagerrak abge- 

teilt wird. Da Neubauboote erst Mitte nächsten 

iahres zur Verfügung stehen werden, wird vorge- 

£chlagen, eine Rotte Zerstörer von "Scharnhorst" 

cbzuziehen. Chef Ski ist einverstanden. 

b) lezüglich des Ubootseinsatzes im Skagerrak und 

£üdnorwegen bleibt es bei der bereits getroffe- 

r en Entscheidung, daß eine Ansammlung von Ubooten 

tn diesem Raum erst bei akuter Lagezuspitzung 

Kricssmarlnc-VordnicklBEcr J. J. Ancustln, Glüekstadt, Kiel. WUbclmsharcn. B- 36 (neu) 
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Tag 

’Ulirzeit 

Ort 
^Vctter Vorkommnisso 159 

L3.11.43 

(99) 

(100) 

die 

Chef Sil ist mit allen 17eben einverstaiiden, 

3aldi£;st zum ^ev.'ün-chten Ziele fuhren. 

Küheres enthalt STB (Teil C Heft VIII. 

b) Betreffs Eekümpfunj von Uboot "Vfolf in 

spanischen Hoheitsgewässern (s. KIB 11. und 1?/11.) 

ist scharfer Protest an span. Regierung gerichtet. 

Zur Freilassung ier Schiffbrüchigen läuft ener- 

giscie Pcrderung an Madrid. 

Im kleinsten Kreis: 

VII) H_e 

teil 

in 

Hew 

den 

el 

dahi 

bis 

e- r e s 1 

Im Zuge des Durchbruchs bei Kiew ist Shitomir 

weise in Peindeshand gefallen. Die eigene Abwehr 

Angriffsschwerpunkten Gomel, Witebsk und 

war erfolgreich. 

Fremde Heere West beurteilt Lage in Italien 

daß Gegner versucht, mit allen Mitteln 

Wintersanfang in den Besitz von Rom zu gelangen. 

VIII) Zur Vorbereitung der angeforderten Keldung zu 

Pühierweisung Kr. 51 wird seitens Chefs l/Skl ent- 

scheidende Ansicht Chefs Ski zu folgenden Fragen 

fes-tjgestellt: 

a) läge läßt es als zweckmäßig erscheinen, daß eine 

Heine Giuppe von Zerstörern im Skagerrak abge- 

tellt wird. Da ITcubauboote erst Mitte nächsten 

ahres zur Verfügung stehen werden, wird vorge- 

chlagen, eine Rotte Zerstörer von "Scharnhorst" 

bzuziehen. Chef Ski ist einverstanden. 

b) bezüglich des Ubootseinsatzes im Skagerrak und 

üdncrv.egen bleibt es bei der bereits getroffe- 

en Entscheidung, daß eine Ansammlung von Ubooten 

n diesem Raum erst bei akuter Lagezuspitzung 

KrIeE.niarlnt-VürdnickIr.Eer J. J AdEUstm. GluckstAdt. Kiel. Wi'belmsk svrn B. 36 (neu) Din A 3 



- 310 - 

Tng 
Uhr/eit 

Ort 

Wett ei Vorkommnisse 

(101) 

(102) 

in 

ist 

Hin 

zua 

zug 

Zur 

ist 

ve 

be 

ü.br[i 

in 

BdUi 

3r L 

äetraolit kommt. Im gegeriTjärtigen. Augenblick 

kein Uboot im Atlantik zu entbehren, auch, im 

jlick darauf, daß jetzt erstmalig die Ju 2S0 

Einsatz kommt, woraus eine Belebung der Geleit- 

abekämpfung erwartet wird. 

Frage der Bereitstellung von Einsatzführern 

vorgesehen, FdU Horwegen nach Südnornegen zu 

egen, sobald Lage dies erfordert. Aufstellung 

nderen Ubootseinsatzführers Südnorwegen er- 

gt sich. Bis zum Eintreffen des EdU Norwegen 

Süden kann die Führung vorübergehend durch 2/Skl 

op erfolgen. Chef Ski ist einverstanden. 

IX) ;. (hat 

bri 

an 

Z3B 

OKir / N.F.St.'(liat unter dem 11/11. Lagebericht 

flieh an Chef l/Skl erstattet, in dem Situation 

ler Ostfront geschildert wird. Bericht ist in 

Teil C Heft a abgelegt. 

Besonderes 

Aus Aufstellung von Ski Qu A VI vom 6/11. er- 

gibt sich folgende Übersicht über den Schiffsraum in 

westl. LIittelmeer, der Adria, Ägäis und dem Schwarzen 

Heer auf Grund der bei Ski verliegenden Unterlagen: 

a) im westl. Mittelmeer 118 Schiffe mit 401.564 BET 

b) (in der Adria 56 Schiffe mit 63.172 BET 

55 Motorsegler mit 4-452 BET 

zusammen 67.624 BET 

c) tn der Ägäis 38 Schiffe mit 85-357 BET 

d) im Schwärzen Meer 32 Schiffe mit 40.417 BET 

27 Motorsegler mit 3-164 BET 

zusammen 43.581 BET 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

13.11-43 

(101) 

(102) 

in 

ist 

Hin 

znn 

zug 

Zur 

ist 

ve 

be 

ubrji, 

in 

Bdü 

ärl 

Jetrnclit kcnn-t. In ge£enT7clr'ti=en Augenblick 

kein Uboot in Atlantik zu entbehren, auch, in 

jlick darauf, da3 jetzt erstmalig die Ju 2S0 

Binsatz könnt, woraus eine Belebung der Seleit- 

bekänpfung crv.artet wird. 

Pra&e der Bereitstellung von Einsatzführern 

vorgesehen, Fdü Herwegen nach Südnorv/egen zu 

egen, sobald L_ge dies erfordert. Aufstellung 

nderen übootseinsatzführers Südncrwegen er- 

gt sich. Bis zum Eintreffen des Fdü Herwegen 

Süden kann die Fünrung vorübergehend durch 2/Skl 

op erfolgen. Chef Ski ist einverstanden. 

IX) fP r.F.St.'fhat 

bri 

an 

ETB 

OKH / Vf.F.St.'(Eat unter den 11/11. Lagebericht 

flieh an Chef l/Skl erstattet, in dem Situation 

ler Ostfront geschildert wird. Bericht ist in 

Seil C Heft a abgelegt. 

Besonderes 

Aus Aufstellung von Ski Qu A VI von 6/11. er- 

gibt sich folgende Übersicht über den Schiffsraum in 

vesti. LIittelmeer, der Adria, Ägäis und dem Schwarzen 

Heer auf Grund der bei Ski verliegenden Unterlagen: 

a) in westl. Eittelmeer 118 Schiffe mit 401.564 BEI 

b) in der Adria 56 Schiffe mit 63.172 BET 

55 Motorsegler mit 4.452 BEI 

zusammen 67-624 BET 

c) tn der Ägäis 38 Schiffe mit 85.357 BEI 

d) in Schwärzen Meer 32 Schiffe mit 40.417 BEI 

27 Motorsegler mit 3-164 BET 

zusammen 43.581 BEI 
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Ort 

Wetter 

ii) 

Vorkommnisse 160 

In Kurznachrichten zur Feindlage Kr. 23/43 

htrichtet 3/Skl Fl u.a. Uber englisch/amerik. 

Ohtoberbericht zum Ubootskrieg sowie Erklärung 

d<s brit. und amerik. Karineministers zum Uboots- 

krieg bzw. zum Seekrieg, ferner über Einzelheiten 

b(tr. fdl. Kriegschiffsverluste und Kriegsschiffs- 

ne ubauten. 

In der Oktobererklärung zum Ubootskrieg 

htißt es, daß zu dem Abwehrerfolg vor allem fol- 

gende Faktoren beigetragen haben: 

a] die großen Fortschritte beim Ausmachen der Uboot^ 

V die Schließung der Lücke im Ilittelatlantik durch 

Verwendung Geleitflugzeugträgers vom Küster 

"Uoolworth", 

c! Anwendung des Leigh-Scheinwerfers für die 

Ubootsabwehr Luftwaffe. Der letztere habe die 

Kacht für die Deutschen fast so gefährlich 

wie den lag gemacht. 

dos. 
erichtsausfertigung gemäß 

in KlS Teil D "Katerial 
1/Skl 35147/43 

zur Feindlage". 

Lage 13/XI. 

I. Kc iegführung in den außerheimischen Gewässern. 

Besondere Keldungen liegen nicht vor. 
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TuS 
! Ulazeit 

13.11.4' 

(103) 

Or» 

Wetter 

(104) 

1 orkommnisso 160 

ii) 

t>( 

dt 

In Kurznachrichten zur Feindlage Kr. 23/43 

richtet 3/Sul Fl u.a. über en^lisch/amerik. 

oberbericht zum Ubootskrieg sowie Eilclarung 

s brit. und amerik. Karineministers zum Ubooto- 

bzw. zum Seekrieg, ferner über Einzelheiten 

tr. fdl. Kriegschiffsverluste und Kriegcschiffs- 

dubauten. 

Krieg 

bt 

nt 

£ 

a 

b 

I. Kr 

In der Oktobererklürung zum Ubootskrieg 

iBt es, daß zu dem Abvehrerfolg vor allem fol- 

nde Faktoren beigetragen haben: 

die großen Fortschritte beim Ausmachen der Ubootq 

die Schließung der Lücke im Kittelatlantik durch 

Verwendung Geleitflugzeugträgers vom Küster 

"UoDlworth'', 

Anvenuung dos Leigh-Scheinwerfers für die 

Ubootsabwehr Luftwaffe. Der letztere habe die 

Kacht für die Deutschen fast so gefährlich 

wie den Tag gemacht. 

Serichtsausfertigung gemäß l/Skl 35147/43 

:dos. in KTB Teil D "Katerial zur Feindlage". 

Lage 13/XI. 

iegführung in den außerheimiochon Gewässern. 

Besondere Keldungcn liegen nicht vor. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

13.11.43 II. L a. g e e s t r a u n 

1. Feindlage: 

Über der Bisoaya rnirden 50 Flugzeuge im 

nsatz mit zeitlichem .Schwerpunkt‘zwischen 

1 -CO und 1700 ühr erfaßt. Je 1 engl. Einheit 

urde 0725 ühr in £0 6110, 

1214 Uhr in 3E 3291, 

1340 Uhr in All 7831, 

1837 Uhr in BE 3310, 

1858 Uhr in AM 7943, 

1954 Uhr in BE 2890 und 

2008 Uhr in Ali 5440 geortet. 

Eigene Lage: 

G ibiet 'Atlantikküste: 

Je eine E1M wurde vor Brest und vor lorient 

:räumt. 

In Gironde wurden 5 spanische Fischerboote zu 

.itersuchung eingebracht. Außerdem sind zahlreiche 

:itere Boote in See untersucht worden. Außer nor- 

ilen Funkgeräten wurde nichts gefunden. 

;egebiet Kanal: 

Hafenschutzboot F0 12 ist in schwerem Wetter 

;ck geschlagen und in Totalverlust geraten, 

itterlage erlaubte keinen Geleit-, iiinensuch- 

d Lenst und keine Besetzung der VP-Positionen. 

1330 Uhr explodiertai durch Blitzschlag 8 IlunitionE 

hiuser des iiarinezeugamtlagers Zedelghm bei Brügge 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

13 .11.4-3 II. Lage e s t r a u. n 

1. IVinaia.-e: 

Üler der Bisoaya r.-orden 50 Plagzeuge in 

usatz nit zeitlichem Schwerpurikt' zwischen 

1-CC und 1700 Uhr erfaßt. Je 1 engl. Einheit 

erde 0725 Uhr in EC 6110, 

1214 Uhr in ES 3291, 

1840 Uhr in lil 7831, 

1837 Uhr in BE 3310, 

1858 Uhr in ALI 7943, 

1954 Uhr in BE 2890' und 

2008 Uhr in Ala 5440 geortet. 

E; .gerne La. ;e; 

G :biet Atlantihküste: 

Je eine ELLI wurde vor Brest und vor Lorient 

;räumt. 

In Gironde wurden 5 spanische Fischerboote zu 

Untersuchung singe bracht. Außerden sind zahlreiche 

v:itere Boote in See untersucht worden. Außer nor- 

milen Funkgeräten wurde nichts gefunden. 

S aegebiet Kanal: 

1 

U 
d 

1 

h 

Eafenschutzboot PO 12 ist in schweren Wetter 

ack geschlagen und in Totalverlust geraten, 

atterlage erlaubte keinen Geleit-, lünensuch- 

Lenst und keine Besetzung der VP-?ositionen. 

330 Uhr explodierte! durch Blitzschlag 8 Lluniticns- 

iuser des Llarinezeugantlagers Zedelghn bei Brügge . 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 161 

13.11.4 

(105) 

Besonc 

A) &r 

pe 

1. 

2. 

eres: 

B) H 

P?e (Test meldet als Absichten für Heumond- 

iode Eovember / Dezember: 

Beginn Keuauslegung Uinensperren Eanal mit 

verfügbaren Grundminen, Beginn mit L 2 und L 3. 

Dazu Verlegung 3 Boote 4-Tfl. und 3 Boote 

5-Tfl. ab 22/11. nach Le Huvre (5 V/urfboote, 

1 Kampf- und Führerboot). Führung Chef 4.Tfl. 

Eine Rotte 4.Tfl. verbleibt Brest für Uboots- 

hilfe. 

Bei Verlegungsmarsch Scheinunternehmen an 

nordbretonischer Küste mit D. "Recum'' und 

S.Sfl. als abgesetzte Seitensicherung, 4.Tfl. 

abgesetzte Eahsicherung. 

"Recum" verlegt bis 15/11. nach Brest. 

4-Tfl. verlegt nach Durchführung der Minen- 

aufgaben nach Brest zurück. 

S.Tfl. verbleibt nach Durchführung Minenauf- 

gabe Le Havre zum Einsatz gegen fdl. S-Boote. 

:h fernmündlicher Rücksprache mit C/FdZ müssen 

Z :!3 und Z 24 etwa im Februar 1944 Werftliegezeit 

beginnen. Durchführung auf Heimatwerft ist er- 

wünscht. Bisher war von Ski ins Auge gefaßt,- daß 

Zerstörer im. Westraum ihre große Werftliegezeit 

dort durchführen. Gegen Verlegung in Heimat und 

ück sprechen das nicht unbeträchtliche Risiko 

Kanalmarsches von Westen nach Osten und der 

vermehrte Heizölbedarf für 2-malige Verlegung. 

zu 

de 

In 

de 

üb 

en 

le 

Anbetracht der Dringlichkeit der Forderung 

FdZ wird Gruppe West ersucht, Beurteilung 

r Möglichkeit des Kanalmarsches der beiden 

Zerstörer nach Osten vorzulegen. Abschrift 

spr. Vfg. l/Skl I op 31764/43 Gkdos. in KT3 

1 C Heft II b. 

Kriccsinnrinc-Vordrucklagcr J. J. Atipustln. GlQcksUdt, Kiel. \V Übel ladbaren. B. 3G (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 161 

13.11.4 

(105) 

Besonc 

A) Gr 

te 

1. 

2. 

7. 

B) Ka 

Z ::3 

bei.l 

Wttllli 

Ze: 

do: 

zu: 

de 

ve: 

In 

det 

übiir 

Zet 

en 

le: 

ppe "cSt meldet als Absiciiten für Heuaond- 

iode Ecvember / Dezember: 

Beginn Keuauslegnng ääinenSperren Kanal mit 

verfügbaren Grundminen, Beginn mit L 2 und L 3. 

Dazu Verlegung 3 Boote 4-Tfl. und 3 Boote 

5-2fl. ab 22/11. nach Le Ilrvre (5 7/urfboote, 

1 Kampf- und Duhrerboot). Führung Chef 4.TT1. 

Eine Rotte 4-Tfl. verbleibt Brest für Uboots- 

hilfe. 

Bei Verlegungsmars oh Scheinunternelinen an 

nordbretonischer Küste mit D. "Recum" und 

S.Tfl. als abgesetzte Seitensicherung, 4.Tfl. 

abgesetzte Kahsicnerung. 

"Recum" verlegt bis 15/11. nach Brest. 

4.1fl. verlegt nach Durchführung der Ilinen- 

aufgaben nach Brest zurück. 

S.Tfl. verbleibt nach Durchführung liinenauf- 

gace Le Havre zum Einsatz gegen fdl. S-Bootc. 

:h fernmündlicher Rücksprache mit C/FdZ müssen 

und Z 24 etwa im Februar 1944 Werftliegezeit 

.'innen. Durchführung auf Heimatwerft ist er- 

seht. Bisher war von Ski ins Auge gefaßt,- daß 

•störer im. Westraum ihre große Werftliegezeit 

t durchführen. Gegen Verlegung in Heimat und 

ück sprechen das nicht unbeträchtliche Risiko 

Kanalmarsches von Westen nach Osten und der 

■mehrte Heizölbedarf für 2-nalige Verlegung. 

Anbetracht der Dringlichkeit der Forderung 

FdZ wird Gruppe West ersucht, Beurteilung 

Kögiichkeit des K_nalmarsches der beiden 

•störer nach Osten vorzulegen. Abschrift 

spr. Vfg. 1/Skl I op 31764/43 Gkdos. in KT3 

1 C Heft II b. 

Krlccunarlnc-VordrucKlugor J. J. AujrusUn. GlOckßtAdt. Kit). Wilhdm*baren. B. 3G (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

in r d r d m r v/ e 

Ort 

Wetter 

N o i 

weger 

Vom 

der I 

etv/a 

in d 

in d 

folg 

ward 

FluBiji 

wurd 

von 

VP-Bdi 

Seleit-, Uinensuch- und Vorpostenaufgaden waren 

aniialtender stürnisclier Winde ausgesetzt. 

12/11. wird weitere Räumung von 5 Grundminen in 

eutsclien Buciit gemeldet. Am 13/11. vom. flogen 

2CG fdl. Flugzeuge über die Deutsche Bucht bis 

Raum Flensburg - Kiel, weitere 100 Flugzeuge 

Raun Bremen. Wirkungslose Bombenangriffe er- 

en bei Whaven und Brunsbüttel. Ein Flugzeug 

durch Harinebattr. Sylt, ein weiteres durch 

äumflottille Koordijk abgeschossen. Außerdem 

ein fdl. Jagdflugzeug durch Harineflak in Hoek 

olland vernichtet, das einen Angriff auf 

ot 2014 durchgeführt hatte. 

K o i w e 

2. Ei 

Bi 

Ui 

Vorkommnisse 

d s e e 

In den Zeeländischen Gewässern wurden 5 Geleite 

mit 52.572 3RT durchgeführt. 

n/Nordmeer 

Feindlage: 

Über der Kordsee wurden 33 Flugzeuge mit 

vernnitl. Schwerpunkt im Seegebiet Shetlands erfaßt. 

Am 11/11. herrschte geringe Artl.Tätigkeit im. Raum 

Petsemo. Am 12/11. wurden 1 Boston im Raum Banak 

und 4 Flugzeuge im Raum Vardö gemeldet. 

gene Lage: 

Am 12/11. ist T. "Banko" (4SI BRI) vor 

^rlevaag nach Kollision mit VP-Boot gestrandet. 

Nach Meldung Adm. Hordmeer ist bewaffnete 

ujfklärung für Wetterunternehmen "Baßgeiger" 0712 

r gestartet. 
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Tag 

Uhrzeit 

1?.11.43 III r d r d m r w e g e n , 

Ort 

Wetter 

Ii O I 

en 

wegen 

Vota 

der I 

etvta 

in d 

in de 

folg 

ward 

FluEiii 

wuxd 

ven 

VP-Bc 

nit 

veran: 

An 1 

Pets 

und 

2. Ei 

Vorkommnisse 

d s e e 

Seleat-, Llinensuch- und Vorposienaufgaeen waren 

anhaltender stürniuclier TTinde ausgesetzt. 

32/11. wird weitere Räumung von 5 Grundminen in 

eutschen Bucht gemeldet. Am 13/11. vom. flogen 

2CG fdl. Flugzeu0e über die Deutscne Bucht bis 

Raum Flensburg - Riel, weitere 100 Flugzeuge 

n Raum Bremen. Wirkungslose Bombenangriffe er- 

en bei R'haven und Brunsbüttel. Sin Flugzeug 

durch Uarinebattr. Sylt, ein weiteres durch 

äumflottille Koordijk abgeschossen. Außerdem 

ein fdl. Jagdflugzeug durch Rarineflak in Hoek 

olland vernichtet, das einen Angriff auf 

ot 2014 durchgeführt hatte. 

In den Zeelündischen Gewässern wurden 5 Geleite 

2.572 BRT durch^efüiirt. 

R o i w e g e n / K o r d ■ m e e 

Feindlage: 

über der Kordsee wurden 33 Flugzeuge mit 

tl. Schwerpunkt im Seegebiet Shetlands erfaßt. 

3/11. herrschte geringe Artl.Tätigkeit im Raum 

o. Am 12/11. wurden 1 Boston im Raum Banak 

Flugzeuge im Raum Vardö gemeldet. 

£ m 

gene Lage: 

Am 12/11. ist T. "Banko" (451 BRT) vor 

E^rlevaag nach Kollision mit VP-Boot gestrandet. 

Hach Meldung Adm. Hordmeer ist bewaffnete 

dficlärung für Vetterunternehnen "Baßgeiger" 0712 

Uijr gestartet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 162 

13.11.4' 

gelei 

nan^e 

Kach. Korden wurden 32, nach. Süden 16 Schiffe 

et. 16 weitere Schiffe sind infolge Geleit- 

s liegen geblieben. 

IV. Slca,.errah, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

jrad 

:’eilstand Ost wurde durch Peindbattr. aus Lenin- 

iieschossen. 

2. Eigenü Lage; 

in 27, i 

Halsb^: 

Gelei 

gef üh: 

ium liinenräumdienst vjaren in den Ostsee-Eingängen 

der Ostsee 16 Flugzeuge eingesetzt. Ostwärts 

rre und westl. Anholt wurde je eine Mine geräumt. 

;dienst wurde im Ostsee-Bereich planmäßig durch- 

.^t. 

V. U b 0 

330 Steui 

nach 3 Ft 

länenräumarbeiten im Bereich Edll Ost vraren durch 

Wetterlage beeinträchtigt. 

.2,8 cm Battr.Stellung Voeltzendorf ist seit 

12/11 feuerbereit. 

otshriegführun g 

U 1! 5 hat wer brasil. Nordküste D. "Siranger" 

(5.393 BI.!) versenkt. 

In 6723 stieß rückmarschierendes U 592 auf 

emde Dampfergruppe mit Sicherung, verlor jedoch 

hlschüssen Fühlung. 
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Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 162 

I'acli Korden wurden 32, nach. Süden 16 Schiffe 

geleitet. 16 weiiere Schiffe sind infolge Geleit- 

mangels liegen geblieben. 

IY. Ska, ,.errak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feind 

-rad 

^eilstand Ost wurde durch Feindbattr. aus Lenin- 

eschosse'n. 

2. Eigenn Lage: 

in 27, i 

Halsbl: 

Gelei 

gefühf 

V. ü b < 

330 Stern 

nach 3 F< 

lum liinenräumdienst waren in den Ootcee-Eingangen 

der Ostsee 16 Flugzeuge eingesetzt. Ostwärts 

•rre und westl. Anholt wurde je eine LIine geräumt. 

;dienst v.iirde im Ostsee-Bereich planmäßig durch- 

't. 

Ilinenräumarbeiten im Bereich Fdll Ost waren durch 

Wetterlage beeinträchtigt. 

2,8 cm Battr.Stellung Yoeltzendorf ist seit 

12/11 feuerbereit. 

otskriegführun e 

U 1! 5 hat Tror brasil. Kordküste D. "Sirangor" 

(5.393 BI.S) versenkt. 

In äfcD' 6723 stieß rückmarrchierendes U 592 auf 

.emde Dampfergruppe mit Sicherung, verlor jedoch 

hlschüssen Fühlung. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

13.11.43 

einer 

sond 

Im Azcrengebiet (CE 1539) sichtete U 536 

Zerstörer auf Ostkurs. Im übrigen liegen be- 

re Heldungen nicht vor. 

VI. Li. ftkriegführung . 

Raum um England: 

Be:. Lfl 5 waren 22 Kampfflugzeuge, 20 Jäger und 

18 Aufklärer eingesetzt. Eigene Kampfeinsätze sind 

nicht e:folgt. 

Der 

Einflug- 

Im Raum 

waf f ena. 

Liberat 

ätigkeit vorwiegend, mit Jabos und Jägern aus. 

Antwerpen und im Kaum Cherbourg wurden Bord- 

riffe durchgeführt. Bei Dortrecht wurde eine 

abgeschossen. 'T 

3e 

Reichsgi t 

auf Eie 

waren, 

hörst 

burgund 

Hu: 

dem Einflug starker Kampfverbände in das 

biet wurden mittags etwa 1.000 Brandbomben 

nsburg abgeworfen, von denen 500 Blindgänger 

m Abflug wurden einige Brandbomben auf Elieger- 

sum gelegt. Nennenswerte Schäden sind in Elens- 

Husum nicht entstanden. 

3 am 

De: 

Verband 

Raum Old 

insges 

Verband 

flugzeu, 

ist nid 

und 115 

sind 8 

ist mit 

1 in den Raum SW-lich Bremen einfliegende 

von 150 Kampfflugzeugen vereinigte sich im 

enburg mit in einzelnen Gruppen einfliegenden 

t 200 Jagdflugzeugen. Im Abflug .wurde der 

an der Reichsgrenze durch weitere 200 Jagd- 

e aufgenommen. Bombenabwurf dieses Verbandes 

gemeldet. Zur Jagdabwehr waren 200 Jäger 

Zerstörer eingesetzt. Nach bisherigen ileldungen 

Kampf- und 6 Jagdflugzeuge abgeschossen, jedoch 

Erhöhung der'Zahl zu rechnen. 

ht 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

1*.11.45 

einer 

send 

Im Azcrenjjetiiet (CE 1339) sichtete U 536 

Zerstörer auf Ostkurs. Im übrigen liegen be- 

ce Heilungen nicht vor. 

VI. Lrftkriegfiihrung 

Raun um England: 

Be:. Lfl 3 waren 22 Kumpfflugzeuge, 20 Jäger und 

18 Aufklärer eingesetzt. Eigene Kampfeinsätze sind 

nicht erfolgt. 

Be]' Eeind übte am läge im Westraum lebhafte 

Einflug-.ätigkeit vorwiegend, mit Jabos und Jägern aus. 

Im Raum Antwerpen und im Raum Cnerbourg wurden Bord- 

waffenangriffe durchgeführt. Bei Bortrecht wurde eine 

Liberator abgeschossen. 

Be: 

Reichsg 

auf Ele^: 

waren, 

hörst 

burgund 

Hu: 

3 an 

Be: 

Verbund 

Raum Old 

insges 

Verband 

flugzeu, 

ist nie! 

und 115 

sind 8 : 

ist mit 

dem Einflug starker Kampfverbände in das 

biet wurden mittags etwa 1.000 Brandbomben 

sburg abgeworfen, von denen 500 Blindgänger 

m Abflug wurden einige Brandbomben auf Elieger- 

sum gelegt. Nennenswerte Schäden sind in Elens- 

Husum nicht entstanden. 

■ in düi Raum SW-lich Bremen einfliegende 

von 150 Kumpfflugzeugen vereinigte sich im 

enburg mit in einzelnen Gruppen einfliegendtn 

t 200 Jagdflugzeu&en. Im Abflug .wurde der 

an der Reichsgrenze durch weitere 200 Jagd- 

e aufgenommen. Bombenabwurf dieses Verbandes 

gemeldet. Zur Jagdabwehr- waren 200 Jäger 

Zerstörer eingesetzt. Nach bisherigen ilelüungen 

lampf- und 6 Jagdflugzeuge abgeschcssen, jedoch 

Erhöhung der'Zahl zu rechnen. 

nt 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 163 

13.11.M i Abend flogen 30 Feindflugzeuge in das 

ReicI.sgebiet ein. davon 20 bis in den Raum Rbers- 

viald« - Prenzlau. Sin Flugzeug berührte rüokflie- 

gend Berlin. 7’eitere 25 Flugzeugen flogen in das 

rheiu.westf. Industriegebiet ein. Einige Bomben 

fielen auf Bochum. 

t< liceerraum: 

Im ital. Raum führten eigene Flugzeuge Aufklä- 

rung durch. 

Der Feind stand mittags mit 50 - 100 Flugzeugen 

in mihreren Wellen über Turin. BAW sind nicht ge- 

meldet. 12 Flugzeuge griffen Flugplatz Frosinone 

bei hon an. Am Abend führte der Feind bewaffnete 

Aufklärung an der Küste von Ostia bis Civitaveoohia 

durc&. Ein Schiff wurde in Brand geworfen. 

L'.v.Kdo. Südost hatte 68 Kampfflugzeuge, 62 

Stukas, 24 Jabos, 12 Aufklärer und 20 Transportflug- 

zeugf mit Schwerpunkt Leros eingesetzt. 

3er Feind flog am Tage bewaffnete Aufklärung 

bis ..gram und Tirana. Am Abend wurde Koos von 

5 Flugzeugen ohne wesentliche Wirkung angegriffen. 

In der Ägäis xvurde bei Levitha ein fdl. Flug- 

zeug durch Jäger abgeschossen. 

Ostfront: 

nei Lfl 5 waren 41 Flugzeuge eingesetzt. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Krlt'Bsmarfnc-VordnicklnEcr J. J. Auffustlo, GlUckstadt. Kiel, WUhclnubaeen. B. 36 (nCll) 
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rag 

Uhrztft 

Ort 
Wetter 
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13.11.4! An Abend flogen 30 Jeindflurseuge in das 

Reioi.sgebiet ein. davon 10 bis in den Raum Sbers- 

v;ald« - Prennlau. Sin Plugstug berührte rlchflie- 

gend Berlin. 7,'eitere 25 Flugzeugen flogen in das 

rliei:..'.'.'estf. Industriegebiet ein. Einige Bomben 

fielt n auf Bochna. 

tt Imeerraum: 

reuig 

in m 

meid 

bei 

Aufü.. 

durcli 

Stukii 

Z6U£ i 

bis 

5 PI 

Ostf: 

Im ital. Raum führten eigene Flugzeuge Aufklä- 

durch. 

Der Feind stand mittags mit 50 - 100 Flugzeugen 

^breren Wellen Uber Turin. BAW sind nicht ge- 

t. 12 Flugzeuge griffen Flugplatz Frosinone 

4-cm sin. Am Abend führte der Feind bewaffnete 

ärung an der Küste von Ostia bis Civitavecchia 

Ein Schiff wurde in Brand geworfen. 

Lw.Kdo. Südost hatte 68 Kampfflugzeuge, 62 

iS, 24 Jabos, 12 Aufklärer und 20 Transportflug- 

nit Schwerpunkt leros eingesetzt. 

3er Feind flog am Tage bewaffnete Aufklärung 

.gram und Tirana. Am Abend wurde Koos von 

igzeugen ohne wesentliche Wirkung angegriffen. 

In der Ägäis wurde bei Levitha ein fdl. Flug- 

zeug durch Jäger abgeschcssen. 

ont: 

nei Lfl 5 waren 41 Flugzeuge eingesetzt. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

K r ICüI. marin. - Von! ni.klfiscr J, J Aura Ün. GIlickstAdt, Kiel. Wllhclrmbaren. B. 36 (neu) 
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Tag 

UhHeit 

Ort 

Wetter 
Vork ommnisse 

1?.11.43 VII. Kriegführung in Kittelneer und Sehv/arzen Heer. 

1. F irndlage ?iestl. und mittl. Kitte'1 reer: 

z 

2 

F 

Kit Kurs auf den Atlantik wurden 1745 Uhr 

rdl. Tres Foreas 21., 2 Zerstörer und ein 

nonenboot geneidet. 1915 Uhr passierte Geleit- 

aus 20 Frachtern, 2 2. mit einem Zerstörer und 

Weitere 10 

■lg 

norvetten Gibraltar nach Westen 
en 

■achter und eine Korvette lief^aus dem Kittelmeei 

Gibraltar ein. 1430 Uhr sind 6 LOS neuen Typs 

m Kittelmeer in Gibraltar eingelaufen. 

Kit Kurs auf das Kittelneer passierten 1600 

trir ein Transporter von 20.000 BHT mit Truppen, 1 
lfskreuzer von 15.000 BET, 2 Zerstörer H-Klasse 

.d eine Korvette Tanger in Richtung Kittelmeer. 

1815 Uhr lief ein Geleitzug aus Gibraltar 

.s 11 Frachtern, 1 T. unter Geleit eines Hsk und 

n 7 Korvetten in das Kittelmeer aus. 

In Bonifacio-Straße wurde ein Liinensuchbcot 

sichtet. Im Seegebiet Sizilien - ITeapel wurde 

diglich 0915 Uhr südlaufendes Geleit aus 3 Han- 

lsschiffen und 10 Landungsbooten 70 sm nördl. 

lerno gesichtet. 

et 

de 

Pa: 

1100 Uhr standen in Gaeta-Bucht in Frcnt- 

ühe 11 Schiffseinheiten. Da^&eapel Zunahme an 

FTachtraum und an Landungsmitteln festgestellt wur|de, 

sind Vorbereitungen zu einer Feindlandung hinter 

dir eigenen Front nicht ausgeschlossen. 

In Bari wurden 5 t in BahLe fta 9 LCT ausge- 

cht. 

Nach Funkaufklärung soll in der Nacht zum 

lj/ll. von Bastia aus trotz ungünstiger Yollmond- 

lige ein nicht näher bekanntes Unternehmen ausge- 

Tag 

Uhfzeit 

Ort 

Wetter 
\'ork ommnissc 

13-1^ 43 YII. Eriegi^arun~ in LIittelmeer und Schwänzen L'eer. 

1. F cdla^e westl. und mittl. üj-tielneer: 

z 

2 

F 

Mit nurs auf den Atlantik wurden 1745 Uhr 

rdl. Tres F^rcas 21., 2 Zerstörer und ein 

nonenboot geneidet. 1915 Uhr passierte Seleit- 

aus 20 Frachtern, 2 2. nit einem Zerstörer unc 

Weitere 10 

'iS 

norvetten Gibraltar nach Ti’esten 
en 

achter und eine horvette lief/aus den liittelneei 

Gibraltar ein. 1430 Uhr sind 6 LCI neuen Typs 

m Uittelmeer in Gibraltar eingelaufen. 

Hit Kurs auf das Uittelneer passierten 1600 

tüir ein Transporter von 20.000 2HT mit Truppen, 1 

Hilfskreuzer von 15.000 BRT, 2 Zerstörer H-Hlasse 

.d eine Korvette Tanger in Richtung Kittelmeer. 

1815 Uhr lief ein Geleitzug aus Gibraltar 

s 11 Frachtern, 1 T. unter Geleit eines Hsk und 

n 7 Korvetten in das Kittelmeer aus. 

In Bonifacio-StraGe wurde ein Kinensuchbcot 

gesichtet. Im Seegebiet Sizilien - Keapel wurde 

lediglich 0915 Uhr s^dlaufendes Geleit aus 3 Hen- 

elsschiffen und 10 Landungsbooten 70 sm nördl. 

?4lerno gesichtet. 

1100 Uhr standen in Gaeta-Bucht in Frcnt- 

.ähe 11 Schiffseinheiten. Ba^fieapel Zunahme an 

Fiachtraum und an Landungsmitteln festgestellt wurde, 

sind Vorbereitungen zu einer Feindlaniung hinter 

d^r eigenen Front nicht ausgeschlossen. 

In Bari wurden 5, in BahL'e tta 9 LCT ausge- 

cht. 

Nach Funkaufklärung soll in der Kacht zum 

l'/ll. von Bastia aus trotz ungünstiger Vollmond- 

lige ein nicht näher bekanntes Unternehmen ausge- 
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l luzeit 

13.11.43 

Ort 

Wetter 
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führij vjerden. 

IlaclL Abv/elir'bsriclit sind an 11/11. aus Catania 

nach Bari 4 engl. Uboote mit US und Gewehren ital. 

Herkinft sowie Lebensmitteln und Propagandamaterial 

ausg«laufen. Boote sollen Verbindung mit Partisanen 

in Albanien und Griechenland aufrecht erhalten. 

fl 

wird 

Verscj: 

mit 

scher, 

folg] 

puni1 

ren 

Baum 

Bräf 
T.USJ. 

Binsn 

USA- 

nien 

Hach sehr suveilässig beurteiltem Abwehrbericht 

nach erfolgter militärischer Einigung in Moskau 

härfung der alliierten Offensive in Süditalien 

eichzeitigen Landungsoperationen in den toskani- 

Häfen für allernächste Zeit erwartet. Hach er- 

eicher Durchführung und Einrichtung von Stütz- 

en ist zweites Landungsunternehmen mit sclrwäche- 

^räft en längs französischer Mittelmeerküste im 

von Cannes und Toulon zwecks Bindung deutscher 

;e beabsichtigt. Für erstes Unternehmen ist 

-Armee z.Zt. in Sizilien bereitgestellt. Für 

tz an franz. Mittelmeerküste sind gemischte 

und französische Truppenkontingente auf Sardi- 

und Korsika versammelt. 

Landung^absichten an der Atlantik- und Kanal- 

küstt~ sind vorläufig auf unbestimmte Zeit zurückge- 

stel'.t, da Russen auf dortiger Front er Öffnung nicht 

bestanden haben. 

Im Balkanraum sind nur Kommandoraids auf Inseln 

und Festland der Adria-Küste zwecks Unterstützung 

der Partisanenverbände beabsichtigt. Größere Landungs- 

oper itionen auf dem Balkan sind vorerst nicht vorge- 

sehen, da Rußland sich Besetzung dieser Staaten ver- 

mitt :1s eines Staatsstreiches in Bulgarien als eige- 

nes )p.Gebiet Vorbehalten hat. 

Hach den gleichen Bericht ist Türkei z.Zt. weder 

durch.englische noch durch russische Angriffe ge- 

fährdet, da in Moskau Unantastbarkeit der türkischen 

Keuttalität zur Vermeidung von Spannungen innerhalb 
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L luzeit 

3-3.11.4 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 164 

fdhri Vierden. 

Nach. Abviehr'bericht sind an 11/11. aus Catania 

nach Bari 4 eii£l. Uboote nit LJ und Gewehren ital. 

Htrhinft sowie Lebensmitteln und Propa^andamaterial 

auSf-e laufen. Boote sollen Verbindung mit Partisanen 

in Albanien und Griechenland aufrecht erhalten. 

Nach sehr auveiiassig beurteiltem Abwehrbericht 

wird nach erfolgter militärischer Einigung in Moskau 

Verschärfung der alliierten Offensive ln SUditalic-n 

mit gleichzeitigen Landungsoperationen in den toskani- 

scher. Häfen für allernächste Zeit erwartet. Ihch er- 

folgreicher Durchführung und Einrichtung von Stütz- 

punkten ist zweites Landungsunternehmen mit schwäche- 

ren hräften längs französischer Uittelmeerküste in 

Haum' von Cannes und Toulon zwecks Bindung deutscher 

Hräfre beabsichtigt. Für erstes Unternehmen ist 

T.USj.-Armee z.Zt. in Sizilien bereitgestellt. Für 

Einsatz an franz. Mittelmeerkäste sind gemischte 

USA- und französische Truppenkontingente auf Sardi- 

nien und Korsika versannelt. 

Landung^absichten an der Atlantik- und Kanal- 

küst :' sind vorläufig auf unbestimmte Zeit zurückge- 

stelit, da Russen auf dortiger Fronteröffnung nicht 

best snden haben. 

Im Balkinraum sind nur Kommandoraids auf Inseln 

und Festland der Adria-Kuste zwecks UnteiStützung 

der PartisanenverbLnde beabsichtigt. Größere Landungs- 

oper iticnen auf dem Balkan sind vorerst nicht vorge- 

sehen, da Rußland sich Besetzung dieser Staaten ver- 

mitt :1s eines Staatsstreiches in Bulgarien als eige- 

nes Op.Gebiet Vorbehalten hat. 

Hach dem gleichen Bericht ist Türkei z.Zt. weder 

durch.englische noch durch russische Angriffe ge- 

fährlet, da in Moskau Unantastbarkeit der türkischen 

lieutralität zur Vermeidung von Spannungen innerhalb 
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Tag 

Uhrzeit 

■11.43 

(106) 

(107) 

Ort 
Wetter 

der Alliierten als zweckmäßig und wünsclienswert 

'bezeichnet wurde. 

T?ie weit diese ileldung, die angeblich auf 

Quellen in engl. Botschaft Madrid, USA-Bot- 

schaft Lissabon und Dissidentenkomite in Ma- 

drid und Algier zurückgeht,nur den Inhalt un- 

verbindlicher Unterhaltung wiedergibt oder 

wie sie sonst zu bewerten ist, steht dahin. 

2. Big. ine Lage westl. und mittl. Mittelmeer: 

Bis 12/11. waren aus ital. Häfen nach Mar- 

seille 11 franz. Schiffe mit 51.704 B3T ohne Ver- 

luste zurückgeführt. 

Pl 

Livfc 

Gef 

Uhr 

dur 

maß . 

war 

Ben 

it 

auf 

Hri 

trä 

seht 

baut 

Ruk 

seht 

aus 

2245 

Vorkommnisse 

Hinenuntemehmung TA 24 im Gebiet Elba ist 

läßig durchgeführt. Auf Anmarsch wurden südlich 

rno 3 anscheinend fdl. S-Boote gesichtet. Zu 

chtsberührung kam es nicht. 

Auf Geleit L. "Giorgio" wurde am 12/11. 0445 

westl. Or^efeellÄ"vergeblicher S-Bootsangriff 

hgeführt. Geleitdienst verlief im übrigen plan- 

g. Fdl. Lufttätigkeit im Gebiet Ancona - Pescara 

verstärkt. Schwerpunkt bei Angriff lag auf 

detto, dem jetzt südlichsten eigenen Hafen an 

Ostküste . 

Dt. Markdo. schlägt vor, da Überschneidungen 

dem Gebiet der Schiffbau-, der Rüstuhgs- und 

gsindustrie zwischen deutschen und ital. Auf- 

;en erfolgen, grundsätzliche Regelung vorzu- 

nach der sämtliche Bauvorhaben des Schiff- 

s ausschließlich beim Ministerium Speer, ital. 

und O.W.St. anzumelden und Aufträge aller deut- 

n ^ u^lr'S?ainststellei1 für ital- Industrie 
uahmslosY&eneräl^Le^ers zu leiten sind. (s.Fs. 
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ir.i^-43 

(106) 

(107) 

der Alliierten als zweckmäßig und wünschenswert 

bezeichnet wurde. 

77ie weit diese Meldung, die a^eblich auf 

Quellen in engl. Botschaft liadrid, USA-Bot- 

schaft Lissabon und Bissidentenhbmite in Ma- 

drid und Algier zurückgeht,nur den Inhalt un- 

verbindlicher Unterhaltung wiedergibt oder 

wie sie sonst zu bewerten ist, steht dahin. 

2. Sjg ine Lage westl. und mittl. IJittelmeer; 

Bis 12/11. waren aus ital. Häfen nach Mar- 

sei .le 11 frunz. Schiffe mit 51.7C4 BRC ohne Ver- 

luste zurückgeführt. 

Uinenunternehmung TA 24 im Gebiet Elba ist 

plaimäßig durchgeführt. Auf Anmarsch wurden südlich 

Livirno 3 anscheinend fdl. S-Boote gesichtet. Zu 

Gef ichtsberuhrung kam es nicht. 

Auf Geleit D. "Giorgio" wurde am 12/11. 0445 

westl. Oi£efell<rvergeblicher S-Bootsangriff 

ihgeführt. Geleitdienst verlief im übrigen plan- 

g. Fdl. Lufttätigkeit im Gebiet Ancona - Pescars 

verstärkt. Schwerpunkt bei Angriff lag auf 

detto, dem jetzt südlichsten eigenen Hafen an 

Ostküste . 

Uhr 

dur 

mäß 

war 

Bent 

ita 

Dt. lusrkdo. schlägt vor, da Überschneidungen 

dem Gebiet der Schiffbau-, der Eustuhgs- und 

gsindustrie zwischen deutschen und ital. Auf- 

trägen erfolgen, grundsätzliche Regelung vorzu- 

n, nach der sämtliche Bauvorhaben des Schiff- 

s ausschließlich beim Ministerium Speer, ital. 

und O.U.St. anzumelden und Aufträge aller deut- 

n und SgjEl.JtLgnatsteilen für ital. Industrie 

aus:iahmslos~YÜ"eneral .LeAers zu leiten sind. (s.Fs. 

224 i). ^ 

auf 

sehe: 

hau 

Huk 

seht 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 165 

13.11.43 

eiger 

Aufb 

in. S 

1/Sk] 

Ski 

Erledigung liegt bei Ski A. 

Anregung vcn Gruppe Süd, angesichts Schwäche 

.er Luftwaffe im ital. Raum beschleunigten 

u bzw. Vervollständigung des Agentennetzes 

.ditalien vorzunehmen (s. KTB 9/11.), ist von 

■n 3/Skl, nachr. VO Ausland / Abwehr bei 

ilbermittelt worden. 

3 • Berej 

a) Ar 

s 

Iit 

rt 

f: 

t. 

h. 

bia* 

l£m 

Gf 

de 

ch ilcvrinegruppe Süd: 

ria: 

Laz.Schiff "Gradisca" ist planmäßig mit 

7(}2 Verwundeten in Triest eingelaufen. 

TA 21, E. "Ramb III” und ICleinfahrzeuge 

lind in der lischt zun 13/11. von Pola aus zu 

.seiunternehmen ausgelaufen. Unternehmen ist 

-/ll■ früh pl.-.nmäuig angelaufen. Landungen 
. nd auf Erk, Cherso und Lussino durchgeführt, 

.ndetruppen des Heeres waren auf U. "Hamb III", 

S-Fähren und zahlreichen Kleinfahrzeugen einge- 

j.fft. Sicherung erfolgte durch Kreuzer "Catta- 

, TA 21, Küstenschutzboot "Kajade" und See- 

ugzeuge. Auf den Inseln wurde bisher geringer 

derstand festgestellt. "Cattaro" und TA 21 

en mehrere flüchtende Eotorsegler aufge- 

cht und Gefangene gemacht, darunter 8 Eng- 

tder, "Ramb III" ist abends Pola eingelaufen. 

■f Lussino sind voraussichtlich 14/11. 2 - 15 cm 
schütze feuerbereit. Besetzung ist auf dringen- 

s Ersuchen des Heeres durch LIAA 621 aus. Pola 

vorgesehen. 

S 3G, 33 sind in der N_cht zum 14/il. 

-i.s Cattaro zu Unternehmen gegen ital. Cstküste 

sgelauxen. LäLsre Meldungen fehlen noch. 

Krlccsuinrlne-Vordrucklo^cr J. J. Aticuftin, GlückfU«lt. Kiel. Wilhelmshaven. B. 3G (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 165 

13.11.4 

eiger 

Aift 

in S 

1/Sk] 

Ski 

Erledigung liegt bei Ski Qu A. 

Anregung vcn Gruppe Süd, cngesiqhts Schwache 

.er Luftwaffe im ital. Kuun beschle’inigten 

u buw. Vervollständigung des Agentennctzcs 

.ditalien vorzunehnen (e. KTB 9/11.), ist von 

■n 3/Skl, n-chr. VO Ausland / Abwehr bei 

iibernittelt worden. 

Berej 

a) Ac 

7C 

Iit 

1 

s 

T, 

rt 

f: 

fr. 

h; 

b] 

Gf 

de 

vt 

ch 14urinegrupre Süd: 

Laz.Schiff "Gradisca" ist plannüßig mit 

2 Verwundeten in Triest eingelaufen. 

21, D. nRamb IIX" und Kleinfuhrzeuge 

sind in der JKcht zun 13/11. von Pola aus zu 

selunternennen ausgelaufen. Unternelmen ist 

,/1-- früh plunnäßig angelaufen. Landungen 

: nd auf Krk, Cherso und Luscino durchgefuhrt. 

ndetru^pen des Heeres waren auf D. "Ramb III", 

S-Pähren m.d zahlreichen Kleinfuhrzeugen einge- 

nifft. Sicherung erfolgte durch Kreuzer "Catta- 

, TA 21, Küstenochutzboot "Eajade" und See- 

ugzeuge. Auf den Inseln wurde bisher geringer 

derstand festgestellt. "Cattaro" und TA 21 

sen mehrere fluchtende Ilotorsegler aufge- 

acht und Gefangene gemacht, darunter 8 Eng- 

länder. "Ramb III" ist abends Pola eingelaufen. 

■f lussino sind voraussichtlich 14/11. 2 - 15 cm 

schütze feuerbereit. Besetzung ist auf drinuen- 

s Ersuchen des Heeres durch LIAA 621 aus. Pola 

rgesehen. 

S 3G, 33 sind in der N „cht zum 14/il. 

ns Cattaro zu Unternehmen gegen ital. Cstküste 

.1 sgelauj.en. Länere hcldungen fehlen noch. 

Krleffstnaiine-Yurdnickljurcr j. j. Aucfi*tln. GIQckfUilt, Kid. iVilhdinvharcn. B. 30 (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wettei Vorkommnisse 

13.11.43 3 57 und 61 iia'oen. Dubrovnik; 

värts verlassen. 

12/11. abends 

Fdl. Uboote worden vorm. ST.'-lioli lola, naeim. 

sv.'ibeben Ärk und Ciierso gemeldet. .;m 12/11. 2340 

üiirj wurde ein Uboot von eigenen Ubooten 50 sm südl 

ioi|2 geortet. 

b). Ä£ä 

Fei .dlaoe: 

R0.0J1 eigener Luftaufklärung ist in der Nackt 

13/11- durch. StraSe von Rhodos ein Verband aus 

einem Zerstörer und 2 Geleitbooten in Ägäis einge- 

laufen. Gegen 2400/12. sind im Gebiet Nisoro vermut:. 

S-Boote zu diesen Verband gestoßen, der ostwärts 

Roos nolfasteuernd durch, eigenes Flugzeug mit Brfolg 

angegriffen wurde. Eine Einheit lag bis 0210 Uhr 

13/11. KYt’-lich Koos stark brennend gestoppt. Ver- 

auijllch. ist Verband später in Koos-Golf eingelaufen 

lk fr 

Eir 

fer 

In türkischen Hoheitsgewässern vairden an 13/11 

insgesamt 3 Zerstörer, 4 Geleitboote gesichtet 

weiterer Zerstörer wurde K0-wärts Rhodos ablau- 

d erf-ßt. 

ene Lage: 

ch na 

in 

grq: 
in 

lar 

dei 

Unternehmen '"Taifun": 

Wie bereits gemeldet, hatte Westgruppe Befehl, 

den Fehlschlägen des gestrigen Tages Anlandung 

der Nacht zum 13/11- an der Landestelle der Ost- 

ppe durchzuführen. Nordostgrüppe hatte Auftrag, 

Nacht zum 13/11. an Halbinsel ostw. Leros zu 

den. Absicht der Kampfgruppe ist Inbesitznahme 

Alinda-Bucht 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wettei Vorkommnisse 

13.11.43 3 57 und 61 iiaoen Dubrov^ilc an 12/11. aoends 

varts verlassen. 

Fdl. ITboote wurden vorm. 3','-lieh rola, nachm 

Ewibclien ICrh und Cherso gemeldet, .’m 12/11. 2340 

Uhr wurde' ein Utoot von eigenen Ubooten 50 sm südl. 

Polp. geortet. 

b). Atüis 

Fei 

zum 

ein 

lau: 

S-Ei 

Koo 

an, 

13/ 

mui 

ih. fri 

Eir 

fer 

K-ch eigener.Luftaufklärung ist in der Nacht 

13/11- durch S „ra3e von Ehodos ein Verband aus 

en Zerstörer und 2 Geleitbcoten in Ägäis einge- 

fen. Gegen 2400/12. sind im Gebiet Nisoro vermut:, 

oote zu diesen Verband gestoßen, der ostwärts 

s nordsteuernd durch eigenes Flugzeug mit Erfolg 

egriffen wurde. Eine Einheit Ing bis 0210 Uhr 

11. irVi'-lich Kocs stark trennend gestoppt. Ver- 

lieh ist Verband später in Eoos-Golf eingelaufen 

In türkischen Hoheitsgewässern v.nirden an 13/11 

insgesamt 3 Zerstörer, 4 Geleitboote gesichtet 

weiterer Zerstörer wurde N0-wärts Rhodos ablau- 

d erf-ßt. 

ch na 

in 

in 

lai: 

dei 

Unternehmen "Taifun": 

Nie bereits gemeldet, hatte Westgruppe Befehl, 

den Fehlschlägen des gestrigen Tages Anlanüung 

der Nacht zum 13/11- an der Landestelle der Ost- 

ppe durchzuführen. Nordostgrüppe hatte Auftrag, 

Nacht zum 13/11. an Halbinsel ostw. Leros zu 

den. Absicht der Kampfgruppe ist Inbesitznahme 

Alinda-Bucht 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wet t er 
Vorkommnisse 166 

13.11.4; 

(108) 

9-lfl. iist 2330 Ohr in Syra Bunkerung begonnen. 

Djie Anlandung der Truppen der TCestgruppe an 

der Oetseite von leros ist gegen 0600 Ulir in schwerem 

Feuer unter vollem Einsatz der U-Jäger und R-Boote 

durehgefuhrt. Wetterlage hat sich inzwischen erheb- 

lich verschlechtert, so daß Verkehr der leichten See- 

streitkräfte und Seeflugzeuge lahmgelegt wurde. Eine 

Restgruppe von 28 Llann konnte infolgedessen von R 195 

nicht uehr an Land gesetzt werden. 

102 fischte, beim Einlaufen in Koos auf Reede 

ur einen engl. Funker und einen Seeman von Zer- 

"Balverton", der in der Nacht zum 13/11. 0030 

ch Mine oder Tcrpedotreffer gesunken ist. Da ur 

El 
1030 U 

s törer 

Öhr d 

im ge. 

und vo 

brenne 

ausges 

9 

in Sj 

war. F 

mit 2 

Syra ■ 

nann- ten Gebiet eigene Minensperre nicht vorliegt 

i Luftwaffe beschädigter 0210 Uhr noch 

id gesichtet wurde, ist Erfolg von U 565 nicht 

chlossen. 

N 

1950 U 

freige, 

Stadt 

Bucht 

ermögl 

0 

fahrze 

schwer 

Nach K 

.Tfl. mußte von Syra nach Piräus weiterlaufen, da 

geeignetes Kesselspeisewasser nicht erhältlich 

Lottille läuft, sobald Wetterlage es zuläßt, 

Kompanien des Rgt. "Brandenburg" und Gerät nach 

is, um anschließend Op.Gebiet aufzusuchen. 

ich weiterer Lagemeldung von Adm. Ägäis von 

ir hat Ostgruppe Hordküste der Alinda-Bucht 

tämpft. Auf Südufer wurde v/ichtige Anhöhe ostw. 

ueros erreicht. Weitere Säuberung der Alinda- 

Lst beabsichtigt, um Anlanden schwerer Yfaffen zu 

Lehen. 

itgruppe hat bisher 2 S-Boote, 1 Kiistensicherungs- 

ig, 3 - 15,5 cm Geschütze, 1 leichte Flak sowie 

und leichte Maschinengewehre erbeutet. 

Idung Heeresgruppe F wird auf Mitte der Insel 

eigene^ Fallschirmjägern starker Widerstand geleistet. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 166 

13.11.4 

(108) 

der 0^ 

Feuer 

durciii 

lieh, vi 

s "ti'ci't 

Rester. 

nicht 

E| 

1030 U 

s törer 

ühr d 

im ge: 

und vo 

brenne 

aasge 

9 

in S; 

war. F 

mit 2 

Syra ■ 

•Tfl. hat 2330 ühr in Syra Bunkerung begonnen. 

ie Anlandung der Truypen der Pestgruppe an 

tseite vcn Leros ist gegen 0C00 Uhr in s hwerem 

unter vollem Einsatz der U-Jäger und R-Boote 

.geführt. 'Wetterlage hat sich inzwischen arheb- 

erschlech'cert, so daß Verkehr der leichten See- 

kräfte und Seeflugzeuge lahmgclegt wurde. Eune 

uppe von 28 Llann Konnte infolgedessen vcn R 195 

nehr an Land gesetzt werden. 

102 fischte, beim Einlaufen in Koos auf Reede 

ifir einen engl. Funker und einen Seeman von Zcr- 

"Dalvertcn", der in der Nacht zum 13/11. 0030 

•eh Mine oder Tcrpedotreffer gesunken ist. Da 

mnten Gebiet eigene Minensperre nicht vorliegt 

ii Luftwaffe beschädigter 0210 Uhr noch 

nd gesichtet wurde, ist Erfolg von U 565 nicht 

ehlossen. 

.Tfl. mußte von Syra nach Piräus weiterlaufen, da 

geeignetes Kesselspeisewasser nicht erhältlich 

'Lottille läuft, sobald Wetterlage es zuläßt, 

Kompanien des Rgt. "Brandenburg" und Gerät nach 

is, um anschließend Op.Gebiet aufzusuchen. 

N 

1950 U 

freige. 

Stadt 

Bucht 

ermögl 

ach weiterer Lagemeldung von Adm. Ägäis von 

Ihr hat Ostgruppe Hordküste der Alinda-Bucht 

: cämpft. Auf Südufer wurde wichtige Anhöhe ostw. 

5eros erreicht. Weitere Säuberung der Alinda- 

Lst beabsichtigt, um Anüandcn schwerer Waffen zu 

Lehen. 

0itgruppe hat bisher 2 S-Boote, 1 Küstensicherungs- 

fahrzeig, 3 - 15,5 cm Geschütze, 1 leichte Flak sowie 

schwerä und leichte Maschinengevehre erbeutet. 

Nach Jä:ldung Heeresgruppe F wird auf Mitte der Insel 

eigeneji Fallschirmjägern starker Widerstand geleistet. 



- 324 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

13.11.43 S 55. das 1)6121 Auslaufen, aus Saloniki Scnrauben 

liesciädigt hat, läuft, sobald Wetterlage es zuläßt, 

nach Piräus zum docken. TA 18 konnte Tiegen Seegangs 

noch) nicht eingedockt werden 

Eigenes Geleit aus 2 Frachtern mit.3 Hilfs 

VP-Bi>oten als Sicherung wurde am 12, mittags im 

Tiefanflug von 12 Feindflugzeu^en mit Bomben, Torpe 

dos und Bordwaffen angegriffen. Auf eigener Seite 

entstanden nur geringe Personalausfälle. Einer der 

Angreifer wurde sicher, ein zweiter wahrscheinlich 

abgeschossen. 

Hach Einlaufen in Suda ist der D. "Pierre Luigi1' 

dieses Geleits aus bisher ungeklärter Ursache in 

Branp geraten, bevor Ladung gelöscht war. 

Die vom Schwarzen Heer überfuhrten bulgarischen 

Dampfer "Zar Ferdinand" und "Burgas" sind plan- 

mäßi|g in Mudros eingelaufen. 

Admiral Ägäis meldet, daß Op.Gebiet U 565 

weislungsgemäß auf Gebiet ostw. Leros bis llordgrenze 

3730 Hord erweitert wurde. 

c) Schwarzes Meers 

Feindlage: 

Each Ortung und Funkaufklärung standen im 

NO-lichen Schwarzen Meer bis zur Halbinsel Eertsch 

5 S-Boote. Tor der südl. Ostküste ein weiteres S-Boo 

und ein Minensuchboot. Im Seegebiet westl. und SW-liijl 

der £rim wurden 3 Uboote in See erfaßt. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkummnisae 

i:-1^-43 S 55, das beim Auslaufen, aus Salcniki Schrauben 

besciädi^t hat, läuft, sobald V.'etterla-e es zuläßt, 

nach Piräus zum docken. TA 18 kennte wegen Seegangs 

noch) nicht eingedeckt werden 

Eigenes Geleit aus 2 Frachtern mit.3 nilfs 

VP-Bjoten als Sicherung wurde am 12. mittags im 

Tiefanflu.g ven 12 Peindflugzeu^en mit Bomben, Torpe- 

dos und Bordwaffen angegriffen. Auf eigener Seite 

entstanden nur geringe Personalausfälle. Einer der 

Angreifer wurde sicher, ein zweiter wahrscheinlich 

abgeschossen. 

Sach Einlaufen in Suda ist der D. "Pierre luigi 

dieses Geleits aus bisher ungeklärter Ursache in 

Eranp geraten, bevor Ladung gelöscht war. 

Die vom Schwarzen Meer überfuhrten bulgarischen 

Dampfer "Zar Ferdinand" und "Burgas" sind plan- 

mäßig in Mudros eingelaufen. 

Admiral Ägäis meldet, daß Op.Gebiet U 565 

weislurgsgemäß auf Gebiet ostw. Leros bis Uordgrenze 

3730 Herd erweitert wurde. 

o) Sch urzes Meer: 

Feindlage: 

Hach Ortung und Funkaufklärung standen im 

NO-lichen Schwarzen Meer bis zur Halbinsel Eertsch 

5 S-Boote. Tor der südl. Ostküste ein weiteres S-Boo-t 

und ein Minensuchboot. Im Seegebiet westl. und STT-liul 

der Irita. wurden 3 Uboote in See erfaßt. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 167 

13.11.45 Labe: 

L.Sfl. hat in der lischt zum 13/11. bis Hell- 

werdei vor Landekopf Eltigen, UP's in Kertschbucht 

und sidlich davon nichts gesichtet. lüarinebattr. 

9/613 erzielte Treffer auf fdl. not. Kanonenboot, 

das acgeschleppt wurde. 

iIAl 4 ist als schwimmende Batterie vor Perwo- 

majsk eingesetzt. 

Die beiden Sewastopol - Konstanza-Geleite sind 

planmäßig dur-chgeführt. B. "Santa Pe" und T. 

"Baccius" sind im Geleit von Bosporus her in Kon- 

stanza an 12/11. eingelaufen. 

1045 Ohr wurde Schiff 19 südlich Tendra erfolg- 

los von fdl. Flugzeug mit Torpedo angegriffen. 

Gruppe Süd weist nach Abzug Flak-Rgt. 202 aus 

Konstanza auf Unzulänglichkeit des Flakschutzes 

in diesen wichtigen Ilachschubhafen hin, dessen 

Bedeutung im Hinblick auf Lageentwicklung weiter 

zuninnt. Gruppe bittet, bei Ob.d.L. zu erwirken, 

daß ausreichende Flakkräfte sobald als möglich 

wieder zugeführt werden. 

Über Landlage Krim liegt Meldung nicht vor. 

Gruppe Süd hat laufende Übermittlung Lage- 

beurijeilung der Ski betr. Südhälfte Ostfront im 

Hinblick auf Auswirkung für Marinemaßnahmen erbeten. 

CB Gruppe Süd wird wie folgt unterrichtet: 

"Eigene Absicht, Lage ilelitopol durch Einsatz 

kampikräftiger Reserven soweit zu bereinigen, daß 

LandMerbindung Krim wieder hergestellt, mußte zu- 

nächst aufgegeben werden, v/eil bereitgestellte Trup- 

pen im Raum Kiew - Shitomir eingesetzt werden mußten. 

| KricBsmorine-VordnioWlnffer .1. J. Augustin, Glückstodt. Kiel. Wilhelmshaven. B. 36 (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 167 

13.11.45 

L.Sfl. hat in der Kacht zua 13/11. bis Hell- 

werdei vor Landekopf Eltigen, IlPP's ln Kertachbucht 

und sidlich davon nichts gesichtet. UarineLattr. 

9/613 erzielte Treffer auf fdl. not. Kanonenboot, 

das aogeschleppt wurde. 

najsk 

pl: 

"Bacc 

stan. 

iIAL 4 ist als schwimmende Batterie vor Perwo- 

eingesetzt. 

Die beiden Sewastopol - Kcnstanza-Geleite sind 

i3ig durcngeführt. D. "Santa Po" und T. 

uus" sind im Geleit von Bosporus her in Kon- 

ah 12/11. eingelaufen. 

los von 

Kons 

in di 

Bedeu 

zun: 

dal 

wiede 

beuri 

Hinod 

CB G 

kampi 

L^ndij e 

nächs 

pen 

L3he: 

ir n' 

1045 Uhr wurde Schiff 19 südlich Tendra erfolg- 

fdl. Flugzeug mit Torpedo angegriffen. 

Gruppe Süd weist nach Abzug Flak-Rgt. 202 aus 

tanza auf Unzulänglichkeit des Flakschutzes 

esem vachtigen Bachschubhafen hin, dessen 

ung im Hinblick auf Lageentwicklung weiter 

Gruppe bittet, bei Ob.d.L. zu erwirken, 

sjusreichende Flakkräfte sobald als möglich 

zugeführt werden. 

Über Landlage Krim liegt Meldung nicht vor. 

Gruppe Süd hat laufende Übermittlung Lage- 

eilung der Ski betr. Südhälfte Ostfront im 

ick auf Auswirkung für Marinemaßnahmen erbeten, 

uppe Süd wird wie folgt unterrichtet: 

am 

"Eigene Absicht, Lage Molitopol durch Einsatz 

kräftiger Reserven soweit zu bereinigen, daß 

bindung Krim wieder hergestellt, mußte zu- 

t aufgegeben werden, weil bereitgestellte Trup- 

Raum Kiew - SLitomir eingesetzt werden inuLten. 

| KrlrcsmorinfvWirdnirUnBer J. J. Ancu'tln, Glückstodt. Eid. Wilhelmshaven. B. 30 (neu) Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wettei Vorkommnisse 

15.11.4: Ski 

ste_ 

rei 

des 

füg 

rechnet bis auf weiteres nicht nehr nit Her- 

lung Landverbindung Krim. Entwicklung im 3e- 

cjh unteren Dnjepr abhängig von Eräfteaufwand 

Gegners. Beschränkte eigene Reserven. Heer ver- 

ar, so daß Front z.Zt. gefestigt." 

VIII. Lage Ostasien 

M. 

Inform: 

Stabes 

"1) He 

ZU 

ge}) 

st 

si 

Ins 

Fii 

se 

ud 

caji: 

Lu: 

f e 

au: 

te 

ei 

Di 

et 

auf 

te 

La 

Ra 

Ja 

r.Att. Tokio hat als Yfehrmachts-Att. folgende 

tion des Chefs der Op.Abteilung des jap. Admiral- 

zur Lage im SV-Pazifik an 0H7 und Ski übermittel- 

i'zstüok gesamter Südraum-Verteidigung nach Osten 

ist Rabaul, das zur Festung erster Ordnung aus- 

ut ist, 5 Flugplätze u. alle Einrichtungen lei- 

ungsfähigen Stützpunktes besitzt. Als Vorfeld 

Bpugainville und Buka anzusehen. Gehen diese 

ein verloren, so gerät R in Sange zwischen 

schhavn und B. und dürfte nicht lange zu halten 

n. Deshalb wurde,als sich nach Verlust Guadal- 

ars herausstellte, daß infolge gegnerischer 

tüberlegenheit das Kachschubproblem für ent- 

rntere Inseln nicht zu lösen v;ar, Bougainville 

igebautund ist heute für mindestens 6 Monate 

rorratef. 2 Flugplätze im .Süden, 2 im Horden, da\ 

ier-auf Buka. Gesamtstärke jap. Truppen eine 

rision, die vorwiegend im Süden aufgestellt, dazu 

va 2 Batl. Marinelandungsgruppen im Horden und 

Buka. Zusätzl. Versorgung lfd. von Rabaul mit- 

Ls kleine Motorfahrzeuge, die tags Rabaul Ver- 

sen und nachts Inseln erreichen. Versorgung 

Dauls wiederum geschützt durch 2 Flugplätze mit 

em auf Heu Irland. 
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T;,g 

riirzeit 

Ort 

W'ttU r 
\'ui kummnis;ic 

Ski 

ste 

rei 

des 

rechnet bis anf \veiteres nicht mehr mit Her- 

lung landverbindung Krin. Sntv/icklung in 3e- 

cjh unteren Dnjepr abhängig von IZräfteaufv.and 

Gegners. Beschränkte eigene Reserven Keer ver- 

r, so daß Front z.Zt. gefestigt." 

VIII. Lage Ostasien 

M 

Infcra: 

Stabes 

”1) He 

zu 

ge 
st 

si 

In4 

Fiili 

se 

ttd 

r.Att. Tokio hat als TTehrmachts-Att. felgende 

tion des Chefs der Op.Abteiluiig des jap. Admiral 

zur Lage im SV.'-Pazifik an CHVf und Ski übermittel 

]'zstück gesmiter Sudraun-Verteidigung nach Osten 

ist Rabaul, das zur Festung erster Ordnung aus- 

iiaut ist, 5 Flugplätze u. alle Binrichtungen lei- 

tingsfähigen Stützpuhl'tes besitzt. Als Vorfeld 

Bpugainville und Buka anzusehen. Gehen diese 

ein verloren, so gerät R in Sange zwischen 

schhavn und B. und dürfte nicht lange zu halten 

n. Deshalb wurde,als sich nach Verlust Guadal- 

ars herausstellte, daß infolge gegnerischer 

tüberlegenheit das ITachschubproblem für ent- 

■ntere Inseln nicht zu lösen war, Bcugainville 

gebaut'und ist heute für mindestens 6 Honate 

orratet. 2 Flugplätze im .Süden, 2 im Korden, da\ 

ier auf Buka. Gesamtstärke jap. Truppen eine 

rision, die vorwiegend im Süden äuf^estellt, dazu. 

;a 2 Batl. ILarinelandungsgruppen im Korden und 

Buka. Zusätzl. Versoreung lfd. ven Rabaul mit- 

Ls kleine Motorfahrzeuge, die tags Rabaul Ver- 

sen und nachts Inseln erreichen. Versorgung 

Rabauls wiederum geschützt durch 2 Flugplätze mit 

Jägern auf Keu Irland. 

cat-i 
Lu: 

f e: 

au; 

be' 

ei 

Di 

et 

auf 

te 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 168 

2) Ja;), \7ehriaaclit entsclilossen, B. mit vollem Ein— 

Sa;z zu Balten und glaubt, im Stand zu sein, ge- 

la idete Truppen durcB Absclmeiden der Zufuhr zur 

Ka pitulation. zwingen zu können. 

3) Ea :h starken amerik. Luftangriffen auf Rabaul 

im Oktober,die auf bevorstehende Landung schließen, 

erfolgte Verlegung kampfkräftigster Heimatluftverb, 

der har. ins Kampfgebiet. Sie errangen die großen 

Er folge." 

Iber die zweite Luftschlacht bei Bougainville 

hat jip. Admiralstab Uar.Att. und Luftwaffen-Att. 

Tokio mitgeteilt: 

"An 7/il. nach Lütternacht wurden japseits 1000 

Hann Iahe amerik. Landungsplatzes gelandet. Am 8. 

morgeas von Landbeobachter neuer amerik. Hachschub- 

konvoi Gazellenhafen (Westküste Bougainville) ge- 

meldet. Auf diesen zunächst Träger, Stuka und Jabos 

angesetzt, 1030 sichtet Aufklärer fdl. Schlachtschiff- 

verband in 220 Grad 50 sm Abst_nd Bougainville. Am 

Eachcittag auf lanfiuugsstelle angesetzter Verband 

von IS 2-mot. und 9 Trägertorpedoflugzeugen kann 

wegen Regen dort nicht angreifen, dreht nach See 

ab und trifft Schlachtschiffverband, den er bei ge- 

ringer Sicht und einbrechender Dunkelheit von 18 bis 

1820 Ortszeit angreift. Veröffentlichte Erfolge be- 

ruhen auf Meldungen zweier Fühlung haltender Auf- 

klärer. Außergewöhnlicher japanischer Erfolg wird 

von -Adniralstab auf Überraschungsmoment durch un- 

sichtiges Wetter, schlechtes Dämmerungsschießen 

amerikanischer Flak und fehlenden Jagdschutz^ 

zurückgeführt, lleldungen über Ablauf des Gefechtes 

noch etwas unklar." 

- 327 - 

Tag 

Chizc'it 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 168 

13.l_.4t 2) Ja;). 'Vehrsaclit entschlossen, B. nit Yollen Em- 

sa;z zu. halten und glaubt, in Stund zu sein, ge- 

la ideue Truppen durch Abschneiden der Zufuhr zur 

Ka 

3) Ha 

pitulation zwingen zu können. 

:h starken arnerik. Luftangriffen auf Rabaul 

Oktober,die auf bevorstehende Landung schlieöen, 

erlfolgte Verlegung kanpfkrZftigster Heimatluftverb, 

de? har. ins Kumpfgebiet. Sie errangen die großen 

Erfolge." 

jber die zweite Luftschlacht bei Bougainville 

hat 3kp. Adriralstab IJar.Att. und Luftwaffen-Att. 

Toüio mitgeteilt: 

"An 7/11. nach LIitternacht wurden ^apseits 1000 

IZann Iahe amerik. Landungsplatzes gelandet. Am 8. 

norgeis von Landbeobachter neuer anerik. Kachschub- 

konvoi Gazellenhafen (Uestküste Bougainville) ge- 

meldet. Auf diesen zunächst Träger, Stuka und Jabos 

angesetzt, 1030 sichtet Aufklarer fdl. Schlachtschiff- 

verband in 220 Grad 50 sm Abst_nd Bougainville. Am 

E-ohnittag auf Landungsstelle angesetzter Verband 

von 13 2-mot. und 9 Trägertorpedoflugzeugen kann 

wegen Rogen dort nicht angreifen, dreht nach See 

ab und trifft Schlachtoohiffverband, den er bei ge- 

ringer Sicht und einbrechender Dunkelheit von 18 bis 

1820 Ortszeit angreift. Veröffentlichte Erfolge be- 

ruhen auf Keldungen zweier Fühlung haltender Auf- 

klärer. Außergewöhnlicher japanischer Erfolg wird 

von A dnj.ralGtab auf Überraschungsmoment durch un- 

sichtiges 7/etter, schlechtes Dämmerungsschießen 

amerikanischer Flak und fehlenden Jagdschutz^! 

zurüczgeführt. Meldungen über Ablauf des Gefechtes 

noch etwas unklar." 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

13-11.43 

lieber 

Zers 

trag 

einer 

wurcU 

sr 

den r 

jap 

zer 

sei i 

all. 

V?eit< 

sehe: 

Kach. der Veröffentlicliung des jap. Hauptquartiers 

jap. Streitkräfte einen fdl. Kreuzer oder großep 

örer versenkt, ein Scklaclitschiff, 2 Plugzeug- 

, 1 großen, 3 kleine Kreuzer oder Zerstörer und 

Zerstörer beschädigt. Bei 2 eigenen Verlusten 

n 30 fdl. Flugzeuge abgesohossen. 

Das all. Hauptquartier meldet hingegen, daß bei 

euen Gefecht bei Rabaul all. Flugzeuge einen 

Kreuzer und 2 Zerstörer versenkt und einen Kreu- 

11 Zerstörer beschädigt haben. Der Angriff 

cn einem Träger aus geführt morden. Bei 17 

Verlusten seien 64 jap. Flugzeuge abgeschossen 

re 24 jap. Flugzeuge seien bei Rabaul abge- 

sen. 

i hd 

/S 

1/J!: kl. 

ila I b (Kr) 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

13-11»43 

hsber 

Zers 

trag 

einet 

wordt: 

tr 

den r 

j?p 

zer 

sei T 

all. 

\7eit 

scho: 

K:-ch der Yeröffentlicaung des jap. Hauptquartier 

jap. Streitkräfte einen fdl. Kreuzer oder groSep 

örer versenkt, ein Schlachtschiff, 2 Plugzeag- 

, 1 großen, 3 kleine Kreuzer oder Zerstörer und 

Zerstörer oeschädigt. Bei 2 eigenen Verlusten 

n 30 fdl. Flugzeuge ahgeschcssen. 

Das all. Hauptquartier neidet hingegen, daß hei 

euen Gefecht bei Rabaul all. Flugzeuge einen 

Kreuzer und 2 Zerstörer versenkt und einen Ereu- 

11 Zerstörer beschädigt haoen. Der Angriff 

cn einem Träger aus geführt worden; Bei 17 

Verlusten seien 64 jap. Flugzeuge ahgeschcssen 

< re 24 jap. Flugzeuge seien bei Rataul abge- 

sen. 

t -i I b (Ki) 
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Tag 

Uhrzeit 

H. llrll 
Sonntag 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 169 

Fallend 

aus Ko 

Politischer Laseiiberblick. 

Russischer Druck auf Washington im Sinne klaren 

assens Finnlands kommt erneut in Informationen 

kau zum Ausdruck. 

zvjischf 

um Ruß! 

zustel 

alliie: ■ 

u i< legt 

lose B 

lische 

daß ei: 

Deshalb 

in Kor?' 

Angloa 3' 

punkt. 

taktis 

10 liiltL 

Gefahr 

kommenp 

sehen 

vordrijn, 

Organi 

Reuter nimmt Erörterung über geplante Konferenz 

n Churchill, Roosevelt und Stalin zum Anlaß, 

ands Bruch mit Japan propagandistisch heraus- 

en und Spanien mit Drohung kriegführender 

ter Haltung gegen Franco Regime einzuschüchtern. 

Di. Gesandter Lissabon hat 9/11. Äußerung eines 

aus Koiikau in Lissabon durchgereisten hohen USA-Offi- 

ziers ifcie folgt wiedergegeben: 

,L.uf Konferenz habe sich kein Teilnehmer festge- 

.d es seien lediglich für den Augenblick belang- 

schlüsse über Österreich gefaßt worden. Eng- 

und amerikanische Kilitärs seien sich einig, 

. Stoppen der .Sowjets das Hauptziel sein müsse, 

werde man schnellstens auf dem Balkan sowie 

egen und Finnland Fuß zu'fassen suchen, 

erikanische Politiker ständen auf gleichen Stand- 

Landung in Westeuropa sei für Zukünftige Lage 

ch uninteressant. Die Amerikaner wollen eine 

ionen-Armee aufstellen, um bolschewistische 

zu dämmen und ein demokratisches Europa für 

e Zeiten zu garantieren. Den freien französi- 

achrichtenorganisationen in Frankreich sei 

gliche Klärung und Bekämpfung kommunistischer 

satienen befohlen worden." 

Krfc£><»iurinc-Y»r<lnicklnfrcT J. J. Augustin, Glückstadt. Kiel. W'ilhclm^haren. B. 36 (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 169 

14.11.4; 

Sonntag 

Politischer lagedterblick. 

russischer Druck auf Washington in Sinne klaren 

Pallen4assens Pinnlands kennt erneut in Infornationen 

kau zun Ausdruck. aus Mo 

R 

zviischf 

un Ruß! 

zustel 

u L< 

\Tor V' 

Loa n 

legt 

lose B 

lische 

daß ei: 

Deshalt 

in Ki 

Angl 

punkt. 

taktis 

10 Kilt! 

Gefahr 

kommenli 

sehen 

vordrijn, 

Organi 

^uter ninnt Erörterung über geplante Konferenz 

n Churchill, Roosevelt und Stalin zun Anlaß, 

ands Bruch nit Japan propagandistisch heraus- 

en und Spanien nit Drohung kriegführender 

alliierter Haltung geben Franco Regine einzucchüchtern. 

Dt. Gesandter Lissabon hat 9/11. Äußerung eines 

aus Moskau in Lissabon durchgereisten hohen USA-Offi- 

ziers ipie felgt wiedergegeben: 

.Ulf Konferenz habe sich kein Teilnehner festge- 

d es seien lediglich für den Augenblick belang- 

ischlüsse über Österreich gefaßt worden. Eng- 

und anerikanische Militärs seien sich einig, 

. Stoppen der .Sowjets das Hauptziel sein nüsse. 

werde nan schnellstens auf den Balkan sowie 

egen und Finnland Fuß zu'fassen suchen, 

erikanische Politiker ständen auf gleichen Stand- 

Landung in Westeuropa sei für Zukünftige Lage 

ch uninteressant. Die Anerikaner wollen eine 

ionen-Arnee aufstellen, um bolschewistische 

zu dämmen und ein denokratisches Europa für 

e Zeiten zu garantieren. Den freien französi- 

achrichtenorganisationen in Frinkreich sei 

gliche Klärung und Bekämpfung konmunistischer 

satienen befohlen worden." 

Krki: niurlnc-VorilriirklnciT J. J kugu.lio. Glück 'adt. Kiel. WlIheljitheTen. B. 36 (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

14.11.43 

Scr-ntsiK' 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

ieereslage 

Lage im Durchbruchsraun Kiew ist stark ge- 

sjannt. Im Gcmelbereich sind dem Gegner vorläufig 

npch begrenzte neue Durchbrüche gelungen. 

II) 

(109) 

Chef Ski hat endgültige Fassung der Keldung 

i Führerweisung Hr. 51 genehmigt. Ausfertigung 

g?mäß l/Skl 5404/43 Gkdos.Chefs, in K23 Teil C 

E;ft a. 

Im übrigen keine besonderen Vorträge und 

Ehtscheidungen. 

Lage 14/XI. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

1. F»indlage: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

2. Eigene Lage: 

E.Att. Tokio erhält folgende Weisung: 

"L) Angehörige der Besatzung "Kichel" werden im 

Laufe der nächsten Woche in allgemeiner Form 

über den Verlust des Schiffes und die Gerette- 

ten unterrichtet werden. 

?) Telegramnverkehr für Gerettete nach Heimat 

wird ab 25.11. unter Zensur Kar.Att. Tokio frdi- 

gegecen.n 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

14-^..43 

Scnntas 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

I) leereslage 

Luge im Durchbruchsrc-um Kiew ist stark ge- 

scannt. Im Gcmelbereich sind dem Gegner vorläufig 

npch begrenzte neue Durchbruche gelungen. 

II) 

(109) 

Chef Ski hat endgültige Fassung der Helüung 

i Führerweisung ITr. 51 genehmigt. Ausfertigung 

maß 1/Skl 5404/43 Gkdos.Chefs, in K2B Teil C 

5ft a. 

Im übrigen keine besonderen Torträge und 

tscheidungen. 

Lage 14/XI. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

1. F ;indlage: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

2. Eigene Lage: 

H.Att. Tokio erhalt folgende Y.'eioung: 

"L) Angehörige der Besatzung "Kichel" werden im 

Laufe der nächsten TJcche in allgemeiner Form 

über den Verlust des Schiffes und die Gerette- 

ten unterrichtet werden. 

I) Telegrammverkehr für Gerettete nach Heimat 

wird ab 25.11. unter Zensur Kar.Att. Tokio frs1- 

gegeben.n 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 1 70 

14.11.43 

Sonntag 

(UO) 

IX. a g e " e s t r a u m . 

1. Fei .dlage: 

erf 

in 

728|3 

U-J 

In Eisoaya wurden 31 Flugzeuge im Einsatz 

ißt. Geortet wurde je 1 engl. Einheit 1227 Uhr 

Ai 9494, 1535 Uhr in BD.3583, 2053 Uhr in AU 

3'und nach Funhaufklärung 1100 Uhr 1 engl, 

gdtrawler In 3F 1520 festgestellt. 

Abwehr legt ergänzenden ausführlichen Ostrow- 

Berlicht vom 22/10.43 betr. Aufstellung einsatzberei- 

ter Reservetransportflotte in schottischen Ge- 

wässern vor. Ausf. gern.. l/Skl 34459/43 geh. in 

ESI Teil II Heft "Feindlagematerial." 

2. Eie ene Lage: 

Gptiet Atlantikküste: 

Vor St. Razaire und La Pallice wurde je eine 

geräumt. 

Sec gebiet Kanal: 

W9£ 

III.'1 

Sieherungs-, Geleit- und Minensuchdienst ist 

en ’letterlage ausgefallen. 

ordsee .Eorwegen, Nordmeer 

Nor d s e ■ e 

1 m 

Harflc 

und Ge 

planii 

durch. 

ak 

13/11. wurde 1 fdl. Flugzeug bei Lemmer von 

abgeschossen. Am 14/11. wurde Sicherungs- 

leitdienst in Nordsee und Hollandbereich am Tage 

ßig, nachts infolge Wetterlage eingeschränkt 

efährt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 170 

14.11.43 

Sonntag 

(U0) 

II. s g 6. Vi' e s träum . 

1. ?ei .dlage: 

erf 

in 

72 

tr 

80 

Bei 

ttr 

v/äs 

EDI 

In. Eiscaya wurden 31 Flugzeuge im Einsatz 

ißt. Geortet \urde je 1 engl. Einheit 1227 Uhr 

Ai 9494, 1535 Uhr in BD.3583, 2053 Uhr in .U4 

' und nach Funhaufklcirung 1100 Uhr 1 engl. 

gdtrawler ln EP 1520 festgestellt. 

Abwehr legt ergänzenden ausführlichen Ootrow- 

icht vom 22/10.43 betr. Aufstellung einsatzberoi- 

Reservetransportflotte in schottischen Ge- 

sern vor. Ausf. gern. l/Skl 34459/43 geh. in 

feil D Heft "peindlagematerial.n 

2 • Elp ene Lage: 

iet Atlantikküste: 

Yor St. Hazaire und La Pallice wurde je eine 

■eräumt. 

Sec gebiet Kanal: 

viet 

III.‘I 

Sicherungs-, Geleit- und Hinensuchdienst ist 

en ITetterlage ausgefallen. 

ordsee , Nor w egen, Hordmeer 

Kor d s e ■ e : 

J M 

marflc 

und G 

planni 

durch. 

£ k 

13/11. wurde 1 fdl. Flugzeug bei lemmer von 

abgeschossen. Am 14/11. wurde Sicherungs- 

4leitdienst in Kordsee und Hollandbereich am läge 

Big, nachts infolge Wetterlage eingeschränkt 

eführt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

14-H.4 i 
Sonnta; 17.S 

In Ysselaeer und Zeeländisclien Gewässern wurden 

!7 BR!' geleitet. 

. -wegen /Kord 

1. F;indlage: 

Über der Ucrdsee wurden 10 Flugzeuge im 

nsatz festgestellt. Am 12/11. lin entstand in 

um Fetsemo Feuerwechsel bei Durchführung eige- 

:n Geleits nach Kiricenes. Auf D. "Chios’’ und in 

ittr. Fetsamo und Sensenhauer entstanden geringe 

S ichschäden und einzelne Fersonalausfälle. 

Aa 13/11. 2000 Uhr wurden 2 S-Boote bei 

Gbdoey gesichtet. 

S -gene Lage: 

Geleitet sind nach U 31» nach 3 29 Schiffe. 

2ß Schiffe sind liegen geblieben. 

(Ul) / 
I 

3eso ideres: 

Zu Führerweisung Er. 51 hat Gruppe Kord / Flotte 

unter 8/11. vorgeschlagen: 

"1.) Verlegen des Westwalles in dem Seegebiet vor 
der Küste zwischen Bergen und etwa Ameland in 

das nähere. Küstenvorfeld und Verzicht auf Aus- 

bessern und Verstärkung des von uns nicht mehr 

kontrollierbaren bisherigen Westwalles. Durch 

Verlegung wird eigene Überwachung erleichtert, 

zumal wenn neue Sperren im Bereich vorhandener 

oder neu aufgestellter Ortungsgeräte liegen, in 

gleichem Verhältnis Erschwerung für den Gegner. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

14.11.4 > 

Sonntaj 

(lll) 

la Ys?elzieer und Zeeländisclien. Gev.’assern .Tunden 

17.SP7 3R1 geleitet. 

reesec. /Kords 

1. P iindlage: 

ober der Ilcrdsee v/urden 10 Plugzeuge in 

nsatz festgestellt. An 12/11. Kn entstand in 

un Petssco Feuerwecnsel bei DurclifiKirung eige- 

n:n Geleits nach Kirkenes. Auf I). "Chios’’ und in 

E.ttr. Petscno und Sensenliauer entstanden geringe 

Spehscliäden und einzelne Personalausfälle. 

An 15/11. 2000 Uhr wurden 2 S-Boote bei 

Gbdoey gesichtet. 

S -gene Lage: 

Geleitet sind nach K 51» nach S 29 Schiffe. 

Schiffe sind liegen geblieben. 

3eso 

unte 

"1.) 

~.deres: 

Zu Führerweisung Kr. 51 hat Gruppe Kord / Flotte 

■ 8/11. vorgeschlagen: 

Verlegen des Westwalles in den Seegebiet vor 

der Küste zwischen Bergen und etwa Aneland in 

das nähere. Küstenvorfeld und Verzicht auf Aus- 

bessem und Verstärkung des von uns nicht nehr 

kontrollierbaren bisherigen Westwalles. Durch 

Verlegung wird eigene Überwachung erleichtert, 

zunal wenn neue Sperren in Bereich vorhandener 

oder neu aufgestellter Ortun&sgeräte liegen, in 

gleichen Verhältnis Erschwerung für den Gegner. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 171 

Sonntag 

Nac 

Ges 

weit 

eine 

h.erJ 

wall 

zei, 

TTes 

als 

Kus ~ 

oder 

"Set 

der 

3tr 

als 

Ues 

Pis 

gün: 

lüc 

wär$: 

2. ) Je 

hab 

her. 

zu 

geg 

3. ) Die 

spe^: 

Pal 

seht 

Ost 

noch 

ras 

Zei' 

non 

nünc 

eil Terengung eigener Kustenwege nuß bei 

tntlage in Kauf genonnen werden, zumal Aus- 

hwege zwischen altem und neuem Westwall in 

m breiten Streifen bestehen bleiben. Der bis- 

ge Schutz dieser Wege durch den alten West- 

ist, wie engl, llinenräumen im vorigen Eonat 

, sowieso problematisch. Dichte des neuen 

alls muß sich nach Schwerpunkten richten, 

zunächst vor dem Skagerrak und dann vor den 

enstrichen, wo Landung zunächst zu erwarten 

am ehesten möglich. An Schwerpunkten ist 

igeln-artiger Ausbau anzustreben. Einschränkung 

Pischerei in dem verhältnismäßig schmalen 

ifen muß in Kauf genommen- werden, zumal wenn 

Ausgleich der Pischerei Gebiete des alten 

walls freigegeben werden. Durchschleusen der 

cherei durch die Sperren an festgelegten unter 

tiger Bewachung liegenden Stellen, wobei Sperr- 

en im Alarmfall durch Alarmsperren zu schließen 

n. 

< n 

ijLach Durchführbarkeitsmöglichkeiten für Vor- 

des neuen Westwalls ist Zu prüfen, ob bis- 

ge Skagerrak-Sperren als zweite Sperrlinie noch 

’'erstärken sind, wobei Ergänzung mit Sperren 

n flachgehende Fahrzeuge dringend erwünscht, 

zu 
STorhaberffl".) und 2.) können nicht als Alarm- 

ren vorgesehen werden, da sie sonst in jedem 

zu spät kommen. Alarmsperren können vorge- 

n werden für Absperrung des Kattegats und der 

ee-Eingänge. Ebenso können Alarmsperren auch 

dort vorbereitet werden, wo selbst ein über- 

<|hendes Auftreten des Gegners an der Küste noch 

zum AUsiegen solcher Sperren läßt, z.B. im 

egischen Schärengebiet und in Häfen und.Fluß- 

ungen der Deutschen Bucht und der dänischen 

Kriifsmarlnc-VordrucUlnecr J. J. A neust ln, Glückstadt. Kiel. Wilhelmshaven. B. 30 (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 171 

i-.ll 43 

Sonntag 

Kac 

Ges 

wei 

ein« 

herj 

wai: 

zei, 

TTes 

als« 

Sils' 

od 

"Se; 

der 

Str 

als 

Ues 

Pis 

gün: 

lüc! 

warf: 

2. ) Je 

h.ab 

her: 

zu ■ 

Seg 

3. ) Die 

spe 

Pal 

seht 

Ost! 

nocl. 

ras 

Zei- 

hort 

nünc 

teil Verengung eigener 2Zstenwege cuß bei 

:Eitlere in Kauf gencEEen werden, zumal Aus- 

tjhwege zwiscnen altem and neuem "estwall in 

m breiten Streifen bestehen bleiben. Der bis- 

ge Schutz dieser Wege durch den alten West- 

ist, wie engl. Minenräumen im vorigen Monat 

, sowieso problematisch. Dichte dos neuen 

alls muß sich nach Schwerpunkten richten, 

zunächst vor dem Skagerrak und dann vor den 

enstrichen, wo Landung zunächst zu erwarten 

am ehesten möglich. An Schwerpunkten ist 

igeln-artiger Ausbau anzustreben. Einschränkung 

Pischerei in dem verhältnismäßig schmalen 

ifen muß in Kauf genommen werden, zumal wenn 

Ausgleich der Pischerei Gebiete des alten 

;walls freigegeben werden. Durchschleusen der 

cherei durch die Sperren an festgelegten unter 

tiger Bewachung liegenden Stellen, wobei Sperr- 

en im Alarmfall durch Alarmsperren zu schließen 

n. 

( n 

ijisch Durchführbarkeitsmöglichkeiten für Vor- 

des neuen Westwalls ist'Zu prüfen, ob bis- 

ge Skagerrak-Sperren als zweite Sperrlinie noch 

erstärken sind, wobei Ergänzung mit Sperren 

n flachgehende Fahrzeuge dringend erwünscht, 

zu 
behXT.) und 2.) können nicht als Alarm- 

rren vorgesehen werden, da sie sonst in jedem 

zu spät kommen. Alarmsperren können vorge- 

n werden für Absperrung des Kattegats und der 

ee-Eingünge. Eoenso können Alarmaperren auch 

dort vorbereitet werden, wo selbst ein Uber- 

ijhendes Auftreten des Gegners an der Küste noch 

zum AUsXegell solcher Sperren läßt, Z.B. im 

egischen Schärengebiet und in Pläfen und.Fluß- 

ungen der Deutschen Bucht und der dänischen 

Kriifsrnnrlnc-VordrucUlnecr J. J. August ID, Glüclutadt, Kiel, Wilhelni^haren. B- 36 (neu) 



- 334 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

14-11.43 

Sonntag 

Vorkommnisse 

'ff es 

tel 

die 

get 

ras 

Auf 

der 

Sir 

;kiiste. Dort, v.'o überraschendes Auftreten unmit- 

bar vor dem feindlichen Zielraum möglich ist und 

Sicherung durch den neuen Westwall nicht so weil 

rieben Vierden kann, daß eine feindliche über- 

:hung durch den am neuen Westwall bedingten 

mthalt ausgeschlossen erscheint, muß ggf. neben 

Landverminung am Strande eine Verminung des 

mdgewässers mit Grundminen erfolgen." 

Ski hat darauf entschieden: 

"D Westwall: 
a) Aufbau neuen Sperrsystems erfordert Tiefen- 

gliederung von mindestens 25 Keilen. Dadurch 

vor eigener Küste bzw. zwischen beiden Sperr 

Systemen operative Freiheit für Einsatz leic^ 

ter Streitkräfte und Uboote stärkstens behin- 

dert und eigene Wegefülirung auf grundminenge- 

fährdete V'assertiefen gedrängt. Gegen Planung 

spricht ferner notwendige Rücksichtsnahme au:' 

Fischerei-Interessen, liangel an LIinen schließt 

großzügige Heuplanung aus. 

b) Daher Beschränkung auf Verstärken und Ausbes-- 

sem alten Systems an erkannten feindlichen 

Durchbruchslücken unter starker Räumschutz- 

'Verwendung. Schwerpunkt große Fischerbank, Er- 

weiterung nach Süden bis Breite Hornsriff, 

nach Horden bis Breite Kristiansand-Süd an- 

streben. Auch im Südteil alten Westwallge- 

bietes Einsatz von Sperrschutzmitteln prüfen 

um den Dänen Fischen und Befahren dieses 

Gebietes zu verleiden und Minenverstärkung 

vorzutäuschen. Durchführungsmöglichkeit .vor- 

erst durch Mangel an Minen beschränkt. 

c) Zuteilung 11 4 und II 5 wird hiermit um 250 EMG, 

200 m Ankertau erhöht, Sperrschutzzuteilung 
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Tag 
Uhrzcit 

Olt 

Uithr 
Vorkommnisse 

1' .^1.43 

Sonntag 

'.Tee 

tel 

die 

get 

rao 

Auf 

der 

Sxr 

;kiste. Dort, T.’O iiberrascliendes Auftreten tuinit- 

)_r vor dem feindlicnen Zielraum, möglich ist und 

Sicherung durch den neuen. 7iTestv.all nicht so weit 

’ieben werden kann, daß eine feindliche uber- 

;hung durch den am neuen #est\vall bedingten 

mthalt ausgeschlossen erscheint, muß ggf. neben 

Landverminung am Strande eine Verminung des 

mdgewassers mit Grundminen erfolgen." 

Ski hat darauf entschieden: 

"D gestwall: 

a) Aufbau neuen Sperrsystems erfordert Tiefen- 

gliederung von mindestens £5 Keilen. Dadurch 

vor eigener Küste bzw. zwischen beiden Sperr-' 

Systemen operative Freiheit für Einsatz leich- 

ter Streitkräfte und Uboote stärkstens behin- 

dert und eigene \Tegefülirung auf grundminenge* 

fährdete V.'assertiefen gedrängt. Gegen Planung 

spricht ferner notwendige Rücksichtsnahme au:’ 

Fischerei-Interessen. Kangel an LIinen schließt 

großzügige Keuplanung aus. 

b) Daher Beschränkung auf Verstärken und Ausbes- 

sem alten Systems an erkannten feindlichen 

Lurchbruchslücken unter starker Räumschutz- 

verwendung. Schwerpunkt große Fischerbank, Er- 

weiterung nach Süden bis Breite Komsriff, 

nach Korden bis Breite Kristiansand-Süd an- 

streben. Auch im Südteil alten VTestwallge- 

bietes Einsatz von Sperrschutzmitteln prüfen 

um den Dänen Fischen und Befahren dieses 

Gebietes zu verleiden und Kinenverstärkung 

vorzutäucchen. Durchführungsmöglichkeit .vor- 

erst durch Kanzel an Kinen beschränkt. 

c) Zuteilung K 4 und H 5 wird hiermit um 250 EIS! 

2G0 m Ankertau erhöht, Sperrschutzzuteilung 
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Tag 
l'hrzeit 

114.11.4') 
i  
Sonntag 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 172 

auf 880 Stück verdoppelt. Ueitpre Zuführung 

vorerst nicht möglich. 

2) Skagerrak: 

Terstärkung Skagerrak-Sperre weiterhin vorge- 

sehen, dabei gegen flachgehende Fahrzeuge (Lan- 

dungsboote und Handelsschnellbco.te) Verwendung 

von LIinen mit Reißleinen, sowie gegen Durch- 

bfuchsversuche. Einsatz von Sperrschutzmitteln. 

Hierfür z.Zt. nur 300 HUB mit 300 m Ankortau und 

200 EUF mit 300 m Ankertnu, 

sowie etwa 500 Sperrschutsmittel verfügbar. 

Da Lebensdauer vor allem der flach eingestell- 

ten lünen und der Reißleinen im Vfinter stark 

eingeschränkt, Zeitpunkt des Herfens Vorbehal- 

ten. 

3) a) Schutz besonders landegefährdeter Küsten- 

striche durch Grundminensperren im unmittel- 

baren Hüstenvorfeld ist vorgesehen, ilOK Kord 

zur Vorlage der Planungen aufgefordert. 

b) Vorschlag besonderer Landeschutzminen für 

flache KüstengewässerWird gesondert ver- 

folgt. 

4) Unterrichtung beteiligter LIGK's von dort." 

IV. S cagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

ruppe Kord / Flotte, BdK, Adm. Hordmeer, 

FdZ, rachr. KOK Horwegen, 110K Ost erhalten von Ski 

folgeide Weisung: 
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T.->3 
l'hrzeit 

Sonntag 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 172 

2) 

3) 

4) 

IY. S 

auf 880 Stück verdoppelt. Ueitgre §ujjihrung 

vorerst niciit mö^lieli. 

Ska. emk: 

Yerstärkung Skagerrak-Sperre weiterhin vorge- 

sehen, dacei gegen flachgehende Fahrzeuge (Lan- 

dungsboote und Handalssolmellbcote) Verwendung 

von hinen mit Reißleinen, sowie gegen Durch- 

bfuchsversuche. Einsatz von SperrSchutzmitteln. 

Hierfür z.St. nur 300 Ü1IB mit 300 m Ankertau und 

200 EIE? mit 300 m AnLertau, 

sowie etwa 500 Sperrschutsmittel verfügbar. 

Da Lebensdauer vor allem der flach eingestell- 

ten Minen und der Reißleinen im Tfinter stark 

eingeschränkt, Zeitpunkt des Werfens Vorbehal- 

ten. 

a) Schutz besonders landegefährdeter Küsten- 

striche durch Grundminensperren im unmittel- 

baren Ilüstenvorfeld ist vorgesehen, LICK Kord 

zur Vorlage der Planungen aufgefordert. 

b) Vorschlag besonderer L.-ndeschutzmiuc-n für 

flache Küstengewäcser wird gesondert ver- 

folgt. 

Unterrichtung beteiligter LICK's von dort." 

cagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

ruppe Kord / Flotte, BdK, Adm. Korämeer, 

FdS, ischr. KOK Ilorwegen, LiOK Ost erhalten von Ski 

folgende Weisung: 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter V orkommnisse 

14.11.43 

Sonntag 

(112) 

"1) Zx ei Zerstörer der Kampfgruppe umgehend in 

lagerrak-Bereich verlegen. (Eaheres siehe Kei- 

3tng Flottenstreitkräfte Winter 43/44, die dem- 

.chst ausgeht). 

2) Gl uppe Kord / Flotte setzt diese Zerstörer ent- 

der selbst ein oder stellt sie von Pall zu Fall 

besonderen Aufgaben KOK Korwegen bzw. KOK 

t (BSO) zur Verfügung. 

3) H 

W 
uptstützpunkt dieser Zerstörer Oslofjord. Häufige 

chsel des Standortes ist vorzusehen." 

Im übrigen sind besondere Vorkommnisse nicht 

rzeichnen. 

V. Ha ndelsschif. fahrt 

3/| 
fahrt 

Kühlrauh 

35279/4j5 

fahrt." 

kl FH berichtet in Bericht Kr. 10/43jüber Schiff- 

türkischen Häfen, über englische Heubauten und 

tonnafae der Feindmächte. Ausf. gern. 1/Skl 

geh. in KIB 2eil D Heft "Fremde Handeisschiff- 

VI. i o 0 t s k r i f ü h r u n g . 

Voh Gruppe "Eisenhart" erwarteter Geleitzug wird 

für 15/LI. OSCC Dhr in ED 28 r. Kante gekoppelt. H-ch- 

züglerr Jute der Oonvcis SC läuft' über BD 83 und AI 66. 

Gruppe Lst um 125 sm in Richtung 145° verlegt. 

Zrtfolgsmeldungen sind nicht eingegangen. 

kiU. 

Llitteli 

spanis- 

Kurzbericht U 692 über DurchbruchsOperation in 

er vom 18/10. - 13/11. Boot ist dicht unter 

ler Küste marschiert und hat im Gegensatz zu 

- 336 - 

Tag 
L'hrz.'-lt 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

14.11.43 

Son-'.taK 

(112) 

1) Ztei Zerstörer der Kampfgruppe umgehend in 

Singerrah-Bereich verlegen. (Näheres siehe \7ei- 

s.ng Klottenstreithräfte hinter 43/44, die dem- 

nächst ausgeht). 

2) Gruppe Kord / Flotte setzt diese Zerstörer ent- 

weder selbst ein oder stellt sie von Pall zu Fall 

zu besonderen Aufgaben KOK Norwegen bzw. KOK 

0:t (BSO) zur Verfügung. 

3) H 

W 

V. H a 

3/ 

fahrt 

Kühlraui 

35279/4? 

fahrt." 

VI. 

Kitteln 

spania, 

uptstützpunkt dieser Zerstörer Oslofjcrd. Häufi 

chsel des Standortes ist vorzusehen.n 

Im übrigen sind besondere Vorkommnisse nicht 

rzeichnen. 

ndelsschif. fahrt 

kl FH berichtet in Bericht Nr. 10/434bber Schiff' 

. türkischen Hafen, über englische Neubauten und 

tonna^e der Feindmächte. Ausf. gern. 1/Skl 

geh. in KTB Teil I) Heft "Fremde Hand eis schiff- 

>ootskri f ü h r u n g . 

Voh Gruppe "Eisenhart" erwarteter Geleitzug wird 

für 15/LI. OECC Chr in BB 28 r. Kante gekoppelt. Nzch- 

züglerr jute der Ccnvois SC läuft'über BD 83 und AI 66. 

Gruppe p.st um 125 sm in Richtung 145° verlegt. 

SrtEblgsneldungen sind nicht eingegengen. 

Kurzbericht U 692 über Durchbruchsoperation in 

=er von 18/10. - 13/11. Boot ist dicht unter 

er Küste marschiert und hat im Gegensatz zu 
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Tag 

Uhrzeit 

14 *11 »4-' 

Sonntas 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 173 

alleii übrigen Booten Burclibrucli in Ilordteil der 

dnrohref i-hrt. 

VII. L 

Raum um 

Be 

klärun, 

Be 

Lfl 3 waren 19 ICampf-, 23 Jagd- und 26 Auf- 

iflugzeuge eingesetzt. 

sondere Einsatzmeldungen liegen von keiner Seite 

liitteln ;errauci: 

uftkrie'gflihrung . 

England: 

In westl. und nittl. Ilittelneer wurden von Lfl 3 

und Lfl 2 Aufklärungsflüge durchgeführt. 

Lw.ndo. SO hatte 80 Kampfflugzeuge, 77 Stukas, 

45 Jagd-, 22 Aufklärungs- und 23 Transportflugzeuge 

eingese 

Deo in Kacht zun 13/11. gemeldete Angriffser- 

folg deo KG 100 ist durch Gefangenenaussage bestätigt. 

In der I-cht zum 15/11. meldete KG ICO im Gebiet Leros 

1 Treffer HS 293 auf Feindeinheit, vermutlich Geleitboot 

oder Zepstörer. 

Der Feind führte am Tage Bordwaffenangriffe gegen 

Ortschaften auf Kreta durch und verlor dabei 2 Kaschinen 

durch Flakabschuß, 1 dritte durch Hotlandung. 

1225 Uhr griffen 60 Liberators mit Jagdschutz durch 

30 Lightnings Sofia an. Bahnlinie Sofia - Istanbul 

wurde unterbrochen. 17 bulgarische Jäger kamen bei 

3 eigenjsn Verlusten zu keinem Erfolg. 

narini-Vnrdnicklaircr J. J. Augustin, GlQckstndt, Kiel. \Villichn*li:ivrn. B- 36 (llCll) 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 173 

allesi übrigen Booten Burohbruch in Ilordteil der 

dnrnhi-ef.B.-rt. 

VII. I 

Ran^ ua 

Be 

klärun, 

Be 

Lfl 3 waren 19 Ilcjnpf-, 23 Jagd- m.d 26 Auf- 

flu^zcube eingesetzt. 

sondere Einsatzmeldungen liegen von keiner Seite 

liitteln ierraun: 

folg d 

In der 

1 Treff 

oder Ze 

122 

30 ligk 

wurde 

3 eigenje; 

uftkrie'gführung . 

Sugland: 

In westl. und nittl. luittelmeer wurden von Lfl 3 

und Lfl 2 Äufklärungsfltige durch^eführt. 

Lw.iido. SO hatte 80 Kanpfflugzeuge, 77 Stukas, 

45 Jagd-, 22 Aufklärungs- und 23 Transportflugzeuge 

eingesetzt 

Der in Kacht zun 13/11. geneidete Angriffser- 

1 KG 100 ist durch Gefangenenaussage b-stätigt. 

-cht zum 15/11. neidete KG ICO im Gebiet L-ros 

r HS 293 auf Beindeinheit, vermutlich Geleitboot 

estörer. 

Der Feind führte an Ta&e Bordv.affenangriffe gegen 

Crtsch_ften auf Kreta durch und verlor dabei 2 Kaschinen 

durch Plakabschuß, 1 dritte durch Notlandung. 

5 Uhr griffen 60 Liberators mit Jagds.hutz durch 

tnlngs Sofia an. Bahnlinie Sofia - Istanbul 

erbrochen. 17 bulgarische Jäger kamen bei 

n Verlusten zu keinen Erfolg. 

KrR'5»in;irific-Vordruck)Atrcr J. J. Augustin, Glücksindt. Kiel. \Vi!htlm*ljj«vpn. B. 36 (llCll) 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

oonntac Jage 

bei 

üb 

nici 

£3 

In Gebiet leros wurden 2 Beaufigüter von eigenen 

m abgesolioSsen. 

In der Kücht zun 15/11- sind 7 Jeindflugzeuge 

Bandenversorgung auf Balkan, -13 bei Aufklärung. 

Ägäis und 10 - 12 über Rhodos geneidet. 3AVT sinfl 

t geneidet. 

Cstiront: 

Bei Lfl 5 waren 50 Flugzeuge eingesetzt 

soncere Vorkommnisse sind nicht gemeldet. 

Be- 

Bescnderes: 

Ob.d.L. Füstb. hat am 12/11. an Lfl 3, 5, 

naclr. Lw.Befh. iäitte,. Gen.d.Aufkl.Fl. im Hinblick 

ouf "drohende Gefejtir Kord bzw. Jütland" folgenden 

Befehl erteilt: 

"i.; Lüt sofortiger Wirkung v/ird als neue Grenze 

für Aufklärung zwischen Lfl-Edo. 3 und 5 der 

55. Grand nördlicher Breite festgelegt. 

2/ Durch Lfl-Edo. 5 ist vermehrte, nach liöglichkeit 

tägliche Aufklärung des Seegebietes nördlich 

dieser Grenze bis in Höhe Drontheim, nach 

Westen bis zur englischen Ostküste und einschl. 

der Shetlands und Farör-Inseln sicherzustellen. 

Schwerpunkt innerhalb dieses Gebietes sind der 

Raum der eigenen Liinensperren südwestl. Kap 

Lindesnes sowie des Seegebietes um Shetlands 

und Farör, hier insbesondere die bekannten 

Schiffsliegeplätze. 

3.) Dazu sind die Aufklärungskräfte der Lfl 5 so 

zu dislozieren, daß mindestens 2 Staffeln für 

diese Aufklärung gern. Ziffer.2, 1 Staffel für 

Aufklärung der russischen Kordmeerhäfen zur 

Verfügung stehen. Dabei wird in E-uf gencmmen, 

daß die Aufklärung in Richtung Island / Däneaaro- 

- 3:8 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
\ orkommnisse 

14.11. .43 

J—££ 

bei 

üb 

nioi': 

62 

12 lebiet lercs Vvorden 2 Beaufiglrter vor. eigenet: 

2m abgesclioSsen. 

In der I?_cnt zua 15/11. sii.d 7 Jeindflugzeage 

Bandenverscrgung auf Balkan, 13 bei Aufklürung- 

Agäis und 10 - 12 über Ruodos geneidet. 3JA7 sin 

.t geneidet. 

Ostjront: 

Bei Ifl 5 waren 50 Flugzeuge eingesetzt. Be- 

sondere Yörkomr.nisse sind nicht gemeldet. 

Besc nderes: 

Ob.d.L. Füstb. hat am 12/11. an Ifl 3, 5, 

naclr. lw.Befh. mitteGen.d.Aufkl.Fl. im Hinblick 

auf "drohende Gef.-hr Bord bzw. Jütland" folgenden 

Befshl erteilt: 

"l.K hit sofortiger Wirkung wird als heue Grenze 

für Aufklärung zwischen Ifl-Kdo. 3 und 5 der 

55- Grand nördlicher Breite festgelegt. 

2/ Durch Lfl-Hdo. 5 ist vernehrte, nach höglichkeit 

tägliche Aufklärung des Seegebietes nördlich 

dieser Grenze bis in Höhe Drontheim, nach 

Westen bis zur englischen Ostküste und einschl. 

der Shetlands und Farör-Inseln sicherzustellen. 

Schwerpunkt innerhalb dieses Gebietes sind der 

Raum der eigenen Liineneperren südwestl. Kap 

Lindesnes sowie des Seegebietes um Shetlands 

und Farör, hier insbesondere die bekannten 

Schiffsliegeplätze. 

3.) Dazu sind die Aufklärungskräfte d^r Lfl 5 so 

zu dislozieren, daß mindestens 2 Staffeln für 

diese Aufklärung gern. Ziffer.2, 1 Staffel für 

Aufklärung der russischen Kordneerhäfen zur 

Verfügung stehen. Dabei wird in H ,uf gancnmen, 

d.ß die Aufklärung in Richtung Island / Dänemari- 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 174 

14.11.43 

Bomtag 

Sti 

Se 

4.) Au3 

de 

Di 

6 aa 

1/ 

Kord, 

riclitei 

aße sowie ia Hordmeer im wesentlichen mit 

ufhlärungsflugzeu^en durohgeführt werden muß. 

enge Zusammenarbeit und schnellen Austausch 

Aufklärungsergetnisse mit Lfl 3 und den Karine- 

^nststellen wird besonders hingewiesen." 

’Skl hat Gruppen Hord / Flotte, Vfest, liOE's Ost, 

Norwegen und Adm. Eordmeer entsprechend unter- 

VIII. ZriEgführung im ilittelmeer und Schwarzen lüeer. 

1. Feindl e westl. und mittl. Ilittelmeer: 

Ai. 

20 etwa 

Zerstö: 

laufen 

und 2 ( 

vom Hi 

2 LOT 

In 

Kreuze:- 

13/11. gegen Hitternacht ist Geleitzug aus 

Frachtern, 1 T. und 7 Transportern mit 11 

ern und 2 Kanonenbooten in den Atlantik ausge- 

Aus dem Atlantik sind am 14/11. Vm 4 Frachter 

eleit-KS-Boote, mittags 1 "Fidji"-Kreuzer, 

telmeer Vm 1 Kreuzer "Boise"-Klasse und Km 

n Gibraltar eingelaufen. 

das Ilittelmeer ausgelaufen ist 1600 Uhr 1 

"Leander"-Klasse. 

L 
1420 UI 

auf TC- 

Klasse 

1445 

laufen^ 

und F 

auf 0 

chtbilderkundung nordafrikanischer Küste ergab: 

r 40 sm ostv:. Alboran Geleit aus 11 Frachtern 

ifurs, 4 sm abgesetzt 1 Schlachtschiff "King Georg# 

und 3 Zerstörer auf gleichem Kurs, 

Geleit aus 10 LST mit 2 VT-Booten in Oran, ein- 

gleichzeitig 15 sm EO-wärts Oran 7 Frachter 

gastschiffe mit 2 Zerstörern und 8 VP-Booten 

Kurs, 

Wir 

alir, 

- 339 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 174 

14.11.43 

5or-atäK 

Sti 

See 

4.) Au4 

de 

Di 

M 
ITcrd, I; 

riciiid 

a3e sowie ia Koidncer im wesentlxelien mit 

auf^lärunesflugaet^en durch^efülirt werden muß. 

enge Zusammenarbeit und solmellen Austausch. 

Aufhlarungsergetnisse mit Lfl 3 und den K .rine- 

^nststellen wird besonders hingewicsen." 

Ski hat Gxuppen Hord / Flotte, VTest, i'OZ's Ost, 

orwegen und Adm. Dordmeer entsprechend unter- 

VIII. Kriegführung im iiittelmeer und Schwarzen lieer. 

1. Feindl ge westl. und mittl. Iiittelmeer: 

Ai. 

20 etwa 

Zerstö: 

laufen 

und 2 l 

vom lii 

2 LOT 

In 

Kreuze:- 

13/11. gegen lütternacht ist Geleitzug aus 

Frachtern, 1 T. und 7 Transportern mit 11 

em und 2 Kanonenbooten in den Atlantik ausge- 

Aus den Atlantik sind am 14/11. Vm 4 Frachter 
eleit-ZS-Boote, mittags 1 "Fidjin-Zreuzer, 

telmeer Vm 1 Kreuzer "Boise"-Klasse und Dm 

n Gibraltar eingelaufen. 

das iiittelmeer ausgelaufen ist 1600 Uhr 1 

"Leander"-IClasse. 

I 
1420 fi 

auf V-'. 

Klasse 

1445 

laufen^ 

und F 

auf 0-: 

chtbilderkundung nordafrikaniccher Küste ergab: 

r 40 sn ostv;. Alboran Geleit aus 11 Frachtern 

pxrs, 4 sm abgesetzt 1 Schlechtscniff '"King Georgd- 

und 3 Zerstörer auf gleichem Kurs, 

Geleit aus 10 LST mit 2 VP-Booten in Oran ein- 

gleichzeitig 15 sm DO-v.'ärts Oran 7 Frachter 

gastschiffe mit 2 Zerstörern und 8 VP-Booten 

Kurs, 

Wir 

aiir. 



- 34C - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

14.11.43 

Sonntag 

(113) 

LI: in 

9 LC 

1 T?e 

in a 

ter 

rs el gebir; 1 leicliten Kreuzer, 4 Zerstörer, 

!, davon 8 mit LCT 120 beladen, IT., 4 Prachter, 

■kstattschiff, 

•an: 5 ITooote, 2 IST (1 im Bock) 2 T., 29 Prach' 

■ ind Pahrgaster. 

Aufklärung im Saum Korsika - Sardinien ergab 

0809 Ubr in Eastia: 2 MGB's, 4 kleine Kriegsfahr- 
2eugf, 1 I., 2 Pracliter, 

0923 ühr in Kaddalenat 4 S-3oote, 8 kleine Kriegs- 

faltrpeuge, 1 T., 3 Präcliter u.a., 

0910 iTnr in Olbia: 2 T., 3 Küstenf rächt er, 

2145 Dir 30 sm südlich Salerno 6 südlaufende Handels- 

schiffe mit 3 Bewachern. 

Each Funkaufklärung ergibt sich aus Fuhkspruch- 

ihr zwrscheriBastia und Ajaccio, daß sich das 

äastia aus vorgesehene Unternehmen (s. KTB 13/11 

:Irkundungsraid gegen Elba bezieht, dessen Bele- 

mit 1000 Beutschen und 500 Italienern angege- 

;ird. Unternehmen mit Teilen eines Sturmbatls. 

auf Zeitpunkt günstigeren Kondstandes aufge- 

)en. 

yerji 

von 

auf 

gung 
ben 

ist 

scho 

Uber 

fühl 

und 

ange^i 

Ital 

Abwehr übermittelt ausführlichen Ostrow-Bericht 

alliierte Absichten im Mittelmeerraum. Banach 

sich all. Oberkdo. in Italien äußerst unsicher 

s wird in britischen Attachfekreisen in Lissabon 

cmmen, daß vor neuen Unternehmungen zuerst 

en entweder erobert oder doch gesichert sein 

in 

Ausf. des Berichtes gern. l/Skl 34459/43 geh. 

!B Teil B Heft "Feindlagenaterial.^ 

- 34C - 

Tag 

Uhrz^it 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

14.11.43 

Scnr.taK 

(1U) 

il: in 

9 IC 

1 77e 

in C 

ter 

rs el gebir: 1 leichten Erenzer, 4 Zerstörer, 

!, davon 8 nit Idf 120 helalen, 1 C., 4. Frachter, 

•kstattsc'hiff, 

•am 5 ITooote, 2 LS2 (1 im Dock) 2 T., 29 Frach- 

md" Fahrgast er. 

Aufklärung im Raum Korsika - Sardinien ergab 

0809 Uhr in Bastia: 2 LIGB's, 4 kleine Kriegsfahr- 
zeugf, IT., 2 Frachter, 

0923 Uhr in K:idalenat 4 S-Boote, 8 kleine Kriegs- 

f^hxpeuge, IT., 3 Frachter u.a., 

0910 Uhr in Olbia; 2 T., 3 Küstenfrachter, 

Uhr 30 sm südlich Salerno 6 südlaufende Handels- 

:’fe mit 3 Bewachern. 

Each Funkaufkimrung ergibt sich aus Funkspruch- 

hr zwiscnedBastia und Ajaccio, daß sich das 

Bastia aus vorgesehene Unternehmen (s. KTB 13/11 

irkunüungsraid gegen Elba bezieht, dessen Bele- 

mit 1C00 Deutschen und 500 Italienern angege- 

.'ird. Unternehmen mit Teilen eines Sturmbatls. 

auf Zeitpunkt günstigeren h'ondstandes aufge- 

ien. 

Abwehr übermittelt ausführlichen Ostrow-Bericht 

alliierte Absichten im Kittelmeerr-um. Danach 

sich all. Oberkdo. in Italien äußerst unsicher 

s wird in britischen Attaeh6kreisen in'Lissabon 

icmmen, daß vor neuen Unternehmungen zuerst 

en entweder erobert oder doch gesichert sein 

Ausf. des Berichtes gern. l/Skl 34459/43 geh. 

!B Teil D Heft "Feindlagematerial.n 

2145 

schi 

yerl 

von 

auf 

S’ung 
ben 

ist 

scho 

über 

fühl 

und 

ange 

Ital 

in K: 



Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 175 

.11.4 

Scnntafi 

er 

ve 

und 

und 

Be 

■be L 

ke 

We 

halt 

ni 

Ka 

it 

Pi 

di 

0: 

w 

s 

li 

is 

ni 

Yll 

mi 

zv 

E 

i 

Ed 

ene Laae 'Kestl. und pittl. liittelneer: 

An 13/11. abends und in E:.cht zum 14/11. 

olgten fdl. 3AV7 auf San Benedetto und Civita- 

ehia. Hier wurden 3. "LLi Ruß" (I.448 BRT) 

2 VP-Roote versenkt, Kaianlagen beschädigt 

2 Anlegeplätze unbrauchbar gemacht. 

Wegen stürmischen Wetters wurde Burchfüh- 

vorgesebener liinenaufgaben verschoben. 

Befh. Dt. liurkdo. Italien meldet von erster 

.prechung ital. TJnterstaatssekretärs d. Marine 

Dt. Uarkdo., daß bisher Cdo. Supremo noch 

Lne grundsätzlichen Anweisungen über Aufbau 

irmacht gemäß Weisung OKW vom 19/10. empfangen 

Sitz und Organisation Iü_r.Ministeriums noch 

;ht endgültig festgelegt. Besonderen Wert legte 

pt.z.S. Perrini auf baldige Klärung Bau-Programm 

al. Iransp.- und Klein-Uboote. Besatzungsfrage 

ibt offen. In der Präge der Gewinnung ital. 

iwilliger für Eingliederung in Küstenvertei- 

ilgung usv;. besteht noch keine klare Auffassung, 

fz.Korps noch uneinheitlich in Bezug auf Bereit- 

ligkeit zum Mitkämpfen und Einordnen in vorge- 

ejhenen -Aufbau. Überprüfung z.Zt. im Dienst befind- 

chen Offs, erst im Anlaufen. Mit Veränderung 

zu rechnen. Weiteres wird mit Dt. Gen. in 

i^chsten Tagen yon hier besprochen werden. Nach 

e vor Eindruck bestätigt, daß in absehbarer Zeit 

positiver Mitarbeit ital. Marine noch nicht 

rechnen. Auch in Vorbereitung befindlicher 

nsatz erster Einheiten 1 MAS-Pl. noch beein- 

ächtigt durch vielerlei Hemmungen. Erforderlich 

t von ital. Rührung Erlaß klarer Richtlinien über 

uaufbau ital. Wehrm. und Anlehnung an o.a. 

Adord. GKV / T/.P.St. 

Krlecsninrlne-VordrurklnffCP J. J. Augustin, GlackxUdt. Kid. Wilbdnwhnven. B. 36 (neu) 

- 341 - 

Tug 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 175 

.11.4 ene L- e rv^^tl. und .I.ttl. 141-tt 1 t er: 

er 

ve 

We 

ha 

ni 

K: 

it 

An 13/11- abends ur.d in H..cht zun 14/11. 

olgten fdl. BAU auf San Benedetto und Civita- 

chia. Ui.r wurden 3. "LLI Ruß" (1.448 BRT) 

uni 2 VB-Boote versenkt, Kaianlagen berchädigt 

und 2 Anlegeplätze unbrauchbar gemacht. 

Wegen stiiruirchsn Watters wurde BurchfUh- 

ru|.g vorgesehener Uinenaufg^ben verschoben. 

Befh. Dt. llurkdo. Italien neidet von erster 

Besprechung ital. Unterstaatssekretärs d. Uarine 

be i. Dt. Uarkdo., daß bisher Cdo. Supremo noch 

ke Lne grundsätzlichen Anweisungen Uber Aufbau 

irmacht gemäß Weisung OKW vom 19/10. empfangen 

t. Sitz \md Organisation iü-.r.Uinisteriuns noch 

:ht endgültig festgelegt. Besonderen Wert legte 

pt.z.S. Berrini auf baldige Klärung Bau-Programm 

al. Transp.- und Klein-Uboote. Besatzungsfrage 

bleibt offen. In der Präge der Gev.'innung ital. 

P^ äiwilliger für Binglaederung in Küotenvertei- 

digung usw. besteht noch keine klare Auffassung. 

Offz.Korps noch uneinheitlich in Bezug auf Bereit- 

willigkeit zum hitkämpfen und Einordnen in vorge- 

sefhenen -Aufbau. Überprüfung z.Zt. im Dienst befind- 

chen Offz. erst im Anlaufen, liit Veränderung 

t zu rechnen. Weiteres wird mit Dt. Gen. in 

chsten Tagen yon hier besprochen werden. Kach 

e vor Eindruck bestätigt, daß in absehbarer Zait 

positiver lütarbeit ital. Marine noch nicht 

rechnen. Auch in Vorbereitung befindlicher 

nsatz erster Einheiten 1 KAS-Pl. noch beein- 

ächtigt durch vielerlei Hemmungen. Erforderlich 

t von ital. Pünrung Erlaß klarer Richtlinien über 

uaufbau ital. Wehrm. und Anlehnung an o.a. 

ord• GKW / H.P.ot. 

1 

is 

nt 

wi 

m: 

zt 

E 

i 

Kt 

Ar' 

Krtecsmorlne-Tordnirklnffcr J. J. AnpustlD, GlQcktrtJuU, Rkl. WllbelnwhoTcn. B. 36 (neu) 



Tilg 

Uhrzcit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

Sonntag 

3. Be 

a 

reich. Harlnegouppe Süd: 

(114) 

Adria: 

Feindlage: 
 erzene Luftaufklärung neidete vor Yasto 

17 kl. Eriegsfahrzeuge, nördl. fernoli 1? 

ansch. LCU und 12 kleine Fahrzeuge. Nach Ansich'i 

Dt. liarkdos. ist Landungsoperation nördlich 

äernoli unviahrscheinlich. üeraoli v?ar an 13. 

und 14. scirrach oelegt. In apulischen Häfen sine. 
ll 

Ansa-dwungen nicht geneidet bis auf Tarent, 

wo 17 gr. Transporter vermutet werden. 

Eigene Lage: 

Inselunternehmung ist planmäßig bei nur 

geringen Verlusten des Heeres fortgesetzt. 

Über Unternehmung S 30, 33 aus Nacht zum 

14/11. liegt Heldung noch nicht vor. 

S 61 hat Befehl,von Cattaro nach Saloniki 

zu laufen zur Durchführung Liotorenreparatur. In 

Pola sind 12/11. 4 ES-Boote in Dienst gestellt. 

Torpedowerkstatt Gimovec in Cattaro ist 

in Betrieb genommen. 

Adn. Adria hat Seekdo. Kordadria angewiesen, 

daß durch Indiensthaltung Flakkreuzers,,Cattaro" 

Indienststellungen anderer'Kriegsfahrzeuge in- 

folge personeller Schwierigkeiten keinesfalls 

verzögert werden dürfen. 

Ägäis: 

Feindlage: 

Am 12/11. CC00 Uhr ist Sinken einer Ein- 

heit nach heftiger Explosion auf Nordende 

"Drachen-Sperre G 102 beobachtet. 

- 742 

T;,g 
l'lirzciL 

Oit 

Wett fr 
YorkoinmnUse 

14--11 

Sonntag 

3. Be 

a 

reich. IIarineg.ui:-e Sud: 

(U4) 

Adria: 

Peindlage: 
Eigerre Laftaufhlarang aeldete vor Yasto 

17 hl. Eriegsfahrzeuge, nördl. Ternoli 17 

ansch. LC1I und 12 kleine Fahrzeuge. Nach Ansicht 

Dt. liarkdos. ist Lenduhgsöperatioii nördlich 

üernoli unwahrscheinlich, üernjjfei war an 13. 

und 14- schwach oelegt. In apulischen Häfen sint. 

Anwrd#un0en nicht geneidet bis auf Tarent, 

wo 17 gr. Transporter vermutet werden. 

Eigene Lafte: 

Inselunternehmung ist planmälig bei nur 

geringen Verlusten des' Heeres fortgesetzt. 

Über Unternehmung S 30, 33 ■e.us Hacht zum 

14/11. liegt Ueldung noch nicht vor. 

S 61 hat Befehl,von Cattaro nach Saloniki 

zu laufen zur Durchfunrung Llotorenreparatur. In 

Pola sind 12/11. 4 ES-Boote in Dienst gestellt. 

Torpedowerkstatt Gimovec in Cattaro ist 

in Betrieb genommen. 

Adn. Adria hat Seekdo. Kordadria angewiesen, 

daß durch Indiensthaltung Flakkreuzers,'Cattaron 

Indienststellungen anderer'Kriegsfahrzöuge in- 

folge personeller Schwierigkeiten keinesfalls 

verzögert werden dürfen. 

b) jC,äis: 

Feindlage; 

Am 12/11. C000 Uhr ist Sinken einer Ein- 

heit nach heftiger Explosion auf Kordende 

"Drachen-Sperre G 102 beobachtet. 



Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 176 

14.11.4? 

Sonntag ostv;. 

sich. 

-Ja 13/11. 1910 Uhr wurden 3 vernutl. Zerstörer 

Calino Kreise fahrend von eigenem Flugzeug ge- 

bt. 

daß 

sehe 

Flugz 

läge 

oder 

Flugpl 

14/024 

und 

nioht|i 

hlei 

wurde 

Alexa 

aus 

bell, 

4 Ab 

(9/i: 

Uhr 

und 

ius weiterer Gefangenenvernehmung ergibt sich, 

Zerstörer "Dalverton" an 13/11. 0130 Uhr wahr- 

lich nicht von eigenem Uboot sondern von 

äug versenkt worden ist. Adm. F.H.Qu. ist für 

vortrag rechtzeitig informiert worden. 

IFS Koos meldete 14/0328 Uhr 6 unbekannte Fahr- 

von S nach II laufend ohne nähere Angaben. 

In der Nacht zum 14/11. verlegten 2 Zerstörer 

eleitboote von Koos-Golf in LIendeliagolf. 

atz Antimachia (Koos) wurde von 13/1910 bis 

5 Uhr laufend von fdl. Flugzeugen angegriffen. 

Eine der 3 Funkstellen auf leros gab 0227 Uhr 

Uhr.im Klartext: "Alle Funksprüche ver- 

et. Kein Käfig. Alles'zerstört. Funkstelle 

weiter im Verkehr." Dieser Klartextverkehr 

von planmäßiger Störung Funkverkehrs leros - 

sndrien durch UNO Athen im Benehmen mit Heer 

gelassen. 

tt 

Bei Sinflug von 9 Flugzeugen 0925 Uhr in Llira- 

Ebucht (Kreta) erzielten Heeresküstenbatterien 

chüsse. 

Sach Funkaufklärung meldete Verband "Nrpper" x 

als‘2 Zerst. gemeldet) je 1 Luftangriff 1630 

11 sm NO-wärts, 2116 Uhr 9 sm nördlich Leros 

150 Uhr an NW-Spitze von Le-ros. 

Sigere Lage; 

Landlage auf Leros hat sich angesichts hart- 

näckigen Feindwiderstandes verschärft. 

?43 - 

Tng 

riirzeit 

14.11.45 

Sentit 3^' 

Ort 

Wetter 
\ orkommnifisc 176 

oztv. 

sich 

la 13/11. 1910 Uhr wurden 3 vernutl. Zerstörer 

Calino Ereise fahrend von eigenem Flugzeug ge- 

t. 

daß Z 

ochei 

Flugz 

■lagevo 

oder 

Flugpl 

14/024 

und 

nicht 

bleit 

wurde 

Alexa 

aus 

’.us weiterer Gefangenenvernehmung ergibt sich, 

erstörer "Dalverton" an 13/11. 0130 bhr wahr- 

alich nicht von eigenem Uboot sondern von 

äug verceiüct worden ist. Adm. F.H.Qu. ist für 

rtrag rechtzeitig informiert v/orden. 

uFS Koos meldete 14/0328 Uhr 6 unbekannte Fahr- 

von S nach K laufend ohne nähere Angaben. 

ln der Hacht zum 14/11. verlegten 2 Zerstörer 

eleitboote von Koos-Golf in Llendeliagolf. 

atz Antimachia (Koos) wurde von 13/1910 bis 

5 Uhr laufend voh fdl. Flugzeugen angegriffen. 

Eine der 3 Funkstellen auf heros gab 0227 Uhr 

0329 Uhr.im Klartext: "Alle Funksprüche ver- 

et. Kein Käfig. Allen'zerstört. Funkstelle 

t weiter im Verkehr." Dieser Kl irtextverkehr 

von planmäßiger Störung Funkverkehrs leros - 

drien durch 1ÄN0 Athen im Benehmen mit Heer 

assen. 

an 

6>4l 

Bei Binfiug von 9 Flugzeugen 0925 Uhr in Llira- 

bellsbucht (Kreta) erzielten Keereskästenbatterien 

4 Abschüsse. 

Sach Funkaufklärung meldete Verbund "Hipper" / 

(9/11. als‘2 Zerst. gemeldet) je 1 Luftangriff 1630 

Uhr lü, sm KG-reXts, 2116 Uhr 9 sm nördlich Leros 

und 2150 Uhr an NU-Spitze von Lu-ros. 

Siger e Lu, ,e: 

Landlage auf Leros hat sich angesichts hart- 

näckigen Feifidwiderstandes verschärft. 



- 344 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

14-11.43 

Sonntap; 

Ujaidfl .Ciief meldete C918 Uhr überraschende Vfetter- 

besüerung, so daS Einsatz kleiner Seefahrzeuge 

ab 1600 Uhr wieder vorgesehen ist. Über Verbleib 

von 4 lIPP's, 8 Pi.Landungsbooten, 1 Pi.Führungs- 

und 1 Pi.Räumboot sowie 2 J-3ooten fehlen seit 

13/-000 Uhr Kachriohten. Teil ist vermutlich durch 

Feiudeinwirkung versenkt, Teil unter Kistenschutz 

gel; .ufen. 

9-Tfl. konnte bei herrschender Wetterlage 

■ mittags Piräus erreichen und meldete alle 4 
e a.KB infolge Treffer und Seeschäden. Chef 

erhielt darauf Befehl von Adm. Ägäis: 

zieht auf Einsatz Flottille bei Lage Taifun 

möglich. Schnelles Wiederauslaufen Piräus an- 

ben." 

ers 

Boo 

9.T: 

"Veu 

nie 

str 

160 

:'l 

:j .t 

Erfolg war, daß Auslaufen TA 17 und 16 mit 

liann von Rgt. Brandenburg auf 2400 Uhr vorge- 

n wurde. 

Kampfgruppe Hüller meldete 1750 Uhr: 

"Anlandung schw. Waffen Alinda-Bucht nach jetzi 

Lag4 Unmöglich. Feind zv;ischen Griffo-Bucht und 

Lanrekopf Alinda-Bucht überlegen. Keuer Kampfplan: 

Brückenkopf Alinda-Bucht unter allen Umständen 

hal' en. Hach stärkster Luftwaffenunterstützung auf 

L;rc Honte Hera-Viglia und Honte Viglia Durchbruch 

am 15.11. ^egen Hittag Pandeli-Bucht. Dort neuen 

Brüi kenkopf bilden. Hauptmann Doerr mit 120 Hann 

Anl: ndurg in der Hacht zur Verstärkung Küstenjäger 

und Wegnahme Kastell Lero." 

Lw.Kdo. SO setzte im Laufe des Tages 96 Stukas 

gsg(Jn die Insel zur Entlastung der Heerestruppen ein 

- 344 - 

Tag Ort 

T’hnteit Wetter 

14.11.43 

Sonntag 

Vorkommnisse 

Uja^ 

bes 

ab ; 

von 

und 

13/ 

Fei 

fiel 

ers 

Boo 

9.T 

"Ve 

nid 

str 

160 

seh4: 

;dfl.Ciief meldete 0918 Uhr überraschende Tfetter- 

iierun”, so daß Einsatz tleiner SeeXahrzeuge 

.600 Ohr wieder vorgesehen ist. über Verbleib 

4iIFE,sI 8'Pi.Landungsbooten, 1 Pi.Fahrungs- 

1 Pi.Räumboot sowie 2 J-3ooten fehlen seit 

-000 Uhr Kachrichten. Teil ist vermutlich durch 

udeinwirkung versenkt, Teil unter Küstenschutz 

.uf en. 

9.Tfl. konnte bei herrschender Wetterlage 

mittags Piräus erreichen und meldete alle 4 

e a.KB infolge Treffer und Seeschäden. Chef 

fl. erhielt darauf Befehl von Adm. Agais: 

zieht auf Einsatz Flottille bei Lage Taifun 

möglich. Schnelles Wiederauslaüfen Piräus an- 

ben." 

:i.t 

Bru 

hal 

L^rt 

Sin 

Brü' 

Anl 

und 

Erfolg war, daß Auslaufen TA 17 und 16 mit 

Hann von Rgt. Brandenburg auf 2400 Uhr vorge- 

n wurde. 

Kampfgruppe Hüller meldete 1750 Uhr: 

"Anlandung schw. Waffen Alinda-Bucht nach jetzi 

Lagt Unmöglich. Feind zwischen Griffo-Bucht und 

Lani.ekopf Alinda-Bucht überlegen. Keuer Kampfplan: 

ckenkopf Alinda-Bucht unter allen Umständen 

en. N^ch stärkster Luftwaffenunterstützung auf 

Honte Hera-Viglia und Honte Viglia Durchbruch 

5.11. ^egen Hittag Pandeli-Bucht. Dort neuen 

(jkenkopf bilden. Hauptmahn Doerr mit 120 Hann 

ndung in der Nacht zur Verstärkung Küstenjäger 

egnahte Kastell Lero." 

Lw.Kdo. SO setzte im Laufe des Tages 96 Stukas 

gegc|n die Insel zur Entlastung der Heerestruppen ein 
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Tag 

Uhrzcit 

Sonntag 

14.11.4 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 177 

aus ä 

reckr 

sing 

lauf« 

Zahl 

aa) 

bb) 

c) Schw:. 

?ein;.lage 

"Pisf Luigl” ist auf Suda—Heede völlig 

brahnt und gesunken, liit Sabotage wird ge- 

et. Aa alte Besatzung Sag vor Auslaufen aus 

Pirats vollzählig desertiert war. 

S 54 ist 1645 LThr von Adria koaaiend in Piräus 

.rof^en, soll 15/11. in Op.Gebiet Leros weiter- 

n, cöglichst mit S 55. 

Über Belegungsstärken von Kreta hat Ski folgende 

n bei Heeresgruppe P festgestellt: 

'1.500 dt. Heeresangehörige, 15.000 Italiener. 

73 ortsfeste, 153 bewegliche , 52 Inf.Geschütze, 

75 Pak. 

oc) 4.817 Pferde und Haultiere. 

rzes Heer: 

Euch Funkaufklärung wurdet an Cstküste 8 S-, 

2 H-jioote, im westl. Schwarzen Heer 5, auf Rückmarsch 

nach 0 2, auf Ausmarsch nach \7 1, mit unbekanntem 

Standort 2 üboote erfaßt. 

Eigene Lare: 

In Hacht zum 14/11. mußte Einsatz der See- 

stre: .tkräfte in Kertschstraße infolge starkem S0- 

Sturnes abgebrochen werden. 3.Rfl. ist mit See- 

schäden Peodosia eingelaufen. 

In Eicht zum 15/11.- wird VP-Streifen in 

Serichstraße mit 4 S-Eooten und 7 IP’P's besetzt. 

Außerdem sind 2 S-Eoote zwischen Balaklawa und Kap 

Sary ;sch _ngesetzt a-uf C-rund rumänischer Sichtmel- 

dung unbestimmter Pahrzeu.e. 

| Krllvo,.ürinc,Vr.rJrnr-k’.„B<.r J. J.AujMIln. Glüet.l«dt. Kiel. WUbclia.h.Vcn, B. 36 (neu) 
Din A 3 
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Tag 

L’hrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 177 

14.11.4 

Sonntag a*sg 

rechx 

Piräi 

einfe 

laufe 

Zahl 

aa) 

bb) 

cc) 

2 K 

nach 

stre 

D. "Pier L^igi" ist auf Sada-Reede völlig 

orahnt und gesunken. läit Sabotage wird ge— 

et, da alte Besatzung Pag vor Auslaufen aus 

.s vollzänlig desertiert war. 

S 54 ist 1645 Uhr von Adria könnend in Piräus 

.reffen, soll 15/11. in Op.Gebiet L^ros weiter- 

n, cöglichst mit S 55. 

Über Beiegungsstärkcn von Kieta hat Ski folgende 

n bei Heeresgruppe P festgesfllt: 

1.5C0 dt. Heeresangehörige, 15.000 Italiener. 

73 ortsfeste, 153 bewegliche , 52 Inf.Geschütze, 

.75 Pak. 

.817 Pferde und ilaultiere. 

c) Schwarzes Heer: 

Pein; .läge 

Kach Punkaufklärung wurdai an Cstkuste 8 S-, 

e, in westl. Schwarzen Heer 5, auf Rückmarsch 

02, auf Ausmarsch nach V 1, mit unbekannten 

Stanifort 2 Uboote erfaßt. 

Eigene Lage: 

In Sacht zum 14/11. mußte Einsatz der See- 

tkräfte in Kertschstraße infolge starkem S0- 

Sturnes abgebrochen werden. 3.Rfl. ist mit See- 

en Peodosia eiugelaufen. 

In K^cht zun 15/11.- wird TP-Streifon in 

chstraße mit 4 S-Eooten und 7 HPP's besetzt, 

•den sind 2 S-Eoote zwischen Ealaklawa und Kap 

Sary ;sch nsgesetzt auf Grund rumänischer Sichtmel- 

schäd 

Ker i 

Auße 

düng unb Pahrzeuge. 

i Krl,v„n«ri„c..v™jrark'.»ccr J. J. iucu.Ho, GlUet.uül, Kiel. Wllhclia.h.Vni B. 36 (neu) 
Din A 3 



-546- 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

14.11.43 0720 Ulir wurden InTP's.auf Unjepr durch. Peindhadtr 

aus Skadowsk wirkun^slös hescnossen. Peuer würde er-: 

wide rt. 

Lirenwurxverband ist für Aufj 

;anza ausgelaufen. 

foe S 50 aus 

xe e 

Ode: 

vom 

"D 

2) 

3) 

Am 12/11. erfolgten 2 schwerere fdl. Luft..ngr: 

uf Xwanbaba sowie auf Scklepp^eleit Sewastopol - 

sa in Höhe lendra. 

Sur Landlage IZrim meldete Adm. Schwarzes Heer 

liorgeh: 

In landeköpfen hertschstraue nur vereinzelt Artl 

und Spähtrupptätigkeit. 

Aus Aschkadan Peindangriffe nach S. Südlich 

Aschicadan cingebrochener Gegner geworfen. Eige- 

ner Gegenangriff südwestl. Aschkadan erfolglos. 

ITeuer Gegenangriff 14/11. abends. Peiadangriff 

Armiansk abgeschlagen-. 

Starker Verkehr vor Ilordfront und auf Taman, 

sov/ie V-I.Iannmeldungen deuten auf gleichzeitigen 

bevorstehenden Großangriff von Korden und Osten 

sowie Landung bei Peodosia hin. Gegner hat star- 

ke Kräfte auf Samah und im Korden zus_nnenge- 

zogen." 

IX. a g e t a s i e n . 

:.Att. Tokio übermittelt folgende Information 

jap. ^.dmiralstabes: 

7/11. nach LIitternacht wurden japseits 1000 

liann Iahe amerik. Landungsplatzes gelandet. 8/11. 

morgens von Landbeobachter neuer amerik. ITachschüb- 

;onvoi Gasellenhafen (Tfestküste Bougainville) ge- 

meldet- Auf diesen zunächst Träger, Stuka und Jabos 

-346- 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

14-11.43 0720 Ijir v.’ui'den. UTP's.auf Dn^epr d'aroh. Peindbaatr 

aus Sliadov’/sk wisiftua-slös beicliossen. Peuar v.-urde er- 

wide rt. 

üir-env.uriverband ist fir Aufgabe S 50 7s. aus 

tanza aus&slaufen. 

tsi 12/11. erfolgten 2 sckwerere fdl. l^ft..n&5i 

L'e auf Xwanbaba sov.'le auf SoLleppgaleit Sewastopol - 

Odessa in Höhe Oendra. 

Sur landla^e lürin meldete Acua. Schwarzes lieer 

vom licrgeh: 

"1) In Landeköpfen KcrtschstraSe nur vereinzelt Artl 

und Spähtrupptätigkeit. 

2) Aus Aschkadan Feindangriffe nach S. Südlich 

Aschkadan cingebrochener Gegner geworfen. Eige- 

ner Gegenangriff südwestl. Aschk-dan erfolglos. 

Heuer Gegenangriff 14/11. abends. Feindangriff 

Araiansk abgeschlagen.. 

3) Starker Verkehr vor Kordfrcnt und auf lanan, 

sov/ie V-LIaunceläongen deuten auf gleichzeitigen 

bevorstenenden Großangriff von Korden und Osten 

sowie Landung bei Feodosia hin. Gegner hat star- 

ke Kräfte auf fansh und in Korden zus_cnen0e- 

zogen." 

IX. 

Li.nn 

corge 

konvo 

neide 

a g e t a s i e n . 

i.Att. Tokio übermittelt 

j^p. idm^ralstabes: 

folgende Information 

7/13.. nach Mitternacht wurden japseits 1000 

ähe amerik. L-ndungsplatzes gelandet. 8/11. 

;is von Landbeobacliter neuer anerik. Kachschub- 

Gazellenhafen (Tiestlcüste Bougainville) ge- 

;. Auf diesen zunächst Träger, Stuka und Jabos 



- 347 - 

Tag 

Uhrzeit 

14.11.4;; 

Sonntag 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 178 

ange 

schi 

Kao: 

von 

kann 

See 

bei 

18 \ 

fole 

Amfkl 

b:. 

von 

sich 

amer 

Held 

klar 

etat, 10.30 sichtet Aufklärer feindl. Schlacht- 

:'fverband in 220 Grad 50 sn Abstand Bougainville. 

tittags auf Landnngsstelle angesetzfer Verband 

.3 zweimotorigen und 9 Irägertorpedoflugzeugen 

wegen Regen dort nicht angreifen, dreht nach 

.b und trifft Schlachtschiffverbund, den er 

geringer Sicht und einbrechender Dunkelheit von 

s 1820 Ortszeit angreift. Veröffentlichte Er- 

: beruhen auf Meldungen zweier Fühlung haltender 

arer. Außergewöhnlicher japanischer Erfolg wird 

.dmiralstab auf Überraschungsmoment durch un- 

iges Wetter, schlechtes Dämmbrungsschießen 

■ -k. Flak und fehlenden Jagdschutz zurückgeführt, 
tngen über Ablauf des Gefechtes noch etwas un- 

C/Sk 

l/M I b (Er) 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 178 

Somtäg 

an^e 

sckS 

Kao: 

von. 

Lann 

Sse 

bei 

18 b 

fol. 

AuTk 

von 

sicli 

aner 

Held 

klar 

eint, 1C.3C Ei^li-tei AuiT:aärer feindl. Scblaclit- 

::fverband in 22C drad 50 sn AbotEnd Bcugainville. 

liitags auf Lnndungsstelle angesetztT Verband 

.3 nweimotorigen und 9 Erägertori^edoflugsei^^cn 

wegen Regen dort nicht angreifen, dreht nach 

ab und trifft Schlachtschiffverb.nd, den er 

geringer Sicht und einbrechender Dunkelheit von 

s 1820 Ortszeit angreift. Veröffentlichte Er- 

; : beruhen auf Heldungen zweier Fühlung haltender 

-ärer. Außergewöhnlicher japanischer Erfolg wird 

.dmiralstab auf Überraschungsaoment durch un- 

iiges TTetter, schlechtes Dämicrungscchießen 

■ -k. Flak und fehlenden Jagdschutz zurückgeführt. 

ui6eü über Ablauf des Gefechtes noch etwas un- 

C/Sk 

I b (Er) 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 
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Tag 

Uhrzeit 

15-H-43 

Ort 

Wetter 

B 36. (neu) 

Vorkommnisse 

179 

I) H_ 

Sch 

des 

Politischer Lageüberblick. 

esondere Hachrichten. liegen nicht vor. 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

Jm kleinsten Kreis: 

1 a R e 

Zu neuem Durchbruch, dessen Abriegelung 

versucht wird, setzte fdl. Großangriff mit 13 

iitzendivisionen und 3 Pz.Korps an Nordflanke 

eigenen Ostkeils im Abschnitt der Heeres- 

gru Dpe Süd an. Auch südlich Gomel erfolgten 

schvere feindliche Angriffe. Nördlich Gomel 

wuile eigene HKL einige km zurückverlegt. 

Beiierseits Smolensk war eigenen Truppen 

voller Abwehrerfolg gegen 17.Schützendiv. 

200 Panzer beschieden. Jm Durchbruchs- 

rau i Newel errang der Peind an ,W- und N-Flanke 

ger -ngfügige Vorteile. 

II) TS verfügt im Dezember über von ihr ge- 

forderte volle Zahl von 15 Torpedobooten. Von 

Gru >pe Nord /Flotte liegt Antrag vor, Stich- 

fahr-t für Minenaufgaben im Westwall durch 

TS-. !oote während Pause zwischen Schießab- 

sclu.itten durchführen zu lassen. Außerdem ist 

Ges- ellung von 4 Sicherungsbooten für Durchfüh 

rung der Minenaufgaben selbst nur durch Zu- 

griff auf TS-Boote während eines Schießab- 

schr.itts möglich. Andernfalls ist Durchführung 

Zu beziehen vom VordrueiJafer der Krie*«ni*rine J. J. Au*u*tln In GlücluUdt. 
AtuUeferungslafer: UUhelm*h»Ten / Kiel / Ootenhafen / PwU / Ufrec^t / Otlo / Reval. Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

15.11.43 

Vorkommnisse 
179 

Jm kle 

I) H 

Sch 

des 

und 

Politischer Lajeüberblick. 

esondere Nachrichten- liegen nicht vor. 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

insten Kreis: 

ereslage 

Zu neuem Durchbruch, dessen Abriegelung 

versucht wird, setzte fdl. Großangriff mit 13 

hitzendivisionen und 3 Pz.Korps an Nordflanke 

eigenen Ostkeils im Abschnitt der Heeres- 

gruppe Süd an. Auch südlich Gomel erfolgten 

schvere feindliche Angriffe. Nördlich Gomel 

rüe eigene HKL einige km zurucjcverlegt. 

Beilerseits Smolensk war eigenen Truppen 

voller Abwehrerfolg gegen 17.Schützendiv. 

200 Panzer beschieden. Jm Durchbruchs- 

raui Newel errang der Feind an,W- und N-Flanke 

ger .ngfügige Vorteile. 

II) 
ford 

Gru;> 

fah: - 

TS-: 

schi: 

Ges 

rung 

gri: 

seht. 

TS verfügt im Dezember über von ihr ge- 

lerte volle Zahl von 15 Torpedobooten. Von 

>pe Nord /Flotte liegt Antrag vor, Stich- 

't für tiinenaufgaben im Y/estwall durch 

•$oote während Pause zwischen Schießab- 

itten durohluhren zu lassen. Außerdem ist 

'ellung von 4 Sicherungsbooten für Durchfüh 

der Jönenaufgaben selbst nur durch Zu- 

auf TS-Boote während eines Schießab- 

itts möglich. Andernfalls ist Durchführung 

f 

B 36. (neu) iT0“ wnlLdVlc^“itT Srieomirin« J. J. Au^urtln in OJOckAUdt. Auilieferunys]. WUbelm*h»Ten / KJeJ / Ootenhafen / Park / t'fmcht / OiJo / Raral. Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

5-H-45 

(115) 

Ort 

\Vett«r 
Vorkommnisse 

der Mirenaufgabenniclit möglich. Chef Ski. lehnt 

Eingriff in Schießabschnitte der TS entschieden ab. 

Ausbildungsstand U-Bootskmmmandanten und Offiziere 

erlaubt es nicht, Programm auch nur im geringsten 

zu kürzen. U-Bootlage im Atlantik benötigt jedes 

fertig werdende Boot schnellstens. Augenblicklicher 

Bootsstau in Ostsee darf niclt noch verschlimmert 

werden. Durchführung der Aufgabe muß daher auf Januar 

verseheben werden. Stichfahrten sollen jedoch schon 

stattf 3|nden. 

Gruppe Hord /Flotte , nachr. FdZ, TJ, TS erhalten 

dementsprechend folgende Weisung 

"1.) Einsatz von 4 Booten der 2. und 3.T-P1« während 

Schießpause vom 19. - 28.11 freigegeben. Beein- 

tiächtigung Schulbetriebes darf durch diesen 

Einsatz nicht entstehen 

2.) DsLruberhinaus kein Rückgriff auf Torpedoschule 

zir Verfügung stehende Boote der 2. und 3*T- 

F:ottille. T 28 ebenfalls zur Verfügung TS, solang 

T 19 noch nicht klar. 

3.)Ailch wenn unter diesen Bedingungen in Reumondperio 

de November noch keine der geplanten Minenunter— 

nc hmungen durchgeführt werden kann, sollten nach 

Ansicht Ski auf jeden Fall wenigstens die 

S- ichfahrten durchgeführt werden 

XXI) Generaldirektor Merker (Hauptausschuß) hat an 

Ob.d M. Schreiben gerichtet, das in kritischer 

Form zu Forderungen der Ski für Flottenbauprogramm 

1943 Stellung nimmt. 

Schreiben ist in KTB Teil 0 Heft e Ap A abgelegl 

C/Sk.i bringt zum Ausdruck, daß das Schreiben, das 
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Tap 

Uhrzeit 

5.11.43 

(115) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

der Mirjenaui“gabextnicht möglich. Chef Ski. lehnt 

Eingriff in Schießabschnitte der TS entschieden ah. 

Ausbildungsstand U-Bootskmiin.andanten und Offiziere 

erlaubt es nicht, Programm auch nur ia geringsten 

zu kürzen. U-Bootlage im Atlantik benötigt jedes 

fertig werdende Boot schnellstens. Augenblicklicher 

Bootsstau in Ostsee darf niclt noch verschlimmert 

werden. Durchführung der Aufgabe muß daher auf Januar 

verseheben werden. Stichfihrten sollen jedoch schon 

stattfjnden. 

Giuppe Nord /Flotte , nachr. FdZ, TJ, TS erhalten 

dementsprechend folgende Weisung: 

"1.) Einsatz von 4 Booten der 2. und 3.T-F1. während 

Sthießpause vom 19. - 28.11 freigegeben. Beein- 

tiachtigung Schulbetriebes darf durch diesen 

Einsatz nicht entstehen. 

.) Dirüberhinaus kein Rückgriff auf Torpedoschule 

zir Verfügung stehende Boote der 2. und 3.T- 

Flottille. T 28 ebenfalls zur Verfügung TS, solang 

T 19 noch nicht klar. 

3.)Aiich wenn unter diesen Bedingungen in Eeumondperio 

dt Hovember noch keine der geplanten Kinenunter— 

n< Innungen durchgeführt werden kann, sollten nach 

Ansicht Ski auf jeden Fall wenigstens die 

' ichfährten durchgeführt werden." 

III) Generaldirektor Kerker (Hauptausschuß) hat an 

Ob.d.M. Schreiben gerichtet, das-in kritischer 

Form zu Forderungen der Ski für Flottenbauprogramm 

1943 Stellung nimmt. 

Schreiben ist in KTB Teil 0 Heft e Ap A abgelegl 

C/Skii. bringt zum Ausdruck, daß das Schreiben, das 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 130 

15-n v43- ubrigenhzunächst an ihn seihst und nicht sofort 

an Ob.d.M. als höchste Instanz der Marine hätte 

gerichtet werden sollen, den kriegsbedingten 

Gesichtspunkten, die von der Seekriegsleitung nach 

Maßgabe ihrer Verantwortlichkeit und getragen von 

ihrer ganzen beruflichen Erfahrung pflichtgemäß 

vertreten werden, nicht Rechnung trägt. 

C/Skl. weist noch darauf hin, daß die von 

Gen.Dir.Merker beanstandeten Heuforderungen mit 

ihren störenden Auswirkungen in erster Linie 

auf den Sektor U-Bootsbau liegen. Das Merkersche 

Schreiben wende sich aber aus naheliegenden Grün- 

den ausschließlich gegen die Forderungen bezüglich 

der Überwasserstreitkräfte. 

Chef Ski. erkennt an, daß das Schreiben Mer- 

kers aus dem Rahmen des im Militärischen Gewohn- 

ten heiausfällt, ist jedoch der Auffassung, daß 

Gen.Dir. Merker sich wie kein ariderer in den 

Dienst der Marine gestellt hat und ihr wertvollste 

Mitarbeit leistet. Er ist daher berechtigt, darauf 

hinzuweisen, daß durch das Erheben neuer Forde- 

rungen die Durchführung der alten Aufgaben ge- 

stört Y, ird. 

Es wäre abwegig, einen solchen Mann be- 

kämpfer zu wollen. Zur Herstellung beiderseitigen 

vollen Verständnisses für einander ist es notwen- 

dig, daß zwischen C/Skl. und Gen.Dir.Merker persön- 

liche lühlung, die bisher nicht vorhanden ist, her- 

gestelit wird. Erledigung des Schreibens behält 

sich Cbef Ski. zunächst vor. 
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5 • 11 •45 übrigenizunächst an ihn selbst und nicht sofort 

an Ob.d.K. als höchste Jnstanz der Karine hätte 

gerichtet werden sollen, den kriegsbedingten 

Gesichtspunkten, die von der Seekriegsleitung nach 

Knßgabe ihrer Verantwortlichkeit und getragen von 

ihrer ganzen beruflichen Erfahrung pflichtgemäß 

vertreten werden, nicht Eechnung trägt. 

C/Jkl. weist noch darauf hin, daß die von 

Gen.Dir.Merker beanstandeten Ntuforderungen mit 

ihren störenden Auswirkangtn in erster Linie 

auf dem Sektor U-Bootsbau liegen. Das Merkersche 

Schreiten wende sich aber aus naheliegenden Grün- 

den ausschließlich gegen die Forderungen bezüglich 

der Überwasserstreitkräfte. 

Chef Ski. erkennt an, daß das Schreiben Mer- 

kers aus dem Rahmen des im Militärischen Gewohn- 

ten heiausfällt, ist jedoch der Auffassung, daß 

Gen.Dir. Merker sich wie kein ariderer in den 

Dienst der Marine gestellt hat und ihr wertvollste 

Mitarbeit leistet. Er ist daher berechtigt, darauf 

hinzuweisen, daß durch das Erheben neuer Forde- 

rungen die Durchführung der alten Aufgaben ge- 

stört v, ird. 

Es wäre abwegig, einen solchen Mann be- 

kämpfer zu wollen. Zur Herstellung beiderseitigen 

vollen Verständnisses für einander ist es notwen- 

dig, daß zwischen C/Skl. und Gen.Dir.Merker persön- 

liche lühlung, die bisher nicht vorhanden ist, her- 

gestellt wird. Erledigung des Schreibens behält 

sich Chef Sfcl. zunächst vor. 
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5•11 -43 B esondere 

(116) 

I) drx 

dei 

AUE 

1/ £k 

No 

Ka 

s 

"1 . 

id 

.n p 

iung 

2. 

,ppe Nord / Flotte hat am 14.11. zu Abzug 

Zerstörer aus Nordraum Stellung genommen. 

. gern. l/Skl. 3412/43 gK.Chefs, in Akte 

:1. I op IX-, 2-r 

Nach fernmündlicher Ergänzung durch G/ßruppe 

am 15.11. ist an Gruppe Nord /Flotte, nachr. 

ifgruppe, Adm. Nordmeer,' FdZ folgende Wei- 

ergangen : 

) Kit Verlegung "Lody" und "Steinbrink" nach 

Skagerrak-Bereich einverstanden. Z 31 und 

"Eiedel" nicht vor Eintreffen "lody" und 

"Steinbrink" aus Skagerrak-Bereich zurück- 

ziehen, sofern nicht Zwischenzeit durch dort 

eingesetzte T-Boote überbrückt v/erden kann. 

) Minenunternehmungen im Nordmeer-Bereich 

müssen vorerst zurückgestellt v/erden. Durch- 

führung mit 4 Zerstörern nicht freigegeben. 
Jm übrigen ist zu berücksichtigen, daß Skagerrak 

Zerstörergruppe durch nächste 2 klarwerdende 

Zerstörer auf 4 verstärkt v/erden soll(s.Wei- 
sung Flottenstreitkräfte Winter 43/44). Zahl 

Zerstörer bei Kampfgruppe kann also voraus- 

sichtlich ni'cht vor Februar wieder erhöht wer- 

den. 

Bis dahin sollen vorhandene 5 Zerstörer für 

Einsatz "S^.chamhorst" bereitgehalten werden. 

T 28 und T 29 sollen nicht nach Westraum, 

sondern ebenfalls mit weiteren klarwerdenden 

Booten 6.T-F1. in Skagerrak-Bereich verlegt 

werden. T 28 steht zur Verfügung TS, solange 

T 19 noch nicht klar." 
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5.11.43 

(116) 

I) Grv 

dei 

Au4: 

1/ 

Besonderes. 

ppe Nord / Flotte hat am 14.11. zu Abzug 

Zerstörer aus Nordraum Stellving genommen, 

f. gern. 1/Skl. 3412/43 gK.Chefs, in Akte 

1. I op IX-, 2-r £k: 

Nach fernmündlicher Ergänzung durch G/Gruppe 

am 15.11. ist an Gruppe Nord /Flotte, nachr. 

pfgruppe, Adm. Nordmeer,’ FdZ folgende Wei- 

sung ergangen: 

Nord 

Kan p: 

"1.) Kit Verlegung "Lody" und "Steinbrink" nach 

Skagerrak-Bereich einverstanden. Z 31 und 

"Riedel" nicht vor Eintreffen "Lody" und 

"Steinbrink" aus Skagerrak-Bereich zurück- 

ziehen, sofern nicht Zwischenzeit durch dort 

eingesetzte T-Boote überbrückt werden kann. 

2. ) Ninenunternehmungen im Nordmeer—Bereich 

müssen vorerst zurückgcstellt v/erden. Durch- 

führung mit 4 Zerstörern nicht freigegeben. 

Jm übrigen ist zu berücksichtigen, daß Skagerrik 

Zerstörergruppe durch nächste 2 klarwerdende 

Zerstörer auf 4 verstärkt werden soll(s.Yiei- 

sung Flottenstreitkräfte Winter 43/44). Zahl 

Zerstörer bei Kampfgruppe kann also voraus- 

sichtlich ni'cht vor Februar wieder erhöht wer- 

den. 

3.1 Bis dahin sollen vorhandene 5 Zerstörer für 

Einsatz "Sjüchamhorst" bereitgehalten werden. 

T 28 und T 29 sollen nicht nach Westraum, 

sondern ebenfalls mit weiteren klarwerdenden 

Booten 6.T-F1. in Skagerrak-Bereich verlegt 

werden. T 28 steht zur Verfügung TS, solange 

T 19 noch nicht klar." 
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Tag 

Uhrzeit 

15.11.4 S 

Ort 

Wetter 

ii) 

Vorkommnisse 181 

jur Frage Organisation der Zerstörer liegt 

Stell-mgnahme von Gruppe Nord /Flotte vom 28.10. 

dZ vertritt Standpunkt, daß Änderung der 

^Zugehörigkeit je nach Dislozierung des 

Zerstörers größere Nachteile enthält als bisheri- 

ges Fosthalten an alter Flottillenzugehörigkeit. 

Nord / Flotte srkennt die von FdZ im ein- 

vor. 

Flott 

Grupp 

zelnei 

nicht 

wähnt 

und schlägt folgende Organisation vor: 

a) E.n Zerstörerflottillenkommando im Westraum, 

dem alle Zerstörer treten und voll'unter- 

eilt werden, die im Westraum im Einsatz 

lind. 

S" 

s 

1 

kc 

o) E: 

EL 

W' 

4 

hc r 

Pi 

be i 

die 

ma|' 

z 

angefiüirten Gründe für seine Auffassung 

an und stellt ihrerseits vom FdZ nicht er- 

Nachteile bisheriger Organisation heraus 

b) Zvei Zerstörerflottillenkommandos im Nord- 

um, zu denen alle Zerstörer treten, die 

:ch im Nordraum im Einsatz befinden. Zutei- 

xng der Zerstörer zu den einzelnen Flottillen- 

mmändos befiehlt FdZ. 

n Zerstörerflottillenkommando in der Hei— 

;£ t, dem alle Zerstörer voll unterstellt 

erden, die sich voraussichtlich länger als 

Wochen in der Heimat aufhalten. Hierzu ge- 

en die Neubauten, die Zerstörer in der Er— 

obung und in der Ausbildung, die Zerstörer 

Schulen in der Heimat und die Zerstörer 

eine Werftliegezeit in der Heimat durch- 

chen. Dieser Flottillenchef leitet gleich- 

eitig die Ausbildung, gemeinsame Übungen 

mit dem Ausbildungsverband pp. und ist der 

Einsatzführer bei Verwendung der fahrbereiten 

Zerstörer in der Heimat für besondere Auf- 

gaben(z.B . "Wallenstein", Finnischer Meer- 

busen pp.). 

B 36. (neu) u'?,lLdliuc^&**r dST ,K;r‘effEin,u‘'De J- J- AUCUBüU in oiuciuuüt. 
Au£lie(eniDgcJ&ffer. W Ubelnuhmven / Kiel / Gotenhaien / Pari* / L trccht / Oslo / Rerul. Din A 3 
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15.11 .4 S II) 

Stell 

vor. 

Tlott 

Zerst 

ges 

Grupp 

zelnei 

nicht 

wihnt 

und s 

/ur rrage Or£ranisation der Zerstörer liegt 

uignahne von Gruppe Nord /Flotte vom 28.10. 

dZ vertritt Standpunkt, daß Änderung der 

^Zugehörigkeit je nach Dislozierung des 

irers größere Nachteile enthält als bisheri- 

F' isthalten an alter Flottillenzugehörigkeit. 

Nord / Flotte erkennt die von FdZ im ein- 

angeführten Gründe für seine Auffassung 

an und stellt ihreroeits vom FdZ nicht er- 

Nachteile bisheriger Organisation heraus 

ichlägt folgende Organisation vor: 

a) E.n Zerstörerflottillenkommando im V/estraum, 

dem alle Zerstörer treten und voll-unter- 

eilt worden, die im V/estraum im Einsatz 

änd. 
S‘ 

b) Zv 

s 

1- 

kc 

c) Ei: 

m4t 
W' 

4 

hcjr 

p: 

be 

di e 

me 

z 

mijt 

Ei n 

Ze 

B 36. (neu) 

-ei Zerstörerflottillenkommandos im Hord- 

um, zu denen alle Zerstörer treten, die 

1ch im Nordraum im Einsatz befinden. Zutei- 

der Zerstörer zu den einzelnen Flottillen- 

mmandos befiehlt FdZ. 

n Zerstörerflottillenkomnando in der Nei- 

dern alle Zerstörer voll unterstellt 

-erden, die sich voraussichtlich länger als 

Wochen in der Heimat auihalten. Hierzu ge- 

-en die Neubauten, die Zerstörer in der Er- 

uobung und in der Ausbildung, die Zerstörer 

i Schulen in der Heimat und die Zerstörer 

eine V/erftliegezeit in der Heimat durch- 

oben. Dieser Flottillenchef leitet gleich- 

;eitig die Ausbildung, gemeinsame Übungen 

dem Ausbildungsverband pp. und ist der 

satzführer bei Verwendung der fahrbereiten 

rstörer in der Heimat für becondere Auf— 

gaben(z.B . "Wallenstein", Finnischer Meer- 

busen pp.). 

^ ÄdVlcli!#*W ,dSr. Kricffwnwlüe J. J. Au^isUu Jn Glüokstadt. Auklieferungslft^er. V, Ubelmibaven / Kiel / GotenbaJeD / ParlA / Utrecht I Oslo l Rerul. 
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Ort 
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:U3--.n-45 

(117) 

£ei dieser Regelung wird es möglich sein, von 

Zeit zu Zeit auch die im Einsatz befindlichen Flottillejr 

chefs mit dem Heimatflottillenchef auszutauschen 

im sieht 

die vor 

ohne i ln 

31 

Sichter 

Ge 

und Vor, 

C/|Skl. stimmt Stellungnahme Flottenchefs zu und 

ihr nichts Nachteiliges für FdZ, für den 

geschlagene Organisation Erleichterung schafft, 

in seiner Selbständigkeit einzuschranken. 

1. Qu A II hat gleichfalls im Sinne der An- 

von Gruppe Nord/Flotte Stellung genommen. 

samter Schriftwechsel gern.1.Ski. 32236/43 gKdos. 

gänge befindet sich in Akte l/Skl. lila. 

III) Die von Admiral Norwegeji angeschnittene Frage 

des Eir satzes der Flottenstreitkräfte im Falle von 

Feindoierationen gegen Norwegen (vgl. KTB 9/10. 

ist in v/eiteren Stellungnahmen des BdK, Adm. Nordmeer, 

des M01' Norwegen erneut und der Gruppe Nord/Flotte 

erörtert und vertieft worden. Der Gedanke* eine Über- 

prüfung der Dislokation und Befehlsführung für den Jn- 

vasionsfall in Norwegen und Jütland durch ein Kriegs 

spiel zu überprüfen, ist allgemein anerkannt worden 

S1 

den: 

1. hat abschließend am 13.11. wie folgt entschie 

"1.) Ski. stimmt grundsätzlichen operativen Über- 

legungen Gruppe Nord/Flotte in vollem Umfange zu. 

Jn übrigen wird auf die demnächst ausgehende 

Weisung für Einsatz Seestreitkräfte verwiesen. 

2.) Düs vorgeschlagene Kriegsspiel ist durchzuführen, 

L ;itung Gruppe Nord. Es wird geprüft, ob Gruppe 

Nord für dieses Kriegsspiel V.Adm. Weichold zur 

V :rfügung gestellt werden kann. Jm übrigen wird 
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15.11 .45 

(in) 

Zeit : 

chefs 

33ei dieser Regelung wird es möglich sein, von 

Zeit auch die im Einsatz befindlichen Flottille}* 

n|it dem Heimatfldttillenchef auszutauschen 

in sieht 

die vor 

ohne 1 In 

Sk 

siebter 

Ge 

und Voi, 

C/pkl. stimmt Stellungnahme Flottenchefs zu und 

ihr nichts Nachteiliges für FdZ, für den 

geschlagene Organisation Erleichterung schafft, 

in seiner Selbständigkeit einzuschranken. 

1. Qu A II hat gleichfalls im Sinne der An- 

von Gruppe Nord/Flotte Stellung genommen. 

samter Schriftwechsel gern.1.Ski. 32236/43 gKdos. 

ginge befindet sich in Akte l/Skl. lila. 

III) D: 

des Eir 

Feindo]< 

ist in 

des MOi: 

erörte 

prüfun;; 

vasion; 

spiel 

Sl) 

den: 

"1 

2.) D}L 

L 
Nh: 

e von Admiral Norwegen angeschnittene Frage 

satzes der Flottenstreitkräfte im Falle von 

erationen gegen Norwegen (vgl. KTB 9/10.) 

v/eiteren Stellungnahmen des BdK, Adm. Nordmeer, 

Norwegen erneut und der Gruppe Nord/Flotte 

und vertieft worden. Der Gedanke* eine Über- 

der Dislokation und Befehlsfünrung für den Jn- 

fall in Norwegen und Jütland durch ein Kriegs- 

u überprüfen, ist allgemein anerkannt worden. 

1. hat abschließend am 13.11. wie folgt entschie 

rt 

Ski. stimmt grundsätzlichen operativen Über- 

legungen Gruppe Nord/Flotte in vollem Umfange zu. 

Jn übrigen wird auf die demnächst ausgehende 

Weisung für Einsatz Seestreitkräfte verwiesen. 

s vorgeschlagene Kriegsspiel ist durchzuführen, 

itung Gruppe Nord. Es wird geprüft, ob Gruppe 

rd für dieses Kriegsspiel V.Adm. V.’eichold zur 

Verfügung gestellt werden kann. Jm übrigen wird 
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15.11-4> anheimge 

^ »Jio Kriegsspi 

einzusetz 

(118) 

stellt, Offiziere aus der Front für dieses 

1 vorübergehend bei Gruppe Nord/Flotte 

Gesauter Schriftwechsel gern. I.Skl. 31998/43 

gKdos. bzv. 3331/43 gKdos. Chefs, und Vorgänge be- 

findet siph in Akte l/Skl. I op VIII, 1. 

I. Kriegf 

1. Feindl 

2. Eigene 

läge 15.11. 

ihrung in den außerheiraischen Gewässern. 

£e: 

Keine besonderen Hachrichten. 

Lage: 

Mir Att Tokio meldet, daß zu Bitte jap.Ma- 

rine bsi evtl. Verlust "Bogota" für Versorgung 

"Kiefer" ^gf. "Brake" ersatzweise zur Verfügung 

zu stellen, Einverständnis erteilt wurde. 

II. 1 a g 

1. Feindl 

e V/estraum. 

Ji Biskaya wurden 40 Flugzeuge im Einsatz 

erfaßt. Je 1 engl. Einheit wurde zwischen 1147 

und 1836 Uhr in 6 Positionen in BE, BF und AM 

geortet. 

Ein USA-Dampfer stand 1105 Uhr in AM 6410 

(im Hordkanal). 
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15.11 , 

(118) 

anhe^mge 

Krie^sspi 

einzusetz 

fies 

gKdos. bz 

findet si 

ainter Schriftwechsel gern. I.Skl. 31998/43 

'■ 3331/43 gKdos. Chefs, und Verginge be- 

:h in Akte l/bkl. I op VIII, 1. 

I. Kriogf 

1. Feindl ige: 

2. Eigene 

II. lag 

1 . Feiiidl a.ge 

stellt, Offiziere aus der Front iür dieses 

1 vorübergehend bei Gruppe Kord/Flotte 

Lage 15.11. 

ihrung in den außerheimischen Gewässern. 

Keine besonderen Nachrichten. 

Lage: 

Mir Att Tokio meldet, daß zu Bitte jap.Ma- 

rine bsi evtl. Verlust "Bogota" für Versorgung 

"Kiefer" _gf. "Brake" ersatzweise zur Verfügung 

zu stellen, Einverständnis erteilt wurde. 

e Westraum. 

Ji Biskaya wurden 40 Flugzeuge im Einsatz 

erfaßt. Je 1 engl. Einheit wurde zwischen 1147 

und 1836 Uhr in 6 Positionen in BE, BF und AM 

geortet. 

Ein USA-Dampfer stand 1105 Uhr in AK 6410 

(im Nordkanal). 
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Tag 
Uhrzeit 

15.11.4-5 

(119) 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 

CS 79p 

3 Ze 

30, 

139 v 

lieh 

fragi 

gern. 

290 sichtete bei erstem Einsatz 1733 Uhr in 

9 Geleitzug aus 67 Handelsschiffen, 4 Bewachern 

:rstörern auf Kurs 290°, vermutlich Convoi MKS 

r I3.ll. Gibraltar verlassen und sich mit SL 

reinigt hat. 

fon 2255-Uhr ab bis nach Mitternacht wurden S\7- 

Irest unbekannte Ziele geortet. 

i/Skl. hat Anzahl feindlicher Erkundungsdienst- 

betr. Marine im Westraum übermittelt. Ausf. 

.Ski. 35H9/43 geh. in KTB Teil C Heft Ilb. 

2. Eigen 

Gebie 

fdl. 

Boote 

Perso 

Seegeb 

an MS 

innerljn 

fels 

nungei. 

mar sei. 

Eage: 

Atlantikküste: 

ror St.Mathieu vmrde Vp-Rotte mittags von 

« ägem mit Bomben und Bordwaffen angegriffen, 

haben 1 Taifun abgeschossen und-sind mit 

malverlusten in Brest eingelaufen. 

iet Kanal: 

( ruppe West unterrichtet Ski. nachr von Weisung 

"Bordeaux", daß ab Passieren Royan seewärts 

ilb Befehlsbereichs Gruppe West für "Tannen- 

"Pietro Orseolo" und "Himalayä" Deckbezeich- 

"Taunus" bzw. "Eifel" und "Spessart" führen. 

£türmisches Wetter verhinderte Einsatz der 

Seestreitkräfte. 

(ruppe West halt bei gegenwärtiger Lage Ost- 

der Zerstörer noch für möglich, allerdings 

für r.sikoreicher als Westmafsch. Ob Weiterentwick- 

lung cer Lage im Februar Durchbruch noch zuläßt, 

ist vc r allem im Hinblick auf Minenlage vor Flandern- 
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Ta« 
Uhrzeit 

15.11.45 

(119) 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

cs 79P 

3 Ze: 
30, 

139 v 

lieh 

fragi 

gern. 

Tu 290 sichtete bei erstem Einsatz 1733 Uhr in 

9 Geleitzug aus 67 Handelsschiffen, 4 Bewachern 

trätorern auf Kurs 290°, vermutlich Convoi KKd 

■r i3.ll. Gibraltar verlassen und sich mit SL 

reinigt hat. 

Von 2255.Uhr ab bis nach llitternacht wurden Sff- 

.Brest unbekannte Ziele geortet. 

i/Skl. hat Anzahl feindlicher Erkundungsdienst- 

.betr. lüarine im V.'estraum übermittelt. Ausf. 

.Ski. 35149/43 geh. in KTB Teil C Heft Ilb. 

2. Eigen 

Gebie 

fdl. 

Boote 

PersoA, 

Seerel; 

an liS 

inner)J.a: 

fels 

nungei. 

marscl. 

für r: 

lung 

ist vdr 

Jage: 

Atlantikküste: 

ror St.Kathieu vairde Vp-Rotte mittags von 

■ägem mrt Bomben und Bordwaffen angegriffen, 

haben 1 Taifun abgeschossen und.sind mit 

lalverlusten in Brest eingelaufen. 

iet Kanal: 

4ruppe Kest unterrichtet Ski. nachr von Weisung 

Bordeaux", daß ab Passieren Royan seewärts 

ilb Befehlsbereichs Gruppe West für "Tannen- 

"Pietro Orseolo" und "Himalayä" Deckbezeich- 

"Taunus" bzw. "Eifel" und "Spessart" führen. 

£ türmisches Wetter verhinderte Einsatz der 

Seestieitkräfte. 

( ruppe West hält bei gegenwärtiger Lage Ost- 

der Zerstörer noch für möglich, allerdings 

sikoreicher als Westmarsch. Ob Weiterentwick— 

■ Lage im Februar Durchbruch noch zuläßt, 

allem im Hinblick auf Hinenlage vor Flandern- 
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Tag 

Uhrzeit 

15.11.45 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 183 

küste 

bruchs 

Ersatz^e 

lieh 

bei Ost 

rung dt 

doch' in 

zu reo 

die nach 

gegeben 

noch ungewiß. Für Notwendigkeiten Blockade- 

hält Gruppe bei Werftliegezeit Z 23/24 

Stellung durch 2 Zerstörer für erforder- 

bittet im Hinblick auf starke Gefährdung 

inarsch nochmals um Prüfung, ob mit Zufüh- 

Arbeitskräfte Werftliegezeit Z 23/24 nicht 

Westraum möglich ist. Ostmarsch ist nur 

ihtfertigen bei absoluter Notwendigkeit, 

Ansicht von Gruppe West nicht unbedingt 

ist. 

III. Nor 

N ordsee: 

Gele L 

Elbe ange 

Jm ü 

verzeichn 

Norwegen 

1 . Eeindl.i, 

Ü 

5 Plug, 

wurden 

am 15. 

gemeldet 

dsee , Norwegen, Nordmeer. 

t 468 Elbe - Hoek mit 4 D. 1600 Uhr ab 

Laufen. 

rrigen sind besondere Vorkommnisse nicht zu 

:n. 

/ Nordmeer: 

ge: 

ser der Nordsee, wurden Vm 20, später 

euge im Einsatz festgestellt. Am 14.11. 

Einzeleinflüge im Raum Vardö und Bergen, 

1. über Schiffsliegeplätzen im Altafjord 

B 36. (neu) a« J. l. A^u.Uo In GlücksUdt. 
AUAlleferuBnlamr. WHb«lmahaTnn / KU1 / Ontorhitfan / Park / IJtrarht / OnJo / Reval. 
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Tag 

Uhrzeit 

1^11.41 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 183 

taste 

bruchs 

Ersatzgje 

lieh 

bei Ost 

rwif'; dt 

doch' in 

zu reo 

die nach 

gegeben 

noch ungewiß. Für Notwendigkeiten Blockade- 

hält Gruppe bei Werftliegezeit Z 23/24 

Stellung durch 2 Zerstörer für erforder- 

bittet im Hinblick auf starke Gefährdung 

;narsch nochmals um Prüfung, ob mit Zufüh- 

Arbeitskrafte Werftliegezeit Z 23/24 nicht 

nestraum möglich ist. Ostmarsch ist nur 

ihtfertigen bei absoluter Notwendigkeit, 

Ansicht von Gruppe West nicht unbedingt 

ist. 

III. Nor 

Nordsee: 

Gele 

Elbe ange 

Jm ü 

verzeichn 

dsee , Norwegen, Nordmeer. 

Lt 468 Elbe - Hoek mit 4 D. 1600 Uhr ab 

Lauf en. 

u J: rigen sind besondere Vorkommnisse nicht zu 

m. 

Norwegen 

1. Peindl 

Ü 

5 Plug 

wurden 

am 15. 

gemeldi 

/ Nordmeer: 

i£e: 

3er der Nordsee, wurden Vm 20, später 

:euge im Einsatz festgestellt. Am 14.11. 

Einzeleinflüge im Raum Vardö und Bergen, 

1. über Schiffsliegeplätzen im Altafjord 

!t. 

36. (neu) 1^
lebeD ,Tom VonkTjciJAew der Krieemnurtne J. J. Au^ruUn in Glück*Udt. 

AumlieferaB*al*rer: V, Uhe!m*h»Tfm / Kl«] / OoGtrhuifeti / M’lrwht / Odo / R«vmj! Din A I 



- 358 - 

Tag 

Uhrzeit 

15.11.43 

Ort 

Wetter 

2. Eige :re Lage: 

Vorkommnisse 

Geleitet wurden nach H 36, nach S 14 Schiffe. 

Lieg>n geblieben sind 21 Schiffe. 

IV. Skagerr ik, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1 . Fein Hage: 

Nach Abwehrmeldung Sollen 1t. Aussage schwed. 

Lot sen D "Rapid" und "Realf II" Liegeplatz bei 

Lpdo :se verlassen haben und zusammen mit "Dicto" und 

Liopel" bei Halloe in den Schären liegen. 

2. 

5630 Uhr wurde M 445 beim Auslaufen aus Kopen- 

hagen durch außenbords angebrachte Sprengkörper 

erheb[Lich beschädigt und Kopenhagen eingedockt. 

Dt.D. "Detlef" ist 0642 Uhr bei Kvarten in Botfe^. 

see aifgelaufen und leck geworden. 

Schwei. Bergungsdampfer ist aus Holmsund ausgelaufen 

bOK Ost, nachr.Gruppe Nord /Flotte und MOK 

Norwegen erhalten folgende Weisung von Ski.: 

"1.) Mit 1/Skl. I c 31497/43 gKdos. vom 9.11. wird be 

stätigt, daß deutsche Seestreitkräfte und Han- 

delsschiffe mit Flakbewaffnung jedes sie- anflie- 

gende Flugzeug unter Feuer zu nehmen haben, wenn 

es nicht einwandfrei als eigenes oder neutrales 

erkennbar ist. 

2.) Jm Anschluß an Besprechung Oberbefehlshabers 

MOK Ost wird ergänzend mitgeteilt, daß sinngemäß 

Landflak das Feuer zu eröffnen hat, wenn deut- 

- 358 - 

Tat; 
Uhrzeit 

15.n .43 

Ort 

Wetter 

2. Eigene La^e: 

Vorkommnisse 

Lieg 

Geleitet vmrden nach N 36, nach S H Schiffe. 

:n geblieben sind 21 Schiffe. 

IV. Skagerr ik, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Pein Qage: 

Lot 

Lpdo 

"Lieh 

Kach Abwehrmeldung sollen 1t. Aussage schwed. 

=en D "Rapid" und "Realf II" Liegeplatz bei 

;se verlassen haben und zusammen mit "Dicto" und 

el" bei Halloe in den Schären liegen. 

Lage: 

3630 Uhr v.urde M 445 beim Auslaufen aus Kopen- 

hagen durch außenbords angebrachte Sprengkörper 

erheb[Lich beschädigt und Kopenhagen eingedockt. 

Dt.Il. "Detlef" ist 0642 Uhr bei Kvarten in Botten 

see aifgelaufen und leck geworden. 

Schwepi. Bergungsdampfer ist aus Holmsund ausgelaufen. 

.XK Ost, nachr.Gruppe Kcrd /Flotte und KOK 

Norwegen erhalten folgende keisung von Ski.: 

"1.) Kit l/Skl. I c 31497/43 gKdos. vom 9.11. wird be 

stätigt, daß deutsche Seestreitkräfte und Han- 

delsschiffe mit Flakbewaffnung jedes sie- anflie- 

gende Flugzeug unter Feuer zu nehmen haben, wenn 

es nicht einwandfrei als eigenes oder neutrales 

erkennbar ist. 

2.) Jm Anschluß an Besprechung Oberbefehlshabers 

MCK Ost wird ergänzend mitgeteilt, daß sinngemäß 

Landflak das Feuer zu eröffnen hat, wenn deut- 



- 359 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 184 

15.11 

(120) 

sehe: Küsten angeflogen werden und Plugzeuge 

nicht eiiwandfrei als eigene oder neutrale erkannt 

werden kennen. 

3.)Befinden sich die Flugzeuge über deutschem Hoheits- 

gebiet, zu dem auch Hoheitsgewässer gehören, so 

sind sie auch, wenn sie als neutral erkannt sind, 

mit allei Mitteln solange zu bekämpfen, bis sie 

sich aus ihm entfernen. 

.) Vorgenannte Bestimmungen (unter Ziff.3) finden 

keine Anwendung auf genehmigte schwed.Zivilflug- 

linien, z.B. Stockholm - Berlin." (vgl. auch KTB 

Teil C Heft VIII), 

Besonderes: 

KOK Ost hat unter 10.11. entsprechend Weisung 

1/Skk. (s.KTB 29.10) Vorschläge und Anträge des 

Adm. Dänemark über erforderliche Verstärkungen zur 

Verteidigung dänischen Raumes mit eigener Stellungnah- 

me vorgelegt. 

Anträge werden, sov/eit sie sich um Aufstellung 

der Seezielartillerie, sov/ie um ' technische Mittel 

zur Abwehr von Landungen, Küstenüberwachung und Per- 

sonalstärken für Hafenverteidigungen handeln von 

Ski.Qu A weiterverfolgt. 

Bezüglich Minensperren beantragt Adm. Dänemark 

außer für 1sbjerg, Hirtshals, Thyborön und Frederiks- 

havn nunmehr auch abhängige, Sperre für Einfahrt Ska- 

gen und häl t taktische Sperren an Grenze Reichweite 

schwerer S<hiffsgeschütze vor Küste von Esbjerg - 

Hanstholm für sehr erwünscht. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 184 

15.11.4 

(120) 

sehe Kü 

nicht ei 

werden kinnen. 

3.)Befinden 

gebiet, 

sind sie 

mit alle 

sich aus 

linien, 

Teil C E 

Besonderes: 

3ten angeflogen werden und Flugzeuge 

iwandfrei als eigene oder neutrale erkannt 

sich die Flugzeugeüber deutschem Hoheits- 

zu dem auch Hoheitsgewasser gehören, so 

auch, wenn sie als neutral erkannt sind, 

i Kitteln solange zu bekämpfen, bis sie 

ihm entfernen. 

.) Vorgenarate Bestimmungen (unter Ziff.3) finden 

keine Anwendung auf genehmigte schwed.Zivilflug- 

.B. Stockholm - Berlin." (vgl. auch KTB 

Verteidigur, 

me vorgelegt. 

Antrag 

eft VIII), 

fe'CIC C 

1/Skk. (s.K: 

Adm. Dänemsrk über erforderliche Verstärkungen zur 

st hat unter 10.11. entsprechend Weisung 

TB 29.10) Vorschläge und Anträge des 

g dänischen Raumes mit eigener Stellungnah- 

e werden, sov/eit sie sich um Aufstellung 

der Seezielartillerie, sowie um ' technische Mittel 

zur Abwehr von Landungen, Küstenüberwachung und Fer- 

somalstärken für Hafenverteidigungen handeln von 

Ski.Qu A WEiterverfolgt. 

Bezüglich Kinensperren beantragt Adm. Dänemark 

außer für 1sbjerg, Hirtshalo, Thyborön und Frcderiks- 

havn nunmehr auch abhängig«., Sperre für Einfahrt Ska- 

gen und häl t taktische Sperren an Grenze Reichweite 

schwerer S<hiffsgeschütse vor Küste von Fsbjerg - 

Hanstholm für sehr erwünscht. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

15.11.43 

Sper 

MOE Ost hat hiergegen keine Bedenken, mißt 

e indes besonderen Viert nicht bei. 

l/Skl. entscheidet dann wie folgt: 

"1) Hit abhängiger Sperre Skagen-Hafen einverstanden, 

,edoch erst in zweiter Dringlichkeit. 

2) Weiträumige Sperjilanung vor Küste zwischen Esbjerg 

\nd Hanstholm materialmäßig nicht möglich. Vorge- 

£ eben ist: 

a) Verstärkung Westwalles mit Schwerpunkt Große 

Pischerbank, nach Möglichkeit Verlängerung 

südwärts bis Breite Hornsriff (veranlaßt Gr. 

Nord/Plottej. 

b) Auslegen von Grundminen im Küstenvorfeld an 

besonders landegefährdeten Strecken (Planung 

von MOK Hord angefordert)." 

V. ü - 

etwa 

Boote 

Fahrt 

wird, 

mit A 

7919 

setz 

ein 

Als 

29. 

Boot skri egführung . 

Rach Funkortung standen GeleitZüge HX und SO 

in BB 82 und 83, also südlicher als gekoppelt, 

der Gruppe Eisenhart erhielten Befehl, mit hohe}: 

nach SO vorzustoßen. Palls Gegner nicht erfaßt 

ist für 16.11. Auflösung der Gruppe vorgesehen 

bsicht, alle Boote auf den von Ju 290 in CP 

erfaßten MSK-Convoi (s.Feindlage Westraum) anzu— 

Geplant ist Ansatz in 3 Gruppen von je 3 um 

^agesetmal nördlicher aufgestelIter Untergruppen, 

üblichste Gruppe steht Gruppe Schill in CP 27 - 

en 

- 360 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter V orkommnisse 

15.11.43 KCK Ost hat hiergegen keine Bedenken, mißt 

Sperre indes besonderen Viert nicht bei. 

l/Skl. entscheidet dann >7ie folgt: 

"1) ]iit abnängiger Sperre Skagen-Hafen einverstanden, 

edoch erst in zweiter Dringlichkeit. 

2) 1 eitraunige Sperfclanurg vor Kiste zwischen Esbjerg 

md Hanstholn naterialmäßig nicht möglich. Vorge- 

sehen ist: 

a) Verstärkung Westwalles mit Schwerpunkt Große 

Fischerbank, nach Möglichkeit Verlängerung 

südwärts bis Breite Hornsriff (veranlaßt Gr. 

Nord/Flotte). 

b) Auslegcn von Grundminen im Küstenvorfeld an 

besonders landegefährdeten Strecken (Planung 

von KOK Nord angefordert)." 

V. D - Boot skri egführung . 

etwa 

Boote 

Fahrt 

wird, 

mit A 

7919 

setz 

ein 

Als 

29. 

Nach Funkortung standen Geleitzüge HX und SC 

in ED 82 und 83, also südlicher als gekoppelt, 

der Gruppe Eisenhart erhielten Befehl, mit hohe}? 

nach SO vorzustoßen. Falls Gegner nicht erfaßt 

ist für 16.11. Auflösung der Gruppe vorgesehen 

bsicht, alle Boote auf den von Ju 290 in CF 

erfaßten KSK-Convoi (s.Feindlage Westraum) anzu 

Geplant ist Ansatz in 3 Gruppen von je 3 um 

Tagesetmal nördlicher aufgestelIter Untergruppen 

üdlichste Gruppe steht Gruppe Schill in CF 27 - 

en 
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Tag 

Uhrzeit 

15-11.4; 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 
185 

Jn 

Träger 

U 193 

Nac 

"Konsun 

f en 

derlich 

sollen. 

Sc 

VI. L u 

Raum um 

Bei 

störer, 

setzt, 

in südli 

Füi 

flugzeu^ 

Dei 

rück unc 

in das 

ein. Eii 

beck, 01 

Mittelme 

Bei 

geführt. 

mung 

24 Aufkljä: 

Besondeie 

Dei 

Ileus1E 

DP 2220 schoß U 129 Viererfehl gegen 

uf Kurs IV. Angriffsraum: U 530 vor Colon, 

lf von Kexiko, U 129 nördl. Ploridastraße. 

h Mitteilung von.2/Skl. BdU Op ist neue 

-Unternehmung mitü 510, 508, U 182 angelau- 

sorgung für diese Boote ist in KS 30 erfor- 

wo Boote 16.1., 26.1. bzw. 9.2.44 eintreffen 

ftkriegführun 

England: 

Dfl. 3 waren 19 Kampfflugzeuge, 18 Zer- 

40 Jagd- und 22 Aufklärungsflugzeuge einge - 

Irster Start einer Ju 290 (s.Lage Westraum) 

ehern Kordatlantik erfolgte 0830 Uhr. 

16.11. 0400 Uhr ist Start von 46 Kämpf- 

en gegen Plymouth vorgesehen. 

Feind hielt sich am Tage im Westraum zu- 

flog auch am Abend nur mit schwachen Kräften 

I uhrgebiet und in Belgien und Frankreich 

ige Bomben fielen in Recklinghausen, Olad- 

erhausen, Düsseldorf und Neükirchen. 

Dfl. 2 wurde vorwiegend Aufklärung durch- 

Iw.Kdo. SO hatte im Rahmen der Untemeh- 

'un 102 Kampfflugzeuge, 86 Stukas, 49 Jagd-, 

irungs- und 22 Transportflugzeuge aufgeboten. 

Kanpfhandlungen liegen noch nicht vor. 

feind griff mit stärkeren Kräften Flugplätze 

Calamata sowie Maritza und Gadura (auf 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 
185 

15.11 .4: Jn 

Träger 

U 193 

Nac 

"Konsun 

f en 

derlich 

sollen. 

dt 

VI. L u 

Raum ■um 

Bei 

störer, 

setzt. 

in sidli 

Füi 

flugzeui 

Dei 

rück unc 

in das 

ein. Eii 

beck, 01 

DP 2220 schoß U 129 Viererfehl gegen 

uf Kurs Tf. Angriffsraum: U 530 vor Colon, 

lf von Kexiko, U 129 nördl. Ploridastraße. 

h Mitteilung von,2/Skl. BdU Op ist neue 

-Unternehmung mit.U 510, 508, U 182 angelau- 

sorgung für diese Boote ist in KS 30 erfor- 

wo Boote 16.1., 26.1. bzw. 9.2.44 eintreffen 

ftkriegführun 

England: 

Bfl. 3 waren 19 Kampfflugzeuge, 18 Zer- 

40 Jagd- und 22 Aufklärungsflugzeuge einge - 

ijrster Start einer Ju 290 (s.Lage Westraum) 

chen Ifordatlantik erfolgte 0830 Uhr. 

16.11. 0400 Uhr ist Start von 46 Kumpf- 
en gegen Plymouth vorgesehen. 

Feind hielt sich am Tage im Westraum zu- 

flog auch am Abend nur mit schwachen Kräften 

I uhrgebiet und in Belgien und Frunkrtich 

ige Bomben fielen in Recklinghausen, Glad- 

erhausen, Düsseldorf und Neukirchen. 

Kittelmc 

Bei 

geführt. 

mung 

24 Aufkl 

Besonder e 

erraum: 

Lfl. 2 wurde vorwiegend Aufklärung durch- 

Lw.Kdo. SO hatte im Rahmen der Untemeh- 

’un 102 Karnj-fflugzeuge, 86 Stukas, 49 Jagd-, 

ürungs- und 22 Transportflugzeuge aufgeboten. 

Kanpfhandlungen liegen noch nicht vor. 

Der 

lleusiE, 

feind griff mit stärkeren Kräften Flugplätze 

Calamata sowie Maritza und Gadura (auf 



- 362 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Rhodos) an. «Insgesamt vmrden durch eigene Jäger 14, 

durch Flak 2 Angreifer abgeschossen. 18 eigene JTug- 

vurden am Boden zerstört bzw. beschädigt. Von KG 

z.Zt. nur 1 T-Flugzeug , ab 17.2. 2 weitere 

bereit 

zeuge 

100 si 

einsatz 

ni 

Ostfron t: 

Jm| Schwarzen Meer wurden 2 IT-Angriffe gegen 

eigene peleite durch 2 bzw. 6 Flugzeuge durchgeführt. 

Jm übrigen liegen besondere lleldungen nicht 

vor. 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlage westl, und mittl. Mittelmeer: 

Mach Abwehrmeldung aus Spanien befinden 'sich 

bei Gibraltar und Europa Pt. 4, in der Meerenge 

angeblich weitere 3 Bojen, die automatisch Annähe- 

rung von U-Booten an Empfangsstellen an Land und 

Fahl zeuge in der Nähe melden. Nach weiterem Be- 

richt soll 15.11. aus Casablanca Geleitzug mit fran- 

zösischen und marokkanischen Truppen nach Italien 

auslaufen. 

Mach Lichtbildauswertufig ergab, daß am 14.11. 

192C Uhr 40 sm ostw. Alboran nicht 1 "King George 

sondjern "Richelieu" auf W-Kurs stand. 

Mit Kurs in den Atlantik sind aus Gibraltar- 

Bereich gemeldet: 

0545 Uhr: 1 Truppentransporter, 1 Hsk, 

0740 Uhr: bei Terifa Geleit aus 18 Frachtern, 4 

.Transportern mit 6 Zerstörern, 

,.t 1 

- 362 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Rhodos) 

durch 

zeuge 

100 si: 

einsutz 

an. Jnsgesant vmrden durch eigene Jäger 14, 

ak 2 Angreifer abgeschossen. 18 eigene Flug- 

vurden am Boden zerstört bzv/. beschädigt. Von KG 

z.Zt. nur 1 T-Flugzeug , ab 17.2. 2 weitere 

bereit. 

FL 

ni 

Ostfron t: 

Schwarzen Keer vmrden 2 LT-Angriffe gegen 

Geleite durch 2 bzw. 6 Flugzeuge durchgeführt. 

Jm 

eigene 

Jm übrigen liegen besondere Meldungen nicht 

vor. 

VII. Kriegführung im Kittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlage westl. und mittl. Mittelmeer: 

Hach Abwehrmeldung aus Spanien befinden'sich 

bei [Gibraltar und Europa Pt. 4, in der Meerenge 

ar.gejblich weitere 3 Bojen, die automatisch Annähe- 

runm von U-Booten an Empfangssteilen an Land und 

Fahrzeuge in der Hähe melden. Hach weiterem Be- 

richrt soll 15.11. aus Casablanca Geleitzug mit fran- 

zösischen und marokkanischen Truppen nach Italien 

auslaufen. 

Wach Lichtbildauswertugg ergab, daß am 14.11. 

192C Uhr 40 sm ostw. Alboran nicht 1 "King George 

sondjem "Richelieu" auf V/-Kurs stand. 

Kit Kurs in den Atlantik sind aus Gibraltar- 

Bereich gemeldet: 

05^5 Uhr: 1 Truppentransporter, 1 Hsk, 

0740 Uhr: bei Terifa Geleit aus 18 Frachtern, 4 

.Transportern mit 6 Zerstörern, 

,.t 1 
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Tag 

Uhrzeit 

1 5.11.4'5 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 186 

0840 Ulir|: bei Tanger dasselbe.' Geleit in Stärke von 

16 großen Transportern und 15 Frachtern 

mit 10 Zerstörern und Flugzeugsicherung, 

0800 Uhr: bei Tanger 1 Schlachtschiff, vermutlich 

"Nelson"-Klasse, 1 Kreuzer und 4 Zerstörer 

und 

1900 Uhr:bei Gibraltar "Renown", 1 Kreuzer Fidji-Kl. 

3 Zerstörer. 

Mit Kurs Mittelmeer sind gemeldet: 

1640 Uhr aus Gibraltar auslaufend 1 "Fidji", 

1640 Uhr bei Kap Sjartel 2 Kreuzer, vermutlich 

"Exeter" und "Birmingham"-Kl. mit 3 Zerstörern. 

Jn Gibraltar ist aus dem Atlantik ein Kreuzer 

"Cairo-Klasse eingelaufen. 

Hafenbelegung Bastia, Maddalena, sowie in Sar- 

dinien sind im v/esentlichen unverändert. Jn Tarent 

wurde Zugang von 2 ital. ansch. leichteihi Kreuzern 

aus Brirdisi und vonl Monitor, aus Brindisi Abgang 

von 4 Zerstörern festgestellt. 

2. Eigene läge westl. und mittl. Mittelmeer: 

• Wej 

eigener 

OB 

Fs: 

en anhaltender Schlechtwetterlage wurde 

Schiffsverkehr nicht durchgeführt. 

Süd übersendet an Ski. und RKS folgendes 

"Nach einer Anordnung des BVM sollen, wie mir 

der Bef<hlshaber des Dt.Markdo. Jtalien meldet, 

sofort 150 Mann Handelsschiffsbesatzung aus west- 

lichem liittelmeer nach Ägäis überführt werden, 

wodurch im westlichen Mittelmeer von 12 in Fahrt 

befindlichen Dampfern mindestens 8 stillgelegt werden. 

Gegen diese Maßnahme muß ich Einspruch erheben, 

da sie praktisch den Nachschub für die Front und 
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Tap 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 186 

15.11.4) 0840 Ulir|: bei Tanger dasselbe.' Geleit in Stärke von 

16 großen Transportern und 15 Frachtern 

mit 10 Zerstörern und Flugzeugsicherung, 

0800 Uhr: bei Tanger 1 Schlachtschiff, vermutlich 

"Nelson"-Klasse, 1 Kreuzer und 4 Zerstörer 

und 

1900 Uh|r:bei Gibraltar "Renown", 1 Kreuzer Fidji-Kl. 

3 Zerstörer. 

Kit Kurs Kittelmeer sind gemeldet: 

1640 Uhr aus Gibraltar auslaufend1 "Fidji", 

1640 Uhr bei Kap SJ)artel 2 Kreuzer, venmtiieh 

und "Birminghim"-Kl. mit 3 Zerstörern. 

Gibraltar ist aus dem Atlantik ein Kreuzer 

"Cairo-Klaese eingelaufen. 

Hafenbelegung Baetia, Kaddalena, sowie in Sar- 

dinien sind im wesentlichen unverändert. Jn Tarent 

gang von 2 ital. ansch. leichtern Kreuzern 

disi und vonl Konitor, aus Brindisi Abgang 

rstörern festgestellt. 

"Exeter" 

Jn 

wurde Zu 

aus Brir 

von 4 Ze 

2. Eigene läge westl. und mittl. Mittelmeer: 

■ We^en anhaltender Schlechtwetterlage wurde 
eigener 

OB 

Schiffsverkehr nicht durchgeführt. • 

Süd übersendet an Ski. und RKS folgendes 

Fs: 

"Nach einer Anordnung des BV11 eollen, wie mir 

der Befi hlshaber des Dt.Karkdo. Jtalien meldet, 

sofort 150 Kann Handelsschiffsbesatzung aus west- 

lichem liittelmeer nach Ägäis überführt werden, 

wodurch im westlichen Mittelmeer von 12 in Fahrt 

befindlichen Dampfern mindestens 8 stillgelegt werden. 

Gegen diese Maßnahme muß ich Einspruch erheben, 

da sie praktisch den Nachschub für die Front und 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

15-n-4? den btrmsport und Rückstau in Höhe von 300.OCX) tons 

wertvollär Kriegsmittel nach Norden stillegt. Der Einsat: 

von Kl5infahrzeugen als Ersatz der ausfallenden Oroß- 

tonnage cann in der jetzigen Jahreszeit nur teilweise 

erfolgen, Jm übrigen sind die MPP's infolge monatelangen 

schärfst ?n Einsatzes zum überwiegenden Teil reparatur- 

bedürfti 

Beaitwortung erfolgt durch Ski.Qu A. 

3. Bereich :larinegruuue Süd: 

a) Adira 

Feind! ,age 

Seit 9.11. wurden nächtlich 2 Zerstörer auf Pa- 

trouille zwischen Porto Palermo und Strade Bianhe(25 E 

ch Korfu) bobachtet. Jn der Nacht zum 14.11. 

1 S-Boot auf Wartestellung 1 sm SO-wärts Cap 

nördl . 

stand 

Ploce 

Flugp 

der A<; 

b) Eigene Lage: 

n letzten Tagen haben sich Luftangriffe gegen 

.ätze und Versorgungseinheiten im Küstenabschnitl 

ria verstärkt. 

Kreuzer "Niobe" ( = ex "Cattaro") und TA 21 

sind '4=11. abends Pola eingelaufen. Damit ist 

Jnselimternehmen nach Bericht Seekdt. Nordadria nach 

planmäßigem und schnellen Verlauf erfolgreich abge- 

schlossen. Weiteres s.Fs. 0220. 

hotte S 30/35 hat Vorstoß in Nacht zum 14.11. 

durchgeführt, da Brennstoff in Cattaro sich 

brauchbar erwies. Boote haben in Nacht zum 15.11 

Dubrovnü verlegt, um Unternehmung gegen ital. 

ste in Nacht zum 16.11. von dort aus durchzu- 

un 

nicht 

als 

nach 

Ostkh 

führen 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

den btrmsport und Rückstau in Höhe von 300.000 tons 

wertvoll>r Kriegsmittel nach Norden stillegt. 1er kinsat: 

von Kl :infahrzeugen als Ersatz der ausfallenden Groß- 

tonnage cann in der jetzigen Jahreszeit nur teilweise 

erfolgen, Jm übrigen sind die LPP's infolge monatelangen 

schärfst:n Einsatzes zum überwiegenden Teil reparatur- 

bedürfti 

Beaitwortung erfolgt durch Ski.Qu A. 

3 o Bereich I '-rinegruppe C. d: 

a) Adira 

Feind! .are 

>eit 9.11. wurden nächtlich 2 Zerstörer auf Pa- 

trouille zwischen Porto Palermo und Strade Bianhe(25 s 

ch Korfu) bobachtet. Jn der Nacht zum 14.11, 

1 S-Boot auf Wartestellung 1 sm SO-wärts Cap 

nördlt' 

stand 

Ploce 

Plugp 

der A<L 

n letzten Tagen haben sich Luftangriffe gegen 

ätze und Versorgungseinhexten im Küstenabschnitl 

ria verstärkt. 

b) Eigene Lage: 

Kreuzer "Niobe" ( = ex "Cattaro") und TA 21 

sind '4«11. abends Pola eingelaufen. Damit ist 

Jnselimternehmen nach Bericht Seekdt. Nordadria nach 

planmäßigem und schnellen Verlauf erfolgreich abge- 

schlossen. Weiteres s.Ps. 0220. 

Lotte S 30/35 hat Vorstoß in Nacht zum 14.11. 

durchgeführt, da Brennstoff in Cattaro sich 

brauchbar erwies. Boote haben in Nacht zum 15.11 

Dubroynik verlegt, um Unternehmung gegen ital. 

ste in Nacht zum 16.11. von dort aus durchzu- 

un 

nicht 

als 

nach 

Ostkit, 

führen 
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Tag 

Uhrzeit 

lio.llr.4L 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 187 

Sestransportstelle Zara hat 12.11. Dienst 

auf geno. 

ges Fehl 

Flakaus 3 

sitznah. n 

15.11 . 

satz 

SO erbe 

kensper: 

bar seih 

b) Ägäis: 

Ahn. Adria weist darauf hin, daß fast völli- 

en eigener Jagdflugzeuge und ungenügende 

tattung Seetransportlage auch nach Jnbe- 

ie der Jnseln weiter stark gefährdet. 

Jinerhalb und außerhalb Cattaro-Bucht sind 

t treibende Minen festgestellt . 

;en Peindzerstörer hat Admiral Adria Ein- 

Torpedo- und Kampfflugzeugen bei Lw.Kdo. 

en. Zum Schutz Küstenweges ist Auslegen Plan- 

e beabsichtigt, sobald Minenträger verfüg— 

wird. 

Ge 

vo:i 

Peindlai:. 

Nac 

abends 

wurde 1 

1 Gelei 

erfaßt 

K, stani. 

Uhr zwi: 

217 ang 

in Rieh' 

Truppen 

Zw( 

Uhr 12 

eigenen 

wurde 

1 Fahrzdu, 

ai f 

:h Feststellung eigener Lw standen 14.11. 

Gebiet Leros /Samos 2 Verbände. Erster 

5 Uhr So-wärts Samos in Stärke 1 Zerst., 

boot erstmalig gesichtet und laufend 

•uf Marsch durch Straße von Samos nach 

2200 Uhr vor N-Küste Samos und wurde 2530 

chen Samos und Nikaria auf S-Kurs durch Do 

^griffen. Verband setzte Marsch nach S 

ung Leros fort. Möglicherweise hat er 

und Munition von Samos zugeführt. 

iter Verband (Kipper) stand 14.11. 2125 

m KO-wärts Leros und wurde gleichfalls von 

Plugzeugen angegriffen. 1 Bombentreffer 

Zerstörer oder Geleitboot beobachtet, 
Lg später brennend gesichtet» 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 187 

~.5.n.45 Se 

aufpeno 

A 

ges P. 

Flakaus 

sitznahia 

atransportstelle Zara hat 12.11. Dienst 

mnen. 

15.11. 

Ge ;i 

vo:i satz 

SO erbe 

kensper: 

bar seiJi 

b) Äi~:äis: 

Feindlai re 

im. Adria weist darauf hin, daß fast volli- 

en eigener Jagdflugzeuge und ungenügende 

stattung Seetrunsportlage auch nach Jnbe- 

ie der Jnseln weiter stark gefährdet. 

rinerhalb und außerhalb Cattaro-Bucht sind 

1- treibende Minen festgestellt . 

;en Feindzerstörer hat Admiral Adria Ein- 

Torpedo- vmd Kampfflugzeugen bei Lw.Kdo. 

en. Zum Schutz Küstenweges ist Auulegen Flan- 

e beabsichtigt, sobald Minenträger verfüg— 

wird. 

Nach Feststellung eigener Iw standen 14.11. 

abends :.m Gebiet leros /Samos 2 Verbände. Erster 

wurde 1M15 Uhr So-wärts Samos in Stärke 1 Zerat., 

1 Gelei 

erfaßt 

N, stanc 

Uhr zwi: 

217 angi 

in Rieh- 

Truppen 

Zw< 

Uhr 12 

eigenen 

boot erstmalig gesichtet und laufend 

■uf Marsch durch Straße von Samos nach 

2200 Uhr vor. N-Küste Samos und wurde 2530 

chen Samos und Nikaria auf S-Kurs durch Do 

griffen. Verband setzte Marsch nach S 

ung leros fort. Möglicherweise hat er 

und Munition von Samos zugefuhrt. 

iter Verband (Hipper) stand 14.11. 2125 

m HO-wärts leros und wurde gleichfalls von 

Flugzeugen angegriffen. 1 Bombentreffer 

wurde aif Zerstörer oder Geleitboot beobachtet, 

1 Fahrzeug spater brennend gesichtet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

15 

Stadt 

Segler 

und Kyt 

Eigene 

0626 Ehr stand U-Boot vor Uaxos, Ueschoß 

wirkungslos mit 10 Schuß Artl. Boot hat 1 Mot. 

in Naxos-Gebiet versendet. Auch zwischen Kudros 

ilene versenkte 1 U-Boot 2030 Uhr 1 Mot.Segler. 

Lage: 

Unternehmen "Taifun": 

Feind hat anscheinend in Nacht zun 14.11. Verstär- 

kungen gelandet. Kampfgruppe Müller schätzt Verluste 

eigener gelandeter Truppen auf 35 - 40 14.2015 

Uhr ist Kampfgruppe Doerr mit 120 Mann ohne Verluste 

auf Halbinsel östlich der Stadt gelandet. Lage blieb 

15.11. tagsüber weiterhin-angespai'int. Eigener Landekopf 

zwischen Grifo und Via Bellini war durch erfolgreichen 

Feinddurchstoß zu Alinda-Bucht zerrissen. Eigene Gegen- 

angriffe blieben erfolglos. Für Abend wurde Anlandung 

schwerer Waffen an Nordseite Pandelibucht unter Groß- 

einsatz von Nebel vorgesehen. 

Von den Landungsfahrzeugen standen nur noch 1 MFP. 

3 Pi.-Iandungsboote und 3 J-Landungsboote bereit. Rest 

beschädigt oder vermißt. U-Jäger trotz zahlreicher 

Treffei einsatzklar, U-Fallen CA 44 und 42 nicht fahr- 

bereit, R 195 vorübergehend a.EB. 

Auf Anmarsch in Op.Gebiet standen 2 SF, 3 J-, 

1 Pi-Bcot-r 

T 17 und 16 sind 0205 Uhr'mit ca. 150 Mann von 

Rgt. Brandenburg von Piräus ausgelaufen und haben 1350 

Uhr Truppen in Attibucht (Kalymnos) abgesetzt. Boote 

laufen zur Ergänzung nach Piräus zurück. Verband 

wurde 1232 Uhr SW-lich Calino von 11 fdl. Flugzeugen 

erfolglos angegriffen. 

- 366 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

^•11 -4? 15. 0626 Uhr stand U-Boot vor Naxos, Beschoß 

Stadt wiiKungslos mit 10 Schuß Artl. Boot hat 1 Kot. 

Segler in Naxos-Gebiet versenkt. Auch zwischen Kudros 

und Mytilene versenkte 1 U-Boot 2030 Uhr 1 Kct.Segler. 

Eigene Lage: 

Unternehmen "Taifun": 

kungen 

eigener 

Uhr ist 

auf Hai 

15.11. 

ztvischi 

Feindd' 

angriffle 

schwere 

einsatz 

.ur 

ind hat anscheinend in Nacht zum 14.11. Verstär- 

gelandet. Kampfgruppe Müller schätzt Verluste 

gelandeter Truppen auf 35 - 40 14.2015 

Kampfgruppe Doerr mit 120 Kann ohne Verluste 

binsel östlich der Stadt gelandet. Lage blieb 

tagsüber weiterhin-angespannt. Eigener Landekopf 

Grifo und Via Bellini war durch erfolgreichen 

chstoß zu Alinda-Bucht zerrissen. Eigene Gegen- 

blieben erfolglos. Pur Abend v/urde Anlandung 

r Waffen an Nordseite Pandelibucht unter Groß- 

von Nebel vorgesehen. 

Von den Landungsfahrzeugen standen nur noch 1 UP. 

3 Pi.-Iandungsboote und 3 J-Landungsboote bereit. Rest 

beschädigt oder vermißt. U-J'iger trotz zahlreicher 

Treffei einsatzklar, Ü-Fallen CA 44 und 42 nicht fahr- 

bereit, R 195 vorübergehend a.KB. 

Auf Anmarsch in 0p.Gebiet standen 2 SP, 3 J-, 

1 Pi-Bcot-^ 

T 17 und 16 sind 0205 Uhr'mit ca. 150 Kann von 

Rgt. Biandenburg von Piräus ausgelaufen und haben 1330 

Uhr Truppen in Attibucht (Kalymnos) abgesetzt. Boote 

laufen zur Ergänzung nach Piräus zurück. Verband 

wurde 1232 Uhr S7(-lich Calino von 11 fdl. Plugzeugen 

erfolglos angegriffen. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 188 

15.11 .^3 

(121) 

und wirr 

wartet 

f en. 

durch 

Gruppe 

angrif 

Brande: 

in Pan 

Preikä 

Gruppe 

Anland 

beabsi 

54 ist 15.11. früh aus Piräus ausgelaufen 

de 1430 Uhr ostw. leros in Op.Gebiet er- 

Es ist 1500 ^hr in Isolavecchia eingelau- 

14 und 15 sollen 15.11. abends aus Piräus 

auslaui'en. TA 15 ist bei Dampfprobe erneut für 
2 Tage ausgefallen. TA 14 geht im Alleinmarsch 

nach Calino und führt, da Heerestruppen nicht ver- 

fügbar 50 Karineartilleristen und Nachschub- 

gut nach Coos zu. Erster Teil MA ist bereits 

iuft überflogen. 

Z'ir Lage auf der Jnsel: 1445 Uhr wurde Castell 

Lero durch Küstenjäger genommen. Nach Keldung 

Müller von 163O Uhr hielten starke Feind- 
e auf Brückenkopf Alinda an. Lage erscheint 

dort bfei eigenen starken Verlusten kritisch. 

Nach weiterer Meldung von 1834 Uhr hat Kampf- 

Saldern bis 1630 Uhr Lage bereinigt, 

starkeh Peindangriff angewiesen und führt Auftrag 

zur Bildung Brückenkopfes Pandeli-Bucht durch, 

iiburg landet bis 2100 Uhr je nach Lage 

ieli-Bucht oder ostw. Lero mit Auftrag 

npfen Pandeli-Bucht und Vereinigung mit 

Saldem. Anschließend ist in der Nacht 

mg 5 Pi.Landungsboote mit schweren ^affen 

:htigt. 

Ji'der Nacht zum 15.11. irrtümlich durchgeführ- 

ter Kunitionsabv.urf auf Kalymnos deutet darauf hin, 

daß Feindlage ebenfalls angespannt ist. 

Über Bereinigung NioisSachträglich gemeldet, 

daß nach Angabe ital. Hauptmanns Nios-BeSatzung 

aufgefjordert wurde, nach Santorin zu kommen. Jn San- 

torin soll sich Befehlshaber der südl. Cykladen 

(1 itajl. Oberst) mit 800 Italienern befinden, 
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15.11.'? 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 188 

(121) 

54 iet 15-11. früh aus Piräus ausgelaufen 

ofTct wExTe- 1430 Uhr cstw. leros in Op.Gebiet er- 

wartet 

f en. 

durch 

Gruppe 

angrif 

Brande: 

in Pan 

Preikä 

Gruppe 

Anland 

beabsi 

Es ist 15C0 ^hr in Icolavecchia eingelau- 

14 und 15 sollen 15.11. abends aus Piräus 

auslaui'en. TA 15 ist bei Danpiprobe erneut für 

2 Tage ausgelallen. TA 14 geht im Alleinmarsch 

nach Calino und führt, da Heerestruppen nicht ver- 

fügbar 50 tnrineartilleristen und Nachschub- 

gut naijih Coos zu. Erster Teil KA ist bereits 

iuft überflogen. 

Z-ir Lage auf der Jrsel: 1445 Uhr wuide Castell 

Lero durch Kustenjäger genommen. Hach Keldung 

iLÜller von 1630 Uhr hielten starke Feind- 

e auf Brückenkopf Alinda an. Lage erscheint 

dort b;i eigenen starken Verlusten kritisch. 

Nach wsiterer Keldung von 1834 Uhr hat Kampf- 

Saldem bis 1630 Uhr Lage bereinigt, 

starkeh Feindangriff angewiesen und führt Auftrag 

zur Bildung Brückenkopfes Pandeli-Bucht durch. 

! iburg landet bis 2100 Uhr je nach Lage 

leli-Bucht oder ostw. lero mit Auftrag 

npfen Pandeli-Bucht und Vereinigung mit 

Saldem. Anschließend ist in der Nacht 

mg 5 Pi.Landungsboote mit schweren ^affen 

:htigt. 

Ji'der Nacht zum 15.11. irrtümlich durchgeführ- 

ter trünitionsabv.urf auf Kalyinos deutet darauf hin, 

daß Feindlage ebenfalls angespannt ist. 

Über Bereinigung Nio^s5achträglich gemeldet, 

daß nach Angabe ital. Hauptmanns Nios-Besatzung 

aufgefordert wurde, nach Santorin zu kommen. Jn San- 

torin soll sich Befehlshaber der südl. Cykladen 

(1 itajl. Oberst) mit 800 .Italienern befinden, 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

v Wetter Vorkommnisse 

15.11.43 außerd 

Überga^ 

5 

Piräus 

S 

einget^' 

1 Battr. und 1 Punksta-tionT-Jtal-.-^bersi;, ■zui' 

e aufgefordert, hat Übergabe abgelehnt. 

GA-Boote sind aus Cykladengebiet in 

eingelaufen, 

55 ist 0010 Uhr von Saloniki in Piräus 

offen. 

S1 

feindfj 

urmdiv. Rhodos hat Jnsel Hisirio nach Säuberung 

ei gemeldet. 

o) Schwär: es Meer: 

Reindl: 

ü 

lieh Tri, 

Sicht. 

zen Me^: 

7 S-Bo 

19 sichtete 1530 Uhr 8 Rauchfahnen 50 sm SW- 

apse auf 210°. Verband kam 1705 Uhr aus 

Hach l'unkaufklärung ist im nordöstlichen Schwar- 

r anhaltende S-B0otstätigkeit zu beobachten, 

e und 1 MS-Boot und 3 U—Boote wurden erfaßt. ct 

Eigene Uage: 

Jn] 

keinen 

besohos 

auf Rüc 

griffen 

ist pla)- 

Jn 

mit 4 R 

2300 u 

und Küs)t 

griff G 

her an. 

unterfah 

nach F> 

Nacht zum 15.11. hat 1.S-R1. vor Eltigen 

iferkehr getroffen, Landestellen mit Artl. 

äen und Treffer auf Booten erzielt. Boote wurden 

onarsch von 4 Blugzeugen ohne Wirkung ahge- 

und schossen eins_ davon ab. Sperre S 50 

. imäßig geworfen. 

Nacht zum 16.11. ist Vp-Streifen Kertschstraße 

-Booten und 7 EPP’s besetzt. R-Boote wurden 

vor Eltigen von See- und Luftstreitkräften 

enartl. gleichzeitig angegriffen. 2350 Uhr 

:gner mit je 10 Booten von S und 

R 207 'erhielt schwere Artl.Treffer und mußte 

.gen werden. Boote haben 0045/16. Rückmarsch 

odosia angetreten. 

h: 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

* Wetter Vorkommnisse 

15-n-43 außerd 

t-berga^: 

5 

Piräus 

S 

eineeti' 

1 Battr. und 1 Funkstation. Jtal, Oberst, zur 

e aufgefordert, hat Übergabe abgelehnt. 

GA-Boote sind aus Cykladengebiet in 

eingelaufen. 

55 ist 0010 Uhr von Saloniki in Piräus 

offen. 

S1 

feindfj 

urmdiv. Rhodos hat Jnsel Nisirio nach Säuberung 

ei gemeldet. 

c) Schwär: es Meer: 

Peindl£ £e: 

U 

lieh Tj, 

Sicht. 

zen üe^: 

7 S-Bo 

19 sichtete 1530 Uhr 8 Rauchfahnen 50 sm Sff- 

apse auf 210°. Verband kam 1705 Uhr aus 

Nach l'unkaufklarung ist im nordöstlichen Schwar- 

r anhaltende S-B0otstätigkeit zu beobachten, 

e und 1 KS-Boot und 3 U-Boote wrurden erfaßt. ct 

Eigene üage: 

Jn] 

keinen 

beschos 

auf Rüc 

griffen 

ist pla 

Jn 

mit 4 R 

2300 Oh 

und Küsp 

griff G 

her an. 

unterfaiii 

nach Fi; 

Nacht zum 15.11. hat 1.S-Fl. vor Eltigen 

Verkehr getroffen, landesteilen mit Artl. 

äen und Treffer auf Booten erzielt. Boote wurden 

onarsch von 4 Flugzeugen ohne Wirkung ange- 

und schossen eins_ davon ab. Sperre S 50 

ifimäßig geworfen. 

Nacht zum 16.11. ist Vp-Streifen Kertschstraße 

•Booten und 7 KFP’s besetzt. R-Boote wurden 

• vor Eltigen von See- und Luftstreitkräften 

enartl. gleichzeitig angegriffen. 2350 Uhr 

:gner mit je 10 Booten von S und 

R 207 "erhielt schwere Artl.Treffer und mußte 

igen werden. Boote haben 0045/16. Rückmarsch 

odosia angetreten. 
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Tag 

Uhrzeit 

15.11.43 

Ort 

Wetter Verkomm» 189 

•Am 15.11. früh erfolgten laufende Schlacht- 

Fliegerangriffe auf IfEFP's in Kamysch Burun ohne 

Schader swirkung. 

592 wurde aus Geleit Sewastopol - Odessa 

4 sm westl. Tajankutsk durch Feind-U-Boot 

ert und ist gesunken. 19 Mann werden ver- 

Ulr 

F 

0455 

torpedi 

mißt. 

Ifl. 4 

0900 Uhr wurde Geleit MT 1 und 3 Jäger 35 

sm westl. Tajankutsk von 20 T-Flugzeugen erfolg- 

los angegriffen. 1230herfolgte vergeblicher Angriff 

auf Odessa - Sewastopolgeleit KT durch 20 Flugzeu- 

ge im Tiefanflug. 1 Angreifer wurde abgeschossen. 

Offenbar handelt es sich um dieselben Angriffe, die 

im Lagebericht des Genstb.d.Lw.(Tageslage) 

gemeldet hat. Es fällt auf, daß die Zahl der angrei- 

fenden Flugzeuge außerorde tlich stark differiert. 

Grippe Süd erhält von Ski,Weisung, zu prüfen, 

ob mit ierzeitiger Organisation ASM plötzlich 

notwendig werdende Transporte bei Räumung Krim 

durchzuführen oder ob Einrichtung Sonderstabes (nach 

Art Stai Scheurlen) erforderlich und zweckmäßig 

ist. 

Zir Landlage Krim berichtet Heeresgruppe A 

vormittjigs: 

"B 

Feinddrii 

verstäh 

Front a* 

Angriff 

Baigans 

Einbruch 

7 Pz. v 

Hier fü 

i 17.Armee läßt neben ständig v/achsendem 

ck an landekopffront Kertsch der erneut 

■cte N-S-Verkehr vor Perekop- und Siwasch- 
ich hier das baldige V/iederaufleben staker 

erwarten. Hach 3-maligem Angriff NO 

mit Pz. und Infanterie gelang Gegner 

S Höhe 133, 3. Einbruchsstelle abgeriegelt, 

^michtet. Landekopf Eptigen unverändert. 

•t Gegner Luftversorgung durch. Jm uir 

369 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 189 

15.11.45 

Flieg' 

Schad 

Ulr 0455 

torpedi 

mißt. 

•Am 15.11. früh erfolgten laufende Schlaoht- 

.eiangriffe auf MFP's in Kamyech Burun oline 

er s^irkung. 

592 wurde aus Geleit Sewastopol - Odessa 

4 sm westl. Tajankutsk durch Feind-U-Boot 

ert und ist gesunken. 19 luann werden ver- 

sm westfl. 

los an, 

auf 0d 

ge im 

Off enbajr 

Ifl. 4 

gemelde|t 

fenden 

Grli 

ob mit 

notwendig 

durohzut' 

Art 

ist. 

Sta r 

vormitt i, 

"B 

FeinddrU' 

verstärk 

Front a 

Angriff 

Balgans 

Einbruc 

7 Pz. v 

Hier fÜlT' 

0900 Uhr wurde Geleit MT 1 und 3 Jäger 35 

Tajankutsk von 20 T-Flugzeugen erfolg- 

igegriffen. 1230 erfolgte vergeblicher Angriff 

:sa - Sewastopolgcleit KT durch 20 Flugzeu- 

■i-iefanflag. 1 Angreifer wurde abgeschossen, 

handelt es sich um dieselben Angriffe, die 

im Lagebericht des Genstb.d.Lw.(Tageslage) 

hat. Es fällt auf, daß die Zahl der angrei— 

Flugzeuge außerorde tlich stark differiert. 

ppe Süd erhält von Ski,Weisung, zu prüfen, 

ierzeitiger Organisation ASM plötzlich 

g werdende Transporte bei Räumung Krim 

ühren oder ob Einrichtung Sonderstabes (nach 

■cheurlen) erforderlich und zweckmäßig 

Zur Landlage Krim berichtet Heeresgruppe A 

■gs: 

i 17 .Armee läßt neben ständig v/aohsendem 

ck an Landekopffront Kertsch der erneut 

■cte H-S-Verkehr vor Perekop- und Siwasch- 

ich hier das baldige Wiederaufleben staker 

erwarten. Hach 3-maligem Angriff HO 

mit Pz. und Jnfanterie gelang Gegner 

S Höhe 133, 3. Einbruchsstelle abgeriegelt, 

^michtet. Landekopf Ei-tigCri unverändert. 

■t Gegner Luftversorgung durch. Jm 



- 370 - 

T»g 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

13.11.43 

% 

Siwasai-Landekopf Einschießen fdl. Artl. auf Landnase 

NO Ischutschak. Jm Raun|ischkaden - Perekop feindl. 

Schanzarbeiten." 

VIII. L a ge Ostasien. 

Besenlere Nachrichten liegen heute nicht vor. 

,J/ 
/Ski 

i/aa. 
I /b (Kr 

- 370 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

15.11.43 Siwasdi-Landekopf Einsohießen fdl. Artl. auf Landnase 

KO Tscautschak. Jn Eaun^schkaden. - Perekop feindl. 

Schanzarbeiten." 

VIII. L a 

Besonn lere Nachrichten liegen heute nicht vor. 

,1- 
i ) 

/Ski 

J4 

ge Ostasien. 

i/aa 
I k (Kr 

'1 



- 371 

Tag 

Uhrzeit 

6.11.45 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 
1 90 

Bes 

Chef 

opdere Nachrichten sind nicht zu verzeichnen. 

Ski. hat sich in Führerhauptquartier be- 

geben. 

Heereslac 

Politischer Lageüberblick. 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

Feindlicher Großangriff aus Kaum Kriwoirog in 

Richtung Vikolajew ist aufgefangen. Eigene An- 

griffe gejen Straße Kiew - Shitomir sind von S her 

angelaufe i. Nördlich Kiew besteht eingeschlossene 

Lücke bis Korosten. 

Jn den Schwerpunkten Gomel, Witebsk, Newel 

ist Lage inübersichtlich. 

Bezüglich Krimräumung werden Überlegungen in 

Studienfonn ausgearbeitet. Problem liegt in 

Schwierigteit, Räumung vor Gegnerstörung zu 

schützen.läumungsbefehl liegt nicht vor. Führer 

rechnet imner noch damit, nach Bereinigung der Lage 

Kiew, Operation zur Öffnung Krimzuganges aus 

Brückenkopf Nikopol durchführen zu können. 

Jm übrigen keine besonderen Vorträge und Ent- 

scheidung 

- - 

Tag 

Uhrzeit 

6.11.43 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 
190 

Bes 

Chef 

geben. 

Heeresla-;: 

Politischer Lageüberblick. 

.idere Nachrichten sind nicht zu verzeichnen. 

Ski. hat sich in Führerhauptquarticr bo- 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

Peinllicher Großangriff aus Raum Kriwoirog in 

Richtung Vikolajew ist aufgefangen. Eigene An- 

griffe ge^en Straße Kiew - Shitomir sind von S her 

angelaufei. Nördlich Kiew besteht eingeschlossene 

Lücke bis Kbrosten. 

Jn den Schwerpunkten Gomel, Witebsk, Newel 

ist Lage unübersichtlich. 

Bezüglich KrimrLumung werden Überlegungen in 

Studienform ausgearbeitet. Problem liegt in 

Schwierigkeit, Räumung vor Gegnerstörung zu 

schützen.läumungsbefehl liegt nicht vor. Führer 

rechnet iaincr noch damit, nach Bereinigung der Lage 

Kiew, Operation zur Öffnung Krimzuganges aus 

Brückenkopf Nikopol durchführen zu können. 

Jm übrigen keine besonderen Vorträge und Ent- 

scheidung 



- 372 - 

Tag 

Uhrzeit 

16.11.43 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

I.) Kriegführung in außerheinischen Gewässsern. 

1.Feindlage: 

kl 

sat: 

S 

Ge 

hat keinen Überblick über Schiffsraumein- 

gners in SW Pazifik einschl. Hawai. 

in 

der 

USA- 

der 

heere 

und Aus 

BST 

ist dei 

transnc 

Na|ch den in diesem Gebiet angenommenen Stärken 

ischen neuseeländischen, australischen und 

pen v/erden theoretisch für die Versorgung 

ifenden Truppen an den Fronten und die Ersatz- 

Australien und Neuseeland sowie für die Ein- 

fuhr von England und den USA etwa 2 Millionen 

engl 

-Trup 

kärp 

a) de 
in 

H 

b) de 

e) 
ti i 

a g e 216.11 . 

htraum (Kreislauftonnage) angenommen. Dabei 

erforderliche Einsatz an Tank- und Truunen- 

rtraum nicht eingerechnet, da er nicht zu 

schätzen ist. 

Die Seekriegsleitung bittet daher Mar.A-tt. Berlin, 

folgende Fragen durch denjapanischen Admiralstab beant- 

worten zu lassen: 

l)Jn welcher Höhe wird dort beurteilt : 

r für Nachschubzwecke erforderliche Frachtraum 
Gebiet des südwestlichen Pazifiks einschl. 

r eingesetzte Tankraum im gleichen Gebiet 

de r im gleichen Gebiet dort gebundene Truppen- 
ansportraum ? 

2) ErfcIgt der Nachschub-für.alle Truppen nur aus den 
USA oder werden z.B. engl. Truppen aus England ver- 
sorgt ? 

3) Weither Schiffsraum (Truppentransporter, Tanker und 
Fraqhter) ist im besonderen für Hawai gebunden ? 

- 372 - 

Tag 

Uhraeit 

V,.1 1.43 

Ort 

Wetter 

I.) Kriegführung in außerheinischen Gewasrsern. 

1 . Peindla !re: 

Ski. hat keinen Überblick über Schiffsraucein- 

satz Gegners in SW Pazifik einschl. Hawai. 

Kalo 

der en, 

USA-Prulp 

der kärp: 

heere in 

imd Aus 

BRT PTJ 

ist dei 

h den in diesem Gebiet angenommenen Stärken 

^lischea neuseeländischen, australischen und 

pen v/erden theoretisch für die Versorgung 

ifenden Truppen an den Fronten und die Ersatz- 

Australien und Neuseeland sowie für die Ein- 

fuhr von England und den USA etwa 2 llillionen 

chtraum (Kreislauftonnage) angenommen. Eabei 

erforderliche Einsatz an Tank- und Truppen- 

transncrtraum nicht eingerechnet, da er nicht zu 

u 

H 

b) ds 

c) 
tr i 

Vorki mmnisse 

Lage 216.11. 

schätzen ist. 

Die Seekriegsleitung bittet daher Kar.A.tt. Berlin, 

folgende Fragen durch denjapanischen Admiralstab beant- 

worten zu lassen: 

l)Jn v/elcher Höhe wird dort beurteilt 

a) de r für Naohschubzwecke erforderliche Frachtraum 
Gebiet des südwestlichen Pazifiks einschl. 

r eingesetzte Tankraum im gleichen Gebiet 

de r im gleichen Gebiet dort gebundene Truppen- 
amsportruum ? 

2) ErfcIgt der Nachschub-für.alle Truppen nur aus den 
USA oder werden z.B. engl. Truppen aus England ver- 
sorgt ? 

3) Welcher Schiffsraum (Truppentransporter, Tanker und 
Frachter) ist im besonderen für Hav/ai gebunden ? 



- 373 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort. 

Wetter Vorkommnisse 

6.11.43 4) Bis ZA welchem Umfang erfolgt die Versorgung 

der Truppen material- und ernährungsmäßig 

einscdl. der Ersatzheere aus dem Lande, d.h. 

von Australien und Neuseeland ? 

2.Eigene läge: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

II.) Lage 

1.Feindla^ 

Westräum 

191 

Über Biskaya wurden außerordentlich starke 

Aufklärung mit 74 Flugzeugen erfaßt. Je 1 engl. 

Einheit wurde geortet: 

06.32 Uhr in CE 8360 (.120 sm SW Sao Miguel; 

10.18 Ul r " AM 7720 (110 sm SST/ Porcupine-Bank) 

11.41 Ul r " CF 9390 (300 sm westl. Cap Vincent) 

12.00 1 "BE 1870 (460 sm SW Porcupine-Bank) 

1754 ' " BE 1321 (300 sm SW " » ) 

1826 ’ " BE 3190 (190 sm südl. " » ) 

17.55 1 "BE I960 (380 sm SW " " ) 

Eigene Luftaufklärung erfaßte 10.25 Uhr den 

ßeleitzug vom Vortag wieder in CG 7494 auf N- 

Kurs. und sichtete 11.35 Uhr in CG 7411 Geleitzug 

aus 44 Handelsschiffen mit 8 Sicherungsfahrzeugen 

auf Kurt 1350. 12.31 Uhr wurde in CG 4558 1 Schlacht- 

schiff mit 2 Zerstörern auf 320° gesichtet. Letzte- 

re kontrollierten anscheinend spanischen 10000 BRT 

Schiff. Eigene Ju 290, die festgestelltes Feind ES 

benutzt:, wurde vom Gegner erst sehr spät als feind- 

lich erkannt und erhielt bei Annäherung an Schlacht- 

schiff :rst auf 3 000 m Abv/ehrfeuer. 

- 373 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 191 

6.11.43 4) Bis zi welchem Umfang erfolgt die Versorgung 

der Truppen material- und ernährungsmäßig 

einscil. der Ersatzheere aus dem Lande, d.h. 

von Ajustralien und Neuseeland ? 

2.Eigene läge 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

II.) Lage 

1 .Peindlaf 

Übe 

Einheit 

06.3.2 Uh: 

10.18 Ul: 

11 .41 Ul 

12.00 

1754 

1826 

17.55 

Westräum 

r Biskaya wurden außerordentlich starke 

Aufklärung mit 74 Flugzeugen erfaßt. Je 1 engl. 

wurde geortet: 

1 in CE 8360 (,120 sm UW Sao Miguel; 

AM 7720 (110 sm SSW Porcupine-Bank) 

CF 9390 (300 sm westl. Cap Vincent) 

BE 1870 (460 sm SW Porcupine-Bank) 

BE 1321 (300 sm SW " " ) 

BE 3190 (190 sm südl. " " ) 

BE I960 (380 sm SW " " ) 

Eigene Luftaufklärung erfaßte 10.25 Uhr den 

Geleitzug vom Vortag wieder in CG 7494 auf N- 

Kurs. und sichtete 11.35 Uhr in CG 7411 Geleitzug 

aus 44 Handelsschiffen mit 8 Sicherungsfahrzeugen 

auf Kura 1350. 12.31 Uhr wurde in CG 4558 1 Schlacht- 

schiff mit 2 Zerstörern auf 320° gesichtet. Letzte- 

re kontrollierten anscheinend spanischen 10000 BHT 

Schiff. Eigene Ju 290, die frstgestelltes Feind ES 

benutzt:, wurde vom Gegner erst sehr spät als feind- 

lich erkannt und erhielt bei Annäherung an Schlacht- 

schiff rst auf 3 000 m Abwehrfeuer. 



- 374 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

16.n.4 2. Eigene Lage: 

G-ebiet Atlantikküste: 

Bres 

tet. 

Seeg< biet ganal: 

Wegen stürmischer Wetterlage blieben VT-Posi- 

tion( n unbesetzt. Minensuchtätigkeit und Geleit- 

diennt fielen aus. 

1443 Uhr griffen 12 Taifun 2 Saugbagger vor 

Trou+ille an. Einer wurde beschädigt eingebracht, 

g des zweiten wird versucht. Personalverluste 

nicht unerheblich. 

giu Ber, 

warei. 

bei 

füh: 

Notw 

mat 

39 

Vor la Pallice vnxrde eine Grundmine geräumt. Vor 

wurden 2 U-Boote auslaufend, 1 einlaufend gelei 

PdZ hält Durchführung Werftliegezeit Z 23/24 

in W( straum nicht für erfolgversprechend, da Abzug 

Arbeitskräfte auf Heimatwerften diese sehr schwächt 

und gleichzeitig im Westraum gleiche Leistung, wie 

in Heimat, nicht zu erreichen ist .- 

Liegezeiten werden dadurch erheblich verlängert 

fehlender Garantie für ausreichende Arbeitsaus- 

g und Wiederherstellung notwendiger Kb.absolute 

(ndigkeit Rückführung Zerst.23/Zerst.24 in Häi- 

(rscheint dringend gegeben. 

Als Ersatz für Z 23/24 fallen Z 25, 20, und 

- 374 - 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

16.11.4 

Vorkommnisse 

2. e i- Te: 

Gelidt Atlant:J;küste: 

Bres 

o 6 "t • 

Ceir,{ biet Kan-tl: 

gl 21 Ber, 

wäre: 

bei 

fü! 

Notw 

mat 

39 

Vor Ja Pallice rarde eine Grundmine geräumt. Voi 

wurden 2 U-Boote auslauiend, 1 einlaufend gelei 

Vi'egen stürmischer Wet.terlage blieben VT-Posi- 

tiom n unbesetzt. Kinensuchtätigkeit und Geleit- 

dien^t fielen aus. 

1443 Uhr griffen 12 Taifun 2 Saugbagger vor 

Trou+ille an. Einer wurde beschädigt eingebracht, 

g des zweiten wird versucht. Personalverluste 

. nicht imerheblich. 

PdZ hält Uurchführung Werftliegezeit Z 23/24 

in Y?( straum nicht für erfolgversprechend, da Abzug 

Arbe: tskräfte auf Heimatwerften diese sehr schwächt 

und gleichzeitig im Westraum gleiche Leistung, wie 

in H4imat, nicht zu erreichen ist.. 

Liegezeiten werden dadurch erheblich verlängert 

1 ehlender Garantie für ausreichende Arbeitsaus- 

.hnnfi und Wiederherstellung notwendiger Kb.absolute 

■sndigkeit Rückführung Zerst.23/Zerst„24 in Häi- 

erscheint dringend gegeben. 

Als Ersatz für Z 23/24 fallen Z 25, 20, und 



- 375 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 192 

III.) Norlsee, Norwegen, Nordmeer: 

1. Nordse 

2. Norweg 

Feindl 

Gäleit 468 Elbe - Hoek wurde durchgeflihrt. 

Jn Ysselmeer und zeeländischen Gewässern wur- 

den 70 412 BRT gleitet, 

Vp.Boot vor Ymuiden meldete 2100 Uhr S-Boots- 

geräus :he. 

;n / Nordmeer: 

,£e: 

Ü Der der Nordsee wurden 12 Flugzeuge im 

Einsatt festgestellt. 

Aa 15.11. flogen 4 Flugzeuge im Raum Vardoe 

und 1 ?lugzeug im Raum Petsamo ein. Je 1 Mosquito 

stand aittags über Sola und Bergen. Bei Sandö flo- 

gen Nm(. 3, südlich Stavanger abends 1 Flugzeug ein. 

Aa 16. 

Einfl 

^'lugze' 

und Sk 

grübe 

wurde 

Vorbei 
für Un 

erfolgten von 10.40 Uhr bis 13.00 Uhr 

je starker Verbände teilweise 4-motorlger 

ige in mehreren Wellen zwischen Lindesnes 

idesnes zum Angriff auf Rjukan und Knaben- 

iowie auf Jndustriewerke. V/asserstoffwerk 

-erstört. Staudamm blieb unbeschädigt. Jm 

lug wurde Geleit "Monte Rosa"(VVohnechiff 

;ernehmen "Paul") und "Pernambuco" bei Bister 

zielte 

17. fr 

Eigene 

Schiff ; 

weit n 

mit Bo:iben erfolglos angegriffen. Vp.Bt. 5311 er- 

1 Abschuß. Geleit ist mit 3 M-Booten bis 

■ ih in Hitteroeysund eingelaufen. 

läge: 

Geleitet wurden nach N 43, nach S 20 

Liegengeblieben sind 19 Schiffe. 

Jm übrigen sind besondere Vorkommnisse, so- 

cht in Feindlage behandelt, nicht gemeldet. 

- 375 - 

Tag 

Uhrzeit 

■6-r.T1-4? 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 192 

III.) Norisee, Korwegen, Nordmeer: 

1. Nords 

leit 468 Elbe - Hoek wurde durchgefuhrt. 

Ja Yceelmeer und zeelfindischen Gewusaern wur- 

den 70 412 BRT gleitet, . 

Va.Boot vor Ymuiden meldete 2100 Uhr S-Boots- 

gerausphe. 

2. Norver;n / Nordmeer: 

Eeindl 

t 
Einsat 

Ap 

und 1 

stand 

gen Nm 

Aa 

Einfit 

■'lugze 

und Sk 

grübe 

v/urde 
vorbei 

für Un' 

mit 

zielte 

17. 

eigene 

Schiff 

wreit n 

■£S.: 

Bo: ib 

früh 

aer der Nordsee wurden 12 Flugzeuge im 

festgestellt. 

15.11. flogen 4 Flugzeuge im Raum Vardoe 

?lugzeug im Raum Petsamo ein. Je 1 Moaquito 

mittags über Sola und Bergen. Bei Sandö flo- 

3i südlich Stavanger abends 1 Flugzeug ein. 

16. erfolgten von 10.40 Uhr bis 13.00 Uhr 

. ;e starker Verbände teilweise 4-motoriger 

ige in mehreren Wellen zwischen lindesnes 

idesnes zinn Angriff auf Rjukan und Knaben- 

owie auf Jndustriewerke. V/asserstoffwerk 

-erstört. Staudamm blieb unbeschädigt. Jm 

lug wurde Geleit "Jronte Rosa" (V/ohnechiff 

ernehmen "Paul") und "lernumbuco" bei Lister 

en erfolglos angegriffen. Vp.Bt. 5311 er- 

1 Abschuß. Geleit ist mit 3 M-Booten bis 

in Hitteroeysund eingelaufen. 

luge: 

Gel .eitet wurden nach N 43, nach S 20 

Liegengeblieben sind 19 Schiffe. 

übrigen sind besondere Vorkommnisse, so- 

cht in Feindlage behandelt, nicht gemeldet. 



- 376 - 

T»g 
Uhrzeit 

16.11.43 

Ort 

Wetter 

IV. S k 

Vorkommnisse 

ugerrak, Ost see -Eingänge, Ostsee 

1 . Feind:,age: 

.Tn Lugabucht wurden NOT/-lieh Eap Kolgampia 

mehrere unbestimmte Schiffe beobachtet. Vm. standen 

2 Flugzeuge über Küstengebiet Ösel/Pernau. 

)?00 Uhr erfolgte.M -Abwurf in Vorhafen Libau» 

Torpe lo lief auf Strand. 

Jach finnischer Keldung stand 15.11. SW-lich 

Telbu;hin Räumverband beim Räumen mit - Fernziindungs- 

gerät ;n. Ein KS-Prahm wurde beschädigt. 

2. Eigen ; Lage: 

Dampf 

gewäs 

Trell 

lulea 

gehalt 

■ V.) U - 

1. Feind Lage 

vik 4 

und 

5 31, "Riedel" sind Kr'sand Süd eingelaufen. 

3chwed. Schoner "Turo" ist vor Crena infolge 

Minenpreffers gesunken. Am 15. ist schwed. 

r "Kaifried" bei Viken innerhalb schwed. Hoheit^ 

äer durch Minentreffer beschädigt und nach 

äborg eingebracht. 

Schwed. Dampfer "Lestris" wurde auf Marsch nach 

auf Veranlassung MOK Ost Abw. wegen Ver- 

dacht^ ausländische Flüchtlinge zu entführen an- 

en und nach yjanemünde eingebracht. 

Bootskriegführung : 

Wach Abwehrmeldungen sind 1.11. Nm. in Reykja- 

tiefbelande Frachter (5-6 000 ladetons) 

.11. Nm. Geleitzug aus- 11 Schiffen in Ballast, 14 

- 376 - 

T»g 
L hreeit 

16.11.4-3 

Ort 

Wettrr 

IV. S k 

Vorkommnisse 

-igerrak, Ost see -Eingänge, 0 s t s e ( 

1 . .leinti ,are : 

Jn Lugabucht wurden Kliw'-lich Kap Kolgampia 

mehrere unbestimi-te Schiffe beöbachtet. Vm. standen 

2 Flugzeuge über Küstengebiet Ösel/Pernau. 

1700 Uhr erfolgte. If -Abvmrf in Verbalen libau. 

Torpeß.0 lief auf Strand. 

Telbu 

gerät 

2. Eigen 

Jach finnischer Keldung stand 15.11. S>/-lich 

:hin Räumverband beim Räumen mit- Femzündungs- 

;n. Ein KS-Prahm wurde beschädigt; 

luge: 

Dampf 

gewäs 

Trell 

lulea 

gehalfc 

1. Feind Lage 

31, "Riedel" sind Kr'sand Süd eingelaufen. 

3chwed. Schoner "Turolt ist vor Grena infolge 

Kinen|treffers gesunken. Am 15. ist schwed. 

r "Kaifried" bei Viken innerhalb schwed. Hoheit^ 

er durch Kinentreffer beschädigt und nach 

borg eingebracht. 

ochwed. Dampfer "Lestris" wurde auf Karsch nach 

auf Veranlassung KOK Ost Abw. wegen Ver- 

dacht^ ausländische Flüchtlinge zu entführen an- 

en und nach v.aniemünde eingebracht. 

-V.) U - Bootskriegführung : 

Nach Abwehrmeldungen sind 1.11. Um. in Reykja- 

vik 4 tiefbelande Frachter (5-6 000 Dadetons) 

und 14.11. Nm. Geleitzug aus 11 Schiffen in Ballast, 



- 377 - 

Tag 

Uhrzeit 

15,11.4 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 193 

darunte:- 2 

laufen. 

2.Eigene 

mit 2 Zerst. und 2 Trawlern einge- 

age: 

Gegen den am 13. und 16. von Ju 290 erfaßten 

nordgeh mden Geleitsug in CG ist Operation mit 3 

Gruppen beabsichtigt. Erster streifen wird mit 8 

Booten für 18.abends in CP 25 ausgelegt, zweiter 

für 19* abends in BE 87 mit 9 Booten und dritter 

für 2o. abends in BE 57 mit 10-12 Booten. 

U 542 meldete 08.18 Uhr 1 Dampfer in BD 

3917 uni wahrscheinliche Versenkung eines Zerstö- 

rers mit T 5, sowie Frühdetonierer eines T 5 bei 

Angriff auf weitere Zerstörer aus Suchgrupoe. 

U (364 meldete 0835 1 Zerstörer in BD 3971 . 

VI. ) I u f egführu ng 

1. Raum u n England: 

Erfolge der Fernaufklärung im Atl. s.Feind- 

lage Cestraum. 

ler Feind griff am Tage Benzinfabrik ostw. 

St.Nazaire und Feldflugplatz Brest ohne besonderen 

Erfolg an. Über Angriff gegen Bagger vor Trouville 

ist berichtet. 

liittags flogen 130 Fortresses und Marauder 

über Toulon in Raum Salons/westl. Marseille ein. 

80 Flugzeuge griffen Flugplatz Jstres an. 

1 Do 217 und 1 He 111 wurden zerstört, 1 Ju 

87 und 1 Ju 52 beschädigt. Bei Angriff auf Flug- 

platz Salons wurden 7 He 111 beschädigt. 1 Fortres 

wurde durch Flak, 2 durch Jäger abgeschossen. 
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Tag 

Uhrzeit 

15,11.4 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 193 

d&runte:' 2 T, mit 2 Zerst. und 2 Travlarn tin^e— 

laufen. 

2 .Eigene 

VI. 

a£e: 

Ge^en den am 15. und 16. von Ju 290 erfafsten 

nordgeh ;nden Geleitsug in CG ist Operation mit 3 

Gruppen beabsichtigt. Erster streifen wird mit 8 

Booten :dr 18.abends in CP 25 ausgelegt, zweiter 

für 19. abends in BE 87 mit 9 Booten und dritter 

für 2o. abends in BE 57 mit 10 - 12 Boeten. 

U 542 meldete 08.18 Uhr 1 Dampfer in BD 

3917 uni wahrscheinliche VcrsenJonig eines Zerstö- 

rers miS T 5, sowie Fruhdetmierer eines T 5 bei 

Angriff auf weitere Zerstörer aus Suchgrupoe. 

U 964 meldete 0835 1 Zerstörer in BD 3971. 

1 u f tl: riegführu n 6 

1 . Kaum u 11 England: 

Erfolge der Fernaufklärung im Atl. s.Feind- 

lage \V|estraum„ 

St.Naz 

Erfolg 

ist be 

ler Feind griff am Tage Benzinfabrik ostw. 

aire und Feldflugplatz Brest ohne besonderen 

an. Iber Angriff gegen Bagger vor Trouville 

richtet. 

I ittags flogen 130 Fortresses und l’arauder 

über loulon in Raum Salons/westl. Marseille ein. 

80 Flugzeuge griffen Flugplatz Jstres an. 

1 Do J17 und 1 He 111 wurden zerstört, 1 Ju 

87 unc 1 Ju 52 beschädigt. Bei Angriff auf Flug- 

platz Salons wurden 7 He 111 beschädigt. 1 Fortres 

wurde durch Flak, 2 durch Jäger abgesehessen. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

16.11.43 Am 

tos Ort 

Krefeld 

2. Mittelm 

Abend griffen schwächere Kräfte (ca.30 Kosqui- 

-9 im Rheinland an. Auf Köln/Recklinghausen und 

fielen einzelne Bomben. 

i erraum: 

E; 

meer un 

Jm 

Kampff 1 

und 20 

De 

band un 

1 Light|i 

digt. 

=ene Flugzeuge führten im westl.,mittl. Kittel- 

1 Ägäis Aufkläumg durch. 

Rahmen Unternehmens "Taifun" hatte IW-Kdo.SQ 89 

igzeuge, 81 Stukas , 30 Jagd—, 16 Aufklärungs- 

Transportflugzeuge eingesetzt. 

Feind führte mittags Angriff mit starkem Ver- 

tier Jagdschutz auf Flugplatz Eleusis durch, 

ing wurde abgeschossen. 2 Ju 88 sind beschä- 

und in 

ner Jag;; 

Jn 

Flugplä 

3. Ostfron1 

LB 

noch ni 

Uh: 

hfl 

13.30 

mit 3 Z 

14.21 

auf 90 

Na< 

ist Bell, 

weg beg: 

Eisdecke 

Übe 

Eigene Geleite im Gebiet leros wurden Vm. erfolglos 

Anflügen von 11 Flugzeugen angegriffen. Eige- 

chutz schoß 6 Beuafighter ab. 

der Nacht zum 17. fielen je 20 Bomben auf 

ze Karitza und Gedura (Rhodos). 

■Auswertung betr. Schwarzmeerhäfen liegt 

<ht vor. 

5 meldet: 

r 90 sm westl. Shetlands 17 Handelsschiffe 

irst. auf 135°. 

tr 35 sm östlich Nordshetlands 2 S-Boote 

bei Anflug auf 60° abdrehend. 

h Meldung Kmdr. Generals dt.Iw. in Finnland 

schja-Hafen nur schwach belegt. NO-licher See- 

.nnt zu vereisen. Jugorstraße zeigt geschlossene 

r Großanflug in Südnorwegen ist unter Feindlage 
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Tap 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

16.11.43 AE 

tos Ort 

Krefeld 

2. Kittelm 

ireer un 

Jm 

Kampff 1 

und 20 

De 

band un 

1 Li£ht:ji 

digto 

=ene Flugzeuge führten im westl.,mittl. Mittel- 

i Ägäis Aufklärung durch. 

Rahmen Unternehmens "Taifun" hatte KV-Kdo.ÜQ 89 

agzeuge, 81 Stukas , 30 Jagd—, 16 Aufkllrungs- 
fransportflugzeuge eingesetzt. 

Feind führte mittags Angriff mit starken Ver— 

i;er Jagdschutz auf Flugplatz Eleusis durch, 

ing wurde abgeschossen. 2 Ju 88 sind beschä- 

Ei^ 

und in 

ner Jagi 

Jn 

Flugplä' 

3. Ostfron' 

1B 

noch ni 

Ifl 

Ul- 

is.30 1 

mit 3 Z 

14.21 

auf 90 

Na< 

ist Bell, 

weg heg: 

Eisdecke 

Übe 

Abend griffen schwächere Kräfte (ca.30 Kosqui- 

3 im Rheinland an. Auf Köln/Recklinghausen und 

fielen einzelne Bcmben. 

ierraum: 

;ene Geleite im Gebiet leros wurden Vm. erfolglos 

Anflügen von 11 Flugzeugen angegriffen. Eige- 

chutz schoß 6 Beuafighter ab. 

der Nacht zum 17. fielen je 20 Bomben auf 

ze Karitza und Gedura (Rhodos). 

■Auswertung betr. Schwarzmeerhäfen liegt 

oht vor. 

5 meldet: 

r 90 sm westl. Shetlands 17 Handelsschiffe 

irst. auf 135°. 

r 35 sm östlich Hordshetlands 2 S-Boote 

bei Aja lug auf 60° abdrehend. 

ih Keldung Kmdr. Generals dt.Lw. in Finnland 

schja-Hafen nur schwach belegt. KC-licher Cee- 

nnt zu vereisen. Jugorstraße zeigt geschlossene 

r Großanflug in Südnorwegen ist unter Feindlage 
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Tag 

Uhrzeit 

16.11.43 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 194 

Norweg 

A-u£ 

wurden 

Plak ab£ 

VII.) Kriegführung im Kittelmeer und 

1. Feindlage westl. und mittl. Mittelmeer: 

Am 

Verband 

nicht wi 

nach Alg| 

Üb 

auf Ostlc 

sprechen)! 

1 "Birmi 

spanisch 

und 1 Kr 

nach kur 

wieder 

sucht. 

v : 

Naclp 

Uhr Gel 

Transpor 

mit Kurs 

Am 

2 schnei:, 

lingen n; 

Bahia" m 

Torp 

berichtet. 

er gemeldetem Abschuß durch Vp.Boot 

eitere Feindflugzeuge durch Jäger, 1 durch 

eschossen. 

Schwarzen Meer: 

15<> 1900 Uhr in Atlantik auslaufend gemeldeter 

aus "Renown", 1 Fidji", 3 Zerstörern wurde 

ader erfaßt. Türme des Kreuzers sollen 

:äciras-Meldung von üblichem Typ abweichen. 

den am 15. 1640 Uhr bei Kap Spartel 

irs gemeldeten Kreuzerverband liegen wieder- 

e Angaben vor. Die als 1 "Exeter" und 

iigham" gemeldeten Einheiten sind von 

m und eigenen Beobachtern als 1 "Renown" 

mzer unbestimmten Typs anzusprechen, die 

em ufenthalt Gibraltar vor Hellwerden 

:rlassen haben sollen. Klärung wird ver- 

träglich meldet Tanger, daß 15.11. 20.15 

itzug aus 28 Schiffen, darunter große 

er, möglicherweise aus noch mehr Schiffen 

auf Kittelmeer passiert haben. 

; .ch 

5*11* 1800 Uhr sind aus Malaga angeblich 

e Passagier-Dampfer mit 1625 franz.Flücht- 

Oran ausgelaufen. Beide Dampfer ("Sidi 

d "N 152") sind von 2 Geleitbooten und 1 

.Botjt auf genommen. 

Am 16.11. 0935 Uhr stand 30 sra NO-wärts Kap 
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Tag 

Uhrzeit 

16.11.43 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 1 94 

Norweger 

Au£ 

wurden 

Pluk 8.bf; 

VII.) Kriegführung im Kittelmeer und 

1. Feindlage westl. undmittl. Mittelmecr: 

Am 

Verband 

nicht wi 

nach Alg' 

Üb 

auf Ostk' 

sprechen)! 

1 "Birmi 

spanisch 

und 1 Kr 

nach kur 

wieder 

sucht. 

V : 

Kaclp 

Uhr Gel 

Trancpor 

mit Kurs 

Am 

2 schnell 

lingen n; 

Bahia" 

Torp 

ui d 

• Bot t 

Am 

berichtet. 

er gemeldetem Abschuß durch Vp.Boot 

eitere Feindflugzeuge durch Jäger, 1 durch 

eschossen. 

Schwarzen Meer: 

5. 19C0 Uhr in Atlantik auslaufend gemeldeter 

aus "Benown", 1 Fidji", 3 Zerstörern wurde 

der erfaßt. Türme des Kreuzers sollen 

; äciras-Meldung von üblichem Typ abweichcn. 

den am 15. 1640 Uhr bei Kap Spartel 

: irs gemeldeten Kreuzerverband liegen wieder- 

e Angaben vor. Die als 1 "Bxeter" und 

:m" gemeldeten Einheiten sind von 

. m und eigenen Beobachtern als 1 "Rencwn" 

;uzer unbestimmten Typs anzucprechen, die 

em ufenthalt Gibraltar vor Hellwerden 

'rlassen haben sollen. Klärung wird ver~ 

i: ighi 

iträglich meldet Tanger, daß 15.11, 20.15 

itzug aus 28 Schiffen, darunter große 

er, möglicherweise aus noch mehr Schiffen 

auf Kittelmeer passiert haben. 

5.11. 1800 Uhr sind aus Malaga angeblich 

e Passagier-Dampfer mit 1625 franz.Flücht- 

Oran ausgelaufen. Beide Dampfer ("Sidi 

"N 152") sind von 2 Geleitbooten und 1 

aufgenommen. 

6.11. 0935 Uhr stand 30 sm UO-wärts Kap 

; .ch 
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Tag 

Uhrzeit 

6.11.43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Tenes weststeuerndes Großgeleit aus 65 Handels- 

schiffen mit 5 Geleiteinheiten. 

0852 U|hr sichtete eigene Luftaufklärung 15 sm nördlich 

Arzeu 2 Zerstörer guf 80 und SO-wärts davon 

2 Zerstörer auf 75 • 13.30 U}rr wurden 25 sm SO-wärts Kip 

Spartivento 8 unbeladene Landungsboote auf 30 ge- 

sichtet. 

Jm Seegebiet Sardinien, Korsika und im mittl. 

Mittelmeer war eigene Aufklärung nicht lückenlos. 

2. Eigene Lage westl. und mittl. Mittelmeer: 

A 

Luftar 

uf Stadt und Hafen Benedetto vmrde starker fdl. 

griff durchgeführt. 

schade 

lurchführung Minenaufgabe mußte wegen Maschinen- 

ns auf "Lido" verschoben werden. 

dient 

a) Adria: 

auf 

lach Keldung Dt.Markdo. Italien vom 10.10. ver- 

in Konstruktion begriffenes ital. Spezialstufen- 

boot leachtung. 

Prüfung durch K hat ergeben, daß Versuchsboot 

gut gearbeitet hat. 

ngelegenheit wird weiter verfolgt. 

3. Bereich Marinegruppe Süd: 

Feindlage: Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Eigene Lage: 

Am 15.11. 13.30 Uhr erfolgte fdl. Luftangriff 

Strandbatterie und T-Lager Burazzo. 

Es Entstanden leichte Schäden und Ausfälle. 

Bei fdl. Luftangriff ay 14./mittags gegen 

Buctt Sibenic wurde SP 108 beschädigt. 
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Tae 

Uhrzeit 

6.11.43 

Ort 

Wetter 
Vor! ommnisse 

Tenes weststeuerndes Großgeleit aus 65 Handels- 

schiffen mit 5 Geleiteinheiten. 

0852 Uhr sichtete eigene Luftaufklärung 15 sm nördlich 

Arzeu 2 Zerstörer guf 80° und S0-wärts davon 

2 Zerstörer auf 75 • 13.30 ^hr wurden 25 sm SO-wörts Kip 

Spartivento 8 unbeladene Landungsboote auf 30 ge- 

sichtet. 

Jn Seegebiet Sardinien, Korsika und im mittl. 

Idittelmeer war eigene Aufklärung nicht lückenlos. 

2. Ligei.e Lage westl. und mittl. Mittelmeer: 

Auf Stadt und Hafen Behedetto wurde starker fdl. 

Luftar griff durchgeführt. 

Iurchführung Kinenaufgabe mußte wegen Kaschinen- 

schadens auf "Lido" verschoben werden. 

lach Keldung Dt.Markdo. Jtalien vom 10.10. ver- 

dient in Konstruktion begriffenes ital. Spezialstufen- 

boot leachtung. 

Prüfung durch K hat ergeben, daß Versuchstoot 

gut gearbeitet hat. 

ngelegenheit wird weiter verfolgt. 

3. Bereich LhrintgruT^e S d: 

a) Adria: 

Feindlage: Besondere Keldungen liegen nicht vor. 

Biginc Lage: 

Am 15-11. 13.30 Uhr erfolgte fdl. Luftangriff 

auf Strandbatterie und T-Lager Durazzo. 

Es entstanden leichte Schäden und Ausfälle. 

Bei fdl. Luftangriff ay 14./mittags gegen 

Bucit Sibenic wurde SF 108 beschädigt. 
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Tag Ort 

Uhrzeit \\ etter 

1 G . 1 1 ' > I* a 

Uhr ist 

ist nor 

Vorkommnisse 195 

:h Keldung von Adm. Adria vom 16.11. 17.40 

Säuberung Poljesac abgeschlossen. Gegner 

Ivjärts auf Festland ausgewichen. Heer for- 

dert Inbesitznahme von Korzula, die Banden Schlupf- 

raum bibtet. Absprung erfolgt von Poljesac aus. Hako 

DubrovnLk hat Befehl allen verfügbaren Klein- 

schiffs ?oum einzusetzen. 

BeL Jnselbereinigung im Bereich Pola (Quar- 

mero) sind 1 "USA-, 3 engl. Marineoffiziere, 3 engl 

Marinesbldaten, 16 kroatische Partisanen durch Marine- 

kräfte gefangen genommen. 

Spärrwaffenkdo. Split und Hafenüberwachungs- 

stelle iogonica sind 15.11. im Standort eingetroffen. 

Adn. Adria fordert dringend Zuführung, 

der von Skl.QuA zugewiesenen 12 T- und 20 

Prachtpsnichen aus westl. Kittelmeer. Beschleu- 

nigter iIFP-Umbau ist zur Verhütung schwerer 

Transportkrise erforderlich. 

b) Ägäis: 

Feindlake: 

Na 

mit USA 

Am 

im Op.G 

war sc: 

161 

Celino 

no im 

ch Abwehrmeldung laufen 17.11. 5 Schiffe 

•Kriegsmaterial aus Suez nach Bari aus. 

15.11. sind Seestreitkräf-te tagsüber 

ebiet teros nicht aufgetreten. Flakabwehr 

ach. bw; 

12.20 Uhr griffen 11 Flugzeuge v/estlich 

1 SF und 2 T—Soote auf Marsch Amorgas-Cali- 

Tief anf lug an. SF ist brennend gesunken. 7 

Abschüsse des Jagdschutzes sind bereits verzeich- 

net . 

Na ch Luftaufklärung lagen 16.00 Uhr in 

Kuelluck 1 Zerstörer, 2 Geleitboote in türkischer 

Bucht, |1 Zerstörer, 1 Geleitboot on Karilia-Bucht 

- 381 

Tas 

Uhrzeit 

16.11.4:> 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 195 

Ka. 

Uhr ist 

ist nor 

dert 

raun bi 

Dubrovn 

schiffs 

Jn 3 

:h Ii'eldung von Adn. Adria von 16.11. 17.40 

Säuberung Toljesac abgeschlossen. Gegi’er 

Iwärts auf Festland ausgewichen. Heer for- 

esitznahme von Korzula, die Banden Schlupf- 

tet. Absprung erfolgt von Poljesac aus. Hako 

Lk hat Befehl allen verfügbaren Klein- 

roun einzusetzen. 

Bei Jnselbereinigung in Bereich Pola (Quar- 

nero) sind 1 'USA-, 3 engl. Marineoffiziere, 3 engl 

Marinessldaten, 16 kroatische Partisanen durch Marine- 

kräfte jefangen genoncen. 

opsrrwaffenkdo. Split und Hafenüberw^chungs— 

stelle pogonica sind 15.11. in Standort eingetroffen. 

Ad 

der von 

Prachtp 

nigter 

Transpo 

b) Agais: 

Feindlage: 

(n. Adria fordert dringend Zuführung, 

Skl.QuÄ zugewiesenen 12 T- und 20 

enichen aus westl. Kittelneer. Becchleu- 

ÜPP-Unbau ist zur Verhütung schwerer 

rtkrise erforderlich. 

Mach Abwehmeldung laufen 17.11. 5 Schiffe 

•Kfiejgsnaterial aus Suez nach Bari aus. 

15.11. sind Seestreitkräftc tagsüber 

nit USA 

An 

in Op.Gebiet teros nicht aufgetreten. Flukabwehr 

wach. 

12.20 Uhr griffen 11 Flugzeuge westlich 

1 SF und 2 T-^oote auf Marsch Anorgos-Cali- 

Tiefanflug an. SF ist brennend gesunken. 7 

se des Jagdschutzes sind bereits verzoich- 

war schi 

16 

Celino 

no im 

Abschüi 

net. 

N; 

Euelluc 

Bucht, 

ch Luftaufklärung lagen 16.00 Uhr in 

k 1 Zerstörer, 2 Geleitboote in türkischer 

1 Zerstörer, 1 Geleitboot on Karilia-Bucht 



- 382 - 

Tag 

Uhrzeit 

16.11.45 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

5 Mo-p .Kan.Boote und 5 S-Boote. 

1940 - 1945 Uhr beschossen 2 Zerstörern, die 

SO angelaufen waren, Stadt und Hafen Coos mit Art! 

Marine entstanden keine Ausfälle. 

aus 

Bei i: 

18C0 

Hach Keldung von Kampfgruppe Salden hat leros 

Ihr übergäbe angeboten. 

lägene Lage: 

03.50 

rer 

lieh 

det 

fecht 

Hof fn 

Adm. 

Btls. 

mar so: 

1 565 hat 15.11. 1730 Uhr in CO 3381 (vor S0- 

Küste Coos) mit T 5 feindl. U—Boot wahrschein- 

lich versenkt. 

Vorgesehene Freikämpfung Pandelibucht war 

Uhr noch nicht durchgeführt. Anlandung schwe- 
:affen ist daher aufgeschoben. 

Heeresgruppe E hat Sofortbereitstellung weite- 

ren Btls. Reg.Brandebürg . ;anr Überführung im See- 

transport nach Coos. befohlen. 

Anlandung von 280 Soldaten auf Halbinsel süd- 

Alundabucht wurde bei auffallend schwacher 

Gegeiwehr durchgeführt. 

37.25 Uhr meldete Leros an Kairo: 

Lage sehr kritisch. Feindverstärkungen gelan- 

7erteidigung auf Kaerviglia durch Stuka außer Ge 

Truppe erschöpft und demoralisiert. Wenig 

mg." 

Angesichts eigener schwieriger Lage glaubte 

igäis, daß es sich bei dieser Beurteilung 

nur ua Teillage handeln dürfte. 

1dm. Ägäis beabsichtigt befohlene Überführung 

Brandenburg 16.11. abends mit TA 17 im Allein - 

: ä (da TA 16 für 1 Woche außer KB.) und mit 

- 382 - 

Tag 

Uhrzeit 

16.11.43 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

3 Ko 

aus c 

Bei 

1940 - 1945 Uhr beschossen 2 Zerstörern, die 

angelaufen waren, Stadt und Hafen Coos mit Art.. 

L.a’rine entstanden keine Ausfälle. 

[lach Keldung von Kampfgruppe Salden hat leros 

1800 Jhr tbergabe angeboten» 

Ilgene Lage: 

ren 

trans 

lieh 

Oege 

det 

fecht 

Hoffn 

Adm. 

nur u 

Btls» 

marcc 

• Ean,Boote ur^d 5 S-Boote. 

J 565 hat 15.11. 1730 Uhr in CO 3381 (vor S0- 

Küste Coos) mit T 5 feindl. U-Boot wahrschein- 

lich (versenkt. 

Vorgesehene Freikämpfung Pandelibucht war 

03.50 Uhr noch nicht durchgeführt. Anlandung schwe- 

rer '»'affen ist daher aufgeschoben. 

Heeresgruppe E hat Sofortbereitstellung weite- 

ls. Reg.Brandebürg isnr Übeifuhrung im See- 

port nach Coos. befohlen. 

Bt 

Anlandung von 280 Soldaten auf Halbinsel süd- 

ilundabucht wurde bei auffallend schwacher 

iwehr durchgeführt. 

17.25 Uhr meldete Leros an Kairo: 

'Lage sehr kritisch. Feindverstärkungen gelan- 

Jerteidigung auf Kaerviglia durch Stuka außer Ge 

Truppe erschöpft und demoralisiert. Wenig 

mg." 

Ingesichts eigener schwieriger Lage glaubte 

igäis, daß es sich bei dieser Beurteilung 

Teillage handeln dürfte. 

1dm. Ägäis beabsichtigt befohlene Überführung 

Brandenburg 16.11. abends mit TA 17 im Allein - 

(da TA 16 für 1 Woche außer KB.) und mit 
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Tag 

Uhrzeit 

16.11.43 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 196 

"Drache 

iceo 
"Brandeji 

Monte Iv 

Uh: 

Ad: i 

la i 

3.S-P1. 

um An 

jedes 

lieh na 

Admiral 

ist 

, R 211 in Rottenfahrt nach Calino. 

wurden Stadt Leros und Pandeli durch Batt. 

bürg" sowie Battr. Stellungen auf 

ireviglia genommen . 

Aguis hat für Uacht zum 17„11. Chef 

mit Führung Landungsboote beauftragt, 

düng schwerer Waffen unter Eingehen 

.lisikos durchzuführen und beabsichtigt persön- 

h Calino zu fliegen, wo seit 15.11. ein 

absoffizier des Adm. Ägäis abgestellt 

Bei. 

nell den 

sodaß s 

eingese 

S 

rung den 

Di 

ners ge 

21 .U-Ja 

Truppenljr, 

legt o TJ 

und Hacl 

in See 

Sc 

c) Schwarze 

Feindlace 

auerlicherweise sind die PA-Boote maschi- 

Ansprüchen der Operation nicht gewachsen, 

e in erster Linie als Schnelltransporter 

zt werden müssen. 

4 (ohne Flochef) wird zur Flankensiche- 

Landungsboote für Nacht'zum 17. vorgesehen. 

18.00 Uhr angebotene Kapitulation des Geg- 

rgte erst 24.00 Uhr durch Meldung Chefs 

;dflottille zur Kenntnis von Adm.Ägäis, 

•ansport TA 17, "Drache", "R 211" wurde be- 

17 und RA 211 sind 23.40 Uhr mit Material 

schub für Leros und Amoros aus Piräus 

gegangen. 

nsoige Meldungen aus Ägäis liegen nicht 

s Meer: 

Nach Luftaufklärung stand Geleitzug 

aus 1 Talnker, 1 Zerstörer und 5 Wachbooten auf 330c 

40 sm südlich Adler und wurde 21.38 Uhr von U 19 

erfehlfächer angegriffen. 

mitol. und westl. Schw.Meer wurden 6 U— 

See erfaßt, außerdem 2 auf Ost- und 1 auf 

mit Drei 

Ja 

Boote in 

B 36. (neu) Zu beziehen vom yordrucUaeer der Kriegsmarine J. J. Autrusliu in GlUcksladt 
Auslieferungslager: Wilbtlmahavcn / Kiel / r.ot^nh.fen / P„r>. < • ‘ Ohio / Heval. Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

16.11.4^ 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 196 

"Drache 

1000 

"Brandeji 

Monte K 

Ulir 

Adp 
3.S-P1. 

um Anloji 

jedes 

lieh na 

Admiral 

ist. 

ners ge 

21 .Ü-J, 

, R 211 in Rottenfahrt nach Calino. 

ivurden Stadt leros und Pandeli durch Batt. 

.turg" sowie Battr. Stellungen auf 

ireviglia genommen . 

Äg..is hat für Rächt zum 17.11. Chef 

mit P, hrung Landungsboote beauftragt, 

düng schwerer Waffen unter Eingehen 

Risikos durchzufahren und beabsichtigt persön- 
;h Calino zu fliegen, wo seit 15.11. ein 

absoffizier des Adm. Ägäis abgcstellt 

e in erster Linie als Schnelltransporter 

Bedauerlicherweise sind die TA-Boote maschi- 
nell den Ansprüchen der Operation nicht gewachsen, 

sodaß s 

eingese- zt werden müssen. 

!4 (ohne Plochef) wird zur Flankensiche- 
rung den Landungsboote für Nacht■zun 17. vorgesehen. 

Di< 18.00 Uhr angebotene Kapitulation des Geg- 

angte erst 24.00 Uhr durch Keldung Chefs 

dflottille zur Kenntnis von Adm.Ägäis. 

Truppenilransport TA 17, "Drache", "R 211" wurde be- 

legt. TA 

und Uacl 

in See gegangen. 

Sc 

vor. 

ns.ige Meldungen aus Ägäis liegen nicht 

c) Schwarze 

Peindlai 

aas 1 

40 sm st 

17 und RA 211 sind 23.40 Uhr mit Material 

schub für Leros und Amoros aus Piräus 

s Meer: 

Nach Luftaufklärung stand Geleitzug 
w  —  

nker, 1 Zerstörer und 5 Wachbooten auf 330° 

dlich Adler und wurde 21.38 Uhr von U 19 

mit Dreierfehlfächer angegriffen. 

Jn 

Boote in 

nittl. und westl. Schw.Keer wurden 6 U- 

See erfaßt, außerdem 2 auf Ost- und 1 auf 

I B 36. {neu) Zu beziehen vom VordrucLia«er der Kriefsmarine J. J, Aueusllii in Glückstadt 
Au«]irferan»«lii»er: Wilbelnab.ven / Eie] / / P«;*. » 1♦ "ONIO / 
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Tag 
Uhrzeit 

16.1 1.43 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

Uestmirsch. 

4n östlicher Kertschstraße v/urde Verband von 

1 Zerst. mit 30 kleinen Fahrzeugen in Kiellinie unter 

Küste stilliegend beobachtet. 

Eigem; Lage: 

Zu Oefechtshandlungen in Kertschstraße in Hacht 

zum 1li.11. wird ergänzend gemeldet, daß 8 fdl~ 

-i-iirch iruchsversuche nach Eltigen abgewiesen wurden. 

K-Boo ;e sind mit unterfangenem R 207 06.20 Uhr 

Feodo;iia eingelaufen. 

V).Streifen vor Eltigen wurde von ilFP's aus Kamysch 

Burun streifen übernommen. 

'Xirchlaufende fdl. Luftangriffe auf Kamysch Bu- 

run ai 15.11. wurden 2 MFP's stark beschädigt. 

11.45 Uhr sind 4 IiIFP's aus Feodosia in Vp. 

Streifen vor Eltigen ausgelaufen. Durch Luftangriffe 

wurde 1 MFP beschädigt und ist nach Feodosia zurück- 

gekeh rt. 

Auch von 4 S-^ooten, die Km. aus Jwanbaba 

in SüIkertschstraße ausliefen, mußte eine wegen Ka- 

schin snschadens Kehrt machen. 

Vp.Spreifen in Kertschstraße ist in Nacht zum 

17. örrch insges. 6 I.IFP besetzt. 

2 beschädigte KFP's sind mit Schlepperhilfe in 

Odessi eingebracht. 

Bei fdl. Luftangriff auf Jwanbaba am 15.11. trat 

bei EäAA 601 Ausfälle an Flakwaffen und Personalver- 

luste ein. 1 Abschuß wurde als sicher, 3 als wahr- 

scheinlich gemeldet. 

Zur Landlage Krim vo m 16.11. früh meldet ASM: 

"Landekopf Eltigen mehrere feindl. Stoßtrupps abfge- 

- 384 - 

lag 

Uhrztit 

i e. 11. ^ 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

Westm^rsch. 

n östlicher Kertschstraße vmrde Verband von 

1 Zenit, mit 30 kleinen Fahrzeugen in Kiellinie unter 

Küste stilliegend beobachtet. 

Eigene Lage: 

Zu Gefechtshandlungen in Kertschstraße in Nacht 

zun Kj.11. wird ergänzend gemeldet, daß 8 fdl-^ 

•Wirch jruchsversuche nach Eltigen abgetviesen wurden. 

R-Boo ;e sind mit unterfangenen R 207 06.20 Uhr 

Feodosia eingelaufen. 

V). Streifen vor Eltigen wurde von UFP's aus Kamysc h 

Burun streifen übernommen. 

.lurchlaufende fdl. Luftangriffe auf Kar.ysch Bu- 

run ai 15.11. wurden 2 KFF's stark beschädigt. 

1.45 Uhr sind 4 ItlFP's aus Feodosia in Vp. 

Streifen vor Eltigen ausgelaufen. Durch Luftangriffe 

wurde 1 KFP beschädigt und ist nach Feodosia zurück- 

gekeh rt. 

Auch von 4 S—^ooten, die Um. aus Jwanbaba 

in SäIkertschstraße ausliefen, mußte eins wegen Ka- 

schinpnschadens Kehrt machen. 

Vp.Spreifen in Kertschstraße ist in Nacht zum 

17. dirch insges. 6 I.IFP besetzt. 

beschädigte KFP's sind mit Schlepperhilfe in 

Odessa eingebracht. 

bei 

luste 

sehe 

Bei fdl. Luftangriff auf J-vanbaba am 15.11. trat 

KAA 601 Ausfälle an Flakwaffen und Personalver- 

ein. 1 Abschuß wurde als sicher, 3 als wahr- 

inlich gemeldet. 

;n 

Zur Landlage Krim vo m 16.11. früh meldet ASM: 

"Landekopf Eltigen mehrere feindl. Stoßtrupps ab>;e- 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

16.11.43 

Vorkommnisse 197 

wieserj, Kordfront und Landekorps "Bakksy" keine be- 

sondeien Vorkommnisse." 

Cruppe Süd meldet zu Anfrage von Ski. 

(s.KTI 15.11.); daß Einrichtung Sonderstabs für 

Transiortaufgabe bei evtl. Krimräumung nicht er- 

forderlich ist, daß Aufgabe durch ASM mit Geleit- 

chef i.H. und Seetransp.Chef gelöst werden kann 

und bereits vorbereitet wird. 

5u Ersuchen von Gruppe Süd betr. Zuführung 

ausre: ehender Flakkräfte nach Konstanza teilt 

Iw.Püütab la KM mit, daß'DLM Rumänien Weisung 

erhalten hat, bei Rumänen notvmndige Verstärkung 

zu fordern. 

VIII.) L a 

Jap 

Hptqu. vo: 

durch Mar 

bei 4 ^ap 

träger, 2 

und 1 gro 

senkt worü 

C/Skl. 

/// 

ge Ostasien 

WO teilte mit, daß 1t. Bekanntgabe jap. 

16.30 seit Morgendämmerung des 16.11. 

Lneluftstreitkräfte bei Bougainville 

Flugzeugverlusten 1 fdl. großer Flugzeug- 

mittelgroße Flugzeugträger, 3 Kreuzer 

Bes Kriegsschiff nicht erkannten fyps ver- 

en sind. 

1/SJkl 

Iib(Kr) 

1 

- 3S5 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

16.11.43 

Vorkommnisse 197 

v-ieser), Kordfront und Landekorps "Bikksy" keine bo- 

sondei)en Vorkonuiisse." 

ruppe Süd neidet r,u Anfrage von Ski. 

(s.ElI 15.11.); daß Einrichtvmg Sonderstabs für 

Transjortaufgabe bei evtl. Krimrüumung nicht er- 

fordeilieh ist, daß Aufgabe durch A3Ü mit Geleit- 

chef |.M. und Seetransp.Chef gelöst werden kann 

und bereits vorbereitet wird. 

Iu Ersuchen von Gruppe Süd betr. Zuführung 

ausre:ehender Flakkrüfte nach Konstanza teilt 

Lw.Püstab la KM mit, daß’DLM Rumänien Weisung 

erhal' en hat, bei Rumänen notwandige Verctäikuug 

zu fordern. 

VIII.) L a S e Ost a s i e n 

! I 

Jap.'IVO teilte mit, daß 1t. Bekanntgabe jap. 

Hptqu. von 16.30 seit Morgendämmerung des 16.11. 

durch MarLneluftstreitkräfte bei Bougainville 

bei 4 jap. Flugzeugvcrlusten 1 fdl. großer Flugzeug- 

träger, 2 mittelgroße Flugzeugträger, 3 Kreuzer 

und 1 groSes Kriegsschiff nicht erkannten typs ver- 

senkt worien sind. 

C/Skl. 

Ü 

1/fökl 

Iib(Kr) 

1 
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Uhrzeit 
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Wetter 
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Ta 

l hrzeit 

7.11.43 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 198 

iE 

die der 

überleg 

Deutsch 

hinge j 

Politischer lageüberblick. 

restija schreibt, russisches Volk schütze 

Roten Armee durch die USA und England im 

Kampf gegen Deutschland geleistete Hilfe hoch ein. 

Die milit. Aufgaben, denen die Alliierten jetzt gegen- 

überstäiden, seien von außerordentlicher Bedeutung. 

Die hitLerfeir.dliche Koalition besitze die tatsächliche 

;enheit der Streitkräfte über das faschist. 

[Land und seine Vasallen. Der Tag des Sieges 

ätzt davon ab, wie bald und wie vollständig 

diese Überlegenheit ausgenützt werden werde, um den 

Feind in gemeinsamen milit. Waffengang zu vernichten. 

Russischer Botschafter in Mexiko hat in Rede ein- 

deutig 

plane. 

Anspruch Rußlands auf Polen bis zur Demarkations- 

linie von 1939 festgestellt. Kommentare hierzu sind 

in Washington nicht erhältlich. 

ITach Exchange Telegraph sei in Moskau grundsätz- 

lich beschlossen, daß ein all. Rat aus Großbritannien, 

den USA und Rußland Deutschland für die Dauer der 

Waffenstillstandsperiode, d.h., der Periode zwischen 

Einstellung der Feindseligkeiten bis zur endgültigen 

iJiederlegung der Friedensbedingungen regieren solle. 

Eine selche Periode könnte anderthalb bis drei Jahre 

dauern je nach der Länge der Zeit, die bis zum Vorliegen 

greifbarer Beweise eines Gesinnungswechsels des deut- 

schen Volkes benötigt würde. 

Eine schwedische Information aus London besagt, 

es lägea deutliche Anzeichen vor, daß die All. die Zelt- 

tabelle ihres großen Vorstoßes gegen Westeuropa umge- 

stalteten. In diplomat. Kreisen Washingtons rechne man 

mit einer Beschleunigung der Durchführung der Invasions- 

Im Laufe der nächsten Wochen dürften sich die 

| KrlesunArioc-rordrucklneer j. j. GI0ct»Udt. Kiel. WUhdm.hi.ven. B. 30 (neu) 
Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

17-11.43 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 198 

Ijberlec 

Deutsch 

Politischer Laceübcrblick. 

Isrestija schreibt, russisches Volk schütze 

die der Roten Armee durch die USA und England im 

Knmjf £3i;en Deutschland geleistete Hilfe hoch ein. 

Die milit. Aufgaben, denen die Alliierten jetzt GOgen- 

überstecden, seien vcn auPerordentlicher Pcdeulung. 

Die hitLerfeindliche Koalition besitze die tatsächliche 

snheit der Streitkräfte über das faschist. 

Land und seine Vasa?len. Der Tag des Sieges 

hinge jetzt davon ab, wie bald und wie vollständig 

diese Überlegenheit ausgenützt werden werde, um den 

Feind in gemeinsamen millt. VTaffengang zu vernichten. 

Russischer Botschafter in Mexiko hat in Rede ein- 

deutig Anspruch Rußlands auf Polen bis zur Demarkations- 

linie von 1939 festgestellt. Kommentare "hierzu sind 

in Washington nicht erhältlich. 

Ifach Exchange Telegraph sei in Moskau grundsätz- 

lich beschlossen, daß ein all. Rat aus Großbritannien, 

den USA und Rußland Deutschland für die Dauer der 

Waffenstillstandsperiode, d.h., der Periode zwischen 

Einstellung der Feindseligkeiten bis zur endgültigen 

Hiederlegung der Friedensbedingungen regieren solle. 

Eine selche Periode könnte .anderthalb bis drei Jahre 

dauern je nach der länge der Zeit, die bis zum Vorliegen 

greifbarer Beweise eines Gesinnungswechsels des deut- 

schen Volkes benötigt wurde. 

Eine schwedische Information aus London besagt, 

es lägen deutliche Anzeichen vor, daß die All. die Zeit- 

ihres großen Vorstoßes gegen Westeuropa umge- 

en. In diplomat. Kreisen Washingtons rechne man 

tabelle 

staltet 

plane. 

mit einer Beschleunigung der Durchführung der Invasions 

Im laufe der nächsten Wochen dürften sich die 

Eriesim. jic---Vordrucklnc.T J. J. O.ilctiüLdt. Kltl. WIltdm.h.T.r B. 30 (neu) 
Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vork ommntsse 

all 

av.cl. 

der 

lanc. 

neu$: 

Roo 

tei 

grö: 

gelji 

gehf: 

zu 

Ita: 

de 

Als 

che:' 

Strategie und Politik ständig entfalten. So sei 

eitle neue Deklaration über die Priedensziele 

All. zu erwarten, besonders hinsichtlich Deutsch 

s. Alle diese Pläne dürften Gegenstand einer 
ln und bald bevorstehenden Besprechung ztris hen 

evelt und Churchill sein, an der auch evtl. Stalir 

.nehmen werde. Vor dieser Konferenz seien keine 

eren Aktionen zu erwarten. 

Die tlilitärref erenten der eng lachen Zeitungen 

n ihrer Ungeduld Ausdruck über das zögernde Vor- 

n der Alliierten, das den Deutschen erlaube, sich 

:rholen und neue Schläge auszuteilen. (leros, 

ien, 2. Front). 

In neugebildeter Badoglio-Regierung hat Admiral 

Oourten Portefeuille als Marineminister behalten. 

Nachfolger für General Ambrosio als Generalstabs- 

vrird Marschall Messe genannt. 

H e 

lag 

gün 

Im 

raui 

Ent 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

e r e s 1 a 

In neuer Einbruchsstelle bei Dnjpropetrovrsk ist 

gehalten. Eigene Operation auf Shitomir verläuft 

tig. Korosuen mußte Gegner überlassen werden. 

I aum Ifevel und Witebsk ist gegnerischer Einbruchs- 

vergrößert worden. 

Im übrigen ergaben sich besondere Torträge und 

oheidungen nicht. 

- 388 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

7*11.4 

Vorkommnisse 

all. Strategie und Politik ständig entfalten. So sei 

av.cl. eine nene Deklaration über die Friedens ziele 

der All. zu erwarten, besonders hinsicntlich. Deutech 

lanc.s. Alle diese Pläne dürften Gegenstand einer 

neu;n und bald bevorstehenden Besprechung zwis hen 

Roosevelt und Churchill sein, an der auch evtl. Stalir 

tei-.nehnen werde. Vor dieser Konferenz seien keine 

gröl eren Aktionen zu erwarten. 

Die tlilitarreferenten der englibhen Zeitungen 

gebi n ihrer Ungeduld Ausdruck über das zögernde Vor- 

gehen der Alliierten, das den Deutschen erlaube, sich 

zu erholen und neue Schläge avszuteilen. (lercs, 

Italien, 2. Front). 

In neugebildeter Badoglio-Regier’-ng hat Adniral 

de Courten Portefeuille als Uarineninister behalten. 

IJachfclger für General Ambrosio als Generalstabs- 

che: wird ITarschall Hesse genannt. 

H e 

lag 

ffün 

Im 

raui 

Ent: 

Lagebesprechung bei C/Shl. 

e r e s 1 a 

In neuer Einbruchsstelle bei Dnjpropetrcwsk ist 

gehalten. Eigene Operation auf Shitomir verläuft 

tig. Korosten mußte Gegner überlassen werden. 

I aum Ifevel und Vitebsk ist gegnerischer Einbruchs- 

vergrößert worden. 

Im übrigen ergaben sich besondere Vorträge und 

cheidungen nicht. 
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Tag 

I Uhrzeit 

i17.11.4 $ 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 1 99 

Besonderes . 

I.) -Zur Pr-^e der Piüirungsorganisation der 

KriegsEarine im Mittelneer hat Ski am 15/11. 

nach Prüfung der seitens Gruppen Süd und \7est 

s.Zt. vorgelegten Stellungnahmen folgende Ent- 

scheidung getroffen: 

"Es tritt folgende Organisation der See- 

kriegführung in Kraft: 

Einteilung des Mittelneeres einschl. Adria in 

drei-Operationshereiohe bzw. Suständigkeits- 

raume: 

1.) Gruppe West: Bas westliche Mittelmeer west- 

lich der Linie, die von der Bereichsgrenze 

zwischen Gruppe West und Deutschem Marir.e- 

komnando Italien zum Punkt 40° If, 6° Ost 

und von dort auf dem 6. Längengrad nach 

Süden führt. Diese Linie entspricht gleich- 

zeitig Bereichsgrenze zwischen Luftflotte 

2 und 3. 

2°) Deutsches Karinekomaando Italien: Das west- 

liche Ilittelmeer zwischen der Linie unter 

1.) und der Linie, die von Cap Passero über 

OT-Ecke Insel Gozo (Malta) auf den 14. 

Längengrad nach Süden führt. Diese Linie 

entspricht gleichzeitig der Bereichsgrenze 

zwischen Luftflotte 2 und Luftwaffenkommando 

Südost. 

3. Gruppe Süd: Die gesamte Adria einschl. des 

Küstenvorfeldes vor der ital. Küste, das 

mittlere Mittelneer ostwärts der Linie 

unter 2) und das östliche Ilittelmeer. 

- 589 - 

Tas 

Uhrzcit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 1 99 

'17.11.4? Besonderes. 

•Zur Pi^e der ftSüfeng«Organisation der 

Kjoiecsnarine in Mittelneer hat Ski an 15/11. 

-.?.ch PrUfong der seitens Gruppen Süd und West 

.Zt. vorgelegten Stellungnahnen folgende Ent- 

scheidung getroffen: 

"Es tritt folgende Organisation der Seo- 

kjriegführung in Kraft: 

A. Einteilumg des Kittelneeres einschl. Adrja in 

drei-Operationsbereiohe bzw. Suständigkeito- 

räume: 

1. ) Grunoe West: Bas westliche üittclrcer west- 

lich der Linie, die von der Bereichsgrenzo 

zwischen Gruppe West und Deutschem Marinc- 

kommando Italien zum Punkt 40° N, 6° Ost 
und von dort auf dem 6. Längengrad nach 

Süden führt. Diese Linie entspricht gleich- 

zeitig Bereichsgrenze zwi: chcn Luftflotte 

2 und 3. 

2. ) Der.tsches r rinekoro O^o Italien: Das west- 
liche Llittelmeer zwischen der Linie unter 

1.) und der Linie, die von Cap Passero über 

EW-Ecke Insel Gozo (Malta) auf den 14. 

Längengrad nach Süden führt. Diese Linie 

entspricht gleichseitig der Bereichsgrenze 

zwischen Luftflotte 2 und L’iftwaffenkcmmcnüc 

Südost. 

3.) Grippe Sid: Die gesamte Adria einsohl, dos 

Küstcnvorfeldcs vor de’ jfiel-. Küste das 

mittlere Kittelneer ostw..rts der Lirlie 

unter 2) und das östliche Llittelmeer. 
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Tag 

Uhr/eit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

17.: .43 

(122) 

0. 

E. 

H 

ze 

Ki 

Scvreit in der Adria Interessen des 3al>an- 

ones (03 Südost, l'ar.Gr. Süd) md des ital. 

n-es (03 Südwest, Dt. Markdo. Italien) gleieh- 

itig berührt werden, entscheidet die Seekriegs- 

itung. 

In den Küstenvcrfeldabschnitten der gesagten 

egebiete führen die ia Küstenbereich zuständigen 

Befehlshaber, Koaaandierenden Adairzle ait folgen- 

dejn Ausnahmen: 

1.) Ia Küstaivorfeld der frz. Südküste führt 

der 3SW (6. Sich.El.) 

2) Eür die Führung im Küstenvorfeld des Adria- 

tenbereichs des Dt. Markdo. Italien ist der 

Acmiral Adria zuständig. Er setzt die ihm unter- 

stellten Sicherungsstreitkräfte (ll. Sich.El.) auc$ 

für diesen Küstenvorfeld-Absclmitt ein. 

Zur Überbrückung der Nahtstellen zwischen .den 

einzelnen Küstenvorfeld-Abschnitten, ferner zwi- 

schen der Bereichsführung der italienischen Adria- 

;ste und dor Seekriegführung in der Adria findet 

urmittelbare Zusammenarbeit zwischen den unmittel- 

bar beteiligten Befehlshabern statt. Gruppe West, 

Gruppe Süd \md Dt..Markdo. Italien unterrichten siib 

=genseitig über die Aufklärungs-Ergebnisse in den 

ihnen zugeteilten Seeräumen. 

Für die Führungsorgar.isation des übootskrieges 

gelten die erlassenen Befehle. 

Soweit erforderlich, sind Zeitpunkte für Inkraft- 

treten dieser Regelung'noch im einzelnen zwischen 

Gruppe Süd, Gruppe West und Dt. Markdo. Italien 

vereinbaren unter Meldung an Ski." 

Abschrift von Vfg. Ski Qu. A II 4313/43 Gkdog. 

gern. 1/Skl 32747/43 Gkdos. in KTB Teil C Heft XIV. 
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Tag 

Uhrzeit 

17. l-1 .43 

Ort 

Wetter 

022) 

Vorkommnisse 

Ha 

ze 

S<E 

Bef 

den 

de 

!•) Kü'taivorfeld der frz. SadMlste fülirt 

r 3S7T (6. Sieh.PI.) 

2) P-JJ die Führung im ffistenvorfeld des Adria- 

■tenbereichs des Dt. Karkdo. Italien ist der 

iral Adria zuständig. Er setzt die ihn unter- 

teilten Sioherungsstreitkräfte (11. Sich.PI.) auch 

diesen Küstenvorfeld-Abschnitt ein. 

.cm: 

Kv 

A< 

s 

fdr 

C. 

Für 

ge 1t 

E. Sc tT 

tr e 

Gri' 

Ab 

Soweit in der Adria Interessen des Balkan- 

es (03 Slidoct, Kar.Gr. Süd) und des ital. 

.es (03 Südwest, Dt. Karhdo. Italien) gleich- 

itig beriüirt •,verden, entscheidet die Seekriegs- 

tung. 

In den Kustenvcrfeldabsclmitten der gesamten 

egebiete fuiiren die in Küstenbereich zuständigen 

ehlshaber, Kommandierenden Ainjrzle mit folmen- 

Ausnahnen: 

Zur Überbrückung der Nahtstellen zwischen .den 

.nzelnen Küstenvorfeld-AbscIznitten, ferner zwi- 

der Bereichsführung der italienischen Adria- 

ste und der Seekriegführung in der Adria findet 

in mittelbare Zusammenarbeit zwischen den unmittel- 

beteiligten Befehlshabern statt. Gruppe West, 

.ppe Süd \md Dt. Karkdo. Italien unterrichten sich 

enseitig über die Aufklärungs-Ergebnisse in den 

nen zugeteilten Seeräumcn. 

sqhen 

Ki 

ur 

ber 

Gru; 

ihn 

die FührmgsOrganisation des Ubootskrieges 

;en die erlassenen Befehle. 

-reit erforderlich, sind Zeitpunkte für Inkraft- 

eten dieser Regelung'noch im einzelnen zwischen 

ippe Süd, Gruppe West und Dt. Karkdo. Italien 

vereinbaren unter Keldung an Ski." 

bschrift von Yfg. Ski Qu. A II 4313/43 Gkdos. 

gern. l[/Skl 32747/43 Gkdos. in KTB Teil C Heft XIV. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

17.11.43 

(123) 

Vorkommnisse 2CQ 

II) Setr. Herauslösung T-3oote 35/37 bei TS durch 

uagsbaute K-Boote stellt l/Skl fest: 

Die 

da 

Boo 

ist 

>ri 

"Torp.Schule Benötigt insgesamt 15 Boote, 
se Zahl wird erstmalig im Pezember erreicht, 

egenwärtig der Bereitschaftszustand bei den 

ten der 2. und 3. T-Flottille besonders günstig 

Im Januar wird die Zahl voraussichtlich schon 

[der absinken. 

den 

näc 

ein 

rec 

mit 

aus 

Da die Forderung der Torp.Schule vom Ob.d.U. 

anerkannt worden ist, werden die ersten klarwerden- 

umgebauten M-Boote nur dazu dienen, das zu- 

ist noch bestehende Fehl auszugleichen, so daß 

5 Herauslösung von T-Booten zunächst noch nicht 
möglich ist. 

Unter Berücksichtigung einer angemessenen Er- 

probungs- und Einfahrzeit für die umgebauten M-Boote 

met l/Skl daher frühestens April - Mai 1944 

der Herauslösung der ersten T-Boote 35/37 

dem Torpedoschulbetrieb." 

Ski Qu A wird unterrichtet und gebeten, Gruppe 

Norl / Flotte und FdZ zu entsprechendem Antrag in 

diesem Sinne zu benachrichtigen. 

III) 

und 

ste 

Okt 

1/S 

tei 

"Ei 

l/Skl I E hat Karte gefertigt, die Verluste 

Beschädigungen an eigenen oder in eigenen Dien- 

:i fahrenden Schiffen durch Feindeinnirkung im 

>ber 1943 aufzeigt. Ausf. entspr. Verfügung 

ti I E 31886/43 Gkdos. , die nach üblichem Ver- 

■er zur Ausgabe gelangt, in KTB Teil D Heft 
rene Schiffsverluste 1943". 

I Kriivsinarine-Vurdnickluccr J. J. Augustin, Glückstudt. Kiel, Wil Lwbuvcn. B. 30 (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 2CQ 

7.11.43 

(123) 

II) 

da 

.Boo 

ist 

\ri 

ane 

den 

näc 

ein 

pro 

rec 

mit 

aus 

3etr. Herauslösur.e T-3cote 35/37 TS durch 

unrshaute Ii'-Boote stellt l/Skl fest: 

"Torp.Schule henötigt insgesamt 15 Boote. 
Biese Zahl wird erstmalig im Bezember erreicht, 

gegenwärtig der Bereitschaftszustand bei den 

en der 2. und 3. T-Flottille besonders günstig 

Im Januar wird die Zahl voraussichtlich schon 

her absinken. 

3a die Forderung der Torp.Schule vom Ob.d.U. 

ckannt werden ist, wordon die erjten klarwerden- 

ungebauten K-Boote nur dazu dienen, das zu- 

ist noch bestehende Fehl auszugleichen, so daß 

Herauslösung von T-Booten zunächst noch nicht 
möglich ist. 

Unter Berücksichtigung eiiier angemessenen Er- 

tungs- -nid Einfahrzeit für die umgebauten K-Boote 

inet l/Skl daher frühestens April - Kai 1944 

der Hersuslöcung der ersten T-Boote 35/37 

dem Torpedoschulbetrieb." 

Ski Qu A wird unterrichtet und gebeten, Gruppe 

iforl / Flotte und FdZ zu- entsprechendem Antrag in 

die lern Sinne zu benachrichtigen. 

HD 

e:i 

und 

st 

Okt 

1/S 

tei 

"Ei 

l/Skl X E hat Karte gefertigt, die Verluste 

Beschädigungen an eigenen oder in eigenen Dien- 

fahienden Schiffen durch Feindeinwirkung im 

>ber 1943 aufzeigt. Ausf. entepr. Verfügung 

dl I E 31886/43 Gkdos. , die nach üblichem Ver- 

Ler zur Ausgabe -gelangt, in KTB Teil B Heft 

ene Schi’fsverluste 1943". 

Kriegsmar'iie-VurdnickliiEer J. J. AnciuUn. OUckaUdt. KM. « lll.oim-bunn. B. 30 (ne u) Din A 3 



- 392 - 

Tag 

Uhrzeit 

17.11;0 

(124) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

IT) Im Hinblick avul Erhaltung und Tsrstärkung der 

Küiitenverteidigung werden in Abänderung bisherigen 

Ee:'ehls zun 1.1.44 nur 250 UA-Offiziere zur Seeoffi- 

zierslaufbahn überführt. Abschrift entspr. Verfügung 

vojji XPA gern, l/skl 55335/43 geh. in ETB Teil C Heft 

X. 

Lage 17/XI- 

I. Kr 

1. Pe 

sp: 

ru- 

Dai 
Ha 

un 

Be 

li 

2. Ei 

egführung in den außerheimischen Gewässern. 

ndlage: 

Einblick in alliierte Versorgung gestattet Funk- 

'^uch von Cairo an London, Kapstadt, Djibuti und Bei 

der am 2/11. von Punkentzifferung erfaßt wurde, 

in wird London um Punkentscheidüng gebeten, ob 

(^agaskar-Reis nach Syrien geliefert werden soll 

er Betonung, daß militärische Verschiffungen nach 

rut wichtiger sind, als übliche Verladungen eng- 

ucher Militärbehörden. (s.Ps. 1520). 

ene Lage; 

H.Att. Tokio hat 15/1839 Uhr gemeldet, daß 

"Tanne" vor Penang wahrscheinlich durch Peind-Uboot 

versenkt ist. Heuer Mar.Att. für Berlin sowie son- 

stige Passagiere befanden sich nicht an Bord dieses 

Ubiiotes. Am 17/1647 Uhr meldete Mar.Att. Tokio, daß 

Admiral Kojima mit 12 weiteren jap. Offizieren und 

3 Beamten Ausreise auf "Kiefer" antritt. Unter Offi- 

zieren befinden sich Freg.Kapt. Muchaku als Att. für 

Mat.rid und Freg.Kapt. Oogi als erster Gehilfe für 

Berlin. Auf "Tanne" ist gesamte gemeldete Ladung 

sowie große Menge Kurierpost in Verlv.st geraten. 

92 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

(124) 

iv) Im Hinblick auf Erkaltung und Verstärkung der 

Etuiternrerteidigung werden in Abänderung bisherigen 

Eeiehla zum 1.1.44 nur 250 !4A-Cffiziere zur Seeoffi- 

zifirslzuftahn überführt. Abschrift entspr. Verfügung 

vojji HPA gern, l/skl 35335/43 geh. in ET3 Teil C Heft 

X. 

Lage 17/XI. 

I. Kr 

1. Fe 

sp: 

ru 

Da^. 

Ka 

un 

Be 

li 

2. Ei 

egfvhrung in den auPerheimicchen Gewässern. 

ndla.ce: 

Einblick in alliierte Versorgung gestattet Funk- 

Lj-uch von Cairo an London, Kapstadt, Djibuti und Eej 

der am 2/11. von Funkentzifftrung erfalt wurde, 

in wird London um Fnnkentscheidung gebeten, ob 

(|agaskar-Reis nach Syrien geliefert rrerden soll 

er Betörung, daB militärische Verschiffungen nach 

rut wichtiger sind, als übliche Verladungen eng- 

cher Militärbehörden. (s.Fs. 1520). 

ene Lage; 

II.Att. Tokio hat 15/1839 Uhr gemeldet, daß 

"Tanne" vor Penang wahrscheinlich durch Feind-Uboot 

versenkt ist. Heuer Kar.Att. für Berlin sowie son- 

stige Passagiere befanden sich nicht an Bord dieses 

Ubiiotes. Am 17/1647 Uhr meldete Uar.Att. Tokio, daß 

Adniral Kojima mit 12 weiteren jap. Offizieren und 

3 Beamten Ausreise auf "Kiefer" antritt. Unter Offi- 

zieren befinden sich Freg.Kapt. liuchaku als Att. für 

Mat.rid und Freg.Kapt. Oogi als erster Gehilfe für 

Berlin. Auf "Tanne" ist gesamte gemeldete Ladung 

seine große Menge Kurierpoot in Verlust geraten. 
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Tag 

Uhrzeit 

17.11.4:» 

Ort 

Wetter 

e 
daßYI'i 

unte: 

Vorkoinmnisso 
201 

"Flieder" hat 14/11. an jap. liar.Att. gemeldet, 

unknachrichten nicht mehr an Horddeich, sondern 

noch an Tokio absetzt. 

Ski Chef und 2/Skl BdU op sind entsprechend 

richtet. 

II. Luge Westrau 

1. Feindlage; 

faßt 

1000 

1249 

1722 

1831 

2143 

Gele: 

über Biscaya wurden 60 Flugzeuge in Einsatz er- 

höhe Einsatzzahl letzter Tage kann mit 

Feindannahme Zusammenhängen, daß Jahres- 

zeit und Mondphase für Auslaufen von Blocka- 

debrechern günstig sind. 

Je eine engl. Einheit wurde georteti 

ühr in CG 7570 (240 sm SW Kap Vincent), 

Uhr in AM 5448 (120 sm WO Porcupine-Bank), 

Uhr in BE 9385 (200 sm IW Kap Crtegal), 

Uhr in BE 1236 (340 sm SW Porcupine-Bank), 

Uhr in AL 9131. 

Eigene Luftaufklärung hat gestrigen N-steuernden 

tzug (Flora) 1313 Uhr in CF 9217 mit 8 sm Ge- 

schw .ndigkeit wieder erfaßt. 

2. Eigene La~e 

Gebi ;t Atläntikküste: 

geräi 

drie 

grif 

Webe 

Vor Brest wurden 2, vor Girondemündung 1 Mine 

iimt. 0340 Uhr wurde Tonnenleger im Hafen Lezar- 

ix von 4 fdl. Flugzeugen mit Bordwaffen ange- 

en. Schiff wurde beschädigt. Südl. Brest ist ein 

prahm gesunken. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

17.11.4: 

Vorkommnisse 
201 

e 
daßYfi 

unte 

"Flieder" hat 14/11. an jap. Kar.ATSt. gemeldet, 

unknachrichten nicht r.ehr an Ilorddcich, sondern 

ijioch an Tokio absetst. 

Ski Chef MND und 2/Skl BdU op sind entsprechend 

richtet. 

II. I uge Westraum 

1. Feindlage: 

faßt 

1000 

1249 

1722 

1831 

2143 

Gele 

2. Eigene Lare 

Gebi 

gera- 

drie 

grif 

riebe . 

Über Biscaya \rurden 60 Flugzeuge in Einsatz er- 

Hohe Einsatzzahl letzter Tage kann mit 

Feindannahme Zusammenhängen, daß Jahres- 

zeit und Mondphase fdr Auslaufen von Blocka- 

debrechern günstig sind. 

Je eine engl. Einheit vrurie geortet! 

Uhr in CG 7570 (240 sm SW Kap Vincent), 

Uhr in Alu 5448 (120 sm HO Porcupine-Bank), 

Uhr in BE 9385 (200 sm IW Kap Crtegal), 

Uhr in BE 1236 (340 sm SW Porcupine-Bank), 

Uhr in AL 9X31. 

Eigene Luftaufklärung hat gestrigen N-steuernden 

.tzug (Fiera) 1313 Uhr in CF 9217 mit 8 sm Ge- 

schvr .ndigkeit wieder erfaßt. 

t Atläntikkuste: 

.imt 

Vor Brest '•rurden 2, vor Girondenündung 1 Mine 

0840 Uhr wurde Tonnenleger im Hafen Lezar- 

von 4 fdl. Flugzeugen mit Bordwaffen ange- 

en. Schiff wurde beschädigt. Südl. Brest ist ein 

prahin gesunken. 

x 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

17.11.43 4 

Gr 

Uburige: 

der Au. 

auf de: 

purikte 

zun 

Brest 

16 4 

tTboote vrorden auslaufend, 2 einlaufend geleitet. 

nippe West meldet Absicht 8.Zfl.,mit 6 Booten 

:i in Biscaya ab 20/ll. bis 21. nittags auSerhalb 

äenpunkte durchzuführen. Flottille ist bei Karscl 

:i Wegen einsatzmäßig bzw. außerhalb der Außen- 

Gruppe West direkt unterstellt. Für die liacht 

11. ist Verlegung von "Recum" von Royan nach 

rorgesehen. 

(125) 

Seegebiet Eanal: 

/fegen stürmischen Wetters waren VF-Positionen 

nicht aesetzt. 

C310 lüir warfen 4 fdl. Flugzeuge im Gebiet zwi- 

schen Canalinseln vermutlich Minen ab. 

Gruppe West unterrichtet Ski nachrichtlich über 

Weisung an BSlv betr. Auslegen von Flanken sperren in 

Seegebiet nördlich Dieppe und in der Seinebucht für 

kommende Keumondperiode. Ss handelt sich um Sperren 

1 2, 3, 4 bzw. als Ausweichaufgaben I 5, 6, 7. Als 
Kinenträger werden 3 Boote 4-Tfl., 3 Boote ö.Tfl. untei' 

Führung Chefs.4.Tf 1. eingesetzt. Als abgesetzte Seiten-- 

Sicherung ist S.Sfl. vorgesehen. Führung FdS. Ausferti- 

gung rem. l/Skl 3431/43 Gkdos.Chefs, in KT3 Teil C 

Heft II b. 

III. Hor.dsee , Norwegen, Rordmeer 

Nordsee 

Mine 

wurden pl 

führt. 

nräunarbeiten, Wegeableufen und Sioherungsdienst 

anmäßig und ohne besondere Vorkommnisse durohge- 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

17.11.43 4 Uboote Y,".irden auslaufend, 2 einlaufend geleitet. 

ßinippe West neidet Ansicht 8.Zfl.,mit 6 Booten 

Ubuilge:! in Biscaya ab 20/11. bis 21. sittagg auBerhalb 

der AuBenpunlte durcibzufiüiren. Flottille ist bei llarsci 

auf den Wegen einsatzmäßig bzw. außerhalb der Außen- 

puhkte Gruppe West direkt unterstellt. Für die Wacht 

zum ie/11. ist Verlegung von I,Reoui!in von Royan hach 

Brest rorgesehen. 

Seegebiet Kanali 

Wsgen stürmischen Wetters vfaren VB-Bositionen 

nicht oesetzt. 

C310 Ulir warfen 4 fdl. Flugzeuge im Gebiet zwi- 

schen Canalinseln vermutlich Minen ab. 

trag 

rebi 

er 1 

G 

Weisur 

See; 

komme: 

I 2, 3 
Einen' 

Führunjg 

siche 

(125) 

gung 

Heft 

ruppe West unterrichtet Ski nachrichtlich über 

an BSIv betr. Auslegen von Flanken sperren im 

iet nördlich Dieppe und in der Seinebucht für 

e Ueunondperiode. Fs handelt sich um Sperren 

, 4 bzw. als Ausweichaufgaben 1 5» 6, 7. Als 

er werden 3 Boote 4-Tfl., 3 Boote p.Tfl. unte] 

Chefs.4.Tf 1. eingesetzt. Als abgesetzte Seiten-- 

mg ist 5.3fl. vorgesehen. Führung FdS. Ausferti- 

dem. l/Skl 3431/43 Gkdos.Chefs. in VT3 Teil C 

I b. 

trag 

III. Kor.dsee,lTorYfegen,Nordmeer 

Nordsee 

Eine 

v.urden pl 

führt. 

nräunarbeiten, Wegeabliufen und Sicherungsdienst 

anmäßig und olme besondere Vor’-orjmiBse durchge- 



- 3S5 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

17.11. 4: Kor 

Vorkommnisse 2G2 

wegen/Horameeri 

1. Pe: ndlage: 

Ülier der Hordsee yrurden 11 Flugzeuge im 

Einsatz erfaßt. Am 16. sind 3 Plugzeuge im Baum 

Vardö, eine Spitfire im Raum Banale eingeflogen. 

Rach einer DSA-Pressemeldung soll deutseher- 

ts beabsichtigt sein, "Tirpitz" aus Alta- 

ord nach Deutschland zu überführen. In Nähe 

afjords sei eine Anzahl leichter deutscher 

.nheiten als Schutz für "Tirpitz" eingetroffen. 

Pall der Überführung werde es wahrscheinlich 

einer Verfolgung des Schlachtschiffes ähnlich 

jenigen von "Bismarck" kommen. 

Luftaufklärung sichtete 60 sm westl. der 

Jtlands 1341 Uhr 2 Zerstörer auf 330° und 25 sm 

'•'"färts New Castle 1400 Uhr 8-10 Schiffe auf 

■Kurs, deren Art und Größe nicht erkannt- ist. 

Am 16/11. wurden 120 sm NO-wärts Eanin Noß 

erstörer, 6 vermutl. M-Boote und 2 Bewacher 

SVf-Zurs gesichtet. 

se 

f 

Al 

Ei 

In 

zu 

de 

S! 

NO 

N 

3 

au 

2. Ei, 

Mot; 

ie 

st 

dujig 

an 

en 

li 

35 

li' 

ene Lage: 

Die Schäden bei dem Luftangriff auf das 

.ybdenwerk bei Knaben und auf das Salpeterwerk 

Rjukan in Südnorwegen konnten wegen Leitungs- 

irung noch nicht festgestellt werden. Nach Mel- 

ron Lfl 5 konnte dem Angriff wegen Mangel 

Plak und Jagdkräften namhafte Abwehr nicht 

gegengestellt werden. 4 Abschüsse sind wahrschefe 
h. 

Geleitet wurden nach Norden 36, nach Süden 

ochiife. 26 Schiffe sind infolge Geleitmangels 

gen geblieben. 

Krlrc*inarlnc Vor(lrurklii*cr J. J. AuffiMtln. OlückwUdt. Kiel. Wilhclinsbaven. B. 36 (neu) Din A 3 

- 395 - 

Tag 

Uhrzeit 2G2 

en/lfordme 17.11. N o w e 

1. Pe : ndlags 

Ein 

se 

fj 
Al 

IE 

zu 

de 

Sh 

EO 

IT 

3 

au 

2. Ei 

iie 

st 

an 

en 

11 

35 

11 

Über der Eordsee wurden 11 Plugzeuge im 

satz erfaßt. Am 16. sind 3 Plugzeuge im Baum 

Vai'döj eine Spitfire im Baum Banak eingeflogen. 

Bach einer USA-Pressemeldung soll deutscher- 

es beabsichtigt sein, "Tirpitz" aus Alta- 

ord nach Beutschland zu überführen. In ITähe 

af^ords sei eine Anzahl leichter deutscher 

Eiiiheiten als Schutz für "Tirpitz" eingetroffen. 

Pall der Überführung werde es wahrscheinlich 

einer Verfolgung des Schlachtschiffes ähnlich 

oSnigen von "Bismarck" kommen. 

Luftaufklärung sichtete 60 sm westl. der 

:tlands 1341 Uhr 2 Zerstörer auf 330° und 25 sm 

ivärts ITew Castle 1400 Uhr 8-10 Schiffe auf 

■Jurs, deren Art und Größe nicht erkannt ist. 

Am 16/11. würden 120 sm ITO-wärts Eanin Uoß 

lerstörer, 6 vermutl. M-Boote und 2 Bewacher 

STf-Kurs gesichtet. 

ene Lame: 

Die Schäden bei dem Luftangriff auf des 

Ho-ybdenwerk bei Knaben und auf das Salpeterwerk 

Bjukan in Südnorwegen konnten wegen Leitungs- 

irung noch nicht festgestellt werden. ITach Mel- 

duig von Lfl 5 konnte dem Angriff wegen Mangel 

Plak und Jagdkräften namhafte Abwehr nicht 

gegengestellt werden. 4 Abschüsse sind wahrscheis 
:h. 

Geleitet winden nach Herden 36, nach Süden 

^chi-j.fe. 26 Schiffe sind infolge Geleitmangels 
gen geblieben. 

| Krlt-ffHmarfnc-YnnlrurklNrcr J. J. Auguittln. GlückKUdt, Kiel. WilhclmsbaTen. B. 36 (neu) Din A 3 



- 396 - 

Tag 

Ufarzeit 

17.11.43 

(126) 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

mit 

Er' 

rieht 

Miner 

l/Skl 

Wet' 

ist. 

Jruppe Kord / Flotte meldet Absicht Chefs 6.Zfl. 

Lody" vnd "Steinbrinck" 20/11. ron Alta nach 

:nd Süd zu Verlegen, und unterrichtet Ski näch- 

tlich von Weisung an E-Sruppe, Acniral Nordmeer, 

!Unternehmungen im Nordmeer ausfallen. Ausf. gern. 

3424/43 Gkdos.Chefs, in ETB Teil C Heft II a. 

idmiral Nordmeer meldet, daß Versorgungsflug für 

eruntemehmung "Baßgeiger" planmäßig gestartet 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. FeindL 

bäume r 

Einbr 

verteil 

reits 

26. A 

2. Eigen 

bewac 

legt 

wurde 

schlat 

ohne 

führt 

(laß 

age; 

ib 1400 ühr lag heftiges Trommelfeuer auf Oranien 

Kessel. Gegner erzielte 8 km südl. Oranienbaum 

ach von 1 Km Tiefe. Kampfe halten an. Infanterie- 

digung der Marinebatterien ist in erhöhte Be- 

haft gelegt. Auf Kampfanlagen im Bereich 20. unc. 

K. liegt Störungsfeuer. 

5 Lage; 

[m Nordausgang des Sundes und in der Mecklenbur- 

ger Bucht wurde je eine EIM/A geräumt. 

Oie MFP's und EFK's der Uboots-, Netz- und Sperr- 

hung konnten wegen schweren Wetters nicht ausge- 

verden. H 3121 ist bei Porkalla aufgelaufen und 

durch M 19 abgeschleppt. M 3139 ist leck ge- 

hn und unterfangen. EFF 511 ist an Westküste 

Hochlund gestrandet* Besatzung wurde geborgen. 

?ransport- und Geleitdienst wurde planmäßig und 

Iwischenfalle im gesamten Ostseebereich durchge- 

- 396 - 

Tag 

Uhrzeit 

17.11.43 

(126) 

Ort 

"Wetter Vorkommnisse 

mit 

Er' 

riclrt 

Minen 

l/Skl 

Wett 

ist. 

Iru.ppe Hord / Flotte meldet Absicht Chefs 6.Zfl. 

'Lody" rnd "Steinbrinck" 20/11. ron Alta nach 

:nd Sld zu Verlegen, und unterrichtet Ski nach- 

lich von Weicutig an K-Sruppe, Admiral Eordmeer, 

uintemehmungen im Eordmeer ausfallen. Ausf. gen. 

3424/43 Gkdos,Chefs, in ET3 Teil C Heft II a. 

Idmiral ITordreer meldet, daJB Versorgungsflug f or 

eruntemehnung "Baßgeiger" planmäßig gestartet 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindlage: 

bäume c 

Einbr 

vertei 

reits 

26. A 

2. Eigen 

bewac 

legt 

wurde 

schlat 

Hochlu: 

ohne 

führt 

(laß 

lb 1400 Uhr lag heftiges Trommelfeuer auf Oranien- 

Kessel. Gegner erzielte 8 km südl. Oranienbaum 

■fach von 1 Km Tiefe. Kämpfe halten an. Infanterie 

digvmg der Marinebatterien ist in erhöhte Be- 

ihaft gelegt. Auf Kampfanlagen im Bereich 20. unc. 

•K. liegt Störuugsfeuer. 

5 läge! 

[n Eordausgang des Sundes und in der Mecklenbur- 

ger Bucht wurde je eine EIM/A geräumt. 

>ie MFP's und MFK's der Uboots-, Fetz- und Sperr 

hung konnten wegen schweren Wetters nicht ausge- 

rerden. M 5121 ist bei Porkalla aufgelaufen und 

durch M 19 abgeschleppt. M 5139 ist leck ge- 

eh und unterfangen. MFF 511 ist an Westküste 

tnd gestrandet. Besatzung wurde geborgen. 

Transport- und Geleitdienst wurde planmäßig und 

luischenfälle im gesamten Ostseebereich durchge- 



- 397 - 

Tag 

Uhrzeit 

17.11.4; 

Ort 

Wetter York' ommnisse 2G3 

bootslcriegführun 

Der von Luftaufklärung mittags in CP 9217 

erfalte Geleitzug stand nach-Funkaufklärung in CP 

9551.Gruppe "Schill" steht mit 7 Booten am 18/11. 

1800 Dhr in 2 YP-Streifen von CP 5516 nach 536? bzw. 

am 19/11. 1800 Uhr von CP 1338 nach 2238. Eigene 

Abem.aufklärung hat Befehl, Uboote durch Peilzeichen 

hera: .zufüiiren. 

Im übrigen keine besonderen Meldungen. 

YI. 

Raum 

Luftkriegführun 

um England; 

Am Tage erfolgten in das besetzte Westgebiet 

vereinzelte Einflüge mit Bordwaffenangriffen. 

In dis Reichsgebiet flogen in der Wacht zum 18/11. 

stärkere Kräfte ein und griffen Orte in Südwest- 

chland an. Schäden wurden angerichtet in Mann- 

Ludwigshafen und auf I.G-Werk Oppau. Ein wei- 

Angriff wurde auf Duisburg durchgeführt. Ein 

lug von 4-6 Mosquitos in ITO-Deutschland berührte 

Berlin. Bei Einsatz von 206 eigenen Nachtjägern 

Jisher nur ein Abschuß gemeldet. 

Deut 

heim 

tere 

Einf 

auch 

ist 

Kitt 

sond 

zeug 

!lmeerraum: 

Aus dem westl. und mittl. Mittelmeer liegen be- 

. 3re Meldungen nicht vor. 

Im Bereich Lw.Kdo. Südost führten eigene Flug- 

3 Aufklärung in der Süd-Ägäis durch. Insgesamt 

warei 41 Kampfflugzeuge und 35 Stukas gegen Samos 

eingesetzt. 

Der Feind klärte über der Straße von Otranto und 

im Raum Saloniki und Larissa auf. Mit stärkeren Kräften 

- 397 - 

ommmsse 2C3 

17.11.4: 

erfal 

9551 

1800 

■bootskriegführ 

Der von Luftaufklärung mittags in CP 9217 

te Geleitzug stand nach Funkaufklärung in CF 

Gruppe "Schill" steht mit 7 Booten am 18/11. 

Uhr in 2 VP-Streifen von CF 5516 nach 5567 hzrr. 

am li/ll. 1800 jhr von CF 1338 nach 2238. Eigene 

Abem.aufklärung hat Befehl, Uboote durch Peilzeichen 

heran Zufuhr en. 

Im übrigen keine besonderen I'eldungen. 

TI. 

Raum 

Luftkriegführun 

um England; 

Am Tage erfolgten in das besetzte Restgebiet 

rereinzelte Einflüge mit Bordwaffenangriffen. 
In dis Reichsgebiet flogen in der Rächt zum 18/11. 

stärkere Kräfte ein und griffen Orte in Südwest- 

chland an. Schäden wurden angerichtet in Mann- 

liudwigshafen und auf I.G-Rerk Oppau. Sin wei- 

Angriff \Turde auf Duisburg durchgeführt. Ein 

Lug von 4-6 Mosqnitos in RO-Deutschland berülirte 

Berlin. Bei Einsatz von 206 eigenen Rachtjägern 

bisher nur ein Abschuß gemeldet. 

Deut 

heim 

tere 

Einf 

auch 

ist 

Kitt Imeerraum: 

Aus dem westl. und mittl. Kittelmeer liegen be- 

sondere Meldungen nicht vor. 

Im Bereich Bw.Kdo. Südost führten eigene Plug- 

zeugb Aufklärung in der Süd-Ägäis durch. Insgesamt 

warei 41 Kampfflugzeuge und 35 Stukas gegen Samos 

eingssetzt. 

Der Feind klärte über der Straße von Otranto und 

im Raum Saloniki und larissa auf. Kit stärkeren Kräften 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

.11.43 wurder 

Der Ar 

Jägerr 

10 f dl 

eigent 

bzw. t 

Ostfrc 

die Flugplätze Calamaki und Eleusis angegriffen 

griffsverband von Calamaki wurde im Abflug von 

südlich Corfu aufgenommen. Insgesamt wurden 

Flugzeuge abgeschossen. Eine erhebliche Anzahl 

r Flugzeuge wurde auf den Flugplätzen zerstört 

eschädigt. 

nt s 

I ins 

durch, 

in Fel 

ie BV 222 hat Versorgungsaufgabe "Eaßgeiger" 

eführt. Aufklärungserkenntnisse von Ifl 5 sind 

ndlage Kordmeer gemeldet. 

lim übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feind! age westl. und mittl. Kittelmeer: 

ach Ermittlung Dt. Harkdos. Italien Wurde die am 

15/11. 1640 Uhr von Kap Spartel gemeldete Kampfgruppe 

nem Schlachtschiff "Renovm"-Klasse, einem Kreuzet 

"Fidjj"-Klasse und 5 Zerstörern in Gibraltar einlaufenp 

gesichtet. Auslaufen des Verbandes während der Hacht 

ist nicht beobachtet. Es wird angenommen, daß die Ein 

heiter, in das Mittelmeer ausgelaifen sind, da Sicht- 

meldurigen von Ceuta und Tanger aus der Hacht zum 16/ll.k 

morgens nicht vorliegen. Meldung von Algeciras von 

1900/:5. über Passieren eines Schlachtschiffes "Renown 

KLassf, eines Kreuzers und von 3 Zerstörern nach den 

Atlantik betrifft wahrscheinlich den gleichen Verband 

inen Einlaufen in Gibraltar. 

iius Gibraltar sind am 17/11. in den Atlantik 6 

Frachler mit 2 Geleiteihheiten, in das Mittelmeer 1 

USA-Ereuzer "Boise"-Klas.se mit 2 USA- und .2 ital. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

.11.43 ward er 

Der Ar 

Jügerr 

10 f dl 

eigens 

bzw. t 

Catfre 

die Flugplätze Calamalci xmd Eleusia angegriffen 

.griffsrerband ron Calamaki vsurde im Abflug von 

südlich Corfu aufgenommen. Insgesamt voirden 

Flugzeuge abgeschossen. Eine erhebliche Anzahl 

r Flugzeuge 'o'urde auf den Flugplätzen zerstört 

eschädigt. 

nt: 

II: 
durch, 

in Fe: 

ne BV 222 hat Yers.orgungsaufgabe "Baßgeiger" 

geführt. Aufklärungserkenntnisse von Dfl 5 sind 

ndlage Kordmeer gemeldet. 

im übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

VII. Erisgführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feind! age westl. und mittl. Mittelmeer: 

ach Ermittlung Dt. Ilarkdos. Italien vturde die am 

15/11. 1640 Uhr von Eap Spartel gemeldete Kampfgruppe 

nem Schlacht sc iiiff "Renovm."-Klasse, einem Kreuzet 

"Fidjj "-Klasse und 3 Zerstörern in Oibro.ltar einlaufenji 

gesichtet. Auslaufen des Verbandes während der lischt 

ist nicht beobachtet. Es wird angenommen', daß die Ein- 

heitei. in das Mittelmeer ausgelaifen sind, da Sicht- 

meldurigen von Ceuta und Tanger aus der I-Tacht zum 16/11.i 

morgens nicht vorliegen. Meldung von Algeciras von 

1900/: 5. über Passieren eines Schlachtschiffes "Benown'- 

KLasss, eines Kreuzers und von 3 Zerstörern nach den 

Atlantik betrifft wahrscheinlich den gleichen Verbend 

inen Einlaufen in Gibraltar. 

.Aus Gibraltar sind am 17/11. in den Atlantik 6 

Frachler mit 2 Geleiteinlieiten, in das Mittelmeer 1 

USA-Kieuzer "Boise"-Klasse mit 2 USA- und .2 ital. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 204 

17.11.43 Zerstörs 

Be 

Westgel 

von 60 

Klärung 

in Oran 

An 

SO-ivärt 

Best!: 

Ei 

war wes 

em am Hachmittag wieder eingelaufen. 

:s am 16/11. 1)61 JCap Tenes gemeldete große 

sit wurde morgens 32 sm lf.T-lich Oran in Stärke 

landelssoliiffen erneut von eigener luftauf- 

erfaßt. Teile des Geleits sind anscheinend 

eingelaufen. 

16. mittags standen 6 landungsboote 20 sm 

s Hep Spartivento atif ITO-Kurs, vermutlich mit 

g apulische Häfen. 

jene luftaufklärung im Raum Sardinien - Korsika 

in Schlechtwetters nicht lückenlos. 

eigene läge Y/estl. und aittl. Kittelmeer: 

TA 

geführt 

18. vor 

Am 

Seeschall 

beschs id L 

24 hat "inenaufga’oe "Puchs" planmäßig durch- • 

2 weitere Aufgaben sind für die Rächt zum 

esehen. 

15/11. ist im Hafen Livorno ein Bampfer durch 
en in Verlust geraten. 2 weitere Bampfer wurder 

gt. 

3. Bereich LTarinegruppe Süd: 

a) Adrii 

Pein' 11 age: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

e:ie Lage: 

Pola 

Pll’.'T 

nach 

Am 16/11. wurde B. "Gigliola" auf Reise Triest- 

1010 Uhr von einem von Horden kommenden fdl. 

eug angeflogen, das auf Bordwaffenbeschuß 

Horden abdrehte. 

KrIcgrmiArInc-Vordrut-klugcr J. J. Auiruslln, GlUclutadt, Kiel. Wilhclm.-ihaven. B. 36 (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 20- 

L7.ll.45 

«3 

Jerstörism am Haciimittag wieder eir-gelai^en. 

am 16/11. 'bei Kap Tenes gemeldete große 

eit wrrde morgens 32 sm F.T-lich Oran in Stärke 

Handelsschiffen erneut von eigener luftauf- 

erfaßt. Teile des Geleits sind anscheinend 

eingelaufen. 

16. mittags standen 6 Landungsboote 20 sm 

s Kap Spartivento auf ITO-Kurs, vermutlich, mit 

.g apulische Häfen. 

jene Luftaufklärung im Saum Sardinien - Korsika 

sn Schleohtwetters nicht lückenlos. 

D; 

Westgel 

von 60 

klärung 

in Oran 

Am 

SO-wärt 

Best! 

Ei 

war weg 

Jiigene Sage v.-estl. und mittl. liittelmeer: 

TA 24 hat "inenaufgabe "Puchs" planmäßig durch- 

geführt. 2 weitere Aufgaben sind für die Facht zum 

18. vorgesehen. 

kr 

Seesahatl 

beschädli 

15/11. ist im Hafen Livcme ein Bampfer durch 
en in Verlust geraten. 2 weitere Dampfer v.urder 

gt. 

5. Bereich' Llarinegruppe Süd: 

a) Adria 

Fein Liege: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Eigen 

Bola 

Plug 

nach 

Am 16/11. wurde D. "Gigliola" auf Reise Triest- 

1010 Uhr von einem von Förden kommenden fdl. 

eug angeflogen, das auf Bordwaffenb'eschuß 

Förden abdrehte. 

KrloifNUiArhiC'Vnrdnu'klupiT J. J. AueiisLin. Ulückistadt. Kiel, \Villu'lm»h:iven. B. 36 (neu) 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

17.11.4? 0400 ülir verlegen 3 30, 33 und 3 61 von Cattaro 

nach. Dubrovnik sur Brennstoffergänzung. Gruppe Süd 

meldet, daB 3 30, 33 und 61 sofortigaiKotorenwechsel 

henötigen, der in Adria-Bereich durchgeführt werden 

soll. Infolgedessen ist zunächst nur 3 54 für Einsatz 

verfügbar. 

Betr. Bauxitfahrt meldet Admiral Adria, daß Schiff 

fahrtsweg innerhalb der Inseln noch nicht freigelcämpft 

ist. Inselbereinigung hat gute Fortschritte gemacht und 

berechtigt zur Annahme, daß Schiffahrt in etwa 14 Tagen 

anlavfen kann. Von istrischen Häfen ist Reise bis 

Dubrovnik angesichts starker fdl. Luftbedrohung voraus- 

sichtlich nur im Hachtmarsoh möglich. Von Dubrovnik 

nach Süden ist Einsatz von Kleinschiffsraum vorgesehen. 

Bei Hage werden Häfen und schwimmende Ziele von fdl. 

Flugzeugen regelmäßig angegriffen. Hachts steht Seegebi 

besonders vor südalbanischer Küste unter ständiger KontlroO 

le durch fdl. Zerstörer. Schiffahrt ist daher nach Süde 

auch nach Freikämpfung der Inseln nur bei Rächt und 

etappenweise von Hafen zu Hafen möglich. ' 

Auf Antrag von Gruppe Süd hat OKI / K mitgeteilt, 

■daß B 

Zunän 

ertei 

nicht 

stsns 

überl 

b) Ägäis 

au von 110 KFP Typ D auf Adria-Verften ge nnt ist 

bst ist Auftrag auf Zusammenbau von 50 lüFP's 

t. Mit Ausstoß der ersten I.IFP's ist vor März 1944 

zu rechnen. Monatliche Fertigung wird auf minde- 

10 MFP's geschätzt.,Unabhängig hiervon läuft 

andtransport in die Adria. 

Feindlage: 

0200 Uhr wurden 2 in Mandelia-Eucht einlaufende 

Zerstörer von eigenen Flugzeugen erfolglos angegriffen. 

1010 Ihr stand nördl. Rhodos ein kleines Kriegsschiff 

auf Westkurs. 1240 Uhr wurden 2 Uboote an SO-Küste von 
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Tag 

Uhrzeit 

17.11.45 

Ort 

Wetter 

t>) Ägäis. 

Feindlage: 

Vorkommnisse 

0400 ülir verlegen S 30, 33 S 61 von Cattaro 

nach. Dvhrovnik zur Brennstoffergänznng. Gruppe Süd 

meldet, dc.S S 30, 33 und 61 sofortigaillotorenwechsel 

■benötigen, der in Adria-Bereich, durchgeführt '.verden 
soll. Infolgedessen ist zunächst nur S 54 für Einsatz 
verfügbar. 

Betr. -Bauxitfahrt meldet Admiral Adria, daß Schiff 

fahrtcveg innerhalb der Inseln noch nicht freigehämpft 

ist. Inselbereinigung hat gute Fortschritte gemacht und 

berechtigt zur Annahme, daß Schiffahrt in etwa 14 Tagen 

anla'.fen kann. Yon istrischen Häfen ist Reise bis 

Dubrcvnik angesichts starker fdl. Irrftbedrohung voraus- 

sichtlich nur im ITachtmarsch möglich. Ton Dubrovnik 

nach Süden ist Einsatz von Kleinschiffsraum vorgesehen. 

Bei läge werden Häfen und schwimmende Ziele von fdl. 

Flugzeugen regelmäßig angegriffen. Hachts steht Seegebi 

besonders vor südalbanischer Küste unter ständiger Kontrol 

le durch fdl. Zerstörer. Schiffahrt ist daher nach Südek 

auch nach Freikämpfung der Inseln nur bei lischt und 

etappenweise von Hafen zu Hafen möglich. ' 

Auf Antrag von Gruppe Süd hat OKU / K mitgeteilt, 

•daß Bau von 110 HFP Typ D auf Adria-TIerften geplant ist 

Zunächst ist Auftrag auf Zusammenbau von 50 KFP's 

erteilt. Hit Ausstoß der ersten KFP's ist vor März 1944 

nicht zu rechnen. Kcnatliche Fertigung wird auf minde- 

stens 10 KFP's geschätzt..Unabhängig hiervon läuft 

uberlandtransport in iie Adria. 

0200 Uhr wurden 2 in Mandelia-Bucht einlaufende 

Zerstörer von eigenen Flugzeugen erfolglos angegriffen, 

1010 Ihr stand nördl. Rhodos ein kleines Kriegsschiff 

auf ’Vectkurs. 1240 Uhr wurden 2 Uboote an SO-Küste von 
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Tag 

Uhrzeit 

17.11.4'' 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 2C5 

Kretii gesichtet. 1900 TJlir vrarde Koos ron See her 

durclt Zerstörer mit Artl. heschossen. Hach Firni:- 

arung gah Alexandrien 2235 Hlrr mit höchster 

Dringlichkeit Stichwort n31aze". 

Ei,-er 

Koto: 

Calir 

dents 

.e Da~e: 

^ 0 rja lo. ahencs ans Deros arsorec^erdes 

hoot mit ital. Offizieren und Kcnnschaften nach 

.0 eingebracht, weiter die Befreiung von einem 

chen Offizier und 176 Kann Fallschirm- -und 

Heerestruppen auf lei’os gemeldet. Chef J.Sfl. ist 

0530 Uhr in Porto Lago eingelaufen. Hafen zeigte 

v/eiße Flagge. In Parten!-Bucht wurden ein gro3:r 

ooniepver, ein Dampfer (500 EHS), 2 Kotorsegler, 

Brenrstoffprahn, 3:0 ital. Minen, Proviantlager 

sichergestellt. Chef 3.Sfl. meldet Parteni-Bucht 

nls s-Bootsstiitzpuniit geeignet. 

Koos 

Deros 

An 15/1-. 1729 Uhr hat U 565 vor 30-Spitze 

iin fdl. Uboot verseni:t. Ite 

Sng^ 

erbeu 

io 0 gebrauchsfanig übernommen worden. 

Hach Meldung Admiral Ägäis sind auf Deros 3.CC0 

früh. 

Dago 

4 U-5 

boote 
ntr 

V-- unkstelle auf 

:der und 5.000 Italiener gefangen, 130 Greschütze 

Die Befangenen und Verwundeten werden von TA 

17 uni 14 sowie "Drache" abtransportiert. Überfüh- 

rung erfolgt bis Syra in Schnelltransport, von dort 

im Sammeltransport nach Piräus. T 15 folgt am 18/11. 

^ 211 is ij mit Aachschub aus Piräus in Porto 

ingelaufen. 

3ei Deros-Unternelimen wareij. eingesetzt 3 U-Jäger, 

eilen, 5 R-Boote, 3 I^K, 1 VP-3oot, 5 idFP’s, 

4 T-rBoote, 1 S-Boot, 1 Siebelfähre, 11 Pi.Dandungs- 

insportJ -3oo';'e- In Totalverlust geraten sind beim 
;lle und 1 Siebelfähre. Durch Bomben beschädigt 

I 
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Tag 

Uhrzeit 

17.11.4 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 205 

Kretii gesichtet. 1900 Uhr vrurde Koos von See her 

^-rc])!. Zerstörer mit Artl. beschossen. Kach Pjnh- 

arung gab Alexandrien 2235 Uhr mit höchster 

Dringlichkeit Stichwort n31aze". 

Ei,"er 

lioto 

Calir 

deut£ 

Heers 

0530 

e Daae: 

0 >4 hau am 16. abends ans Lercs ansbrechendes 

■boot mit ital. Offizieren rurd Hsnnschaften nach 

.o eingebracht, weiter die Befreiang von einem 

chen Offizier und 176 Kann Fallschirm- und 

Struppen söf lercs gemeldet. Chef 3.3fx. ist 

Uhr in Porto Lago eingelaufen. Hafen zeigte 

weiße Flagge. In Parteni-Bucht wurden ein großer 

oo-.j-epper, ein Dampfer (500 EHS), 2 Motorsegler, 

Broiir s eoifprahn, 3r0 izal. Minen, Broviantlager 

sichergestellt. Chef 3.Sfl. meldet Parteni-Bucht 

als S-Bootsstiitzpurf-it geeignet. 

Am 15/1-. 1729 Uhr hat U 565 vor 30-Spitze 

Koos ein fdl. Uboot versehist. Ital. FuuklftÜtle auf 

Leros ist gebrauchafAhig übernommen worden. 

Hach Meldung Admiral ISäis ifend auf Leros 3.000 

der und 5.CC0 Italiener gefangen, 130 Oeschütze 

erbeu 

früh. 

Lago 

4 U-5 

boote 

Die Gefangenen und Ver-,rundeten werden von TA 

17 uni 14 sowie "Drache" abtransportiert. Überfüh- 

rung erfolgt bis Syra in Sohnelltransport, von dort 

in Sammeltransport nach Piräius. T 15 folgt am 18/11. 

211 is u mit .'achschub aus Piräus in Porto 

iingelaufen. 

3ei Leros-Unternelmen wareij. eingesetzt 3 U-Jäger, 

Hen, 5 R-Boote, 5 ERK, 1 VP-3oot, 5 ISP's, 

4 T-rBoote, 1 3-Boot, 1 Siebelfähre, 11 Pi.Landungs- 

insnor+J 3oo^e‘ ln Totalverlust geraten sind beim /An -r mspoxi 
11 u/P .Ile und 1 Siebelfähre. Durch Bcmlen beochädi- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

17.11.45 

(127) 

wurdefn 3 R-Bccls, von denen 1 bereits wieder 13 ist. 

Entsprechender Vermer’c I m 32370/43 -Ohdos. in STB 

Teil C Hext XIV. 

Ser Pdiirer hat die Durchführung der Unternehmung 

mit folgendem Befehl an OB Südost, nachrichtlich 

3kl.4.a. gewürdigt: 

"Die Eroberung von Leros, mit beschränicten 

ln, aber großer Kühnheit angelegt, trotz verschi 

Rückschläge zäh durchgehalten und mit lapfer- 

zun siegreichen Abschluß gebracht, ist eine 

ntat, die einen ehrenvollen Platz in der Ge- 

e dieses Krieges finden wird. 

Die militärische und politische Bedeutung dieses 

s sind groß und nach nicht zu übersehen. 

Ich spreche Rührung und Truppe und besonders 

•eneralleutnant Müller meine volle Anerkennung 

x 

Kitt 

denen 

keit 

Waffs 

sc hi ch 

Siegt 

dem 0 

aus.' 

grup. 

Trup_ 

sein 

rein; 

eingt 

fahr 

unte: 

ab. : 

Hach Meldung Admiral Ägäis beabsichtigt Kampf- 

■e Müller, Ins el* zu säubern und beschleunigt 

■enteile zu den nördlich leros befindlichen In- 
vorzustaffein und baldmöglichst Samos zu he- 

gen. 

Für die Hacht zum 18/11. ist S 54 ostwärts Leros 

setzt. 

2315 Uhr näherten sich 3 schnellfährende Motor- 

euge dem Hafen Koos und drehten im eigenen Feuer 

Hebelverwendung in Richtung auf türkische Küste 

s besteht Minenverdacht. 

D. "Burgas" und "Zai' Ferdinand" sind 0150 Uhr 

Schwarzen Meer kommend in Piräus eingelaufen. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 

17.11.45 

(127) 

vraräejn 5 R-Ecc':;2, .von denen 1 bereits wieder 73 ist. 

Entsprechender Vermer’c I m 52370/45 -S-idos. in STB 

Teil 0 -Heit XIV. 

Der Fahrer hat die Durchführung der Unternehnung 

nit iolgendem Befehl an OB Südost, nachrichtlich 

Shl.p.a. getvürdigt: 

i;i 

denei 

heit 

VTsffi 

sc hi ch 

Siege 

dem 0 

aus.' 

grap: 

Trup\ 

sein 

reinl, 

eingc 

fahr 

unte: 

ab. ! 

"Die Eroberung von Leros, mit beschräni^ten 

ln, aber großer Xühnheit angelegt, trotz verschi 

Ruchschläge zäh durchgellalten und mit Tapfer- 

zun siegreichen Abschluß gebracht, ist eine 

ntat, die einen ehrenvollen Platz in der ffe- 

e dieses Krieges finden wird. 

Die militärische und politische Bedeutung dieses 

s sind groß und noch nicht zu übersehen. 

Ich spreche Führung und Truppe und besonders 

•eneyalleutnent Müller meine volle Anerkennung 

Nach Keldung Admiral Ägäis beabsichtigt Kampf- 

'6 Müller, Ins el* zu säubern und beschleunigt 

■enteile zu den nördlich Leros befindlichen In- 
vorzustaffein und baldmöglichst Samos zu he- 

gen. 

ist S 54 ostwärts Leros Für die Nacht zum 18/11 

setzt. 

2315 Uhr näherten sich 3 sehnellfahrende Motor- 

euge dem Hafen Koos und drehten im eigenen Feuer 

Nebelverwendung in Richtung auf türkische Küste 

s besteht Liinenverdacht. 

D. "Burgas" und "Zar Ferdinand" sind 0150 Uhr 

vom ichwarzen Meer kommend in Piräus eingelaufen. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 2C6 

17.11.4 c) Schwarzes Meer: 

Fe ndlage: 

Das am 16/11. HO-wärts steuernd gemeldete 

Caikergeleit ist anscheinend Tuapse eingelaufen. 

Hach Luftaufklärung lagen in Jüanse 5 Frach- 

, IT., 3 Kiifas, 4 K-Boote, 

Gelendschik 2 große, 3 mittlere, 2 kleine Züfas. 

te 

in 

Ei 

sein 

xn 

s 

fd 

Süi 

unc 

Hat 

st 

In der Hacht sum 17/11. kam es im TP-Streifen 

Eertschstraße zu kurzer Gefechtsberührung zwi- 

en eigenen MFP's mit anscheinend vortastenden 

Kanonenbooten. 3 Boote l.Sfl. drängten im 

.c teil KertschstraSe gegen Mitternacht ein S- 

ein K-Boot ohne eigene Ausfälle nach Osten ab. 

hschubverkehr nach Bltigen«wurde nicht .festge- 

llt. 

Ke: 

te:. 

vor. 

vrm ' 

voi. 

07C 

bii .i 

vor. 

Hach Funkaufklärung wurden Zerstörer H und 

.m 30-lichen Schwarzen Meer erfaßt. 

ene Lage: 

In der lischt zum 18/11. ist VP-Streifen in 

tschstraße mit 8 MFP's, 3 S-Booten und 2 R-Boo- 

besetzt. 

Am 16/11. wurde 1330 Uhr Iwanbaba erfolglos 

fdl. Flugzeugen angegriffen. Am gleichen Tage 

de Geleit MT 1 bei Kap Tarchanlcutsk 1222 Ohr 

fdl. Uboot erfolglos beschossen. Am 17/11. 

0 Uhr wurde Geleit KT 25 und Schlepper "Danu- 

s" in Höhe von Eupatoria ebenfalls .erfolglos- 

fdl. Uboot angegriffen. 

5 MFP's sind zum Einsatz in Kertschstraßc 

Sewastopol nach Feodosia verlegt. 

Überführung von 5 Sturmgeschützen mit MFP's 

natjh Ak Metschet ist durch Hebel verzögert. 

KriciMiimrinc-Vordruckliicer J. J. AuffURtln, OlUckgtadt, Kiel. Wüholuuhnvcn. B- 36 (neu) 
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o) Sch/arzes Keer: 

gejadlake: 

Das am 16/11. KO-fRrts steuernd geneidete 

TaJjncergeleit ist anscheinend Tuapse eingelaufen. 

iTach Luftaufklärung lagen in C?uapse 5 Frach- 

, IT., 3 Kiifas, 4 ü-Boote, 

Seiendschik 2 große, 3 mittlere, 2 kleine Küfas. 

te: 

in 

Eigene Lage; 

Ke: 

vrun' 

voi. 

OYC 

tjiT..! 

Hach Funkaufklärung v.urden Zerstörer H und 

m S0-lichen Schwarzen Meer erfaßt. 

In der Hecht zum 17/11. kam es im VP-Streifen 

Kertschstraße zu kurzer SefechtsherShrung zwi- 

schen eigenen MFP's mit anscheinend vortastenden 

fdh. Kanonenbooten. 3 Boote l.Sfl. drängten im 

Süc teil Kertschstraße gegen Mitternacht ein S- 

unc 

Hac 

St! 

ein K-3oot ohne eigene Abfälle nach Osten ab. 

hschubverkehr nach Eltigen«vairde nicht festge- 

llt. 

In der Kacht zum 18/11. ist VP-Streifen in 

tschstraße mit 8 MFP's, 3 S-Booten und 2 R-Boo- 

teij. besetzt. 

Am 16/11. wurde 1330 Uhr Iwanbaba erfolglos 

vor fdl. Flugzeugen angegriffen. Am gleichen Tage 

de Geleit MT 1 bei Kap Tarcksnkutsk 1222 Uhr 

fdl. Uboot erfolglos beschossen. Am 17/11. 

0 Uhr wurde Geleit KT 25 und Schlepper "Danu- 

s" in Höhe von Eupatoria ebenfalls .erfolglos- 

vor fdl. Uboot angegriffen. 

5 MFP's sind zum Einsatz in Kertschstraße 

voi. Sewastopol nach Feodosia verlegt. 

Überführung von 5 Sturmgeschützen mit MFP's 

nach Ak Metschet ist durch Hebel verzögert. 

Crlramamc-Tordruckluger J. J. A - UHLln. ülück.udt, Eid, Wllhclmühnvcn. B. 36 (neu) 
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•Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

7.11.4; 

(128) 

Meer 

f euej' 

stärl 

Zur Landlage auf der Krim meldet Adm. Schwarzes 

an Kordfront nur geringes beiderseitiges Störungs- 

sowie Hebel, im Landekopf Baksy anhaltende Ver- 

•iung des Segners. 

VIII. läge Ostasien 

C/S 

l//lkl. 

Au:’ entsprechende Anfrage von C/Skl meldet Mar.Att. 

Tokio, (aß bei Japanern Leitung der Seeoperationen aus- 

schließlich bei örtlichem Befehlshaber liegt. Dieser hat 

Sitz in Habaul und angeblich nicht mehr gemeldet, als in 

der Presse veröffentlicht ist, so daß Admirälstab Tokio 

angeblich über klares Bild der Lage im Süden nicht ver- 

fügt. Af.miralstab sieht Lage jedoch trotz großer Erfolge 

nicht oline Bedenken an, da Plugzeugverluste offenbar so 

groß sind, daß sie in absehbarer Zeit unmöglich ersetzt 

•werden können. Außerdem wird Landungsaktion von Pinschha 1 
aus nach Heu-Pommern befürchtet. 

1 /^(Er) 

lü: 
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Tag 

IThrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

7.11.4; 

(128) 

Meer 

f euer 

stär) 

Zur Lendlage euf der Krim neidet Adm. Schwarzes 

an Ifcrdfront nur geringes heiderseitiges Stbrungs- 

sowie Hebel, in Lendekopf Baksy anhaltende Ver- 

■ihing des Gegners. 

VIII. Lage Ostasien 

C/S 

1/ 

Au:’ entsprechende Anfrage von C/Skl meldet Mar.Att. 

Tokio, (aß bei Japanern Leitung der Seeoperationen aus- 

schließlich bei örtlichem Befehlshaber liegt. Dieser hat 

Sitz in Habaul und angeblich nicht mehr geneidet, als in 

der Presse veröffentlicht ist, so daß Admirälstab Tokio 

angeblich über klares Bild der Lage im Süden nicht ver- 

fügt. At.miralstab sieht Lage jedoch trotz großer Erfolge 

nicht oline Bedenken an, da Plugzeugverluste offenbar so 

groß sind, daß sie in absehbarer Zeit annöglich ersetzt 

•werden können. Außerdem wird Landungsaktion von Pinschha^ 

aus nach Heu-Pommern befürchtet. 

kl. 

I .b (Kr) 
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[ Tag 
j Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

118.11 >4: 

(129) 

(130) 

Vorkommnisse 2C7 

PolitiEoher Lageubsrblick. 

Pie Alliierten haben ein Informationsbüro der 

Vereinigten Kationen ( TJnio ) eingerichtet, dem die 

russische Begiemng bisher nicht beigetreten ist. 

.m übrigen liegen besondere Meldungen nicht vor. 

(lief Ski ist-aus dem Führerhauptquartier 

: urückgekehrt. 

H e e 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

r e s 1 a g e : 

insichtlich der Operationen westlich Kiew 

wird 7ositive Sntwicklung erwartet. Lage im Baum 

Gomel und Hev^el zeigt noch bisherige Anspannung. 

-m übrigen keine besonderen Vorträge und Bnt- 

cheic ungen. 

Feindi. 

Besonderes . 

usammenfassung der durch Funkentzifferung und 

Funkaiifklärung in der Zeit vom 8. - 14/11. erfaßten 

.achrichten enthält B-Bericht Kr. 46/45. 

Besondere Hinweise erübrigen sich. 

Krk'Ksmarlnc-YttnlriK'kliitf.T J. J. Ausuatiu, Cllkk.ln.lt, Kk‘1. WilbclmshnvcTi. B. 3G (neu) 
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| 
Tag 

Ulirzeifc 

18.11.4: 

Orfc 

Wetter Vorkommnisse 2C7 

Politischer la/jeübsrbliok. 

]!ie Alliierten haben ein Informationsbüro äer 

Vereinigten Kationen ( Unio ) eingerichtet, den die 

russi:che Regierung bisher nicht beigetreten ist. 

.m übrigen liegen besondere Meldungen nicht vor. 

(129) ( lief Ski ist-aus dem Pührerhauptquartier 

: urückgekehrt. 

(130) 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

H e e 

1 

wird 2 

Gomel 

r e s 1 a g e : 

ünsichtlioh der Operationen westlich Kiew 

ositive Sntwicklung erwartet. Lage im Raum 

und Keviel zeigt noch bisherige Anspannung. 

]m übrigen keine besonderen Vorträge und Snt- 

äoheiqungen. 

Besonderes . 

5 usammenfassung der durch Funkentsifferung und 

Funl:aifklärung in der Zeit vom 8. - 14/11. erfaßten 

Feindi achrichten enthält B-Bericht Kr. 46/43. 

Besondere Hinweise erübrigen sich. 

nrli'KsuiarlncVordruckliitft-r J. J. Augustin, Clitc-ksüidt. Kid, WilLiJmshnvtu. B. 30 (neu) Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

18.11.4 

Ort 

Wetter 

I. Kr 

Lage 18/XI. 

iegführung in- den außerheimischen Gewässern. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

II. Lage Westraum. 

1. Fe indläge: 

ge 

uni 

Se 

Vorkommnisse 

Über der Biscaya wurden 41 Flugzeuge im Ein- 

saftz erfaßt. Englische Einheiten wurden in der Zeit 

zwischen 0515 und 2359 Uhr in BE 6740, 3320, 5190, 

3290, in AM 4851, AL 6510 und in CF 2480 geortet. 

Eigene Luftaufklärung erfaßte den nordsteuern- 

de[a Großgeleitzug 0945 Uhr in CF 5636 wieder. Geleit 

zujg meldete 1001 Uhr Fühlunghalter. 

2. Eigene Lage: 

Ge biet Atlantikküste: 

Vor Lorient und Gironde wurde je eine Mine 

räumt. 5 Uboote wurden einlaufend geleitet. 

Geleit "Recum" hat tagsüber in Tudy geankert 

Marsch abends hach Brest fortgesetzt. 

Torpedoschießübungen T 24, 26 sind planmäßig 

chgeführt. 

egebiet Kanal: 

Fdl. Luftangriffe auf Battr. "Todt" und Gefecht 

st|and Kap Gris Uez blieben ohne wesentliche Schäden. 

- 4GG - 

Tag 

Uhrzeit 

18.11.4 

Ort 

Wetter 

I. Kr 

Lage 16/XI. 

iegfuhrung in- den außeriieimisohen G-ewässorn. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

II. Lage Westraum. 

1. Pi indläge: 

Se 

Vorkommnisse 

Über der Biscaya vmrden 41 Flugzeuge im Ein- 

satz erfaßt. Englische Einheiten wurden in der Zeit 

zynischen 0515 und 2559 Uhr in BE 6740, 3520, 5190, 

32|90, in AM 4851, AL 6510 und in CP 2460 geortet. 

Eigene Luftaufklärung erfaßte den nordsteuern- 

de[a Großgeleitzug 0945 Uhr in CP 5636 wieder. Geleit 

zu|g meldete 1001 Uhr Fdhlunghalter. 

2. Eigene Lage: 

Ge biet Atlantikküste: 

Vor Lorient und Gironde wurde je eine Mine 

gejräumt. 5 Uboote v/urden einlaufend geleitet. 

Geleit "Recum" hat tagsüber in Tudy geankert 

i Marsch abends hach Brest fortgesetzt. 

Torpedoschießübungen T 24, 26 sind planmäßig 

chgefuhrt. 

egebiet Kanal: 

Pdl. Luftangriffe auf Battr. "Todt" und Gefecht 

st|>ind Kap Gris Kez blieben ohne wesentliche Schäden. 
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18.XI.4 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 2C8 

Eigene Plakabv.'ehr meldet beobaehtete Treffer. 

Im übrigen keine besonderen Vorkommnisse 

III. H ordsee , Norwegen, Uordm 

Nord 

G-eLeit 1189 Koek - Elbe ist mit 5 E. und starker 

Sichernig 1700 Uhr angelaufen. Vor dem Geleit wurden 

bei Schsweningen 2 Minen geräumt. 

Im Ysselmeer. und in den Zeeländischen Gewässern 

wurden insgesamt ca. 74.000 BRT im Geleitverkehr be- 

fördert). 

N o r w e gen/Nordmeer 

1. Fein 

satz 

Haug 

2. liSe ie Lage: 

ilage: 

über der Nordsee wurden 31 Flugzeuge im Ein- 

erfaßt. Fdl. Aufklärung erfaßte 1012 Uhr bei 

isund eigenes hordgehendes Geleit. 

Am 16/11. erfolgte im Raum Petsamo bei' Durch- 

führung eigenen Eirkenes-Geleits Feuerwechsel ohne 

Schälen. Am 17/11.. 1700 Uhr ist Truppentransporter 

"Gorlias" SYif-lich Tromsö aufgelaufen. Bergung läuft. 

Mittags haben einzelne Feindflugzeuge im Küstenge- 

biet Bergen und Feiestein vermutlich Minen abge- 

worfan. Nachprüfung läuft. Am 17. hat vorm, ein stär- 

kerer fdl. Luftverband Industrieziele in Südnorwegen 

angegriffen. Näheres unter Luftkriegführung. 

Nach Norden wurden 43, nach Süden 35 Schiffe 

geleitet. 11 Schiffe sind infolge Geleitmangels 

n geblieben. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 2 08 

18.11.4? Eigene Elaka"bv»'elir ntGldeij teoliach'te'te Trefier. 

Im übrigen keine "besonderen Vorkommnisse. 

III. H 

H o r d 

Ge 

Sich' 

bei Sch 

Im 

wurden 

fördert 

If o r w 

Leit 1169 Kock - Elbe ist mit 5 D. und starker 

.ig 1700 Uhr angelaufen. Vor, dem Geleit wurden 

iweningen 2 Minen geräumt. 

Ysselmeer-und in den Zeeländicchen Gewässern 

insgesamt ca. 74.000 BRÜ im Geleitverkehr be— 

1. Peinilage: 

satz 

Haug 

führ 

Schäl 

"Gork 

Mit 

biet 

worf 

ke 

ange 

= re r 

gele[i 

lie 

ordsee , Kor 'wegen, Nordmeer 

en / Nordmeer 

Über der Nordsee wurden 31 Flugzeuge im Ein- 

erfcßt. Fdl. Aufklärung erfaßte 1012 Uhr bei 

sund eigenes hordgehendes Geleit. 

2. Bigcie Lage: 

Am 16/11. erfolgte im Raum Petsamo bei" Eurch- 

uig eigenen Kirkenes-Geleits Feuerwechsel ohne 

en. Am 17/11.. 1700 Uhr ist Truppentransporter 

ias" SY^-lich Tromsö aufgelaufen. Bergung lauft, 

gs haben einzelne Feihdflugzeuge im K'istenge- 

Bergen und Feiestein vermutlich Minen abge- 

n. Nachprüfung läuft. Am 17. hat vorm, ein stär- 

fdl. luftverband Indvntrieziele in Südnorwegen 

riffen. Näheres unter luftkriegführung. 

Nach Norden -wurden 49, nach Süden 35 Schiffe 

tet. 11 Schiffe sind infolge Geleitmangels 

n geblieben. 



- 4CS - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

18.11.45 LiOK Herwegen, weist im Hinblick auf geplanten 

Besuch. Kreuzers "Hürnberg" in Oslo darauf hin, daß er 

16. und 18/11. starke fdl. luftverhände in den Raum 

Oslofjord eingeflogen sind und daß in Herten kein, 

in Oslo nur unzureichender Flakschutz vorhanden ist 

und (.aß Jagdstreitkräfte im Bereich völlig unzu- 

reichend sind. Gestellung von Jagdschutz durch Ifl 5 

ist während Anwesenheit "Eiirnberg" nicht möglich. 

IV. Sk gerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Feindlage: 

Ec ) R-: 

besc. 

schä1 

s chw 

in e 

Be.ve. 

bürg 

sehe 

1047 Uhr wurde ein Verband aus 6 '.Vach- und 2 

en südlich Seiska\ri durch Battr. "Bismarck" 

icssen. Ein Fahrzeug wurde versenkt, ein 2. be- 

iigb. Verband lief unter Einnebelung ab. 

Her an 17/11. gemeldete Feindeinbruch wurde im 

;ren Kampf bereinigt. Alte KZI ist seit 1200 Uhr 

igenem Besitz. An ’Leningradfront wurden lebhafte 

unten auf Feindseite gemeldet. Kordlich Kunger- 

und über Earva-Bucht wurden von Flugzeugen an- 

.nend Minen abgeworfen. 

2. Eigene Lage 

SO-wärts letrvik hat ein VP-Boot 1101 Uhr 1 Libe- 

ratot abgeschossen und ein 2. beschädigt. Ein andere: 

VF-B )ot meldete 1220 Uhr ca. 40 - 50 Bombenabwürfe 

20 s:i 30-v.ärts narvik. 1250 Uhr wurde ein fdl. Flug- 

rzoug SC-v.ärts Arendal durch eigenen Jäger abgeschos- 

:en. Ein eigener Jäger ist 50 sn SO-wärts L#rvik abg: 

störst. VF-Streife ist zirr Hilfeleistung angesetzt. 

40 sn westl. Hanstliolm wurden mehrere Schlauchboote 

ohne Besatzung gesichtet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

18.11.43 I10K Norwegen weist im Hinblick auf geplanten 

BesuitlL Kreuzers "Nürnberg" in Oslo darauf hin, daß ar 

15. und 18/11. starke fdl. Luftverbände in den Kaum 

Oslofjord eingeflogen sind und daß in Herten kein, 

in Oslo nur unzureichender Klakschutz vorhmden ist 

und daß Jagdstreitkräfte im Bereich völlig unzu- 

reichend sind. Gestellung von Jagdschutz durch Lfl 5 

ist während Anwesenheit "Nürnberg" nicht möglich. 

IV. Sk gerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindlage; 

Bo ) R- 

besh 

sc hü 

s chw 

in 

Beve. 

bürg 

sehe 

1047 Uhr wurde ein Verbund aus 6 Y/ach- und 2 

en südlich Seiska\ri durch Battr. "Bismarck" 

lossen. Ein Fahrzeug wurde versenkt, ein 2. be- 

iigt. Verbind lief unter Einnebelung ab. 

Der an 17/11. gemeldete Feindeinbruch wurde im 

;ren Kampf bereinigt. Alte HZL ist seit 1200 Uhr 

Lgenem Besitz. An ’Leningradfrent ’.vurden lebhafte 

unten auf Foindseite gemeldet. Nördlich Kunger- 

vnd über Narva-Bucht wurden von Flugzeugen an- 

nend ilinen abgeworfen. 

2. Eigene Late 

SO-wärts Larvir hat ein VP-Boot 1101 Uhr 1 Libe 

ratof abgeschossen und ein 2. beschädigt. Ein andere; 

VP-B )ot meldete 1220 Uhr ca. 40 - 50 Bombenabwürfe 

20 s i S0-..ärts Lftrvik. 1230 Uhr wurde ein fdl. Flug- 

.^eug SC-,,ärts Arendal durch eigenen Jäger abges ehes- 

ten. Ein eigener Jäger ist 30 sn SO-wärts L#rvik ubge 

stiirit. VP-3treife ist zur Hilfeleistung angesetzt. 

40 s:i westl. Hanstholn wurden r.eiirere Schlauchboote 

ohne Besatzumg gesichtet. 



- 409 - 

18,11.4; 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 209 

Funipeilbake Aarhus vrarde durcli Sabotaire zer- 

stör! . 

Bei aeelandsrev ..'".rösii 2 G^rnidmiiieii geräiint'. 

Geleitdienst in Ostsee-Bereich, der auch Ereuzej 

"’larrberg" «safsßte, vrarde planmäßig d-orchgeführt. • 

0958 Ulir wurde B. "Brsmeiharen" nördl. Baltic eh. 

und 0910 Ulir D. "Melpomene" und "Unitas" westl. 

u erfolglcs von fdl. Torpedoflugzeugen ange- 

en. 

Port 

Porr. 

griff 

wurde 

Übun 

ist g 

Boot 

I. un 

V. U b 

Ivetz- und Sperrbewaohung sowie Häumarbeiten 

n planmäßig durohgeführt. 

Am 18. morgens wurde U 718 von U 476 bei 

en 20 sm HO-wärts Bornholm gerammt. U 718 

esunken, U 476 beschädigt. Von dem gesuhlcenen 

ind DiSher 7 Mann, darunter der Kommandant 

d II.W.O., gerettet. 

Im 
nach bs: 

wurde 14 

gemeldet 

in Unter 

Uhr neue 

mit groß 

verengte 

Abo 

CP 5232 

CP 5518. 

wurden 

die Peil 

u h r u n g 

Rcrdatlantik steht Gruppe "Schill1' a'of Marsch 

ohlenem VP-Streifen. Der gesichtete Geleitzug 

-DO Uhr in CP 5369 von eigener Duft erneut 

Gruppe "Schill I" erhielt 1200 Uhr Befehl, 

■f?asserfahrt nach 110 zu marschieren und 1800 

^ 3efehl, nach Auftauc.ien in IIO—liclier Richtung 

en Scnlagen zu suchen ‘und 2400 Uhr in neuem 

x VP-Streifen von CP 2981 nach 3782 zu stehen. 

idsufklärung erfaßte den Geleitzug 

und verbesserte 3+andortmeldung 2020 Uhr in 

..ischen ISoO und 2020 Unr gegebene Peilzeichen 

,ur von einem Boot gehört. Dieses, U 262, neidete 

ung 2017 Uhr aus CP 5259 in r.w. 15°. 2300 Ulir 

Krlcffsmarinc-Tordrucklngcr J. J. AugUKtln, Glückstadt, Kid, Wilhdmsbnvcn. B. 3G (neu) Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

18.11.4: 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 209 

s'törl 

Port 

Peru: 

Frif; 

vrora e 

ü buji: 

ist £ 

Boo 

Punkpeilbalce Aarhus vrarde durch. Sabotage zer- 

3ex aeelandsrev .r.'zrdsii 2 Grundminsn gcraxint'. 

Ueleitdienst in Ostsee-Bereich, der auch Kreuze:: 

berg" umfaßte, vatrde planmäßig durchgeführt. • 

C958 ülir wurde B. "Bremezharen" nördl. Baltisch 

'A 0910 Uhr D. "ISelponcne" und "Unitas" westl. 
u erfolglcs von fdl. Torpedoflugzeugen ange- 

en. 

Uetz- und Sperrbewachung sowie Häunarbeiten 

n planmäßig durchgeführt. 

Am 18. morgens wurde U 718 von U 476 bei 

-n 20 sm lT0--.,ärts Bornholm gerammt. U 718 
esonhen, U 476 beschädigt. Von dem gesurilcenen 

ind bisher 7 Mann, darunter der Kommandant 

I. und II.W.O., gerettet. 

V. U b 

141 

Im 

nach be: 

wurde 

gemeldet 

in Unter 

Uhr neue 

mit groß 

verengte 

Abs 

CP 5232 

CP 5318. 

wurden 

die Peil 

Scrdailantih steht Gruppe "Schill" auf Mars 

s Kriegführung 

ohlenem VP-Strsifen. Der gesichtete Geleitzug 

i0 Uhr in CP 5369 von eigener Luft erneut 

Gruppe "Schill I" erhielt 1200 Uhr Befehl, 

•ffasserfahrt nach KO zu marschieren und 1800 

i Befehl, nach Auftauc.ien in KO—licher Kichtuni 

en oeni^gen zu suchen ‘und 2400 Uhr in neuem 

:x VP-Streifen von CP 2981 nach 3782 zu stehen. 

Sa den Gslcitzug erneut id auf Klärung erfaß 

und verbesserte S^andortmelöung 2020 Uhr in 

.tischen ISpO und 2020 Uhr gegebene Peilzeichen 

-ur von einen Boot gehört. Dieses, U 262, neidete 

.nag 2017 Uhr aus CP 5259 in r.w. 15°. 23CO Uhr 

| Krlcgsuinrine-Vordrucklüger J. J. AupiKtin, GlückfitaUt, Kkl, Williilnisbiivcii. B. 3G (lieil) 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

18.11.4 S 

Kom i; 

Domjii' 

kei 

wir 

Spaj 

meh. 

zus 

Tor 

jap 

Ent 

VI. 

A: 

tätigk 

A: 

in das 

ve rmnt |L 

Indus! 

meldete U 515> äaß es Geleit 1309 Uhr in CE 5340 

gesichtet habe. Späte Abgabe dieser wichtigen Meldung 

ist auf Gegnerabwehr zurückzufUhren. 

Aus dieser läge ergibt sich, daß die Funkauf- 

klärung, die den Standort 1000 Uhr in CF 6477 ange- 

m hätte, offensichtlich unzutreffend war. Die Mel- 

dungen -der Luftaufklärung haben offenbar gegenüber 

den Sichtneidungen der Boote Fehler von 20 - 40 sn 

ent aalten. An das Vorhandensein von verschiedenen 

Gelpitzügen dürfte nicht zu denken sein. 

Msr.Att. Tokio übermittelt Vorschlag letzten 

andanten der Monsun-Boote aus Shonan, daß Einsatz 

es als Kommandant aus Gesundheitsrücksichten 

ien Erfolg verspricht, da borddienstunfähig. Es 

i. daher vorgeschlagen, daß Kommando U 178 von 

ir übernommen wird. Falls operativer Einsatz nicht 

beabsichtigt, hat U 178 durch Einsparung Treiboli 

itzlich ISO cbm Lademöglichkeit bei Aufteilung der 

pedos auf Monsun-Boote, so daß der Ausfall des 

Transport-Ubootes weitgehend ausgeglichen wäre. 

Scheidung ist bis 21/11. erforderlich. 

uftkriegführung . 

Raum ua England: 

n Tage herrschte im Westraum nur geringe Einflug- 

it. 

a Abend flogen 450 - 500 Flugzeuge in 3 Gruppen 

Reichsgebiet ein. Eine Gruppe von 20 Flugzeugen, 

ich Moscuitos, betätigte sieh im westfälischen 

siegebiet. Eine zweite Gruppe aus 400 Flugzeugen 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

AVetter 
Vorkommnisse 

18.11.4 S melp. 

ges 

ist 

Aus dieser läge ergibt sich, da3 die Ihmhauf- 

klätung, die den Standort 10C0 Uhr in Ci? 6477 ange- 

geb hatte, offensichtlich unzutreffend war. Die tSbl 

dunjen-der luftaufhlfrung haben, offenbar gegenüber 

den Sichtneldungen der Boote Fehler von 20 - 40 sn 

enthalten. An das Vorhandensein von verschiedenen 

Gdlfitzügen dürfte nicht zu denken sein. 

Komim 

Dompi 

kei 

wirf. 

Spa. 

meh 

zus 

Tor 

jap 

Ent 

VI. 

A: 

tätigk 

A: 

in das 

vermut |L 

Indust 

ete U 515, daß es Geleit 1309 Uhr in CF 5340 

chtet habe. Späte Abgabe dieser wichtigen Keldung 

auf Gegnerabwehr zurückzuführen. 

Mar.Att. Tokio übermittelt Vorschlag letzten 

.andanten der Monsun-Boote aus Shonan, daß Einsatz 

es als Kommandant aus Gesundheitsrücksichten 

ien Erfolg verspricht, da borddienstunfähig. Es 

daher vorgeschlagen, daß Kommando U 178 von 

ir übernommen wird. Falls operativer Einsatz nicht 

beabsichtigt, hat U 178 durch Einsparung Treiböli 

itzlich ISO cbm Lademöglichkeit bei Aufteilung der 

pedos auf Monsun-Boote, so daß der Ausfall des 

Transport-Ubootes weitgehend ausgeglichen wäre. 

Scheidung ist bis 21/11. erforderlich. 

uftkriegführung . 

Raum ui England: 

n Tage herrschte im Uestraum nur geringe Einflug- 

it. 

a Absnd flogen 450 - 500 Flugzeuge in 3 Gruppen 

Reichsgebiet ein. Eine Gruppe von 20 Flugzeugen, 

ich Koscuitos, betätigte sich im westfälischen 

siegebiet. Eine zweite Gruppe aus 400 Flugzeugen 
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IS.11.4 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 210 

fiih: 

die 

im I 

Gege 

gese 

seht 

Mitielmeerraum: 

vmd 

nieh 

Der Feind griff die Flugplätze Larissa, Sleusis 

Iraklion an. Weitere Meldungen von Belang liegen 

t vor. 

Ostfront 

zu e 

ein 

Indus 

S oha d 

Ry-g 

Angr 

■te einen Angriff auf Mannheim - Ludwigshafen, 

dritte Gruppe von 250 - 300 Flugzeugen Angriff 

aum Berlin durch. Einzelheiten s. Tagesla^e. 

n die letztere Gruppe waren ca. 110 Jäger ein- 

;zt, denen nach bisherigen Meldungen 17 Ab- 

s;e zuzuschreiben sind. 

6 eigene Kampfflugzeuge griffen Lond on an. 

Lfl 5 hat 85 Flugzeuge eingesetzt, vornehmlich 

itiger Sicherung und zum Jagdschutz. 1140 Uhr griff 

tarker 4-mot. Feindverband in Südnorwegen 

itriewerke Ejeller an. Es vrurde erheblicher 

en angerichtet. Außerdem wurde der Flugplatz 

;e bekämpft. Nach bisherigen Meldungen sind 7 

ifer abgeschossen. 

VII. Er 

1• Fein Hage westl. und mittl. Mittelmeer: 

1 T. 

Atla i 

Camp 

Fahr 

Korv 

Tang 

mach' 

Legführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

^Vll. nachin. passierten Tres Foroas 38 Frachter, 

mit 4 Zerstörern und 2 Eanonenbooten in Richtung 

itik. 1155/18. wurde dieser Geleitzug von Punta 

ro in Stärke von 46 Frachtern, 3 T., sämtliche 

seuge in Ballast, mit einem Zerstörer, einer 

:tte und 2 U-Jägern gemeldet. 0550 Uhr sichtete 

;r 10 Fahrzeuge, deren Einzelheiten nicht auszu- 

m waren, weststeuernd. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

.11.4! 

Vorkommnisse 210 

fiih: 

die 

im I 

Gegg 

gese 

seht 

Mit-t 

vmd 

nich 

Ostfront 

zu e 

ein 

Indus 

3 cha ä 

Ryg 

Angr 

te einen Angriff auf llannheim - Ludwigshafen, 

drit ue Gruppe von 250 - 300 Flugzeugen Angriff 

.aum Berlin durch. Einzelheiten s. lagesla^e. 

n die letztere Gruppe waren ca. 110 Jäger ein- 

;zt, denen nach bisherigen LIeldungen 17 Ab- 

sse zuzuschreiben sind. 

6 eigene Kampfflugzeuge griffen London an. 

eln^eerraum; 

Der Delud griff die Flugplätze Larissa, Sleusis 

Iraklion an. Weitere Meldungen von Belang liegen 

t vor. 

Ifl 5 hat 85 Flugzeuge eingesetzt, vornehmlich 

itiger Sicherung und zum Jagdschutz. 1140 Uhr griff 

tarker 4-mot. Feindverband in Südnorwegen 

itriewerke Kjeller an. Es vmrde erheblicher 

en angerichtet. Außerdem wurde der Flugplatz 

;e bekämpft, liach bisherigen Meldungen sind 7 

ifer abgeschossen. 

VII. Er Legführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Fein Hage westl. und mittl. Mittelmeer: 

1 T. 

Atla i 

Camp 

Fahr 

Korv 

Tang 

mach 

i?/!!- nachm, passierten Tres Forcas 38 Frachter, 

mit 4 Zerstörern und 2 Kanonenbooten in Richtung 

itik. 1155/18. wurde dieser Geleitzug von Punta 

ro in Stärke von 46 Frachtern, 3 T., sämtliche 

■seuge in Ballast, mit einem Zerstörer, einer 

Jtte und 2 U-Jägern gemeldet. 0550 Uhr sichtete 

;r 10 Fahrzeuge, deren Einzelheiten nicht auszu- 

m waren, weststeuernd. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

18.11.43 In Gibraltar sind 1130 Uhr ein Kreuzer "Delhi 

Klas >e und 1200 Uhr ein Geleitzug aus 10 Frachtern mi 

2 Korvetten aus dem liittelmeer eingelaufen. Leiter 

sind ein Uboot der "liltis"-Klasse und ein U’ooot 

"Red jutable"-Klasse vom Mittelmeer eingelaufen. 1000 

Uhr sind 2 Frachter'in Ballast in den Atlantik ausge 

lauxpn 

"Boif 

1 US. 

port 

tral 

Im Hafen lagen am 17. abends ein "Kairo", 1 

e", 1 Hsk, im Dock eine "Warspite", ferner 

-Laz.Schiff, ein franz., ein belgischer Trans- 

5r, 49 Feindfrachter und 8 Feindtanker und 4 neu- 

i Frachter. 

In der Rächt zum 18/11. wurde auf dem Wege von 

und liach Ifeapel reger Schiffsverkehr beobachtet. 

2300/17. stand 60 sm SSO-wärts Salerno ein nordsteu- 

ernd 23 Geleit aus 60 Schiffen und ein südsteuerndes 

Gele Lt aus 20 Schiffen. 

Vferk3 

In Ajaccio lagen 3 Zerstörer, ein wahrscheinlici 

tattschiff. 

2. Eigene Lage westl. und mittl. Mittelmeer: 

Minenunternehmung "Iltis" im Ligurischen Meer 

vmrdj wegen Wetterlage abgebrochen. Minenunternehmung 

"Hot mg" ist durch 6 Boote ll.Rfl. planmäßig durch- 

gefüirt. Flankensicherung der S-Boote wurde wegen 

Wetterlage nicht durchgeführt. 

Der Kleinschiffsverkehr war durch die Wetterlage 

glei Unfalls behindert. 

Gemäß Weisung 0KW / W.F.St. übernimmt OB West 

mit !1/11. 0000 Uhr einheitlichen Oberbefehl in 

Ital.en entsprechend Weisung vom 6/11. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

18.11.43 In Gibraltar sind 1130 Uhr ein Kreuzer "Delhi 

Klas :e und 1200 Uhr ein Geleitzug aus 10 Frachtern mi 

2 Korvetten aus dem Uittelmeer eingelaufen. Leiter 

sind ein Uboot der "liltis"-Klasse und ein Uboot 

"Red >utable"-Klasbe vom Kittelmeer eingelaufen. 1000 

Uhr sind 2 Frachter'in Ballast in den Atlantik ausge- 

laufen 

"Boif 

1 US. 

port 

tral 

Im Hafen lagen am 17. abends ein "Kairo", 1 

e", l.Hsk, im Dock eine "Warspite", ferner 

,-laz.Schiff, ein franz., ein belgischer Trans- 

jr, 49 Feindfrachter und 8 Feindtanker und 4 neu- 

5 Frachter. 

In der Rächt zum 18/11. wurde auf dem Wege von 

und liach Ueapel reger Schiffsverkehr beobachtet. 

2300/17. stand 60 sm SSO-wärts Salerno ein nordsteu- 

ernd 2s Geleit aus 60 Schiffen und ein siidsteuerndes 

Gele tt aus 20 Schiffen. 

Werkä 

In Ajaccio lagen 3 Zerstörer, ein wahrocheinlicl: 

tattschiff. 

2. Eigene Page westl. und mittl, Uittelmeer: 

Alinenunternehmung "Iltis" im ligurirchen Meer 

wurd 2 wegen Wetterlage abgebrochen. Kinenunternehmung 

"Hot mg" ist durch 6 Boote ll.Rfl. planmäßig durch- 

gcfüirt. Flankensicherung der S-Boote wurde wegen 

Wettprlage nicht durchgeführt. 

Der Kleinschiffsverkehr war durch die Wetterlage 

gleichfalls behindert. 

Gemäß Weisung OKW / W.F.St. übernimmt OB West 

mit 21/11. 0000 Uhr einheitlichen Oberbefehl in 

Ital.en entsprechend Weisung vom 6/11. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 211 

18.11.43 3. Be: eieli Mc-rinegrunpe Süd: 

a) Adria: 

Feindlage: 

Gefangenenvernehmung nach Quarnero-Unter- 

nehmen hat ergehen, daß Anfang November eine 

Gruppe englischer Kommandotruppen unter Füh- 

rung NSA-Seeoberlentnants von Termoli mit 

2 Motorseglern auf lussin eintraf. Heer hat 

wertvolle militärgeographische Küstenhe- 

schreibung erbeutet-, Nach Heeresmitteilung 

soll engl. Uboot vor etwa 14 Tagen 12 aus Ge- 

fangenschaft entwichene engl. Offiziere in 

Nord-Adria aufgenommen haben. Ein weiteres 

Uboot soll zum gleichen Zweck unterwegs sein. 

Am 16. und 17/11. wurden Sibenic und Durazso 

von vereinzelten fdl. Flugzeugen angeflogen. 

In Sibenic sind ein Schwimmkran und 2 Fahrzeuge 

gesunken. Die Marineanlagen erlitten Luftdruck- 

schäden. In Durazzo wurde Angriffstätigkeit 

nicht beobachtet. Minenabwurfverdacht be- 

steht nach Meldung von Admiral Adria nicht. 

Außerdem wurde am 17. mittags das Freya-Gerät 

in Bar von 2 fdl. Flugzeugen mit Bordwaffen 

angegriffen und beschädigt. 

Sigene Lage: 

Am 17/11. sind die Inseln Arsinello, 

Sansego und Unie kampflos besetzt. Insel Prvic 

ist feindfrei gemeldet. In Triest sind 2 wei- 

tere Siebelfähren eingetroffen. Personal der 

Haka Lagosta ist vorübergehend als Inselbe- 

satzung auf Lopud abgestellt. 

Kriegsmarlnc-Vordmcklneer J. J- Augustin, Glückstadt, Kiel, Williclmsbaven. B. 36 (neu) Din A 3 
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Tlg 
Uhrzeit 

18/LU43 

Ort 

Wetter 

3. 

V orkommnisse 

Bei eich. Mcrinegruppe Süd: 

a) Adria; 

Feindlage; 

211 

&efangenenvernehn-ong nach Quarnero-Unter- 

nehmen hat ergehen, daß Anfang Uovemher eine 

Gruppe englischer Xonnandctruppen xuiter Füh- 

rung USA-Seeoherlentnants von Termoli mit 

2 Motorseglern auf Lussin eintraf. Heer hat 

wertvolle militärgeographische Züetenhe- 

schreihung erbeutet-. Nach Heeresmitteiluhg 

soll engl, ühoot vor etwa 14 Tagen 12 aus Ge- 

fangenschaft entwichene engl. Offiziere in 

Iford-Adria auf genommen haben. Ein weiteres 

Oboot soll zum gleichen Zweck unterwegs sein. 

Am 16. und 17/11. wurden Sibenic und Durazzo 

von vereinzelten fdl. Flugzeugen angeflogen. 

In Sibenic sind ein Schwimmkran und 2 Fahrzeuge 

gesunken. Die Marineanlagen erlitten Luftdruck- 

schäden. In Durazzo wurde Angriffstätigkeit 

nicht beobachtet. Minenabwurfverdacht be- 

steht nach Meld\mg von Admiral Adria nicht. 

Außerdem wurde am 17. mittags das Freya-Gerät 

in Bar von 2 fdl. Flugzeugen mit Bordwafien 

angegriffen und beschädigt. 

Eigene Lage; 

Am 17/11. sind die Inseln Arsinello, 

Sansego und Unie kampflos besetzt. Insel Prvic 

ist feindfrei gemeldet. In Triest sind 2 wei- 

tere Siebelfähren eingetroffen. Personal der 

Eiaka Lagosta ist vorübergehend als Inselbe- 

satzung auf Lopud sbgestellt. 

Erl-—Hmrirliic■VordrucUla-cr J. J. Aupiitln, Glt.ks’a't, Kid. Wllliclmsbavcn. B. 36 (neu) Din A 3 
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Täg 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

18.11.4' 

ch' 

d 

S 

wa 

de' 

mi 

i 

si 

si 

d 

ILt 

Gruppe Süd hält bei Wichtigkeit des Offenhaltem 

Otranto-Straße angesichts eigener luftmäßiger 

.wache Einsatz ital. Elein-Uboote gegen Eeindüber- 

(fhung für zweckmäßig, jedoch nur für möglich mit 

sehen Besatzungen, wobei dite gewisse Untermischurg 

überprüftem zuverlässigen ital. Personal möglich 

Gleiche Aufgaben wie in Otranto-Straße ergeben 

eh für CB-Boote in Ägäis. Gruppe Süd hält mit Rück- 

eht auf die Dringlichkeit dieser Aufgaben an Einsalz 

CB-Boote in Adria und Ägäis fest. (s.Es. 2145). 

s- 

er 

b) Ägäis: 

Fe. ndlage: 

Fe 

st 

au: 

s 

si 

sei 

3 ci. 

ch 

U-c 

gi4: 
si 

ge 

Ge 

fe 

be:' 

het 

or, 

Fe: 

Ge 

Sc: 

Hach Meldung Admiral Ägäis ist Verlegung der 

ndstreitkräfte aus Raum'leros in Raum Samos festge 

dllt. Aus Zueluek sind 1 Zerstörer, 2 Geleitboote, 

türkischer Bucht 1 Zerstörer, 1 Geleitboot an- 

einend ausgelaufen. Hach Luftaufklärung befand 

c^h kein größeres fdl. Kriegsfahrzeug mehr in türki 

en Hoheitsgewässern. 

Eigene Lage: 

Chef 21. U-Jagdfl. ist 0550 Uhr aus Leros mit 3 

ägern und 3 R-Booten zur Durchkämmung der Insel- 

ppe nördlich Leros ausgelaufen. 0800 Uhr befand 

Lipso in eigener Hand. 40 ital. Gefangene wurden 

nacht. Anschließend wurden auf Pat^mos 30 ital. 

angene eingebracht. 1100 Uhr wurde Insel Phurni 

ndfrei gemeldet. 1300 Uhr haben sich in Hilcaria 

indliche Italiener ergeben. Uicht erfaßt sind bis- 

ein engl. Hauptmann, der schwache Partisanenband« 

anisiert hat. FT-Station, Munitionslager und 

nspreohverBindung nach Samos sind gesprengt. 240 

angene,Waffenbeute werden nach Syra überführt, 

ist Samos nach Meldung Adm. Ägäis einzige vom ■nit 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

18. II» 4' 

de]* 

Sch' 

wa 
de

1 

mi 

i 

si 

si 

de 

ut 

Gruppe Süd hält bei Wichtigkeit des Offenhaltcns 

Otranto-Straße angesichts eigener luftmäßiger 

.wache Einsatz ital. Klein-Uboote gegen Eeindüber- 

<^hung für zvreckmäßig, jedoch nur für möglich mit 

sehen Besatzungen, wobei difc gewisse Untermisohurg 

überprüftem zuverlässigen ital. Personal möglich 

Gleiche Aufgaben wie in Otranto-Straße ergeben 

eh für CB-Boote in Ägäis. Gruppe Süd hält mit Rück- 

eht auf die Dringlichkeit dieser Aufgaben an Einsalz 

CB-Boote in Adria und Ägäis fest. (s.Es. 2145). 

s_ 

b) Ägäis: 

Fe: r.dlage: 

eh 

U-< 

sh 
si 

gs 

Ge 

fe 

be:' 

he: • 

or, 

Fe: 

Ge: 

Sc: 

Hach Keldung Admiral Ägäis ist Verlegung der 

Feindstreitkräfte aus Raum leros in Raum Samos festge 

stellt. Aus Kueluek sind 1 Zerstörer, 2 Geleitboote, 

au: türkischer Bucht 1 Zerstörer, 1 Geleitboot an- 

scheinend ausgelaufen. 17ach Luftaufklärung befand 

sieh kein größeres fdl. Kriegsfahrzeug mehr in türki 

sefen Hoheitsgewässern. 

Eigene Lage; 

Chef 21. U-Jagdfl. ist 0550 Uhr aus Leros mit 3 

ägern und 3 R-Booten zur Durchnämiiung der Insel- 

ppe nördlich Leros ausgelaufen. 0800 Uhr befand 

Lipso in eigener Hand. 40 ital. Gefangene wurder 

nacht. Anschließend wurden auf Pat^mos 30 ital. 

angene eingebracht. 1100 Uhr wurde Insel Phurni 

ndfrei gemeldet. 1300 Uhr haben sich in Hikaria 

indliche Italiener ergeben. Kicht erfaßt sind bis- 

ein engl. Hauptmann, der schv/ache Partisanenbande 

anisiert hat. FT-Station, Kunitionslager und 

nsprechverbindung nach Samos sind gesprengt. 240 

angene,Waffenbeute werden nach Syra überführt, 

ist Samos nach Keldung Adm. Ägäis einzige vom mit 
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Tag 

Uhrzeit 

18.11.4 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 212 

Feinq besetzte Ägäis-Insel. 

Küstenverteidigung leros ist durch Heer sicher- 

gestellt. Battr. Porto Lago, durch Marine besetzt und 

klarj Funkstelle Leros ist gleichfalls klar. 

TA 17 ist 0650 Uhr mit Verwundeten und Sefangenen 

in Pilräus eingelaufen. TA 14 und 17 sind 1600 Uhr 

aus Iiräus nach Leros ausgelaufen. TA 15 folgte 

1920 Uhr. 

Piräii 

Boot 

c) Schw 

Feindlage: 

Eiger 

vor E 

ni clvt 

stell 

boot. 

acht 

Zur Sicherung der Überführung Hebewerkes von 

.s nach Saloniki sind "Drache", MAL 12 und 3 GA- 

eingesetzt. 

rzes Meer: 

Hach Funkaufklärung standen an mittlerer bis 

südlicher Ostküste 5 S-, 4 M-, 1 Kanonenboot, Zerstörer 

H und C, im if.V-lichen Schwarzen Meer 5, im ostwärtigen 

1 Ubc ot in See. 

e Lage: 

U 18 versenkte 1715 Uhr 10 sm südlich Tuapse 

D. von 1.500 BRT. 

In der lischt zum 18/11. sind aus VP-Streifen 

ertsch und Kamysch Burun besondere Vorkommnisse 

gemeldet. Vor Eltigen beschossen MFP's Landungs- 

e, vernichteten 1837/17. ein kleines fdl. Landungs- 

Im übrigen wurde Hachschubverkehr nicht beob- 

et. 

und E-Boote blieben ohne Gefechtsberührung, 

sichieten bei Kap lusla 2 S-Boote und kleine Fahrzeuge, 

die nach Osten abiiefen. 

1S00 Uhr wurden südlich Eltigen mit Kleinfahrzeug 

gelandete 15 Russen durch Scheinwerferbedienung 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter V orkommnisse 212 

18.11.4 Feinq besetzte Ägäis-Insel. 

Küstenverteidigung leros ist durch Heer sicher- 

gestellt. Battr. Porto Lago, durch Marine besetzt und 

klar. Punkstelle Leros ist gleichfalls klar. 

TA 17 ist.0650 Uhr mit Verwurdeien und Gefangenen 

in Piräus eingelaufen. TA 14 und 17 sind 1600 Uhr 

aus liräus nach Leros ausgelaufen. TA 15 folgte 

1920 Uhr. 

Zur Sicherung der Überführung Hebewerkes von 

Piräus nach Saloniki sind "Drache", MAL 12 und 3 GA- 

Bootq eingesetzt. 

c) Sch,-y, 

Feindlage: 

Nach Funkaufklärung standen an mittlerer bis 

südlicher Ostküste 3 S-, 4 M-, 1 Kanonenboot, Zerstörer 

H und C, im üU-lichen Schwarzen Meer 5, im ostwärtigen 

1 Ubc ot in See. 

Bigcr 

vor E 

niclvt 

stell 

boot. 

acht 

rzes Meer: 

Lage: 

U 18 versenkte 1715 Uhr 10 sm südlich Tuapse 

D. von 1.500 BRT. 

In der Nacht zum 18/11. sind aus VP-Streifen 

ertsch und Kamysch Burun besondere Torkommnisse 

gemeldet. Vor Eltigen beschossen MFP's Landungs- 

e, vernichteten 1837/17- ein kleines fdl. Landungs- 

Im übrigen wurde Nachschubverkehr nicht beob- 

et. 

und E-Boote blieben ohne Gefechtsberülirung, 

siehleten bei Kap Tusla 2 S-Boote und kleine Fahrzeuge, 

die r|ach Osten abiiefen. 

1900 Uhr wurden südlich Eltigen mit Kleinfahrzeug 

gelandete 15 Russen durch Scheinwerferbedienong 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

18.11.45 2.Ba;tr. HiA 613 und rumänischen Posten aufgerieben. 

0350 Uhr sind 10 MPP's mit 16 Sturmgeschützen, 

17 ■ 

von 

1547 

f en. 

hei 

KAI 
und 

IK7 

VIII. Vage 

s und 80 ts. Munition trotz schlechten Wetters 

Odessa nach Ak Metschet ausgelaufen. Verband wurd 

Uhr durch 6 Torpedoflugzeuge erfolglos angegrif- 

MAI 4 liegt fahruhklar als schwimmende Batterie 

’erwomaisk zur Sicherung des Dnjpr - liman, 

J in Peodosia klar zum Einsatz in Feodosia-Bucht 

jstw. bei erwarteten Peindiandungen. 

In der Wacht zum 19/11. sind 4 KFP's vor Kertsch 

buchfc, 2 vor Kamysch Burun.,5 vor Eltigen, 3 Boote l.Ef 

im S idausgang Eertschstraße eingesetzt. S-Boote traten 

2000 Uhr wegen 1'0-Windstärke 6 Rtickmarsch an. Auch 

Auslaufen der MPP's aus Kamysch Burun wurde durch 

NO-WLnd behindert. 

Zur landlage auf der Krim meldet KV0 Heeresgrup- 

A, d iß Gegner sich umgruppiert zum Angriff gegen eige 

nen rechten Plügel mit Stoßrichtung auf Kertsch. 

Übersetzverkehr im Siwasoh-Landekopf sowie Ein- 

:chisßen der Peindartl. lassen auch dort baldigen 

Angriff' erwarten. 

Zu den in der Presse bekannt gegebenen Luft- 

schlachten bei Bougainville am 11. und 17/11. teilt 

jap. Admiralität mit: 

"Am ll.|L1.43 versenkt 

beschädigt 

1 Kreuzer oder Zerstörer 

1 Schlachtschiff, 2 große Träger 

1 großer Kreuzer, 3 Kreuzer oder 

Zerstörer, 1 Zerstörer. 

Am 17.|ll. 43 versenkt: 1 großer Träger, 2 mittlere 

Träger, 3 Kreuzer, 1 Kriegsschiff 

unbek.. Typs." 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 
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16.11.43 

Iri 17 ■ 

von 

1547 

f en. 

tei 

MAI. 

■und 

bucht 

im S 

2000 

Ausl 

NO-W 

A, d 

nen 

Über 

schi 

Angr 

2.Ba;tr. MAA 613 und rumänischen Posten aufgerieben. 

0330 Uhr sind 10 MPP's mit 16 Sturmgeschützen, 

üü'a und 80 ts. Munition trotz schlechten Wetters 

)dessa nach Ak Metschet susgela.rf'en. Verband Viurd 

Uhr durch 6 Torpedoflugzeuge erfolglos angegrif- 

MAI. 4 liegt fahruhklar als schwimmende Batterie 

'ertvomaisk zur Sicherung des Bnjpr - Liman, 

i in Peodosia klar zum Einsatz in Peodosia-Bucht 

jstw. bsi erwarteten Peindiandungen. 

In der Nacht zum 19/11. sind 4 MPP's vor Kertsct 

2 vor Kamysch Euirun,5 vor Eltigen, 3 Boote l.£ 

idausgang Eertschstraße eingesetzt. S-Boote träte. 

Uhr wegen 170-\7indstärke 6 Rückmarsch an. Auch 

.ufen der MPP's aus Kamysch Burun wurde durch 

und behindert. 

Zur Randlage auf der Krim meldet KV0 Heeresgrupt 

iß Gggner sich umgruppiert zum Angriff gegen eige 

rechten Plügel mit Stoßrichtung auf Kertsch. 

etzverkehr im Siwasch-Landekopf sowie Ein- 

ßen der Peindartl. lassen auch dort baldigen 

Lff' erwarten. 

VIII. a g e Ost 

Zu den in der Presse bekannt gegebenen Luft- 

schlachten bei Bougainville am 11. und 17/11. teilt 

jap. Admiralität mit: 

"Am ll.|L1.43 versenkt: 

beschädigt : 

An 17. LI. 43 verseifet 

1 Kreuzer oder Zerstörer 

1 Schlachtschiff, 2 große Träger, 

1 großer Kreuzer, 3 Kreuzer oder 

Zerstörer, 1 Zerstörer. 

: 1 großer Träger, 2 mittlere 

Träger, 3 Kreuzer, 1 Kriegsschiff 

unbek. Typs." 
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Uhrzeit 

18.11.4: 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 213 

Von der G-ggnerseite wird nach einem scharfen 

DemeA-ti durch den USA-Karineminister Enox zu den Kel- 

dungen der Japaner überhaupt keine Stellung genommen, 

so daß das Bild über den Ablauf der Kämpfe noch 

weiterhin unklar bleibt. Dafür berichten die Alliiert 

von zahlreichen Luftangriffen auf verschiedene jap. 

Stützpunkte auf Keu-Quinea und den Salomonen. Die 

Alliierten melden hierbei den Abschuß zahlreicher 

jap. Flugzeuge. 

Burma-Front: Die bisherigen Kämpfe an der Burma- 

■; haben sich nicht über Spähtrupptätigkeit hinaus 

ztert. Die BAF hat am 16.11. einen größeren 

.ff auf wichtige Punkte im jap. Hinterland durch- 

gef üiirt. 

Am 14/11. hat das PBA-Harineministerium die Ver- 

ung von 7 feindl. Schiffen als Erfolge von amerik 

en im Stillen Ozean bekannt gegeben. 

fron 

erwe 

Angr 

senk 

üboo 

b/Sk 
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Von der (Jggnerseite wird nach einem scharfen 

DemeA-ti durch den USA-Ifarineninister Ehox zu den Kel- 

dungün der Japaner überhaupt keine Stellung genommen, 

J3 das Bild über den Ablauf der Kämpfe noch 

-'hin unklar bleibt. Dafür berichten die Alliierten 

zahlreichen Luftangriffen auf verschiedene jap', 

punkte auf Keu-Guinea und den Salomonen. Die 

erten melden hierbei den Abschuß zahlreicher 

Flugzeuge. 

Burma-Front: Die bisherigen Kämpfe an der Burma- 

; haben sich nicht über Spähtrupptätigkeit hinaus 

:.tert. Die HAF hat am 16.11. einen größeren 

.ff auf wichtige Punkte im jap. Hinterland durch- 

gef üJirt. 

Am 14/11. hat des PSA-Uarineministerium die Ver- 

'ing von 7 feindl. Schiffen als Erfolge von anerik. 

ten im Stillen Ozean bekannt gegeben. 
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Vorkommnisse 214 

Politischer lageüberblick. 

Rtssische Presse tvendet sich nachdrücklich, gegen 

Auffassung, daß Dreimäehteerklärung in Bezug auf Öster- 

reich Pinverständnis Rußlands zu Errichtung eines mittel- 

oder osteuropäischen Staatenhundes bedeuten könne... 

Rußlahe lehnt selbstverständlich alle Sendenzen ab, 

die’ sui Schaffung einer Barriere vor dem Westen gerich- 

tet sird. 

TL 

Türkei 

lassen 
angrif: 

seien 

jahr Ge 

Eine P: 

werden 

türkischer Außenminister hat angeblich erklärt, 

werde Alliierten erst dann Stützpunkte über- 

wenn ihre Küsten und Hafenstädte gegen luft- 
e gesichert seien. Plughäfen und Landungsplätze 

bereits angelegt. Türkei werde nicht vor dem Proh- 

legenheit zun Einsatz ihrer Armee erhalten, 

ovokation Deutschlands, solle jedoch vermieden 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

I) K.Adm. Topp meldet, daß Heer und Luftwaffe 

dem Vorschlag des Hauptausschusses auf Schaffung 

ein reitliehen Landungsbootstyps nicht zugestimmt 

haben. Damit entfällt auch bedingte Zustimmung 

der Marine. 

II) Chef M Wa berichtet' über Besprechung mit 

Reichsminister Speer betr. SE-Schutz für ITachrichten- 

industrie, Bereitstellung vöiiwalzenstraße für 

"H£nnover"-Psnzer und, Eisenkontingentsforderung 

entsprechend dem Schreiben des Ob.d.M. u.a. 

419 

19.11.43 

Ort 

Wetter 
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Politisciicr lageü'ber'blick. 

Russische Presse wendet sieh nacMrücklich. gegen 

Auffassrng, daß Dreinäcliteerklärang in Bezug auf Öster- 

reich Einverständnis Rußlands zu Errichtung eines mittel- 

oder osteuropäischen Staatenbundes bedeuten könne... 

Rußlänc lehnt selbstverständlich alle Sendenzen ab, 

die sui Schaffung einer Barriere vor dem Westen gerich- 

tet siid. 

TL 

Türkei 

lassen 
angrif: 

seien 

jahr G<: 

Eine P 

werden 

ijxkischer Außenminister hat angeblich erklärt, 

werde Alliierten erst dann Stützpunkte über- 

wenn ihre Küsten und Hafenstädte gegen Buft- 
e gesichert seien. Flughäfen und Landungsplätze 

bereits angelegt. Türkei werde nicht vor dem Früh- 

legenheit zun Einsatz ihrer Armee erhalten, 

ovokation Deutschlands solle jedoch vermieden 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

I) K.Adr. Topp neidet, daß Heer und Luftwaffe 

dem Vorschlag des Hauptausschusses auf Schaffung 

ein reitliehen landungsbootstyps nicht zugestimmt 

haben. Damit entfällt auch bedingte Zustimmung 

der Marine. 

II) Chef lu ,?a berichtet' über Besprechung mit 

Reichsminister Speer betr. SE-Schutz für Hachrichten- 

industrie, Bereitstellung vodwalzenstraße für 

"Hsnnover"-Panzer und. Eisenmontingentsforderung 

entsnrechend dem Schreiben des Ob.d.M. u.a. 
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Im kl linsten Kreis: 

in) Vortrag Cnsf Ski Qu A IIr 

a) über Füfrrungsorganisation im Mittelmeer 

sntsprechend Niederschrift in KSB vom 17/11. 

Chef Ski erteilt Zustimmung. 

b) über Aufstellung "Marineeinsatzabteilung" 

.M Einsatz A). Durchführung durch Gruppe Nord / 

ü’lotte. 

Chef Ski ist einverstanden. 

Vortrag X k / 1/Skl'i über Wiederanlauf 

Jlockadebrecherverkehrs. 

Obwohl sich Schwierigkeit des Durchbruchs 

Lm Atlantik mit Azorenbesetzung verschärft hat, 

Ist 1/Skl der Auffassung, daß ein Versuch, den 

Terkehr'wieder aufzunehmen, gemacht werden sollt« 

Venn der Durchbruch nur einem oder zwei Schiffen 

gelingt, wiegt dieser Erfolg rüstungswirtschaft- 

icb mehr,als alle Verschiffungen auf Xransport- 

Jbooten z.Zt. zusammen ergeben können. Die ernste 

resamtlage macht es erforderlich, auch das größer 

lisiko zu übernehmen. 

Hinsichtlich der Durchführung hält 1/Skl es 

sntsprechend der geänderten Lsge nicht für rich- 

tig, den Versuch des letzten Jahres zu wieder- 

lolen und ein- und auslaufende Schiffe in einer 

kombinierten Operation durchzubringen. Es sollen 

vielmehr zunächst 2 schnelle Schiffe hereinge- 

fracht werden. Erst dann -wird zu entscheiden 

sein, ob die Operation fortgesetzt wird oder, 

ficht. Das dritte auf Heimreise stehende Schiff 

iriirde im südlichen Atlantik zu warten haben. Es 

besteht die Absicht, die beiden einlaufenden 

Schiffe in 4-tägigem Abstand auf bekannter Einzel- 

fahrerroute des Gegners im Hordatlantik in Richtun 

Sngland laufen und nach Erreichen der England — 
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III) Vortrag Clisf Ski Qu A II:- 

a) über Pültrungsorganisation im Hittelmeer 

;ntsprechend Niederschrift in KTB vom 17/11. 

Chef Ski erteilt Zustimmung. 

b) über Aufstellung "Marineeinsatzabteilung11 

M Einsatz A). DurcniAhrung durch Gruppe Nord / 

'lotte. 

Chef Ski ist einverstanden. 

Vorkommnisse 

linsten Kreis: 

Vortrag I k / 1/SklS über Wiederanlauf 

Jlockadebrecherverkehrs. 

Obwohl sich Schwierigkeit dies Durchbruchs 

.m Atlantik mit Azorenbesetzung verschärft hat, 

Ist 1/Skl der Auffassung, daß ein Versuch, den 

rerkehr-wieder aufzunehmen, gemacht werden sollt« 

Venn der Durchbruch nur einem oder zwei Schiffen 

gelingt, wiegt dieser Erfolg rüstungsv/irtschaft- 

icb mehr,als alle Verschiffungen auf Transport- 

Jbooten z.Zt. zusammen ergeben können. Die ernst« 

Jesamtlage macht es erforderlich, auch das größer 

lisiko zu übernehmen. 

Hinsichtlich der Durchführung hält 1/Skl es 

entsprechend der geänderten läge nicht für rich- 

tig, den Versuch des letzten Jahres zu wieder- 

lolen und ein- und auslaufende Schiffe in einer 

kombinierten Operation durchzubringen. Es sollen 

vielmehr zunächst 2 schnelle Schiffe hereinge- 

cracht werden. Erst dann wird zu entscheiden 

sein, .ob die Operation fortgesetzt wird oder 

licht. Das dritte auf Heimreise stehende Schiff 

würde im südlichen Atlantik zu warten haben. Es 

besteht die Absicht, die beiden einlaufenden 

Schiffe in 4-tägigem Abstand auf bekannter Einzel- 

fahrerroute des Gegners im Uordatlantik in Richten 

Ing 1 and laufen und nach Erreichen der England — 
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(132) 

VI) 

G-ibrsltar NS-Route Biscaya ansteuern zu lassen. 

I/Skl wird dalei versuchen, die Schiffe so zu steu- 

ern, daß sie möglichst als Nachzügler von G-eleit- 

ziiger gelten können und so der 'unvermeidlichen 

Luft Überwachung em wenigsten Interesse einflößen. 

Chef Ski erkennt grundsätzliche Notwendigkeit 

der Maßnahme an und ist mit Durchführungsabsicht 

einverstanden. 

V) 

Statqi 

Nied 

Vortrag I c / 1/Skl über neuen dt. / franz. 

.s bezügl* ehemaliger Toulonflotte entsprechend 

chrift in ETB Teil C Heft VIII. 

nichi 

b) 

E üb 

von 

Gen er 

auf 

eigne 

sehne 

der e 

tend 

Chef 3kl stimmt zu, obwohl eine ideale Lösung 

gefunden ist. 

Vortrag I.a / 1/Ski; 

a) OB KOK Ost beabsichtigt,auf Ostreise außer 

AOK 3|8 auch Em. Hannerheim aufzüsuchen. 

Chef Siel ist einverstanden. 

Gruppe Süd hat Weisung von Heeresgruppe 

ermittelt betr. Operation zur Inbesitznahme 

Samos. Führung aer Operation liegt wieder bei 

al Müller. Weisung legt besonderes Gewicht 

orgfältige Vorbereitung. Gruppe Süd betont in 

r Stellungnahme hierzu, daß nach Lage der Dinge 

llstes Zugreifen richtiger und erfolgversprechen- 

rscheint, als Zeitverlust infolge der vorberei- 

Maßnahmen. en 

Chef Ski stimmt der Ansicht von Gruppe Süd zu. 
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VI) 

GibrEltax NS-Route Biscaya ansteuern. zu lassen. 

1/Skl wird dabei versuchen, die Schiffe so zu steu- 

ern, daß sie möglichst als llcchziigler von Geleit- 

zixger gelten können und so der unvermeidlichen 

LuftÜberwachung am wenigsten Interesse einflößen. 

Chef Ski erkennt grundsätzliche Kotwendigkeit 

der Maßnahme an und ist mit Durchfhhrungsabsicht 

rstanden. 

V) Vortrag I c / 1/Skl über neuen dt. / franz. 

Statts bezügl. ehemaliger Toulonflotte entsprechend 

Niederschrift in KTB Teil 0 Heft VIII. 

nicht 

ü) 
E üb 

von £ 

Gen ei 

auf 

eigne 

sehne 

der e 

tend 

Chef Ski stimmt zu, obwohl eine ideale Lösung 

gefunden ist. 

Vortrag I.a / l/Skl; 

a) OB MOK Ost beabsichtigt,auf Ostreise außer 

AOE IJ8 auch Em. Mannerheim aufzüsuchen, 

Chef Siel ist einverstanden. 

Gruppe Süd hat Weisung von Heeresgruppe 

Ermittelt betr» Operation zur Inbesitznahme 

amos. Rührung aer Operation liegt wieder bei 

al Müller. Weisung legt besonderes Gewicht 

orgfältige Vorbereitung. Gruppe Süd betont in 

r Stellungnahme hierzu, daß nach Lage der Hinge 

llstes Zugreifen richtiger und erfolgversprechen- 

rscheint, als Zeitverlust infolge der vorberei- 

Mäßnahmen. en 

Chef Ski stimmt der Ansicht von Gruppe Süd zu. 
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Besondere 

i) Harinegruppe West hält tei gegenwärtiger läge 

eine Kanalverlegung der Zerstörer in die Heimat noch 

für möglich, ist aoer der Auffassung, daß mit dem 

Ostm irsch ein wesentlich höheres Risiko verbunden 

ist als dem Westmarsch. Gruppe West bittet daher 

nochmals um Prüfung, ob mit Zuführung deutscher 

Arbeitskräfte die Werftliegezeit der Zerstörer Z 23 

und ’ 24 nicht doch im Westraum durchführbar ist. Die 

Verlägung der Zerstörer in die Heimat sei nur bei ab- 

soluter Notwendigkeit zu rechtfertigen , diese.ist n^ch 

Ansipht Gruppe West nicht unbedingt gegeben 

Der PdZ hält die Durchführung der Werftliegezeit 

im W ;sträum nicht für erfolgversprechend, da ein 

Abzuj von Arbeitskräften von Heimatwerften diese zu 

sehr 

glei 

schwächt und gleichzeitig im Westraum nicht die 

;he Leistung wie in der Heimat zu erreichen ist. 

Die Liegezeiten werden dadurch erheblich verlängert 

bei fehlender Garantie für ausreichende Arbeitsaus- 

führing und Wiederherstellung der notwendigen Kriegs- 

bereitschaft. Nach Ansicht PdZ ist daher die absolute 

Notwendigkeit zur Rückführung der Zerstörer Z 23 und 

Z 24 zur Werftliegezeit gegeben. 

Soweit bei 1/Skl bekannt ist, stimmen Ski Qu A 

und .1 der Auffassung des PdZ- grundsätzlich zu und 

würden eine Rückführung der Zerstörer zu einer Werft-- 

liegezeit in der Heimat fordern, v.'enn eine Rückführung 

aus eperativen Gründen möglich ist. 

1/Skl beabsichtigt daher, wenn es die läge ge- 

stattet, die beiden Zerstörer etwa im Pebruar in die 

Heimat zurückzuführen. Ob die Rückführung im Februar 

möglich sein wird, wird erst kurz vorher endgültig 

ents ahieden werden können. Ski Qu A und K werden 
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Ostm 

ist 

no 

Arbe 

und 

Verl 

so lu. 

Ansi 

im W 

Abzu^ 

sehr 

glei 

Die 

bei 

führ 

beref. 

Hotw 

Z 24 

und 

wiird 

lieg 

aus 

Besonderes . 

ijiariuegrupne West hält bei gegenwärtiger läge 

Eanalverlegung der Zerstörer in die Heimat noch 

möglich, ist aber der Auffassung, daß mit dem 

irsch ein wesentlich höheres Risiko verbunden 

1s dem Westmarsch. Gruppe West bittet daher 

ls um Prüfung, ob mit Zuführung deutscher 

Ltskräfte die Werftliegezeit der Zerstörer Z 23 

’ 24 nicht doch im Westraum durchführbar ist. Dis 

jgung der Zerstörer in die Heimat sei nur bei ab- 

ter Notwendigkeit zu rechtfertigen , diese ist n4.ch 

:ht Gruppe West nicht unbedingt gegeben. 

Der PdZ hält die Durchführung der Werftliegezeit 

:straum nicht für erfolgversprechend, da ein 

von Arbeitskräften von Heimatwerften diese zu 

schwächt und gleichzeitig im Westraum nicht die 

he Leistung wie in der Heimat zu erreichen ist. 

Liegezeiten werden dadurch erheblich verlängert 

fehlender Garantie für ausreichende Arbeitsaus- 

mg und Wiederherstellung der notwendigen Kriegs-- 

tschaft. Nach Ansicht FdZ ist daher die absolute 

ndigiceit zur Rückführung der Zerstörer Z 23 und 

zur Werftliegezeit gegeben. 

Soweit bei 1/Skl bekannt ist, stimmen Ski Qu A 

: der Auffassung des DdZ- grundsätzlich zu und 

n eine Rückführung der Zerstörer zu einer Werft-- 

zeit in der Heimat fordern, wenn eine Rückführung 

jperativen Gründen möglich ist. 

stat fc 

Heima 

mögl L 

ents c 

1/Skl beabsichtigt daher, wenn es die tage ge- 

et, die beiden Zerstörer etwa im Pebruar in die 

t zurückzuführen. Ob die Rückführung im Februar 

ch sein wird, wird erst kurz vorher endgültig 

hieden werden können. Ski Qu A und K werden 
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daher gebeten, mitzuteilen, bis-wann spätestens 

die Entscheidung fallen muß, ob die Zerstörer ihre 

VTerf tliegezeit im Westraum oder in der Heimat durch- 

führen sollen. 

(133) Ghd o s 

Abschrift entspr. Vfg. 1/Skl I op 32396/43 

. in K3B Teil C Heft II b. 

II) Bezüglich der Krim erhält Gruppe Süd nach- 

nde Weisung: 

f "A) L.) Obwohl nach wie vor Absicht besteht, Krim'zu 

halten, müssen für den Kall, daß Räumung 

kurzfristig erforderlich wird, Vörüberlegun- 

gen angestellt werden. Dabei ist Kenntnis 

dieser Überlegungen und Maßnahmen auf kleinst- 

möglichen Bearbeiterkreis zu beschränken. 

2.) Ziel muß sein, frühzeitig zu erkennen, welche 

Maßnahmen (z.B. Schaffung, und Organisation 

der Verladestellen) vorausschauend getroffen 

werden müssen. 

Wenn nicht Feindlage zu anderen Ver- 

fahren zwingt, wird zu Grunde zu legen sein, 

daß Perekop und Parpatsch-Bnge'gehalten wer- 

den, bis eigene Verbände von Süd-, Yfest- und 

Ifordwestküste über Westhäfen abtransportiert 

sind. Abtransport Truppen aus Parpatschenge 

über Peodosia und von Nordfront über Nord- 

westküste oder Aknetsehet muß dann etwa 

gleichzeitig über See erfolgen. Für den 

Transport aus Feodosia kommt Umladen in 

Sewastopol auf große Schiffe in Frage, um 

Icndungstransportraum für Abtransport von 

Hordwestküste unverzüglich einsetsen zu können. 
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(133) 

daher gebeten, mitzuteilen, bis.wann spätestens 

die Entscheidung fallen muß, ob die Zerstörer ihre 

Vferf tliegezeit im Westraum oder in der Heimat durch- 

führpn sollen. 

Abschrift entspr. Vfg. 1/Skl I op 32396/43 

Ghdob. in K2B Teil C Heft IX b. 

II) 

steh 

Bezüglich der Krim erhält Gruppe Süd nach- 

!nde Weisung: 

f 
"A) L.) Obwohl nach v/ie vor Absicht besteht, Krim'zu 

halten, müssen für den Kall, daß Räumung 

kurzfristig erforderlich wird, Vorüberlegun- 

gen angestellt werden. Dabei ist Kenntnis 

dieser Überlegungen und Maßnahmen auf kleinst- 

möglichen Bearbeiterkreis zu beschränken. 

2.) Ziel muß sein, frühzeitig zu erkennen, welche 

Maßnahmen (z.B. Schaffung. und Organisation 

der Verladestellen) vorausschauend getroffen 

werden müssen. 

Wenn nicht Feindlage zu anderen Ver- 

fahren zwingt, wird zu Grunde zu legen sein, 

daß Perekop und Parpatsch-Bnge'gehalten wer- 

den, bis eigene Verbände von Süd-, Yfest- und 

liordwestküste über Westhäfen abtransportiert 

sind. Abtransport Truppen aus Parpatschenge 

über Feodosia und von Nordfront über Nord- 

westküste oder Akmctsohefcmuß dann etwa 

gleichzeitig Uber See erfolgen. Für den 

Transport aus Feodosia kommt Umladen in 

Sewastopol auf große Schiffe in Frage, um 

lunöungstransportraum für Abtransport von. 

Hordwestküste unverzüglich einsexzen zu können. 
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1. Mar.Gr. Süd entsendet baldigst Offizier zu 

Adm. Schwarzes Meer, der vorstehendes mündlich 

zu überbringen hat. Dabei ist Adm. Schwarzes 

Meer anzuweisen, Vorarbeiten gern. Ziff. A) be- 

schleunigt durchzuführen und Absichten auf 

gleichem Wege zu melden. 

2. i Entsendung Vertreters Ski zur Besprechung mit 

Gruppe Süd und Adm. Schw. Meer bleibt Vorbe- 

halten. Ort der Besprechung Sofia oder Krim." 

(134) 

III) 

Berei 

in Da 

sicht 

in Ai Ad : 

lElü^ hat Oliers'tl't. d.G. Rohrbeck in 
hVOstraum entsandt, um sich über Versorgungslage 

Lmatien und Griechenland unter besonderer Berück- 

igung der Land- und Seetransportverhältnisse 

ia und Ägäis zu unterrichten. 

über 

sandt 

Teil 

)KW / iT.E.St. op (M) hat unter 13/11. den Bericht 

ien vom 2. - 7/11. d\irchgeführten Auftrag über- 

. Abschrift gern. 1/Skl 32237/43 Gkdos. in KTB 

: Heft XIV. 

falls 

rieht 

fen b 

L/Skl hat mit Ski Qu A, dem der Bericht gleich- 

zugegangen ist, die weitere Verfolgung der Be- 

3punkte, soweit sie durch Kriegsmarine aufzugrei- 

sw. richtigzustellen sind, abgestimmt. 

Gruppe Süd, 

folgehdes Es: 

Adm. Adria erhalten dazu von l/3kl 

"1.) Welche Inseln an Adria-Ostküste müssen nach Säu- 

berung unbedingt besetzt bleiben, um Seeverkehr 

aufrecht zu erhalten? 

2.) ,7as kann Kriegsmarine zur Besetzung dieser Inseln 

beitragen ? 

Kann Kriegsmarine Besetzung einiger Inseln 

ganz übernehmen und welcher ?" 
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19.11.43 B) 1. Mar.Gr. Süd entsendet Baldigst Offizier zu 

Adm. Schwarzes Meer, der vorstehendes mündlich 

zu uberbringen hat. Dabei ist Adm. Schv;arzes 

Meer anzuweisen, Vorarbeiten gern. Ziff. A) be- 

schleunigt durchzuführen und Absichten auf 

gleichem Wege zu melden. 

2. i Entsendung Vertreters Ski zur Besprechong mit 

Gruppe Süd und Adm. Schw. Meer bleibt Vorbe- 

halten. Ort der Besprechung Sofia oder Krim." 

(134) 

HD 

Berei 

in Da 

sicht 

in Ad 

über 

sandt 

Seil 

ha't: Oberstlt. d.G. Eohrbeok in 
:nVOstraum entsandt, um sich über Versorgungslage 

Lmatien und Griechenland unter besonderer Berück- 

i&nng der Land- und Seetransportverhältnisse 

ria und Ägäis zu unterrichten. 

)KW / W.E.St. op CM) hat unter 13/11. den Bericht 

ien vom 2. - 7/11. durchgeführten Auftrag über- 

. Abschrift gern. 1/Skl 32237/43 Gkdos. in KTB 

3 Heft XIV. 

falls 

rieht 

fen b 

L/Skl hat mit Ski Qu A, dem der Bericht gleich- 

zugegangen ist, die weitere Verfolgung der Be- 

spunkte, soweit sie durch Kriegsmarine aufzugrei 

ZY?« richtigzustellen sind, abgestimnt. 

Gruppe Sud, 

folgehdes Fs: 

Adm. Adria erhalten dazu von l/3kl 

"l.) Welche Inseln an Adria-Ostküste müssen nach Säu- 

berung unbedingt besetzt bleiben, um Seeverkehr 

aufrecht zu erhalten? 

2.) Vas kann Kriegsmarine zur Besetzung dieser Inseln 

beitragen ? 

Kann Kriegsmarine Besetzung einiger Inseln 

ganz übernehmen und welcher ?" 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 2 17 

IS.11.4! IV) Gruppe "tfest meldet: 

"In Sitzung Wehrmaehtausschuß OB 7/est am 

17^11..'wurden für Seekriegebauten mit Rücksicht 

au3 Atlantikwall vorläufig nur 400.000 - 600.000 

ehr. Beton in Aussicht gestellt. Davon kennten 

folgende Bauvorhaben zun Teil mit Bauverzögerung 

weitergeführt werden: 

ITbc ots-Waffe: 

1. 
2. 
3. 

4. 

5. 

6. 

Kraftwerke 58.000 chm Beton. 

Fertigstellung der Werkstätten. 

Umwallung Brest, Dorient, la Pallice und Bor- 

deaux 108.000 chm. 

U-Sckieusen 57.000 chm. 

Bauvorhaben Marseille 280.000 chm. 

Werkstattanbau Bordeaux 20.000 chm. 

S-3 oot-'.Yaffe: 

1. 
2. 

Bauvorhaben Cherbourg 50.000 chm. 

Bauvorhaben Ymuiden / Rotterdam 150.000 chm. 

Iladhrichtenwesen: 

1.) Kur Funkmeßstellen 15.000 cbm. 

Be] ehlshunker: 

Befehlsbunker und Zündtischbunker für abhängige 

Minensperren 47.000 cbm. 

Insgesamt: 725.000 cbm Beton. 

Alle übrigen Bauten müssen zurückgestellt 7/er- 

deii. - Auch Erweiterung U-Boot-Unterstände. 5. Bau- 

abschnitt Brest - lorient.Marinebauprogramm für See- 

kr:egsbauten in Frankreich wurde CKK AKA/B mit 

3.1fr. Mcr.Baudir. 949 Gkdos. v. 16.11. vorgelegt. 

Beil dieser beabsichtigten Betonzuteilung können 

2 efshle nicht eingehalten werden: 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 2 17 

19.11.4 IV) 

17 

atd 

clr. 

foü 
we 

TTbc 

Gruppe West meldet: 

"In. Sitzung Wehrcaelitausschuß OB Tfest am 

11..'\rurden für Seekriegsbauten mit Rücksicht 

Atlantikwall vorläufig nur 400.000 - 600.000 

Beton in Aussicht gestellt. Davon kennten 

;ende Bauvorhaben zun Teil mit Bauverzögirung 

3|tergefulirt werden: 

ots->7affe: 

1. 
2. 
3. 

4. 

5. 

6. 

Kraftwerke 58.000 cbm Beton. 

Fertigstellung der Werkstätten. 

Umwallung Brest, lorient, La Ballice und Bor- 

deaux 108.000 cbm. 

U-Schieusen 57.000 cbm. 

Bauvorhaben Marseiile 280.000 cbm. 

Werkstattanbau Bordeaux 20.000 cbm. 

S-3 oot-Waff e: 

1. 
2. 

Bauvorhaben Cherbourg 50.000 cbm. 

Bauvorhaben Ymuiden / Rotterdam 130.000 cbm. 

0 Ifur Fvnkireßstellen 15.000 cbm. 

ehlsbunker: 

Raqhriehtemvesen: 

1. 

BeJ 

l.)| Befehlsbunlier und Sündtischbunker für abhängige 

Minensperren 47.000 cbm. 

Insgesamt: 725.000 cbm Beton. 

Alle übrigen Bauten müssen zurückgestellt v/er- 

de:i. •Auch Rrveiterung U-Boot-Unterstände. 3. Bau- 

abdchnitt Brest - Lorient.Marinebauprogramm für See- 

kr: egsbauten in Frahiireich wurde CKLI AÜA/B mit 

3.Ir. Ihr.Baudir. 949 Gkdos. v. 16.11. vorgelegt, 

Eej) dieser beabsichtigten Betonsuteilung kennen 

2 efehle nicht e?ngchalten werden: 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

19.11.43 1.) 

2.) 

Fiüirerbefehl: Im Herbst 1944 werden, falls mehr 

als 96 Uboote abgestellt werden, diese ohne Be- 

tonschutz repariert werden müssen. 

Ob.ö.K.-Befehl: - Die 3—Boot—Waffe ist der TJboot— 

waffe gleichgestellt worden. 3-3cote werden jede 

uxh 'weiter z.C. ungeschützt liegen müssen. Ent- 

oheidung erbeten, ob U-Boot- oder 3-3oot-3unher 

vordringlich gebaut werden sollen. // 

'eitere Behandlung liegt bei Ski Qu A. 

Lage 19/XI. 

I. Erii gxührung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feir dlage: 

Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 

ne Lage: 

"i) 

"Osorno" und "Alsterufer" erhalten folgenden 

efehl von 1/Skl: 

Zua Durchbruch werden zuerst die schnellen Schif 

xe "Osorno" und ."Alsterufer" angesetzt. "Rio 

Grande" wartet im südlichen Südailantil:. 

Aufgabe erfordert vollen Einsatz und höchste 

Leistung von Kapitän und Besatzung. 3kl vertraut 

darauf, daß sie die Aufgabe mit Glück und Schnei 

in bewußter Weise lösen werden. 

Absicht ist, beide Schiffe in 4-tägigem Abstand 

auf bekannter Einzelfahrerroute des Gegners 

im Ncrüatliutik in Richtung England laufen und 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

19.11.43 1.) 

2.) 

Füh.rer'bei'ehl: Im Herbst 1944 werden, falls mehr 

als 96 Uboote abgestellt werden, diese olme Be- 

onscinitz repariert werden müssen. 

Ob.d.K.-Befehl: Die 3-Boot-V/ai'i‘e ist der TTboot— 

waffe gleichgestellt worden. 3-3cote werden jede 

auch 'weiter s.I. ungeschützt liegen müssen. But- 

scheidung erbeten, ob U-Boot- oder 3-3oot-3u_n';er 

vordringlich geoaut werden sollen. 

'eitere Behandlung liegt bei 3kl Qu A. 

Lage 19/XI. 

I. Krii gxülirjug in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feit dlage: 

Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 

ne Lage: 

"1) 

3) 

"Osorno" und "Aloterufer" erhalten folgenden 

efehl von 1/Skl: 

Zum Durchbruch 'werden zuerst die schnellen Schif 

fe "Osorno" und ."Alsterufer" angesetzt. "Rio 

Grande" wartet im südlichen Südatlantik. 

Aufgabe erfordert vollen Einsatz und höchste 

Leistung von Kapitän und Besatzung. Ski vertraut 

darauf, daß sie die Aufgabe mit Glück und Schnei 

in bewußter Weise lösen werden. 

Absicht ist, beide Schiffe in 4-tägigem Abstand 

auf b3Halbier Einzelfahrerroute des Gegners 

im ircrdatli-utik in Richtung Ei.gland lax'fen und 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 218 

(135) 

nach Erreichen der vcn England nach G-i'oraltar lau- 

fenden ITord-Sad-Rcute Eiscaya ansteuern EU lassen, 

eHielten hiersu folgen." Ei inz 

"Alsi 

Gkdo 

Besondere Segelan-.veisungen für "Osorno" -und 

erufer" gern. Vfg. l/Skl I k 3451 und 3462/43 

Chefs, in ZT3 Teil C Heft I. 

II. tfestraun. 

1. Feind 

er der Biscaya 'Aurden 42 Flugzeuge im .Ein- 

satz erfaßt. Zwischen 0535 und 2159 Uhr vnorden 7 

Ortuijgen in BF, CF und AK gemeldet. 

Eigene Luftaufklärung hat Geleitzug "Ebre" 

1015 Uhr in CF 2639 erneut auf if-Kurs - erfaßt. Eigener 

Fühltnghalter vrurde 1031 Uhr gemeldet. 

2. Eigen e Lage: 

Ge oi: t Atlantikküste: 

T. "Recum" ist 0830 Uhr Brest eingelaufen. 

Seegebiet Kanal: 

le 1 Mine vmrde bei Dünkirchen bzw. Jersey 

geräumt 

Crks.mvlQe-VurdrucklnEor J. J. Aiifiiallu, Glückstadt, Kiel. WIlhclmklikTun. B. 3Ö (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 218 

(135) 

nach 

fand 

Ui i*' lüZi 

Ghdo. 

E'rrsioi’.en der vcn England nach Gicraltar IJu- 

n Kord-Sad-Rcirte Biscaya ansteuern su lassen. 

^Iheiten hiersu folgen." 

Besondere Segelan.veisvaigeii für "Osorno" ‘und 

er-ofer" gern. Vfg. l/Skl I k 3451 und 3462/43 

Chefs, in ZT3 Seil C Heft I. 

II. Westrau n. . 

1. Feind 

Üt.:r der Biscaya '.vurden 42 Flugzeuge im Ein- 

satz erfaßt. Zwischen C535 und 2159 Uhr vrurden 7 

Ortuiken in BF, CF und AU gemeldet. 

Eigene Luftaufklärung hat Geleitzug "Ehre" 

1015 Uhr in CF 2639 erneut auf H-Knrs erfaßt. Eigener 

Fühlvnghalter wurde 1031 Uhr gemeldet. 

2. Eigen e Lage: 

Geoiet Atlantikküste: 

I. "Recum" ist 0830 Uhr Brest eingelaufen. 

Seegebiet Kanal: 

Je 1 Mine .vurde bei Dünkirchen bzw. Jersey 

geraunt 

Krks.muloe-Yordrurkli-R r J. J. AuffiiBlin, Glückitadt, Klei. IVllhelmAhdTen. B. 36 (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

'-9.11.4; 

Ort 

■ Wetter Vorkommnisse 

in. r 

II o r 

verla 

ca. ; 

i 

fdl. 
imd nc 

Bei Te 

Kor 

1. Pe: 

ordsee ,ItorY/ 

a s e e 

en, IT ordne, er 

Im Sicherungs-, Llinensuch.- und Häumdiens't waren 

starke BSK-Verbände eingesetzt. Je 1 Mine wurde bei 

Borkunj und vor Scheveningen geräumt. 

VP—Boot ist vor Hoek im ITebel festgekommen. 

eleit 1189 Hoek - Elbe ist bisher planmäßig 

iif en. 

4m Ysselmesr und Zeeländischen Gewässern vrurden 

000 BHT geleitet. 

n der Nacht zum 19/11. und am 19. Vm wurden starke 

onberverbände beim Durchflug im holländischen 

rddeutschen Küstenraum durch Marflak bekämpft, 

xel wurde 1 Abschuß gemeldet. 

wegen / IT ordmeer 

ndlage: 

Über der Nordsee \7urden 16 Elugzeuge im Einsatz 

erfaßt. Am 18. und in der Nacht zum 19/11. flogen 

vereinzelte Flugzeuge im Raum Stavanger und im Raum 

Beigen ein. 

2. Eigene Lage: 

Nach Norden wurden 29, nach Süden 16 Schiffe 

geleitet. 4 Schiffe sind infolge Geleitmangels liegen 

ge!lieben. Meldungen aus Bereich Admiral Polarküste 

stqhen noch aus. 

"Baßgeiger" meldet 2001 Uhr, daß Schiff auf 

Packeis aufgeschoben ist und 31° Schlagseite hat. 

Ausrüstung ist z.T. verloren gegangen, sonst alles 

wohl. 
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Tag 

Uhrzeit 

■9.11.4 

Ort 

.Wetter 

III. 

iT o r 

1. l'e 

eri 

vei 

P 

Au; 

woi* 

Vorkommnisse 

ordaee , Norwegen, H ordne, er. 

d s e e 

üm Siciierungs-, liinensuch- und Riundienst '.varen 

starke BSiT-Verbände eingesetzt. Je 1 Eine .vurde bei 

Borkun und vor Sciieveningen geräumt. 

VP—Boot ist vor Hoek im Nebel festgakommen. 

:leit 1189 Hoek — Elbe ist bisher planmlSig 

verlaiifen. 

IJm Ysselmear und Zeoländischen Gewässern ’.rurden 

ca. 53-000 BHT geleitet. 

n der Nacht zum 19/11. und am 19. Vm wurden starke 

fdl. 1omberverbände beim Durchflug im holländischen 

und ncrddeutsehen Küstenraum durch Marflak bekämpft. 

Bei lexel wurde 1 Abschuß gemeldet. 

Nor wegen / Nordmeer: 

nilare: 

Über der Nordsee ^7urden 16 Flugzeuge im Einsatz 

aßt. Am 18. und in der Nacht zum 19/11. flogen 

einzelte Flugzeuge im Kaum Stavanger und im Raum 

Bergen ein. 

2. Eigene Lage: 

Nach Norden wurden 29, nach Süden 16 Schiffe 

geleitet. 4 Schiffe sind infolge Geleatmangels liegen 

getlieben. Meldungen aus Bereich Admiral Polarküste 

stqhen noch aus. 

"Baßgeiger" meldet 2001 Uhr, daß Schiff auf 

.ckeis aufgeschoben ist und 31° Schlagseite hat. 

rüstung ist z.T. verloren gegangen, sonst alles 

.1. 
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0.9. 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 219 

IV. 

?£ indlage: 

a 

m. 

Pe 

ze 

L- 

L- 

54 

Ke 

gi 

Ile 

in 

\vi 

e 

I 

2. Ei 

Skagerralc, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

In Kronstadt-Bucht' lag schwerer Artl.Beschuß 

Peilstand Ost 'und Störungsfeuer aus Kronstadt 

d lissi Hoß auf eigenem Küstengebiet, besonders 

terhof. Schäden waren gering. Vereinzelte Plug- 

uge warfen Bomben im Küstengebiet ab. über der 

■Bucht und im G-ebiet lütters wurde gleichfalls 

'ifttätigkeit beobachtet. Bei Bombenabwürfen auf 

Hsfl. HW-lich.Hochland wurden 2 Abschüsse er- 

ielt. Hungerburg meldet erneut Minenabwurf. 

Heeresartilleriestellungen im Oranienbaumer 

ssel lagen in lebhaftem Artl.Feuer. An der lain- 

.dfront wurden rege Feindbewegungen beobachtet, 

ch Auffassung AOK 18 dürften Angriffsvorbereitungen 

wesentlichen beendet sein. Mit Durchführung 

rd bei Eintritt starken Frostes oder erkannter 

gener Absetzbewegung gerechnet. AOK 18 beurteilt 

ge zuversichtlich, obwohl eine Division aus Be- 

ich XV.A.K. abgezogen wird. 

gene Lage; 

Zum Minenräumdienst waren in den Ostsee-Ein- 

gängen 35 Fahrzeuge und 4 MS-Flugzeuge, in der Ost- 

see 26 Fahrzeuge eingesetzt. Räumerfolge sind nicht 

gemeldet. Geleitdienst wurde planmäßig durchgeführt. 

2225 Uhr wurde Wetterwarte des BSO in Kopen- 

hagen durch Sabotage erheblich beschädigt, außerdem 

die Feldwebelunterkunft des Adm. Dänemark. 

Im Bereich FdM Ost haben 5 KM-Boote Verseuchung 

de s Seegebietes EO-wärts Schepel durchgeführt. 

In übrigen keine besondere Vorkommnisse. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

19*11.4' 

Vorkommnisse 219 

IY. 

1. Fe '.ndlage: 

.tf a' 

m: 

Pe 

ze 

L- 

L- 

3J 

Ke 

gi 

ITi 

in 

\v: 

e 

L. 

2. Eä 

gi 
ae 

he 

d: 

dt 

Sjeagerralt:, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

In Kronstadt-Bucht' lag schwerer Artl.Beschuß 

Peilstand Ost und Störungsfeuer aus Kronstadt 

d lissi ließ auf eigenem Küstengebiet, besonders 

terhof. Schäden waren gering. Yereinzelte Plug- 

uge YTarfen Bomben im Küstengebiet ab. über der 

■Bucht und im G-ebiet Tütters wurde gleichfalls 

oifttätigkeit beobachtet. Bei Bombenabwürfen auf 

Msfl. HW-lich.Hochland wurden 2 Abschüsse er- 

ielt. Hungerburg meldet erneut Kinenabwurf. 

Heeresartilleriestellungen im Oranienbaumer 

ssel lagen in lebhaftem Artl.Feuer. An der Ledn- 

dfront wurden rege Feindbeweg-ungen beobachtet, 

ch Auffassung AOK 18 dürften Angriffsvorbereitungen 

wesentlichen beendet sein. Kit Eurchf'inrung 

rd bei Eintritt starken Frostes oder erkannter 

gener Absetzbewegung gerechnet. ACK 18 beurteilt 

ge zuversichtlich, obwohl eine Division aus Be- 

ich XY.A.K. abgezogen wird. 

gene Lage; 

Zum Kinenräumdienst waren in den Ostsee-Ein- 

ngen 35 Fahrzeuge und 4 KS-Flugzeuge, in der Ost- 

e 26 Fahrzeuge eingesetzt. Eäumerfolge sind nicht 

^meldet. Geleitdienst wurde planmäßig durchgefünrt. 

2225 üur wurde Wetterwarte des BSO in Kopen- 

gen durch Sabotage erheblich beschädigt, außerdem 

e Feldwebelunternunft des Adm. Dänemark. 

Im Bereich FdM Ost haben 5 KM-Boote Yerseuchu.g 

s Seegebietes KO-wärts Schepel durchgeführt. 

In übrigen keine besondere Yorkormnisse. 
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Tag 

Uhrzeit 

19.11.43 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

bootskriegführung 

Eigere 

in CI 

von C800 Uhr in CE 2642 ergibt 40 am westlicheren 

3j_&nä 

in CI 

'peration gegen Seleitgug Flore: 

e Luftaufklärung meldet den Cegner 1015 Uhr 

2639 auf liordkurs. Sichtmeldung von U 262 

ort. Abendaufklärung erfaßte den Gegner 1815 Uhr 

2322, also nur 15 sm ostw. des nach Uboot- 

meldungen erkoppelten Standortes.. Gegen 1900 Uhr 

gesai 

"Schi 

stens 

net 

in 31 

dte Peilzeichen wurden von 6 Booten der Gruppe 

11" gehört. Schnittpunkt lag im Gebiet von hoch 

15 sm Durchmesser, also navigatorisch ausgezeich 

Der Geleitzug nonnte somit 1900 Uhr einwandfrei 

8780 festgestellt werden. Alle Boote wurden 

auf den Geleitzug angesetzt, den sie nach Kopplung 

bis 2 400 Uhr erreichen können. Aus weiteren Uboots- 

meldmgen bis Mitternacht ergibt sich, daß der Geleit- 

zug 

liege 

TI. 

Raum 

einen Hordkurs beibehalten ha 

n noch nicht vor. 
Weitere Meldungen 

Luf.tkri e gf iihrung 

um England: 

HW-lich Kap Ortegal wurden 2 fdl. Flugzeuge 

von eigener Ju 88 in freier Jagd abgeschossen. Am 

Aoenc wurde London von 6 Zerstörerflugzeugen ange- 

griffen. Der Feind flog mittags mit 150 Fortresses 

in 2 

Gren 

nich 

f ech 

82 0 

Gruppen unter Jagdschutz bis zur holländischen 

e in die Rheinprovinz ein, führten jedoch Angriff 

durch. 48 eigene Jäger gelangten nicht zur Ge- 

nberührung. Am Abend griffen etwa 300 Flugzeuge 

das :hein.westf. Industriegebiet' an. Auf insges. 

te wurden Minen-, Spreng- und Brandbomben geworfen 
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Tag 

Uhrzeit 

lj.11.43 

Ort 

AVetter Vorkommnisse 

■bootskriegfiihrun 

Eige 

in CT 

Operation 

sre Lu 

gegen Celeitsug Flore: 

rftaufklärong meldet den Gegner 1015 Ohr 

2639 nuf I'ordkurs. Sichtmeldung von U 262 

von CSOO Uhr in CE 2642 ergibt 40 sm westlicheren 

Sj^and 

in CT 

ort. AbendaufKlärung erfaßte den Gegner 1815 Olir 

2322, also nur 15 sm ostw. des nach Uboot- 

meldungen erkoppelten Standortes., Gegen 19C0 Uhr 

gesaj 

"Schi 

stens 

net 

in 31 

Luf cen Geleitzug angesetzt, den sie nach Zopplung 

400 Uhr erreichen können. Aus weiteren Uboots- bis 

meldingen bis Mitternacht ergibt sich, daß der Geleit 

liege 

VI. 

Raum 

von 

Abenc 

griffe, 

in 2 

Grem 

nich1 

fech: 

das 

82 Oi 

dte Peilzeichen vmrden von 6 Booten der Gruppe 

11" gehört. Schnittpunkt lag im Gebiet von hoch- 

15 sm Durchmesser, also navigatorisoh ausgezeicli 

Der Geleitzug konnte somit 1900 Uhr einwandfrei 

8780 festgestellt werden. Alle Boote wurden 

einen Ifordkurs beibehalten hat, Weitere Meldunge 

n noch nicht vor 

Luf.tkri e gf iihrung 

um England: 

HW-lich Eap Ortegal wurden 2 fdl. Flugzeuge 

eigener Ju 88 in freier Jagd abgeschossen. Am 

wurde London von 6 Zerstörerflugzeugen ange- 

in. Der Feind flog mittags mit 150 Fortresses 

Gruppen unter Jagdschutz bis zur holländischen 

e in die Rheinprovinz ein, fdnrten jedoch Angriff 

durch. 48 eigene Jäger gelangten nicht zur Ge- 

sberuhrong. Am Abend griffen etwa 300 Flugzeuge 

+hein.westf. Industriegebiet'an. Auf insges. 

te wurden Minen-, Spreng- und Brandbomben geworfen 



- 451 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 220 

19.11.4 32 ei 

4 Abs 

Vermiilr 

grif 

Giröm 

Mitte 

;ene Jäger starteten zur Abwehr. Bisher sind 

ihiisse gemeldet. Einzelheiten s. Tggeslage. 

.0 weitere Flugzeuge flogen anscheinend zur 

tung in das norddeutsche Küstengebiet. 

n Frankreich wurden am Tage Flugplätze ange- 

en und abends das Gebiet vor lorient und der 

e vermint. 

Ostfr 

VII. Kri 

.meerraum: 

Nachmittags wurde ein Verband aus einem Kreuzer 

und 2 Zerstörern im Raum nördlich Alexandrien von 

26 eigenen Kampfflugzeugen angegriffen. Auf den 

Fahrz ;ugen 'wurden 4-5 Treffer mit leichten Bomben 

erzielt. Ein genaues Ergebnis konnte nicht beobachtet 

werden. Der Gegner führte im Raum der Adria und 

Ägäis Aufklärungsflüge und Angriffsflüge gegen Flug- 

platz : durch. Besondere Vorkommnisse sind nicht ge- 

rne Id e 

nt: 

esondere Meldungen liegen nicht vor. 

;gführung im Hittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlage westl. und cittl. Mittelmeer: 

m 18. vorm, passierte ein Geleitzug aus 28 Frach- 

tern jund einem T. Ceuta nach dem Mittelmeer. 6 Frach- 

ter wären vorher nach Gibraltar abgezweigt. Den 

Zonvo|L schlossen sich aus Gibraltar 11 Frachter, 1 

Transporter und ein T. sowie als Geleitschutz 2 Kreu- 

zer, p. Hsk, 1 Zerstörer und 3 Geleitboote an. 

Fernep liefen aus Gibraltar ein USA-Ereuzer "Boise"- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
^ Vetter 

Vorkommnisse 220 

19.11.4 32 eigene Jäger starteten zur Abwehr. Bisher sind 

4 Abschüsse gemeldet. Einzelheiten s. Tageslage. 

.0 weitere Flugzeuge flogen anscheinend zur 

Vermijamg in das norddeutsche Küstengebiet. 

in Frankreich, wurden am Tage Flugplätze ange- 

griffen und abends das Gebiet vor lorient und der 

Gironde vermint. 

Kitte 

Ostfr 

VII. Kri 

meerraum: 

Jfachnittags wurde ein Verband aus einem Kreuzer 

und 2 Zerstörern im Raum nördlich Alexandrien von 

26 eigenen Kampfflugzeugen angegriffen. Auf den 

Fahrz iugen wurden 4-5 Treffer mit leichten Bomben 

erziei-t. Ein genaues Ergebnis Sonnte nicht beobachte-! 

werden. Der Gegner führte im Raum der Adria und 

Ägäis Aufklärungsflüge und Angriffsflüge gegen Flug- 

platz s durch. Besondere Vorkommnisse sind nicht ge- 

rne Id e 

nt: 

jesondere Meldungen liegen nicht vor. 

sgführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlage westl. und mittl. Mittelmeer: 

m 18. vorm, passierte ein Geleitzug aus 28 Frach- 

tern Und einem T. Ceuta nach dem Mittelmeer. 6 Frach- 

ter v.’hren vorher nach Gibraltar abgezweigt. Den 

Zonvop. schlossen sich aus Gibraltar 11 Frachter, 1 

Translporter und ein I. sowie als Geleitschutz 2 Kreu- 

zer, p. Kok, 1 Zerstörer und 3 Geleitboote an. 

Fernelr liefen aus Gibraltar ein USA-Kreuzer "Boise"- 
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Tag 

Uhrzeit 

19.11.43 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

Klas.;e und 2 Zerstörer in das Kittelmeer aus. Am 

18. nachm, sind aus dem Atlantik ein großer Trans- 

porter, 1 Hsk und ein Zerstörer eingelaufen. 

Am 19. 0415 Uhr standen 15 Handelsschiffe und 

3 Bewacher südl. Salerno auf Ostkurs. Dt. Uarkdo. 

en ist der Ansicht, daß der belebte Nachschub 

.etzten Tage der Frontverstärkung bzw. Torberei- 

Ital 

der 

tungun zu überholender Landung an ital. Westküste 

dien 

Eigene Lage T^estl. und mittl. Kittelrr.eer: 

"Ilt 

Vturd 

Am 18/11. versenkte 0 81 im Golf von Tarent 

einen Transporter von 7.500 BRT. 

Die am 18. unterbrochene Minenunternehmung 

.s" ist von T 24 planmäßig durchgeführt. Das Boot 

:.0300 Uhr nördl. Elba von fdl. 3-Booten und Flug 

zeugen ergebnislos angegriffen. 

Der eigene Küstenverkehr war durch Wetterlage 

weiterhin behindert. Südlich Livorno ist eine Fracht- 

peniche durch Strandung verloren gegangen. 

Dt. Harkdo. Italien, Dt. Seetransportchef Ita- 

Gruppe Süd, BVM über Gruppe Süd, BVH Italien 

Dt. Harkdo. Italien, OB Süd, nachrichtlich 

W.F.St. Heimatstab Übersee, BFS erhalten 

Abzug deutscher Seeleute aus Italien für Südost 

folgende 'Weisung: 

Nach Entscheidung OEW / W.F.St. Schwerpunkt 

Seetransport z.Zt. Adria-Octküste und Ägäis. 

Besatzungslage in Schwerpunktgebieten erfor- 

dert Abzug von 150 Hann Besatzungen. Beabsichtig 

ter Abzug trägt dieser Sachlage Rechnung und ist 

notwendig. 

lien 

über 

OEW , 

betr, 

raum 

"1.) 

2.) 

-4-32 - 

T«s 
Uhrzeit 

19.11.43 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

Kla: 

18. 

port 

3 Bei|ti 

Ital 

der 

tune 

dien 

e und 2 Zerstörer in das LIittelmeer aus. Am 

nachm, sind aus dem Atlantik ein großer Trans- 

fr, 1 Hsk und ein Zerstörer eingelaufen. 

Am 19. 0415 Uhr standen 15 Handelsschiffe und 

tacher siidl. Salerno auf Ostkurs. Dt. Karkdo. 

en ist der Ansicht, daß der belebte Nachschub 

.etzten Tage der Frontverstärkur.g bzw. Vorberei- 

zu überholender landüng an ital. Westküste 

2°. Eigene Lage westl. und mittl. Mitteltr.eer: 

"Ilt 

Vt-urd 

Am 18/11. versenkte U 81 im Golf von Tarent 

einen Transporter von 7.500 BRT. 

Die am 18. unterbrochene Minenunternehmung 

s" ist von T 24 planmäßig durchgeführt. Das Boot 

0300 Uhr nördl. Elba von fdl. 3-Booten und Plag 

zeugen ergebnislos angegriffen. 

Der eigene Küstenverkehr war durch Wetterlage 

weiterhin behindert. Südlich Livorno ist eine Pracht- 

peniche durch Strandung verloren gegangen. 

Du. Markdo. Italien, Dt. Seetransportchef Ita- 

Gruppe Süd, BVM über Gruppe Süd, BVH Italien 

Dt. Markdo. Italien, OB Söd, nachrichtlich 

W.P.St. Heimatstab Übersee, RES erhalten 

Abzug deutscher Seeleute aus Italien für Südost- 

folgende Weisung: 

Nach Entscheidung CEW / W.P.St. Schwerpunkt 

Seetransport z.Zt. Adria-Octküste und Ägäis. 

lien 

über 

OEW , 

betr 

raum 

»1.) 

2.) Besatzungslage in Schwerpunktgebieten erfor- 
dert Abzug von 150 Mann Besatzungen. Beabsichtig 

ter Abzug trägt dieser Sachlage Rechnung und ist 

notwendig. 
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Tag 

Ulirzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 221 

19.11.45 3. ) Di inzwischen, durch Adm. IC.M.D. Hamburg für 

Äjäis 35 Patentinhaber und 115 Seeleute abge- 

s :hickt sind, sind aus Italien von den restlichen 

25 Köpfen (gern. P.S. Hasen 1258) noch so viele 

Lsute abzuziehen, als die Lage dringendst erfor- 

dirt. Sin evtl. Rest ist in Italien zu belassen. 

Eltscheidung fällt Sruppe Süd. Zahlen sind zu 

melden. 

4. ) R.E.S. - 3VM muß mit allen Kitteln sorgen, daß 

entstandene Lücken schnellstens auf gefüllt werden. 

Dizu müssen auch Italiener und Franzosen herange- 

zogen werden. 

5. ) Dt. Markdo. Italien meldet, welche Schiffe durch 

Besatzungsabzug stillgelegt sind. 

3. Berei ch Marinegrunpe Süd: 

a) Adlria: 

Feli 

30 sm SO-wärts Ancona wurde ein Uboot gesichtet. 

Kilttags standen vor Brindisi 7 große Transporter 

t 4 Geleiteinheiten auf Hordkurs. Nachträglich 

rd gemeldet, daß an 17/11. ein Motorsegler 40 sm 

üälich Ancona durch Überwasserstreitkräfte vernich- 

tet wurde. 

gene Lage; 

Hach letzten schweren Luftangriffen auf Split 

iät D. "Balcic" total zerstört, D. "Marco" gesunken. 

Bqi Jabbangriff auf Sibenic am 18/11. mittags und 

ndchmittags wurde D. "Milano" und "Renella" beschä- 

digt. Hako Sibenic meldet, daß infolge vermehrter 

Liftangriffe und gesteigerter Hervosität Einsatz 

dqr Hafenarbeiter praktisch auf 0 abgesunken ist. 

- 453 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 221 

19.11.45 3. ) Di inzviigehen durch Adm. K.la.D. Hanlurg für 

’hl&ls 35 Patentinhater und 115 Seeleute ahge- 

s ihickt sind, sind aus Italien von den restlichen 

95 Köpfen (gern. P.S. Essen 1258) noch so viele 

Lsute ahzuziehen, als die läge dringendst erfor- 

dert. Ein evtl. Rest ist in Italien zu belassen. 

Entscheidung fällt Gruppe Süd. Zahlen sind zu 

melden. 

4. ) R.E.S. - 3VM muß mit allen Kitteln sorgen, daß 

entstandene Lücken schnellstens auf gefüllt v;erden. 

Dizu müssen auch Italiener und Franzosen herange- 

zogen werden. 

5. ) Dt. Karkdo. Italien meldet, welche Schiffe durch 

Basatzurgsabzug stillgelegt sind." 

5. Berei eh Marinegrunpe Süd: 

a) Adtria 

Fe indlage: 

30 sm SO-v.'ärts Ancona wurde ein Uboot gesichtet. 

Kiittags standen vor Brindisi 7 große Transporter 

t 4 Geleiteihheiten auf NdWjiurs. nachträglich 

rd gemeldet, daß am 17/11. ein Motorsegler 40 sm 

üälich Ancona durch Überwasserstreitkräfte vernich- 

tet wurde. 

gene Lage: 

Uach letzten schweren Luftangriffen auf Split 

idt D. "Balcic" total zerstört, D. "Marco" gesunken. 

Bei Jaboangriff auf Sibenic am 18/11. mittags und 

necnmittags wurde D. "Kilaho" und "Renella" beschä- 

digt. Hako Sibenic meldet, daß infolge vermehrter 

Liftangriffe und gesteigerter Kervosität Einsatz 

dqr Hafenarbeiter praktisch auf 0 abgesunken ist. 



- 434 - 

Tag 

Uhrzeit 

11.43 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

Sl.d melde u dsLZU* ds.ß G-egner Sch.urtzlosigiiei't 

UdL. ten erücsjuii; uuid Gustin'fcz't, und "be£n— 

tragt erneut erheblich, verstärkten Flakaehutz aller 

Kali 

Antr 

und 

flu£ 

Mine 

beob 

v.'afi 

Schälen 

Kovi 

Krk 

Admi 

b) Ägäi 

ber. Außerdem unterstützt die Gruppe die gestell 

äge auf Verstärkung von Aufklärungs-, Kampf- 

lagdkräften der Luftwaffe. 

Im Geoiet Cattaro wurde Abschuß eigenen Y/asser— 

:zeuges durch 7 engl; Jäger und gleichzeitig 

rabwurf auf See durch 15 - 20 Feindflugzeuge 

achtet. 

Bei Angriff auf Valona mit Bomben 'und Bord- 

-n am lo. nachm, entstanden bei der Marine keine 

Keer beabsichtigt, aus Eräftemangel Inseln 

und Zirkopnizza zu räumen und Besatzung von 

iurch „'deines Polizeikommando zu ersetzen, 

al Adria unterstützt bei Gruppe Süd Antrag von 

Seekadt. IJord-Adria^ bei Heeresgruppe B# für Inseln 

hrk, Cherso und Lusino als Mindestbesatzung je eine 

verstärkte Kompanie zu fordern. 

Feindlage: 

aben 

Räum 

kl ei 

sind 

Ggbi 

eine 

an u 

segl 

ner 

In türkischen Hoheitsgewässern wurden am IS. 

ils und 19. früh Streitkräfte nicht gesichtet, 

lungaverkehr von Samos in Richtung Süden wird mit 

.len Fahrzeugen fortgesetzt. Nach Funkaufklärung 

über 70 Flüchtlinge aus Samos :uf türkischem 

t eingetroffen. 

0808 Uhr griff Uboot in Siteia-Bucht (Kreta) 

.1 Motorsegler erfolglos mit Artl. und Torpedos 

ad versenkte 1400 Uhr im gleichen Gebiet 2 Motor 

:r und Küstenschutzboot "Möve", wobei 100 Italie- 

:rtranken. 
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Tag 

Uhrzeit 

19.r-.43 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

Gruppe Süd meldet dazu, daß Gegner Schutzlosigkeit 

eigeier Eüsten erkannt hat und ausnutzt, und bean- 

tragt erneut erheblich verstärkten Flaksehutz aller 

aer. Außerdem unterstützt die Gruppe die gestell 

ige auf Verstärkung von Aufklärungs-, Eampf- 

Tagdkräften der Luftwaffe. 

Im Geoiet Cattai'o \.urdo Abschuß eigenen Y/asser- 

flugzeuges durch 7 engl; Jäger und gleichzeitig 

rabwurf auf See durch 15 - 20 Peindflugzeuge 

achtet. 

Kali 

Antr 

und 

Mine 

beob 

waff 

Schälen 

Kovi 

Krk 

A.dnl 

Bei Angriff auf Valona mit Bomben und Bord- 

en am lo. nachm, entstanden bei der Ilarine keine 

b) Ägäi 

Keer beabsichtigt, aus Eräftemcngcl Inseln 

und ZirnopnizzE zu räumen und Besatzung von 

Lurch kleines Polizeikommando zu ersetzen, 

al Adria unterstützt bei Gruppe Süd Antrag von 

Seekudt. Uord-Adria^ bei Heeresgiuppe B# für Inseln 

krk, Cherso und Lusino als Kindestbesatzung je eine 

verstärkte Kompanie zu fordern. 

■Feindlage 

aben 

Räum 

kl ei 

sind 

Ggbi 

eine 

an u 

segl 

ner 

In türkischen Hoheitsgewässern wurden am 18. 

tis und 19* früh Streitkräfte nicht gesichtet, 

lungsverkehr von Samos in Richtung Süden wird mit 

•Yen Fahrzeugen fortgesetzt. Nach Funkaufklärung 

über 70 Flüchtlinge aus Samos - uf türkischem 

st eingetroffen. 

0808 Uhr griff Uboot in Siteia-Eucht (Kreta) 

I Motorsegler erfolglos mit Artl. und lorpedos 

ad verseniite 1400 Uhr im gleichen Gebiet 2 Kotor- 

;r und Küstenschutzboot "Möve", wobei 100 Italie- 

rtraifien. 



Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 222 

1545 U-n-r versenkte ein Utoot an SO-Küste Pele- 

ponnis im. Hafen Konemvasia liegenden D."Boccacio" 

(3.1^0 3RS) mit üorpedoscimß. 

Hach. Heldnng Adm. Ägäis ist Insel Symi 18/11. 

durci engl. ComEando-lruppen im Handstreich, genommen. 

14 M;nn starke Wache wurde üherwältigt. 

sige- e LE 

f ortg 

Besc 

hoo 

gegaA, 

Säuberung Leros ist durch Kampfgruppe Müller 

setzt. Während Eroberung der Insel sind durch 

!|].uß während der Landung 5 MPP's, 2 Pi.Lancungs- 

2 J-Boote und ein kleines Sturmboot verloren 

.gen. Personalverluste stehen noch nicht fest. 

Hach Meldung Admiral Ägäis sind einsatzbereit: 

3 Ü-Wäger, 1 U-Palle, 2 KFP's, 7 Pi.Boote, 1 Pi.Sturm- 

boot , 6 J-Boote, 2 KFK und 3 R-Boote. Sicht einsatz- 

fähi ; sind weiter 1 SP, 1 Pi.Boot, 2 Pi.Bührungsboote, 

1 J-3oot und 2 U-Ballen. 

aut 

Offi 

ward 

vö 

zur 

11L 

(ex : 

fen, 

dahe 

und 

kehr|t 

unte 

Lero 

S 54 ist in der Hacht zum 19/11. in Vathi-Hafen 

ord-Sanos eingedrungen. Boot wurde von brit. 

ier an Land mit Handwaffen beschossen. Im übrigen 

2 keinerlei Abwehr festgestellt. Hafen erscheint 

g unbefestigte In der Hecht zum 20/11. ist S 54 

Sicherung ostw. Leros eingesetzt. 

In der Hacht zum 19/11. ist Minenschiff "Zeus" 

dorosini) zur Minenaufgabe aus Piräus ausgelau- 

wurde von fdl. Luftaufklärung erfaßt und hat 

r Unternehmung abgebrochen. 

TA 14, 15 und 19 sind vorm, in Leros eingelaufen 

nachm, mit 400 Gefangenen nach Piräus zurückge- 

Zum weiteren Gefangenenabtransport sind 2 D. 

r Sicherung von 2 U-Jägern und einem R-3oot nach 

und ein D. nach Syra unterwegs. 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 222 

19.11.43 1545 Uhr versenkte ein. Ucoot an SO-Kliete ?ole- 

ponnds in Hafen Monemvasia liegenden D."Boccacio" 

(3.1.!0 BET) nit 2orpedosch.uß. 

Ifach. Keldung Adn. Ägäis ist Insel Syni 18/11. 

durci engl. Ccnnsndo-Truppen im H ndstreich genonmen. 

14 Mijm starke Wache vrarde überwältigt. 

Sige: e läge: 

Säuberung lercs ist durch Kampfgruppe Müller 

esetzt. Y/ährend Eroberung der Insel sind durch 

ijiuß während der Landung 5 iäü'P's, 2 Pi.Landungs- 

2 J-Boote und ein kleines Sturmboot verloren 

gen. Personalverluste stehen noch nicht fest. 

Kach Meldung Adniral Ägäis sind einsatzbereit: 

äger, 1 U-Palle, 2 KPP's, 7 Pi.Boote, 1 Pi.Sturm- 

6 J-Boote, 2 KFK und 3 R-Boote. nicht einsatz- 

sind weiter 1 SP, 1 Pi.Boot, 2 Pi.Rührungsboote, 

Boot und 2 U-Pallen. 

S 54 ist in der Ifacht zum 19/11. in Vathi-Hafen 

ford-Samos eingedrungen. Boot wurde von brit. 

ier an Land mit Handwaffen beschossen. Im übrigen 

3 keinerlei Abwehr festgestellt. Hafen erscheint 

g unbefestigt! In der Nacht zum 20/11. ist S 54 

Sicherung ostw. Leros eingesetzt. 

In der Ifacht zum 19/11. ist Kinenschiff "Zeus" 

iorosini) zur Minenaufgabe aus Piräus ausgelau- 

wurde von fdl. Luftaufklärung erfaßt und hat 

c Unternehmung abgebrochen. 

TA 14, 15 und 19 sind vorm, in L-^ros eingelaufen 

und hachm. nit 400 Gefangenen nach Piräus zurückge- 

kehrt. Zum weiteren Gefangenenabtransport sind 2 D. 

unter Sicherung von 2 U-Jägern und einem R-3oot nach 

Lerop und ein D. nach Syra unterwegs. 

fort| 

Besc 

boo 

gegah, 

3 U-, 

boot 

fähij; 

1 J 

auf 

Offi 

wurd 

völljl 

zur 

(er. : 

fen, 

duhe 
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Tag 

Uhrzeit 

19.11.4' 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

infol 

Tief 

WEff 

ilEo 

c)- Sciivvarses Meer: 

Feindlage: 

von 

"Er; 

in Fu 

Jach Funkaufklärung v.urde zunehmende Bewegung 

Eleinfehrzeugen sowie Inseesein von Kreuzer der 

ny i-rim"-Klasse erfaßt. Außerdem wurden 4 U'ooot 

alcbild festgestellt. 

Eigene Lage: 

ist i 

und 4 

21 Li 

In Kanal von Patras ist eigener Motorsegler 

ge Minentreffers gesunken. 

Gruppe Süd übermittelt Meldung i.Tfl., die bei 

nflügen fdl. Flugzeuge Typ Hudson neuartige 

, anscheinend Geschütz'Kaliber 7 cm, beobachtet 

■na«r. Admiral schwarzes Meer, Viseadm. Eieseritzl:^, 

mittags bei fdl. Luftangriff, bei Eamj-sch Burun 

gefallen. Beisetzung erfolgt 22/11. in Simferopol. 

Vertretung hat bis auf weiteres oeekmdt. Krim, Kapt. 

z.S. 

Burun 

Schulz, übernommen. Bei Luftangriff auf Kamysch 

wurden 3 MFP's durch, Bomben getroffen und -weiter 

beschädigt. SW-lich Tendra erfolgte 0S06 ühr erneuter 

erfolgloser LT-Angriff auf KT 25, 0955 ühr ebenfalls 

erfolgloser Luftangriff auf eigenes Geleit OSO-wärts 

Sulina. Geleit MT 1 mit "Zanten" und 3 U-Jägern ist 

0400/1&. SO sm westl. Eupatoria von fdl. Uboot erfolg 

^.gegriffen. 

Jach Sturmfahrt sind 6 MFP's in Ak Metschet 

in iupatoria mit insges. 10 Sturmgeschützen, 

.7 s und oO ts. Munition von Odessa kommend einge- 

lauaeti. 2 MFP's mußten v;egen Seeschäden mit Schlepr 

- 43S - 

Tag 

Uhrzeit 

19.11>43 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

ln Kanal von Jatras ist eigener Motorsegler 

infolge Minentreffers gesunken. 

•ruppe Süd übermittelt Keldung i.Cfl., die bei 

Tiefa|iiflugen ,fdl. Flugzeuge Typ Hudson neuartige 

.ns che ine na Gescimtz Kaliber 7 cm, beobaciitet wsffe 
u.. J. 
-tic- o 

c). Schwertes Meer: 

Feind läge: 

JncJi Fnnkmrfklärvjig v.-u.rde zunehmende Bewegung 

von ELeinfs.hrzeugen so'.vie Inseesein von Kreuzer der 

Krasay Erim"-Klasse erfaßt. Außerdem wurden 4- U'ooote 

in Fujokbild festgestellt. 

Bigene Lane: 

ist 

gef 

z.S. 

Burun 

los 

und 4 

21 II 

nm*-. Admiral schwarzes Meer, Yizeadm. Eioseritzl:^ 
.ättags hei fdl. luftangriff, bei Eam^’sch Burun 

-len. Beisetzuisg erfolgt 22/11. in Simferopol. 

Yertretung hat bis auf weiteres oeekndt. Krim, Kapt. 

Schulz, übernommen. Bei Luftangriff auf Eanysch 

wurden 3 l^P's dairch. Bomben getroffen und weite]'e 

beschädigt. SA'-lich lendra erfolgte CS06 Uhr erneuter 

erfolgloser LT-Angriff auf Id 25, 0955 Uhr ebenfalls 

Loser Luftangriff auf eigenes (Jeleit OSO-wärts 
Suli4v Selext MT 1 mit "Zanten" und 3 U-Jägern ist 
0400/1&. SO sm westl. Bupatoria von fdl. TTeoot' erfolg- 

ngegriffan. 

Jach St'urmfahrt sind 6 LEFP's in Aic Metsohet 

in Bupatoria mit insges. 10 SÄirmgeschützen, 

.7 s und SO us. Munition von Odessa kommend ein.'xs- 

laufen. 2 LlPP's mußten wegen Seeschäden mit Sohleprer-- 



Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 223 

:.9.11.45 h.ilf e 

Motor' 

Tsman 

z\2in 2 

setzt 

E-3oo 

setzt 

ns.eh Odessa aurüoäl:ehren. 

:n. 18. ahends 'besoiiosssn 1. ‘and 3. Battr. 613 

ranonentoote und Eieinfahrzeuge vor Westküste 

•Halhihsel ohne 'tfirkungsheohachtimg. 

!n der lischt zun 19/11. sind 5 MFP's, in der lischt 

)/ll. 8 in VP-Streifeh in SertschstraSe einge- 

Peindsichtinigen sind nicht erfolgt. S- und 

e sind in dsr lischt zun 20/11. nicht einge- 

VIII. Lage Ostasien. 

Besondere Meldungen liegen nicht voi 

3kl. 

I 1? (Er) 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 223 

19.11.43 hilf e 

Äofor: 

Tonan- 

zum 2( 

setzf 

E-3oo 

setzt 

VXIX. L 

nach Odessa zurächhehren. 

im 18. aher.ds beschossen 1. und 3- Battr. 613 

lanonenboote und Elsi:ufahrceu^s vor Vfestküste 

■Halbinsel ohne '.Yirhun^sbeobachtung. 

n dar lischt zun 19/11. sind 5 JW’s, in der ITacht 

)/ll. 8 in VP-Streifeh in 3Ccrtschstra2e einge- 

Eeindsichtungen sind nicht erfclgt. S- und 

e sind in dei’ lischt zum 20/11. nicht einge- 

a e e Os s i e n . 

Bes andere Meldungen liegen nicht voi 

/SU 

3hl. 

I 1? (Kr) 



Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse Vorkommnisse 

Tug 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 



439 - 

Tag Ort 
Vorkommnisse 

Uhrzeit Wetter 

20.11.4 Politischer Lage überblick. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

224 

Lagebesprechung bei Chef Shi. 

I) Chef Ski Qu A meldet, daß Donauwasserstähde 

seit 60 Jahren niedrigste Höhe aufweisen, so daß 

'iberfährung der 3 Neubau-S-Boobe ohne weiteres 

licht möglich sein wird. Es wird geprüft, da 

Leichtern an sich nicht ausreicht, ob Herausnahme 

ler Einbauten Abhilfe schaffen kann. 

Weiter meldet Chef Ski Qu A, daß Organisa- 

fcionsbefehl für Alarmeinheiten aufgestellt ist. 

)azu ist zu bemerken, daß Rekrutenausbildung 

sich mit behelfsmäßiger Schießausbildung von 3 

7ochen begnügen muß und daß Schulen und Lehr- 

gänge wöchentlich einen halben Ausbildungstag 

auf Kosten des Sportdienstes vorzusehen haben. 

3s ist daran festzuhalten, daß die Ubootsaus- 

bildung nicht beeinträchtigt wird. 

Im kleinsten Kreis: 

II) Heereslage : 

Operation gegen Shitomir hat zum Erfolg 

geführt. Der Platz ist -zurückgenommen. Die 

Straße nach Kiew ist in breiter Linie in eigener 

Hand. An den übrigen Abschnitten der Ostfront 

ist die Lage im allgemeinen gehalten. 

KrU-K.marlnc-Vnrrtrm’klnscr J. J. Aucu.üi], GlilcljRtodt, Kiel. Williclmshnvcn. B. 36 (neu) Din A 3 

439 - 

Tag Ort- 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 

20.11.4 Politisciier Lage überblick:. 

224 

Besondere Keldungen liegen ’iicht vor. 

lage'besxjrech.ur.g bei Cnef Slzl. 

I) Chef 5kl Qu A meldet, daß Donamvasserst&hcle 

seit 60 Jahren niedrigste Höhe auf<veisen, so daß 

'iberföhrung der 3 Ifeut&u-S-Boote ohne weiteres 

licht möglich sein wird. Es wird geprüft, da 

heichtern an sich nicht ausreicht, ob Herausnahme 

ler Einbauten Abhilfe schaffen kann. 

Weiter meldet Chef Ski Qu A, daß Organisa- 

tionsbefehl für Alarmeinheiten aufgestellt ist. 

3azu ist zu bemerken, daß Rekrutenausbildung 

sich mit behelfsmäßiger Schießausbildung von 3 

Wochen begnügen muß und daß Schulen und Lehr- 

gänge wöchentlich einen halben Ausbildungstag 

auf Eosten des Sportdienstes vorzusehen haben. 

Es ist daran festzuhalteh, daß die Ubootsaus- 

bildung nicht beeinträchtigt wird. 

In kleinsten Sisis: 

II) Heereslage : 

Operation gegen Shitomir hat zum Erfolg 

geführt. Der Platz ist 'zurückgenommen. Die 

Straße nach Kiew ist in breiter Linie in eigener 

Hand. An den übrigen Abschnitten der Ostfront 

ist die Lage im allgemeinen gehalten. 

Krluc-mnrlne-VoHnirklnircr I. J. Auewün, GlllrUtndt. Kiel. WilliilinshuTcn. B. 36 (neu) Din A 3 



Uhrzeit 

20.11.43 

(136) 

Wetter Vorkommnisse 

in) l/Skl erbittet Entscheidung, ob für Einlaufen 

der Blockadebrecher Ubootseinheiten zun Treffen 

nlt den Schiffen eingesetzt werden können und ob 

auf die Fernaufklärung im erforderlichen Halmen 

zurückgegriffen werden darf. Chef Ski ist einver- 

s tanden. 

Weitere Vorträge und Entscheidungen von Be- 

deutung erfolgten nicht. 

Besonderes . 

I) Gruppe Kord / Flotte hat unter dem 8/11. 

für die Vorbereitung der Führerweisung Kr. 51 eine 

Reihe von Vorschlägen übermittelt. Ausfertigung 

des Schreibens gemäß l/Skl 5369/43 Gkdos. in den 

Anten l/Skl I op. Es handelt sich um 

1.) Verlegen des 'Westwalles zwischen Bergen und 

Ameland in näheres Eüstenvorfeld und Verzicht 

auf Ausbessern und Verstärken des von uns nicht 

mehr kontrollierbaren bisherigen Westwalles. 

£.) Prüfung, ob-Skagerrak-Sperren als 2. Sperrlin:.e: 

zu verstärken sind. 

3. ) Da Vorhaben zu 1.) und 2.) nicht als Alarm- 

sperren vorgesehen werden können, müssen 

gefährdete Strandgewässer mit Grundminen ver- 

mint werden. 

4. ) Betr. Seestreitkräfte: 

Bildung einer ständigen Ubootsgruppe aus 

20 einsatzklaren Booten im Gebiet des Ska- 

gerrak und der west- und südnorweg. Häfen, 

b) Stationierung einer Doppelrotte.von Torpedo- 

booten in einem Skagerrakhafen, 

- 4-rO - 

Tag I Ort 
Uhrzeit Wetter 

20.11.43 III) 

Vorkommnisse 

l/Skl erbittet Entscheidung, ob für Einlaufen 

der Blockadebrecher Ubootseinheiten zun Treffen 

mit den Schiffen eingesetzt werden können und ob 

auf die Fernaufklärung im erforderlichen Rahmen 

zurückgegriffen werden darf. Chef Ski ist einver- 

standen. 

Weitere Vorträge und Entscheidungen von Be- 

deutung erfolgten nicht. 

(136) 

Besonderes . 

I) Gruppe Kord / Flotte hat unter dem 8/11. 

für die Vorbereitung der Führerweisung Kr. 51 eine 

Reihe von Vorschlägen übermittelt. Ausfertigung 

des Schreibens gemäß- i/Skl 3369/43 Gkdos. in den 

Asten l/Skl I op. Es handelt sich um 

1.) Verlegen des 'Westwalles zwischen Bergen und 

Ameland in näheres Züstenvorfeld und Verzicht 

auf Ausbessern und Verstärken des von uns nicht 

mehr kontrollierbaren bisherigen Yfestwalles. 

£.) Früfung, ob-Skagerrak-Sperren als 2. Sperrliw.e. 

zu verstär’ten sind. 

3. ) Da Vorhaben zu 1.) und 2.) nicht als Alarm- 

sperren vorgesehen werden können, müssen 

gefährdete Strandgewässer mit Grundminen ver- 

mint werden. 

4. ) Betr. Seestreitkräfte: 

Bildung einer ständigen Ubootsgruppe aus 

20 einsatzklaren Booten im Gebiet des Ska- 

gerrak und der west- und südnorweg. Häfen, 

b) Stationierung einer Doppelrotte.von Torpedo- 

booten in einem Skagerrakhafen, 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort- 

Wetter 
Vorkommnisse 225 

20.11.43 c) Verlegung einer 3-Bootsflottille in einen 

Skagerrakhafen, 

d) Stationierung- einer R-Flottille in einem 

südnorweg. Hafen, 

e) Aufstellung von ICPP-Gruppen als Artl.Träger 

bzw. schwimmende' Torpedobatterien. 

5. ) Alle übrigen Seestreitkräfte, in erster Linie 

aus' dem Ostsee-Bereich, müssen nach bisher 

.ifenden Wallenstein-Vorbereitungen in Einsatz- 

bereitschaft gebracht werden. Pur den Alarmfall 

is!; £ür den Nachschub ein schwimmender Troß 

vo rzüsehen. 

6. ) Ausgesprochene Seestreitkräfte, wie Zerstörer, 

T-Boote und S-Boote, sollen nach Möglichkeit 

ni:ht in der Strandverteidigung sondern.in der 

Operation ausdem freien Seeraum gegen die rück- 

wärtigen Verbindungen des.Peindes angesetzt-werden. 

Verhinderung der Landung selbst muß der Küsten- 

verteidigung, den Minensperren und. der Luftwaffe 

übsrlassen bleiben. Dementsprechend sind die Ein- 

sapzhäfen für die Verbände vorzusehen. 

II) C 

für de. 

1943/ 4b- 

Ziffer 

Nord / 

I.) Au 2 

.lef Ski hat nachstehende Weisung von 1/Skl 

i Einsatz der Plottenstreitkräftb im Winter 

genehmigt, durch die ein großer Teil der in 

X.) gemachten Vorschläge des Gruppenkommandos 

Plotte ihre Erledigung findet: 

gaben und Kräfteverteilung: 

t Die Kriegslage macht es notwendig, in Rechnung 

zu stellen, daß unsere Gegner in absehbarer 

Zeit den Versuch einer Großlandung auf dem • 

europäischen Pestland unternehmen. 

Als am meisten bedroht ist der Westraum 

anzusehen, wo sich dem Gegner an den Küsten 

Kordfrankreichs, Belgiens und Hollands, von der 

Halbinsel Cotentin bis Den Helder Möglichkeiten 
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Uhrzeit 

>0.11.43 

Ort 
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c) Verlegung einer 3-Booisflottille in einen 

Skagerrakhafen, 

d) Stationierung- jiner H-3?lottille in einem 

südnorweg. Hafen, 

e) Aufstellung von IffiP-Gruppen als Artl.Träger 

bzw. schwimmende' Torpedobatterien. 

5. ) Alle übrigen Seestreitkräfte, in erster Linie 

aus' dem Ostsee-Bereich, müssen nach bisher 

.ifenden Wallenstein-Vorbereifungen in Einsatz- 

bereitschaft gebracht werden. Für den Alarmfall 

ist für den Nachschub ein schwimmender Troß 

vopzüsehen. 

6. ) Ausgesprochene Seestreitkräfte, wie Zerstörer, 

T-3oote und S-Boote, sollen nach Möglichkeit 

ni:ht in der Strandverteidigung sondern.in der 

Operation ausdem freien Seeraum gegen die rück- 

wärtigen Verbindungen des,Feindes ongesetzt werden. 

Verhindernig der Landung selbst muß der Küsten- 

verteidigung, den Minensperren und. der Luftwaffe 

übsrlassen bleiben. Dementsprechend sind die Ein- 

salfezhäfen für die Verbände vorzusehen. 

II) C 

für de. 

1943/411 

Ziffer 

Nord / 

1.) Au; 

ief Ski hat nachstehende Weisung von 1/Skl 

i Einsatz der Flottenstreitkräftte im Winter 

genehmigt, durch die ein großer Teil der in 

X.) gemachten Vorschläge des Oruppenkommandos 

Flotte ihre Erledigung findet: 

gaben und Kräfteverteilung: 

f 
Die Kriegslage macht es notwendig, in Rechnung 

zu stellen, daß unsere Gegner in absehbarer 

Zeit den Versuch einer Großlandung auf dem ■ 

europäischen Festland unternehmen. 

Als am meisten bedroht ist der Westraum 

anzusehen, wo sich dem Gegner an den Küsten 

Nordfrankreichs, Belgiens und Hollands, von der 

Halbinsel Cotentin bis Den Helder Möglichkeiten 
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Tag 

Uhrzeit 

20.11.43 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

le 

na 

"bi-"fcen, im 'unmitxeloaren Wirkungsbereich seiner 

luEtstreitkräfte, insbesondere seiner Jäger, nur 

di fc kleinen und miiiileren liandungsiahrseugen starke 

Ve rbände an die kuste zu v/erien. Die zahlreichen 

Lstungsfähigen Hären in diesen Raum gestatten 

ch der Bildung starker Brückenköpfe die schnelle 

Üb;rführung ganzer Armeen und die laufende Nach- 

fuirung des für einen großen Feldzug erforderlichen 

Na :hs chubes. 

Aber auch ein Großangriff gegen den Raum Däne- 

mark - Südnorwegen ist nicht ausgeschlossen. Die 

Sciwierigkeiten sind hier für den Gegner größer, 

der Erfolg aber kann im Falle eines Gelingens der 

Unternehmung entscheidend sein. 

Daneben muß nach wie vor mit der Möglichkeit 

Lndlicher Landungsunternehmungen mit begrenzten 

il gerechnet werden. Während es im Westraum bei 

Endlichen Landungen zunächst schwer erkennbar sein- 

rd, ob sie der Beginn eines entscheidungssuchen- 

i Großunternehmens sind oder nur ein Teilziel 

rfeigen, sind im Nordraum derartige Landungsver- 

ehe möglich an der norwegischen Westküste zur 

;erbrechung unserer Verbindungen nach Nordnorweg; 

uni zur Abriegelung cer Shetland—Enge, an der norv/e- 

g-sehen Nordküste zur Unterbindung unseres Nach- 

: mbs ins Polargebiet und unserer Erzverschif- 

fuigen von Narvik und im Bereich Kirkenes - Petsamc 

zur Wegnahme der Nickelgruben. 

Im Vestraum wird die Aufgabe der Bekämpfung 

Lndlicher Landungsversuche im engeren Kanalbe- 

Lch und vor der holländischen Küste neben den 

:herungsverbänden in erster Linie den Schnell- 

xe 

Zi 

f e 

wi 

de 

ve 

su 

Un 

fe 

re 

Si 

besten Zufällen. In der Mitte und im Westteil des 

Esials mommt auch der Einsatz von Zerstörern und 

Torpedobooten in Frage. 
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Ve 

le 

n 

Ül 

xe 

Zi 

fe 

\vi 

de 

ve 

su 

UE 

fe 

Si 

bo 

ZE: 

Tc 

bi steil, im immituelDaren tr'iidiuEgsbereich seiner 

luutstreitkräfte, insbesondere seiner Jäger, nur 

mit kleinen und mittleren Lsndungsfahrzeugen stärkt 

bände an eie Zuste su v/erxen. Die zsblreichen 

.stongsfäbigen Häfen in diesem Raum gestatten 

:h der Bildung starker Brückenköpfe die schnelle 

wfLüirung ganzer Armeen und die laufende Nach- 

füirung des für einen großen Feldzug erforderlichen 

hschubes. 

Aber auch ein Großangriff gegen den Raum Däne 

rk - Sudnorwegen ist nicht ausgeschlossen. Die 

Sciwierigkeiten sind hier für den Gegner größer, 

der Erfolg aber kann im Falle eines Gelingens der 

Unternehmung entscheidend sein. 

Daneben muß nach wie vor mit der Möglichkeit 

Lndlieber Dandungsunternclimungen mit begrenzten 

'1 gerechnet werden. Während es im Westruum bei 

Endlichen Landungen zunächst schwer erkennbar sei. 

cd, ob sie der Beginn eines entccheidungssuehen- 

i Großunternehmens sind oder nur ein Seilziel 

rfolgen, sind in Kordraum derartige landungsver- 

rhe möglich an der norwegischen Westküste zur 

erbrechung unserer Verbindungen nach KÖrdnorweg 

uni zur Abriegelung der Shetland-Enge, an der norwe 

glichen Kordmaste zur Unterbindung unseres Kach- 

mbs ins Polargebiet und unserer Erzverschif- 

fuigen von Narvik und im Bereich Zirkencs - Petsamt 

zur Wegnahme der Kickeigruben. 

Im Wesuraum wird die Aufgabe der Bekämpfung 

endlicher Landungsversuche im engeren Zanalbe- 

relch und vor der holländischen Küste neben den 

:herungsverbänäen in erster Linie den Schnell- 

3ten zufallen. In der Mitte und im Westteil des 

aals mommt auch der Einsatz von Zerstörern und 

rpedobooten in Frage. 
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20.11.43 

norwe 

der 

mü- 

der V 

grif 

leis 

fäliif: 

Im F 

vers 

die 

den 

feine 

Bei einem Großangriff gegen Dänemark und Siid- 

gen ist.von größter Bedeutung, daß dem Gegner 

inbruch in das Skagerrak verwehrt wird. Landungen 

4n der dänischen Westküste oder nur im Bereich 

estküste Süd-Norwegens sind für einen Großan- 

nicht ausreichend, da es hier in Dänemark an 

ungsfähigen Häfen, in Süd-Norwegen an leistungs- 

en Verbindungswegen in das Hinterland fehlt. 

Ile eines Großangriffes muß daher der Gegner 

i|chen, die Häfen an der dänischen Ostküste und 

üd-norwegische Küste zu gewinnen. Das aber setzt 

Einbruch in das Skagerrak voraus. 

Diesen nach Möglichkeit zu verhindern, ist die 

ejheidende Aufgabe der Kriegsmarine bei einem 

liehen Großangriff auf den Raum Dänemark - Süd- 

gen. 

von 

des 

bei 

boct 

stanc. 

deren 

der 

sper: 

Nebei 

gäbe 

die 

im w0 

Bislang waren hierfür der Einsatz der Kampfgruppe 

erden her und der Einsatz des Ausbildungsverban- 

it allen im Heimatbereich in der Ausbildung und 

en Schulen befindlichen Zerstörern, Torpeüo- 

n und S-Booten vorgesehen und vorbereitet. 

Darüberhinaus sind jetzt im Bereich des Skagerrak 

ig Zerstörer und Torpedoboote zu stationieren, 

Einsatz gegen feindliche Minenräumverbände in 

Jjlordsee und zur Verstärkung der eigenen Minen- 

en vorzusehen ist. 

dieser jetzt in den Vordergrund tretenden Auf- 

der Abwehr feindlicher Landungsversuche bleiben 

jisherigen Aufgaben der Überwasserstreitkräfte 

sentlichen dieselben wie bisher. 

i) In H o r d m e e r muß damit gerechnet werden, daß 

dpr Gegner während der Dunkelheitsperiode versuchen 

wird, den Verkehr nach Rußland wenigstens mit Ein- 

zflfahrern wieder aufzunehmen. Gegen diesen Verkehr 

ifct neben Ubooten auch die Kampfgruppe einzusetzen. 

Krl<-g*niariiit-Y<irilnirklncfT J. J. Aucusün, QlUclcxtarit. Kiel, Wilhelmahnven. B. 36 (neu) 
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Tag 
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20.11.43 

norwE 

der 

nur 

der 1 

grif 

leis 

fällig 

Im I\ 

vers 

die 

den 

feine 

Bei einem Großungriff gegen Dänemark und Sö.d- 

gen isi.von größter Bedeutung, daß dem Gegner 

inbrueh in das Skagerrak verwehrt wird. landungen 

4n der dänischen Yf'estküste oder nur im Bereich 

estküste Süd-Norwegens sind für einen Großan- 

nioht ausreichend, da es hier in Dänemark an 

ungsfähigen häfen, in Süd-ITorwegen an leistungs- 

en Verbindungswegen in das Hinterland fehlt. 

Ile eines Großangriffes muß daher der Gegner 

ijchen, die Häfen an der dänischen Ostkiiste und 

üd-norwegische Küste zu gewannen. Das aber setzt 

Einbruch in das Skagerrak voraus. 

Diesen nach Möglichkeit zu verhindern, ist die 

(Jheidende Aufgabe der Kriegsmarine bei einem 

liehen Großangriff auf den Raum Dänemark - Süd- 

gen. 

von 

des 

bei 

boot 

stan<. 

deren 

der 

sper: 

2.) Nebejji 

gäbe 

die 

im w 

Bislang waren hierfür der Einsatz der Kampfgruppe 

erden her und der Einsatz des Ausbildungsverban- 

it allen im Heimatbereich in der Ausbildung und 

en Schulen befindlichen Zerstörern, Sorpedo- 

n und S-Booten vorgesehen und vorbereitet. 

Darüberhinaus sind jetzt im Bereich des Skagerrak 

ig Zerstörer und Torpedoboote zu stationieren, 

Einsatz gegen feindliche Minenräumverbände in 

JjTordsee und zur Verstärkung der eigenen Minen- 

en vorzusehen ist. 

dieser jetzt in den Vordergrund tretenden Auf- 

der Abwehr feindlicher landungsversuche bleiben 

jisherigen Aufgaben der Überwasserstreitkräfte 

sentlichen dieselben wie bisher. 

a) In Nordmeer muß damit gerechnet werden, daß 

r Gegner während der Dunkelheitsperiode versuchen 

rd, den Verkehr nach Rußland wenigstens mit Ein- 

Ifahrern wieder aufzunehmen. Gegen diesen Verkehr 

t neben Ubooten auch die Kampfgruppe einzusetzen. 

j RrlfS-ninriiifVonlnioklnccr J. J. Augiifitin, GlUckwtarH. Kiel, Wilhelmshuven. B. 36 (neu) 
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Q 

Al 

Die Aufgabe, dem örtlichen Verkehr im russi— 

eben. Bereich, durch Ausleg^n von Minensperren und 

irch Uniernehmungen gegen Häfen und 31iitzpunhie 

bruch zu tun, tritt demgegenüber zurück. 

Die durch die Stationierung der Kampfgruppe 

ir Norwegen erzielte Bindung feindlicher schwerer 

ui:d der zu ihrer Sicherung erforderlichen leichten 

inheiten im englischen Heimatbereich ist nach 

i’ieiwerden der feindlichen schweren Einheiten im 

Mijttelmeer nicht mehr von der gleichen Bedeutung 

e früher, jedoch mit Rücksicht auf den japani- 

dhen Bundesgenossen nach wie vor von Wert. 

b)ln Skagerrak ist die Verhinderung des 

indlichen Blockadebruchs eine Aufgabe, die nicht 

ehr nur von den Sicherungsverbänden gelöst wer- 

n kann, nachdem der Segner einen Brechtschnell- 

qtsverkehr nach Schweden eingerichtet hat. 

fd 
m 

de 

bc 

14 
H; 

Gc 

de 

se 

wj 

fe 

d 

ur 

dt 

d 

s 

d: 

U 

d;. 

Westraum bleibt für die Schnellboote 

uptaufgabe nach wie vor der Angriff gegen den 

leitverkehr an der englischen Küste mit Uorpe- 

und Mine. Neben den unmittelbaren Erfolgen 'die' 

s offensiven Einsatzes ist seine indirekte. Aus- 

rkung hoch zu veranschlagen. Die erzielte Bindung 

indlicher leichter Seestreitkräfte stellt die 

rksamste Entlastung für unsere eigenen Geleite 

Der'Einsatz der Schnellboote für Sicherungs- 

d Geleitaufgaben muß demgegenüber auf ein Hin- 

stmaß beschränkt bleiben. 

Bür die Zerstörer und Torpedoboote ist neben 

Einsatz zur Abwehr feindlichen Lsndungsver- 

liche die wichtigste Aufgabe im kommenden Winter 

e Sicherung ein- und auslaufender Blockadebrechelr 

Wie bisher sind ferner ein- und auslaufende 

ote, wenn es die besonderen Umstände erfordern, 

rch Zerstörer und Torpedoboote zu sichern. 
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Uhrzeit 
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AVetter Vorkommnisse 

20,11.45 Die Aufgabe, dem örtlichen Verhehr im russi- 

clien Sereioh. durch Ausleg^n von Minensperren und 

dirch Unternehmungen gegen Haien und Stützpunkte 

Aqbruch zu tun, tritt demgegenüber zurück. 

Die durch die Stationierung der Kampfgruppe 

irl Norwegen erzielte Bindung feindlicher schwerer 

urd der zu ihrer Sicherung erforderlichen leichten 

inheiten im englischen Heimatbereich ist nach 

eiwerden der feindlichen schweren Einheiten im 

Mittelmeer nicht mehr von der gleichen Bedeutung 

wie früher,' jedoch mit Rücksicht auf den japani- 

chen Bundesgenossen nach wie vor von Wert. 

b) In 

fE 

mi 

de 

bc 

Skagerrak ist die Verhinderung des 

indlichen Blockadebruchs eine Aufgabe, die nicht 

ehr nur von den Sicherungsverbänden gelöst wer- 

n kann, nachdem der Gegner einen Erachtschnell- 

otsverkehr nach Schweden eingerichtet hat. 

Ge 

de 

se 

wi 

fc 

wi 

d. 

ur 

de 

In Westraum bleibt für die 3 ohnellbo ot e 

Hauptaufgabe nach v/ie vor der Angriff gegen den 

leitverkehr an der englischen .Küste mit Sorpe- 

und Mine. Neben den unmittelbaren Erfolgen 'die 

s offensiven Einsatzes ist seine indirekte. Aus- 

rkung hoch zu veranschlagen. Die erzielte Bindun 

indlicher leichter Seestreitkräfte stellt die 

rksamste Entlastung für unsere eigenen Geleite 

Der Einsatz der Schnellboote für Sicherungs. 

.d Geleitaufgaben muß demgegenüber auf ein Min- 

stmaß beschränkt bleiben. 

Eür die Zerstörer und Torpedoboote ist neben 

dsm Einsatz zur Abwehr feindlichen Lrndungover- 

suche die wichtigste Aufgabe im kommenden Winter 

d4e Sicherung ein- und auslavfender Blockadebrecher 

Wie bisher sind ferner ein- und auslaufende 

Uboote, wenn es die besonderen Umstände erfordern, 

üiirch Zerstörer und Torpedoboote zu sichern. 
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Wetter 
Vorkommnisse 227 

20.11.4 

mng 

eins1. 

Im Esnal sind für Minenaufgalen, für die Be- 

iaig der feindlichen S-3oote nnd für die Siche- 

hesonders wertvoller Geleite aiich Sorpedotoote 

isetzen. 

sur- 

ren 

fein 

vmd 

unte 

komm 

nelim 

Ein Einsatz der Zerstörer und Icrpedohoote 

Bekämpfung feindlicher Ujagdgruppen in der äuße- 

■iscaya, zu Angriffen auf schwach gesicherte 

liehe Kord-SUd-Geleite westlich der Biscaya 

u Angriffen auf feindliche Geleite und Minen- 

nehmungen. im westlichen Kanal kann in Betracht 

n, wenn die Voraussetzungen zu derartigen Unter- 

■Jigen, die zur Zeit fehlen, gegeben sind. 

Kebei. 

der 1 

eihz: 

3 chv; 

Tatk: 

daß 

Ein 

dah 

die 

c e 

er 

diesen in der Hauptsache defensiven Aufgaben 

berwasserstreitkräfte soll der Ubootskrieg als 

ges Mittel der Offensive im Seekrieg und als 

rpunktaufgabe der Kriegsmarine mit äußerster 

aft fortgeführt werden. Hierzu ist erforderlich, 

r Aufbau der übootswaffe planmäßig weiterläuft, 

beträchtlicher Teil der Einheiten der Blotte muß 

nach wie vor in den Dienst der-Ausbildung für 

Ifbootswaffe gestellt bleiben. 

Der Aufbau der S-3ootswaffe, die im Of'fensiv- 

Einsatz den Tonnagekrieg der 'Jboote ergänzt, ist eben- 

falls uneingeschränkt, fortzuführen. Dieses erfordert 

bis E.uf weiteres das Äbstellen einer verhältnismäßig 

hoher. Zahl von S-Booten für die Ausbildung. 

3.) Diesen Aufgaben entsprechend ist folgende Verteilung der 

Kräfte vorgesehen: 

a) Im I'ordraum 

und 

Mit 5 

** Tir 

Die Kampfgruppe mit "Scharnhorst", "Tirpitz" 

Mindestens 5 Zerstörern, dazu später "Prinz Eugen", 

iederherstellung der Einsatzbereitschaft von 

itz" wird nicht vor April 1944 gerechnet. 
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Wetter 
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20.11.4 

irtlnp 

rung 

einzi 

In ZEJIüI sind für Ilinenai-igE.lsn, für die Be- 

tüig der feindlichen S-Boofe md für die Siche- 

hesonders wertvoller G-eleite aiich Torredohoote 

isetsen. 

zur 

ren 

fein 

■und 

■unte 

komn 

noh 

Kebei. 

der i 

eiriz: 

Schw 

Tatk: 

daß 

Ein 

dahe 

die 

Eins 

fall; 

bis 

hoher. 

3-) Biesen 1 

Kräfte ( 

Ein Einsatz der Zerstörer und Tcrpedoboote 

lekänpfung feindlichLr Ujagdgruppen in der äuße- 

iiscaya, zu Angriffen auf schwach gesicherte 

liehe Kord-Süd-Geleite westlich der Biscaya 

:u Angriffen auf feindliche Geleite und Minen- 

■nehmungen in westlichen Kanal kann in Betracht 

n, wenn die Voraussetzungen zu derartigen Uuter- 

■ngen, die zur Zeit fehlen, gegeben sind. 

diesen in der Hauptsache defensiven Aufgaben 

bsrwasserstreitkräfte soll der Ubootskrieg als 

ges Mittel der Offensive im Seekrieg und als 

rpunktaufgabe der Kriegsmarine mit äußerster 

aft fortgeführt werden. Hierzu ist erforderlich, 

r Aufbau der Ubootswaffe planmäßig weiterläuft, 

beträchtlicher Seil der Einheiten der Elotte muß 

nach wie vor in den Bienst der-Ausbildung für 

otswaffe gestellt bleiben. 

Ber Aufbau der S-Bootswaffe, die im Offensiv- 

.tz den Sonnagekrieg der Uboote ergänzt, ist eben- 

uneingeschränkt. fortzuführen. Bieses erfordert 

,uf weiteres das Abstellen einer verhältnismäßig 

Zahl von S-Booten für die Ausbildung. 

ufgaben entsprechend ist folgende Verteilung der 

orgesehen: 

t e 

I'boc 

a) Im I o r d r a u m 

Bie KampfgiUppe mit "Scnarnhorst", "Sirpitz" 

und Eindestens 5 Zerstörern, dazu später "Prinz Eugen". 

Kit \iederherstellung der Einsatzbereitschaft von 

"Sirpitz" wird nicht vor April 1944 gerechnet. 
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Tag 

Uhrzeit 

20.11.431 

Ort 

Wetter 

b) Im 

4 : 

Vorkommnisse 

3 1: per r a 

rsbörer und die 6. T-Flottille. Hierfür sind 

scijort zunächst 2 Zerstörer aus dem Hordraum in das 

Shagerrak zu verlogen. Hit den nächsten in der Keim; 

klarwerdenden Zerstörern ist ihre Zahl auf 4 aufzu- 

iiiljlen und zu halten. Darüberliinaus noch zur Ver- 

rü^ung stehende Zerstörer sind wieder der Kampf— 

e zuzufiiliren. grujp 

c) Im 

6 Z 

aen 

ein 

seh 

ord 

in 

Umi 

II.) W 

D 

sichte 

bei de 

im eir 

' '.Y e s raum 

erstörer und die 4. und 5. I-Flottille. Sine Zu- 

führung weiterer Kräfte nach dem Yfestraum ist nicht 

vorgesehen, auch nicht als Ersatz für zur Yierft- 

liegezeit nach der Heimat zu verlegende Zerstörer 

und (Torpedoboote. 

®le S-glottillen bleiben zunächst sämtlich im West- 

raun eingesetzt. Die Verlegung von Schnellbooten in 

Bereich Skagerrak - Südnorwegen ist für den Fall 

er feindlichen Großlandung in diesem Kaum vorge- 

en und wird dann durch die Seekriegsleitung ange 

net werden. Im übrigen wird ein Abzug von S-Boot 

andere Bereiche nur im geringsten, unvermeidlichen 

ange durchgeführt werden. 

Die 2. und 3. I-Flottille müssen weiterhin für die 

Utootsausbildung in der Ostsee eingesetzt bleiben. 

ungen für d Eins t z 

e Chefs und Kommandanten müssen über die Ab- 

n der Führung für den Einsatz der Secstreitkräft 

r Abwehr feindlicher Landungen und Uber die ihnen 

einen dabei zufallenden Aufgaben ständig unter 

richtet sein, damit sie beim Abreissen der Verbindungen 

selbst 

müssen 

Einsat 

suches 

•ndig im Sinne der Führung handeln kennen. Sie 

die entscheidende Bedeutung kennen, welche ihren 

z bei der Abwehr eines feindlichen Lahdungsver 

lukommt. Jede Störung oder Verzögerung der An 

4-'6 - 

Tag 

Uhrzeit 

20.11.4 

Ort 

Wetter 

b) Im 

4 : 

Vorkommnisse 

g e r r a 

SOI 

Sia 
l'T 

xüllen ujid zu halsen. Darüberhinaus noch sp.r Ver- 

fügung stehende Zerstörer sind wieder der Eampf- 

emppe susufUhren. 

Im 

6 Z 

lie 

■und 

d) Die 

acn 

ein 

srstorer und die 6. T-Dlottille. Hierfür sind 

ort sunäCiist 2 Zerstörer aus dem Kordraun in das 

;errak zu verlogen. Eit den nächsten in der Heim; 

werdenden Zerstörern ist ihre Zahl auf 4 aufzu- 

7f e s raum 

erstörer und die 4. und 5. T-Flottille. Sine Zu- 

führung weiterer Kräfte nach dem Westraum ist nicht 

vorgesehen, auch nicht als Ersatz für zur Tierft- 

ezeit nach der Heimat zu yerlegende Zerstörer 

loruedoboote. 

S-Plottillen bleiben zunächst sämtlich im West- 

rau a .eingesetzt. Die Verlegung von Schnellbooten in 

Bereich Skagerrak - Südnor.vegen ist für den Sali 

r feindlichen Großlandung in diesem Raum vorge- 

sehen und wird dann durch die Seekriegsleitung ange 

orc 

in 

Umf 

e) Die 

Ubo 

II.) W e i 

;net werden. Im übrigen wird ein Abzug von 6-Boot 

andere Bereiche nur im geringsten, unvermeidlichen 

ange durchgeführt werden. 

2. und 3. T-Slottille müssen weiterhin für die 

otsausbildung in der Ostsee eingesetzt bleiben. 

sungen für den Einsatz : 

D 

sichte 

bei de 

im eir 

rieht e(t 

selbst 

müssen 

Eins 

suches 

)ie Chefs und Konuandanten müssen über die Ab- 

;tt der Sührung für den'Einsatz der Secstreitkräft 

r Abwehr feindlicher Landungen und über die ihnen 

seinen dabei zufallenden Aufgaben ständig unter 

sein, damit sie beim Abreissen der Verbindungen 

Lndig im Sinne der Führung handeln kennen. Sie 

die entscheidende Bedeutung kennen, welche ihren 

: bei der Abwehr eines feindlichen Lahdungsver- 

zukemmt. Jede Störung oder Verzögerung der An- 
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Tag 

Uhrzeit 

20.11.45 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 228 

landung kann der entscheidende Beitrag zur Abwehr 

der Landung an der Küste sein. Jede auch die gering- 

ste ingriffsmöglichkeit ist daher auszunutzen. 

1.) Z a n p f g- r u ? p e : 

Die Hauptaufgabe der Kampfgruppe ist der 

Einsatz bei feindlichen Landungsversuchen. Hier- 

für ist die Kampfgruppe im Hahmen der sich aus 

der Lage ergebenden Möglichkeiten voll einzu- 

setzen. 

In jedem Palle, gleichgültig wo der Gegner 

landet, erfolgt dieser Einsatz am zweckmäßig- 

sten von außen her in den Landungsraum hinein 

oder gegen die feindlichen ITachschublinien. Kur 

bei voller Bewegungsfreiheit kann die Kampfkraft 

der Schiffe ganz zur Wirkung gebracht werden. 

Die Kampfgruppe ist daher dort zu statio- 

nieren, wo eine Peindiandung nicht zu erwarten 

und damit die Gefahr der. Blockierung am gering- 

sten ist. Diese Voraussetzungen sind am besten 

im Alta-Pjord gegeben. Hier ist zugleich die 

Gefahr, daß die Kampfgruppe vorher durch Angrif- 

fe aus der Luft zerschlagen wird, am geringsten. 

Im übrigen kann die Kampfgruppe auch die wei- 

teren ihr EUfallenden Aufgaben von hier am besten 

lösen. 

''«-ir-r, 

J2.. 

/ f'-rr-t 

(137) 

/ 

Die Aufgabenstellung für den Einsatz gegen 

feindliche Einzelfahrer oder Geleitzüge ist, so- 

fern der Gegner den Verkehr durch das Hordmeer 

^^^^^^e’rhaupt wieder aufnimmt, der geringen Stärke 

der Kampfgruppe während des Winters anzupassen. 

Der Einsatz von "Scharnhorst" kann auch im Polar- 

winter in Präge kommen. 

Minenunternehmungen und Unternehmungen gegen 

feindliche Häfen und Stützpunkte sind auf be- 

sonders erfolgversprechende Gelegenheiten zu 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 228 

20.11.4? land 

der 

ste 

1.) 

ung kann der entscheidende Beitrag zur Ahv/ehr 

Landung an der Euste sein. Jede auch die gering- 

kngriffsmöglichkeit ist daher auszunutzen. 

Eanpfg-runtie : 

/'Vi (L\X* i' ^ 
f^Lf & 

ß-,. ‘?y>^S//£rr-/ A^ 

Die Hauptaufgate der Kampfgruppe ist der 

Einsatz bei feindlichen Landungsversuchen. Hier- 

für ist die Kampfgruppe im Hahnen der sich aus 

der Lage ergebenden Möglichkeiten voll einzu- 

setzen. 

In jedem Palle, gleichgültig wo der Gegner 

landet, erfolgt dieser Einsatz am zweckmäßig- 

ten von außen her in den Lf.ndungsraum hinein 

oder gegen die feindlichen Hachschublinien. Hur 

bei voller Bewegungsfreiheit kann die Kampfkraft 

der Schiffe ganz zur Wirkung gebracht werden. 

Die Kampfgruppe ist daher dort zu statio- 

nieren, wo eine Ecindlandung nicht zu erwarten 

und damit die Gefahr der. Blockierung am gering- 

sten ist. Diese Voraussetzungen sind am besten 

im Alta-Ejord gegeben. Hier ist zugleich die 

Gefahr, daß die Kampfgruppe vorher durch Angrif- 

fe aus der Luft zerschlagen wird, am geringsten. 

Im übrigen kann die Kampfgruppe auch die wei- 

eren ihr zufallenden Aufgaben von hier am besten 

lösen. 

Die Aufgabenstellung für den Einsatz gegen 

feindliche Einzclfahrer oder Geleitzüge ist, so- 

fern der Gesher den Verkenn durch das I-Tordmeer 

c^^/J^£r7i$5e’rhaupt wieder aufnimmt, der geringen Stärke 

der Kampfgruppe während des Winters anzupassen. 

Der Einsatz von "Scharnhorst" kann auch im Polar- 

winter in Erage kommen. 

r-;V 
/r-rv'-f 

(137) 

Minenunternehmungen und Unternehmungen gegen 

feindliche Häfen und Stützpunkte sind auf be- 

sonders erfolgversprechende Gelegenheiten zu 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

20.11.43 

Vorkommnisse 

beschränken. Sie sind durch Mar.Gruppe Kord / Flotte 

von Fall zu Fall vorzusoblagen. Solange nicht mehr 

als 5 Zerstörer ’oei der Kampfgruppe zur Verfügung 

steien, sind diese für den Einsatz von "Scharnhorst" 

bereitzuhalten. 

Die Kampfgruppe hat es daneben unbeschadet der 

Vermt-.vortung des KOK Norwegen als ihre besondere 

Aufgabe zu betrachten, für die Sicherheit des Ver- 

bau les auf seinen Liegeplätzen zu sorgen und plan— 

maß 

"Ti 

Lge Durchführung der Instandsetzungsarbeiten auf 

rpitz" sicherzustellen. Für den Fall, daß der 

K 

fi 

Gegner wider Erwarten den Versuch unternehmen sollt«, 

mit Überwasserstreitkräften in den Altafjord einzu- 

dringen, ist auf "Tirpitz" die Kampfbereitschaft 

stäidig in dem befohlenem Umfange zu erhalten. 

2.) Die für den Einsatz im Skagerrak vorge- 

sehsnen Zerstörer und Torpedoboote werden Marine- 

gruppe Nord / Flotte zugeteilt. Sie sind durch 

Gruppe Nord / Flotte selbst der Lage entsprechend 

einzusetzen oder von Fall zu Fall für besondere 

Aufgaben MGK Norwegen bzw. MOK Ostsee (BSO) zum Ein- 

satz zur Verfügung zu stellen. 

Als Hauptstützpunkt dieser Einheiten ist 

r t e n vorzusehen. Im übrigen ist ein häu- 

er Wechsel des Liegeplatzes zweckmäßig, wofür 

sowohl die südnorwegischen Häfen (Kr'sand Süd - 

Stavanger) als auch die dänischen Häfen in Betracht 

koqmen. 

Die Einsatzmöglichkeiten für die bei einem 

feindlichen Einbruch ins Skagerrak aus der Ostsee 

heranzuziehenden Seestreitkräfte werden sich aus def 

Lage ergeben. Die Vorbereitungen für diesen Einsatz 

sird in der von M^rinegruppe Nord / Flotte vorgeseh^ 

ner Weise zu treffen. 

- ^48 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

20.11.43 

Vorkommnisse 

bes Aränien. Sie sind d'arch. lier.ffruppe Iford / PlottE 

von Pall zu Pall vorzuschlagen. Solange nichi; nehr 

als 5 Zerstörer hei der Kampfgruppe zur Verfügung 

steien, sind diese für den Einsatz von "Scharnhorst 

her sitzuhalten. 

Die Kampfgruppe hat es daneben unbeschadet der 

Vermt-.vortung des KOK Norwegen als ihre besondere 

Aufgabe zu betrachten, für die Sicherheit des V.er- 

banles auf seinen Liegeplätzen zu sorgen und plan- 

mäßige Durchführung der Inst^ndsetzungsarbeiten auf 

"Tirpitz" sioherzusteilen. Pür den Pall, daß der 

Gegner wider Erwarten, den Vefsuch unternehmen sollt« 

mit Über-,vasserstreitkräften in den Altaf jord einzu- 

dri'.gen, ist auf "Tirpitz" die Kampfbereitschaft 

stäidig in dem befohlenem Umfange zu erhalten. 

.) Die für den Einsatz im Skagerrak vorge- 

sehsnen Zerstörer und Torpedoboote -werden Marine- 

gruppe Kord / Plotte zugeteilt. Sie sind durch 

Gruppe Kord / Plotte selbst der Lage entsprechend 

einzusetzen oder von Pall zu Pall für besondere 

gaben KOK Kurwegen bzw. KOK Ostsee (BSO) zum Ein- Auf 

sat|z zur Verfügung zu stellen. 

Als Hauptstützpunkt dieser Einheiten ist 

Horten vorzusehen. Im übrigen ist ein häu- 

figer Wechsel des Liegeplatzes zweckmäßig, wofür 

sowohl die südnorwegischen Häfen (Kr'sand Süd - 

Stavanger) als auch die dänischen Häfen in Betracht 

kcxOfiien; 

Die Einsatzmöglichkeiten für die bei einem 

feindlichen Einbruch ins Skagerrak aus der Ostsee 

heranzuziehenden Seestreitkräfte werden sich aus de^ 

Lage ergeben. Die Vorbereitungen für diesen Einsatz 

sin|d in der von M-rinegruppe Kord / Plotte vorgesehj 

ner| Weise zu treffen 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 229 

20.11.4 er Einsatz der Schnelltioots-Elottillen, die 

aus d^m Westraum hersngefüiirt werden, wird voraus- 

siciit^ ich am zweckmäßigsten in derselten Weise er- 

foJ.ger. wie der Einsatz der iCampfgruppe, d.h. von 

außen her gegen den Landungsraum und die feindlichen 

Hachsehublinien. Das Operationsgebiet dieser S-Elot- 

tillei. v;ird dann die ganze nördliche Nordsee und das 

Skagerrak sein. Die für diesen Einsatz erforderlichen 

Stützpunkte und Sinsatzhäfen sind vorzubereiten; hier- 

bei kenn mit schwimmenden Stützpunlcten (S-Boots-Begleit- 

schif]e) nur dann gerechnet werden, wenn diese schon 

jetzt in die betreffenden Gebiete gelegt werden. 

3.)W_estraum 

I m 

Zerstt 

betre 

berei 

zu er 

Westraum sind alle den Einsatz der S-Boote, 

rer und Torpedoboote zur Abwehr von Peindlandungai 

ifenden Prägen zu klären, die erforderlichen Vor- 

•ungen zu treffen und Weisungen für den Einsatz 

assen. 

Ls" 

feld ■ 
den S 

so i 

Stell 

strei 

die Hi 

zu st 

boote 

den di 

vom 

volls 

Pc 

enn auch die Pührung des Kampfes im Küstenvor- 

eitgehend den örtlichen Stellen, in erster Linie 

cherungs-Divis.ionen, überlassen bleiben muß, 

es doch notwendig, das Rückgriffsrecht dieser 

^n auf die in ihren Bereichen liegenden See- 

kräfte einzuschränken, damit die obere Führung 

glichkeit behält, den Einsatz dieser Streitkräfte 

4uern. Insbesondere trifft dies für die Schnell- 

zu, die nicht in Einzelaktionen verzettelt wer- 

ifrfen, sondern nach Weisungen der Gruppe West 

S zusammengefaßt planvoll geführt, am wirkungs- 

en zum Einsatz kommen können. 

den E 

doboo 

Weis 

hinsichtlich der übrigen Aufgaben bleibt es für 

nsatz der 3-Boote und der Zerstörer und Torpe- 

e im Westraum grundsätzlich bei den bisherigen 

en. Uäl; 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 229 

20.11.4 t 

aus d 

sieht 

folgei 

außen 

Nächst 

tillei 

Slcage 

Stütz; 

bei k 

schif: 

:etzt 

3.) W. e s 

er Einsatz der Schnellboots-Flottillen, die 

Westraum herangeführt werden, wird voraus- 

^ich am zweckmäßigsten in derselben Weise er- 

wie der Einsatz der ÜCampfgruppe, d.h. von 

her gegen den Landungsraun und die feindlichen 

hublinien. Das Operationsgebiet dieser S-Flot- 

wird dann die ganze nördliche Nordsee und das 

Jrak sein. Die für diesen Einsatz erforderlichen 

punkte und Einsatzhafen sind vorzubereitenj hier- 

;nn mit schwimmenden Stützpunictei(S-Boots-Begleit- 

e) nur dann gerechnet werden, wenn diese schon 

in dis betreffenden Gebiete gelegt werden. 

träum : 

I m 

Zerstt 

betre 

berei 

zu er 

Westraum sind alle den Einsatz der S-Boote, 

rer und Torpedoboote zur Abwehr von Feindiandungei 

ifenden Fragen zu klären, die erforderlichen Vor- 

•ungen zu treffen und Weisungen für den Einsatz 

assen. 

Ls- 

feld ■ 

den S 

so i 

Stell 

strei 

die Hi 

zu st 

boote 

den d 

vom 

volls 

F< 

enn auch die Führung des Kampfes im Küstenvor- 

eitgehend den örtlichen Stellen, in erster Linie 

cherungs-Divis.ionen, überlassen bleiben muß, 

es doch notwendig, das Rückgriffsrecht dieser 

^n auf die in ihren Bereichen liegenden See- 

kräfte einzuschränken, damit die obere Führung 

glichkeit behält, den Einsatz dieser Streitkräfte 

duern. Insbesondere trifft dies für die Schnell- 

zu, die nicht in Einzelaktionen verzettelt wer- 

ifen, sondern nach Weisungen der Gruppe West 

S zusmunengefaßt planvoll geführt, am wirkungs- 

en zum Einsatz kommen können. 

den E 

doboo 

Weis 

hinsichtlich der übrigen Aufgaben bleibt es für 

nsatz der 3-Boote und der Zerstörer und Torpe- 

e im Westraum grundsätzlich bei den bisherigen 

en. Uil, 
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T.ig 

Uhrzeit' 

’0.11.45 

(138) 

Ort 

Wetter 

Vorstehende Weisung für den Einsatz der Üter- 

rstreitkräfte der Elotte ist den Chefs und 

Eommcndanten der jeweils beteiligten Einheiten bekann|t- 

zugeten. Die Unterrichtung später klarwerdender Ein- 

heiten und neu kommandierter Chefs und Kommandanten 

ist qicherzustellen. 

III) 

gung 

"Eeii 

sohei. 

ohne 

auf 

gese 

warten 
In d 

Stal: 

Bi 1dm, 

den 

Eormi)il 

den 

war. 

gebro 

folg 

ser 

Doge 

die 

Sees 

Vorkommnisse 

Eeindlageberieht Ur. 22/43 von 3/Skl (Ausferti- 

gem. 1/Skl 40251/43 (Jkdos. in KTB Teil D 

dlageberichte 3/Skltl) beurteilt Lage im europäi— 

Raum zusammenfassend wie folgt: 

"Koch immer konzentriert der Gegner seine Kräfte, 

mehr als den notwendigen Rachschub heranzubringen, 

en italienischen Kriegsschauplatz. 

Der Aufbau des Schwerpunktes England wird fort- 

zt. Zeitpunkt und Richtung aus diesem Raum zu er- 

ider Operationen sind noch nicht erkennbar. 

1 jetzt vorliegenden russischen Text der Rede 

ns nach der Moskauer Konferenz heißt es, daß di 

g einer tatsächlichen 2. Front nicht “hinter 

JSergen liege". Ihr Zeitpunkt läßt sich aus dieser 

.ierung daher noch weniger herleiten, als es nach 

zunächst übermittelten Texten der Rede anzunehmen 

Bezüglich des Stillen Ozeans: 

r,Rache.em der Gegner am 2. Oktober 1943 durch die Ein- 

nahme von Einchhafen auf Reu Guinea in die rechte 

Flanke der japanischen Schlüsselstellung Rabaul ein- 

chen ist, versuchte er durch seine am 31.10. er- 

e Landung auf Bougainville die linke Flanke die- 

:Stellung aufzubrechen. Japan - des Ernstes der 

bewußt - führt den Abwehrkampf unter Heranziehung 

bewährter Marinefliegerverbände aus der Heimat gegen 

Amerikanischen, den-Rachschub über See deckenden 

reitkräfte. Von dem Ausgang dieser seit Monats- 

begijm andauernden Kämpfe hängt das Schicksal Rabauls 

ab. 
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Tag 
Ulirzeit' 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 

’0.11.45 

(138) 

wasse 

Vorstehende Weisung für den Einsatz der ßher- 

rstreitkräfte der Elotte ist den Chefs und 

Kommendanten der jeweils beteiligten Einheiten bekannfc- 

zugelen. Die Unterrichtung später klarwerdender Ein- 

heiten und neu kommandierter Chefs und Kommandanten 

ist 4icherzustellen„ 

m) 

"Keil 

scher. 

ohne 

auf 

gese 

warten 

In d 

Stal: 

Bildiin, 

• ierg den 

Formi|il 

den 

war. 

Feindlagebericht Kr. 22/43 von 3/Skl (Ausferti- 

gem. 1/Skl 40251/43 ffkdos. in KIB Beil B 

dlageberichte 3/Skl,,) beurteilt Lage im europäi- 

Raum zusammenfassend wie folgt: 

"Koch immer konzentriert der Gegner seine Kräfte 

mehr als den notwendigen Lachschub heranzubringe 

en italienischen Kriegsschauplatz. 

Der Aufbau des Schwerpunktes England wird fort 

zt. Zeitpunkt und Richtung aus diesem Raum zu er 

ider Operatioüen sind noch nicht erkennbar. 

L jetzt vorliegenden russischen Text der Rede 

.ns nach der Moskauer Konferenz heißt es, daß die 

.g einer tatsächlichen 2. Front nicht "hinter 

su liege". Ihr Zeitpunkt läßt sich aus dieser 

.ierung daher noch weniger herleiten, als es nach 

;unächst übermittelten Texten der Rede anzunehmen 

Bezüglich des Stillen Ozeans: 

rfHach<em der Gegner am 2. Oktober 1943 durch die Ein- 

nahm'! von Finchhafen auf Neu Guinea in die rechte 

Flanke der japanischen Schlüsselstellung Rabaul ein- 

gebrnchen ist, versuchte er durch seine am 31.10. er- 

folg- ;e Landung auf Bougainville die linke Flanke die- 

ser Stellung aufzubrechen. Japan - des Ernstes der 

Lege bewußt - fuhrt den Abwehrkampf unter Heranziehung 

bewährter Marinefliegerverbände aus der Heimat gegen 

die ;amerikanischen, den Nachschub über See deckenden 

Sees .reitkräfte. Von dem Ausgang dieser seit Monats- 

begijin andauernden Kämpfe hängt das Schicksal Rabuuls 

ab. 
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Tag 

Ulirzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 230 

I. Krie; 

Lage 20/XI. 

fühx'ong in den außerheimisehen Gewässern. 

1. Feind läge: 

Besondere Meldvaigen liegen nicht vor. 

Sisene nage: 

hrucl: 

sucht 

Als 

Gusie 

X und 

wies 6 

mögl: 

stehe 

Wird 

unmög 

"Rio Grande" erhält mit FT 0945 folgende 

ng: 

"Auf Grund verschärfter Feindlage wird Durch- 

orerst mit "Osorno" und "Alsterufer" ver- 

"Rio Grande" muß im Südatlantik v/arten. 

^artegehiete werden die Quadrate Gustav Ifanny, 

v Otto, Gustav Victor, Gustav Willy und Gustav 

das Seegehiet südlich von diesen Quadraten zuge- 

n. In diesem Gebiet je nach Wetterlage unter 

chst geringem Brennstoffverbrauch auf- und ab- 

n. Mit Wartezeit von etwa 4 Wochen rechnen, 

aus irgendeinem Grunde Durchhalten der V/artezeit 

lieh, rechtzeitig Funkmeldung an 3kl geben." 

II. ge Westraum 

1. Feine läge: 

Über der Biscaya wurden 45 Flugzeuge und 1 

Seenetflugzeug im Einsatz erfaßt. 0311 Uhr wurde in 

BF 7^87 ein Flugboot von eigener Luftaufklärung 

gemeldet. 

- 451 - 

Tag 
Ulirzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 230 

20.11.4 

I. Erie; 

Lage 20/XI. 

fühx'ong in den außerlieimischen Gev/ässera. 

1. Feind läse: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

eigene nase: 

brucl 

sucht 

Als 

Guste 

X und 

wiese 

mögli 

stehe 

Wird 

unmö£ 

"Rio Grande" erhält mit FT C945 folgende 

ng: 

"Auf Grund verschärfter Feindlage 'wird Durch- 

orerst mit "Osorno" und "Alsterufer" ver- 

"Rio Grande" muß im Südatlantik v;arten. 
rJarteget>iete werden die Quadrate Gustav Xanny, 

v Otto, Gustav Victor, Gustav Willy und Gustav 

das Seege'oiet südlich von diesen Quadraten zuge- 

n. In diesem Gebiet je nach Wetterlage unter 

chst geringem Brennstoffverbrauch auf- und at- 

n. Mit Wartezeit von etwa 4 Wochen rechnen, 

aus irgendeinem Grunde Durchhalten der Wartezeit 

lieh, rechtzeitig Funkmeldung an 5kl geben." 

II. ge Westraum 

1. Feine läge: 

Über der Biscaya wurden 45 Flugzeuge und 1 

Seenotflugzeug in Einsatz erfaßt. 0911 Uhr wurde in 

BF HQl ein Flugboot von eigener Luftaufklärung 

gemeldet. 



- 452 - 

Tag 

Uhrzeit 

20.11,43 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

07 

l'Itu 

ISIS Ulir 44-0 sn westl. Kap Pinisi 

ffsb 

Uhr v/urde in 3S 6578 bei Geleii 

zeug- geortet. 

Flore ein 

igene Luftaufklärung erfaßte den Geleitzug 

erre auf K-Zurs. 

et Atlantikküs 

4 Ubool-e v/urden einlaufend geleitet. 

8.Zfl. mit Z 23, 24, 27, 32, 37 und ZH 1 

zu Übungen ausgelaufen, die im Gebiet zwischen 

4430 und 4520 kord, 0220 und 0350 West durcligeführt 

werden. Ain. 21/11. mittags ist Einlaufen in Con- 

ear.ieau, Senodet bzw. -Ile de Croix je nach Wetter- 

lag i vorgesehen. 

See gebiet Kanal: 

OS45 ühr wurde ein franz. Fischerboot vor 

Calhis von fdl. FlugSeug verserJit. ITachmittags 

erfolgten 10 fdl. Luftangriffe zum Teil im Sturz- 

flu; auf Battr. im Calais-Bereich ohne besondere 

Ausfälle. Von 1702 — 1739 Uhr wurde ein fdl. Fahr— 

zeuj 5,5 sm. CT-lioh Dünkirchen von eigener Eüsten- 

batfterie mit 149 Schuß beschossen. Ein Treffer v.aird 

beobachtet. 

- 452 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

20.11,43 

Vorkommnisse 

071^ Uhr v/urde in 3S 6578 bei Geleit Flore ein 

zeug geortet. 

Eigene Luftaufklärung erfaßte den Geleitzug 

ISlJ Uhr 440 sn westl. Kap Finisterre auf K-Surs. 

Geb 

«0 

1 

4 

Y;erd 

ear: 

Lag 

See 

ilie Lage: 

et Atlantikk 

4 UbooL-e yrurden einlaufend geleitet. 

S.Sfl. nit Z 23, 24, 27, 32, 37 und ZH 1 

zu Übuizgen ausgelaufen, die in Ggbiet zwischen 

und 4520 Sford, 0220 und 0350 West durchgeführt 

en. Ah 21/11. mittags ist Einlaufen in Con- 

.eau, Senodet bzy/. -Ile de Croix je nach Wetter- 

vorgesehen. 

ebiet Kanal: 

OS45 Uhr wurde ein franz. Fischerboot vcr 
Calais von fdl. Flv^-£eug versenkt. Uachnittags 

erf jlgten 10 fdl. Luftangriffe zum Teil im Sturz- 

flu; auf Battr. im Calais-Bereich ohne besondere 

Ausfälle. Von 1702 — 1739 Uhr wurde ein fdl. Fahr- 

zeu; 5,5 sh CT-lich Dtinkirohen von eigener Küsten- 

batterie mit 149 Schuß beschossen. Ein Treffer v.urd 

bec suchtet. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wettei 
Vorkommnis: 231 

ui. D r d .s s e 

Ford 

J 

Kslgol 

VP-Boot 

■und vaird 

ist olm3 

IT o r 

1. Fsinllage: 

ssit 

2eugf3 

und 

Plug (3 

sin 

Fron 

tref 

IT o r w egen 0 r d n e' e r 

s s e : 

eine Grundmiiie wurde v/estl. Föhr v_:d SV'-lich. 

2 Grundninen ITu-licii Scheveningen geraunt. 

13CS erhielt SW-lich Den Helder Minentreffer 

e auf Strand gesetzt. Geleit 1129 Hoek - Site 

Störungen durchgefiihrt. 

gen / IT ordne er: 

An 19. 1600 Uhr wurde ein S-3oot an der vTest- 

3 von Proeyen gesichtet. An 18/11. sind 2 Plug- 

in Raun Yardö, an 19. 1 Plugzeug in Raun Vardö 

3 Plugzeuge in Raum. Bergen, je ein weiteres 

eug in Raun Stavanger, ITordf jord und Bergen 

gfeflogen. 

Sige ie läge: 

ITor.ieg.I). "Kcnoey" (2.4SS BRT) -und 3. "3eneo" 

(356 BS2) sind an 19/11. auf Bodö-Reede ozw. bei 

Aale3und aufgelaufen. 

Geleitet wurden nach Horden 34, nach Süden 

26 Schiffe. Liegen geblieben sind 24 Schiffe. 

IV. Skagerrak, Ostsee-Singänge, Ostsee. 

1. Fein llage: 

Bei Artl.Beschuß des Küstengebietes in der 

itadt-Bucht erhielt Gefechtsstand Patarhcf Voll- 

:er, der leichte Sachschäden verursachte. 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 231 

0.11.4 III. I D r d 3 e e , IT o r -.v e £ e n , 17 o r d n e' e r 

i: o r a 

Je 

Helgolü 

VT?-Boot 

’^r.d vair 

ist Ohl'. 

eine Gmndmiiie IhMU v.'estl. I'öh.r v_:d 3TV-lieh, 

id, 2 Grundninen F^-lich. Schevenineen gsräviat. 

13CS erhielt SW-lich. Den Helder Kinentreffer 

ie E-UJI Statgi’-d gesetzt. Geleit 1139 Hoeh - Elte 

3törv_; :en dv.rchr:eihhrt. 

Ils 

seit 

zeug 

Vh'-d 
TSilic 

IV. St 

Krön 

trei 

e : 

en / IT ordne er 

An 19. 1600 Uhr wurde ein 3-3oot an der TTest- 

! von Froeyen gesichtet. Am 18/11. sind 2 »lug- 

;e im Raum Vardö, an 19. 1 Flngzeng in Raum Vardö 

5 Flugzeure in Raum Beaten, je ein weiteres 

zeug in Raun Stavanger, ’Tordfjord und Bergen 

flogen. 

ie tage: 

liorjeg.D. "K.moey" (2.498 3R2) -und D. "Denet1' 

(356 522) sind an 19/11. auf Bodö-Reede tzw. bei 

Aalepund aufgelsufen. 

Geleitet v.urden nach Horden 34) nach Süden 

26 Sehiife. Liegen geblieben sind 24 Schiffe. 

ligerrat, Ostsee-Eingänge, Ostse: 

1. Feinllage: 

Bei Artl.Beschoß des Küstengebietes in der 

itadt-Bucht erhielt Gefechtsstand TPaterhcf Voll- 

:er, der leichte Sachschäden verursachte. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter V orkommnisse 

20.11.45 Zv;i 

stac 

"beo 

gern 

chen Leningrad und Kronstadt und westlich Kron- 

t wurde üblicher Schlepper- und Vi'achbootsverhehr 

achtet. In Lugabucht wird geringe Luittätigkeit 

(^Idet. 

ene Lase: 

wen: 

ni c' 

aufg ä 

MOK Ost meldet, daß im dänischen Raum noch 

g Heizöl vorhanden -and Hachschub durch EMA Kiel 

möglich ist, so daß die Geleit— und Sicherung: 

ben nur noch beschränkt durchgeführt werden 

en. Weiteres veranlaßt Ski Qu A. 

tt 

am ] 

ang 

koindn: 

Im Riga-Busen ist Minenschiff "Dieter Körner" 

8/11. 0010 Uhr von Torpedoflugzeug erfolglos 

^griffen worden. Im übrigen sind besondere Vor- 

isse nicht gemeldet. 

V. U 1 oots Kriegführung . 

Operation gegen Seleitzug Dlore: 

D 

zu erw, 

griff ; 

nicht 

telbar« 

in der 

Rächt : 

ledigl: 

Unglücl 

rüstetf 

Das un: 

kommen 

Aussic 

vrurde 

e nach dem bisherigen Verlauf der Operation 

rtenden günstigen Aussichten, mit Masse zum An- 

uf den Geleitzug zu gelangen, haben sich leider 

srfüllt. Obwohl eine Anzahl von Booten in unmit- 

r Rähe des Gegners gelangt ist, ist es sowohl 

Rächt zum 20/11. als auch in der darauffolgenden 

icht zur Gefechtsberührung gekommen. Es wurden 

ch eine Eregatte und 2 Flugzeuge vernichtet, 

rlicherweise wurde das mit Suchgerät ausge- 

Flugzeug der eigenen Aufklärung abgeschossen, 

ichtige V/etter tat das Seinige, um das Insicht- 

des Geleitzuges zu verhindern. Da die Boote kein 

mehr hatten, eine Angriffsstellung zu erreichen, 

ie Operation abgebrochen. 

}.t 

c .1 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort • 

Wetter Vorkommnisse 

ZO,11.45 Zv;i 

st 

beot 

chen Leningrad nnd Kronstadt m-.d -,vestlic2i Krön- 

.irde ählicher Schlepper- und V/aciibootsverkehr 

achtet. In L-ugahucht v;ird geringe Lufttätigkeit 

dldet. 

ene Lase: 

wen: 

ni c. 

HOf Ost meldet, daß im dänischen Raum noch 

g Heizöl vorhanden und Eachschuh durch ELIA Kiel 

- t möglich ist, so daß die CJeleit— und Sicherungs 
aufgaben nur noch beschränkt durchgeführt werden 

en. Heiteres veranlaßt Ski Qu A. 

Im Riga-Busen ist Kinenschiff "Dieter Eorner" 

am iS/11. 0010 Uhr von Torpedoflugzeug erfolglos 

nnge griffen w-orden. Im übrigen sind besondere Vor— 

komijnisse nicht gemeldet. 

V. U ots Kriegführung . 

Operation gegen Seleitzug Flore; 

D: 

zu erw 

griff i 

nicht 

telbardr 

in der 

Rächt i 

ledigl: 

Unglücl 

rüstete 

Das uns 

kommen 

Aussi 

wurde 

e nach dem bisherigen 7erlauf der Operation 

.rtenden günstigen Aussichten, mit Hasse zum An- 

uf den Geleitzug zu gelangen, haben sich leider 

e rf ullt. Ob'.vohl eine Anzahl von Booten in unmit— 

Sähe des Gegners gelangt ist, ist es sowohl 

Rächt zum 20/11. als auch in der darauffolgenden 

acht zur Gefechtsberührung gekommen. Es wurden 

ch eine Eregatte und 2 Flugzeuge vernichtet, 

licherweise wurde das mit Suchgerät ausge- 

Elugzeug der eigenen Aufklärung abgeschossen, 

ichtige Uetter tat das Seinige, um das Insicht- 

des Geleitzrges zu verhindern. Da die Boote keine 

mehr hatten, eine Angriffsstellung zu erreichen 

ie Operation abgebrochen. 

Lei .t 

(a 
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Ort 

20.11.45 VI. I 

Raum tm England: 

Kitte 

Ostf r 

Vorkommnisse 232 

uftkri egxülirung . 

ei Lfl 5 waren 43 Rlugzeuge eingesetzt. 

m Atend vnirden. 2 Kampfflugzeuge, 8 Zerstörer 

und 4 Jabos gegen London und 6'Jabos auf Brighton 

angese tat. 

Iler Gegner führte im besetzten YiOstgebiet ver- 

einzelte Küstenflüge ohne Angriffe durch. Kittags 

flog ein Verband aus 100 Flugzeugen in den Raum Calais, 

Amient , Lieppe ein und griff Audingham SO—wärts Kap 

Gris ! ez mit etwa 120 Sprengbomben an. Kilitärischer 

Schaden wurde nicht angerichtet. In Tfestfranicreich 

vrurden Artl.Stellungen bei Fecamp ohne Schaden ange- 

griffen. 

Hinflüge in das Reichsgebiet erfolgten nicht. 

.meerraum: 

Hei Lw.Kdo. Südost waren 19 Flugzeuge, davon 

16 Aufklärer, eingesetzt. 6 Jabos griffen im Golf 

von G :eta . 2 fdl. R—Boote an, die oeschadigt \furden. 

)er Feind führte am Lage mit 17 Flugzeugen be- 

waffnete Aufklärung in der Ägäis durch. 

lfl 5 meldet Einsatz von 4 Flugzeugen. 

- 455 - 

Ort 

L hrzeit 

2C.11.45 VI. I 

Raum ig 

Kitte 

Ostf r 

Vorkommnisse 232 

uftjcriegxührung. 

ei Ifl 5 Y.'aren 43 Fluszeuge eingesetzt. 

m Alend '.TOrden 2 Kampfflugzeuge, 8 Zerstörer 

und 4 Jabos gegen London und 6 Jabos auf Brigbton 

angese tst. 

Rer Gegner führte im besetzten Westgsbiet ver- 

einzelte JOistenflüge ol-me Aiagriffe durch. Kittags 

flog ein Verband aus 100 Flugzeugen in den Raum Calais, 

Amiene , Dieppe ein und griff Audingham S0-v;ärts Kap 

Gris i ez mit eteva 120 Sprengbomben an. Kilitärischer 

Schaden varrde nicht angerichtet. In Yfestfrarncreich 

-mrden Artl.Stellungen bei Fecamp ohne Schaden ange- 

griffen. 

llinfljm in das Reichsgebiet erfolgten nicht. 

meerraum: 

üei Lw.Kdo. Südost waren 19 Flugzeuge, davon 

16 Au'klärer, eingesetzt. 6 Jabos griffen im Golf 

von G :eta . 2 fdl. R—Boote an, die Geschädigt wurden. 

er Feind führte am läge mit 17 Flugzeugen.be- 

Viaffnfete Aufklärung in der Ägäis durch. 

Ifl 5 meldet Einsatz von 4 Flugzeugen. 



- 456 - 

Tag 

Uhrzeit 

20.11,43 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

VII. £ 

1. Fei. idlase westl. -and mlttl. Mittelmeer; 

mi1 

•tief, en 

a'b6n.i 

riegfülirung im Mittelmesr und Schwarzen Meer. 

Aus Gibraltar sind vormittags 2 Zerstörer nach, 

dem Mittelmeer und' 20 Landungsboote in den Atlantik 

'elauf en. 

Nach Abwehrmeldung aus Spanien haben am 19. 

abehds 2 große Kriegsschiffe,angeblich ein Schlacht- 

schiff und ein Träger, sov/ie ein Frachter und 4 Zer- 

störer in Richtung Mittelmeer Tanger passiert. 

Andere Beobachtungen über diesen Verband liegen 

nocp nicht vor. 

Das am 18/11. in das Mittelmeer eingetretene 

Gro|ßgeleit ist bisher nicht v/ieder erfaßt worden. 

Die Aufklärung im Gebiet Corsika und vor der i 

West- und Ostküste war durch schlechte Sicht stark 

behindert und erbrachte keinerlei Erkenntnisse. 

Vor Gaeta wurden 3 vermutl. M-Boote durch Küsten- 

battr. zum Abdrehen gezwungen. Hach Abwehrbericht 

erfolgt laufender Verkehr von Algier und Oran nach 

Corsika, desgleichen nach Neapel und Salerno, teil- 

weise als Einzelverkehr. 

Nachtaufklärung meldete am 19/11. abends, daß 

Brindisi, Tarent und Neapel nicht abgeblendet waren 

2. Eigene Lage westl. und aittl. Mittelmeer; 

Minenaulgabe "Ritterschlag", die durch TA 24 

6 R-Booten durchgeführt werden soll, wurde 

'Wetterlage verschoben. Ostwärts Catania wurde 

ds ein Frachter von eigenem Uboot erfolglos 

egriffen. 
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Tag 
Uhrzrit 

20.11.45 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

VII. K 

1. Fel idlase westl. und mittl. Mittelmeer; 

Aus Gibraltar sind vormittags 2 Zerstörer nach 

dem Mittelmeer und' 20 Landungsboote in den Atlantik 

»elaulen. 

ch L 

abe 

s 

stö 

And 

no 

2. Si^ 

mi1 

wej e 

abem 

aii£ 

rregfüirung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

Nach Abwehrmeldung aus Spanien haben am 19. 

:ids 2 große Kriegsschiffe,angeblich ein Schlacht- 

ff und ein Träger, sowie ein Frachter und 4 Zer- 

rer in Richtung Mittelmeer Tanger passiert, 

ere Beobachtungen Iber diesen Verband liegen 

cp. nicht vor. 

Das am 18/11. in das Mittelmeer eingetretene 

Großgeleit ist bisher nicht v/ieder erfaßt worden. 

Die Aufklärung im Gebiet Corsika und vor der i 

Weslt- und Ostkäste war durch schlechte Sicht stark 

behindert und erbrachte keinerlei Erkenntnisse. 

Vor Gaeta wurden 3 vermutl. K-Boote durch Küsten- 

battr. zum Abdrehen gezwungen. Nach Abwehrbericht 

erfolgt laufender Verkehr von Algier und Oran nach 

Corsika, desgleichen nach Neapel und Salerno, teil- 

weise als Einzelverkehr. 

Nachtaufklarung meldete am 19/11. abends, daß 

Brindisi, Tarent und Neapel nicht abgeblendet waren 

ene Lage westl. un'd mittl. Mittelmeer: 

Kinenaufgabe "Ritterschlag", die durch TA 24 

'6 R-Booten öurchgefdhrt werden soll, wurde 

n Vfetterlage verschoben. Ostwärts Catania wurde 

ds ein Frachter von eigenem Uboot erfolglos 

egriffen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 233 

20.11.4 5 Hafen 

mars CA 

Bened 

Beide 

Strang 

freie: 

von 0: 

zum I 

angri 

Teil 

Verst^: 

tei d 

Rußla 

rats 

ersoh 

nicht 

3. Berei 

ächutzDoot "lido" und IIPP 483 hatten hei An- 

zur Hinenunterhehmung am 19. abends südl. 

5tto Gefechtsberühruhg mit fdl. Zerstörern. 

Einheiten wurden schwer beschädigt und auf 

gesetzt. Bei dem Gegner wurde ein einwand- 

r Treffer beobachtet. (s.Es. 1230). 

:n. Marhdo.Italien übermittelt Mitteilung 
Süd, daß eingestellte ital. Hilfswillige 

il schon auf dem Transport und bei Bomben- 

den geflüchtet sind und daß nur der geringste 

ron ihnen als zuverlässig angesehen werden kann, 

irkte Überwachung ist erforderlich. J)a außerdem 

m bestehenden Verhältnissen noch mehr als in 

id mit der Gefahr des Überlaufens und des Ver- 

.oilitärischer Geheimnisse gerechnet werden muß, 

int unbegrenzte Einstellung ital. Hilfskräfte 

als zweckmäßig. 

:h Marinegruppe Süd; 

a) Ad 

Die Zerstörer, die "Lido" 'und MER 483 bekämpft 

haoen, beschossen 2220 Uhr am'19/11. Benedetto 

ohfie wirksamen Schaden. 

1400 Uhr am 19/11. wurde südlich Rola ein 

fdjl. Flugzeug durch eigene Seestreitkräfte ahge- 

lossen. 

de 

Ti 

sc 

zu 

Du 

Eine Kolonne von 9 IKW's der 3/1.M.K.Y/.A. wur- 

18/11. auf Ueg von Durazzo nach Tirana von fdl. 

effliegern angegriffen. Mehrere Wagen sind be- 

lädigt. 

Bei günstiger Wetterlage ist in der Ifacht 

21/11. Rückverlegung von S 30, 33, 61 von 

brovnik nach Pola beabsichtigt. Boote sollen 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 233 

20.11.45 Hufen 

mars cji 

Bened 

Beide 

Strang 

freie: 

äohutzDoot "Lido" und 1T?P 483 Hatten bei An- 

zur Hinenutiternehnung am 19. ebenda südl. 

5tto GefeciLtsberühruug mit fdl. Zerstörern. 

Einheiten wurden soh'.ver beschädigt und auf 

gesetzt. Bei dem Gegner wurde ein einwand- 

? Treffer beobachtet. (s.Es. 1230). 

!Dt. ilarhdo.Italien übermittelt Mitteilung 

von 0ß Süd, daß eingestellte ital. Kilfswillige 

zum Tfeil schon auf dem Transport und bei Bomben- 

angriffen geflüchtet sind und daß nur der geringste 

Teil ron ihnen als zuverlässig angesehen werden kann. 

Verst irkte Überwachung ist erforderlich. Da außerdem 

bei d ;n bestehenden Verhältnissen noch mehr als in 

Rußland mit der Gefahr des Überlaufens und des Ver- 

rats oilitärischer Geheimnisse gerechnet werden muß, 

erschäint unbegrenzte Einstellung ital. Hilfskräfte 

nicht als zweckmäßig. 

3. Berei sh Marinen^up-;e Süd; 

a) Ad 

Die Zerstörer, die "Lido" und MED 483 bekämpft 

hasen, beschossen 2220 Uhr am'19/11. Benedetto 

ohfie wirksamen Schaden. 

1400 Uhr am 19/11. wurde südlich Bola ein 

fd|L. Elugzeug durch eigene Seestreitkräfte abge- 

tossen. 

de 

Ti 

s'c 

zu 

Du 

Eine Kolonne von 9 LKW's der 3/l.M.K.W.A. wur- 

18/11. auf Ueg von Durazzo nach Tirana von fdl. 

äffliegern angegriffen. Mehrere Wagen sind be- 

ledigt. 

Bei günstiger Wetterlage ist in der Hacht 

21/11. Rückverlegung von S 30, 33, 61 von 

brovnik nach Bola beabsichtigt. Boote sollen 
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Tag 

Uhrzeifc 

20.11.45 

Ort 

Wetter 

dal ei südlich. Uljet und lagosta sowie rund iin In- 

sel] Tis aufklären und in Häfen Komaza und Vis hin- 

stoßen und Fahrzeuge vernichten. Anschließend 

en auf Weitermarsch Störungen fdl. Üoersetz- 

kehrs von Brac nach dem Festland durchgeführt we 

11 

err 

so 

vei 

der 

sts 

b) Ä£| 

Feindlage: 

we 

65 

st 

Ze 

jid 

>1 

wur 

(S 

si 

ge 

10{) 

Wa: 

lu 

ge 

Vorkommnisse 

Am 19/11. ie 

11t. 

Funkstelle Fiume in Bienst ge- 

Eigene Aufklärung sichtete 1559/19. 10 sm 

tl. Castellrosso 5 S-3oote auf 500°, 0622/20. 
en 

sm südl. Rhodos ein, vermutl. Zreuzer und 2 Zer- 

rer auf 110 und 1228 Uhr in Zoos-Bucht 

istörer und ein Geleitboot. 

einen 

In der Nacht zum 20/11. hat U 565 IW-lich 

Rlntdos ein fdl. Uboot versenlct. 1120 Uhr am 20/11. 

senkte ein Feind-Uboot in der Suda-Bucht einen 

Segler durch Artl.Feuer. 

Meldung über Eommando-Unternennng gegen 

Syii, die einer Funkmeldung aus Zaire entnommen 

waT, ist durch Sturmdivision Rhodos nicht bestätigt 

weiden. 

Bei Aufklärungsvorstoß in der Nacht zum 20/11. 

de durch S 54 festgestellt, daß Tigani-Hafen 

amos) unbelegt war. Nach Flüchtlingsaussagen 

seit Tagen keine fdl. Seestreitkräfte in Vathi 

chtet. Angeblich befinden sich noch etwa 

Engländer auf der Insel, jedoch keine schweren 

fen. Ital. Bivisionskommandeur soll zu Yerhand- 

gen bereit sein. ,S 54 wurde trotz Scheinwerfer- 

jrauchs vor Vathi und in Küstennahe weder be- 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

20.11.43 datei südlich. Lllje-t und lacosta sowie rund /in In- 

seij Vis aufhlären und in Häfen Zomaza und Vis hin- 

stoßen und Fahrzeure vernichten. Anschließend 

l|lcn auf Yfeiterinarsch Störungen fdl. Ühersetz- 

kehrs von Brac nach dem Festland durchgefiihrt .we 

eir 

so 

vei 

der 

Am IS/11. i£ 

11t. 

Funkstelle Fiume in Bienst ge- 

ste 

h) Ä£^ 

Fe: ndlage: 

we 

65 

stc 

Ze 

Eigene Aufklärung sichtete 1559/19. 10 sm 

tl. Castellrosso 3 S-3oote auf 300°, 0622/20. 
en 

sm südl. Rhodos ein vermutl. Zreuzer und 2 Zer- 

rer auf 110 und 1228 ühr in Zoos-Bucht 

^störer urid ein G-eleithoot. 

einen 

In der Nacht zum 20/11. hat TJ 565 Nff-lich 

Rhodos ein fdl. ü’ooot versenJtt. 1120 Uhr am 20/11. 

senkte ein Feind-Uboot in der Suda-Bucht einen 

Segler durch Artl.Feuer. 

Keldung über Zommando-Unterncnnng gegen 

SyM, die einer Funkrelüvng aus Zairo entnommen 

war, ist durch SturmliVision Rhodos nicht bestätigt 

wofden. 

Bei Aufklärungsvorstoß in der Nacht zum 20/11. 

vufde durch S 54 festgestellt, daß ligani-Hafen 

(S.uaos) unhelcgt war. Nach Flüchtlingsausssgen 

seit Tagen keine fdl. Seestreitkräfte in Vathi 

chtet. Angeblich befinden sich noch etwa 

Engländer auf der Insel, jedoch keine schweren 

fen. Ital. Bivisionskommnndeur soll zu Verhand- 

gen bereit sein. ,S 54 wurde trotz Schein-,verfer- 

wauchs vor Vathi und in Küstennahe weder be- 

: id 

>1 

si 

e* 

100 

V/a 

lu 

ee 
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20.11.4 

Vorkommnisse 234 

leuilitet noch 'beschossen. 

5 55 ist ans Piräus ausgelaufen'und 1S00 Uhr 

in Wartestellung ostw. Xieros bis Ifordküste ICoos 

aufgestellt. 

U-Jagdchef hat befohlen, verfügbare und geeig- 

net'! Fahrzeuge während der Dunkelheit im Seegebiet 

Samos mit Schwerpunkt nördl. Vathi und südl. 

Tigani-Bucht aufzustellen, bis Unternehmen gegen 

Samos (Stichwort "Lamokles") heeresseitig klar ist. 

Ein D. mit 4C0 ts Nachschub ist in Rhodos 

von Piräus eingelaufen. Rückmarsch mit Gefangenen 

ist vfegen Ubootsgefahr angehalten. 

Kinenschiff "Drache" ist nach Durchführung 

der Geleitaufgabe aml9/ll. abends in Piräus wieder 

eingelaufen. Geleit Hebewerk ist vormittags in 

Cha-kis eingelaufen. 

Gruppe Süd beantragt entsprechend neuer Lage 

Aufstellung Seeko Dodekanes mit Sitz Leros. Hierzu 

Aufstellung von 2 MAA zur Besetzung von 12 Mittelbattr. 

und 15 leichten Battr. auf Leros, Rhodos und Stam- 

palLa. Aufstellung ist mit Mitteln der Gruppe Süd 

it durchzuführen. (s.Fs. 2055 und 2110). 

Weiteres veranlaßt Ski Qu A. 

c) Schvarzes Meer: 

Feindlage: 

Aufklärung der Kaukasushäfen ergibt Verlagerung 

des Schwerpunktes der fdl. Kriegs- und Handels- 

schiff sheweg'ungen von Batum nach Poti. 

ten 

aus 

-r^m 

Über den im Bereich Puapse am 19/11. aufgetre- 

än Kreuzer haben sich weitere Anhaltspunkte 

Funkaufklärung nicht ergeben. Zerstörer F wurde 

20/11. nachm, wahrscheinlich im Seegebiet des 
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20.11.4 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

leuithtet noch, hesehossen. 

S 55 ist ans Piräus ausgelaufen-und 1500 Uhr 

in Wartestellung ostw. leros his Herdküste Koos 

aufgestellt. 

net 

Sam<t) 

Tig 

Sam- 

von 

ist 

der 

ein, 

Cha 

Auf 

Auf ^ 

und 

galt 

Vorkommnisse 234 

U-Jagdchcf hat hefohlen, verfügbare und geeig- 

Pahrzeuge während der Dunkelheit im Seegehiet 

s mit Schwerpunkt nördl. Vathi und südl. 

mi-Bucht aufzustellen, bis Unternehmen gegen 

os (Stichwort "Damokles") heeresseitig klar ist. 

Ein D. mit 400 ts Nachschub ist in Rhodos 

Piräus eingelaufen. Rückmarsch mit Gefangenen 

v;egen Ubootsgefahr angehalten. 

Kinenschiff "Drache" ist nach Durchführung 

Geleitaufgabe aml9/ll. abends in Piräus■wieder 

gelaufen. Geleit Hebewerk ist vormittags in 

_kis eingelaui'en. 

Gruppe Süd beantragt entsprechend neuer Lage 

tell'ung Seeko Dodekanes mit Sitz Leros. Hierzu 

tellung von 2 luAA zur Besetzung von 12 Kittelbattr. 

15 leichten Battr. auf Leros, Rhodos und Stom- 

a. Aufstellung ist mit Mitteln der Gruppe Süd 

rfc durchzuführen. (s.Ps. 2055 und 2110). 

Weiteres veranlaßt Ski Qu A. 

c) Sch varzes Meer: 

Feindlage: 

Aufklärung der Kaukasushäfen ergibt Verlagerung 

des Schwerpunktes der fdl. Kriegs- und Handels- 

schiff sUewegungen von Batum nach Poti. 

ten 

aus 

jrjm 

Über den im Bereich Tuapse am 19/11. aufgetre- 

sn Kreuzer haben sich weitere Anhaltspunkte 

Funkaufklärung nicht ergeben. Zerstörer F wurde 

20/11. nachm, wahrscheinlich im Seegebiet des 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

20.11.43 SO-lichen Schwarzen Meeres erfaß-fc. 

Sigene Lafie 

In der Nacht zim 21/11. sind je 3 MfP's vor Elti- 

£en urd Zertsch ausgelegt. Vor Eltigen kan es 1910 Uhr 

zu Gei echts’oerülirung nit mehreren Kanonenbooten, die 

abdrehten. 

gs 

cht 

bescho 

Mitta, 

Artl.2 

verni 

schädilg 

Sewas 

Nt 
Iwcnba 

VP-Str 

D 

ne und 

Stumg 

Z 

Meer u: 

Burun 

und 

wagen 

konnte 

Ortschaft Kepkani ostw. Kertsch wurde durch HAA 61 

ssen. Außerdem wurde ein Flugzeug abgeschossen. 

erfolgte schwerer fdl. Luftangriff sov/ie 

eschuß auf Eamysch Eurun. Eabei wurde ein MFP 

et, ein weiterer beschädigt. Abends sind 8 he- 

gte MFP's aus Kamysch'Burun ausgelaufen, um in 

topol repariert zu werden. 

lach .Wetterbesserung sind abends 3 S-Boote aus 

.ba zum Einsatz vor Eltigen ausgelaufen. In 

‘3ifen in Kertschstreße sind 8 MFP’s eingesetzt. 

/ 

Bo n 

Z 

Feinda 

abgewi 

Gegena 

Gange. 

"Santa FeV ladet in Odessa 15 neu eingetroff'e- 

3 aus MFP gelöschte Sturmgeschiitze. Weitere 3 

;äschütze sind in 2 MFP’s ungeladen. 

1 <äem Soldatentod des Kdr. Admiral Schv/arzes 

id seines/Admiralstabsoffiziers bei Kanysch 

leidet Adm. Schwarzes Meer, daß Bombenangriff 

■dwaffenbeschuß auf zweifellos erkannten Kraft- 

rxolgoe, der nächsten Bunlier nicht mehr erreiche 

ir Landlage meldet Admiral Schwarzes Heer, daß 

.igriffim Landekopf Baksy bis auf geringen Einbruc. 

sen wurde. Einbruchsstelle ist abgeriegelt. 

. igriff aus Eertsch in Richtung Norden ist im 

An Hordfront herrschte geringe Artl..Tätigkeit. 
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Ta« 

Uhrzeit 
Ort 

AYetter Vorkommnisse 

20,11.45 30-lich.en Schwarzen Heeres erfaßt. 

Sirene Lase 

ln der Nacht znm 21/11. sind je 3 IEFP'S vor Elti 

£en urd Zertcch ausgelegt. Vor Eltigen kam es 1910 Uhr 

zu Gei echtsberöhrung mit mehreren Kanonenbooten, die 

ahdrehten. 

gs 
besehe 

Mitta, 

Artl.I 

verni 

schädijg 

Sewas 

N 

Iwcnb 

TP-Str 

L 

ne und 

Sturmg 

Z 

Heer u: 

Eurun 

und 

wagen 

konnte 

Crtschaft Kapkani ostw. Kertsch -mrde durch HAA 6:. 

ssen. Außerdem wurde ein Flugzeug abgeschossen. 

erfolgte schwerer fdl. Luftangriff soT/ie 

eschuß auf Kamysch Burun. Datei wurde ein MFP 

chtet, ein weiterer beschädigt. Abends sind 8 be- 

e HFP's aus Kamysch'Burun ausgelaufen, um in 

topol repariert zu werden. 

lach .Wetterbesserung sind abends 3 S-Boote aus • 

iba zum Einsatz vor Eltigen ausgelaufen. In 

‘3ia.en in Kertschstreße sind 8 KFP's eingesetzt. 

/ 

Bo n 

"Santa Fe^" ladet in Odessa 15 neu eingetroffe- 

3 aus KFP gelöschte Sturmgeschutze. Weitere 3 

!schütze sind in 2 KFP’s umgeladen. 

u dem Soldatentod des Kdr. Aamiral Schv/arzes 

id seines/Admiralstabsoffiziers bei Kamysch 

neidet Adm. Schwarzes Heer, daß Bombenangriff 

■dwaffenbeschuß auf zweifellos erkannten Eraft- 

riolgue, der nächsten Bunlier nicht mehr erreichen 

ir Landlage meldet Admiral Schwarzes Heer, daß 

Feinda igrif f im Landekopf Baksy bis auf geringen Einbruc! 

abgewi:sen wurde. Einbruchsstelle ist abgeriegelt. 

Gegenangriff aus Kertsch in Richtung Norden ist im 

Gange. An Rordfront herrschte geringe Artl..Tätigkeit. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 235 

20.11.4) 

'/ / y‘4 

7III. 

3e 

3/ :Skl. 

age Ostasien, 

sondere Heldnngen liegen nicht vor. 

;.v 
i h X p (Kr) 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 235 

20.11.4 S VIII. age Ostasien. 

iio/fi., 

3e 

3/ :3kl. 

sondere Meldnnsen liegen nicht vor. 

!/' Ji ka 

/.v 
i d I £ (Kr) 



Tag Ort 
Uhrzeit Wetter Vorkommnisse 

Tag Ort 
Uhrzeit AVetter Vorkommnisse 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

21.11,4; 

Sonntag 

Politischer Lageüberhlick. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

236 

Lage 21/XI. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

Keine Besonderen Vorkommnisse. 

II. 

1. P 

Lage Vfestraun 

eindlage: 

Oher der Biscaya "wurden 34 Plugzeuge im Sin- 

z erfaßt. 1641 Uhr wurde eine engl. Einheit in 

BIP 3810 (südlich Jersey) geortet, vermutlich 

S-Boote. Weitere zahlreiche Ortungen erfolgten im 

laufe des Tages in dem üblichen Einholgebiet. 

Eigene Luftaufklärung meldete 1015 Uhr einen 

reuzer, einen Zerstörer in BE 5898 auf 330°, 

50 Uhr 2 Korvetten in BE 5583 auf Kurs 30°. 

öglicherweise sind- hier die gleichen Einheiten 

rfaSt, die als Pernsicherung bei Geleitzügen 

L 139 und EEo 30 angesehen werden können. 

1220.Uhr wurde nordgehender Geleitzug aus 

^0 Schiffen mit 6 Bewachern in BE 5588 erneut 

erfaßt. Nach Punkaufklärung wurde der Geleitzug 

]620 Uhr von eigener Luftwaffe angegriffen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 236 

21.11.4' 

SonntaK 

Politiccher Lageüber'blick. 

Besondere lleläongen liegen nicht voi 

Lage 21/XI. 

I. X .-iegführnng in den außerheimischen Cewässern. 

Keine hesonderen Vorkommnisse. 

II. Lage Westrand 

1. P eindlage: 

EP 

S 

I 

Über der Bisoaya v;nrden 34 Plngsenge im 3in- 

z erfaßt. 1841 Uhr v.urde eine engl. Einheit in 

3810 (südlich Jersey) geortet, vermutlich 

-Boote. Weitere zahlreiche Ortungen erfolgten im 

.ufe des Tages in dem üblichen Einholgebiet. 

Eigene Luftaufklärung meldete 1015 Uhr einen 

reuzer, einen Zerstörer in BE 5898 auf 330°, 

1550 Uhr 2 Korvetten in BE 5583 uuf Kurs 30°. 

öglicherweise sind hier die gleichen Einheiten 

erfaßt, die als Eernsicherung bei Geleitzügen 

£L 139 und EXS 30 angesehen werden können. 

1220 Uhr wurde nordgehender Geleitzug aus 

0 Schiffen mit 6 Bewachern in 3E 5588 erneut 

drfeßt. Hach Eunkaufklärung wurde der Geleitzug 

]620 Uhr von eigener Luftwaffe angegriffen. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

21.11.45 

Sonntag 

2. Elge ne läge: 

Sebi et Atlantikküste: 

in C 

mit 

zum 

sind 

wurd e 

Bes 

vor 

2 

Pers 

fehle. 

eing 

S.Zfl. hat nach planmäßigem Übungsverlauf 

oncarneau bzw. auf Benodet Reede geankert. 5.Ml 

"Kondor", "Uöve" und "Falke" ist aus La Pallice 

Pag- und Jlaohtsöhießen ausgelaufen. T 24, 26 

in Brest eingelaufen. 

SW-lioh Brest wurden' 2 Minen geräumt. Ein TTooot 

auslaufend aus St. Nazaire geleitet. 

In der Nacht ztnn 21/11. ist auf Hafenschutzboot 

5t. Nazaire grober Sabotageakt durch vermutlich 

iatZungsmitglieder ausgeführt, der erhebliche 

ionalausfalle gefordert hat. Kahere Einzelheiten 

in noch. Kriegsgerichtliche Untersuchung ist 

leitet. 

Seegebiet Kanal: 

Am A 

aurc 

Y/irk 

EOr-wärts Dünkirchen wurde eine Mine geräumt, 

bend wurde ein erneuter Sabotageakt gegen Fu.M.G 

Anlage bei Blanc Fez durchgeführt. Dieselbunker wurd; 

gesprengt. Ab 2200 Uhr bis nach Mitternacht wurden 

feiniliohe Ziele im Gebiet Gris Fez geortet. Beschuß 

:h eigene Batterien erfolgte ohne beobachtete 

:ung. 

Vorgesehener Einsatz S.Sfl. gegen Westgeleit 

in PLymouth-Bucht ist wegen schlechter Sicht ausge- 

fall sn. 

- 464 - 

Tag 

TJhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

21.11.43 

Sonntag 

2. Eige ne L^re: 

ttebi et Atlantikküste: 

in 

•mit 

zum 

sind 

wurde 

Bes 

vor 

2 

Pers 

fehle. 

eine 

S.Zfl. hat nach planmäßigem Ühungsverlauf 

Concerneau bzw. auf Benodet Reede geankert. S.Tfl 

"Kondor", "KÖve" und "Falke" ist aus La Pallice 

Pag- und -Nachtschießen ausgelaufen. T 24, 26 

in Brest eingelaufen. 

SW-lich Brest wurden' 2 Minen geräumt. Ein Uboot 

auslaufend aus St. Razaire geleitet. 

In der Nacht zum 21/11. ist auf Hafenschutzboot 

3t. Hazaire grober Sabotageakt durch vermutlich 

:atZungsmitglieder ausgoführt, der erhebliche 
13rälnusfalle gefordert hat. Nähere Einzelheiten 

in noch. Kriegsgerichtliche Untersuchung ist 

leitet. 

Seegsbiet Kanal: 

KOw/ärts Bürkirchen wurde eine Mine geräumt. 

Am Abend wurde ein erneuter Sabotageakt gegen Fu.M.G 

Anlage bei Blanc Fez durchgefährt. Bieselbunker wurd( 

gesprengt. Ab 22C0 Uhr bis nach Mitternacht \rarden 

feinlliche Ziele im Gebiet Gris Fez geortet. Beschuß 

durch eigene Batterien erfolgte ohne beobachtete 

Wirkung. 

Vorgesehener Einsatz S.Sfl. gegen Westgeleit 

in PLymouth-Bucht ist wegen schlechter Sicht ausge- 

fall sn. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 237 

21.11.4 5 . III. II ordsee , Herwegen, Hordnieer 

, N o r 1 s e e 

eine Mine wurde'HVI-lich Tersehelling, nördl. 

Amelanl und nördl. Horderney geräumt. VP-Boot 1308, 

das nasli ffrundminentreffer a\if Strand gesetzt wurde, 

ist fräigekommen und in Helder eingeschleppt. 

Stcherungs- und Minensucharbeiten wurden am Tage 

planmä3ig durchgeführt, fielen in der Nacht zun 22/11. 

wegen lebels aus. 

N o r tvegen/Hordmeer: 

1. .Pei idlage; 

sat 

Ra' 

Cegb 

EPK 

auf 

Bug 

kg 
Bä! 

bis 

Sol 

um 

Ber 

Über der Nordsee wurden 8 Flugzeuge im Ein- 

z erfaßt. Am 20/11. wurde je ein Einflug im 

Bergen und südlich Stavanger beobachtet, 

n 2000 Uhr wurde engl. Xleinst-Uboot durch 

HB 59 vor Vestbyfjord bei Bergen nach Beschuß 

gebracht. Boot ist 7 - S m lang ohne Sehrohr, 

besteht aus ablösbarer Haftmine von 350 - 500 

Sprengladung. Bootsführer war norwegischer 

rieh, der angibt, daß Boot durch Gun-Boot 

vor Küste geschleppt wurde, dann durch 

rik-Sund - Hjeltefjord Bergen angesteuert hat, 

im Hafen lohnendes Ziel zu suchen. Boot ist in 

gen eingeschleppt. 

h n: 

2. Eigene Lage: 

Am 20/11. 2000 Uhr sind "Body" und "Steinbrinck" 

Alta zur Verlegung in Skagerrak-Raum ausgelaufen. 

Nach Norden wurden 34, nach Süden 36 Schiffe 

gelleitet. 15 Schiffe sind infolge Geleitmangels 

liqgen geblieben. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 237 

21.11.4 ) .III. E ordsee ,lTorT;egea,Eordneer 

II o r I a e e 

Jä eine Kine v/arde'ETI-lich. Terschelling, nördl. 

Amelanl und nördl. Horderney geraunt. YP-Boot 15C8, 

das na sh. Grundminentreffer avif Strand gesetzt wurde, 

ist fräigekommen Und in Helder eingeschleppt. 

Stcherungs- und tlinensueharbeiten wurden am Tage 

planmälig durchgeführt, fielen in der Eacht zum 22/11. 

wegen pebels aus. 

II o r egen/Hordmeer 

1. Jei rdlage; 

sat 

Ra' .un. 

Geg e 

KFK 
auf 

Bug 

kg 

Pa 
bis 

Sol 

um 

Ber 

Über der Hordsee wurden 8 Plugzeuge im Ein- 

z erfaßt. Am 20/11. wurde je ein Einflug im 

Bergen und südlich. Stavanger beobachtet, 

n 2000 Uhr urde engl. Uleinst-Uboot durch 

HB 59 vor Vestbyfjord bei Bergen nach Beschuß 

gebracht. Boot ist 7 - 8 m lang ohne Sehrohr, 

besteht aus ablösbarer Hafteine von 350 - 500 

Sprengladung. Bootsführer war norwegischer 

rich'i der angibt, daß' Boot durch Gun-Boot 

vor Küste geschleppt wurde, dann durch 

vik-Sund - Hjeltefjord Bergen angesteuert hat, 

im Hafen lohnendes Ziel zu suchen. Boot ist in 

gen eingeschleppt. 

ha: 

2. Eigene Lage: 

Am 20/11. 2000 Uhr sind "Lody" und "Steinbrinck" 

Alta zur Verlegung in Skagerrak-Raum ausgelaufen. 

Hach Horden wurden 34, nach Süden 36 Schiffe 

gelleitet. 15 Schiffe sind infolge Geleitmangels 

liqgen geblieben. 
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Tag 

L'hrzeit 

21.11.4; 
Sonntag 

(139) 

Ort 

Wetter 

IV. 

1. Feindlage; 

Nach. Abwehrfeststellungen liegen norweg. D. 

"Rapid" und "Realf II" mit "Dicto" und "Lionel" 

bei Halloey in den Schären. Nach Erkundung durch 

eigenen getarnten MFK sind im Hafen Halloey jedoch 

Sclliffe nicht gesichtet. 

Im. Bereich Admiral Ostland ist Ortschaft 

Pe^elissie (20 loa SW-lich Oranienbaum) vom Feind 

rehommen. Gegenangriff ist im Gange. 

2. Ei 

V. H 

Vorkommnisse 

kagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

ene Lage: 

Die Geleite in den Ostsee-Eingängen wurden 

ämfch Hebel verzögert. D. "Lippe" kollidierte mit 

D. "Trepanum". Letzterer sank. "Lippe" ist mit 

Bu^schaden in Kopenhagen eingelaufen. 

Im Bereich des FdK Ost wurde vormittags 

Utcots-, Hetz- und Sperrbewachung planmäßig durch- 

geiführt. 

andelsschiffahrt 

(•ruppe Süd hat Durchfülirungsanordnung zu dem 

Erlaß des OKW / W.P.St. von 31/10. betr. Seetransport 

in dei. Seegebieten Schwarzes Meer, Ägäis und Adria, 

erlas: en und nachrichtlich vorgelegt. Ausfertigung 

gemäß 1/Skl 50220/43 geh. in HIB Teil C Heft XI. 
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Tag 
Lllrzeit 

21.11.43 

Sonntag 

(139) 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

IV. Ekscerral:, Ostsee-Singänge, Ostsee. 

1. Feindlage; 

Bach. Ahwehrfeststellungen liegen norweg. D. 

"REpid" nnd "Realf II" mit "Dioto" und "Lionel" 

bei Halloey in den Schären. Hach Erkundung durch 

eigenen getarnten LIFE sind im Hafen Halloey jedoch 

Sclliffe nicht gesichtet. 

Pe 

geh 

2. Ei 

V. H 

Im Bereich Admiral Ostland ist Ortschaft 

elissie (20 laa SW-lich Oranienbaum) vom Feind 

ornmen. Gegenangriff ist im Gange. 

ene Lage: 

Die Geleite in den Ostsee-Eingängen wurden 

duich Hebel verzögert. D. "Lippe" kollidierte mit 

D. "Trepanum". Letzterer sank. "Lippe" ist mit 

Bu^cchaden in Kopenhagen eingelaufen. 

Im Bereich des Fdi; Ost wurde vormittags 

Ute cts-, Hetz- und Sperrbewachung planmäßig durch- 

getührt. 

andelsschiffahrt. 

(ruppe Süd hat Durchführungsanordnung zu dem 

Erlaß des OEW / W.F.St. vom 31/10. betr. Seetransport 

in dei. Seegebieten Schwarzes Meer, Ägäis und Adria, 

erlas: en und nachrichtlich vorgelegt. Ausfertigung 

gemäß 1/Skl 50220/43 geh. in ETB Teil C Heft XI. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 238 

21.11.4' 

Sonntag 

VI. U b o o skriegfülirung 

Iiilift auf klär'ung gegen in BE vernuteten .südgehenden 

&eleit:;ug ist erfolglos geblieben. Eiir 22. abends werden 

16 Boo-;e in VP-Streifen von 3E 7869 nach 3768 aufge- 

stellt. Weitere Boote sollen südlich, dieses VP-Streifens 

operieren. Von 3 Booten in diesem Seegebiet sind Stand- 

er tmel< .ungen auf Aufforderung bisher nicht eingegangen. 

In der Nacht zun 22/11. meldete U 212 in BE 7986 2 Zer- 

störer 

In übrigen liegen Meldungen nicht vor. 

VII. uftkriegführung 

Raum ui England: 

Ltl 3 hat 5 FV? 200 und 3 Ju 290 zur Fernaufklärung 

gegen Vordgeleitzug angesetzt, der 1020 Uhr erstmalig 

erfaßt wurde. 

Segen 1700 Uhr fand erster Einsatz eines He 177-Ver- 

bandes gegen das Großgeleit statt. Abstand vom Einsatz— 

hafen betrug 1400 km. Hierdurch wurde die für diesen 

Typ vorgesehene .Eindringtiefe von 1200 km um 200 km 

überscaritten. Motoren haben ausgezeichnet gearbeitet. 

Eindringtiefe ist nunmehr auf 1900 km erweitert worden. 

Wetterlage beim ersten Angriff war mäßig bis schlecht. 

Von 25 eingesetzten Kampfflugzeugen erreichten 20 das 

Ziel, 3 He 177 gerieten in Verlust, 2 hatten Störungen. 

Abgeworfen wurden 40 HS 293,-wobei 11 Versager auf- 

Bei geringer Wolkenhöhe lag Abwurfhöhe zwischen 

m. 2 Handelsschiffe von zusammen 18.000 BRT 

wahrscheinlich versenkt, 3 Handelsschiffe durch 

er beschädigt. Geringes Kampfergebnis wird von 

CO 

trauen 

4-6 

wurden 

Nahtref 
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Tag 

Uhrzeit 

21.11.4: 
Sor^tE.g 

Ort 
Wetter 

VI. u 

Luft auf kllrung gegen in BE vernnteten .siidgehenden 

&eleit:;ug ist erfolglos geilieBen. Eiir 22. atends v.’erden 

16 Boo-;e in VP-Streifen von BE 7869 nach 8768 aufge- 

stelltj Weitere Boote sollen südlich, dieses V?-Streifens 

operieren. Von 3 Booten in diesen Seegebiet sind S^-and- 

ortmelnungen auf Aufforderung bisher nicht eingegangen. 

In der Kacht zun 22/11. neidete U 212 in BE 7986 2 Zer- 

störer 

In übrigen liegen Meldungen nicht vor. 

VII. 

Vorkommnisse 238 

b o o shriegführung 

uftkriegführung 

Raum ua England; 

Ltl 3 hat 5 PW 200 und 3 Ju 290 zur Fernaufklärung 

gegen Tordgeleitzug angesetzt, der 1020 Uhr erstmalig 

erfaßt wurde. 

Segen 1700 Uhr fand erster Einsatz eines He 177-Ver- 

bandes gegen das Großgeleit,statt. Abstand vom Einsatz— 

hafen betrug 1400 km. Hierdurch wurde die für diesen 

Typ vorgesehene Eincringtiefe von 1200 km um 200 km 

übersdritten. Motoren haben ausgezeichnet gearbeitet. 

Eindriagtiefe ist nunmehr auf 19ÖC km erweitert worden. 

Wetterlage beim ersten Angriff war mäßig bis schlecht. 

Von 25 eingesetzten Kampfflugzeugen erreichten 20 das 

Ziel, 3 He 177 gerieten in Verlust, 2 hatten Störungen. 

Abgev/orfen wurden 40 HS 293,-wobei 11 Versager auf- 

raten. Bei geringer Wolkenhöhe lag Abwurfhöhe zwischen 

4 - 6C0,m. 2 Handelsschiffe von zusammen 18.000 BRT 

.urden wahrscheinlich versenkt, 3 Handelsschiffe durch 

Hahtrefier beschädigt. Geringes Kampfergebnis wird von 
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Tag 

Uhrzeit 

21.11.43 

Sonntag 

(140) 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

Lw.FUs'iti. auf fehlende .Übung der Besatzung zurückge- 

führt. Angriffe werden Gegner üb-errascht haben. Es 

besteh'; Möglichkeit, daß-dieser seinen Scliiffahrtsweg 

aus der Eindringtiefe der He 177 nachWesten verlegt. 

Einsat : des Verbandes wird alsdann auf Mittelneer be- 

;chräh:t bleiben, dort jedoch in den ostwärtigen Teil 

hinein'eichen und damit neue Mögliclikeitei^^^Gibral- 

tar - Juez-Verkehr* eröffnen. 

D 2r Feind führte nennenswerte Luftunternehmungen 
fc 

im Raup um England nicht durch. 

Mittel: .. neerraum: 

Ostfrc 

Eigene Flugzeuge beschränkten sich im ital. Gebiel 

auf Aufklärung. Der Feind griff"mittags IJisenbahn- 

brücke Fano nördlich Ancona sowie Stadt und Hafen 

Civitafrecchia an. 4 Angreifer wurden abgeschossen. 

Eigene Schiffe wurden nicht beschädigt. 

Ija Bereich Lw.Sdo. Südost waren 52 eigene Flugzeug 

eingesätzt. Der Feind griff mit 11 Flugzeugen Flug- 

platz [raklion an und flog mit 15 Flugzeugen Aufklärung: 

in der Ägäis und mit 3 Flugzeugen Aufklärung in der 

Otrant3-Straße. Im Raum Durazzo - Tirana wurden durch 

Zerstöperstreife mehrere eigene IkW1s beschädigt. 

it: 

Lfl 5 meldet Einsatz von 3 Flugzeugen ohne beson- 

dere Vorkommnisse. 
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Tas 

Uhrzpit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

21.11.45 

Sonntag 

(140) 

L\v.Püs ;b. auf fehlende, Übting der Besatzung zuxü.okge- 

führt. Angriffe werden Gegner üb-errascht haben. Es 

besteh; Möglichkeit, daß-dieser seinen Schiffahrtsweg 

aus de:: Eindringtiefe der He 177 nach Westen verlegt. 

Einsat : des Verbandes wird alsdann auf Mittelneer be- 

;ohrän:t bleiben, dort jedoch in den ostwärtigen Teil 

hineinreichen und damit neue Mögliolikeiten?^»l'Gibral- 

’tar - >uez-Verkehr$ eröffnen. 

D 5r Eeind führte nennenswerte Luftunternehmu£.gen 
« 

im Raup um England nicht durch. 

Mittel: .. aeerraum: 

Ostfrc 

Eigene Flugzeuge beschränkten sich im ital. Gebiet 

auf Aufklärung. Der Feind griff'mittags ^isenbahn- 

brücke Fano nördlich Ancona sowie Stadt und Hafen 

CiYitajrecchia an. 4 Angreifer wurden abgeschossen. 

Eigene Schiffe wurden nicht beschädigt. 

Ib Bereich Lw.Zdo. Südost waren 52 eigene Flugzeug 

eingesätzt. Der Feind griff mit 11 Flugzeugen Flug- 

platz Eraklion an und flog mit 15 Flugzeugen Aufklärung 

in der Ägäis und mit 3 Flugzeugen Aufklärung in der 

Otrant3-Straße. Im Raum Durazzo - Tirana wurden durch 

Zerstörerstreife mehrere eigene LKS's beschädigt. 

it: 

Lfl 5 meldet Einsatz von 3 Flugzeugen ohne beson- 

dere Vorkommnisse. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 239 

21.11.4; 

5 onnt&K 

VIII. Ei iegführung im lliliteliiie.er und. Schwarzen. Meer. 

1. Feind läge miitl. und, westl. Mittelmeer: 

aus 42 

weite: 

2 hei 

an, v 

tar 

G-roß 

in 5 

Kreu: 

Sardi: 

lücke. 

2 Zei 

In H, 

Abnal. 

20 S- 

porte 

Luft 

zum k 

aus 

mutli 

Hach 

meer 

Suez 

Mittags ist ein Kreuzer "Fhiladelphia"-Klasse 

mit y Zerstörern vom Atlantik in Gibraltar einge- 

laufen, vormittags ein "Birmingham" aus Gibraltar 

in den Atlantik ausgelaufen. 

Bin 145Q Uhr von Tanger gemeldeter Ostgeleitzug 

Frachtern und 6 T. lief in das Mittelmeer 

r. Aus Gibraltar schlossen sich nachmittags 

adene T. sowie ein "Kairo"-Kreuzer und ein Hsk 

ährend ein T. des Geleits gegen Abend in Gibral- 

dinlief. 

Das am 18/11. in das Mittelmeer eingetretene 

jeleit wurde 0845 Uhr 30 sm UO-wärts Kap lenes 

1ärke von 60 Handelsschiffen mit 3 T., einem 

er, 3 Zerstörern und 2 Korvetten wieder erfaßt. 

lEigene Luftaufklärung war vorm, im Seegebiet 

nien - Corsika und im mittl. Mittelmeer nicht 

nlos. 1000 Uhr wurden in Bonifacio-Straße 

st.örer, ein S-Boot und ein M3-Boot gesichtet, 

ddalena.wurde erneut Zunahme von S-Booten sowie 

me an Frachtraum festgestellt. Im Hafen lagen 

Boote. Belegung von Bastia war unverändert. 

Wiederholte V-Hannmeldungen über Schiffstrans- 

vön Oran und Algier nach Corsika sind durch 

ufkläruag bisher nicht bestätigt. In der Nicht 

1/11. wurde ,60 sm südi. Salerno ein Geleitzug 

40 Handelsschiffen und Bewachern auf 30°, ver- 

ch mit Bestimmung Salerno oder Neapel beobachtet. 

Abwehrmeldung soll sich im ostwärtigen Mittel- 

ein Flugzeugträger befinden, der 18/11. von 

nach Cypern ausgelaufen sein soll. Bestätigung 

durcli Luftaufklärung liegt nicht vor. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 239 

21.11.4; 

Sonrrtag 

VIII. Ei iegfüüraris im llittelme.er und Schwarzen Meer. 

1. Feine läge mittl. und wesil. Mitielmeer: 

Mittags ist ein Erenzer "Philadelphia"-Elasse 

mit y Zerstörern vom Atlantik'in Gibraltar einge- 

laufen, vormittags ein "Birmingham" aus Gibraltar 

in den Atlantik ausgelaufen. 

Bin 145Q Uhr von Tanger gemeldeter Ostgeleitzug 

Frachtern und 6 T. lief in das Mittelmeer 

r. Aus Gibraltar schlossen sich nachmittags 

adene T. sov/ie ein "Eairo"-Zreuzer und ein Hsk 

ährend ein T. des Geleits'gegen Abend in Gibral- 

dinlief. 

42 aus 

weitd: 

2 bei 

an, v 

tar 

^0 

ports 

Luft 

zum 

aus 

mutl: 

Nach 

meer 

Suez 

durch 

Das am 18/11. in das Mittelmeer eingetretene 

Groß^eleit wurde 0845 Uhr 30 sm KO-wärts Kap Tenes 

in Stärke von 60 Handelsschiffen mit 3 I., einem 

Kreuzer, 3 Zerstörern und 2 Korvetten wieder erfaßt. 

Eigene Luftaufklärung war vorm, im Seegebiet 

Sardinien - Corsika und im mittl. Mittelmeer nicht 

lückenlos.- 1000 Uhr wurden in Bonifacio-Straße 

2 Zerstörer, ein S-Boot und ein MS-Boot gesichtet. 

In Hdddalena .wurde erneut Zunahme von S-Booten sowie 

Abnalme an Frachtraum festgestellt. Im Hafen lagen 

20 S-IBoote. Belegung von Bastia war unverändert. 

Wiederholte V-Mannmeldungen über Schiffstrans- 

vön Oran und Algier nach Corsika sind durch 

ufklärung bisher nicht bestätigt. In der ITa'cht 

1/11. wurde .60 sm südi. Salerno ein Geleitzug 

Handelsschiffen und .'Bewachern auf 30°, ver- 

ch mit Bestimmung Salerno oder Keapel beobachtet. 

Abwehrmeldung soll sich im ostwärtigen Mittel- 

ein Flugzeugträger.befinden, der 18/11. von 

nach Cypern ausgelaufen sein soll. Bestätigung 

Luftaufklärung liegt nicht vor. 
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Tag 
Uhrzeit 

21.11.43 

Sonntas 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

Gen.Fm. Zesselring hat als CB Südv/est und 

Heeresgruppe C Befehl im gesaatitalienisehen 03 

Haiti übernommen. 

TA 24 mit 4 S- und 6 U-Booten ist zur Minen- 

ernehmung "Ritterschlag" aus St. Stefano ausge- 

laufen. Bigener Geleitverhehr war durch Wetterlage 

behindert. 1725 Uhr ist eine Frachtpeniche SC-värts 

Fiqmbino infolge Seeschadens gesuniien. 

Dt. Hsrkdo. Italien meldet, daß Abgabe aller 

Falirzeuge 11. Sich.Div. an Admiral Adria abge- 

schlossen ist. 

3. Bereich Marinegrup'oe Süd: 

a) Adria: 

Feindlage: 

Am 20/11. nachm, -wurde Uboot seewärts 

Lussin gemeldet. Bei Erkundung der Hafenplätze 

bei Markaska (SO-wärts Split) wurden verwendbare 

Fahrzeuge nicht erfaßt. Am IS/11, vorm, ist 

Chefboot Seskmdt. aus Sibenic in Split einge- 

laufen. Begleitendes ital. MAS-Boot wird vermißt, 

ist offenbar zum Feind übergegangen. 

In der Hrcht zum 21/11. standen an Ostküste 

in Höhe Benedetto 2 Zerstörer auf und ab. Außer- 

dem wurden laufend Luftangriffe durchgeführt. 

Vormittags wurde Eüste südlich Benedetto vermut- 

lich durch diese Zerstörer unter Beschuß genommen. 

Im Raum Ancona wurden Störflüge, vermutlich mit 

Agentenabsetzen, beobachtet. In Termoli sind 2 

anscheinend ICS-Boote festgestellt. 
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Tag 

TJhrzeit 

21.11.43 2. Ei? ene Lare wesi;!. -ar-Q mitll. Hitcelassr 

Sonntag 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

Gen.Fm. Zesselring hat als CB Südv/est uad 

Heeresgruppe C Bslehl im gesantitalienischen OB 

Ratni uterrommen. 

TA 24 mit 4 S- miG 6 R-Booien. ist zur Minen- 

ernehmur-g "Ritterschlag" aus 3t. Stefano au.sge- 

latfen. Eigener Geleitverhehr v/ar durch V/etterlage 

belindert. 1725 Uhr ist eine Frachtpeniche SC-v.ärts 

Picmbino infolge Seeschadens gesunken. 

Dt. Haricdo. Italien meldet, daß Abgabe aller 

Fahrzeuge 11. Sich.Div. an Admiral Adria abge- 

sci lossen ist. 

3. Be: eien ld_rin3ri.~u.r Sud: 

a) Adria: 

Feindlage: 

Am 20/11. nachm, -wurde Uboot seewärts 

Russin gemeldet. Bei Erkundung der Hafenplätze 

bei Markaska (SO-wärts Split) vmrden verwendbare 

Fahrzeuge nicht erfaßt.' Am IS/11, vorm, ist 

Chefboot Seskmdt. 2i'.s Sibenic in Split einge- 

laufen. Begleitendes ital. IdAS-Boot wird vermißt, 

ist offenbar zum Feind übergegangen. 

In der If- cht zum 21/11. standen an Ostküste 

in Höhe Bcnedetto 2 Zerstörer auf und ab. Außer- 

dem wurden laufend Iruftangriife dureiweführt. 

Vormittags wurde ICüste südlich Benedetto vermut- 

lich durch diese Zerstörer unter Beschuß genommen. 

Im Raum Ancona Wurden Störflüge, vermutlich mit 

Agentenabsetzen, beobachtet. In Sermoli sind 2 

anscheinend IIS-Boote festgestellt. 



471 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 240 

21.11.4' 

Sonntag; 

(141) 

ipene laaei 

und ; 

Säut- 

Inbe 

säub 

1.) 
2.) 
3.) t 

ib 

j «st! 

H; 

Entw 

dem 

Torpedoba-ttr. Eabala bei Cattaro ist nit 2 Sehren 

; Torpedos schußbereit. 

Pansef-ACE 2 hält an bisherigen Absichten für 

.rung der dalmatinischen Inseln fest .^.Truppe für 

litznahme von Corcula steht bereit. Es werden ge- 

;rt 

Inseln vor Zara 

Insel Solta 

nseln von 3rac bis Mljet. 

und Bag werden erst vorgenommen, sobald die 

andküste von eigenen Eräften besetzt ist, om 

iichen der Banden nach dem Festland zu verhin- 

b) Äf-'äi 

Fein ilare: 

von 

eige 

best 

r t Stö 

•:o:am 

61113 

Same 

aurc 

seg 

mend 

Der an 20/11. in Zoos-Bucht gesichtete Verband 

äinem Zerstörer und einem Geleitboot wurde von 

ier Luftaufklärung 0755 Uhr an gleicher Stelle 

itigt. 

Ein Sabotageversuch, vermutlich durch engl, 

rupp, an Südspitze Symi ist durch Faschisten- 

ndo abgeschlagen. Sach Funhauswertung sind bis 

ihlieSlich 20/11. etwa 2.000 Flüchtlinge aus 

auf türkischem Gabiet gelandet. 

Westlich ITikaria v.'urden 2 übcote geortet. 

Angriff auf Motorsegler am 20/11. in Suda-Bucht 

, fdl. Uboot erfolgte in Hinenwarngebict.' Motor- 

sr ist nicht gesunken, sondern auf Ladung schwim- 

einge schleppt. 

e-VonlnirkliiK.T .1. .1. A'ißuslin, GliickstniH, Kiel. WillielmsLnvcn. B- 36 (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 240 

21.11.4' 

Sonnt c-K 

(141) 

Slpene Lage: 

■und : 

StVobi 
Inbe: 

säub. 

1. ) : 

2. ) : 

3. ) : 

Rnnb 

Rest' 

Entw 

dem 

b) ÄFäi 

Torpedoba-fctr. Eabala bei Cattaro ist nit- 2 Hehren 

: Torpedos sciraGbereit. 

P&nsef-ACE 2 hält an bisherigen Absichten für 

rmg der dalmatinischen Inseln fest .^.Truppe für 

:itznahne von Corcula stellt bereit. Es werden ge- 

;rt 

nseln vor Zara 

nsel Solta 

nseln von Erac bis Mljet. 

nnd Bag werden erst vorgenommen, sobald die 

.andhji.äts von eigenen Kräften besetzt ist, um 

sichen der Banden nach dem Restlar.d su verhin- 

Pein llare: 

Der am 20/11. in Koos-Bucht gesichtete Verband 

von sinen Zerstörer und einem Gcleittoot v.urde von 

eigep-er Luftsufklkrung 0755 Uhr an gleicher Stelle 

bestitigt. 

r t Stö 

homrn 

eins 

Same 

Qvarc 

sag! 

nend 

Ein Sabotageversuch, vermutlich durch engl, 

rupp, an Sü&spitse Syai ist durch Paschisten- 

do abgeschlagen. ITach Funnauswertung sind bis 

chließlich 20/11. etwa 2.0C0 Flüchtlinge aus 

3 auf türkischem Gabist gelandet. 

Westlich llikaria wurden 2 TJbcote geortet. 

Angriff auf Motorsegler am 20/11. in Suda-Buoht 

h fdl. Uboot erfolgte in üinenwarugebict. ’ llotor- 

sr ist nicht gesuiünen, sondern auf Ladung schwim- 

einge schleppt. 

Krlei.-.mnrliie.Yorilrm'l.lni.vr .1. J. Auoislln. GHicfcstmlt. Kiel, WllhelunLiiven. B. 36 (lieu) Din A 3 
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Tag 

Uhr/eit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

21.11.43 

Sonntag 

in-v 

Im Saiuüen dsr Untarneinanng Damolilss vnirden 

3 54 und 55 Eit Parlamentär nach. Samos geschieht. 

Snpiang des Parlamentärs und Übergahe der Insel wurd 

abg;lehnt. S-3oote vrarden mit Artl. beschossen und 

sine nach Leros zurüokgelaufen. Unternehmung 

Damthles ist daraufhin angelaufen. Höhere Kittei- 

lunjsn fehlen noch. 

TA 14 und 15 sind nachmittags von Leros nach 

Piretus mit Fallschirmjägern ausgelaufen. 

bis 

sine 

üU3E 

Rhoc 

Hüs 

Uboc 

von 

von 

sor. 

für 

nach 

In 3uda-Bucht wurde Ubootsjagd durch Flugzeuge 

r erfolglos durchgeführt. Wegen Ubootsgefahr 

alle Häfen an der Hordküste Kretas gesperrt, 

rdem ist Kotorseglerverhehr z-,Tischen Kreta und 

es eingestellt. Insgesamt sind nach Angabe eines 

enmotorseglers in- den letzten Tagen von Feind- 

en 3 Eüstenmotorsegler versenkt-worden. 

Geleit "Schiaffino" ist mit 2.700 Gefangenen 

Leros nach Piräus ausgelaufen. 2 R-3oote sind 

Leros nach Levita und Stampalia zur Inselver- 

^ung ausgelaufen. 

In der Haoht zum 21/11. ist Minenschiff "Moros! 

Sonderaufgabe in See gegangen. 

Geleit Schiffshebewerk hat abends Chalkis 

Horden verlassen. 

Ägäis 

hat 

ern: 

dun, 

klar 

1) 

2) 

Unternehmen "Damokles": Hach Meldung Ad 

Heeresgruppe E befohlen: 

"Wetterlage erfordert sofortiges Handeln. Mit 

tem Widerstand wird nicht gerechnet. Hach Mel- 

; Admiral )Lgä.is Schiffsraum für Damokles ab sofor|t 

Ich befehle: 

ofortige Entsendung eines Parlamentärs nach 

amos , 

nlandung auf Samos im Handstreich am'22/11. 

morgens, 

. Fallschirmjägerregiment 2 und Fallschirmjäger 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

21.11.43 

Sonntag 

r> o T, • 

Im Saliasn dsr UntarnehEung Dasol-ilss v.’arden 

3 54 'and 55 nit Pc-rlajuentär iiEoii Samos gecchiclct. 

SmpJang des Parlamentärs und Übergabe der Insel v.'urd 

abg: lehnt. S-3oote vrarden nit Artl. beschossen and 

sine nach Leros zuriickgelaufen. Unternehmng 

Damc’rles ist daraufhin angelaufen. Ifähare Uittei- 

lunjsn fehlen noch. 

TA 14 und 15 sind nachmittags von Leros nach 

Piräus mit Pallschirmjägern ausgelaafen. 

In 3uds-Bu.cht vfurde tlxiotsjagd durch Plugseuge 

biäiler erfolglos durchgeführt. Wegen TJtootsgefahr 

sii'c alle Häfen an der lTordhüste Kretas gesperrt. 

Außerdem ist Kotorseglerverkehr swischen Kreta und 

Rnoc os eingestellt. Insgesamt sind nach Angabe eines 

Küsienmotorseglers in-den letzten Tagen von Peind- 

Ubcqten 3 Küstenmotorsegler verserdet worden. 

G-eieit "Schiaffino" ist nit 2.700 Gefangenen 

von leros nach Piräus ausgelaufen. 2 R-3oote sind 

von leros nach levita und Stampalia zur Inselver- 

sor:ung ausgelaufen. 

In der Nacht zum 21/11. ist Hinenschiff "Morosi. 

für Sonderaufgabe in See gegangen. 

Geleit Schiffshebewerk hat abends Chalkis 

nac4 Norden verlassen. 

Unternehmen "Damokles": Nach lleldung Adn. Ägäis 

hat Heeresgruppe E befohlen: 

"Wetterlage erfordert sofortiges Handeln. Mit 

erndtem Widerstand v;ird nicht gerechnet. Nach Mel- 

dung Admiral Ägäis Schiffsraum für Damokles ab sofor|t 

klar. Ich befehle: 

1) Sofortige Entsendung eines Parlamentärs nach 

amos, 

2) Anlandung auf Samos im Handstreich am 22/11. 

morgens, 
3) 4. Palls China Jägerregiment 2 und Fallschirmjäger 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort- 

Wetter 
Vorkommnisse 241 

ü.11.43 

iorjitag 

]:onp 

Pest 

satz 

(s. 

=nie Branden'Durg sind unverzüglich auf das 

Land zu überführen, bzv?. zu überfliegen. Ein- 

behält sich OberhoEnando Heeresgruppe S vor. 

1118). Pä 

Befehl Kampfgruppe Hüller betr. Bamokles 

s. Fs. 2048 und 2142. Im Fall der Ablehnung der 

Übergabe ist Anlandung bei geeigneter 7/etterlage 

für 23/11. 0100 Uhr vorgesehen. 

c) 5ch\ arzes Meer: 

Feindlage: 

Vor Ostkuste vmrde Schiffsverkehr nicht fest- 

gestjsllt. 1030 Uhr wurde 10 sm nördl. Sewastopol 

Uboot nach Ortung bekämpft. Beschädigung ist wahr- 

sche|inlich. 

Eige ie Eage: 

In Höhe Kap Lukull wurdeeigenes iiotorsegler- 

gelett von fdl. Flugzeugen vergeblich" angegriffen. 

Ein Flugzeug wurde abgeschossen, nachmittags er- 

folgte Luftangriff auf Iwanbaba durch 10'Flugzeuge, 

von lenen 3 durch Flak abgeschossen wurden. Schäden 

wurden nicht angerichtet. 

Im VF-3treifen vor Eltigen verhinderten 3 HFP 

in mehreren Grefechten zwischen 1S00 und 2135 Uhr 

am 2 )/ll. ttegnernaohsohub. Hur 3 Feindboote er- 

reichten den Landekopf. Ein voll beladenes Lende- 

boot 7rarde vernichtet, 1 weiteres wahrscheinlich 

vernichtet. Die abgedrängten Feind-Fahrzeuge liefen 

mit Pstkurs ab. 

l.Sfl. mit 3 Booten blieb südlich Eltigen bis 

Hellperden ohne Feindberührung und geriet 0446 Uhr 
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Tig 
Uhrzeit 

Ort- 

Wetter 
Vorkommnisse 241 

kl.11.43 

Sonnte 

l;cn; 

Pest 

satz 

(s. 

.panie Brandenturg sind unverzüglich auf das 

Land zu überführen bz-.v. zu überfliegen. Ein- 

behält sich. OberhoEnando Heeresgruppe E vor. 

1118). Pä 

s. P 

Über 

für 

c) Sch.? 

Befehl Kampfgrappe Hüller betr. Danokles 

i. 2048 und 2142. Im Pall der Ablehnung der 

.be ist Anlandung bei geeigneter T/et 

23/11. 0100 Uhr vorgesehen. 

terlage 

arzes Meer: 

Feinilage: 

Tor Ostküste v/urde Schiffsverkehr nicht fest- 

gesibllt. 1030 Uhr wurde 10 sm nördl. Sewastopol 

Uboofc nach Ortung bekämpft. Beschädigung ist v/ahr- 

schep-nlich. 

Eigs ie Lage: 

In Höhe Kap Luk-oll wurde'eigenes liotorseglcr- 

gele^.t von fdl. Flugzeugen vergeblich' angegriffen, 

iugzeug wurde abgeschossen. Eachmittags er- 
;e Luftangriff auf Iwanbaba durch 10'Flugzeuge, 

lenen 3 durch Flak abgeschossen -wurden. Schäden 

m nicht angerichtet. 

Im TP-3treifen vor Eltigen verhinderten 3 KFP 

:hreren Gefecbten zwischen 1S00 und 2135 Uhr 

)/ll. Gegnernachschub. Hur 3 Feind boote er- 

iten den Landekopf. Ein voll beladenes Lsnde- 

wurde vernichtet, 1 weiteres wahrscheinlich 

vernichtet. Die abgedrängten Feind-Fahrzeuge liefen 

mit )stkurs ab. 

Ein 

folg 

von 

wurd 

in m 

am 2 

reic. 

boot 

Hell 

l.Sfl. mit 3 Booten blieb südlich Eltigen bis 

verden ohne Feindberührung und geriet 0446 Uhr 
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Tag 

TJhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

21.11.45 

Somrtafi 

(142) 

in.Gsf 

und 2 ! 

s enl;t. 

4,5 om. 

schwer 

gen. D 

wahr sc 

unter 

eigene 

S-Flo 

ächt mit landungsverband aus 8 landungsbooten 

S3. 2 mittelgroße Landungsboote wurden ver- 

3in Boot versuchte Durchbruch unter Einsatz von 

Geschützen und Maschinenwaffen und Unters tut zun;; 

2r fdl. Müstenbattr. Der Versuch wurde abgeschla- 

r Rest des Landungsverbandes wurde bis auf 

leinlich 3 Einheiten, die von eigener Eiistenbatt^ 

3eschuß genommen wurden, abgedrängt. Erfolg der 

i Kästenbeschießung ist nicht beobachtet, 

tille brach Gefecht wiegen, einsetzender fdl. 

Luftangriffe ab. Verband wurde auf Rückmarsch durch 

Schlac 

Waffen 

I 

6 KE? 

Anmars 

U 

schwer 

Riicicm; 

itflieger, Jäger und Bomber mit Bomben und Bord- 

vergeblich angegriffen. 

i der Dacht zum 22/11. sind in Kertschstraße 

und 4 R-Boote eingesetzt. 5 R-Boote sind, auf 

oh bei Kap Tschauda durch Luftangriff beschädigt 

18 erhielt bei V orstoß auf Tuapse-Hafen 

3 Waboverfolgung, wurde beschädigt und mußte 

rsch antreten. 

.sheriger Chef des Stabes Gruppe Süd, Konteradm. 

Brihkmhnn, wurde zum Kommandierenden Admiral Schwarzes 

ernann t. 

Ke 

Z 

Gegner 

getrc 

ix Landlage Krim meldet KVO Heeresgruppe A, daß 

im Landekopf Baksy zum erwarteten Angriff an- 

en ist. Südlich Bulganäk wurde Einbruch mit 25 

Panzere erzielt. Durch zusammengefaßtes Artl.Eeuer 

wurden eingebrochene Panzer zum Rückzug gezwungen. 

toß wird vorbereitet. Am 21/11. früh war Haupt- 

kampflinie nach erbittertem Ringen wieder voll in eige 

ner Haid. 18 Panzer sind vernichtet. 

Ai anderen Fronten Ruhe. Landekopf Eltigen wird 

von Ee ind durch die Luft versorgt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wett-er 
Vorkommnisse 

^1.11.45 

Sonntafi 

(142) 

in.Gef 

und 2 ! 

s enkt. 

4,5 cm 
schwer 

gen. D 

wahr sc 

unter 

eigene 

S-Flo 

luf tan 

Schlac 

Waffen 

6 I£FP 

Anmars 

cht mit Landungsverbjid aus 8 Laudungshooten 

SB. 2 mittelgroße Landungsboote wurden ver- 

3in Boot versuchte Durchbruch unter Einsatz von 

Geschützen und Maschinenwaffen und Unterstützung 

^r fdl. Müstenbattr. Der Versuch v/urde abgeschla- 

r Rest des Landungsverbandes wurde bis auf 

leinlich 5 Einheiten, die von eigener Eiistenbatti)' 

Beschuß genommen wurden, abgedrängt. Erfolg der 

i Miistenbeschießung ist nicht beobachtet, 

tille brach Gefecht wegen einsetzender fdl. 

griffe ab. Verband wurde auf Rückmarsch durch 

itflieger, Jäger und Bomber mit Bomben und Bord- 

vergeblich angegriffen. 

der Nacht zum 22/11. sind in Mertochstraße 

und 4 R-Boote eingesetzt. 5 R-Boote sind, auf 

eh bei Kap Tschauda durch Luftangriff beschädigt 

11 

ü 

schwer 

Rückm; 

18 erhielt bei V orstoß auf Tuapse-Kafen 

3 V/aboverfolgung, wurde beschädigt und mußte 

rsch antreten. 

Brinkm-, 

sheriger Chef des Stabes Gruppe Süd, Konteradm. 

;nn, wurde zum Kommandierenden Admiral Schwarzes 

ernenn t 

r n 

Z 

Gegner 

getre 

Ranze 

wurden 

Gegens 

):ampf 

ner H 

ur Landlage Krim meldet IJVO Heeresgruppe A, daß 

im Landekopf Baksy zum erwarteten Angriff an- 

en ist. Südlich Bulganäk wurde Einbruch mit 25 

erzielt. Durch zusammengefaßtes Artl.Feuer 

eingebrochene Ranzer zum Rückzug gezwungen, 

toß wird vorbereitet. Am 21/11. früh war Haupt- 

ie nach erbittertem Ringen wieder voll in eige 

id. 18 Ranzer sind vernichtet. 

Ke 

A 

vom Ee 

n anderen Fronten Ruhe. Landekopf Eltigen wird 

ind durch die Luft versorgt. 
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Tag 

Uhrzeit 

2i.n.4:> 

Sonntag 

Ort 
Wetter 

VIII. a g e 

Vo 

Bougain 

"a)'5. I L 

ge& 

5 K 

Abe 

ver 

spä 

stö 

b) 

Mar.Att. Tokio liegt über die Kümpfe bei 

rille folgender Bericht vor: 

Nach einem Luftangriff auf Rabaul sichteten 

m Mittag jap. Aufklärungsflugzeuge 2 Träger, 

ceuzer, 7 Zerstörer SO-wärts von Rabaul. In der 

iddämmerung angesetzte 14 Trägertorpedoflugzeuge 

■senkten 1 Träger und warfen einen 2. in Brand, der 

er sank. Außerdem wurden 2 Kreuzer und 2 Zer- 

ren versenkt. 

Tr 

Trs 

und 

Vlei' 

eir' 

s ein 

unc 

po 

kn.1 

v/e 

sei: 

Sei 

To 

sc 

c) 10 

Z' 

1 

zu.; 

Vorkommnisse 242 

Ostas xen 

1]1.: Auf Verband von 4 Kreuzern, 7 Zerstörern, 16 

.sportern gesichert durch 60 Jager wurden 27 

■ägerstuka und 71 Jabos angesetzt, die 3 Zerstörer 

2 Transporter versenkten, 2 Kreuzer beschädigten, 

tere 5 Transporter sind später verbrannt. Bei 15 

enen Verlusten wurden 21 Feind jäger abge'sohossen. 

Um 1020 Uhr wurden durch Aufklärer 3 Schlacht- 

:i iffe und 4 Kreuzer südwestl. von Gazellenhafen 

um 1445 Uhr 4 Kreuzer, 5 Zerstörer, 30 Trans- 

fer eben südwestl. von Gazellehafen gemeldet, 

esetzte 13 Trägertorpedoflugzeuge fanden Geleit 

ien Unsichtigkeit nicht, dafür wurde der Schlacht- 

.iffverband in der Dämmerung angegriffen und 1 

.lachtschiff, 2 Kreuzer versenkt. Ein anderer 

r^pedoflugzeugverband griff ebenfalls die Schlacht- 

l.iffe an. 1745 Uhr sinken 2 Schlachtschiffe, ein 

brennt mit hellen Flammen. Sinken wird angenom- 

men, da später von Aufklärern nicht wiedergefunden 

■de. Verlust 8 eigene Flugzeuge. Bei einem Nacht- 

angriff auf den Geleitzug wurde ein Erfolg nicht 

beobachtet. 

XX,: Bei unsichtigem Wetter nachts Feindgeleit- 

, der in Gazellebucht einlief, angegriffen, 

‘ransporter in Brand, 5 eigene Flugzeuge verloren. 
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lag 

Uhrzeit 

21.11.4'> 

Sonnta~ 

Ort 

AVetter 

VIII. 

Vo 

Bongain- 

"a)'Sj. 

Mar.Att. Tokio liegt über die Zämofe bei 

rille folgender Bericht vor: 

11 

geg 
5 K 

Abe 

ver 

spä 

stö 

Nach einem Luftangriff auf Habaul sichteten 

m Mittag jap. Aufklärungsflugzeuge 2 Träger, 

ceuzer, 7 Zerstörer SO-wärts von Habaul. In der 

iddümmerung angesetste 14 Trägertorpedoflugzeuge 

senkten 1 Träger und v.’arfen einen 2. in Brand, der 

;er sank. Außerdem vrurden 2 Kreuzer und 2 Zer- 

ren versenkt. 

b) &.11 

am Tr 

Trs 

und 

Vfei' 

E Cil 

unc 

po 

An^ 

v/e. 

sc 

Sei] 

To 

sc! 

3. 

mei. 

var •' 

"be 

c) 10 

zi 

1 

ZU;' 

Vorkommnisse 242 

a g e 0 s a s i e n 

Auf Verband von 4 Kreuzern, 7 Zerstörern, 16 

.soortern gesichert durch 60 Jäger .vurden 27 

■äjgerstuma und 71 Jabos angesetzt, die 3 Zerstörer 

2 Transporter versenkten, 2 Kreuzer beschädigten, 

tere 5 Transporter sind später verbrannt. Bei 15 

enen Verlusten wurden 21 Feind jäger abge'schossen. 

Um 1020 Uhr wurden durch Aufklärer 3 Schlacht- 

:i iffe und 4 Kreuzer südwestl. von Gazellenhafen 

um 1445 Uhr 4 Kreuzer, 5 Zerstörer, 30‘ Trans- 

ter eben südwestl. von Gazellehafen geneidet, 

esetzte 13 Trügertorpedoflugzcuge fanden Geleit 

Unsichtigkeit nicht, dafür wurde der Schlacht- 

fverband in der Dämmerung angegriffen und 1 

.lachtschiff, 2 Kreuzer versenkt. Ein anderer 

rpedoflugzeugverband griff ebenfalls die Sohlacht- 

i.iffe an. 1745 Uhr sinken 2 Schlachtschiffe, ein 

brennt mit hellen Flammen. Sinken wird angenom- 

da später von.Aufklärern nicht wiederg’efunden 

•de. Verlust 8 eigene Flugzeuge. Bei einem Hacht- 

;riff auf den Geleitzug wurde ein Erfolg nicht 

Mfbachtet. 

ll.j^ Bei unsichtigem Wetter nachts Feindgeleit- 

gen 

:1 if i 

der in Gazellebucht einlief, angegriffen, 

‘ransporter in Brand, 5 eigene Flugzeuge verloren. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

21.11.43 

Sonntag 

!n der Haciit sum 11. wurden westl. der Mono- . 

Inseli 10 Transporter, 10 Zerstörer und etwas später 

abges :tzt davon 2 große Träger, 1 kl. Träger und 20 

andere Einheiten südwestl. der Mono-Inseln gesichtet, 

in de:: Morgenfrühe außerdem noch 4 Schlachtschiffe, 3 

Kreuzer mit Jagdschutz. Um 0700 Uhr morgens erfolgte 

ein G: 

jäger 

oßangriff durch 60 Trägerstuka und 70 Träger- 

auf Eabaul, der später noch durch 60 Bomber 

und 20 Flugboote verstärkt wurde. 103 jap. Jäger 

und jap. Flak schossen 71 Angreifer ab. 11 eigene 

Jägerverluste. 1 jap. Zerstörer im Hafen gesunken. 

Mittags griffen 14 Trägertorpedo-, 25 Trägerstuka 

und 3 j Träger jäger den Feindträgerverband an. Auf großen 

Träge::, wahrscheinlich "Essex", wurden 2 - 60 kg-Bomben- 

treff :r erzielt. 1 Kreuzer oder Zerstörer wurde durch 

Torpedo versenkt, 3 weitere Zerstörer getroffen. Jap. 

Verluste schwer: Alle Torpedoflugzeuge, 17 Stuka und 

4 Jäger. 

Uachm. wurden südöstl. der Gazelle-Bucht 3 Schlachl 

schiffe des "Horth Carolina"-Typs, 2 Kreuzer und 4 Zei- 

störe:: entdeckt. In Regenbö gngreifende Torpedoflug- 

zeuge 

und K: 

d) 11.11 

grupp 

rern, 

und 8 

zern 

gens 

1 Trä 

nicht 

erzielten je 1 Treffer auf je 1 Schlachtscjliff 

euzer und versenkten 1 Zerstörer. 

Ingriff von 12 schw. Marinekampfflugzeugen auf 

Stützpunkt auf den Ellice-Inseln (südl; Gilbert 

Inseli.) und von 8 Kampfflugzeugen auf Fort Darwin. 

12.11 

Im laufe des Tages Sichtung verschiedener Kampf- 

:n. Eine bestehend aus 3 Kreuzern und 5 Zerstö- 

die zweite aus 1 Träger, 2 Kreuzern, 3 Zerstöreiin 

Transportern, die dritte aus 2 Trägern, 4 Kreu- 

mor- ind 4 Zerstörern. Letzte Gruppe wurde am 13. 
die 

urch 12 Torpedoflugzeuge angegriffen,. Treffer z 
5er und 1 Schlachtschiff (bisher von Aufklärung 

gemeldet) meldeten. Am nächsten Tag wurde das 

,tf 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter: 
Vorkommnisse 

21.11.43 

Sonntag 

ln der ITacht zum 11. wurden westl. der Mono- . 

Inseln 10 Transporter, 10 Zerstörer und etwas später 

abges :tzt davon 2 große Träger, 1 kl. Träger und 20 

andero Einheiten südwestl. der Uono-Inseln gesichtet, 

in de:: Morgenfrühe außerdem noch 4 Schlachtschiffe, 3 

Ereuzcr mit Jagdschutz. Um 0700 Uhr morgens erfolgte 

ein G: 

jäger 

oßangriff durch 60 Trägerstuka und 70 Träger- 

auf Rabaul, der später noch durch 60 Bomber 

und 20 Flugboote verstärkt wurde. 103 jap. Jäger 

und jip. Flak schossen 71 Angreifer ab. 11 eigene 

Jäger'rerluste. 1 jap. Zerstörer im Hafen gesunken. 

Mittags griffen 14 Trägertorpedo-, 25 Trägerstuka 

und 3 i Träger jäger den Feindträgerverband an. Auf groß 

Träge::, wahrscheinlich "Essex", wurden 2'- 60 kg-Bombe 

treff ir erzielt. 1 Kreuzer oder Zerstörer wurde durch 

Torpedo versenkt, 3 weitere Zerstörer getroffen. Jap. 

Verluste schwer: Alle Torpedoflugzeuge, 17 Stuka und 

4 Jäg ir. 

Uachm. wurden südöstl. der Gazelle-Bucht 3 Schlachl 

schifle des "ITorth Carolina"-Typs, 2 Kreuzer und 4 Zei- 

störe:: entdeckt. In Regenbö angreifende Torpedoflug- 

zeuge 

und K: 

d) 11.11 

grupp 

rern, 

und 8 

zern 

gens 
1 Trä 

nicht 

erzielten je 1 Treffer auf je 1 Schlachtschiff 

euzer und versenkten 1 Zerstörer. 

Angriff von 12 schw. Marinekampfflugzeugen auf 

einen Stützpunkt auf den Ellice-Inseln (südl; Gilbert 

Insel.i) und von 8 Kampfflugzeugen auf Fort Darwin. 

12.11 

::m Laufe des Tages Sichtung verschiedener Kampf- 

in. Eine bestehend aus 3 Kreuzern und 5 Zerstö- 

die zweite aus 1 Träger, 2 Kreuzern, 3 Zerstörern 

Transportern, die dritte aus 2 Trägern, 4 Kreu- 

md 4 Zerstörern. Letzte Gruppe wurde^am 13- mor- 

durch 12 Torpedoflugzeuge angegriffen,Treffer auf 
jer und 1 Schlachtschiff (bisher von Aufklärung 

gemeldet) meldeten. Am nächsten Tag wurde das 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 243 

21.11.4 S 

Sonntag 

Schla 

und d 

mögli 

in Br 

e) 16.11 

Dlitschiff mit großer. Ölspur und 5 sm gesichtet 

r Träger nicht wieder entdeckt. Untergang 

:h. Außerdem. 2 Kreuzer versenkt, 1 Zerstörer 

md geworfen. Verluste 2 eigene Maschinen. 

“{achm. 'Sichtung 18 feindl. Schiffe, darunter 

2 .Träger westl. von Shortland. In der Kacht Angriff 

durch 17 Torpedoflugzeuge. Versenkt wurde' 1 Träger, 

2 Hilfsträger, 3 Kreuzer. 5 eigene Flugzeuge gingen 

verl'ö ren. 

Cn der gleichen Nacht wurde Bufca von See her 

beschossen. 

55 und 

an, E 

Luf ts 

Masc 

[n der Morgendämmerung des 17. griffen 10 Stuka 

Jäger einen Geleitzug vor der Gazelle-Bucht 

rfolg nicht einwandfrei beobachtet. Anschließend 

chlacht- mit 110 Feind jägern und Stuka. 14 eigene 

nen verloren, 5 Gegnermaschinen abgeschossen. hi 

f) Jap. [Erfahrungen: 

1) Nach Funkbeobachtung T/aren auch engl. Schiffe an 

dep Kämpfen beteiligt. 

2) Eijfolge waren besonders durch Angriffe in der 

Dämmerung, in der Nacht und-durch Ausnutzen tro- 

pischer Regenböen begünstigt. Ausbildung in letzter 

Zeit speziell hierauf abgestellt. Torpedoabschuß- 

entfernung unter 1000 m. Treffe^- meist Mitte, hi er— 

drrch Y/irkungssteigerung. 

3) Der Torpedo der Trägermaschinen hat eine Spreng- 

ledung von 235, der Torpedo von Landtorpedoma 

sqhinen eine Sprengladung von 370 kg. 

4) Iijfolge der Dunkelheit sind Irrtümer im Erkennen 

dqr verschiedenen Typen möglich. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 243 

21.XI.4 5 

Sonntag 

Schla 

und d 

mögli 

in Br 

e) 16.11 

:h.tsohiff mit großer, ölspur und 5 sm gesichtet 

;r Träger nicht wieder entdeckt. Untergang 

:h. Außerdem. 2 Kreuzer versenkt, 1 Zerstörer 

md ge'.vorfen. Verluste 2 eigene Maschinen. 

2 Trä 

durch 

2 Hil 

verlblr 

hesch 

vind 5 

an, E 

Luf ts 

Masc' 

dep 

E: 

Dä 

i>i 
Z 

e: 

dulrc 

3) 

4) 

D 

le 

s 

I 

d 

Jachm. Sichtung 18 feindl. Schifte, darunter 

jer v/estl. von Shortland. In der Kacht Angriff 

17 Torpedoflugzeuge. Versenkt wurde' 1 Träger, 

Csträger, 3 Kreuzer. 5 eigene Flugzeuge gingen 

en. 

[n der gleichen Nacht wurde Buka von See her 

ossen. 

Cn der Morgendämmerung des 17. griffen 10 Stuka 

Jäger einen Geleitzug vor der Gazelle-Bucht 

rfolg nicht einwandfrei heohachtet. Anschließend 

chlacht mit 110 Feindjägern und Stuka. 14 eigene 

nen verloren, 5 Gegnermaschinen ahgecchcssen. hfi 

f) Jap. Erfahrungen: 

1) Nach Funkheohachtung waren auch engl. Schiffe an 

Kämpfen Beteiligt. 

2) Eijfolge waren Besonders durch Angriffe in der 

ämmerung, in der Nacht und durch Ausnutzen tro- 

scher HegenBöen begünstigt. Ausbildung in letzter 

speziell hierauf abgestellt. Torpedoabschuß- 

ntfernung unter 1000 m. Treffe*- meist Mitte, h^er- 

ch Yfir :ungssteigerung. 

Torpedo der Trägermnschinen hat eine Spreng- 

dung von 235, der Torpedo von LJidtorpedoma 

chinen eine Sprengladung von 370 kg. 

ijfolse 3er Dunkelheit sind Irrtümer im Erkennen 
verschiedenen Typen möglich. 

I 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

21.11.43 

Sonntag 

iiuj'd/L 

u 
V 

5) Die jap. Flak 1381 Rabaul hat große Abschußerfol 

ereielt, weil die Ausbildung der USA-Flieger 

meist 20jährige Studenten" mangelhaft war und sich 

die Flugzeuge in unvorsichtiger Weise in günstiger 

Flakreichweite aufgehalten haben. 

c) Stellt[ngnahme des Mar. und des Luft-Attaches in 

Tokio 

Ameril aner haben augenscheinlich unter Einsatz gesamte 

verfügbarer Seestreitkräfte und überlegener Luftstreit 

kräfte baldige Entscheidung bei Rabaul erzwingen wollea 

Trotz der Verluste ist es ihnen gelungen, den Hachschul 

nach qer Gazelle-Bucht zu bringen: Gelandete USA-Trup- 

pen - Divisionsstärke - sind vorläufig an Landungs 

stellq gebunden und wenig bewegungsfähig. Heue Landung|e 

in anderer Gegend werden erwartet. Lage ist vorläufig 

noch völlig unentschieden, wobei für die Japaner im 

Vergleich zu den Salomonen-Eämpfen die Hachschublage 

leichl er -ist. 

/l/Skl 

/krL^ 

n 
I a I b (Er) 
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Tag 

Ulirzeit 
Ort 

Wetter V orkommnisse 

21.11,43 

aomrtag 

u 

5) Die jap. Flak 'bei Rabaul liab große Abschußerfolge 

erhielt, weil die Ausbildung der USA-Dlieger 

meist 20jMhrige Studenten" mangelhaft v;ar und sich 

die Flugzeuge in unvorsichtiger 'Reise in günetiger 

Flgkreichweite aufgehalten haben. 

o) Stellijngnahme des i,\p. Mar. und des Duft-Attaches in 
Tokio 

Ameri! aner haben augenscheinlich unter Einsatz gesamte 

verfügbarer Seestreitkräfte und überlegener luftstreit 

kräfte baldige Entscheidung bei Rabaul erzwingen wollei 

Trotz der Verluste ist es ihnen gelungen, den ITachschu 

nach qer Gazelle-Bucht zu bringen: Gelandete USA-Trup- 

pen - Divisionsstärke - sind vorläufig an Dandungs 

stellq gebunden und wenig bewegungsfähig. Reue Ianiung|e 

in anderer Gegend werden-erwartet, läge ist vorläufig 

noch völlig unentschieden, wobei für die Japaner im 

Vergleich zu den Salomonen-Eämpf en die ITachschublage 

leichl er ist. 

C/Skl 

ml* 

I a I b. (Er) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 244 

22 .ll.4) Poli-fcisoher Bageü'ber'blick. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

I) 

Sei 

mel 

den 

ric 

und 

muß 

ger 

Aus 3 

eig 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

Siel Chef MED meldet, daß der Führer Bericht 

ihsministers Speer erv;artet betr. Stand Funk- 

Drtung von Ubooten. Minister Speer '«ird über 

Stand der Arbeiten des Förschungsrates be- 

iten. 

Chef Ski spricht heute mit Reichsmarschall 

Gen.Fm. Milch über dieses Problem. Das Ziel 

sein, möglichst bald Uber ein.eigenes Funkmeß- 

t zu verfügen, um wenigstens die gleiche 

tattung wie der Gegnerzu besitzen. Auch das 

sne Uboot muß orten können. 

II) 
Grujp 

(s, 

Chef Ski Qu A II berichtet über Antrag von 

ipe Süd betr. Aufstellung Seekmdt. Dodekanes 

E5B 20/11.). Heeresgruppe Siidost Gestel- 
lung des Festungskommandanten leros durch Marine 

gefordert. Es ist beabsichtigt, den Cykladenbereich 

zum Seekmdt. Attika zu schlagen, evtl.- eigene 

Küstenschutzflottille für diesen Bereich aufzu- 

ste Lien. Chef Ski -Qu A schlägt vor, den Anträgen 

der Gruppe grundsätzlich zuzustimnen vorbehaltlich 

der Möglichkeit, die Kräfte bereitzustellen. 

OKii und Admiral Führerhauptquartier wären zu unter- 

riciten, daß die Marine nur Kräfte in beschränktem 

Umfange stellen kann. 
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22.11.4 5 

I) 

Rei 

me£ 

den 

ric 

und 

muß, 

ger 

Aus 

eig 

XI) 

Grujp 

(s. 

lun^ 

gef 

KüE 

ste 

der 

der 

OEJi 

ric 

Umf 

Poli-tisclier Rageüterbliclc. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

Siel Chef 1R7D. neidet, daß der Fiehrer Bericht 

Dhsninisters Speer erwartet betr. Stand Fuhk- 

jrtung ven Ubooten. Minister Speer 'wird über 

Stand der Arbeiten des Förschungsrates be- 

iten. 

Chef Ski spricht heute mit Reichsmarschall 

Gen.Fm. Milch über dieses Problem. Das Ziel 

sein, möglichst bald über ein eigenes Funkmeß- 

t zu verfügen, um wenigstens die gleiche 

stattung wie der Gegnerzu besitzen. Auch das 

ene Uboot muß orten können. 

Chef Ski Qu A IX berichtet über Antrag von 

pe Süd betr. Aufstellung Seekndt. Dodekanes 

S5B 20/11.). Heeresgruppe Südost hat Gestel- 

des Festungskommandanten Leros durch Marine 

ordert. Es ist beabsichtigt, den Cykladenbereich 

Seekndt. Attika zu schlagen, evtl.-eigene 

;enschutzflottille für diesen Bereich aufzu- 

.len. Chef Ski -Qu A schlägt vor, den Anträgen 

Gruppe grundsätzlich zuzustimmen vorbehaltlich 

Möglichkeit, die Kräfte bereitzustellen, 

und Admiral Führerhauptquartier wären zu unter- 

iten, daß die Marine nur Kräfte in beschränktem 

snge stellen kann. 
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22»i:U45 

(143) 

Chef 3kl ist der Ansicht, daß Gestellung des 

InseLkomuandanten den Heer überlassen-hleiben sollte, 

und befiehlt, zu prüfen, ob sich die Aufstellung des 

Seekpdt. Dodekanes erübrigt. 

III) Ob.d.M. hat den Brief des Generaldirektor 

Merkur (s. K2B 15/11.) beantwortet. Abschrift in 

KTB Peil C Heft e A.p.A. 

IV) Chef 5/Skl: Die Spannung im gegnerischen Lager 

infolge der Entwicklung der Lage im Libanon und 

Syrisn ist durch völliges Zurückweichen der Franzo- 

sen behoben. 

sehe 

der 

der 

ten 

vers 

fü, 

nach 

.gun 

Ein neuer nach Lissabon entsandter öiplomati- 

r Vertreter der USA gilt als eifriger Förderer 

3tützpuhktpolitik. Die in dem Zusammenhang mit 

?rage der Inselbesetzung kolportierten ITachrich- 

iber angeblich englisch / amerikanische Meinungs 

chiedenheiten sind nach den bei-5/Skl zur Ver- 

ig stehenden Informationen in keinem Falle 

-veisbar. 

Hach einer Information des türkischen Botschaf- 

ters aus Moskau soll die russische Winterarmee die 

Aufgabe haben, bis Ende des Jahres die Landesgrehze 

zu erreichen. Wie diese Grenze verläuft, ist nicht 

näher angegeben. 

Im klei asten Kreis: 

V) H e ereslage 

Im Abschnitt Kikopol - Dnjpropetrowsk errangen 

unsere Truppen erhebliche Abwehrerfolge. Im Raum der 

8.Armee hat der Gegner bei Bereschewka neue Erfolge 

erzielt. Die Lage bei Tscherkassy ist noch ungeklärt 
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Tag 
Uhrzeit 
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22.11.43 Chef Ski ist der Ansicht, daß Gestellung des 

Inse Lkonanndanten den Heer überlassen-"bleiben sollte, 

und befiehlt, zu prüfen, ob sich die Allstellung des 

Seekpdt. Dodekanes erübrigt. 

(143) 
III) Ob.d.M. hat den Brief des Generaldirektor 

Merkur (s. KfB 15/11.) beantwortet. Abschrift in 

KTB ücil C Heft e A.p.A. 

IV) Chef 5/Skl: Die Spannung im gegnerischen Lager 

infolge der Entwicklung der Lage im Libanon und 

Syrien ist durch völliges Zurückv/eichen der'Franzo- 

sen beheben. 

sehe 

der 

der 

ten 

vers 

fü, 

nach 

gua 

Ein neuer nach Lissabon entsandter diplomati- 

r Vertreter der USA gilt als eifriger Förderer 

Stützpunktpolitik. Die in dem Zusammenhang mit 

?rage der Inselbesetzung kolportierten ITachrich- 

über angeblich englisch / amerikanische Keinungs 

shiedenheiten sind nach den bei-5/Skl zur Ver- 

ag stehenden Informationen in keinem Falle 

.veisbar. 

ters 

Aufg 

zu e 

nähe 

Im klei 

Hach einer Information des türkischen Botschaf- 

aus Moskau soll die russische Uinterarmee die 

abe haben, bis Ende des Jahres die Landesgrehze 

rreichen. Wie diese Grenze verläuft, ist nicht 

r angegeben. 

nsten Kreis: 

V) H e ereslage 

Im Abschnitt Hikopol - Dnjpropetrowsk errangen 

vnsejre Truppen erhebliche Abv,'ehrerfolge. Im Raum der 

8.Armee hat der Gegner bei Bereschewka neue Erfolge 

erzielt. Die Lage bei Tscherkassy ist noch ungeklärt 
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Im Raum Gomel wurden die eigenen Linien unter starkem 

Druck weiter zurückgenommen. Die 12-tägige Abwehr- 

schlacht westlich Orsha ist als beendet anzusehen. 

Dem 

I-1 (s. 

des I; 

zum g 

einse 

vor. 

nfolge des Brandes im OKE am 22/11. abends 

;jftkriegführung, Besonderes) sind die im.laufe 

ges eingelauxenen Fernschreiben und Funksprüche 

ößten Teil verbrannt.-Es liegen daher von den 

:.nen Kriegsschauplätzen nur lückenhafte Berichte 

I. Krieg 

1. Feind Lage; 

2. Eigen 

r k u n g 

Lage 22/2Ü. 

Führung in den außerheimischen Gewässern. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Lage: 

iar.Att. Tokio erhält mit Telgramm 1615 Anfrage, 

ob in See befindliche Blockadebrecherkapitäne ein- 

geheni Uber bekannten ES-Austausch zwischen feindlichen 

Handels- und Kriegsschiffen unterrichtet sind. Bei 3kl 

vorhandene Unterlagen entstammen Besatzungsvernehmun- 

gen durch Schiff 28 vom 29.11.42 und 2.1.43. 
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Im Raum Gomel wurden die eigenen Linien unter starkem 

Druck weiter zurückgenommen. Die 12-täglge Abv.ehr- 

schlaipht westlich Orsha ist als heendet anzusehen. 

Bern 

L i (s. 

des Ti 

zum g 

einze 

vor.- 

nfolge des Brandes im OEM am 22/11. alends 

:jftkriegführurg, Besonderes) sind die im Laufe 

ges eingelaufenen Rernschreihen und Runksprüche 

:'ößten Teil vertrannt.-Ss liegen daher von den 

'.nen Kriegsschauplätzen nur lückenhafte Berichte 

I. Krieg 

1. Rcir.d Lage: 

2. Eigen 

e r k u n g 

Lage 22/21. 

rihrung in den außerheimischen Gewässern. 

3esondere Meldungen liegen nicht vor. 

Lage: 

iar.Att. Tokio erhält mit Teigramm 1615 Anfrage, 

oh in See Befindliche Blockadehrecherkapitäne ein- 

gehenl über bekannten ES-Austausch zwischen feindlichen 

Handels- und Kriegsschiffen unterrichtet sind. Bei Ski 

vorhaidene Unterlagen entstammen Besatzungsvernehmun- 

gen drrch Schiff 28 vom 29.11.42 und 2.1.45. 
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Ort 
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22.11.4; 

(144) 

II. a g e Westraum. 

Soweit Eachrichten vorliegen, entlialten sie keine 

■besonderen VorkoEminisse. 

fiiuppe West hat vorläufiges Untersuchungsergebnis 

hetr. Vorfälle auf PN 05 gemeldet. DES Boot war nach 

5-mona1iger Werftliegezeit im laufe des 20/11. erst 

malig vieder auf Position gegangen und lag dort zu 

Anker. Die Meuterer haben die an Oberdeck befindlichen 

3 Posten überrumpelt und die Besatzung im Raum einge- 

.schlossen. .Als sie sich nach 2 Stunden befreien konnte, 

waren 2 der Posten erschossen, der 3. fehlte. Der 

Kommandant war in seiner Kammer offenbar durch Hand- 

granate getötet. Insgesamt sind 7 Mann getötet, ein 

Mann vermißt, vermutlich einer der beiden Täter. Der 

andere wurde erschossen, als er sich im Haschinenraüm 

auffäl-ig zu tun machte. Abschrift der Meldung s. Ps 

0440. 

2/ 

im Mon 

Flugze' 

stellt 

Island 

über d 

gemäß 

III. N 

Ski hat die durch Funkaufklärung und Sichtung 

t Oktober 1943 erfaßten Standorte von fdl. 

.gen im Hordatlantik kartenmäßig zusammenge- 

Außer einer Steigerung in der Tätigkeit der 

Staffeln ist eine wesentliche Änderung gegen- 

m Vormonat nicht festzustellen. Ausfertigung 

./Ski 40154/43 Gkdos. in KTB Teil 0 Heft II b. 

ordsee , Nor wegen., Nordmeer 

Nordsee: 

K: nensuch- und Uinenräumarbeiten wurden v/egen 

Nebels nicht durchgeführt. Meldungen über besondere 

Vorkommnisse liegen nicht vor. 
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22.11.4; 

(144) 

II. age TCestraum. 

Soweit Eac.h.ricb.ten vorliegen, enthalten sie keine 

hesondE ren Vorhcnianisse. 

G;uppe West hat vorläufiges Untersuchungsergebnis 

betr. torfälle auf PK 05 gemeldet. Das Boot war nach 

5-monaiiger Werftliegezeit im laufe des 20/11. erst 

malig vieder auf Position gegangen und lag dort zu 

Anker. Die Meuterer haben die an Oberdeck befindlichen 
t 

3 Posten überrumpelt und die Besatzung im Raum einge- 

schlossen..Als sie sich nach 2 Stunden befreien konnte, 

waren a der Posten erschossen, der 3. fehlte. Der 

Kommandant war in seiner Kammer offenbar durch Hand- 

granate getötet. Insgesamt sind 7 Mann getötet, ein 

Kann vermißt, vermutlich einer der beiden Täter. Der 

andere wurde erschossen, als er sich im Kaschinenraüm 

auffällig zu tun machte. Abschrift der Meldung s. Ps. 

0440. 

2/ 

im Mon 

Plugze' 

stellt 

Island 

über d 

gemäß 

III. II 

Ski hat die durch Pvrkaufklürung und Sichtung 

t Oktober 1943 erfaßten Standorte von fdl. 

.gen im Ilordatlantik kartenmäßig zusnmmenge- 

Außer einer Steigerung in der Tätigkeit der 

Staffeln ist eine wesentliche Änderung gegen- 

m Vormonat nicht festzustellen. Ausfertigung 

./Ski 40154/43 Gkdos. in KTB Teil 0 Heft II b. 

o r ' d s e e , H o r w e g e n., II o r d m e e r 

II o r c s e e : 

M: 

Nebels 

Vorkon 

nensuch- und Minenräumarbeiten wurden wegen 

nicht durchgeführt. Meldungen über besondere 

nisse liegen nicht vor. 
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>2.11.43 E o r 

1. Feindlage: 

Hach Ftmiaufklärung wird mit PQ-Geleitzug 

gerechnet, der z.Zt. noch westlich der Bäreninsel 

eht. 

2. Eigene läge: 

VI- 

3 

s 

Ec 

F]J 

I 

ir. 

k: 

fii: 

he 

h: 

£4. 
F 

d 
E: 

Fit: 

a: ■' 

In: 

Ho 

vjegen/Kordiaeer: 

4 XTcoote haben als Gruppe "Eisenhart" 

-Streifen von AC 1968 nach 4365 besetzt, 

weitere Uboote haben Befehl erhalten, be- 

chleunigt auszulaufen, um den VP-Streifen nach 

rden ■und Süden zu verlängern. 

1145 Uhr wurde eigenes Geleit von 8 fdl. 

ugzeugen angegriffen. 2 D. gerieten in Brand. 

MOK Herwegen berichtet, daß zum Schutz der 

4fotenfischerei in der Saison Januar bis April 

norwegischen Raum vorhandene Sicherungsstreit- 

äfte unter bewußter Inkaufnahme von Hachteilen 

r die Geleitaufgaben mit einigen Einheiten 

reitgestellt vjerden können, und bittet darüber- 

naus, daß die den Westfjord passierenden Uboote 

gev/iesen v/erden, sich möglichst häufig auf den 

•juiggründen zu zeigen. Zu weiterer Überwachung 

Fischereigebiete prüft KOK Horwegen mit Abwehr 

nsatz getarnter Funktrupps auf Fischkuttern, 

r die zeitweilige Verstärkung der für die Ver- 

beitung der Fänge besonders wichtigen Orte und 

sein durch Heerestruppen wird mit W.Befh. 

rwegen verhandelt. Außerdem vrird versucht, bei 

1 5 erweiterte Aufklärung des Küstenvorfeldes 

zt erreichen. 

Krllir'-marlnc-Vonlnirlilnircr J. J. AucaiRtln, GKiekut.dt, Ktcd. Wllhulnubat-en. B. 36 (neu) 
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?2.11.43 E o r 

1. Fei.nais~ei 

Nach. Fiiiikaufklärung wird mit FQ-Geleitzug 

gerechnet, der z.Zt. noch westlich der Bäreninsel 

eht. 

2. Sirene Lage: 

VI- 

3 

s 

Ec 

Fül 

L 

ii. 

k: 

fii: 

bf 

h: 

S4, 

F 

d 

E: 

F 

a: 

I: 

E± 

w e g e n / E o r d m e e r : 

4 Uboote haben als Gruppe "Eisenbart" 

Streifen von AC 1^68 nach 4365 besetzt, 

weitere Uboote haben Befehl erhalten, be- 

chleunigt auszulaufen, um den VP-Streifen nach 

rden und Süden zu verlängern. 

1145 Uhr wurde eigenes Geleit von 8 fdl. 

ugzeugen angegriffen. 2 D. gerieten in Brand. 

MOK Eorviegen berichtet, daß zum Schutz der 

c|fotenfischerei in der Saison Januar bis April 

norwegischen Raum vorhandene Sicherungsstreit- 

äfte unter bewußter Inkaufnahme von Kachteilen 

,r die Geleitaufgaben mit einigen Einheiten 

reitgestellt v/erden können, und bittet darüber- 

naus, daß die den Westfjord passierenden Uboote 

gewiesen werden, sich möglichst häufig auf den 

;jmggründen zu zeigen. Zu weiterer Überwachung 

Fischereigebiete prüft ZOK Eorwegen mit Abwehr 

.nsatz getarnter Funktrupps auf Fischkuttern, 

r die zeitweilige Verstärkung der für die Ver- 

beitung der Fänge besonders wichtigen Orte und 

.sein durch Heerestruppen wird mit W.Befh. 

rwegen verhandelt. Außerdem wird versucht, bei 

1 5 erweiterte Aufklärung des Küstenvorfeldes 

zt erreichen. 

KrIrusniarlnf-VorOrticItloirer j. j. AusuRttn, GIQckMKdt-, K!c!. Wllhelnwljnren. B. 36 (neu) 
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22.11,43 IV. 

Meldungen über besondere Yprkonmnisse liegen 

nicblt mehr vor. 

übootskriegführung 

ITboo 

einep 

von 

süd 

Erg 

23 

bes 

2272 

VI. 

Raur 

Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

In CE 2150 'ozv/. 2153 wurde am Abend von 2 

ten eine Zerstörergruppe festgestellt und von 

m Boot erfolglos angegriffen. 

Luftaufklärung innerhalb der Verbindungslinie 

BE 1280, 3750, -9750 und 7530 gegen erwarteten 

steuernden Geleitzug war nicht lückenlos und ohne 

ebnis. Möglicherweise ist der Geleitzug westlich 

Vest marschiert. Gruppe "Wedüifcgen" hat Befehl, 

qhleunigt neuen VP-Streifen von CE 1291 nach 

zu besetzen. 

Luftkrieg'führung . 

um England: 

Bei Lfl 3 waren 7 Sempfflugzeuge, 32 Jäger 

und-19 Aufklärer am Tage eingesetzt. 

Der am 21/11. angegriffene nordgehende Geleitzug 

wurde in Stärke von 70 Schiffen 1022 Uhr 560 sm 

WOT-lich Brest erneut erfaßt. 

Der Feind flog am Tage mit schv/achen Kräften 

in d|en Rs,um Moriaix - Guernsey ein, ohne anzugreifen 
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22.11.45 IV. 

Meldungen, über besondere Vorkonnnisse liegen 

nicb|t mehr vor. 

Uboo 

eine 

von 

süd 

Erg 

23 

bes 

2272 

VI. 

Raue 

Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

[Jbootskriegführung' 

In CE 2150 bzvf. 2153 wurde am Abend von 2 

ten eine Zerstörergruppe festgestellt und von 

m Boot erfolglos angegriffen. 

Luftaufklärung innerh.alb der Verbindungslinie 

BE 1280, 3750, 9750 und 7530 gegen erwarteten 

steuernden ffeleitzug war nicht lückenlos und ohne 

ebnis. Möglicherweise ist der Celeitzug westlich 

fiest marschiert. Sruppe "Weddi|gen" hat Befehl, 

qhleunigt neuen VP-Streifen von CE 1291 nach 

zu besetzen. 

Luftkriegführung . 

um England; 

Bei Lfl 3 waren 7 Kampfflugzeuge, 32 Jäger 

und-19 Aufklärer am Tage eingesetzt. 

Der am 21/11. angegriffene nordgehende Geleitzug 

wurde in Stärke von 70 Schiffen 1022 Uhr 560 sm 

WUW-l’ich Brest erneut erfaßt. 

Der Feind flog am Tage mit schwachen Kräften 

in djen Raum Moriaix - Guernsey ein, ohne anzugreifen 
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Ort 
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?2.11.45 

(145) 

Starke feindliche Lcf-tverbände flogen ab 1835 

Uhr über Holland in den Raum Berlin. Bei 10/10 Be- 

deckung, Sprühregen und starkem Wind war Abwehrein- 

satz von Jägern nicht möglich. Auf Berlin wurden 

nach bisherigen Meldungen schätzungsweise etwa 

1.000 Minen und Sprengbomben, über 100.000 Stabbrand- 

bomben. und mindestens 5.000 Phosphorbomben äb.ge- 

worfeti. Der Angriff war. der bisher schwerste auf 

diese Stadt. Der Schwerpunkt lag im alten Uesten. 

3s entstanden ausgedehnte Plächenbrände. Die Zahl 

der zerstörten und beschädigten Baulichkeiten und 

Häuse|r ist erheblich. Einzelheiten s. Tageslage. 

Besonieres: 

en 

Unter den öffentlichen Gebäuden, die dem An- 

zum Opfer fielen, .befindet sich auch das OEM. 

t bisher zu übersehen ist, wurde der Gebäude- 

ex von einer schweren Sprengbombe und von zahl- 

en Brand- und Phosphorbrandbomben getroffen, 

ekämpfung des Feuers wurde erschwert durch den 

der hölzernen Verwaltungsbaracke im großen 

Ihof. Der größte Teil des Gebäudes ist daher 

elbrannt. Unmittelbar nach Ausbruch der Brände 

die Telefonverbindungen ab. Ein Vordringen 

Teil des Hauses, in dem die 1/Skl untergebracht 

war s chon gegen 2330 Uhr nicht mehr möglich, 

wurde um diese Zeit mit dem vorhandenen Wach- 

iaX die vorgesehene Ausweiche in der -Tannenberg- 

besetzt,.nachdem vorher vergeblich versucht 

von benachbartem Shellhaus aus die Dienstge- 

te weiter zu führen. Der wachhabende lagezim- 

fizier, Korv.Kapt. Schmidt und eine Ordonnanz 

n schwer verwundet. Chef 1/Sk/ nahm nach Mitter- 

in der BdU-Befehlsstelle am Steinplatz Ver- 

bindung mit C/Skl und Chef Ski auf. 

griff 

Sowei 

kompl 

reich 

Die I 

Brand 

Mitte 

ausg 

riss 

in d 

ist, 

Dahei 

pers 

allee 

war 

schäf 

meroi 

wurde 

nachi 

- 485 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort- 

Wetter 
Vorkommnisse 247 

;2.11.45 

(145) 

Starke feindliche l'uftver'bänäe flogen ab 1835 

Uhr über Holland in den Raum Berlin. Bei 10/10 Be- 

deckung, Sprühregen und starkem Wind war Ab.vehrein- 

catz von Jägern nicht möglich. Auf Berlin wurden 

nach bisherigen Meldungen schätzungsweise etwa 

1.000 Minen und Sprengbomben, über 100.000 Stabbrcnd- 

bomben und mindestens 5.000 Phosphorbomben äbge- 

worfen. Der Angriff rar. der bisher schwerste auf 

diese Stadt. Der Schwerpunkt lag im alten Westen. 

Bs entstanden ausgedehnte Plächenbrände. Die Zahl 

der zerstörten und beschädigten Baulichkeiten und 

Häusejr ist erheblich. Einzelheiten s. Tageslage. 

Besonderes: 

Unter den öffentlichen Gebäuden, die dem An- 

griff zum Opfer fielen, .befindet sich auch das CK24. 

Soweit bisher zu übersehen ist, wurde der Gebäude- 

komplex von einer schweren Sprengbombe und von zahl- 

reichen Brand- und Phosphorbrandbomben getroffen. 

Die lekännfung des Peuers wurde erschwert durch den 

Brand der hölzernen Verwaltungsbaracke im großen 

Mittelhof. Der größte Teil des Gebäudes ist daher 

ausgebrannt. Unmittelbar nach Ausbruch der Brände 

rissen die Telefonverbindungen ab. Ein Vordringen 

in den Teil des Hauses, in dem die 1/Skl untergebracht 

ist, war schon gegen 2330 Uhr nicht mehr möglich. 

Bahei wurde umdiese Zeit mit dem vorhandenen Wach- 

perscnal die vorgesehene Ausweiche in der Tannenberg- 

allee besetzt,.nachdem vorher vergeblich versucht 

,var, von benachbartem Shellhaus aus die Dienstge- 

schäfte weiter z;u führen. Der wachhabende lagezim- 

meroffizier, Korv.Kapt. Schmidt und eine Ordonnanz 

wurden schwer verwundet. Chef 1/Sk/ nahm nach Mitter- 

nacht in der BdU-Befohlsstelle am Steinplatz Ver- 

bindung mit C/Skl und Chef Ski auf. 



- 4S6 - 

Tag 

Uhrzeit 

2.11.43 

(146) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

richte der übrigen von dem Ereignis betroffenen 

Ämter ünd Abteilungen des Hauses v.'erden in STB Teil 

B Heft V niedergelegt. 

Mi 11 eljaeerraum: 

i Lfl 2# tvaren 10 Jabos, 132 Jäger und 12 

Auf klälrungsf lug zeuge eingesetzt. Auf klärungserkennt- 

nxsse 3. Eeindlage v/estl. und nittl. Mittelmeer. Der 

Feind ’riff am Tage Civitavecchia Stadt und Hafen 

sov/ie iie Flugplätze Folgino siidwestl. Ancona und 

öismpiio südlich Ron an. 5 Angreifer tmrden insgesamt 

bgesc aossen. 

I 

flugze 

Feind 

Abend 

stell 

a Bereich InV.Kdo. Südost waren 12 eigene Eampf- 

ige urd. 7 Aufklärungsflugzeuge eingesetzt. Der 

rlärte in der Ägäis mit 15 Flugzeugen auf. Am 

vurden 4 fdl. Flugzeuge im Raum Floesti festge- 

Ostf ro at: 

griff 

"Arkt 

und ko 

im R 

det. 

llfl 5 meldet Einsatz von 42 Flugzeugen. Der Feind 

aittags eigenes (Jeleit im Herdfjord an. D. 

" ist gesunken, D. "Sol" leicht beschädigt 

ijante Fahrt fortsetzen. Weitere Flugzeuge wurden 

.rendal - Egersund - (Jossen - Stavanger gemel- 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feihdlage westl. und mittl. Mittelmeer: 

Besondere Meldungen liefen nicht vor. 

- 4S6 - 

Tag 
Ubrzeit 

2.11.43 

146) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

richte der Tbrigen von dem Ereignis 'betroffenen 

Ämter jmd Äbteilnngen des H&ases v/erden in ETB Teil 

B Heft V niedergelegt. 

Iiüttelheerrg.um: 

i Lfl 2i v;aren 10 Jabos, 132 Jäger und 12 

Ao-fklätungsf lug zeuge eingesetzt. Auf klärungs erkennt 

nisse 3. Eeindlage westl. und nittl. Mittelneer. Der 

Beind griff am Tage Civitavecchia Stadt unjd Hafen 

sowie iie Flugplätze Folgino südwestl. Ancona und 

öismpito sö.dlich Een an. 5 Angreifer vrurden insgesamt 

abgescl-iossen. 

flugze 

Feind 

Abend 

stell 

In Bereich Inv.Kdo. Südost waren 12 eigene Eampf- 

ige und 7 Aufklärungsflugzeuge eingesetzt. Der 

elärte in der Ägäis mit 15 Flugzeugen auf. An 

mrden 4 fdl. Flugzeuge im Raum Floesti festge- 

Ostfro it: 

Lf Der Feind 

guiff 

"Arkt 

und ko 

im R 

det. 

T 5 meldet Einsatz von 42 Flugzeugen 

nittags eigenes Geleit im Kordfjord an. D. 

" ist gesunken, D. "Sol" leicht beschädigt 

mite Fahrt fortsetzen. Weitere Flugzeuge wurden 

,u|n Arendal - Egersund - Gossen - Stavanger gemel- 

VII. Kriegführung im Mittelneer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlage westl. und mittl. Mittelmeer: 

Besondere Meldungen Helgen nicht vor. 



- 4S7 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

(A) 

22,11.43 2. 

Vorkommnisse 248 

Eigene Iia.-:e v.'estl. und aiittl. Hj-tlelmeer: 

Bei fdl. Luftangriff auf ffaeta und Civi- 

tsveechia an 21/11. wurde der Hafen-von Civi- 

ttvecch-ia scinver 'beoehädigt. Schiffsverluste 

traten nicht ein. 

E.d.U. liittelneer hat am 20/11. felgende 

~ii isung erhalt en: 

"].) Zweclcmäßigheit Ansatzes eines v/eiteren 

TTbcotes. zwie chen Sizilien und ITeapel prüfen. 

3a auch Luftwaffe mit Erfolg Geleit'attge längs 

afrilc. Züste hehämpfen icann, Gebiet zwischen 

Sizilien und ITeapel für sie jedoch ungünstig 

ist, erscheint Ansatz eines weiteren Bootes 

gerechtfertigt. 

1.) U 565 bleibt bis zur Bereinigung Samos im 

augenblicklichen Cp.Gebiet. Boot bleibt im 

cstl. Mittelmeer stationiert." 

reich Marinegruone Süd: 

Adria: 

Am 19/11. haben 3 HZ-Boote ErkundungsVor- 

stoß gegen Uljsm zur Feststellung geeigneten 

Landeplatzes durchgeführt und hatten dabei 

mehrfache Gefechtsberührung. Für 21/11. war 
# 

Verlegung Laz.Scliiffes "Gradisca" von Triest 

nach Ägäis vorgesehen. Sin ital.’MAS-Boot 

ist in Zara überfällig. Anlaufen ital. Feind- 

küste wird angenonmsn. 

- 437 - 

Tag 
Uhrzeit 

(A) 

122.II.43 

Ort 
Wetter 

2. 

Vorkommnisse 248 

Eigene Lar.e y.'es-i;!. jggjl aiiti:!. Kj-ttelmeer: 

Bei fdl. Lv-fiangriff auf G-Eeta und Civi- 

tsvecchia sa 21/11. -airde der Hafen von Civi- 

tcvecch-ia sohwer 'becoliädigt. Schiffsverluste 

t:aten nicni ein. 

E.d.U. Ilittelneer hat am 2C/11. folgende 

7ü is’ong eriialten: 

"ü.) Zv>'eclcnäßig„eit Ansaizes eines v/eiteren 

Ubootes. z*iichen Sizilien und ITeapeT prüfen. 

3a auch Luftwaffe mit Erfolg Geleifsüge längs 

afrüc. Küste ‘bekämpfen kann, Gebiet zwischen 

Sizilien und Keapel für sie jedoch ungünstig 

ist, erscheint Ansatz eines weiteren Bootes 

gerechtfertigt. 

i.) ü 565 bleibt bis zur Bereinigung Samos im 

aurenblicklichen Cp.Gebiet. Boot bleibt im 

cstl. Mittelmeer stationiert." 

reich Il^rinegrupne Süd: 

Adria: 

Am IS/11, haben 3 HZ-Boote ErkundungsVor- 

stoß gegen Uljam zur Feststellung geeigneten 

Land^jl^tzes durehgeführt und hatten dabei 

mehrfache Gefechtsberührung. Für 21/11. war 
* 

Verlegung Laz.Schiffes "Gradisca" von Triest 

nach Ägäis vorgesehen. Ein ital. I'IAS-Boot 

ist in Zara überfällig, /mlaufcn ital. Feind- 

küste Hrd angenommen. 



Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

22.11,45 

(147) 

(148) 

b) Xi«is: 

TA 15 urjä 14 sind 0100 Uhr in Piräus si'r.ge- 

Ifilufen nit-PallscHirmjägsrn und Gerät an Bord. 

Die Rotte iiat auf den Marsch geortetes tTboot bei 

Icaria nit TJabos bekämpft. 

3 54 und 55 sind 0415 Uhr aus Porto Lago 

gelaufen su erneuter Parlamentär'iberfüiirung 

ch. Tigani. In Palle der Kapitulation von Sanos 

nd Verhandlungen für 0600 Uhr vorgesehen. 0600 

Ultjr laufen TA 15 und 19 aus Piräus nach Porto Lago 

s. 

ün 

S 

4C 

Admiral Xgäia hat Kurzbericht 9-Pfl. Uber 

ernehmen "Taifun" vom 11. und 12/11. mit eigene 

ellungnahme vorgelegt. Bericht gemäß l/Skl 

109/43 Grkdos. in KT3 Teil C Heft XIV. 

c) Schv.nrzes Meer: 

Meldungen liegen nicht vor. 

VIII Ost s i e n 

■’l.) 

£ilitär-Att. Tokio hat am 15/11. gemeldet: 

Trotz großer Bougainville-Erfolge jap. Mar.luft- 

v/affe^ieurteilt jap. Genstb. Südseelage weiter 

ernst.faaSdurch jap. Pliegerverluste Kräftever- 

hältnis beiderseitiger Luftwaffen erneut zu un- 

gunsten Japaner verschoben, werde Peind für Port 

Setzung Angriffe ausnutzen. Pür Behauptung jetzt 

von 14 Batl. besetzten und für halbjahrversorgte^i 

Bougainville keine augenblickliche Gefahr trotz 

Verstärkung dortigen Peindes. Nach Entwicklung 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

22.11,43 

(147) 

(MS) 

b) ais: 

TA 15 vard 14 sind 0100 Ulir in Piräus ei'nge- 

latufen nit-PällscJiirnjäsörn und Geräi axi Bord. 

Das Rotte bat auf den Marsch geortetes Uboot bei 

Eikaria nit TTabos behämpft. 

S 54 und 55 sind 0415 Uhr aus Porto Lago 

gelaufen su erneuter Parlamentär‘ibarführung 

oh Tigani. In Palle der Kapitulation von Sanos 

nd Verhandlungen für 0600 Uhr vorgesehen. 0600 

Uh,r laufen TA 15 und 19 aus Piräus nach Porto Lago 

s. 

Uir 

S 

4C 

Admiral Ägäis hat Kurzbericht 9.Eil. über 

ernehnen "Taifun" von 11. und 12/11. mit eigene: 

ellungnahne vorgelegt. Bericht gemäß l/Skl 

09/43 Gkdosj in KTB Teil C Heft XIV. 

c) Schv.arses Meer: 

Meldungen liegen nicht vor. 

VIII Lage Ostasien. 

"1.) 

iilitär-Att. Tokio hat an lo/H* gemeldet: 

Trotz großer Bcugainville-Erfolge jap. Mar.Luft- 

7/affe^yeurteilt jap. Senstb. Südseelage -.veitsr 

ernst.raasS-.rcli jap. Pliegerverlvste Kräftever- 

hältnis beiderseitiger Luftwaffen erneut su un- 

gunsten Japaner verschoben, werde Feind für Fort- 

setzung Angriffe ausnutzen. Für Behauptung jetzt 

von 14 Batl. besetzten und für halbjahrversorgtc^i 

Bougainville keine augenblickliche Gefahr trotz 

Verstärkung dortigen Feindes. Rach Entwicklung 



- 4S9 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 249 

22.11.4 

i^ifL 

Yl/l 
I i 

Ü 

Laeblicht, Fiachhafenlage aber Jeiadlaadaag V.'eSt- 

il Ueupocmera Dez. wahrscheinlich. Dort daher 

neue jap. Div. eintreixend. Gleichzeitig 

.unternehmen jetzt auch von Port Darwin gegen 

usw. denkbar. Auch dorthin jap. Verstärkung. 

Genstb. entschlossen, Südseegebiet unter Er— 

dortiger laufender hoher Verluste zu halten. 

Angriffsvorbereitungen gegen Birma anscheinend 

nicht beendet. Genstb., rechnet Ende Dez. mit 

1. Landungsversuchen Tfestküste Birma, die ja- 

cherseits über-Land schwer versorgbar, und 

tanen, Kikobaren. Letztere beide durch 6 jap. 

und Luftstreitkräfte ausreichend besetzt. Jap. 

lärkuhg auch nach Hordmalaja und Sumatra." 

zipf < 

eben 

Pei nt 

Timo: • 

Jap. 

satz 

2.) Brit 

noch 

fei 

pani: 

Andajji: 

Abt. 

Vers 

int 

l/ßP. 

I b (Kr) ux 

- 459 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 249 

22.11.4 LaetR.cht, Plnchhafenlase aber 3?eindlanlrrg 'Jest- 

zipfd Seupomiern Dez. wahrscheinlich. Dort daher 

eben neue jap. Div. eintrefTend. Gleichzeitig 

Deine unternehmen jetz't auch von Port Darwin gegen 

Timo:’ usw. denkbar. Auch dorthin jap. Verstärkung. 

Jap. Genstb. entschlossen, Südseegebiet unter Er- 

satz dortiger lautender hoher Verluste zu halten. 

2.) Brit Angriffsvorbereitungen gegen Birma anscheinend 

noch nicht beendet. Genstb., rechnet Ende Dez. mit 

feint.1. landungsversuchen Westküste Birma, die ja- 

pani: cherseits uber-land schwer versorgbur, und 

Andananen, Hikobaren. letztere beide durch 6 jap. 

Abt. und luftstreitkrsfte ausreichend besetzt. Jap. 

Verstärkung auch nach Nordmalaja und Sumatra." 

kl. 

I b (Er) 7 

I 



490 

Tag Ort 
Vorkommnisse 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 



Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 250 

23.11.4 

I), 

Politischer Lageifber'blick. 

Besondere Heldüngen, liegen nicht vor. 

BdTJ 

tei 

IIac 

für 

be 

(Pe 

Plo 

der 

zu 

ko: 

ric 

Ere 

3 

umi 

Wes1 

ver: 

hei 

Eir 

in 

0E7i 

IIoi i 

fol 

Besonderes . 

Besprechung zwischen 1/Skl und C/3kl in 

-Befehlsstelle Steinplatz ergibt, daß Op.Ab- 

Lung keine Pöhrungsinög licii/feesi czt, da die 

irichtenverbindungen am Steinplatz schon 

die Bedürfnisse des BdU knapp sind. 'C/Skl 

iftragt daher 0230 Uhr in Eernschreibgespräch 

msprecher ist ausgefallen) mit C/Gruppe llord / 

te diese Stelle, die Piihrung der Geschäfte 

Operationsabteilung vorläufig bis auf v?eiteres 

übernehmen. Gruppe erhält Weisung, Gruppen- 

ndos und Oberkommandos entsprechend zu unter- 

hten und 'wichtigste Zusammenstellung laufender 

ignisse 2-mal täglich durch Fernschreiben nach 

in - Steinplatz zu melden. Gruppe Nord hat 

ittelbare Nachrichtenverbindung mit Gruppe 

t, nicht dagegen mit Gruppe Süd. Sie wird 

suchen, Fernschreibverbindung mit Gruppe Süd 

zurichten sowie mit FT Verbindung aufnehmen. 

Admiralstabsoffizier der Ski soll am 23/11. 

Eiei eintreffen, um bei der Aufstellung der 

-Lage behilflich zu sein. 

n m 

r 1 

Gruppe Nord hat Gruppen West, Süd, HOE Ost, 

d und Norwegen, Dt. Harkdo. Italien 0325 Uhr wie 

gt unterrichtet: 

KrU-jrMnarlnc-VorilruoklnKPr J. J. Aupustin, GlückctHdt. Kiel. WillicliUMbaren. B. 36 (neu) Din A 3 

Tag 

TJhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 250 

23.11.4 

I), 

Politischer Lageüberblick. 

B:soi.dere Heldün^en liegen nicht vor. 

BdU 

tei 

HEC 

für 

be 

(Pe 

Plo 

der 

zu 

ko: 

ric 

Ere 

3 

umi 

Wes 

vei: 

her: 

Eir 

in 

0E7J 

Besonderes . 

Besprechung zwischen 1/Skl und C/3kl in 

-Befehlsstelle Steinplstz ergibt, daß Op.Ab- 

Lung keine Eührungsmög licä/iesi tzt, da die 

irichtenverbindungen am Steinplatz schon 

die Bedürfnisse des 3dU knapp sind. 'C/Skl 

iftragt daher 0230 Uhr in Fernschreibgespräch 

msprecher ist ausgefallen) mit C/Cruppe Nord / 

te diese Stelle, die Führung der Geschäfte 

Operationsabteilung vorläufig bis auf weiteres 

übernehmen. Gruppe erhält Weisung, Gruppen- 

aandos und Oberkommandos entsprechend zu unter- 

titen und 'wichtigste Zusammenstellung laufender 

ignisse 2-mal täglich durch Fernschreiben nach 

in - Steinplatz zu melden. Gruppe Nord hat 

ittelbare Uachrichtenverbirdung mit Gruppe 

t, nicht dagegen mit Gruppe Süd. Sie wird 

suchen, Fernschreibverbindung mit Gruppe Süd 

zurichten sowie mit FT Verbindung aufnehmen. 

Admiralstabsoffizier der Ski soll am 23/11. 

Kiel eintreffen, um bei der Aufstellung der 

-läge behilflich zu sein. 

am. 

r 1 

Gruppe llord hat Gruppen West, Süd, 1I0K Ost, 

iToid und Norwegen, Dt. liarkdo. Italien 0325 Uhr wie 

folgt unterrichtet: 

Krk'tMniirinc'YrtrilrurklnRC'r J. J. Aufpupttn, GlückstHdt, Kiel. Wilhelmxbaven. B. 36 (neu) Din A 3 



- 492 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

23.11.43 "Wegen. A-usfall OKM-Gebäudes durch Fliegerangriff 

vorlkufige Leitung Ski hei Gruppe Nord. Alle sonst 

an 3 il gerichteten Meldungen in möglichst gekürzter 

Form und auf das wesentlichste beschränkt an Gruppe 

Nord. Empfang dieses Befehls und Herstellen der Ver- 

bind rngen durch Fernschreiber oder FT bestätigen. 

Leitung BdU-Zlriegführung verbleibt Bdü Berlin." 

Gruppe Kord; erhält weiter Weisung, auch Unter- 

richltung des OEW / W.F.St. über Seekriegslage zu 

über lehnen und hierzu täglich möglichst bis 1000 Uhr 

Lageaeldung an op M abzusetzen, sowie über wichtige 

Ereignisse laufend ggf. fernmündlich Vorausmeldungen 

abzu’eben. 

rieh 

Führerhauptquartier ist fernmündlich unter- 

st. 

Im Verlauf des Vormittags befiehlt Chef Ski, 

daß Ausweiche Bismarck sofort zu besetzen ist. Die 

erst;n Teile der 1/Skl werden bereits am Mittag mit 

Kraf iwagen verlegt. Im übrigen hat 1/Skl Ausweiche 

Tannänbergallee durchgehend besetzt, von wo aus Lei 

tung der Verlegung nach Bismarck erfolgt, und einen 

Raum in der BdU-Befehlsstelle Steinplatz belegt, wo 

alle mit der Seekriegführung zusammenhängenden Nach- 

richuen einlaufen. 

an 

folg 

"1) 

2) 

3) 

Auf Veranlassung von 1/Skl erläßt Ski Chef MHD 

Gruppen Nord, West und Süd, Dt. Markdo. Italien 

:nde Weisung: 

'emsprechhauptvermittlung OKM Totalausfall, Not- 

)etrieb läuft an. Fernschreibzentrale OKM be- 

;riebsklar. 

Ab sofort Fernschreibbeschränkung für Leitungen 

nach und über Berlin. Nur SSL und Kr-Fernschrei- 

)en. 

htsprechende Fernschreiben für 3kl, 1/Skl / Qu, 

!hef MND eins und zwo nimmt 2/Skl BdU op an. 

- 432 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

23.11.43 "Wegen Ausfall OEM-Gebäudes durch Fliegerangriff 

vorlküfige Leitung Ski bei Gruppe Nord. Alle sonst 

an Sil gerichteten Meldungen in nöglichst gekürzter 

Form und auf das wesentlichste beschränkt an Gruppe 

Nord. Empfang dieses Befehls und Herstellen der Ver- 

bind n.gen durch Fernschreiber oder FT bestätigen. 

Leiting BdU-Zriegführung verbleibt BdXJ Berlin." 

Gruppe Kord; erhält weiter Weisung, auch Unter- 

richltung des OEW / W.F.St. über Seekriegslage zu 

übernehmen und hierzu täglich möglichst bis 1000 Uhr 

Lageneldung an op II abzusetzen, sowie über wichtige 

Ereignisse laufend ggf. fernmündlich Vorausmeldungen 

abzujeben. 

rieh 

Führerhauptquartier ist fernmündlich unter- 

st. 

Im Verlauf des Vormittags befiehlt Chef Ski, 

daß Ausweiche Bismarck sofort zu besetzen ist. Die 

erst;n Teile der 1/Skl werden bereits am Mittag mit 

Kraf iwagen verlegt. Im übrigen hat 1/Skl Ausweiche 

Tannmbergallee durchgehend besetzt, von wo aus Lei' 

tung der Verlegung nach Bismarck erfolgt, und einen 

Raum in der BdU-Befehlsstelle Steinplatz belegt, wo 

alle mit der Seekriegführung zusammenhängenden Nach- 

rich;en einlaufen. 

an 

folg 

-D 

2) 

3) 

Auf Veranlassung von 1/Skl erläßt Ski Chef UND 

Gruppen Nord, West und Süd, Dt. Markdo. Italien 

:nde Weisung: 

'emsprechhauptvermittlung OKU Totalausfall, Not- 

retrieb läuft an. Fernschreibzentrale OKM be- 

riebsklar. 

Ab sofort Fernschreibbeschrähkung für Leitungen 

lach und über Berlin. Nur SSD und Kr-Fernschrei- 

ien. 

ntsprechende Fernschreiben für Ski, 1/Skl / Qu, 

!hef 130) eins und zwo nimmt 2/Skl BdU op an. 



- 493 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 251 

23.11.4 4) Ol.ef MHI) drei meldet sich, sobald arbeitsfähig 

uiid Umschaltung durchgeführt, von neuer Dienst- 

s‘ eile. 

5) ]?< rnschreiben für Stellen des OEM, die oben nicht 

Inannt oder nicht unmittelbar über Pernschreib- 

rmittlung OKM erreichbar, werden vorläufig 

cht angenommen.'' 

1/Skl erläutert Ziffer 3 an die gleichen, 

iInger wie folgt: 

"Führung, wie befohlen, bis auf weiteres durch 

e Nord als "Gruppe Nord / Siel." 

Daher alle Führungsnachrichten an Gruppe ITord, 

wichtigste, für Ob.d.M. bestimmte Hachrichten 

:hlautend an 1/Skl (über 2/Skl BdU1 op)." 

Untersuchung der inzwischen wieder betretbaren 

der Operationsabteilung im OKM-Gebäude ergibt, 

:ine Feihe von Zimmern vom Brand verschont ge- 

sen ist. Es ist daher gelungen, die wichtigsten 

itionsakteh aus dem Panzerschrank in dem sonst 

ständig ausgebrannten Dienstzimmer von I op zu 

n. Außerdem sind alle I b - Akten, das gesamte 

owie die in den Bäumen vo’n I Kord, I West, I u, 

I f und I i aufbewahrten Schriftsachen erhalten 

.eben.Bergung und Abtransport der Akten und 

Lchtungsgegenstände nach Bismarck wird veran- 

Die Aufgabe wurde bis zum 30/11. durchgeführt. 

g 

Empf 

Grup^)' 

nur 

glei 

Räum^ 

daß 

blie 

Oper 

voll 

berg£ 

MTB 

I c 

ge bl 

Einr 

laßt 

II) 

folg 

ausg 

auf g 

a) G 

La- 

Gruppe Nord / Flotte übermittelte 0918 Uhr 

snde Lagemeldung: 

"Ski durch Fliegerangriff Nacht vom 22/23.11. 43 

fallen. 

Gruppe Nord / Flotte 23/H. nm 0245 Uhr Führungs- 

,be der Ski übernommen. 

ruppe Kord / Flotte: Nach Funkaufklärung kann 

ufen eines PQ-Geleitzuges vermutet werden. Gegen 

- 493 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 251 

23.11.4: 4) C'.ef MHD drei meldet sich, sobald arbeitsfähig 

und Umcchalturg durchgeführt, von neuer-Dienst- 

■ eile. 

5) Fernschreiben für Stellen des OEM, die oben nicht 

genannt oder nicht unmittelbar über Fernschreib- 

rmittlung OEM erreichbar, werden vorläufig 

cht angenommen." 

1/Skl erläutert Ziffer 3 an die gleichen. 

Empfänger wie folgt: 

"Führung, wie befohlen, bis auf weiteres durch 

Gruppe Iford als "Gruppe Nord / Ski." 

Daher alle Führungsnachrichten an Gruppe Nord, 

nur Nichtigste, für Ob.d.M. bestimmte Hachrichten 

glei :hlautend an 1/Skl (über 2/Skl BdU* op)." 

Untersuchung der inzwischen wieder betretbaren 

Räumt der Operaticnsabteilung im OKM-Gebäude ergibt, 

daß :ine I^eihe von Zimmern vom Brand verschont ge- 

blieben ist. Es ist daher gelungen, die wichtigsten 

Oper itionsakteh aus dem Panssrschrank in dem sonst 

voll ständig ausgebrannten Dienstzimmer von I op zu 

berg :n. Außerdem sind alle I b - Akten, das gesamte 

ETB sowie die in den Säumen von I ITord, I West, I u, 

I c, I f und I i aufbewahrten Schriftsachen erhalten 

gcbl .eben.Bergung und Abtransport der Akten und 

Einr Lchtungsgegenstände nach Bismarck wird veran- 

laßt!. Die Aufgabe wurde bis zum 30/11. durchgeführt. 

II) 

folj 

ausg 

auf g 

a) G 

Gruppe Nord / Flotte übermittelte 0918 Uhr 

snde Lagemeldung: 

"Ski durch Fliegerangriff Nacht vom 22/23.11. 43 

fallen. 

Gruppe Nord / Flotte 23/11. um 0245 Uhr Führurgs- 

he der Ski übernommen. 

nippe Kord / Flotte: Nach Funkaufklärung kann 

laufen eines PQ-Geleitzuges vermutet werden. Gegen 



- '434 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

23.11.43 

eil 

Ql(: 

n; 

aus: 
zu: • 

dre 

de:* 

b) KO^: 

1) 

2) 

c) MCOf 

1) 

2) 
da$ 

sen 4 Uboote im Streifen von Qu ÄC 1968 u.II. 

Qu.'4365 Kitte angesetzt. 3 weitere Uboote 

Karvik bzw. Kammerfest laufen am 22. und 23. 

Verstärkung Operationsgruppe aus. K-Oruppe 

istündige Bereitschaft. Ansatz bei entsprechen- 

lage beabsichtigt. Luftaufklärung eingeleitet. 

Norwegen: 

Engl. Einaann-Uboote bei Versuch, in Hafen 

Bergen einzudringen, durch Wachboot bei Knarrevi 

aufgebracht und unbeschädigt nach Bergen einge- 

schleppt. 

22/11. 1105 Uhr Hordgeleit mit 3 Dampfern bei 

Stadlandet von 8 Bienheim mit Bomben angegriffer 

D. "Arturus" brennend gesunken. D. "G-ol" getrof 

fen, setzt Harsch fort. 

Ost: 

k 

Bewachung Skagerrak durch 3 VP-Boote. 

22/11. 0600 Uhr Meldung durch D. "Ruhrort", 

dän. D. "Japos" (480 3RT) in AO 7611 (Südaus- 

gahg Sund) Minentreffer. 

3) 

4) 

U 

5) 

Sc 

ni 

6) 
Scli.’ 

ma 

7) 

Or 

ve: 

17/11. Besatzung Klein-Tütters zurückgezogen. 

22/11. 1730 Uhr vor S'hafen Baggerschute durch 

)61 gerammt. TTboot beschädigt. 

U 59 und U 339 auf Wrack aufgelaufen und durch 

lilepper abgeschleppt. Beschädigung der Boote bish 

oht festgestellt. 

I 2 von T 12 auf Ausmarsch nach Kr'sand S bei 

.w 14 gerammt. Beide Boote beschädigt. Rück- 

•sch Kiel. 

22/11. abends Brand in Elugzeughalle der 

ogs-Werft K'hagen. Flugzeuge und Flugzeugteile 

fbrannt. Sabotage. 

- 4S4 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

23.11.45 die 

n; 

au:; 

ztr- 

dr$ 

d le:1 

sen 4 Uboote im Streifen von Qu AG 19S8 u.li. 

eh Qu.'4365 Hitte uigesetzt. 3 weitere Uboote 

ITarvik bzw. Hammerfest laufen am 22. und 23. 

Verstärkung Operationsgruppe aus. E-Gruppe 

istündige Bereitschaft. Ansatz bei entsprechen- 

Lags beabsichtigt. Luftaufklärung eingeleitet. 

b) WOK Norwegen: 

1) Engl. Einaaim-Uboote bei Versuch, in Hafen 

Bergen einzudringen, durch Wachboot bei Knarrevi 

aufgsbracht und unbeschädigt nach Bergen einge 

schleppt. 

22/11. 1105 Uhr ITordgeleit mit 3 Dampfern bei 

Stadlandet von 8 Bienheim mit Bomben angegriffen 

D. "Arturus" brennend gesunken. D. "ffol" getrof 

fen, setzt Karcch fort. 

Ost: 

Bewachung Skagerrak durch 3 VP-Boote. 

22/11. 0800 Uhr Meldung durch D. "Ruhrort", 

dän. D. "Japos" (480 BEI) in AO 7611 (Siidaus- 

g Sund) Minentreffer. 

17/11. Besatzung Klein-Eütters zurückgezogen. 

22/11. 1730 Uhr vor G'hafen Baggerschute durch 

)61 gerammt. Uboot beschädigt. 

U 59 und U 339 auf Wrack aufgelaufen und durch 

Klepper abgeschleppt. Beschädigung der Boote bish 

oht festgestellt. 

T 2 von I 12 auf Ausmarsch nach Kr'sand S bei 

.w 14 gerammt. Beide Boote beschädigt. Rück- 

•sch Eiei. 

2) 

c) M0]j: 

1) 

2) 
da| 

gaJf-i 

3) 

4) 

U 

5) 

Sc 

ni 

6) 
sei’ 

ma 

7) 

Of 

ve: 

22/11. abends Brand in Flugzeughalle der 

ogs-Werft E'hagen. Flugzeuge und Flugzeugteile 

fbrannt. Sabotage. 



- 4S5 - 

Tag 

Uhrzeit 

23.11.43 

(149) 

Ort 

Wetter 

8) Gl 

a) MOZ 

eleite una Hinenrä'umaienst planmäßig, 

[f ord: 

1) 1 

2) G 

e) Gru] 

1) ! 

La I 

2) l 

Hect 

f) Gru- 

1) I 
sch 

2 Z4 

1 Llinenräuiaungen vor Hoek. 

eleite'und Minensuchdienst planmäßig. 

pe Vi'est: 

Torpfl. mit 3 Sooten auf Verlegmgsmarsch 

allice nach Brest. 

nternehmungen 8 Zerstfl. 4, Torpfl. Tanker 

hisher planmäßig. 

re Süd: 

2) 
Ler:i 

Va- 

Eig 

Kei 

Ins 

Eori 

g) Mel: 

H 

Gruppe 

ir 

behält 

Fernsc 

Heit I 

Vorkommnisse 252 

. Santa Fee 22/11. 1100 Uhr mit 12 Sturmge- 

tzen Odessa aus nach Sewastopol, Sicherung 

rst., 3 R-Boote. 

^ur Lage SarnosO Landungsflottille 22/11. 1130 Uhr 

s aus nach Samos. Südgruppe Tigani, Uordgruppe 

, 1501 Uhr S-3ootsrotte mit General Hüller 

jni eingelaufen. Auflösungserscheinungen an Land. 

Widerstand. Hoch rund 6.000 Italiener auf 

lo S- und R-Boote Sicherung Samos-Straße und 

dküste Samos übernommen. Torp.-Boots-Rotte Hacht- 

tellung zwischen Leros und Gaidaronisi. 

ung St. Markdo. Italien liegt noch nicht vor." 

ich kurzer Lagebesprechung mit Chef Ski erhalt 

ITord / Flotte folgende 'Weisung: 

üntscheidung über beabsichtigten Einsatz Hintze 

sich Ob.d.M. vor." 

ireiben l/3kl 3516/43 Gkdos.Chefs, in STB Teil C 

t b. 

cK-m:irIiic-Vonlnifkl: npcr .!. J. Aucnstin, GliUkptn.lt. KUI. Willulmslii.vcii. B. 36 (neu) 

- 4S5 - 

Tag 
Uhrzeit 

23.11.43 

(149) 

Ort 

Wetter 

Ir 

8) Gl 

d) liOE 

1) 1 
2) G 

e) Gru; 

1) 
La ^ 

2) 
Hect 

f) Gru- 

1) I 
seht 

2 Z 

2) 
Ler 

Va-t 

Eig. 

EeiiL 

Ins 

Kor; 

auf 

eleite und Minenxäumdienst plannäßig. 

tlord: 

1 Llinenräunungen vor Hoek. 

eleifeund Kinensuchdienst planniäßig. 

i.t 

g) Mel. 

H 

Gruppe 

tr 

oelialt 

Fernsc 

Heft I 

Vorkoramma^e 252 

pe Yi'est: 

Torpfl. mit 3 Sooten auf Verleg-ungsmarsoh 

allice nach. Brest. 

nternehmungen 8 Zerstfl. 4, Torpfl. Tanker 

m Msher planmäßig. 

pe Süd: 

. Santa Fee 22/11. 1100 Uhr mit 12 Sturmge- 

zen Odessa aus nach Sewastopol, Sicherung 

rst., 3 E-Boote. 

4ur Lage Samosa Landungsflottille 22/11. 1130 Uhr 

s aus nach Samos. Südgruppe Tigani, ilordgruppe 

, 1501 Uhr S-Bootsrotte mit General Hüller 

;_ni eingelaufen. Auflösungserscheinungen an Land. 

Widerstand. Hoch rund S.000 Italiener auf 

1. S- und R-Boote Sicherung Samos-Straße und 

dküste Samos übernommen. Torp.-Boots-Rctte Hacht- 

ellung zwischen Leros und Gaidaronisi. 

Harkdo. Italien liegt noch nicht vor." rang 

ich kurzer Lagebesprechung mit Chef Ski erhalt 

Hord / Flotte folgende 'Weisung: 

Dntscheiduiig über beabsichtigten Einsatz Hintze 

sich Ob.d.II. vor." 

ireiben l/3kl 5515/43 Gkdos.Chefs, in ETB Teil 0 

t b. 

i'K'm;irlni-V(prilriifkln{:c .1. J. AiiKiiPttn. GHtck^tiiilt, Kid. Willi»Itiwlu.vrii. B. 36 (neu) Din A 3 



Vorkommnisse 
Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

23.11.4? XII) 2219 Uhr 

Vb endlag e: 

iToermlttelt Gruppe Kord folgende 

’a) Gruppe Kord / Flottes 

1) Luftaufklärung gegen vermuteten PQ-Geleit- 

zug ohne Srgebnis. 4 Uboote auf alter 

Position, 3 Uboote auf Anmarsch ins Op.— 

Gebi-et. 

2) Minenschiffe "Brummer", "Elsaß" auf 

Harsch nach Kfistianeand-Stid für Minen- 

unternehmung Große Fischerbank zur Ver- 

stärkung Westwall. 2 T-Boote und 2 Zer- 

störer Stichfahrt für Minenunternehmung. 

b) HOK Norwegen: 

1) Bei Petsamo-Geleit am 21/11. nachm, und 

22/11. früh Gefecht zwischen Züstenbatte- 

rien ohne Ergebnis. 

2) Geleitdienst am 23/11. planmäßig. 

c) HOK Ost: 

Bev/achung Skagerrak, von Qu AO 4185 nach 

Qu. 4152 durch 4 VP-Boote. 

d) MOZ Nord: 

Tanker- "Weißenburg" Quadrat 8265 links unten 

von 20 Flugzeugen angegriffen. Durch LT-Tref-- 

fer beschädigt. Einfahrt Helder eingeschleppu 

Fünf Maschinen abgeschossen. 

e) Gruppe West: 

1) Sonderunternehmung ß.Zfl. mit 6 Booten 

und 4.Tfl. mit 5 Booten ■und Dampfer 

"Kecum" ohne beabsichtigte Feindberührung 

Z 37, Z 32, SH 1 1100 Uhr Concarneau-Reede 

geankert. Z 24, Z 25, Z 27 Rückmarsch zur 

Gironde. T 23, T 27, T 22 0800 Uhr Cher- 

bourg ein. T 26, T 24 0830 Uhr Brest ein. 

4.96 ~ 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

23>11>43 in) 2219 Uiir irocrmittelt Gruppe Kord folgende 

l’oendlage: 

’a) Gruppe Kord / Flottes 

1) Luftaufklärung gegen vermuteten PQ-Geleit- 

zug olme Ergebnis. 4 Utoote auf alter 

Position, 3 Uboote auf Anmarsch ins Op.— 

Gebiet. 

2) Minenschiffe "Brummer", "Elsaß" auf 

Marach nach Kristianeund-Stid für Minen- 

unternehmung Große Fischerbshk zur Ver- 

stärkung Westwall. 2 T-Boote und 2 Zer- 

störer Stichfahrt für Minenuntsrnehmung. 

b) MOK Norwegen: 

1) Bei Petszmo-Geleit am 21/11. nachm, und 

22/11. früh Gefecht zwischen Eustenbatte- 

rien ohne Ergebnis. 

2) Geleitdienst am 23/11. planmäßig, 

c) MOK Ost: 

Bev/achung Skagerrak, von Qu AO 4185 nach 

Qu. 4152 durch 4 VP-Boote. 

d) MOK Word: 

Tanker- "Weißenburg" Quadrat 8265 links unten 

von 20 Flugzeugen angegriffen. Durch LT-Tref-- 

fer beschädigt. Einfahrt Helder eingeschlepp-;. 

Fünf Maschinen abgeschossen. 

e) Gruppe West: 

1) Sondeiunternehmung 8.Zfl. mit 6 Booten 

und 4.Tfl. mit 5 Booten ■und Dampfer 
"Kecum" ohne beabsichtigte Feindberührung 

Z 37, Z 32, SH 1 1100 Ehr Concarneau-Reedc 

geankert. Z 24, Z 25, Z 27 Rückmarsch zur 

Gironde. T 23, T 27, T 22 0800 Uhr Cher- 

bourg ein. T 26, T 24 0830 Uhr Brest ein. 



- 4S7 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 253 

23.11.4'' 

(150) 

jinpfer "Hecnm" (5-500 BRS) 0850 Uhr Brest ein. 

2) B' roh Bord'.vaffenangriff Leuchtfeuer Eap Gris ITez 

hiischädigt. 

3) Schweizer Banpfer "Amhula" vcn Lissahoh honmend 

Kirseille ein. 

4) F i.r IT acht zum 24/11. Verlegung T 23, S 27, 

von Cherhourg nach Le Havre und "Eondor" 

UJU 

5) U 
P 

So: 

g< 

2) Ä 
s- 

Ut)i 

O 2 

d 

O'i 

h 

H 

n, 

üh 

I- 

7<; 

22 

"liöve " 
d "Palke" von Brest nach Le Havre teahsichtigt. 

Geleit: Brest 1 ein,- 1 aus, St. ITasaire 1 aus, 

lliee 1 ein. 

f) Gruppe Süd: 

1) Schwarzes Meer: Bampfer "Santa Fe^" mit 12 Sturm- 

schutzen an Bord Quadrat CL 5246 ITbootstorpedo— 

■effer im Vorschiff, Schiff gesunken. 

;äis: Motorsegler "Panagia Chios" ca. 17 sn von 

:opelos entfernt durch vermutlich feindliches 

oot versenkt. Besatzung gerettet. Samos hat 

/ll. 1000 Uhr kapituliert. Verhandlungen mit 
(fa z.Zt. dienstältesten Offizier auf Samos, 

erstleutnant Ungaro, um 1000 Uhr "beendet. Ein— 

:uek ziemlich starTcer militärischer Auflösungs- 

'scheinungen. Batterien waren mu? halb besetzt, 

i Übergabe 'jedoch gesprengt bisffiwei Geschütze, 

.ch Aussagen flüchtiger Soldaten am 21/11. und 

.ohts 22/11. etwa 2.000 Flüchtlinge nach üürkei 

ergesetzt. VTestrand Insel ca. 1500 Banditen, 

alienisoher Bivisionskommandeur geflohen. Rund 

0 Engländer 14/11. vermutlich nach Leros abge- 

legen. Rest in den letzten Sagen Türkei entflohen. 

Insel-noch ca. 6.000 Italiener. 

3) Acria: Fahrtbegrenzung: JWJS Schiffe Uber 1.000 t 
nir bis Zara, von dort Umschlag in Kümos. Schiffe 

uitter 1.000 t bis Sibenic, dort Umschlag in Kümos 

fir Weitertransport." 

- 497 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 253 

25.11.4 

(150) 

Impfer "Hecmm" (5.SCO BRC) 0850 Uhr Brest ein. 

2) D‘.J?ch Bordv.’affexiangriff Leuchtfeuer Eap Gris Kez 

hlschädigt. 

3) Schweizer Danpfer "Anhula" von Lissabon könnend 

Marseille ein. 

4) Fi.r ITaclif zum 24/11. Yerlegui-^ T 23, 5 27, 2 22 

>n ClierboY-rg nach Le Havre und "Eondor", "Möve" 

id "Falke" von Brest nach Le Havre beabsichtigt. 

5) U-Geleit: Brest 1 ein,- 1 aus, 3t. ITazaire 1 aus, 

Billice 1 ein. 

f)_ Grupisi 

1) Sc! 

gi 

2) 'k 

S) 

uii 
O 2 

d 

O'i 

b 

N 

n, 

üb 

I- 

7(; 

3) Ac 

n\ 

ut 

f 

>e Süd: 

hwarzes Meer: Dampfer "Santa Fe#" mit 12 Stum- 

schiitzen an Bord Quadrat CL 5246 Ubootstorpedo- 

•effer im Vorschiff, Schiff gesunken. 

;äis: Motorsegler "Panagia Chios" ca. 17 sn von 

:opelos entfernt durch vermutlich feindliches 

not versenkt. Besatzung gerettet. Samos hat 

:/ll. 1000 Ulir kapituliert. Verhandlungen mit 

cm z.Zt. dienstältesten Offizier auf Samos, 

lerstleutnant Ungaro, um 1000 Uhr beendet. Fin- 

det ziemlich starker militärischer Auflöoungs- 

cheinungen. Batterien waren nur,nalb besetzt, 
;i Übergabe jedoch gesprengt bisfiwei Geschütze, 
ch A.ussagen flüchtiger Soldaten am 21/11. und 

•chts 22/11. etwa 2.000 Flüchtlinge nach (Türkei 

ergesetzt. Westrand Insel ca. 1500 Banditen, 

alienischer Divisionskommandeur geflohen. Rund 
;0 Engläiider 14/11. vermutlicn nach Leros abge- 

gen. Rest in den letzten Pagen Türkei entflohen. 

Insel, noch ca. 6.000 Italiener. 

ria: Fahrtbegrenzung: JJMR Schiffe Uber 1.000 t 
1 bis Zara, von dort Umschlag in Kunos. Schiffe 

er 1.000 t bis Sibenic, dort Umschlag in Kümos 

r Weitertransport." 



- 4S8 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

23.11.4:' IV) M Idurtgert- des Gensfb. der Huftwaffe: 

op 
e 

f 

Bei Ifl 3 waren 17 Eampfflitgzeuge, 75 Jäger 

,d 45 Aufli'ärer eingesetzt. Im Mittelmeer wurde 

n Geleitzug aus 40 Handelsschiffen 0910 Uhr in 

Ost 2711 auf Eurs 80° erfaßt. 1715 Ulir wurde 

in aus Algier auslaufendes Geleit auf Ostkurs 

jstgestellt. 

Im. Saum Holland - Belgien / Hordfrankreich 

erfolgten einzelne Eüstenanflüge ohne Angriffe. 

Mittags griffen 2 Eampfverbände mit Jagdschutz 

jp Lugplätze im Raum lille an. Außerdem wurden 

Baustelle und Bisenbahn südostw. St. Omer und Bau- 

stelle Audinghsm angegriffen. Hier wurden 11 

Biracken zerstört. Insgesamt wurden 3 Angreifer 

Dgeschossen. In Westfrankreich wurde die Käste 

vm einzelnen Flugzeugen angeflogen, die Angriffe 

nicht durchführten. 

Ab 1810 Uhr flog der Feind mit schwachen 

Kräften in den Raum Düsseldorf - Eifelgebiet 

ein und führte unwesentliche Angriffe durch. 

Ein starker Verband griff 1926 Uhr bis 2120 Uhr 

ais 6.000 m Höhe und geringer Sicht wiederum 

Berlin an. Der Angriff bedeckte annähernd dieselb^. 

Stadtgebiete wie am Tage vorher mit gewisser Aus- 

dehnung nach Horden, so daß die im Korden der 

Stadt liegenden Industrieanlagen stärker mitge- 

nommen wurden. Einzelheiten s.'Tageslage. Zur 

Abwehr starteten 193 Jäger, die nach bisherigen 

Meldungen nur 7 Abschüsse erzielten. Die Flak 

hatte nur Feuererlaubnis bis zu 5.000 m, blieb in-- 

elgedessen wirkungslos. 

- 4S8 - 

Tag 

Ulirztit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

23.11.4:1 IV) U ilgusgen.- dea Gens-feti. der Luftwaffe; 

op 
e 

f 

e 

M: 

FlL 

B 

s 

B 

Bei Ifl 3 waren 17 Kampfflugzeuge, 75 Jäger 

.d 45 Aufld-ärer eingesetzi;. Im liittelmeer vmrde 

n ffeleitzug aus 40 Hpidelsschiffen 0910 Uhr in 

Ost 2711 auf Kurs 80° erfaßt. 1715 Uhr wurde 

_n aus Algier auslaufendes Geleit auf Ostkurs 

^stgestellt. 

Im Raum Holland - Belgien / Kordfrankreich 

folgten einzelne Küstenanfliige ohne Angriffe. 

Lttags griffen 2 Kumpf verband e mit Jagdschutz 

Lugplätze im Raum Bille an. Außerdem wurden 

-ustelle und Eisenbahn südostv/. St. Omer und Bau- 

elle Audinghcm angegriffen. Hier wurden 11 

racken zerstört. Insgesamt tvurden 3 Angreifer 

^geschossen. In Westfrankreich wurde die Küste 

vm einzelnen Flugzeugen angeflogen, die Angriffe 

njicht durchfünrten. 

Ab 1810 Uhr flog der Feind mit schwachen 

Kräften in den Raum Düsseldorf - Eifelgebiet 

Ln und führte unv/es ent liehe Angriffe durch. 

Ln starker Verbund griff 1926 Uhr bis 2120 Uhr 

s 6.000 m Höhe und geringer Sicht vfiederum 

rlin an. Der Angriff bedeckte annähernd dieselbe, 

fcadtgeblete wie am Tage vorher, mit gewisser Aus- 

ilinung nach Horden, so daß die im Korden der 

tadt liegenden Industrieanlagen stärker mitge- 

immen wurden. Einzelheiten s.'Tageslage. Zur 

bwehr starteten 193 Jäger, die nach bisherigen 

Idungen nur 7 Abschüsse erzielten. Die Flak 

,tte nur Feuererlaubnis bis zu 5.000 m, blieb in-)- 

ulgedessen wirkungslos* 

e 

E 

al: 

B 

S 

d 

S 

n 

A 

Me 

ha 



- 4S9 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 254 

;5.11.43 tfEOh. Information aus dem l’.v.I'üstb. hat die Tat- 

sache , daß der Gegner den schweren Angriff am 22/11. 

Erdsicht mit derartiger Präzision durchgeführt 

stark beeindruckt. Man ist sich darüber klar, 

r die Auffindung des Zieles der hervorragenden 

aticn seiner Pfadfinder verdankt, die mit allen 

ischen Hilfsmitteln ausgerüstet sind. Die Ver- 

ierurg einzelner markanter Berliner Gewässer 

Erfassung im Rotterdam-Gerät ist anscheinend 

nicht ausreichend. Jedenfalls ist festgestellt, 

er Gegner bei einer Wetterlage, die vorher 

Angriff ausschloß, einen gutliegenden schweren 

ff durchführen konnte. 

ohne 

hat, 

daß 

Havi| 

t e ch; 

sehl^: 

gegen 

noch 

daß i 

jeder. 

Angr: 

Flak 

der 1 

frag: 

Überraschenderweise hat das Planschießen der 

am 22/11. 26 Abschüss.e eingebracht. Der Erfolg 

achtjäger am 23.■ abends mit 7 sicheren und 4 

ichen Abschüssen enttäuscht. 

V) Dt. 

Ment 

ist. 

Ilarkdo. Italien meldet, daß als neuer Standort 

Catini westlich Florenz in Aussicht genommen 

■yU 
... / 
/• r 

' i 

X» 

V 

I b (Er) 

Krhif'innrlnc-VnrilrucklnBiT J. J. Augustin, GIQckutiult, Kiel. WilhcliiisbaTcn. B. 36 (lieu) 

- 4S9 - 

Tag 

Uhrzeifc 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 254 

VL 

' i 

tlcoh. Infom'ition aus den Iw.I'ästb. hat die Tat- 

sache , daß der Gegner den schweren Angriff am 22/11. 

Erdsicht nit derartiger Präzision durchgeführt 

stark beeindruckt. Kan ist sich darüber klar, 

r die Ar-ffindung des Zieles der hervorragenden 

ation seiner Pfadfinder verdankt, die mit allen 

ischen Hilfsmitteln ausgerüstet sind. Die Yer- 

ierung einzelner markanter Berliner Gewässer 

Erfassung im Rotterdam-Gerät ist anscheinend 

nicht ausreichend. Jedenfalls ist festgestellt, 

er Gegner bei einer Wetterlage, die vorher 

Angriff ausschloß, einen gutliegenden schweren 

ff durchführen konnte. 

ohne 

hat, 

daß 

liavif 

techr 

schlq: 

geger 

noch 

daß i 

jeder. 

Angr: 

Flak 

der 1 

frag! 

Überraschenderweise hat das Planschießen der 

am 22/11. 26 Abschüss.e eingebracht. Der Erfolg 

achtjäger am 23. abends mit 7 sicheren und 4 

ichen Abschüssen enttäuscht. 

Y) Dt. 

Ment 

ist. 

Karkdo. Italien meldet, daß als neuer S+andort 

Catini westlich Florenz in Aussicht genommen 

•v ,/ 

/T 

x» 

V 

I b (Er) 

Krl<’tMnnrlm,-Vnr«lrMeklnR*,r J. J. Augustin, GlQck*tn4t, Kiel, WilheliusbaTen. B. 36 (neu) Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 255 

24.11.43 Politischer Lageü'ber'blick. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Chef Ski begiht sich, in das Fiihrerhauptquartier. 

I) L gemeldungen Gruppe Kord: 

orgenlage 

Über vermuteten PQ-Geleitzug keine weiteren 

Anzeichen. 

2 Zerst., 2 T-Boote auf Stickfahrt für Minen- 

unt ernehmen. 

MOK Ost: 

"Kürnberg" 23/11. nachm. Oslo eingelaufen. 

-MOM Kord: 

1) Behinderung Minehkcntrolle und Vorposten- 

tätigkeit durch stürmisches Yfetter. 

2) Tanker "Weißenburg" bei Engelmangatt ge- 

strandet und nach Übernahme Besatzung aufge- 

geben. 

Dl Gruppe West: 

1) Z.24, Z 23, Z 27 1815 Royan bzw. Ie Verdon 

Reede ein. 

2) T 23, T 24, T 22 Le Havre "ein. 

3) "Kondor", "Palke", "Möve" 1600 Uhr Brest 

aus. Einlaufmeldung Le Havre liegt noch 

nicht vor. 

4) Hachm. Luftangriff auf Batterien Todt, Großer 

Kurfürst und Gris Nez. Leichte Schäden. Ein 

Abschuß wahrscheinlich. 

Erlrs-ma.ln.-Vnrilmrl(li!a.r J. J. Aiunultn, Qlück.Indt, KIH. WlllidlmaLMTcn. B* 36 (neu) Din A S 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 255 

24.11.43 Politischer Lagettberblick. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Chef Ski Begibt sich, in das Pührerhsuptquartier. 

I) L. .^eneldujgen Gru~.ce Jord: 

orgenlage 

Über vermuteten PQ-Geleitzug keine weiteren 

Anzeichen. 

2 Zerst., 2 T-Boote auf Stichfahrt für Minen- 

unternehmen. 

KOK Ost: 

"Nürnberg" 23/11. nachm. Oslo eingelaufen. 

•MQg Nord: 

1) Behinderung Minehkcntrolle und Vorposten- 

tätigkeit durch stürmisches Yfetter. 

2) Tanker "Weißenburg" bei Engelmangatt ge- 

strandet und nach Übernahme Besatzung aufge- 

geben. 

Grupne West: 

1) Z .24, Z 23, Z 27 1815 Royan bzw. le Verdon 

Reede ein. 

2) T 23, T 24, T 22 le Havre Pin. 

3) "Kondor", "Palke", "Möve" 1600 Uhr Brest 

aus. Eihlaufmeldung le Havre liegt noch 

nicht vor. 

4) Nachm, luftangriff auf Batterien Todt, Großer 

Kurfürst und Gris Nez. leichte Schäden. Ein 

Abschuß wahrscheinlich. 

Krf st.Dinrhw-VnnlnH'VUBW J. J. AtunMtln. GKW. WlIhvlnubMTen. B. 36 (neu) Pin A 3 
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24.11.43 s) ra 
Ee 

Le 

A b e 

Chef 

wird. 

Kcrwe^en, Gruppe 5üd und Dt. Maxkdo. Italien: 

ne neuen Meldungen. Verspätet wegen gestörter 

tungen. 

n d 1 a g 

1. ) Ostsee: E.b.V. 

2. ) Horwegen: 24/11. 1517 Uhr deutscher Danpfer 

(»87 BET) im Bredsund (bei Aalesund) auf Mine 

isuni:en. 

3. ) - 4.) Nordsee, Kanal: K.b.V. Stürmische Wetterlage 

5.) Atlantik / Südküste: 24/11. gegen 1315 Uhr Flieger 

g: ’oßangriff auf foulen. Treffer in Werft und 

H ifen. Einzelheiten fehlen noch 

6.) llittelmeer: Zeine Meldungen wegen Leitungsstörung 

7. ) Aifria / Ägäis: Nach Gefangenenaussagen auf Lussin 

richtung eines Luft- und Seestützpunktes geplan 

H :er hält ständige Besetzung Cherso und Lussin 

für notw:endig. Mangels Heereskräften MAA beantragt 

B:.sherige Beute auf Samos: 50 Geschütze, 12 Flak, 

(» cm), 10 schwere Fla.MG, 1700 ital. Gefangene, 

d,runter 15 Offz. 

8. ) Schwarzes Meer: Zeine neuen Meldungen. 

9. ) Nachtrag Lage Hittelmeer: 23/11. 1800 zweite 

Welle mit weiteren schweren Waffen Samos gelandet 

B^i Küstenüberwachung R 211 und R 195 14 Flösse 

.d Fahrzeuge mit flüchtendem Feind vernichtet 

Fortsetzung Säuberung Insel am heutigen Tage. 

2-/11. bis 1300 weitere 800 Italiener entwaffnet. 

1 Schwarzhemden-Batl. von 500 Mann bleibt unter 

Waffen. 

u Ziffer 7.) ist C/Gruppe Nord / Flotte von 

iikl Qu A unterrichtet, daß MAA nicht gestellt 

502 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

24.11.43 S) rOi- Korwe^en, Grupr.e Süd und Dt. Markdo. Italien: 

Ee: 

le: 

A b e 

Chef 

wird. 

ne neuen Eeldun^en. Verspätet wegen gestörter 

turgen. 

ndlage 

1. ) 0 ;tsee: E-li.V. 

2. ) Knrwegen: 24/11. 1517 Uhr deutscher Dampfer 

(»87 BRT) im Bredsund (hei Aalesund) auf Eine 

g isunhen. 

3. ) - 4.) Nordsee, Eahal: K.h.V. Stürmische Wetterlage 

5.) Atlantik / Südküste: 24/11. gegen 1315 Uhr Flieger 

großungriff auf Toulon. Treffer in Werft und 

H iren. Einzelheiten fehlen noch 

6.) Hittelmeer: Zeine Keldungen v/egen LeitungsStörung 

7. ) Aifria / Ägäis: Nach Gefangenenaussagen auf lussin 

richtung eines Duft- und Seestützpunktes geplan 

H :er hält ständige Besetzung Cherso und Dussin 

für notwendig. Mangels Heereskräften MAA Beantragt 

B:.sherige Beute auf Samos: 50 Geschütze, 12 Flak, 

(:! cm), 10 schwere Fla.MG, 1700 ital. Gefangene, 

darunter 15 Offz. 

8. ) Schwarzes Meer: Eeine neuen Meldungen. 

9. ) Nachtrag Lage Mittelmeer: 23/11. 1800 zweite 

Welle mit weiteren schweren Waffen Samos gelandet 

B$i Eüstenüherwachung E 211 und R 195 14 Flösse 

d Fahrzeuge mit flüchtendem Feind vernichtet 

Fortsetzung Säuberung Insel am heutigen Tage. 

2'-/ll. bis 1300 weitere 800 Italiener entwaffnet. 

1 Schwarzhemden-Batl. von 500 Mann bleibt unter 

Waffen, 

u Ziffer 7.) ist C/Gruppe Nord / Flotte von 

»kl Qu A unterrichtet, daß MAA nicht gestellt 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

24-.11*43 

Vorkommnisse 256 

I? a c h. t 1 a ff e : 

1.) Cstsee: Kronstadt-Bucht Lage unverändert. 

£4/11. 1135 Uhr HW Seiskari 5 M-Boote Kurs West. 

Thootsnetz- und SperrBewachung planmäßig. 

i-Boote wegen Wetterlage nicht gearbeitet. 

EAI Flakschutz in Irhenstraße. 2 Dampfer 

Cotenhafen - Riga, 1 Dampfer Reval - lihau 

geleitet. Bei Bogskaer 1 Dampfer in Seenot, 

lisbrecher Castor zur Hilfeleistung in See. 

3 ewachung Skagerrak gegen Blockadebrecher durch 

L V?-Boote, 2 Zerst., 2 T-Boote, 3 M-Boote in 

Jereitschaft in Kr'sand Süd. 

leim Minenräumdienst in Ostseeausgängen 23 Fahr- 

zeuge. Oeleitet 2 Minenschiffe, 2 U-Boote. 

( eleit wegen "/etterläge bei Seelandsrev vor 

i ,nker. 

2. ) 3'orwegen: 23/11. 1631 Uhr Raum Fetsamo Feuer- 

vechsel. bei Durchführung Petsamo-Geleit. Kein 

: chaden. 24/11. 1517 Uhr 1 Dampfer (887 BRT) 

:.m Bredsund (bei Aalesund) auf Mine gesunken. 

Geleite: Polarküste 10 Schiffe nach Horden, 14 

nach Süden, 9 liegen geblieben. Hordküste 11 

nach Horden, 16 nach Süden. Westküste 6 nach 

i Orden, 4 nach Süden. 

3. ) Hordsee: Bergungsmöglichkeit, gestrandeten 

Bankers "Weißenburg" wird geprüft. Wegen an- 

haltender stürmischer Wetterlage keine Geleit- 

md Minensucharbeiten. VP-Positionen nicht be- 

setzt. Im Xsselmeer 3.000 BR!, in Zeeländischen 

Gewässern 2.118 BR! .geleitet. 

4.) : Canalküste: Bomben- und-Bordwaffenangriffe 

>3/11. 0515 Uhr SW Berk sur Mer auf VP-Rotte 

md 24/11. 1038 Uhr auf YP-Boote und Tonnen- 

Leger in Lezardrieux. Ein Abschuß bestimmt, ein 

zweiter wahrscheinlich. Geringe Personalausfälle. 
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Tag 

Wetter 

Ort Vorkommnisse 256 

24.11.45 ITac htlaKe 

1. ) Cstsee: Kronstadt-Bucht Lage unverändert. 

£4/11. 1135 Uhr HW Seiskari 5 M-Boote Kurs West. 
Thootsnetz- und Sperrbewachung plannilEig. 

I-Boote v/egen Wetterlage nicht gearbeitet. 

Plakschutz in Irbenstraße. 2 Danpfer 

Cotenhafen - Riga, 1 Dampfer Reval - libau 

jeleitet. Bei Bogskaer 1 Dampfer in Seenot, 

lisbrecher Castor zur Hilfeleistung in See. 

i ewachung Skagerrak gegen Blockadebrecher durch 

i VR-Boote, 2 Zerst., 2 T-Boote, 3 U-Boote in 

JiSreitschaft inKr'sand Süd. 

3iein Uinenräumdienst in Ostseeausgängen 23 Fahr- 

zeuge. Oeleitet 2 Minenschiffe, 2 U-Boote. 

( eleit wegen "/etterläge bei Seelandsrev vor 

j.nker. 

2. ) 3’orwegens 23/11. 1631 Uhr Raum Petsamo Feuer- 

wechsel. bei Durchführung Petsano-Geleit. Kein 

: chaden. 24/11. 1517 Uhr 1 Dampfer (887 BRE) 

:.m Bredsund (bei Aalesund) auf Mine gesunken. 

Geleite: Polarküste 10 Schiffe nach Horden, 14 

nach Süden, 9 liegen geblieben. Hordküste 11 

nach Horden, 16 nach Süden. Westküste 6 nach 

norden, 4 nach Süden. 

3. ) Hordsee: Bergungsmöglichkeit, gestrandeten 

Gankers "Weißenburg" wird geprüft. Wegen an- 

haltender stürmischer Wetterlage keine Geleit- 

md Minensücharbeiten. VP-Positionen nicht be- 

setzt. Im Ysselmeer 3.000 BRT, in Zeeländischen 

Gewässern 2.118 BRT .geleitet. 

4. ) :£analküste: Bomben- und'Bordwaffcnangriffe 

33/11. 0515 Uhr SW Berk sur Mer auf VP-Rotte 

md 24/11. 1058 Uhr auf VP-Boote und Tonnen- 

LCger in Lezardrieux. Bin Abschuß bestimmt, ein 

iweiter wahrscheinlich. Geringe Psrsonalausfälle. 
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24.11.43 5.) 

7.) 

8.) 

Atlantik - Südküste: Bei Fliegerangriff auf 

oulon 24/11. mittags in Werft und Hafen große 

chäden (werden gesondert gemeldet). 

llittelmeer: Keine Ueldungen wegen Leitungsstörun^ 

.Ldria / Ägäis: Hach. Meldung Skdt. Hordadria hring 

Abzug Heerestruppen von Krk Erschwerung Schiff- 

ahr tskontr olle. 24/11. fdl. Bordwaffenangriffe 

Lm Raum Eurazzo. (Jeringe Verluste. Eigener 

eleitverkehr o.b.V. Bisherige Beute auf Samos: 

jO Geschütze, 12 Flak (2 cm), 10 schwere Fla.MG, 

L700 ital. Gefangene, darunter 15 Offz. Bei 

Aüstenüberwachung durch 2 R-Boote in Samos- 

itraße 72 Ital. eingebracht. Schiffsverkehr im 

Kreta-Bereich wegen Ubootsgefahr gesperrt. 

Adm. Schwarzmeer: Keine neuen Meldungen einge- 

jangen. 

achtrag Ägäis: 23/11. 1800 Uhr zweite 'Welle mit 

veiteren schweren .Waffen Samos gelandet. Säuberut)L| 

[nsel im Gange. 24/11. bis 1300 Uhr weitere 600 

[tal. entwaffnet. 500■Schwarzhemden bleiben unte 

'/affen. 2 SA-Boote 24/11. abends mit 100 Fall- 

schirmjägern Piräus ein von Portolago. 

II) EKO |3erlin erhält von l/3kl folgende Weisung: 

"An Gruppe Hord sind folgende sonst für l/Skl 

besttmmten Nachrichten unmittelbar weiterzuleiten: 

1) I 

d 

igemeldungen der Gruppen, KOK und Markdo. Italie 

iS OKW, OKH, Ob.d.L. 

2) Meldungen der Dienststellen der Kriegsmarine 

üoer wichtigste Kriegsereignisse. 

die 

selb 

tB 
sehr 

U) 

Alle anderen an das QKM gerichteten Fernschreibe 

licht von in Berlin befindlichen Ämtern p->-p. 

st abgeholt werden, sind|laufend an Steinplatz 

Zimmer 17 zu schicken (keinesfalls durch Fern- 

eiber übermitteln.)" 
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24.11.43 5. ) 

6. ) 

7.) 

8.) 

. itlantik - Siidküste: Bei Fliegerangriff auf 

oulon 24/11. mittags in Werft und Hafen große 

chäden (werden gesondert gemeldet). 

llittelmeer: Keine Ueldungen vjegen Beitungsstörun^ 

Adria / Ägäis: Hach Meldung Skdt. Hordadria bring' 

Lbzug Heerestruppen von Krk Erschwerung Sohiff- 

hrtskontrolle. 24/11. fdl. Bordwaffenangriffe 

Lm Raum Durazzo. Geringe Verlv.ste. Eigener 

eleitverkehr o.b.V. Bisherige Beute auf Samos: 

50 Geschütze, 12 Flak (2 cm), 10 schwere Fla.MG, 

L700 ital. Gefangene, darunter 15 Offz. Be.i^ 

: Cüstenüberwachung durch 2 R-Boote in Samos- 

itraße 72 Ital. eingebracht. Schiffsverkehr im 

Kreta-Bereich wegen Ubootsgefahr gesperrt. 

Idm. Schwarzmeer: Keine neuen Meldungen einge- 

jangen. 

'achtrag Ägäis: 23/11. 1800 Uhr zweite Welle mit 

veiteren schweren Klaffen Samos gelandet. Säuberur|i| 

Cnsel im Gange. 24/11. bis 13C0 Uhr weitere 800 

Ctal. entwaffnet. 500-Schwarzhemden bleiben unte 

'/affen. 2 SA-Boote 24/11. abends mit 100 Fall- 

chirmjägern Piräus ein von Portolago. 

II) MKO ^erlin erhält von l/3kl folgende Weisung: 

"An Gruppe Kord sind folgende sonst für l/Skl 

besttmmten Nachrichten unmittelbar weiterzuleiten: 

1) I 

d 

igemeldungen der Gruppen, KOK und Kcxkdo. Italien 

as OKW, OKH, Ob.d.Ii. 

2) Meldungen der Dienststellen der Kriegsmarine 

üoer wichtigste Kriegsereignisse. 

die 

selb 

|3 
sehr 

U) 

Alle anderen an das QKM gerichteten Fernschreibc 

nicht von in Berlin befindlichen Ämtern p-vp. 

st abgeholt werden, sindjlaufend an Steinplatz 

Zimmer 17 zu schicken (keinesfalls durch Fern 

eiber übermitteln.)" 
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24.11.45 

M 

III) U'bootskriegfü.-h.ruüg 

2/Skl BdtJ op bealisiciitigl:, Gruppe "'.Veddi^pen" 

nächsten nordsteuernden Geleitzug aus YP- 

Streii'en von etwa CI’ 8350 nach 6850 operieren zu 

lassen. Streifen soll in der Wacht zun 27/11. 

ei|ngenormen sein. 

0300 Uhr wurde U 542 in CI1 2417 von Zer- 

örern gejagt. 

Zu fdl. Luftangriff auf Toulon meldet 

Ski BdU op Totalausfall von U-Stützpunkt 2/ 
Kc urillion. Missyessi ist eingeschränkt benutz- 

bar. Werft hat schwere Schäden. Stromzufuhr 

ual ausgefallen. Ucootspersonalausfalle sind 

1/- 

ring. Bin Uboot ist 

hwsr beschädigt. 

schwer, 3 weitere sind weniger 

Hach Keldung 6.Rfl. sind 2 R-3oote' schwer, 

R-Boot leicht beschädigt. Besatzungen unverlet :t. 

I 
I b (Kr) 

rklncor .1. .T. A neust In, GinckKtnüt, Kiel. WilbtliiLshnrcn. B. 3G (neu) 
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Ort 

Wetter 
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24.11.4? 

W 

U 

M 

:■ V 

III) U’bootskrieglü.kr'ung 

2/Skl BdU op fcea'bsich'tigt, Gruppe "Vfeddi^gen" 

if nächsten, nordsteuernden Geleitsug YP- 

Strsifen von etwa CP 8350 nach 6850 operieren nu 

Isjssen. Streifen soll in der Kacht zun 27/11. 

ei|ngenonEen sein. 

0300 Uhr wurde U 542 in CP 2417 von Zer- 

örern gejagt. 

Zu fdl. Luftangriff auf Toulon neidet 

2/Ski BdU op Totalausfall von U-Stützpunkt 

Kcurillion. Kissyessi ist eingeochränlct henutz- 

har. iV'erft hat schwere Schäden. Stronzufuhr 

tal ausgefallen. Ucootspersonalausfalle sind 

gäring. Bin Utoot ist schwer, 3 weitere sind weniger 

scjhwsr beschädigt. 

Hach Meldung 6.Rfl. sind 2 R-3oote' schwer, 

R-Boot leicht beschädigt. Besatzungen unverletzt. 

C/Sk 

<5 ii 

1/ 

kV- 
ri 

I b (Kr) 

I Kriosijniirlijo.VortlnieUnci’r .1. .T. Auirustln, GHIokxtmit, Kkl. Wtltii'liiLslinTcn. B- 36 (lICu) 
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25.11.4:' Politischer Lcgeuberblick. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

(151) 

Chef Ski ist aus Führerhauptquartier zurück- 

gekehrt. Niederschrift über die Besprechung 

gemäß 1/Skl I b Gkdos.Chefs. in ETB 

Teil C Heft TU. 

weih 

Erstmalige telefonische Verbindung mit Aus- 

istelle "Bismarck" wurde hergestellt. 

(152) 

i) £ 
T 

1 

3.geb3richte 

a s e s 1 a 

.) Ostsee: 

Gruppe Nord / Flotte: 

. S .e 

Verstärkung Küstenfron't westl. Oranienbaumer 

Raumes sowie an Harva-Bucht durch 0121 be- 

fohlen. Verfügbare Kräfte Adm. Ostland in 

vorderster Linie eingesetzt. Vorhandene 

Seestrsitkräfte FdM Ost bei nicht zu un- 

günstigen Yfetterverhältnissen in der Lage, 

Feindlandungen südlich eigener Sperren in 

Karva-Bucht abzuwehren, da mit größeren 

Feindeinheiten in diesem Gebiet voraus- 

sichtlich nicht zu rechnen ist. Voraus- 

setzung ausreichender Jagdschutz. Ohne diesen 

bei Fliegerangriffen, abgesehen von Boots- 

ausfällen, Munitionsbestand für Seezielbe- 

kämpfung schnell erschöpft. In Morgenlage 

gemeldeter Dampfer in Seenot bei Bogskaer ist 

Krlecmarlnc-Vordnicklnscr J. J. Ausrustln, Glüekstndt, Kiel, Wilhcdmsbnven. B- 36 (neu) JDin A 3 
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Politischer L^geÜberhlick. 

258 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

(151) 

Chef 3kl ist aus Führefheupicuartier zurück- 

gskehrt. Niederschrift über die Besprechung 

gemäß 1/Slcl I b Gkdos.Chefs, in K13 

Teil C Heft VII. 

weic 

Erstmalige telefonische Verbindung mit 

istelle "Bismarck" vrurde hergestellt. 

Aus- 

I) £ 

T 

1 

agebsrichte 

a g e s 1 a 

.) Ostsee; 

Gruppe Nord / Flotte: 

ge:. 

(152) 

Verstärkung ICüstenfron't westl. Oranienbaumer 

Raumes sowie an Narva-Bucht durch GEH be- 

fohlen. Verfügbare Kräfte Adm. Ostland in 

vorderster Linie eingesetzt. Vorhandene 

Seestreitkräfte FdM Ost bei nicht zu un- 

günstigen Vietterverhältnissen in der Lage, 

FeindIsndungen südlich eigener Sperren in 

Narva-Bucht abzuwehren, da mit größeren 

Feindeinheiten in diesem Gebiet voraus- 

sichtlich nicht zu rechnen ist. Voraus- 

setzung ausreichender Jagdscnutz. Ohne diesen 

bei Fliegerangriffen, abgesehen von Boots- 

ausfällen, Kunitionsbestand für Seezielbe- 

kämpfung schnell erschöpft. In Horgenlage 

gemeldeter Dampfer in Seenot bei Bogskser ist 

Kriecsmarlne-Vorrtrurklnscr J. J. Auffu.tin, Gl 'ckstadt, Kifl, Wilhelmshaven. B. 36 (neu) JDin A 3 
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Ort 
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(A) 

ttntergs;>Ji£sxi. Schicksal Besatzvücg xir/::ekannt. Seeuot- 

flv seug nur TrUmaer angetroffen. 

2.) ITorv.e.f.en: 

3.) 

S.'b.V'. Eigene Luftaufklärung 24/11. in mittlerer 

ilcrcsee, Seegehist Earör, ostwärts Island und im 

ITordmeer ohne taktisches Ergebnis. 

I-Iordsee: 

l.) 

Außer 1 Tankergeleit Elbe / Ti’eser wegen anhaltender 

stürmischer Wetterlage keine Geleit- und lüinensuch- 

tätigkeit. VP-Eositionen bis auf Position westl. 

Sylt nicht besetzt. ITacht zun 26. v/egen Wetters 

keine Geleit- und Uinensuchtätigkeit beabsichtigt. 

Kanalküote: 

25/l|l. vormittags mehrere Bombenangriffe auf Batte 

rien im'Kaum Calais / Gris Hez. Keine Batteriesclräde^i 

und Personalausfälle. 2 Abschüsse. Bei Bombenangriff 

auf Cherbourg 1627 Uhr 3 Abschüsse, keine größeren 

militärischen Schäden. 

Atlantik / franz, Südküste: 

IC. b. V. 

6.) Kitt eine-er: 

Kein 

und 24/11. stärkerer, meist westlaufender Verkeh} 

in Gibraltarstraße. 23/11= nachm, einliefen Gibralt 

straße aus Kittelneer 15 Frachter und erstmalig 12 

IST als Decklast, Kurs Atlantik. 1 L3T und 12 Frach- 

ter schlossen sich Geleit aus Gibraltar an. 24/11. 

vorn]. 13 Frachter Gibraltar aus, Kurs West. Vor 

nordsfrik. Küste geringer Schiffsverkehr. 

eren Meldungen wegen Leitungsstörung. 

7.) Adria / Ägäis: 

Hach] Meldung MVO bei Pz.AOE Heihenfolge laselsäube- 

r-fhd .vie folgt neu festgelegt: Ugljan, Muurter, 

Pasman, Kurnat, Dugi-Ctok, Zut, Solta, Korcula, 

Brac, Hvar, Mljet, Lagoeta, Lissa. Bei Korcula 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

(A) 

iiivtlgingen. SchicJisal Besatsur." i-aiu-eltaKUt. Seeaot- 

fl-a- ssug niir TrCsuier £.ngei;roffsn. 

-•) Af.-a-, 

mj'b.J. Eigsne iuitAufklärung 24/11. in Mittlerer 

ilorcsee, Ssegslist Bnrör, ostwärts Islsnd U-nd im 

Hordmeer ohne taktisches Ergebnis. 

3.) ITordsee: 

Außer 1 Tankergeleit Elbe / Weser wegen anhaltender 

stürmischer Wetterlage keine Geleit- und Kirensuch- 

täirtigkeit. TP-Eositionen bis avh Position vestl. 

Sglt nicht besetzt. lischt zun 26. -.vegen Wetters 

keire Geleit- und Miifcnsuchtätigkeit beabsichtigt. 

4.) Kanalküste: 

25/l|l. vormittags mehrere Bomb-nangi iffe auf Batte 
rien im'Raum Calais / Gris Ilez. Ko^jW Batteriescliäde|i. 

und Pzrconalausfälle. 2 Abschüsse. Bei Bombenangriff 

auf Cherbourg 1S27 Uhr 3 Abschüsse, keine größeren 

militärischen »'«ptden. 

5.) Atlantik / frans. Südküste: 

IC. b. V. 

:.) tlitlMaier 

■ 23. and 24/11. stärkerer, meist v/estlaufender VerkÜh 

in Gibraltarstraße. 23/11. nachm, einliefen Gibralta 

straße aus Mittelmee'r 15 Erachter und erstmalig 12 

LST als Decklast, Kurs Atlantik. 1 L3T und 12 Frach- 

ter schlossen sich Geleit aus Gibraltar an. 24/11. 

vorm. 13 Frachter G_braltar aus, Kuss West. Vor 

nordsxrik. Küste geringer Schiffsverkehr. 

Keine v/oitaren Helhuagen. v/egan leitungsstörung. 

7.) Adria / Är.äis: 

Hacfcl Heldung ITVO bei Pz.AOK Reihenfolge I^|ielsäube- 

y:mjt .,'ie "jßfclgt neu fsztgelegt: Ugljan, üurter, 

pAsnan, Kurnat, Dugi-Ctok, Zust, Solta, Korcula, 

Brsc, Kvar, Kljet, lagoata, lissa. Bei Korcula 



Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
York' ommnisse 

(154) 

25.11.43 2 Uboote S'rederilEsliav^n Heede, 

i.) Ho;:v;e-en: 

Gsteite: Polarkäste 11 Schiffe nach. Horden, 8 nach 

Slien, 9 liegen gelliecen. - Hordhüste 13 nach 

Horden, 15 nach Süden. - Hestkuste 5 nach Horden, 

7 hach Süden. Keine weiteren Meldungen. 

3.) Hojdsee: 

25/11. ein Tanker Slbe / Weser geleitet. Sonst wegen 

st irdischen Wetters keine Geleit- und Minensuch- 

tä;igkeit, ebenso in Ifacht zum 26. Sicherungsposi- 

ti )nen nicht besetzt. 

4.) Ka lalküste: 

.uf 

im 

Pe 

a 

mi 

5. ) AtL 

24, 

1 

sc 

6. ) Mi 

23 

in 

ta 

12 

Si. 

Gi 

25/11.'vorn, mehrere Bombenangriffe auf Batterien 

Kaum Calais / Gris Hez. Keine Batterie schaden un 

csonalausfälle. 2 Abschüsse. Bei Bombenangriff 

Cherbourg 1627 Uhr 3 Abschüsse, keine größeren 

Litärischen Schaden. 

Lantik / Franz, Südküsts: 

/li. nachm, ein Hilfsminensuchboot bei Cap 

edier bei Abschleppversuch wegen Maschinen- 

ladens leck geschlagen und gesunken. 

Lelmeer: 

und 24/11. stärkerer meist viestlaufender Verkehr 

Gibraltarstraße. 23/11. nachm, einliefen Gibral- 

■straße aus Mittelmeer 13 Frachter und erstmalig 
IST mit 8 1CT als Deckslast, Kurs Atlantik. 

i IST und 12 Brachten schlossen sich Geleit aus 

Draltar an. 24/11. vorm. 13 Brachten Gibraltar 

auj, Kurs West. Vor nordafrik. Küste geringer 

3cliffsverkehr. Weitere Meldungen nicht eingegangei^,. 

7.) Ad :ia / Ägäis; 

3 bigene 5-Boote 24. und 25/11. in Dubrovnik wegen 

Wetterlage nicht ausgelaufen. Fortsetzung Insel- 

uniernehmen planmäßig. Uljan besetzt. Brückenkopf 

- j03 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Weiter 
Vorkommnisse 

(154) 

25»n.43 

?.) 

3.) 

2 1 

Ko 

Go 

SK 

Ko 

7 . 

Ko 

25. 

31 

tä 

ti 

boote ?reaerilrsliav\n Heede. 

\ve"en: 

S9.te: Poljfflfeüste 11 Scliii'fe nach Ärden, 8 nach 

en, 9 liegen getliecen. - Nordhüste 13 nach 

den, 15 nach Süden. - T/esthüste 5 nach Korden, 

.ach Süden. Keine weiteren iieldreigen. 

dsee: 

'11. ein Tanker Slbe / "ffeser geleitet. Sonst ’.7eg^ 

j.rnicohen V/stters keine Geleit- und Minensuch- 

igkeit, ebenso in Kacht zum 26. Sicherungsposi- 

)nen nicht besetzt. 

4.) Es. lalkü: te: 

25/11.’vorm. mehrere Bombenangriffe auf Batterien 

im Raun Calais / Gris Hez. Keine Batterieschäden und 

Personalausfälle. 2 Abschüsse. Bei Bombenangriff 

auF Cherbourg 1627 Khr 3 Abschüsse, keine größeren 

Litärischen Schäden. mi 

5.) Atlantik / gran Südküs 

24/11. nachm, ein Hilfsminensu.ch.boot bei Cap 

Lardier bei Abschleppversuch wegen Haschinen- 

soiadens leck geschlagen und gesunken. 

6.) ili ttelmeer: 

7.) 

und 24/11. stärkerer meist westlaufender Terkeö 

Gibraltarstraße. 23/11. nachm, einliefen Gibral- 

■straße aus Kittelmeer 13 Prachter uiml erstmalig 

LST mit 8 LCT als Deckslast, Eurs Atlantik. 

i LST und 12 Brachten schlossen sich Geleit aus 

rraltar an. 24/11. vorm. 13 Frachter Gibraltar 

, Kurs v7est. Vor nordafrik. Eüste geringer 

iiffsverkehr. Weitere Meldungen nicht eingegangei^.. 

ia / Ägäis: 

25 

in 

ta 

12 

3i. 

Gi 

au 

So. 

Ad 

3 eigene S-Boote 24. und 25/11. in Dubrovnik wegen 

Wettterlage nicht ausgelaufen. Fortsetzung Insel- 

Vernehmen planmäßig. Uljan besetzt. Brückenlcopf 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 259 

25.11.4: 

(153) 

8.) 

Scliwerpunict ]?einci.\7ider.s4and mit starker Luft- 

uni! er Stützung erwartet. Hach Keldung Kampfgruppe 

Mü.]ler starke Detonationen 23/11. 1510 Uhr auf 

Kydiros. Fernsprechverbindung- Goos - Kalino seitdem 

ge:tört. 

5ci:v.-arzes Meer: 

H 
st: 

MFI 
he; 

Ge! 

An 

Spi 

t ht 

1J a c 1 

1.) 0s1 

■um 25/11. sämtliche VP-Streifen Kertsch- 

aße ohne Feindberührung. Kein Hachschuhverkehr, 

vor Kamysch Burun von Landbatterie erfolglos 

chossen. 25/11. morgens Luftangriff auf eigenes 

eit CL 2670. Keine Ausfälle. 

Landfronten Krim Hacht zum 25. nur beiderseitige 

h- und Stoßtrupptätigkeit. 

•<= 1 a g 

Krdhstadt-Bucht Lage unverändert. U-Bootsnetz- und 

Spsrrbewachung planmäßig. MFP .und KFK wegen Wetter- 

läfe nicht auf Position, 1. Hfl. nicht gearbeitet. 

SAI Flaksohutz und Relais-Geleit zv;ischen Backofen 

unc Kolkas. 25/11. 1550 Uhr ITetztender am'Kohlen- 

pisr Reval von Transporter gerammt und gesunken. 

Gestern gemeldeter Dampfer in Seenot bei Bogskaer 

uniergegangen. Schicksal Besatzung unbekannt. Ein 

schwedischer Zerstörer und ein schwedischer Bergungs- 

derpfer zur Hilfeleistung ausgelaufen. Geleitet ein 

Parker Gotenhafen Uber Riga nach Reval, 1 Laz.Schiff 

Heifahrwasser / Turku, 1 Truppentransporter 

Hetfohrwasser / Turku. 

Bei Minenräumdienst in Ostsee 20, in Ostsee-Ausgängen 

22 Fahrzeuge. Bewachung Skagerrak wie bisher. 

Geleite: Schnellgeleit Frederikshal«n / Frederiks- 

st. 

\7e 

dt. und Frederiksstadt / Frederikshavin. T/egen 

terlage 2 Hinenschiffe Frederfkshav^n ein, 

509 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 259 

25.11.4 

(153) 

8.) 

Scllv/erpmilrfc ^eindvjider.s'icuid mit starker IveEt- 

imterstUtzung erwartet. Hach Keldui'.g Kampfgruppe 

Küller starke Detonationen 25/11. 1510 Uhr auf 

KyEiros. Pernsprechveroindimg- Coos - Kalino seitdem 

ges tört. 

Schwarzes üeer: 

Na 

st’ 

iffl 

heE 

G-e3 

An 

Spi 

c ht 

15 a o 1. 

1.) 0s1 

znm 25/11. sämtliche VP-Streiien Kertsch- 

a3e ohne Peinlherulinnig. Kein Hachschuhverkehr, 

vor Kanysch Bumn von landhatterie erfolglos 

ohossen. 25/11. morgens Inftangriff auf eigenes 

eit CIi 2670. Keine Ausfälle. 

Iiendfronten Krim Nacht zum 25. nur beiderseitige 

h- und 3toßtrupptätigkeit. 

* 1 a S e 

Krclhstadt-Bucht läge unverändert. U-Bootsnetz- und 

Sperrbewachung planmäßig. UPP und KFK wegen IVetter- 

lä{ e nicht auf Position, 1. Hfl. nicht gearbeitet. 

SAT Plakschutz und Relais-Seleit zwischen Backofen 

unc; Kolkas. 25/11. 1530 Uhr Ilstztender am'Kohlen- 

pitr Reval von Transporter gerammt und gesunken. 

Gestern gemeldeter Dampfer in Seenot bei Bogskaor 

uniergegangen. Schicksal Besatzung unbekannt. Ein 

schwedischer Zerstörer und ein schwedischer Bergungs- 

danpfer zur Hilfeleistung ausgelaufen. Geleitet ein 

Parker Gotenliafen über Riga nach Reval, 1 Laz.Schiff 

lleifshrwasser / Turku, 1 Truppentransporter 

Net fohrwasser / Turku. 

Bei Minenräumdienst in Ostsee 20, in Ostsee-Ausgängen 

22 Fahrzeuge. Bewachung Saagerrak v/ie bisher. 

Geleite: Schnellgeleit Prederikshal«n / Prederiks- 

st:dt. und Prederiksstadt / Prederikshavin. V/egen 

»eiterlage 2 Minenschiffe Frederfkshav^n ein, 



- 509 3 

(155) 

5.11.43 

(156) 

XI) 

auf] Pasman gebildet. Säuberung Bivan und Sestrunj 

im Gange. 

Eir Dampfer auf Harsch Pola - Zara. Ein Dampfer südl. 

Pasman-Straße gestrandet tuad gesunlcen. Einzelheiten 

feilen. 

Axis Ägäis-Haxm keine neuen Meldungen. 

Sclwarzes Heer: 

Ma: 

Y/eisxin/; 

Verfüg 

Heft Xt 

III) U b o 

Vorkommnisse 260 

24/111. in Xertschstraße, vor Eertseh-Bucht, Kamysch 

Buiun und Eltigen 11 HPP's. Sämtliche VP-Streifen 

ohne Feindberührung, kein Hachschubverkehr. MFP 

vor Kamysoh Burxm von Landbatterien erfolglos be-. 

schossen. 

25/11. mprgens Luftangriff auf eigenes Geleit in 

CL 2670. Keine Ausfälle. Haohprüfen Detonations- 

stcIle "Santa Fee" südlich Cap Eupatoria auf AT- 

Kii.en bisher ohne Erfolg. Arbeiten wegen Wetter 

abgebrochen. Weg für Dampfer über 2 m Tiefgang 

gesperrt. 

Nacht zum 26. vor Zertseh-Bucht 4 MFP, vor Kamysoh 

Burun 2 MFP, in Südkertsch-Straße 3 R-Boote, 2 S-Boote 

beabsichtigt. In beiden Landeköpfen Krim 25/11. 

ruhiger Verlauf. 

.r.Att. Tokio erhält von 1/ Ski telegraphische 

betr. geplanter Versorgxingen. Abschrift der 

4ing l/3kl I g 2501/43 Gkdos.Chefs, in KT3 Teil C 

otskriegf ührung 

ü 625 sichtete in AL 3960 einen schweren engl. 

Kreuzet auf SO-Kurs mit hoher Fahrt. 2 Boote der Gruppe 

"Y/eddi igen" wurden in CF 5136 bzw. 5227 0150 bzw. 0517 

Uhr vo|x fdl. Flugzeugen angegriffen. Gegen HSX-Geleit- 

zug wipd am 26/11. erstmalig eigene Luftaufklärung 

- 509 

Ort 

155 

5.11.45 

(156) 

XI) 

aufl PasmEJi gebildet. Säuberung Bivan und Sestrunj 

im G-ange. 

Ein Bsmpfcr auf läareoii Pola - Zara. Ein Sampfer sudl. 

Pasman-Straße gestrandet ui^d gesutilien. Einzelheiten 

fehlen. 

Aus Agäis-Raun keine neuen Meldungen. 

Sehwarzes Meer: 

tlu: 

vfeisun^ 

Verfüg 

Heft Xt 

III) U b o 

Vorkommnisse 260 

24/111. in Xertschstraße, vor Kertsch-Bucht, Kanysch 

Buiun und Eltigen 11 IIPP's. Sämtliche VP-Streifen 

ohr.e Feindberührung, kein hachschubverkehr. MPP 

vor Kanysch Burun von Landbatterien erfolglos be- 

schossen. 

25/11. morgens Luftangriff auf eigenes Geleit in 

CL 2670. Keine Ausfälle. Hschprüfen Detonations- 

stcIle "Santa Fee" südlich Cap Eupatoria auf AT- 

Kii.en bisher ohne Erfolg. Arbeiten v/egen Wetter 

abgebrochen. Weg für Danofer über 2 m Tiefgang 

gesperrt. 

lischt zum 26. vor Zertsch-Bucht 4 MPP, vor Kanysch 

Bu-un 2 MFP, in Südkertsch-Straße 5 R-3oote, 2 S-Boote 

oetbsichtigt. In beiden Landeköpfen Krim 25/11. 

ruhiger Verlauf. 

.r.Att. Tokio erhält von 1/ Ski telegraphische 

betr. geplanter Versorgungen. Abschrift der 

;jing l/3kl I g 2501/43 Gkdos.Cnefs. in KT3 Teil C 

ots Kriegführung 

U 625 sichtete in AL 3960 einen schweren engl. 

Kreuze : auf SO-Kurs nit hoher Fahrt. 2 Boote der Gruppe 

"Tr'eddi (gen" wurden in CF 5136 bzw. 5227 0150 bzw. 0517 

Uhr voji fdl. Flugzeugen angegriffen. Gegen MSK-Geleit- 

zug yijcd an 26/11. erstmalig eigene Luftaufklärung 



- 510 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

25.11.45 gesetzt. 

Ende ifoveuiber ist Operation in Verbindung mit 

eibener Luftaufklärung in Gebiet AL 10 - AL 40 -'bealj)' 

siehtigt. Die z.Zt. in AE und südlich davon stehen- 

der Uboote sowie 4 aus Frankreich kommenden Boote 

steuern dieses Gebiet an. Zwischen 51 und 56° 

Iford ist bis auf taktische wichtige Meldungen 

vöfLlige Funkstille befohlen. 

IV) L uftkriejzführun 

>ur 

ze 

dur 

in 

h 

30 

f üb 

na 

zi 

guc 

Do 

Der Feind führte am Tage mit einzelnen Flug- 

igen Angriffe im Saum Flensburg - Hamburg - Breme 

ch. Am Abend betätigten sich 10 Störflugzeuge 

Korddeutschland bis in den Kaum Berlin - Magde- 

g. Von 0115 - 0415 ühr am 26/11. wurde ein 

nverer fdl. Luftangriff auf Frankfurt durchge- 

hrt. Von 263 eingesetzten eigenen Jägern wurden 

h bisherigen Meldungen 10 - 15 Abschüsse er- 

elt. In Frankfurt wurden erhebliche Beschädi- 

agen gemeldet. 

0 eigene Flugzeuge waren gegen London und 

ver eingesetzt. 

V) Im Mittelmeer ist U 453 aus Pola zur Minenunter- 

nehmung ausgelaufen. 

Gruppe Süd unterrichtet Ski nachrichtlich 

vojn Stellungnahme gegenüber Ausführungen des 

Admiral Adria bezüglich Besetzung der südadriati- 

schen Inseln. Gruppe unterstützt Forderung auf Be- 

setzung der Inselbatterien, jedoch nicht Forde- 

ng nach 2 MAA'n für Dauerbesetzung der Inseln. 

Aulsbau dortigen Hetzes für Beobachtungs- und 

Meldestellen wird anerkannt. Besetzung der Inseln 

mit militärischem Personal und dort stehende 

510 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

25.11.43 gesetzt. 

Ende November ist Operation in Verbindung mit 

eifeener Luftaufklärung in Gebiet AL 10 - AL 40-bealj)' 

siohtigt. Die z.Zt. in AE und südlich davon stehen- 

der Uboote sowie 4 aus Frankreich könnenden Boote 

steuern dieses Gebiet an. Zwischen 51 und 56° 

Hopd ist bis auf taktische wichtige Keldungen 

vop-lige Funkstille befohlen. 

IV) L uftkriegführun 

uc 

iur; 

Der Feind führte am läge mit einzelnen Flug- 

ugen Angriffe in Hcum Flensburg - Hamburg - Bremt-, 

ch. Am Abend betätigten sich 10 Störflugzeuge 

norddeutsch!and bis in den Raum Berlin - Magde- 

g. Von 0115 - 0415 ühr am 26/11. wurde ein 

iwerer fdl. Luftangriff auf Frankfurt durchge- 

hrt. Von 263 eingesetzten eigenen Jägern wurden 

h bisherigen Keldungen 10 - 15 Abschüsse er- 

elt. In Frankfurt '.mrden erhebliche Beschädi- 

gungen gemeldet. 

ze 

d 

in 

b 

sc 

f üt 

na 

zi 

Do 

V) Im 

ne 

vo 

Ad 

so 

se 

ru 

Au 

Me 

mi 

30 eigene Flugzeuge waren gegen London und 

ver eingesetzt. 

Mittelmeer ist D 453 aus Pola zur Minenunter- 

iimung ausgelaufen. 

Gruppe Süd unterrichtet Ski nachrichtlich 

n Stellungnahme gegenüber Auoführungen des 

□iral A.dria bezüglich Besetzung der südadriati- 

nen Inseln. Gruppe unterstützt Forderung auf Se- 

tzung der Inselbatterien, jedoch nicht Forde- 

ag nach 2 MAA'n für Dauerbesetzung der Inseln, 

sbau dortigen Ketzes für Beobachtungs- und 

idestellen 'wird anerkannt. Besetzung der Inseln 

militärischem Personal und dort stehende 



- 511 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 261 

25.11.4 

i / 

/ 
I 
I > 

VerteidigungseinriciLtungen und BeobaoiLtungsslellen 

sind jedoch grundsätzlich Sache des Heeres. Den 

geringen Heeresstärken im dalmatinischen Raum steht 

noch] viel angespanntere Personallage der Uarine 

gsgelnuber, deren Konzentration auf reine Marine- 

auf^ahen erforderlich ist. 

Auffassung entspricht der Auffassung der 

Ski. Ski Qu A ist unterrichtet. 

Hach Mitteilung L’.v.Piistb. haben die Rumänen 

Plakschutz von Odessa um 2 schwere und 2 leichte 

Plakbatterien verstärkt. Lfl 4 versucht, eine wei- 

tere] rumän. Flakabteilung nach Odessa zu ziehen. 

/3kl 

m 
i/ 

I .(Sr) 

- 511 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 2-61 

25.11.4 

y 

i r 

Yertsidigimgseinrioh.t'arLgsrL ur.d BeobaciL-tungsstsllen. 

5inä jedoch grundsätslich Sache des Heeres. Den 

geringen Heeresstärken im dalmatinischen Raum steht 

noch] viel angespanntere Personallage der Marine 

gsgebuber, deren Konzentration auf reine Marine- 

aufgjaben erforderlich ist. 

Auffassung entspricht der Auffassung der 

Ski. Ski Qu A ist unterrichtet. 

Kach Mitteilung I-.v.I'üstb. haben die Rumänen 

Plakschutz von Odessa um 2 schwere und 2 leichte 

Plakbatterien verstärkt. Lfl 4 versucht, eine wei- 

tere) rumän. Flakabteilung nach Odessa su ziehen. 

3/3 kj 

m äH 

i/ 

(Si') 



Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
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Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

26.11.43 

Vorkommnisse 

Politischer IiageuberblicJc. 

Besondere Nachrichten sind s.Zt. 

.ich. 

262 

nicht su- 

chet Ski begibt sich bis 29/11. nach 

Frankreich zur Besichtigung der U-Flottillen 

in St. Hazaire und Lorient. 

Besonderes. 

Ski Chef KND wird die unbedingt notwendigen 

Nachrichtenverbindungen in Befehlsstelle Bismarck 

bis i7/ll. fertig stellen. 

Verlegung Personals 1/Skl nach Bismarck ist 

im wäsentlichen durchgeführt. Ausweichstelle 

Tannjnberg ist abends aufgelöst. 

I) Lage 

a) T 

1 

Lage 26/XI. 

berichte Gruppe Nord: 

ageslage: 

.) Ostsee: 

Finnen melden Flugzeug-Minenabwurf 24., 25., 

26/11. SO und S Borge, S Lovisa, Südeingang 

Bjoerkoe-Sund. 2 Mann Besatzung von bei 

Bogskaer gesunkenem Dampfer "Casablanca" von 

B 36. (neu) Zu beziehen vom Vordrucklager der Kriegsmarine J. J. Augustin in Glückst&dt. 
AUAlleferunff*las«r: Wllhelmabavon / Kiel / Ootenhafen / Pari» / Iif.rwnht / Oaln / Din A 3 

13 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

26oll»4! 

Vorkommnisse 262 

Politischer Legeilberblick. 

gäng: 

Besonaere NEChrichten 

.ich. 

sind s.Zt. nicht zu- 

Chef Ski ’oegibt sich bis 29/11. nech 

Frankreich zur Besichtiguiig der "J-Flottillen 

in St. Hazaire ur.d Lorient. 

Besonderes. 

Ski Chef KM) v;ird die unbedingt notwendigen 

Iiachrichtenverbindungen in Befehlsstelle Bisnarck 

bis :7/ll. fertig stellen. 

Verlegung Personals l/3kl nach 3isEarc2< ist 

im wjsentlichen durchgeführt. Ausweichstelle 

Tannmberg ist abends aufgelöst. 

läge 26/XI. 

I) Lageberichte Gruppe Kord: 

a) T rgeslage; 

1.) Ostsee: 

Finnen melden Flugzeug-Kinenabwurf 24., 25., 

26/11. SO und S Borga, S Lovisa, SJdemgang 

Bjoerkoe-Sund. 2 Hann Besatzung von bei 

Bogskaer gesinikencm Dampfer "Casablanca" von 

B 36.(neu) Zu beziehen vom Vordructla««r der Kriegsmarine J, J. Aumstln ln Glüokfltadt. 
AuiüIrfernninOuvr: Wilhelmabmven / Kiel / Oot«nh*fftn I Pari* / litr»v\ht. I Oaln / Prval. Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

26.11.4: 

(157) 

(158) 

sciiwddisciiem Zerstörer geborgen. 

2.) Korwe gen: 

25/13 

3 chac 

eige; 

Zers' 

"Ssm 

Roso 

Uboo-; 

Dock: 

3.) Kord 

. morgens Bombenabwürfe im Raum Kirkenes, 'nein 

en. 26/11. 0951 Uhr erfolgloser LI-Angriff auf 

es Geleit im HaasSund (westlich Kageroey). 

örer "Steinbrink" nach Kollision mit Dampfer 

v" 26/11. 1430 Uhr Drontheim ein. "Samev" bei 

aufgesetzt. Bergung eingeleitet. 25/11. abends 

ergen auslaufend von Routen-Dampfer gerammt, 

erforderlich. 

26/11. vormittags-Peindverbände in Deutsche Bucht 

eingitflogen. Hauptangriffsziel Stadt Zentrum Bremen. 

Schälens- und Abschußmeldungen liegen noch nicht vor. 

Mehrere Bombenabwürfe im Raum der friesischen Inseln 

ohne nennenswerte Schäden. Zwei Abschüsse durch 

Marineflak im Abschnitt ',7'haven. Wegen anhaltender 

stürmischer Wetterlage keine Geleit-, Minensuch- und 

VP-Ihtigkeit. 

,) Kanalküste: 

26/lt. vormittags wiederholte Bombenangriffe auf Bat 

rie Uris Hez und Aujighen (bei Calais). Keine Schädel 

Mitt :gs Luftangriff auf Cherbourg. Unbedeutende Schi 

den. Nacht zum 27/11. Auslegen Minensperre durch 

6 S-Boote und Minensinsatz durch 9 3-3oote beab- 

sichtigt. 

5.) Atlantik / Kranz. Südküete: 

K.b. 

,) Mitt 

r. 
slmeer: 

26/11. 0750 Uhr nördlich Algier 15 Schiffe, S Siche- 

rung jf ahrzeuge , Kurs Ost. 25/11. abends nördlich 

Carbsn (bei Bougie) 18 Transporter, 4 Zerstörer, Kur 

- 514 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

26.11.4: 

(157) 

(158) 

s ciiw 

2.) fform 

£ di soiiem Zerstörer geborgen, 

gen: 

25/13 

Schac 

eige 

Zers 

"SEIE; 

Roso 

U'ooo'; 

Dock 

3.) ICord 

. morgens Bomoenabwärie in Raum Kirkenes, kein 

en. 26/11. 0951 Uhr erfolgloser LS-Angriff auf 

es Geleit im Haaso^-Sund (westlich Kageroey). 

örer "Steinbrink" nach JLollision mit Dampfer 

v" 26/11. 1430 Uhr Dronthein ein. "Samev" bei 

aufgesetzt. Bergung eing.eleitet. 25/11. abends 

Bergen'auslaufend von Routen-Dampfer gerannt, 

n erforderlich. 

26/1 

eing 

Scha 

Hehr 

ohne 

Hari: 

stür: 

VP-T 

4.) jjefe. 

. vormittags -Peindverbände in Deutsche Bucht 

flogen. Hauptsngriffsziel Stadt Zentrum Bremen, 

ens- und Abschußneidungen liegen noch nicht vor. 

ere Bombenabwürfe im Raum der friesischen Inseln 

nennenswerte Schaden. Zwei Abschüsse durch 

.eflsk im Abschnitt ',7'haven. Vieren anhaltender 

lischer Vietterlage keine Geleit-, Minenauch- und 

.tigkeit. 

käste: 

26/1 

rie 

Kit 

den 

6 5-: 

si ch 

vormittag erholte Bombenangriffe auf Bat' 

Gris Uez und Aujighen (bei Calais). Keine Schädel 

igs Luftangriff auf Cherbourg. Unbedeutende Sehe 

Uacht zum 27/11. Auslegen Minensperre durch 

-Boote und llineneinsatz durch 9 S-Boote beab- 

;igt. 

5.) Atlaitik / Pranz. S'ädküste: 

K,b. 

,) Kitt 

r. 

ilmeer: 

26/11. 0750 Uhr nördlich Algier 15 Schiffe, S Siche- 

rung ifalirzeuge , Kurs Ost. 25/11. abends nördlich 

CarbDn (bei Bougie) 18 Transporter, 4 Zerstörer, Kur 



Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 263 

0 

7.) A 

st. 

iria / X:äis: 

altere Beile Kaapfgrumte. Müller von Lsros nach. 

Samos üherführt. Erfassung von Beutewaffen und 

Garät sowie Säuberung Insel fortgesetzt. Bisher 

ein Auftreten von Banden. 

hwarzes Heer: 

4 

f 

b) hacht 

5/11. 1336 Uhr erneuter Luftangriff auf eigenes 

Gsleit Konstanza - Sewastopol. Keine Ausfälle. 

1720 Uhr ein Dampfer in CL 2687 nach Uboots- 

torpedotreffer gesunhen. In KertachstraSe seit 

Eun]:elwerden 6 IS'?, 4 R-3oote, 3 S-Boote. llacht 

nm 26/11. durch H?? in KertsohstraSe 1, vor 

lamysch Burun 3 Landungsboote versöhnt. Weitere 

oote abgedrängt. Kachschub zum Landehopf 

Itigen nicht durchgehonnen. Landla 

rtili 2:.b.V. 

:6/ll 

Lase: 

1.) C .tsee: 

1 

C 

3?r 

innen melden Flugzeugminenabwurf 24., 25. und 

4/11. südosty/äi’ts und südlich Borga, südlich 

ov.’isa, Südeingang Bjoerkoe-Sund. übootsnetz- 

.d Sperrbewachung h.b.Y. und EKK wegen 

tterlage nicht auf Position. R-Boote nicht 

sarbeitet. Ksfl. Ostland alle Beobachtungs- 

ositionen besetzt. SAT Plaksohutz und Relais- 

eleit Backofen - Kolkas. 2 Mann Besatzung von 

si Bogskaer gesunkenem Dampfer "Casablanca" 

n schw. Zerst. geborgen. Bewachung Skagerrak 

ie bisher. Beim Minenräumdienst in Ostsee 25, 

a Ostsee-Ausgängen 24 Fahrzeuge und 3 MS-Flug- 

euge. Geleit: 3 Uboote, 1 Minentransportschiff, 

Tanker, 1 Transporter, 2 T-Boote, Staffel 

slo - Aarhus, Aarhus - Oslo, Frederikshaven - 

eöeriksstadt, Frederiksstadt - Frederikshaven. 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 263 

da. 11.4 0 

7.) A 

st. 

irla / X.-ais: 

altere Seile Kcarfgi-atre Kaller vcn Seros nach, 

emcs überfülert. Srfassamg von Beutsv.'affen and S; 

Gerät sov;ie Säubemng Insel fortgesetzt. Bisher 

ein Auftreten von Banden, 

hwarzes Heer: 

5/11. 1336 Unr erneuter Luftangriff auf eigenes 

Geleit Konstanza - Sev.'astopol. Keine .Ausfälle. 

1720 Uhr ein Dampfer in CL 2687 nach Uboots- 

torpedotreffer gesunken. In Kertsohstrafe seit 

Dai'dielv,'erden 6 KPP, 4 R-3oote, 3 5-Boote. Ilacht 

am 26/11. durch KBP in KertschctraSe 1, vor 

iamysch Burua 3 Land«fögsboote versenht. «eiiKre 

oote abgedrängt. Kachschub zun Landehopf 

Itigen nicht durchgekonnen. Landlare Krim 26/11. 

rüh 2:.b.V. 

b) Kaoht Lare: 

1.) C 

innen melden Blugzeugminenabvmrf 24., 25. md 

5/11. südostwärts und südlich Borga, sSdlich 

D’.visa, Südeingang Bjoerkoe-Sund. Uhoctsnetz- 

.d Sperrbeuachung h.b.Y. KBP lurd EFK wegen 

otterlage nicht auf Position. R-Bcote nicht 

earbeitet. Ksfl. Ostland alle Beobachtungs- 

ositionen besetzt. SAT Plakschutz und Relais- 

eleit Backofen - Kolkas. 2 Kann Besatzung von 

si Bogskaer gesuni-ienem Dampjfer "Casablanca" 

SS sohvj. Serst. geborgen. Bewachung Skagerrak 

ie bisher. Beim Kinenräundienst in Ostsee 25, 

i Ostsee-Ausgängen 24 Fahrzeuge und 3 KS-Flug- 

:Uge. Geleit: 3 Uboote, 1 Kinentransportschiff, 

Tani:or, 1 Transporter, 2 T-Boote, Staffel 

slo - Aarhus, Aarhus - Oslo, Frederikshavcn - 

ederiksstadt, Frederiksstadt - Frederikshaven. Fr 



- 516- - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

26.11.45 2.) Irrwegen; 

2 

kc 

M 
m 

e 
1 

G 

S 

Hi: 

$/ll. Korgens Bon'bena'bwürfe im Saum Kirkenes, 

in Schaden. 26/11. 0951 Uhr erfolgloser II- 

.griff auf eigenes Geleit im Maasoe-Sund (westl. 

geroey). Zerstörer Steinbrink nach Kollision 

t Dampfer "Samey" 26/11. 1430 Uhr Drontheim 

n. "Samev" hei Rösoe aufgesetzt. Bergung einge- 

itet. Uhoot Bergen auslaufend vcn Routendampfer 

rammt. Docken erforderlich. 

leite: Polarküste 12 Schiffe nach Horden, 8 nacl: 

iden, 12 liegen gebliehen. - Hordküste 18 nach 

■den, 15 nach Süden. - Westküste 7 nach Horden, 

hach Süden. 10 

3.) H >rdsee: 

2 

i: 

B: 

Vj: 

I 

m 

g 

M 

s 

k 

s 

4.) K 

2 

li/11. vormittags Einflüge starker Feindverbände 

Deutsche Bucht. Hauptangriffsziel Stadtzentrum 

emen. Schadensmeldungen liegen noch nicht vor. 

reinzelte Bombenabwürfe im Bereich friesischer 

leeln ohne nennenswerte Schäden. Abends Anflug 

ihrerer Minenleger. Minenabwurfverdacht auf 

leitwegen im Raum Borkum - Terschelling. Mor- 

ns und abends nach bisherigen Meldungen durch 

.rineflak 4 Abschüsse. Wegen anhaltendem Südwest' 

urm an holländischer Küste keine Minensuchtätig- 

:it. Hur eine VP-Position besetzt. In Zeeländi- 

hen Gewässern 58.909 BRI geleitet. 

malküste: 

)/ll. vormittags väederholte Bombenangriffe auf 

Batterien Gris Uez und Audighen (bei Calais). 

Kiine Schäden. Bei Luftangriff auf Cherbourg 

m .ttags unbedeutende Schäden. Hacht zum 27/11. 

6 T-Boote 2 Flankensperren planmäßig ausgelegt. 

9 S-Boote zur Minehunternehmung 1800 Uhr Cher- 

b>urg aus, 2300 Uhr wieder ein. 

- 516- - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

26,11,43 2.) E rwe.^en: 

2j/ll• inorsens Bon'beE.a'bwürfe im Raun Kirkenes, 

in Scliaien. 26/11. 0951 Uhr erfolgloser IT- 

griff auf eigenes Geleit in liaasoe-Sund (westl. 

geroey). Zerstörer Steinhrih!; nach Kollision 

t Dampfer "Samey" 26/11. 1450 Uhr Dronthein 

n. "Sanev" bei Rösoe aufgesetzt. Pergung eingc- 

eitet. Uboot Bergen auslaufend vcn Routendacpfer 

i’£jint. Docken erforderlich. 

leite: Polarküste 12 Schiffe nach Norden, 8 nacl 

Iden, 12 liegen geblieben. - Nordküste 18 nach 

■den, 15 nach Süden. - Westküste 7 nach Norden, 

hach Süden. 

k( 

M 
m 

e: 

1 

G 

S 

Ni: 

10 

5.) N irdsee: 

2 

i: 

B: 

Vi 

Gf 

g 

M 

s 

k 

s 

4.) K, 

2 

|i/ll. vormittags Einflüge starker Peindverblinde 

Deutsche Bucht. Hauptangriffsziel Stadtzentrum 

emen. Schadensneldungcn liegen noch nicht vor. 

reinzelte Bomoenabv.'ürfe in Bereich friesischer 

'sein ohne nennenswerte Schäden. Abends Anflug 

hrerer Minenleger. Minenabv/urfverdacht auf 

leitwegen im Raiua Borkum - lerschelling. Hor- 

ns und abends nach bisherigen Meldungen durch 

xrineflak 4 Abschüsse. Wegen anhaltendem Südwest- 

um an holländischer Küste keine Minensuchtätig- 

:it. Nur eine VP-Position besetzt. In Zeelündi- 

hen Gewässern 58.909 3RT geleitet. 

mclküste: 

j/ll. vomittags wiederholte Bombenangriffe auf 

Batterien Gris Kez und Audighen (bei Calais). 

Kiine Schäden. Bei Luftangriff auf Cherbourg 

m .ttags unbedeutende Schäden. Nacht zum 27/11. 

6 T-Boote 2 Plunkensperren planmäßig ausgelegt. 

9 S-Boote zur Minehunternehmung 1800 Uhr Cher- 

bjurg aus, 2500 Uhr wieder ein. 
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Tag 

Uhrzeit 

26.11.4; 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 264 

5. ) Atlsjatilc / gratis. Südküste: 

2 6/11. 1347 Uhr 240 sm v;estl. Cap Vincent 

;5 H'Sciiiffe, 5 Bewaclier, Kurs 270 Grad. 

6. ) Iittelaeer: 

2 4/11. und Kacht zum 25/11. an gesamter ital, 

ircnt keine größeren Kampfhandlungen. 24/11. 

lachnittags Westflügel Seeteschuß durch 5 

vermutlich Zerstörer, die hei Eingreifen 

eigener Artillerie hinter Kehel abliefen. 

24/11. wegen Sturmwetterlage Küstenverkehr 

jast stillgelegt. Ein KEP bei Sestri Levante 

gestrandet. Seegebiet Sardinien, Korsika und 

gesamtes Mittelmeer vzegen Wetter keine Auf- 

klärung geflogen. Kacht zum 25/11. eigener 

luftangriff auf Häfen La Maddalena und Bastia. 

2n La Maddalena ein Schiff (2 - 3.000 BRT) 

i etroffen. In Hafenanlagen Bastia Brände und 

Explosionen. 

keindlicher Schiffsverkehr: 25/11. 0750 Uhr 

i.öidlich Algier 15 H'schiffe, 8 Sicherungsein- 

heiten, Kurs Ost. Belegung Gibraltar starke 

..bnahmen an H'schiffen, sonst unverändert. 

25/11. mittags nord-westlich Oran 16 große 

Transporter (je’ etwa 20.000 3ET) , 5 Zerstörer, 

kursOst. (Luftaufklärung). 25/11. abends 

nördlich Kap Carbon (bei Bougie) 1 Transporter, 

■ ■ Zerstörer, Kurs Ost. 

7.) .idria / Ägäis: 

!6/ll. lebhafte’ Jagdstreifentätigkeit mit 

Tiefangriffen im Raum Durazzo - Elbasan - 

Talona. Ein TA-Boot 25/11. morgens Gruivdbe- 

rührung nordwestlich Cherso. Auf Marsch zum 

;)ocken hach Pola wegen schweren Wetters nach- 

iiittags Lussin - Piccolo ein. 26/11. weitere 

Jeile Kampfgruppe Müller von Leros nach Samos 

B 36.(neu) Zu beziehen vom Vordruckla^r der KrieijBmarine J. J. Augnstln in Giückst&dt. 
AualiefcninKslajrer: Wilhelmshaven / Klei / Gotenhafen / Paria / Utrecht / Onln / Reval. Din A 3 

517 

Tag Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 264 Uhrzeit 

26.11.4; 5.) i tlsjatik / Pranz. Südküste 
t 6/11. 1347 Uhr 240 sn v.’estl. Cc.p Vincent 

;5 H'Schiffe, 5 Bewacher, Kurs 270 C-rad. 

6. ) I, ittelmcer: 

24/11. und Kacht zm 25/11. an gesanter ital. 

J rcnt keine größeren Kr.mpfhandliingen. 24/11. 

i achnittags :,7estflLigel Seeheschuß durch 5 

vermutlich Zerstörer, die hei Eingreifen 

Eigener Artillerie hinter Ifehel abliefen. 

c4/ll. wegen Sturmwetterlage Küstenverkehr 

Jast stillgelegt. Ein KFP bei Sestri Levante 

gestrandet. Seegebiet Sardinien, Korsika und 

gesamtes Kittelmeer v/egen Wetter keine Auf- 

llärung geflogen. Macht zvim 25/11. eigener 

äuftangriff auf Häfen La Maddalena und Bastia. 

In La Maddalena ein Schiff (2 - 3.000 BET) 

getroffen. In Hafenanlagen Bastia Brände und 

Explosionen. 

Feindlicher Schiffsverkehr: 25/11. 0750 Uhr 

j.öidlich Algier 15 H'schiffe, 8 Sicherungsein- 

heiten, Kurs Ost. Belegung Gibraltar starke 

Abnahmen an H'schiffen, sonst unverändert. 

25/11. mittags nord-westlich Oran 16 große 

:'ranspcrter (je etwa 20.000 BET), 5 Zerstörer, 

AursOst. (Luftaufklärung). 25/11. abends 

nördlich Kap Carbon (bei Bougie) 1 Transporter, 

<- Zerstörer, Kurs Ost. 

7. ) ..dria / Ägäis: 

!6/ll. lebhafte' Jagdstreifentätigkeit mit 

Tiefangriffen im Huun Durazzo - Elbasan - 

Valona. Ein TA-Boot 25/11. morgens Grundbe- 

rührung nordwestlich Cherso. Auf Marsch zum 

Docken nach Pola wegen schweren '.Vetters nach- 

:iittags Lussin - Piccolo ein. 26/11. weitere 

leile Kampfgruppe Hüller von Leros nach Samos 

B 36.(neu) Zu beziehen vom Vordructl&rer der KrlegBmarine J. J. Au Brust ln in GlückatAdt. 
AuAUcferunfffllocer: WUbeLmsborea / Kiel / Got«nhafen / Porte / Utrecht / Oslo t RCT»1. 

Din A 3 



- sie - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

26.11.43 ubelrfahxt. Erfassung von Beutewafien und G-eräf, 

sowie Säuberung Insel fortgesetzt, bisher kein 

Auftreten von Banden. 25/11. MS-Elugzeug in Hafen 

Iraklion 3 Minen geräumt. 

8.) Sch 

Ab 

Üb 

L 

kr 

ch' 

fäl 

8 I 

st 

dr 

ko 

ard 

äf 

en 

c ß 

varzes Meer: 

25/11. 2150 Uhr vor Kamysch Burun durch KPP ein 

feindliches Landungsboot versenkt. 2250 Uhr 6 v;ei- 

ter|e Landungsboote abgedrängt, hiervon 2 versenkt, 

cht Gegners wahrscheinlich handstreichartiger 

ejrfall auf Süützpunkt Kamysch Burun oder Versuch, 

ekopf Eltigen unter Umgehung eigener VP-Str.eit- 

e von Korden unter der Küste laufend zu errei- 

Ein UFP Unterwasserschäden und Personalaus- 

le. Vor Eltigen R- und S-Boote. 

eindfahrzeuge von Taman kommend Aufklärungsvor- 

außerhalb Waffenreichweite nach Korden abge- 

s^ht. R- und S-Boote 0230 Uhr feindlichen Lande- 

beschossen. Landlage Krim 26/11. früh k.b.V. If 

II) Zusatz iche Meldungen und Berichte: 

a) Außerheimische Gewässer: 

Ausl.Abw, übermittelt V.M.Bericht aus USA-Bot- 

äch^-ft Metro über Felipe vom 25/11.: 

"D USA-Regierung beabsichtigt, im Laufe nächster 
3 Monate Rückziehung Kontinent eingesetzter 

USA-Truppen und Ersatz durch engl. Kolonial- 

truppen. Grund zu hohe Beanspruchung verfügbarer 

Transportmittel durch Kachschub, besonders, da 

Versorgung USA-Truppen Vielfaches an Schiffs- 

raum benötigt, was für gleiche Anzahl engl. 

Kolonialtruppen erforderlich. Besetzung Kord- 

afrika durch USA-Truppen bleibt jedoch bestehen. 

- sie - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

26.11.43 überführt. Erfassung von Beutev;affen, und G-erät, 

sov/Le Säuberung Insel fortgesetzt, bisher kein 

Auftreten von Banden. 25/11. MS-Elugzeug in Hafen 

lion 3 Minen geräumt. Ira 

8.) Sch 

25/11. 2150 Uhr vor Kamysch Brrun durch UFP ein 

feiiidliches Landungsboot versenht. 2250 Uhr 6 wei- 

tere Landungsboote abgedrängt, hiervon 2 versenkt. 

Absicht Gegners wahrscheinlich handstreichartiger 

Überfall auf Stützpunkt Kamysch Burun oder Versuch, 

Landelcopf Eltigen unter Umgehung eigener VP-Str.eit- 

kräfte von Korden unter der Küste laufend zu errei- 

chen. Ein MEP Unterwasserschäden und Personalaus- 

fälle. Vor Eltigen R- und S-Bocte. 

8 Ieindfahrseuge von Taman kommend Aufklärungsvor- 

steß, außerhalb '.Taffenreichweite nach Horden abge- 

dreht. R- und S-Boote 0230 Uhr feindlichen Lande- 

koif beschossen. Landlage Krim 26/11. früh jk.b.V. 

varres Meer: 

II) Zusatz iche Meldungen und Berichte: 

a) Außerheinische Ge Jasser: 

Ausl.Abw, übermittelt V.M.Bericht aus USA-Bot- 

äch^ft Metro über Felipe vom 25/11.: 

"D USA-Regit_ruug beabsichtigt, im Laufe nächster 
3 Monate Rückziehung Kontinent eingesetzter 

USA-Truppen und Ersatz durch engl. Kolonial- 

truppen. Grund zu hohe Beanspruchung verfügbarer 

Transportmittel durch Hachschub, besonders, da 

Versorgung USA-Truppen Vielfaches an Schiffs- 

raum benötigt, was für gleiche Anzahl engl. 

Kolonialtruppen erforderlich. Besetzung Kord- 

afrika durch USA-Truppen bleibt jedoch bestehen. 
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Täg 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 265 

26.11.45 2-) Ia Zuge gleicher Absicht Verlegung llittelrneerraun 

eingesetzter ÜSA-Kriegsschiffe nach Pazifik 

vorgesehen. Als Ersatz verstärkten Einsatz 

ital. und franz. Flotteiieinheiten unter alliier- 

ter Eührung. 

3) Erfolge Italien, 'besonders angesichts hoher 

Verlustzifl'er durchaus unbefriedigend, daher 

Absicht, noch im Dezember Versuch zu unter- 

nehmen, durch Landung im nordital. Haum Erfolg 

herbeizuführen. 

4) Letzte Geleitzuge Kittelmeer brachten zu 

Bereitstellungszwecken erhebliche ArtüLerie- 

mengen nach Sobruk, Bengasi, Alexandrien." 

Der Grund für die Absichten gemäß Ziffer 

1 und 2 dürfte weniger in dem Schiffsraum- 

bedarf als vielmehr in den pazifischen 

Plänen der USA zu suchen sein. 

b) Eorw 

de: 

AufliLi 

c) U b 

zug 

sch: 

^en / Kordmeer: 

Eigene Luftaufklärung sichtete Vm westlich 

Parör 3 Zerstörer auf 120°. Im übrigen blieb 

ärung ohne taktisches Ergebnis.- 

otskriegführung 

Eliegerführer Atlantik erfaßte 1350 Uhr Geleit- 

in CG 7434 auf 270° in Stärke von 2p Handels- 

fen, 13 Landungsschiffen und 5 Bewachern. 

Uhr 

6516 

Vor- 

Gruppe "V/edöi4gen" hat Befehl, 27/11. 1800 

mit 16 Booten in VP-Stroifen von CP 8521 nach 

zu stehen. Pur 27/11. ist Luftaufklärung für 

und Nachmittag beabsichtigt. 

- 515 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 265 

26.11.45 

3) 

2-) l(a Zu-e clexolier Absicht Verle-vjxg llittelneerraun 

igesetzter USA-KriegsschifZe nach Pazifik 

VDrgesehen. Als Ersatz verstärkten Einsatz 

al. und franz. Elotteneinhciten unter alliter- 

ier Puhrmg. 

Erfolge Italien, besonders angesichts hoher 

erlustzifier durchaus unbefriedigend, daher 

.bsicht, noch in Dezember Versuch zu unter- 

ihmen, durch Lan-ung im nordital. Raum Erfolg 

herbeizuführen. 

4) Letzte Geleitzüge Mittelmeer brachten zu 

Bsrcitstellrngszwecken erhebliche ArtüLerie- 

mengen nach Pobruk, Bengasi, Alexandrien." 

Der Grund für die Absichten gemäß Ziffer 

1 und 2 dürfte weniger in dem Schiffsraum- 

bedarf als vielmehr in den pazifischen 

Plänen der USA zu suchen sein. 

ite 

b) Eorw gen / Ifordmeer: 

der 

Auf lili 

Eigene Luftaufklärung sichtete Vm westlich 

Parör 3 Zerstörer a'af 1 

ärung ohne tal:tisches Ergebnis.- 

n0°. Im übrigen blieb 

c) U b ootskriegführung 

Eliegerführer Atlantik erfaßte 1350 Uhr Geleit- 

zug hn CG 7434 auf 270° in Stärke von 25 Handels- 

schipfen, 13 Landungs'schiffen und 5 Bewachern. 

Gruppe "Y/eddi^gen" hat Befehl, 27/11. 1800 

Uhr mit 16 Booten in VP-Str-ifen von CP 8521 nach 

6516 zu stehen. Pur 27/11. ist Luftaufklärung für 

Vor-| und Nachmittag beabsichtigt. 



- 520 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

26.11.4' 

li. 22 

56S 

I-uf 

Vorkommnisse 

Aus Geoiet Gruppe "Weddi#.gen" neidete U 864 

Uhr Angriff durch Übervjasserstreitkräfte in CF 

und in gleichen Gebiet C525 Ubr an 27/11* 

angriff. 

In Kittelneer ist U 553 zu Kurzunternehnung 

■n fdl. Uboote vor Toulon eingesetzt. 

(159) KTB 

2/3kl Edü op hat Erfahrungsbericht über Geleit- 

ition Kr. 6 (Schillgeleitzug) übersandt. 

Ausfertigung gen. 1/Skl 40375/43 Gkdos. in 

Teil C Heft IV. 

d) Kri 

1) it. Karkdo. Italien unterrichtet Adniral Adria, 

daß KS 75 und 76 der 10. KAS-Flottille "Borghese 

.n Venedig klar sind. Einsatz ist g'egen Feind- 

-räfte an ital. Cstküste geplant. Stichv.’ortbefeh], 

'Teppich". Absprunghafen Senigallia. 

2) Entsprechend Weisung Ski betr. Führungsorganisa- 

;ion llittelneer ist Adniral Adria auch für 

Ilinensicherung in Küstenvorfeld der Westadria 

zuständig. 

gführurg in llittelneer utid Schv.'arz,en Keer: 

Gruppe Süd, Dt. Markdo. Italien, Adn. Adria 

jrhalten von 1/Skl daher Weisung, daß die für 

Kinensicherung des Küstenvorfeldes Westadria 

vorgesehenen Sperrmittel zur Verfügung von Adn. 

.idria stehen. Einzelheiten regelt Dt. Markdo. 

Italien unmittelbar und stellt Unterrichtung 

von Adm. Adria über durchgeführte bzw. noch aus- 

vtehende Sperrvcrhaben an ital. Ostküste sicher. 

5) hach Melaruig Adn. Ägäis wurde 0954 Uhr D. 

'Salomea" bei lennos von fdl, Uboot erfolglos 

ingegriffen. Am 25/11. wurden im Hafen Iraklion 

j Minen durch MS-Flugzeug geräumt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

26.11.4 

(159) 

221' 

569<)> 

iuf 

K23 

A^s Geoict Gruppe"'"¥eddl>.gen" ntldete U 864 

Uhr Angriff durch Überwasserstreitkrafie in CF 

und in gleichen Gebiet 0525 Ukr an 27/11• 

allgriff. 

In Kittelneer ist U 553 zu Kurzunternehnung 

n fdl. Uboote vor Toulon eingesetzt. 

2/3kl EdU op hat Erfahrungsbericht über Geleit- 

ition Kr. 6 (Schillgeleitzug) übersandt. 

Ausfertigung gen. 1/Skl 40375/43 GJ:dos. in 

Teil C Heft IV. 

d) Kriii 

5) 

gführung in Kittelneer und Schv.'arz,en Heer; 

1) it. Karkdo. Italien unterrichtet Adniral Adria, 

daß ES 75 und 76 der 10. KAS-Flottille "Borghese 

n Venedig klar sind. Einsatz ist g'egen Feind- 

räfte an ital. Ostkiiste geplant. Stichv.ortbefeh: 

Teppich". Absprunghafen Senigallia. 

2) Entsprechend Weisung Ski betr. Führungsorgsnisa- 

ion llittelneer ist Adniral Adria auch für 

ünensicherung im ICiistenvorfeld der Westadria 

uständig. 

Gruppe Süd, Dt. Markdo. Italien, Adn. Adria 

:rhalten von 1/Skl daher Weisung, daß die für 

Kinensichc-rung des Küstenvorfeldes Westadria 

rorgesehenen Sperrnittel zur Verfügung von Adn. 

ndria stehen. Einzelheiten regelt Dt. Markdo. 

allen unnittelbar und stellt Unterrichtung 

ron Adn. Adria über durchgeführte bzw. noch sus- 

ehende Suerrvcrhaben an ital. Ostküste sicher. 

lach Meldung Adn. Ägäis wurde 0954 Uhr D. 

Sslomea" bei Lemnos von fdl, Uboot erfolglos 

ngegriffen. Am 25/11. wurden im Hafen Iraklion 

Minen durch MS-Flugzeug geräumt. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 266 

26.11.4 

ity-fv, 

Snes 

c) Grupp 

zur D 

östli 

laz.Seniff "Gradisca" stellt auf Karscli 

- Rhodos. 

= 3tid hat dringenden Hinenbedarf für A.3.M. 

trchfülirung Aufgaben Südwall westlicher und 

:her Teil angeneldet. 

sätzliche Sicherung der Krim-lfachschub- 

Räumungstransporte durch Ausbau des Südwalles 

ist an sich erwünscht. Angriff von Übervvasserstreit- 

kräft:n gegen eigenen Geleitverkehr ist bei der 

geringen Aktivität der Russenflotte jedoch kaum 

anzun ähmen, ein wirksamer Schutz gegen TTboote ist 

uiter stärkstem Kineneinsatz zu erwarten, wofür 

das n>twendige Minenmaterial fehlt. Bas Sperrvor- 

haben muß daher gegenüber den Minenaufgaben zur 

Sicherung des ^festraumes und des Rinnenbusens zurück- 

treten. Möglich ist u.U. ein Ausgleich innerhalb 

der 3oerrvorhaben der Gruppe Süd durch Abzug der 

für d.e Ägäis bzw. Adria bereitgestellten Minen nach 

dem S ihvv’arzen Meer. 

Gruppe Süd erhält folgende Weisung: 

nenzuteilung für Südwall Schwarzes Meer in Ml) M: 

a isehbarer Zeit nicht möglich, da vorhandene 

Eistände restlos für Yfestraumsichemng eingesetzt 

g :m. Führerweisung 51 und Heulieferungen für Ab- 

r .egelung Finnenbusens im Frühjahr 1944 zurück- 

:legt werden müssen. 

A:iheimgestellt Ausgleich innerhalb Bereiches 

G i. Süd mit Ägäis- oö er Adria-Zuteilungen, mii 

d sren Zuführung unter geringen Einschränkungen 

zunächst noch zu rechnen; Stellungnahme her- 

gpben. 

| B 38. (neu) 

C/Si 

*11, 

Vordruc   -- _    .ufiutln __ . 
Anallefemnfilier: Wllhelm»h*T«n / Kiel / Ootenhefen / Paris / Utrecht / Oi ' R' 

m Sr) 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 266 

26.11. 

ity-fv, 

laz.Scliff "Gradicca" stellt auf Harsch 

Triestfc - Shcdos. 

c) Grupp: Süd hat dringenden Hinenbecarf für A.S.K. 

zur B irchfüiirung Aufgaben Siidwall \/estlicher und 

östlipher Teil angeneldet. 

usätzliche Sicherung der Krim-lfachschub- 

f.äunungstransporte durch Ausbau des Südv.alles 

ist aji sich erwünscht. Angriff von Überwasserstreit- 

kräft :n gegen eigenen Geleitverhehr ist bei der 

geringen Aktivität der Russenflotte jedoch kaum 

:kmen, ein wirksamer Schutz gegen Uboote ist 

nur uiter stärkstem Liineneinsatz zu erwarten, wofür 

das n>twendige lünenmaterial fehlt. Das Sperrvor- 

haben mu3 daher gegenüber den Hinenaufgaben zur 

Sicherung des TCestraumes und des Pinnenbusens zurück- 

treten. Möglich ist u.U. ein Ausgleich innerhalb 

errvorhaben der Gruppe Süd durch Abzug der 

e Ägäis bzw. Adria bereitgestellten Minen nach 

hwarzen Meer. 

der 3 

für d 

dem S 

Gruppe Süd erhält folgende Weisung: 

"1) M:.nenzuteilung für Südwall Schwarzes Meer in 

absehbarer Zeit nicht möglich, da vorhandene 

Ejstände restlos für Westraumsichemhg eingesetzt 

g :m. Pührerweisung 51 und Heulieferungen für Ab- 

r .egelung Pinnenbusens im Frühjahr 1944 zurück- 

:legt werden müssen. 

2) Aiheimgestellt Ausgleich innerhalb Bereiches 

Gi. Süd mit Ägäis- oder Adria-Zuteilungen, mii 

d :ren Zuführung unter geringen Einschränkungen 

zmachst noch zu rechnen; Stellungnahme her- 

gpben. 

B 38. (neu) 

C/Si 

AH. 

Zu belieben vom VordruckJlfer d« Krie*«m*Hn« J, J. AurtuUn . 
Aialiefenuiflaff: WÜbelmtbivmj / Kid / Ootenhden / ParU / Utrecht / 0/ I Rev*l 

m Sr) 



Vorkommnisse Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

2 

Tag Ort 
Vorkommnisse 

Uhrzeit Wetter 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 267 

11.4 Politischer Lageä’oerhliclc. 

olitische Hschrichteh stehen auch heute 

cl beabsichtigt, Pührung von Befehlsstelle 

Bismarck ab 28/11. 1100 Uhr zu übernehmen. 

Besonderes 

Gjruppenhdos, HOE's, Dt. Karkdo. Italien, 

elneer, CEW / W.P.St., CKH Genstb.d.H., 

. Püstb., MITO Berlin und Bernau erhalten fol- 

.Veisimg: 

Pdü Mi 

Ob.d.L 

gende 

"1) Seekriegsleitung übernimmt Führung ab 

Sonntag, 28.11., um 1100 Uhr von Ausweiche Bismarck 

aus. In Bismarck befinden sich: 

1/Skl, 3/3kl, Ski Qu AI, All, 

A VI, A/U, 3kl Chef IGO). 

In Berlin bleiben 2/3kl Bdü op, Ski Qu A III, 

Zur sicheren Abwicklung des'Nachrichtendienstes 

r Absender ab sofort in der Anschrift die Ab- 

g des Empfängers genau ansugeben. 

Befohlene Fernschfeibbeschränkung bleibt 

C/Skl, 

A IV, 

2) 

Skl/H 

3) 

hat de 

teilur 

4) 

vorIäx|fig bestehen. 

5) Befehle für technische Durchführung Nach- 

richtendienst erläßt Chef MKD". 

Chef Ski erhält durch Gruppe West entsprechende 

Meldur g. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 267 

7.11.43 Politischer lageäherhlicl:. 

olitische Hschrichteh stehen auch heute 

Besonderes. 

£l beabsichtigt, Pührung von Befehlsstelle 

Bismarck ab 28/11. 1100 Uhr zu übernehmen. 

Pdü Mi 

Ob.d.l 

gende 

"D 
Sonnt ejg 

ans. 

C/Skl 

A IV, 

2) 

5kl/H 

3) 
hat de 

teilur 

Gjruppenkdos, MOE's, Dt. Earkdo. Italien, 

;elneer, CEV / 'ü'.P.St., GEH Genstb.d.H. , 

Piistb., iETO Berlin und Bernau erhalten fol- 

,'feisung: 

Sesicriegsleitung überninnit Prlirung ab 

28.11., um 1100 Uhr von Ausweiche Bismarck 

n Bismarck befinden sich: 

1/Skl, 3/3kl, SklQuAI, All, 

A VI, A/U, 3kl Chef EID. 

In Berlin bleiben 2/33el Biü op, Ski Qu A III, 

Zur sicheren Abwicklung des Nachrichtendienstes 

r Absender ab sofort in der Anschrift die Ab- 

g des Empfängers genau ansugeben. 

Befohlene Fernsohreibbeschränkung bleibt 

lifig bestehen. 
4) 

vorlä' 

5) Befehle für technische Durchführung Nach- 

richtendienst erläßt Chef MKD". 

Chef Ski erhält durch Gruppe West entsprechende 

lieldur 



Tag 

Uhrzeit 

- 524 - 

Ort 

Wetter 

27.11.45 

Vorkommnisse 

2/3kl BdU op, Ckef KED, 3kl Qu. XII und 

Skl/’H werden sTischrifulich untarrichte-l:. 

(160) 

Lage 27/XI. 

I) ka.rjeoerlchi:e G-rupre Lord: 

.) I a s e a 1 a e : 

1. ) Ostsee: 

Kronstadt-Bucht La^e unverändert. 

27/11. 12C0 Uhr ostw. Dünanünde russ. 

Flgz. von Sicherungsfshrzeugen ahge- 

Eckossen. ifördl. tyserort erfolgloser 

feindl. IT-Angriff auf 3A5. Südost-,v. 

Langeland und in Danziger Bucht insges. 

7 liinen geraunt. 

2. ) I'er wegen: 

Keine Meldungen eingegangen. 

5.) rlordsee: 

Bei Luftangriff auf Breraen 26/11. nittags 

in Werften und Industrieanlagen keine 

größeren Schäden. Kleinere Fahrzeuge 

und Prähme in Hafen gesimken. 

4.) Kanalküste: 

K.o.V. 

5.) Atlantik / Franz. Südküste: 

£7/11. 0850 Uhr 240 sm -westl. 14ssahen 
(CG 4478) S Schiffe eis 10.000 BET, 52 

Schiffe eis 5.000 ERT, 5 Bewacher, Kurs 

Grad, Fahrt 7 en. 0505 Uhr 270 sm 7?S:7 

Lissabon (CF 6535) 3 Kreuzer Kurs 150 

350 

Grad, Fahrt 10 sm. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

27.11.45 

SL1 

2/3M. JJCLU op, Clsf I'I-ID, Ski Qu. A III 

’H werden alieehrix-tlicli •onterricli'te-l:. 

(160) 

L a £; e 27/ZI. 

I) Ija,(~eberichte Grupue ITord: 

.) 3 a s e s 1 a e : 

1. ) Ocisee: 

Krcnstadt-Bucht Lac;0 unverändert. 

27/11. 1200 Uhr cstw. Diinanünde imss; 

Slgz. von. SiclierungEfahrzeLigen abge- 

echossen. Uöfdl. Lyserort erfolgloser 

feirdl. LT-Angrifi auZ 3AT. Südost-,v. 

Longeland und in Dsaiaiger Bucht insges. 

7 Uinen geraunt. 

2. ) Rcrwegcn: 

Zeine Ifclömgen eiJtgegongen. 

5.) Zorlsec: 

Bei Luftangriff auf Brauen 26/11. nittags 

in Werften und Indu.Ftrieanlagen J:eine 

größeren Schäden. ZleiSlcrs Fahrzeuge 

und Prähme im Hafen gesunken. 

4. ) Zanalküste: 

Z.-b.V. 

5. ) Atlantik / Fianz. Sndknste: 

27/11. OS50 Uhr 240 sm wostl. LissWton 
(CG 4478) S Schiffe bis 10.000 SRI, 52 

Schiffe bis 5.000 SRI, 5 Bev/aelier, Kurs 3!<0 

Grad, Frhrt 7 sn. 0S05 Uhr 270 sm WSW 

Lissabon (CF 6535) 3 Kreuzer Kurs 150 

Grad, Fahrt 10 sm. 



Tag 

Uhrzeit 

(A) 

17.1^.45 

Ort 

Wetter 

S. ) Kit'ielmeer: 

Vorkommnisse 268 

^rcjxspcrtgeleit (3ir.zei:aeiten fehlen) 26/11. 

Eitthgs ncrdl. Z&p .Bengut, nachmittags ITC 

“oiVjio Ih-cli Iiiiftaufkl£mng erfaßt. 11.7 lirari- 

sshe Inseln 5 H'Schiffe, Kurs ITC (vernutl. 

für ITeapel oder Salerno). ITacli Srohausviertung 

la Kaädalsna reine Veränlemigan. Baum Sardinien, 

Corsiha, Ligurisch.es und Tyrrhenisches Meer 

keine Meldungen. (27. früh). 

Isahsichtigts Minenunternehnung T.'sgen T/stter 

verschoben. 

7.) Idria - ^^ais: 

Säuberung Insel Samos fortgesetst bis 26/11. 

abends. 4.0G0 Sefangene. Ein Dampfer und 3 

Sicherungsboote 27/11. 0500 Uhr Syra aus nach 

Eios zur Bereinigung der Xnseliji Santorin. 

S.) Sch.;arac5 Meer: 

lei Auslav.ien Schlenpgeleits aus Lugas, Ausgang 

Dnestrowshij Liman nach Odesea ein U-Jäger fest- 

gakomraen. Abschleppversuch bisher erfolglos. Dabei 

luftangriff. Ein Fahrzeug gesunken, ein weiteres 

schwer beschädigt. Personalausfalle. 26/11. mit- 

tags Ar tl. Be schuß auf Kemysch Bv.run. Geringer 

Schaden. 

VP-Streifsn Ksrtsch-otraSe seit 26/11. 1100 be- 

setzt durch 10 IIPP, ein I.IPP vor Eltigen nach 

Detonation gesunken, vermutl. auf Mine, 

landlage Urin: Meine ICamnfhanälungsn von Bedeu- 

tung. Luftversorgung des Landekopfes Eltigen. 

2) I' a c h t 1 a g e : 

1. ) C etsee: 

Eronstadt-Buoht Lage unverändert. Ubootsnetz- 

ii-d Sperrbewaohung planmäßig. 1 B-Plottille bei 

läumarbeiien eüdl. ITalbadagrund. ITetzgrupge bei 
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Tag 

Uhrzeit 

(A) 

27.1 n--. 03 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 268 

J. ) L j§t 'celr S3r: 

TrEJicpcr'tseleit (Sir.zelheiten fehlen) 26/11. 

ritt: gs ncril. Ztp Sengut, ns-chEitta^s "0 

3#\jio luftatifjililrung erfaßt. ’r.V lipari- 

eehe Inseln 5 M'Sehiffe, ISttärs ITC (vermitl. 

fär Keapel oltr Salerno). ITacii Irohausvjertung 

Xa lisCdalsna 'negfce Veränder'an-en. Hataa Sardinien, 

Corsiha, ü-urisclies and Tyrrhenisches Heer 

leine Ueldungen. (27. früh). 

Ieahsichiigie Minenmternehining v?3gen' •?,’stter 

■verschoben. 

7.) Xdrla - Xe.ais: 

Säuhjr-jng Insel Saaoa fortgesetst bis 26/11. 

ajlends. 4-000 ffefangene. Ein Dampfer and 3 

Sicherunysboots 27/11. G5C0 Uhr Syra ans nach 

Klos zur Bereinigung der Insel^. Scntc-rin. 

S.) Sch.^ices Ils^r: 

lei Auslar.len Schleppgsleits aus Bugaz, Ausgang 

Dnestrowshij Linan nach Odessa ein U-läger fect- 

goi-jsfcc-.en. Abachlepgversuch. Mater erfolglos. Dabei 

1 nfiargriff. Ein EshrEoug gesunlcsn, ein v/eitares 

sch er beschädigt. Personalausfälle. 26/11. mit- 

tags Arfi...Beschuß auf Kamysch Eurrn. G-eringer 

Schaden. 

VP-2ircrlSÜfe Hertsch-StraSe seit 26/11. 1100 be- 

setzt drn-ch 10 IIPP, ein ÜEP vor Eltigen nach 

Detonation geaunhen, vern'utl. auf lline. 

Imdlage Eric: Seine Eöatfh&ndlu’igäa von Bedeu- 

tung. Luftversorgung des Landehopfes Eltigen. 

2) IT a s h t 1 a g e : 

1.) Cstsee: 

Kronstadt-Bucht Lage unverändert. Ubootsnets- 

eud Sperrbewachung planmäßig. 1 H-Plottille bei 

räumar e_i Ten eüdl. ITalbadagrurid. I'etsgruppe bei 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

27.11.4 ■’ositeii an Sets. SAT's Plakscliutz und Relais- 
lei-fc Backofen - Kolkss. 

’/ll. 1200 Uh.r ostwärts Dünamünäe russ. Flgz. 

>n Siohsrungcfahrseug abgeschossen. HSrdl. 

1+serort erfolgloser IT-Angriff auf 3AS. Bin 

Torpedo 20 n von Bordwand detoniert. Bin Ober- 

ächenläufer. 2 Dampfer auf Harsch. Riga - ffoten- 

fen. Bei Kinenräumdienst in Ostsee 22, in Ost- 

eausgängen 25 Bahrzeuge, 5 MS-Rlugzeuge. 30 

mgeland und in Danziger Bucht insgesamt 7 

K .nen geräumt. Bewachung Skagerrak wie bisher. 

Cileite: Bin Einentransportschiff, 2 Minenschiffe 

2 Uboote, Staffeln Aarhus - Oslo, Rrederücshavn - 

Ri-ederiksstadt, Rrederiksstadt - Rrederikshavn, 

ef.n Tanker, 2 Hebeschiffe, ein Kühlschiff. 

2.) IJ irwegen: 

2V11. 2240 tThr Z 31, Riedel Kristiansand Süd aus 

nach Stavanger. lody. 1400 Uhr Aalesund aus nach 

3 oavanger 

G-ileite: Rolarkiiste 8 Schiffe nach Horden, 4 nach 

3 iden. - Uordküste 36 nach Horden. - Westküste 

5 nach Horden, 8 nach Süden 

K ;ine weiteren Meldungen. 

,) Eprdsee: 

Bii Luftangriff auf Bremen 26/11. mittags in 

i7 ;rften und Industrieanlagen keine größeren 

Sphäden. Einige kleinere Rahrzeuge im Hafen ge- 

sunken. Bin Dampfer (3-697 3RT, 3allas/ter) mit 

7 Sicherungsbooten und operrgeleit seit 27/11. 

1330 Uhr auf Marsch Hoek - Blbe. Sicherung 1 

Dampfer Esbjerg - Elbe, 1 Hetztend'er Elbe - Ssb- 

j :rg. 8 Geleite in Zeeländischen Gewässern 

(32.713 3RT), 2 Geleite Ysselmeer (10.798 t). 

2?/ll. rege Minensuchtätigkeit, nachts wegen 

hpher Dünung teilweise ausgefallen. 
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Tag 

I'hrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnist'e 

27.11.4 ■liitan an Keis*. 3AT's Plakschuta anä Relais- 
lei-t Backofen - IColkas. 

'/II. 1200 l'nr ostwärts Dünamiinde mss. Flgz. 

■n Siohertinecfahrsoug ab^eschcssen. Nördl. 
L;-serort erfolgloser LT-Angrixf auf 3AI. Bin 

T|rpedo 20 n von Bordwand detoniert. Bin O’oer- 

achenläufer. 2 Banx^fer auf Marsch. Riga - Goten- 

fen. Bei Kinenräundienst in Ostsee 22, in Ost- 

eausgängen 25 Banrseuge, 5 MS-Blugseuge. 30 

LLngoland und in Danziger Bucht insgesamt 7 

K .nen geräumt. Bewachung Skagerrak u'le bisher. 

Gsleite: Ein Einentransportschiff, 2 Kinenschiffe 

2 Uboote, Staffeln Aarhus - Oslo, Erederlkshavn - 

Erederiksstadt, Erederiksstadt - Erederikshavn, 

ein Tanker, 2 Hebeschiffe, ein EUilschiff. 

2.) Kpr ?egen: 

2''/ll. 2240 Uhr Z 31, Riedel Kristiansand Süd aus 

npch Stavanger. lody. 1400 Unr Aalesmd aus nach 

scavanger 

G;leite: Eolarküste 8 Schiffe nach Horden, 4 nach 

S iden. - ITordküste 36 nach Horden. - Westküste 

5 nach Horden, 8 nach Süden 

K ;ine weiteren Meldungen. 

,) lltdsee: 

E;i Luftangriff auf Bremen 26/11. mittags in 

i;rften und Industrieanlagen keine gröSeren 

S :häden. Einige kleinere Fahrzeuge im Hofen ge- 

sunken. Ein Dampfer (5-697 3RT, Ballas/ter) mit 

7 Sicherungsbooten und Sperrgeleit seit 27/11. 

1530 Uhr auf Harsch Hoek - Elbe. Sicherung 1 

D mpfer Esbjerg - Elbe, 1 Hetztend'er Elbe - Esb- 

j ;rg. 8 Geleite in Zeeländischen Gewässern 

(32.713 ERT), 2 Geleite Ysselmeer (10.798 t). 

21/11. rege Minensuchtätigkeit, nachts wegen 

h )her Dünung teilvreice ausgefallen. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 
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27.11.45 4.) K. snalkiiste: 

5.) A. 

6.) 

<27/II• 0850 ülir 240 sm westl. Lissabon (CG 4478) 

3 H'schiffe bis 10.000 BRT, 52 Schiffe bis 

5.000 BRT, 5 Bewacher, K'ors 550 Grad, Fahrt 

7 sn. 0S05 Uhr 270 sn u'SVi Lissabon (CF 5955) 

3 Kreuzer, Kurs 150 Grad, Fahrt 10 sn. Luft- 

aqfklärung. 

ijtteliaeer: 

2 

ir 

1 

Ar 

2C 

K 

in 

7.) Ax. 

S 

a 

S 

1? 

2' 

n 

cht zun 28/11. Minenaufgabe durch 6 T~3oote 

absichtigt. Meldung über Durchführung liegt 

ht vor. 

lantik / Franz. Südküste: 

. und 27/11. Gibraltar geringer Schiffsverkehr 

beiden Richtungen. 26/11. aus Mittelneer 

LOT Gibraltar ein. Transportgeleit (nähere 

gaben fehlen) 26/11. mittags nördl. Kap Bengut, 

chmittags KO Bougie durch Luftaufklärung er- 

st. Zwischen Malta und Bengasi 27/11. vorm, 

meist mittlere H1schiffe, Kurs SO. 

ch Grobauswertung La Maddaleha keine Verände- 

rgen. Raum Sardinien, Corsika, Ligurisches 

Tyrrhenisches Meer keine Meldungen. 'Bei 

iiftangriffen bei Genua, auf Ancona, Pescara, 

mini vereinzelte Schäden. Eigenes Hinenunter- 

i hmen wegen 7?etter verschoben. 26/11. bei 

hlechtwetter festgekommen ein Transporter 

i Stefano, 2 KFP, 1 R-3oot, 1 Hafenschutzboot 

Genua-Bucht. 

> d 

üuberung Insel Samos fortgesetzt bis 26/11. 

ends, 4000 Gefangene. Ein Dampfer mit 3 

chsrungsbooten 27/11. 0500 Ulir Syra aus nach 

os zur Bereinigung der Insel Santorin. Santorin 

/ll« 2300 Uhr kapituliert. 28/11. Inbesitz- 

.üime und Gefangenenabtransport. 
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:7.H. 45 4.) K 

If, 

m 

5.) k 

nslküste: 

oh.t z-ja 23/11. lünena'afgabe durch £ T-3oote 

bsichtigt. Mclc'ang über Durchfuhrvuig liegt 

cht vor. 

lantik / Praiiz. Südküste: 

6.) 

27/11. 0850 Uhr 240 sm v/estl. Lissabon (CC 4478) 

3 M'schiffe bis 10.000 BRT, 52 Schiffe bis 

5.000 BRT, 5 Bewacher, Kurs 550 Grad, Fahrt 

7 sm. 0S05 Uhr 270 sn USW Lissabon (0? 6955) 

3 Kreuzer, Kurs 150 Grad, Fahrt 10 sm. Luft- 

aufklärung . 

ttelmeer: 

2U. und 27/11. Gibraltar geringer Schiffsverkelir 

ir beiden Richtungen. 26/11. aus Mittelmeer 

LOT Gibraltar ein. Transportgeleit (nähere 

gaben fehlen) 26/11. mittags nördl. Kap Bengut, 

chmittags KO Bougie durch Luftaufklärung er- 

ßt. Zwischen Malta und Bengasi 27/11. vorn, 

meist mittlere H1schiffe, Kurs SO. 

ch Grobaus'.vertung La Maddaleha keine Verände- 

’.gen. Raum Sardinien, Corsika, Ligurisches 

d Tyrrhenisches Heer keine Meldungen.‘Bei 

aftangriffen bei Genua, auf Ancona, Pescara, 

R: mini vereinzelte Schäden. Eigenes Minenunter- 

n< hmen v/egen Vietter verschoben. 26/11. bei 

Sohlechtwetter festgekommen ein Transporter 

boi Stefano, 2 UFP, 1 R-3oot, 1 H_fenschutzboot 

liji Genua-Bucht. 

20 

K 
r 

ut 

L- 

7.) Ae 

S 

a 

S: 

K 

2' 

n 

iiuberung Insel Samos fortgesetzt bis 26/11. 

ends, 4000 Gefangene. Ein Dampfer mit 5 

chsrungsbooten 27/11. 0500 Uhr Syra aus nach 

os zur Bereinigung der Insel Santorin. Santonin 

/II„ 2500 Uhr kapituliert. 28/11. Inbesitz- 

. Ulme und Gefangenenabtransport. 
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II) Zusäi 

0 Kl 

hi 

CC 

4 

Bi 

36 
re 

ur; 

ze 

s ~ 
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chwarzes Meer: 

elandschik: 3 Frachter (je 1500 3ET), 6 Küfa (zr 

.000 3E5), 1 I-3OOü. Vor Hafen ein T-3oot, ein 

-Boot, Kurs 130 ffrad. 

ov.orossisk und Anapa schv.'ach/belegt. In mittleren 

i|nd S0-3ch'.varzes Heer nichts gesichtet. Bei Aus- 

ufen Schleppgeleit aus Bugaz (Ausgang Dnjestr.- 

])iinan) nach Odessa ein U-Jäger festgeieonnen. Bei 

hschlappversuch Bombenangriff. Sin Fahrzeug ge- 

unken, ein weiteres schwer beschädigt, Personsl- 

erluste. 26/11. mittags Artl.Beschuß und Luftan 

riff auf Keusch Burun. Geringer Schaden. 

'P-Strerfen Kerrsch-Straße seit 1630 Uhr besetzt 
qurch 10 LEFF's. Ein MPB vor Eltigen nach Detona- 

ion gesunken. Vermutlich auf Mine. An Land- 

routen Krim 26/11. und Hecht zum 27/11. keine 

ampfHandlungen von Bedeutung. Luftversorgung 

es Landekopfes Eltigen. 

iliche Keldun--en und Berichte; 

iegxührung in außerheimischen Gewässern; 

Die Blockadebrecher "Osorno" und "Alsterufer" 

ben Befehl, von F3 14 über 33 93, EH 45, DD 36, 

62, BD 86, BD 69, 33 24, etwa 33 52 nach etwa'3)? 

zu marschieren. 

"Osorno" soll ES 98 am 9., DD 36 am 17. und 

24 am 23., "Alsterufer" soll 33 98 am 13., DD 

am 21. und 33 24 am 27. Dezember 1943 er- 

ichen. 

2/Si-:l BdU op wird entsprechend unterrichtet 

d erhalt Veisung, die betreffenden Seegebiete 

itgerecht für Angriffe gegen Einselfclirer zu 

erren und zwar 6 Tage vor und 7 Tage nach mitge- 

ilten Fassierzeiten, so daß den 3 lockadebrecherk 
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27.11.4 s.) chwarzes Meer: 

•elsndschik: 3 Frachter (;e 1500 3RT), 6 Kiifa (srs 

.000 3R1), 1 T-Boot. Vor Hafen ein T-Boot, ein 

-Boot, Kurs 130 ffrad. 

ouorossisk und Anapa schv.'ach belegt. In mittleren 

ind 30-Schv.arzes Keer nichts gesichtet. Bei Aus- 

.ufen Schleppgeleit aus Bugaz (Ausgang Dnjestr.- 

linai) nach Odessa ein U-Jäger festgekomnen. Bei 

•bschleppversuch Bomcenangriff. Sin Fahrzeug ge- 

unken, ein weiteres schwer oeechädigt, Personal- 

erlust e. 26/11. mittags Artl.Beschuß und Luftan 

riff auf Kzmysch Burun. Geringer Schaden. 

'F-Streifen Kerssch—Straße seit 1630 Uhr besetzt 

c urch 10 :,6PP's. Sin KPP vor Sltigen nach Detona- 

ion gesunken. Vermutlich auf Mine. An Land- 

rcnten Krim 26/11. 'und Kacht z'on 27/11. keine 

.ampfhandlungen von Bedeutung. Luftversorgung 

es Iiandekopfes Eltigen. 

II) Zusa bliche Keldun-en und Berichte: 

0 iegführung in auBerheimischeh Ge'.vässern: 

Die Blockadebrecher "Osorno" und "Alsterufer" 

hoben Befehl, von F3 14 über S3 93, SH 45, DD 36, 

CC 62, ED 86, BD 69, BE 24, etwa BE 52 nach etwa'B? 

47) zu marschieren. 

"Osorno" soll ES 98 am 9., DD 36 am 17. und 

BI 24 am 23., "Alsterufer" soll 33 98 am 13., DD 

3q am 21. und 33 24 am 27. Dezember 1943 er- 

.chen. 

2/Skl BdU op wird entsprechend unterrichtet 

urid erhält Y/eisung, die betreffenden Seegebiete 

eeitgerecht für Angiiffe gegen Einzelfuhrer zu 

sperren und zwar 6 Tage vor und 7 Tage nach mitge- 

tclilten Passierziiten, so daß den 3 lockadebrecherh 
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(161) 

ein ii-oielraum von 14 

DD 3 

aur 

erre 

pass 

fahr 

gegn 

daue 

cl. 

ch 

muß 

rei 

Zwis 

werd 

ent 

sehn 

b) JJ a 

jen zur Verfügung stellt. 

Weitere Einzelheiten über den Harsch von 

über 33 24 nach 3E 47 werden noch mitgeteilt. 

"Alsterufer" erhält folgende Funkweisung: 

"Um "Alsterufer" durch ffeleitzuglücken hin- 

zusteuern, muß Uschi am 21. und Lore an 27. 

cht werden. Uenentsprechend Album etwa an 13. 

eren. Zwischen Akzent und Uschi kann Hsrsch- 

gelaufen werden. Von Uschi entsprechend den 

orischen schnellen Einzelfahrern mit Höchst- 

■fahrt marschieren." 

An "Osorno" ergeht folgender Befehl: 

"Um Lücken in den Seleitzügen zu passieren, 

Osorno"- Uschi am 17. und Lore am 23.12. er- 

en. Dementsprechend etwa am 9. Orgel passieren. 

;hen Orkan und Uschi kann Harschfahrt gelaufen 

in. Von Uschi mit Köchstdauerfalirt marschieren, 

irechend den auf dem Kurs laufenden gegnerischen 

llen Einzelfaiirern.11 

Abschriften der Vfg. 1/Skl I k 3501 und 3502/43 

Grkdoü.Chefs, in KSB Seil C Heft I. 

ff e s raum 

Sehr zuverlässiger Abwehr-V-Hann meldete am 

25/1L. zu Invasionslage Großbritannien: 

Berichte über eine bevorstehende Großinvasion 

von tB aus, die zum Teil auch in der internationalen 

Pres ;e verbreitet wurden, sind ein bewußtes Täu- 

schuigsmanöver. Es wird weiterhin sowohl in Kreisen 

der HAF, Army wie auch in. FO daran festgehalten, daß 

die Jroßinvasion erst im Frühjahr 1944 gestartet 

werüpn soll. Hit der Möglichkeit, kleinere Unternehmen 

ln spiele Dieppe durchzuführen, muß weiterhin ge- 
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(161) 

DD 3 

aur 

erre 

pass 

fahr 

gegn 

daue 

ol. 

ein 

muß 

rei 

Znis 

v;erd 

ent 

sciin 

b) D a 

Spielraum von 14 Sagen zur Verfügung steht. 

Weitere Einzelheiten über den Harsch von 

über 32 24 nach 3E 47 werden noch mitgeteilt. 

"Alsterufer" erhält folgende Funkweisung: 

"Um "Alsterofer" durch tteleitzuglücken hin- 

zusteuern, muß Uschi am 21. und Lore am 27. 

cht v/erden. Dementsprechend Album etwa am 13. 

eren. Zwischen Akzent und Uschi kann Marsch- 

gelaufen werden. Von Uschi entsprechend den 

irischen schnellen Einzelfahrern mit Höchst- 

■fahrt marschieren." 

An "Osorno" ergeht folgender Befehl: 

"Um Lücken ln den Geleitzügen zu passieren, 

Osorno".Uschi am 17. und Lore am 25.12. er- 

en. Dementsprechend etwa am 9. Orgel passieren. 

:hen Orkan und Uschi kann Msrschfahrt gelaufen 

:n. Von Uschi mit Höchstdauerfahrt marschieren, 

irechend den auf dem Kurs laufenden gegnerischen 

llen Sinzeifahrern." 

Abschriften der Vfg. 1/Skl I k 3501 und 3502/43 

Gkdo:;. Chef s. in XTB Seil 0 Heft I. 

ff e s raum 

Sehr zuverlässiger Abwehr-V-Kann meldete am 

25/1L. zu Invasionslage Großbritannien: 

Berichte über eine bevorstehende Großinvasion 

von frB aus, die zum Teil auch in der internationalen 

Pres :e verbreitet wurden, sind ein bewußtes Täu- 

schu igsmanöver. Es wird weiterhin sowohl in Kreisen 

der :iAF, Aray wie auch in FO daran festgehalten, daß 

die Jroßinvasion erst im Frühjahr 1944 gestartet 

werdpn soll. Mit der Möglichkeit, kleinere Unternehmen 

in Spiele Dieppe durchzuführen, muß “Weiterhin ge- 
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27.11.4; reohiet werden. UruppeniconzentrEtionen in 03 finden 

im Sinne südlich. Bristol zwischen Warminster, 

Bridgewater und Cillingham sov/ie bei Taunton, 

Vfelllngton und Exeter statt. Im genannten Raum von 

Corn ivall-Devon insgesamt 3 neue ?anzer-Div. 

Truppenübungsplätze und Kilitärlager im Raum von 

Hüll, Hottingshsm, Lincoln, die seit September zum 

größten Teil leer waren, sind jetzt wieder voll auf- 

gefüllt. Keine besonderen Truppenansammlungen in 

Hord-England und Schottland. 

Zusaltz: Marinegruppe Kord hat Auszug durch Bern- 

schx eiben.-Luft hat. 

(162) 

opei 

spre 

gehe 

Lv/.Büstb. teilt betr. Schutz eigener S-Boots- 

ationen im Kahalgebiet durch Ifcchtjagd ent- 

chend KT3 des Ed3 vom 16. - 31/8.43 nach ein- 

nder‘Untersuchung mit: 

"1. Eine Unterstützung der Schnellboot-Operationen 

im gesamten Kanalgebiet durch Eachtjagd ist aus 

technischen Gründen z.Zt. nicht möglich. 

Geräte-Erfassungen mit Bordsuchgeräten gegen die 

sehr tief fliegenden feindlichen Rlugzeuge sind 

bei dem derzeitigen Entwicklungsstand in Boden- 

bz',7. T/assernähe nicht zu erzielen. Spezialgeräte 

hierfür sind noch nicht vorhanden. 

2. Eine gewisse Unterstützung der S-Boot-Operatio- 

nen an der Kanalküste wird mit der in Kürze 

zu erwartenden Beendigung des Ausbaues der Uscht- 

jagdräume 115 und 116- (im Raum Ostende - Bou- 

logne - Dieppe - Le Kavre) möglich sein. Der 

Abwehrerfolg der deutschen Uachtjagd in der 

Uacht vom 4. zum 5.11.1943 gegen englische 

Minenleger an der dänischen Küste hat bei 7 

erzielten Abschüssen gezeigt, daß durch diese 

Maßnahme durchaus Erfolge zu erwarten sind." 

1/Skl unterrichtet EdS und Gruppe v'est ent- 

e chend. 
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27.11.43 

(162) 

reohhet vverden. Trupvenjtonzentrationeii in G3 findsn 

im Hivme sldlich Bristol z'.vischen vT&rminster, 

Brid js-water und Cillin^ham sov/ie bei Taunton, 

V/ellington und Exetcr statt. Im gsnarnaten Raum von 

Cornvall-Devon insgesamt 3 neue Panzer-Div. 

Truppenübungsplätze und Kilitärlager im Raum von 

Hüll, Hottingsham, Lincoln, die seit September zum 

größten Teil leer waren, sind fetzt wieder voll auf- 

gefüllt. Keine besonderen Truppenansammlungen in 

Uord-England und Schottland 

Zusetz: Marinegruppe Kord hat Auszug durch Bern- 

schi|eiben. ■ Luf t hat. 

Lw.Eüstb. teilt betr. Schutz eigener S-Boots- 

opeilationen im Kanalgebiet durch Ifcchtjagd ent- 

sprelchend KT3 des Ed3 vom 16. - 31/8.43 nach ein- 

gehender'Untersuchung mit: 

"1. Eine Unterstützung der Schnellboot-Operationen 

im gesamten Kanalgebiet durch Rächtjagd ist aus 

technischen Gründen z.Zt. nicht möglich 

Geräte-Erfassunren mit Bordsuchgeräten gegen die 

sehr tief flehenden feindlichen Flugzeuge sind 

bei dem derzeitigen E’ntwickl’ingsstand in Boden 

bzw. Y/assernähe nicht zu erzielen. Spezialgeräte 

hierfür sind noch nicht vorhanden. 

2. Eine gevisse Unterstützung der S-Boot-Operatio 

nen an der Eanalkäste wird mit der in Kürze 

zu erwartenden Beendigung des Ausbaues der Hccht- 

fagdräume 115 und 116 (im Raum Ostende - Bou- 

logne - Dieppe - Le Kavre) möglich sein. Der 

Ahwehrerfolg der deutschen ITzchtjagd in der 

Hacht vom 4. zum 5.11.1943 gegen englische 

Minenleger an der dänischen Küste hat bei 7 

erzielten Abschüssen gezeigt, daß durch diese 

Maßnahme durchaus Erfolge zu erwarten sind." 

1/Skl unterrichtet PdS und Gruppe Ucst ent- 

e chend. 
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(A) 

27.11.4 c) IT o r w e e ii / IT ordne er 

der 

Abwehr übermittelt folgende Mitteilung 

Sicherheitspolizei und des S.D. 

SD 

es 

G 3 

hc 

nt 

in 

Vo 

tr 

d 

no 

de 

bi 

nc 

ei 

s t 

Zu 

"Dar Chef dar Sicherheitspolizei und des 

teilt nit: 

ch Keldung aus Stockholn kennte ein Telefon- 

iiräch zwischen 2 un’oekunnten Stellen aoge- 

rt "/erden, in den von einer kurz vor 7/eih- 

hten oevorstehenden Invasion der Alliierten 

ITordnornegen gesprochen wurde. Die nötigen 

rtereitungen dazu würden von allen Seiten ge- 

raffen. Cleichzeitig wurde in Erfalirung gebracht, 

die nor.veg. Flüchtlingslager an der schwed.- 

rweg. Grenze, wo sich diese gröStenteils befin- 

:i, von der schwed. Heinwehr militärisch ausge- 

Idet und mit Waffen versehen würden. Diese 

rweg. Emigranten sollen für den Einsatz in Falle 

ner angloamerik. Invasion in Herwegen bereit- 

=hen. 

tz: Karinegruppe Kord erhielt Auszug durch 

Fernschreiben. Heer und Luft haben." 

d) 0 s e e 

.de 

Fc 

Rä 

ur. ü 

be 

als 

KOK Ost hat in Interesse und auf Wunsch 

s Führers SK der Ubootsausbildung bei 5 Wa 

derung nach tiefgesteuertem und magnetischen 

umgsrät mit genügender Räumbreite erhoben 

Entwicklung und Beschaffung derartigen Geräts 

antragt, um für Ubootsgebiet der Agru-Front 

olute llinenfreiheit auch für tiefes Wasser 

cherstellen zu können. 

1/Skl nimmt hierzu gegenüber 3 T/a wie folgt 

Stellung: 
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(A) 

27.11.4 c) IT o r \v e en/Hordneer 

der 

Äowehr iilamittelt folgende liit-teil-ong 

Sichsrheitsnoliaei und des S.D. 

SB 

es 

c. ß 

hc 

n 

in 

Vo 

tr 

d 

ne 

de 

lii 

nc 

ei 

st 

Zv. 

"Der Clief dor Sicherheitspolizei ui'd des 

teilt nit: 

ch Usldung sus Stockholn kennte ein Selefon- 

präch zwischen 2 un’oeknnnten Stellen abge- 

rt v;erden, in den von einer kurz vor 7eih- 

hten bevorstehenden Invasion der Alliierten 

ITordnornegen gesp^rochcn vmrde. Die nötigen 

rbereitnngen dazu ’.viirden von allen Seiten ge- 

.’Dffen. G-leichzeitig \.rurde in Erfalarnng gebracht, 

die nor.veg. Flüchtlingslager an der schwed.- 

raeg. Srenze, wo sich diese gröStenteils befin- 

n, von der sch’wed. Eeimvehr militärisch ausgs- 

Ldet und mit Waffen versehen würden. Diese 

rweg. Emigranten sollen für den Einsatz im Falle 

ner angloamerik. Invasion in Herwegen bereit- 

eten. 

tz: Karinegruppe Kord erhielt Auszug durch 

Fernschreiben. Heer und Luft haben." 

d) 0 s e e 

.de 

Fc 

Rü 

und 

be 

als 

UCK Ost hat im Interesse und auf Wunsch 
s Führers hx. der Ubootsausbildung bei S TTa 

dervng nach tiefgesteuertem und magnetischem 

umgerät mit genügender Räumbreite erhoben 

Entwicklung und Beschaffung derartigen Geräts 

antragt, um für Ubootsgebiet der Agru-Front 

olute Kinenfreiheit auch für tiefes V.'asser 

cherstellen zu können. 

1/Skl nimmt hierzn gegenüber S Wa wie folgt 

Stellung: 
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"rcrcUrur-s is.t an sich bsrechtist, doch „iid 

eijie Möglichkeit gesehen, rrölere Cbm-.rsge'biete 

(F?- lohen) ninenirsi su rhurcen und su halten, de 

rför-selbst hoi Vorhandensein von Geräten nit 

grö 

ZVJL 

lerer Shrehrsite - die nötigen Fai 

kleineren Gebieten sua hui-Grand-Legen der ücoohe 

ist 

txe 

.-senge 

Freirämen von 7;sgen (Strichen) und evtl. 

jedoch die Sci-aifunr .:5s entsprechenden 

Lstev.ernden i'ahelgcrätes erforderlich." 

OEH Gensth.d.E. unterrichtet 3kl über VC 

c ven nachstehender Weisung an Heeresgruppe Kord 

"Unabhängig von der befohlenen und den GEH 

meldenden Verstärkung der Front im Oranienbaumer 

Raun hat der Fülirar die' beschleunigte ur.d mit allen 

Mitteln su betreibende Verstärkung der Eustenfront 

tl. des Oranienbauner Raumes, sowie an der 

Rucit von Karva angeordnet. Hiea-su sind alle im 

Innern des Randes befindlichen und im Kotfall für 

Verteidigung der Käste geeigneten rail. Einrichtun- 

gen (Schulen, Lehrgänge usvn) sowie alle irgend 

verfügbaren rückwärtigen Dienste und Cruppenteile 

iie Küste su verlegen. Ss muß unter allen Umstän- 

den verhindert werden, daß dem Gegner eine Landung 

überhaupt gelingt. Eat er erstmal an Land Fuß ge- 

faßt, ist es erfahrungsgemäß außerordentlich scliwie 

rig, ihn wieder zu vertreiben. 

E.Gr. meldet zun 24.11. die beabsichtigten Maß- 

nahnen unter Angabe des Zeitpunktes, bis zu. dem sie 

durchgeführt sein können." 

Antwort ist von Gruppe Kord unmittelbar im 

Benlehmen nit l/3kl erteilt. 

Tag 

Uhrzeit 

(A) 

27.11.4 ) 

Ort 

Wetter Vorkomranisse 

"Fcrdir.u'.r is.i an Eich bsroch-Sist, doch ..iid 

eihe Köglichheit resehcn, :rrü2cre Ühuicgsgebiete 

lohen) ninenirei su rövjcen nnd cu. halten, da 

rfdr-selbat hoi V.-gSc-ndensoin von C-oräten nit 

der. 

(P 

hie 

grö xuiucorai-ie - eie nötigen jfJHjteiige 

lUE 

kleLneren Geeisten aven Jii’£-c-rund-Legen der Uöooie 

ist jedoch die och-iirng eines entsprechenden 

txe “stev.ernden Kahelgpsätes erforderlich." 

OKK Genstb.d.H. unterrichtet Shl über VC 

Heer von nachstehender Y/eisung an Eesresgrupee Kord 

"Unabhängig von der befohlenen und den OEK 

reldenden Verstärhvng der Front in Oranienbauner 

Rav.a hat der Fülrrer die beschleunigte ur.d nit allen 

Kitteln zu betreibende Ver_tärhvng der Eustenfront 

tl. des Oranienbauner Raunes, sovfjfe an der 

Uucit von Uarva angeordnet. Hierzu sind alle im 

Innern des Landes befindlichen und in Notfall für 

Verteidigung der Küste geeigneten nil. Einrichtun- 

gen (Schulen, Lehrgänge UST/. ) so\;ie alle irgend 

verLÜgbaren ci'.chv.'lrtigGn Dienste und Truppenteile 

ie Küste' zu verlegen. Es nuß unter allen Unstän 

verhindert werden, daß dem Gegner eine Landung 

übebhaupt gelingt. Hat er erstnal an Land-Fuß ge- 

faßt, ist es erfahrungsgemäß außerordentlich schwie 

rig, ihn wieder zu vertreiben. 

H.Gr. meldet sua 24.11. die beabsichtigten Maß 

nähren unter Angabe des Zeitpunktes, bis zu dem sie 

durchgeführt sei» können." 

Antwort ist von Gruppe Kord unmittelbar im 

Benlehnen nit 1/Skl erteilt. 
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krieg ii r u n c 

lege: 

Kach Abv. elirae Id ui-g aus diplonatileiier Qv.elle 

iton liegen in Brooklyn Kavy Yard s.Zt. 18 

iporter, die ca. 25.000 Kann nach England uber- 

•i:n sollen. Convoi soll sich mit anderem Convoi 

5 Schiffen, der aus Korfolk und Kew Port Ifews 

, vereinigen. Voraussichtliche Abfahrt aus 

'ork 30/XI. 

e Lage: 

Each Punizaufklarung meldete unbekannter ÜSA-D. 

aus JB 3674 Verfolgung durch ITcoot (v/ahrscheinlich 

ü 12 

rrund der LvYtaufklärung vom 25/11., die den 

teten Gegner 1345 Uhr in CG 7434 auf 270° 

öet hatte, war angenommen, daß der westliche 

noch bis sum 27/11. beihehalten wurde. Morgen- 

ufii.ärung vcm 27/11. erfaßte jedoch den Geleitzug 

Auf 

erwa: 

gerne 

Kurs 

0830 

iford 

Dami 

VP-S 

mars 

nach 

Luft 

na ch 

Geleitzugsoneraticn in CG: 

Uhr in CG 4478 auf 350 Der Kurswechsel nach 

on war also bereits' am 26/11. nachm, durchgeführt. 

: stand der für den 27/11. 1500 ulir befohlene 

:reifen erheblich in Lee. Grupue '’V/eddiJlgen" 

hierte daher ab 1000 Uhr mit 3 sm unter Wasser 

Kordosten und erhielt Befehl, nach dem Auf- 

uchen ab 1830 Uhr mit hoher Fahrt weiterzulaufen. 

Gegen 2030 Uhr erfaßte eine BV der Abeudaufklarung 

den Gegner in CP 6533. Die ausgesandten Peilzeichen 

v.'urd in von 5 Booten 1235 Uhr■ gemeldet. Jedoch stand 

nur |in Boot genügend weit verlieh, daß ein Schnitt- 

punkt zustande kam. Boote erhielten daher Befehl, 

auf Kursen von 550 - 2S0° zu operieren. Der eigene 

uhlui'-ghalter blieb am Gegner bis eine Stunde 

Mitternacht. 

- 533 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 
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e) TJ s 

Feir 

s r i e Ja r u r. c 

Liss 

?ran. 

f iüi: 

qq’.s 

'■'nr-.r 

Kevv 

Küch. AbwelirmelSua'-g ius diplonati'tchsr Qv.elle 

iton liegen in Brooklyn Kevy Yard s.Zt. 18 

porter, die ca. 25.GOO ilann nach England ü’cer- 

i:n sollen. Convoi soll sich nit anderem Convoi 

5 Schiffen, der aus iforfolk und 'Je'7! Port Eews 

, vereinigen. Voraus sichtliche Abfahrt aus 

:ork 50/XI. 

e La~e ' 

Usch Fomkaufklärung meldete unbekannter USA-B. 

aus .13 5674 Verfolgung durch Utoot (wahrscheinlich 

ü 125?). 

Geleitzugsoreraticn in CG: 

Auf 

irv.'a: 

gerne 

i'urs 

aufi: 

0830 

Ilord 

Daci 

VP-S 

mars 

nach 

tauc’i 

Geg 

den 

wurd 

nur 

auf 3 

luf t: 

nach 

ren 

3rur.d der nrf taufkläruxg vom 26/11., die den 

teten Gegner 1345 ühr in CG 7434 auf 270° 

üet hatte, war anasfeomrr.en, daß der westliche 

noch bis cum 27/11. baibehalten wurde. Horgen- 

ärung vom 27/11. erfaßte jedoch den Geleitsug 

Uhr in CG 4478 auf 350° Der Kurswechsel nach 

en war also bereits' am 26/11. nachm, durchgeführt, 

stand der für den 27/11. 1500 uhr befohlene 

reifen erheblich in Lee. Gruppe "WeddiJlgon" 

hierte daher eb 1000 ühr mit 5 sm unter Yt'asser 

Kordosten und eriiielt Befehl, nach dem Auf- 

en ab 1630 Uhr mit hoher Fahrt weitsrzulaufen. 

2030 Uhr erfaßte eine BV der Abendaufklärung 

gner in CF 6533. Die aasgesar.dten Peilzeichen 

:n von 5 Booten 1235 Uhr•gemeldet. Jedoch stand 

in Boot genügend weit verlieh, daß ein Schnitt- 

zustande kam. Boote erhielten daher Befehl, 

ursen von 550 - 220° zu operieren. Der eigene 

ühlunghalter blieb am Gegner bis eine Stunde 

Mitternacht. 

-re 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

27.11.4; Der VP-Sirsifen im liordmeer vrorde aufgelöst, 

3 U’coote wurden in beweglicher Überwachung von 

AB ;568 bis AB 5973 eihgesetst. 2 Boote besetzen 

AB £352 bzw. 6397. 

f) L 

Raui um Bngland 

riegfü'hrung 

wur 

2.5C 

Bra 

ca. 

Hach, vorläufig abgeschlossenen Brmittlungen 

en bei den Angriffen auf Berlin am 22. und 23/1: 

Sprengbomben, 1.0C0 Minenbomben, 350.000 

.dbomben festgestellt, sowie ca. 2.000 Tote und 

500.000 Obdachlose gezählt. 

Am 27/11. liegen besondere Meldungen nicht vor 

Kit eimeerraum: 

In der Hecht zum 27/11. wurde ein Angriff durch 

£6 Ju £8 auf Heapel durchgeführt. 11 eigene Flugzeug 

ginten verloren. Wirkung des Angriffs konnte nicht 

einwandfrei erkannt werden, da Hafen und Stadt gut 

vernebelt waren. 

nd 

Alg 

2 Ko 

Jagt 

gri:' 

Fei 

Bel 
2 F( 

3tr;. 

fest 

Ost 

Bei Angriff gegen fdl. Geleitzug EO-wärts 

er an 26/11. wurden durch eigene Kampfflugzeuge 

squitos und 4 Spüfire abgeschossen. Durch starke 

abwehr entstanden eigene Verluste, da der An- 

f bei noch zu großer Helligkeit erfolgte. Der 

führte Angriff in Italien, im Gebiet südlich 

(J'gna sowie auf Stadt und Bahnhof Rimini durch, 

rtresses wurden sbgeschossen. In der Otranto- 

ße und in der Ägäis wurde fdl. Luftaufklärung 

gestellt. 

'ront: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

27.11,4; Der VP-Streifen im Ifcürdmeer vriirde aufgelöst, 

3 U’coote wurden in Dev.’eglieher Überwachung vcn 

A3 ;568 bis AB 5973 eihgesetst. 2 Boote besetzen. 

AB £352 bzw. 6397. 

i) L f t ä r i ea f ü' h r u n g 

Raum um 3^-gland: 

wurc 

2.5C 

Bra 

CS.» 

Rach, vorläujfig abgeschlossenen Rrmittlungen 

en bei den Angriffen auf Berlin am 22. und 23/i: 

0 Sprengbomben, 1.0C0 Minenbomben, 350.000 

dbomben festge&tellt, sovjie ca. 2.000 Bote und 

500.000 Obdachlose gezählt. 

Am 27/11. liegen besondere Meldungen nicht vor 

Mit eine e rrauin: 

In der Dacht zum 27/11. wurde ein Angriff durch 

S6 Ju £8 auf Ifeapel durchgefiihrt. 11 eigene Blugzeug 

ginten verloren. Wirkung des Angriffs kennte nicht 

einwandfrei erkannt werden, da Hafen und Stadt gut 

vernebelt waren. 

nd 

Alg 

2 Mo 

Jage. 

gri 

Bei 

Bol 

2 B< 

Str:. 

fes 

Ost 

Bei Angriff gegen fdl. Geleitzug HO-wärts 

er an 26/11. wurden durch eigene Kampfflugzeuge 

squitos und 4 Sphfire abgesciiossen. Durch starke 

bwehr entstanden eigene Verluste, da der A.n- 

f bei noch zu großer Helligkeit erfolgte. Der 

führte Angriff in Italien, im Gebiet südlich 

(fgna sowie auf Stadt und Bahnhof Rimini durch, 

rtresses v.-urden abgeschossen. In der Otranto- 

ße und in der Ägäis wurde fdl. Luftaufklärung 

gestellt. 

ront: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 
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Tag 

Uhrzeit 

27.11«4 5 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 273 

Besor 

)'b.d.L. / Luf tr.ineninspizient unt erricht et 

Ski V32i Schreiben an Lw.Päsfb. cetr. Einsatz 

von KLnenzündgeräten mit Dmokdose, in den zun 

Ausdruck gekracht wird, daß Ski mit den Einsatz 

der Dpsengeräte einverstanden ist unter der Voraus- 

setzung, daß der Einsatz nit stärkeren Kräften 

(mindestens ICO Flugzeuge jede 2. Hacht) über 

einen längeren Zeitraum (mindestens 2 Monate) 

nit Sicherheit durchgeführt wird, und daß gelegent- 

licher Einsätzen mit wenigen Flugzeugen nit Rück- 

sicht auf die Möglichkeit der Kompronittierung 

und die sich daraus ergehenden Folgen gegenüber 

eigenen Geleitwegen und Übungsgebieten nicht zuge- 

stimnt v,-erden kann. 

In dem Schreiben ist die dritte von Ski 

gestellte Bedingung: Schwerpunktbildung 

vor den Häfen der engl. Westküste nicht 

erwähnt. Der Einsatz ruht vorerst, da die 

Bedingungen, die der Luftmineninspizient 

aufführt, z.Zt. seitens der Luftwaffe 

nicht erfüllt werden können. 

g) nri 

1.) 

egführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer, 

llar.Att. Madrid meldet, daß Engländer in der 

Macht zum 28/11'. oder 2g. beabsichtigen, ital. 

J. "Fulger" nach Gibraltar abzuschleppen. 

Dt. Markdo. Italien neidet, daß Küsten- 

verkehr wieder planmäßig aufgenommen ist. 

regnerische Lufttätigkeit in Mittel-, und Hord- 

Ltalien war infolge Wetterbesserung verschärft, 

im 26/11. ist eine Siebelfähre in Ancona in- 

folge Bombenvolltreffers gesunken. Bei dem föl. 

Luftangriff auf Toulon am 25/11. mittags sind 

e, Fährprähme versenkt und S Penichen schwer be- 

schädigt. 
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Tag 

Uhrzeit 

27.11*4 5 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 273 

Besor 

Db.d.L. / lujfi;.-_ineninspizient ur.terrich.'tet 

ikl V3n Schrsiben an LvaPlistb. betr. Einsatz 

von KLnenzündgeräton mit Erucl:close, in dem zvsn. 

Ausdruck gebracht wird, daß Ski mit dem Einsatz 

der Dpsengeräte einverstanden ist nnter der Voraus- 

setzTifeg, daß der Einsatz mit stärkeren Kräften 

(nindsstens ICO Flugzeuge jede 2. Hecht) über 

einen längeren Zeitraum (mindestens 2 Monate) 

mit Sicherheit durchgeführt wird, und daß gelegent- 

liche! Einsätzen mit wenigen Flugzeugen mit Rück- 

sicht auf die Möglichkeit der Kompromittierung 

und die sich daraus ergebenden Felgen gegenüber 

eigenen Geleitwegen und Jbungsgebieten nicht zuge- 

stimnft werden kann. 

In dem Schreiben ist die dritte von Ski 

gestellte Bedingung: Schwerpunktbildung 

vor den Häfen der engl. 7,'estkäste nicht 

erwähnt. Der Einsatz ruht vorerst, da die 

Bedingungen, die der luftmineninspizient 

aufführt, z.Zt. seitens der Luftwaffe 

nicht erfüllt werden Sfümen. 

g) Kriegführung im LIittelaeer und Sch-,varzen Meer. 

1.) Ilar.Att. Madrid meldet, daß Engländer in der 

Macht zum 28/11'. oder 29. beabsichtigen, ital. 

?. "Fulgor" nach Gibraltar abzuschleppen. 

Dt. Markdo. Italien meldet, daß Küsten- 

verkehr wieder planmäßig aufgenommen ist. 

regnerische Lufttätigkeit in Mitteln und Kord- 

Italien war infolge Wetterbesserung verschärft, 

im 26/11. ist eine Siebelfähre in Ancona in- 

folge Bombenvolltreffers gesunken. Bei den f.'l. 

Luftangriff auf Toulon am 25/11. mittags sind 

4 Fährprähme versenkt und S I’enichen schwer be- 

schädigt. 
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Tag 

Uhrzeit 

27-11.4' 

Ort 

Wetter 

2.) 

3.) 

; an. 

tern 

nehmt 

700 

Inse 

an, 

auf 

Inse 

Abwei: 

Auf 

habet, 

stür 

Vorkommnisse 

ch Meldung Admiral Adria wurden im Küsten- 

gebiet Seutari - Valona durch Flak 3 fdl. Flugse-qge 

.bgeschossen. 

Inseluntemehmung Zara schreitet fort. Nach 

jiereinigung Insel Rava v/ird Igel auf Insel Gross! 

gebildet. Kleinere Inseln bei Hurten sind berei- 

nigt. Wegeführung Zara - Sibenic durch Pasman- 

anal ist freigegeben. Damit ist Wegeführung 

on Fiume bis Split geöffnet. 

dmiral Schv/arzes Meer fordert von Lfl 4 sofortig 

inergische Bekämpfiing der- fdl. Sinsatzflugplätze 

nördl. der Krim und beschleunigte Zuführung aus- 

reichender Jagdstreitkräfte zum Schutz der Geleil 

m HW-lichen Schwarzen Meer, da eigene Hachschub 

.age durch die Entwicklung der Endlage erheblich 

gefährdet wird. 

Hach Information seitens Lw.Füstb. 'wird get.4ni. 

tfas möglich ist. Angriff gegen fdl. Luftstütz- 

punkte ist befohlen. 

Im übrigen liegen zusätzliche Meldungen aus 

der Ägäis und dem Schwarzen Meer nicht vor. 

h) Marine- und Luft-AttachS Tokio melden: 

"Um japanische Kräfte zu binden und zersplit- 

leitete USA-Flotte von Hawai aus Parallel-Untei 

n zu Bougainville ein. Am 19.11. griffen über 

'rägerflugzeuge und viermotorige Bomber die 

n Tarawa und Makin der Gilbertgruppe sowie Aura 

20.11. mit 200 Flugzeugen, worauf am 21.11. 

arawa, Makin und der von Japanern nicht besetzt) 

Apöama etwa 6000 Mann gelandet wurden. Jap. 

rerfolge siehe Bericht Hauptquartiers vom 23.11 

einem der als schwer beschädigten Flugzeugträger 

sich 2 japanische Torpedoflugzeuge an Deck ge- 

t. Danach brannte Träger mit 300 m hoher Stich- 

flamme. Weitere Einzelheiten fehlen noch. Da Makin 
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Tag 

Uhrzeit 

27.11.4o 

Ort 

Wetter 

2.) 

3.) 

iüa 

tern 

nehmt 

700 

Inse 

an, 

auf 

Inse 

AbweJ.: 

Auf 

habe^i 

stür 

Vorkommnisse 

ch Meliung Admiral Adria vrurden im Küsten- 

gebiet Scutari - Valona durch Flak 3 fdl. F'lugse-qge 

.bgeschossen. 

Inselunternelimung Zara schreitet fort. Nach 

Bereinigung Insel Kava wird Igel auf Insel Gross 

gebildet. Kleinere Inseln bei Murten sind berei- 

nigt. Wegeführung Zara - Sibenic durch Pasman- 

anal ist freigegeben. Eamit ist Wegefuhrung 

on Fiume bis Split geöffnet. 

Admiral Schv/arzes Meer fordert von Lfl 4 sofort!, 

energische Bekämpfung der fdl. Einsatzflugplätze 

nördl. der Krim und beschleunigte Zuführung aus- 

reichender Jagdstreitkräfte zum Schutz der Geleit 

m HW-lichen Schwarzen Meer, da eigene Bachschub- 

,age durch die Entwicklung der Erdlage erheblich 

gefährdet wird. 

Bach Information seitens Lw.Füstb. wird get4n» 

tras möglich ist. Angriff gegen fdl. Luftstütz- 

punkte ist befohlen. 

Im übrigen liegen zusätzliche Meldungen aus 

der Ägäis und dem Schwarzen Meer nicht vor. 

h) Marine- und Luft-Attachfe Tokio melden: 

"Um japanische Kräfte zu binden und zersplit- 

leitete USA-Flotte von Hawai aus Parallel-Unter 

n zu Bougainville ein. Am 19.11. griffen über 

'rägerflugzeuge und viermotorige Bomber die 

n Tarawa und Makin der Gilbertgruppe sowie Auru 

20.11. mit 200 Flugzeugen, worauf am 21.11. 

arawa, Makin und der von Japanern nicht besetzt« 

Apöama etv<a 6000 Mann gelandet wurden. Jap. 

rerfolge siehe Bericht Hauptquartiers vom 23.11 

einem der als schwer beschädigten Flugzeugträger 

sich 2 japanische Torpedoflugzeuge an Deck ge- 

t. Danach brannte Träger mit 300 m hoher Stich- 

flamme. Weitere Einzelheiten fehlen noch. Da Makin 
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Tag 

Uhrzeit 

27.11.4; 

Ort 

Wetter 

1 
/ 

Vorkommnisse 274 

ind Tarawa gut befestigt sind und bis letztem Mann 

verteidigt werden sowie Entsatzoperationen einge- 

leiiet, siebt Admiralstab Lage mit Vertrauen ent- 

gegen. Gronau, Wenneker." 

V\A 

1/ :1. 

I b (Kr) 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 274 

27.11.4; und Tarawa gut befestigt sind ux.d bis letztem Hurni 

verieidigt werden sowie Entsatsoperationen einge- 

leü et, sieht Adniralsta'o Lage mit Vertrauen ent- 

Gronau, V/enneker." 

7 7 
/ M^-i. 

I 

/ 

I b (Kr) 
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Tag 

Uhrzeit 

2S.i: 

(163) 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 275 

Politischer Lsgeüberblick. 

jiin^gewisses /Aufsehen erregt eine Rede, die 

3mut^ am 25/11. in London gehalten hat, in der 

zum j'usdruck gebracht wird, daß man nach dem Sieg 

der Verbündeten Kationen über Deutschland und Japan 

in JiUropa nur noch mit. 2 Großmächten, nämlich 

Größtritannien und Rußland, zu reclmen haben werde. 

Rußland wird eine beherrschende Stellung auf dem 

Eontjjhent zugedacht. 

Besondere 

I) 

II) 

Ski hat 1100 Uhr planmäßig Rührung von 

fehlsstelle Bismarck aus übernommen. 

Schiffsbaukommission - Unterkommissicn 

Ztrotörer - hat sich Anfang l'ovember mit der 

Frage der Torpedoboots- und Zerstör^rtypen 

Rahmen des Rlottenbauprogramms beschäftigt. 

1/Skl übermittelt an Ski Qu A Stellungnahme, 

in der Übergang zum 8-Kotorenzerstörer befür- 

wirtet wird, da eine Steigerung der Geschv/in- 

Q .gkeit um 1,5 kn erreicht wird und darübc-r- 

hLnaus die Möglichkeit besteht, die Armierung 

d =s Zerstörers beträchtlich zu verstärken. 

Df.e Erhöhung des Deplacements um 5C0 t ist 

lh Kauf zu nehmen. 

B 36. (neu) Zu beziehen vom Vordrucklager der Kriegsmarine J. J. Auguatin in Glückstadt 
Auslieferungslager: Wilhelmshaven / Kiel / GotenhaXen / Paria / Utrecht / Oslo / Reval. 
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Tag 

Uhrzeit 

2S.11.4; 

(163) 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 275 

Politischer iageU'ocr'blick. 

jtin^gewissca/Aoisehen erregt eine Rede, die 

3iEut4 am 25/11. in London gehdten hat, in der 

zum j'usdmck gehracht wird, daß nzn nach den Sieg 

der Tjerbündeten Kttionen über Deutschland und Japan 

in Europa nur noch mit.2 Großmächten, nämlich 

Groß! ritaimisn und Rußland, zu reclmen haben werde. 

Rußland wird eine beherrschende Stellung auf den 

Eontjjhcnt zugedacht. 

I) 

II) 
Z 

P 

i: 

i 

w 
d 

h 

d 

Dt 

Besonderes. 

Shl hat 1100 Uhr planmäßig Rührung von 

fehlzstelle Bismarck aus übernommen. 

Schiffsbaukommission - Unterkomnissicn 

rstörer - hat sich Anfang Rovember mit der 

age der Torpedoboots- und Zerstörsrtjrpen 

Rahmen des Rlottenbauprogr&nms beschäftigt. 

'Ski übermittelt an Ski Qu A Stellungnahme, 

i der Übergang zum 8-Motorenzsrstcrer befür- 

>rtet wird, da eine Steigerung der Geschwin- 

gkeit um 1,5 kn erreicht wird und darüber- 

Ln&us die licglichkeit besteht, die Armierung 

=s Zerstörers beträchtlich zu verstärken, 

e Erhöhung des Deplacements um 5C0 t ist 

Kauf zu nehmen. 

B 36. (neu) Zu beziehen Tom Vordruckle^er der Ej-legnmarine J, J. Aueuatln in Glückrtadt. 
Aufillefeninrslafer: WUhelmahaTen / Kiel / Gotenhuien / Pari» / Utrecht / Oslo / BCTAI. Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

28.11.4; 

Sonntag; 

Ort 

Wetter 

III) 

Vorkommnisse 

Gruppe Kord / 3?lotte meldet, daß bei Bear- 

beitung "Wallenstein" sich. Kotwendigkeit ergeben 

i.at, 50.000 cbm Heizöl auf entscheidende Stütz- 

punkte und Einsatzhafen verteilt bis 1.5.44 

cufsustocken. Gruppe schlagt in Anbetracht feh- 

lender Reserven als vorsorgliche Maßnahme vor, 

ab 1/12» monatlich 10.000 cbm unter entsprechen— 

c er Verbrauchsdrosselung, einzusparen und in luft- 

;chutzsicheren lagern in Heimat und Koraegen ein- 

;ulagern. 

I. I 

läge 28/XI. 

egführung in den außerheimischen Gev.'ässern. 

Mar.Att. Tokio meldet, daß "Burgenland" 19/11. 

Shonan ausgelaufen und am 21/11. in Djarkarta 

eindelaufen ist, sowie daß Admiral Koyima 10/12. 

aus Tokio abreist und Auftreten Peind-Uboote vor 

Pencng und Vernichtung "Tanne" auf Tätigkeit itsl. 

Vergorgungsschiffes "Eritrea" zurückführt. 

81:1 unterrichtet alle Außerheinis oh en mit ?T 

162C über weitere Sichtmeldungen in^Südatlantik. 

(s. KTB 8/11.). 

II. läge Westraum. 

1. Feindlage: 

Über der Biscaya sind 17 Flugzeuge im Ein- 

satz geneidet» 

40 - 

Tag 

Uhrzeit 

28.11.4: 

Sonnte 

Ort 

Wetter 

III) 

Vorkommnis jb 

Gruppe ITord / Flotte meldet, daß bei Bear- 

leituns "Gallenstein" sich. Ebtvjendigkeit ergeben 

lat, 50.000 cbm Heizöl auf entscheidende Stütz- 

punkte und Einsatzhäfcn verteilt bis 1.5.44 

c uf«*’stocken. Gn:.ppe schlägt in Anbetracht feh- 

lender Heserven als vorsorgliche Maßnahme vor, 

£-b 1/12. monatlich 10.000 cbm unter entsorechen- 
c er Verbrauchsdrosselung einzusparen und in luft- 

:chutzsicheren lagern in Heimat und Herwegen ein- 

:ulagern. 

I. 1 

Lage 28/XI. 

egführung in den außerheimischen Gewässern. 

Mar.Att. Tokio neidet, daß "Bubgenland" 12/11. 

Shonan ausgelaufen u_t.d am 21/11. in Djarkarta 

einrjelaufen ist, sowie daß Admiral Xoyima 10/12. 

aus Tokio abraist und Auftreten Eeind-Uboote vor 

Pentng und Vernichtung "Tanne" auf Tätigkeit ital. 

Verdorgungtschifxes "Eritrea" zurüokfiihrt. 

31:1 unterrichtet alle Außerheinischen mit ET 

162C über "weitere Sichtmeldungen ir^Südatlantik. 

(s. XTB 8/11.). 

II. 

1. I 

läge Gestraum.. 

sindläge: 

Über der Biscaya sind 17 Flugzeuge im Ein- 

atz gemeldet. 
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Tag 

Uhrzeit 

26 »11 »‘4 

Sonntag 

Ort 

Wetter Vorkommniese 276 

Eigene I'oftaufklärung erfaßte der. an 27/11. 

^ geneideten ffroßgeleitzug aus 60 Handals- 

fen 01;0 Uhr in CE 6265 auf E-ars 350°. 

j.geiie Flieger erhielten schweres Flakfeuer vcn 

eleitsug. 

in C 

schi 

Fi 

2. Sigei 

Geki 

mt: 

1S o 

III. IT 

05 

IT o r d 

e Lage: 

t Atlantik!:aste 

Vor Brest v.urcU 

. geraunt. 

sane, vor al 

Met Kanal: 

In der ITaoht svm 26/11. hat 4-lfl. Minen- 

■nehnung planmäßig dUrchgeföJirt. Flottille 

50 Uhr in le Havre eingelaufen. 

H o r ’ff e g e n / IT o r d m e e 

Mi;tenräum- und Sicherungsdienst ist ohne besonder^ 

Vorkommnisse durohgeführt. Bei Borkum und Terschelling 

v.urden 0 Minen geräumt. Geleit 1191 Heek - Elbe steht 

vor Beendigung. Geleit 470 Elbe - Hoek ist CSCO Uhr 

angelaufen. 

Im Xsselmeer und in den Seeländischen Gewässern 

sind caj 20.000 3R2 geleit 

Be4 Luftangriff sirf Bremen am 26/11. mittags 

und in Werften und Industrieanlagen größere Schäden 

nicht entstanden. Im Hafen sind einseine kleinere Fahr- 

zeuge gesunken. 

541 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 276 

28.11 .'4 

5 onrrt s£ i;i C 

£ clii 

SlGe; 

Grde 

Eigene LUJLtainSy1 erfaßte den an 27/11. 

^ geneideten Großgeleitsu^ «IIG 60 Handels- 

i'en 0130 Uni"' in C? S2S5 nuf EVJTS 360°. 

e Flieger erhielten, sehv/eres Flalfeuer vcn 

teng. 

e la^e: 

Geli t Atlantikküste: 

Mine 

Vor Brest vraidä 

geräust. 

.s, vor at 

Met Zanal: 

mit; 

ist 

III. N 

In der IJacht snn 28/11. hat 4.Sfl. Minen- 

•nelinung plannäßig diirchgefiüirt. Flottille 

$550 Ulir in le Havre eingelaulen. 

r d s e e IT o r \7 e g e n / IT 0 r d n e e 

IT 0 r d 

Hi. 

Vorhonn; 

v.urden 

vor Bee; 

angelam 

In 

sind ca 

Be: 

nicht e; 

zeuge g: 

enräun- und Sicherungsdienst ist olme besonder^ 

isse durohgefdhrt. Bei Borhum und Terschelling 

Minen geräumt. Geleit 1191 Kceh - Elbe steht 

.digung. Geleit 470 Elbe - Heek ist CSCO Uhr 

n. 

Xsselmeer und in den Zeeländischan Gewässern 

20.000 3R1 geleitet. 

luitangriff aM Bremen am 26/11. mittags 

Werften und Industrieanlagen größere Schäden 

standen. Im Hafen sind einzelne kleinere Fahr- 

sunken. 



Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

2S.11.43 

3 Giint as 

L c \i e ^ e n / a o r a m e e r : 

■ 10 3 L ^ 0 2. 0 liegen nicht vor. 

2. E sne Lar:e: 

"BlsaS" und "Brünier" sind von Daten hommend 

Kr'sand Süd eingslaufen. "Lody" ist 0630 Uhr 

i Stavsnger eingslaufen. 

Geleitet -Aurden nach Horden 50, nach Süden 

Schiffe. 

Gruppe Nord / Flotte neidet, daß Durch- 

üirung Lünenaufgahe "Fridolin" nicht vor 29/11. 

•folgt. Zerstörer liegen in 6-stündiger Bereit- 

:haft. 

"Steinhrirdc" hat über Kollision in der lischt 

na 26/11. Kurzbericht vorgelegt. Reparaturdauer 

nraussichtlich 3 Wochen in Oslo. (s.Fs. 1735). 

Ton den TTcooten ira Hordiaeer liegen besondere 

sldungen nicht vor. 

IT. Shagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Fbindlage: 

Iiuftaufklärung gegen Blockadebrecher in 

:.ögerrak blieb ohne Ergebnis. 

Hach finnischer Meldung haben' Flugzeuge im 

biet 20 sm nördl. Hochland 8 Luftminen abge- 

jrfcn. 

Tag 

IThrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

26.11.45 

Soita-t; 
1? o :• w e e n / 1 o r d m e er : 

1. I1 

Eesmdere ftrliur-i-en liegen nicht vor. 

2. E one 1c. 

"31saS" und "Brunner" sind von Osten hojamend 

ivr'send Süd e-ingel&vsLen. "lody" imi 0630 Uhr 

Stavsnger eingelaufen. 

Geleitet wurden nach iTorden 50, nach Süden 

Schiffe. 

Gruppe ITord / Flotte neidet, daß Durch- 

ihrung llinenaufgahe "Fridolin" nicht vor 29/11. 

'folgt. Zerstörer liegen in 6-stündiger Bereit- 

liaf t. 

"Steinbrink" hat über Kollision in der lischt 

.in 26/11. Kurzbericht vorgelegt. Reparaturdauer 

iraussichtlich 5 'Alchen in Oslo. (s.Fs. 1735). 

Von den Ubooten im Ilordmeer liegen besondere 

2ld\ mr-en nicht vo: 

IV. 

1. F 

Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee, 

lindlage: 

luftaafkläruiig gegen Blockadebrecher in 

cagerrak. blieb ohne Ergebnis. 

Hach finnischer Meldung haben-Flugzeuge im 

;biet 20 sa nördl. Hochland 8 luftminen abge- 

)rfen. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 277 

28.11.4: :r.e la.'.re: 

Alleirunarsch 

Oslo nach. Kopenhagen. 

m 

3 0 

Oa 

Gruppe Kord / Flotte unterrichtet Shl 

hrichtlich, daß Anlaufen von Kopenhagen durch 

.rnherg" für 2—tägigen Aufenthalt troto be- 

henden Ausnalmesustandes in lirvemehren 

Admiral Däeiemarlr genehrsigt ist. Schiff ist 

u sichern, daß Sabotage ausgeschlossen bleibt 

KO-wärts Dansig wurde eine leine geräumt. 

Aus dem Bereich des FdlJ Ost und des Adm. 

land liegen besondere Meldungen nicht vor. 

b o o t s k r i e g f n r u n 

Cfperation der Gruppe "A'edci//gen" v/urde fort- 

t. Geleitsug wunde 01C0 Uhr in CF 6292 auf 350° 

Luftaufklärung gemeldet. Im Laufe der wei- 

Uacht sind 13 Meldungen von Ubooten über 

gesichtete Leuchtgranaten und 3 Meldungen über 

Luftangriffe eingegangen. 0724 Uhr meldete U 262 

den Gegner in CF 6223. Es ist möglich, daß weitere 

am Geleitsug standen, an der Abgabe einer 

g jedoch verhindert waren. Boote erhielten 

geset 

durch 

teren 

Boote 

Meldui 

die 

0815 Uhr Befehl, bei Helligkeit zu tauchen, da 

starke Luftabwehr su erwarten ist. Aus Funkauf- 

klärung ergibt sich, daß am 27/11. von den Azoren 

16 Hauchinen und 6 Sicherungsflugzeuge gestartet 

sind und daß in der Nacht am Geleitsug selbst star 

Luftfcräfte eingesetzt waren. 

J 262 kam 0721 Uhr zum Angriff auf 3 Schiffe, 

s wahrscheinlich versenkt angenommen werden. 

B 36. (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 277 

23.11.4: 

Sonntag 

:ne Lage: 

Ereuoer "I'ärnoerg1' steht 

Oslo 
Alleinrisrsch 

cn i.onenliagen. 

im 

30 

Os 

Gruppe Kord / Flotte ni’.t erricht et Shl 

hrichtlich, daC Anlanfen von Eopenhagen dnrch 

riiberg" für 2-tägigen Aufenthalt trots be- 

henden A'uonahr.es'ustsndos in Sir.verna^foa 

.dniral Dänenarh genelnigt ist. Schiff ist 

■ sichern, daß Sabotage ausgeschlossen bleibt 

KO-Y/ärts Dansig wurde eine Eine geraunt. 

Aus dem Bereich des Bdli Ost und des Adn. 

land liegen besondere Meldungen nicht vor. 

boots}crie 

B 36. (neu) 

(fperation der Grup..e "\Vedei//gen" wurde fort- 

gesetlt. Geleitsug vrucrde 0100 Uhr in CP 6292 auf 350° 

durch Luftaufklärung geneidet. In Laufe der wei- 

teren Uacht sind 13 Eeldäingen von ubooten über 

gesichtete Leuchtgranaten und 3 Meldungen über 

Luftangriffe eingegangen. 0724 Uhr neidete U 262 

den Gegner in CP 6223. Es ist nöglich, daß weitere 

Boote an Geleitzug standen, an der Abgabe einer 

Meldung jedoch verhindert waren. Boote erhielten 

0615 Uhr Befehl, bei Helligkeit zu tauchen, da 

starke Luftabwehr zu erwarten ist. Aus Funkauf- 

klärung ergibt sieh, daß an 27/11. von den Azoren 

16 Macchinen] und 6 Sicherungsflugzeuge gestartet 

sind -und daß in der Nacht am Geleitsug selbst starke 

Luftk:’äfte eingesetzt waren. 

T 262 kan 0721 Uhr sum Angriff auf 3 Schiffe, 

die als wahrscheinlich versenkt angenommen werden. 

Zu beziehen vom Vordruckio^vr der Kriegsmarine J. J. Aupustln in Glückatadt. 
AufiUeferangslacer; Wilhelmshaven / Kiel / Gotenbafcn / Paria / Utrecht I Oslo / Reval. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

•28.11.43 

Sonntag 

Von e 

nach 

und e 

vet 

geber 

puni: 

inem anderen Uboot sind 2 Flugzeugabstürze- 

Angriffen auf Uboote beobachtet. Sin Sunker 

in Pilot sind gefangen. Auf verschiedene. Kor- 

und Zerstörer sind Zaunkönigfehlsohüsseabge- en 

Uber Verluste an eigenen Ubooten liegen Anhalts- 

e noch nicht vor. 

VI. Ltftkriegführung. 

Raum um England: 

Lfl 3 führte in der Rächt zum 29/11. Störangriffe 

mit 4 Zerstörern auf London durch. 

Sei Seind übte am Tage im Westraum nur mäßige 

Einflugiätigkeit aus. Um die Mittagszeit flogen 150 

Flugzeuge in den Raum Toulon - Marseille von Süden her 

ein und warfen 20 Sprengbomben auf Bucht Sanary (westl. 

Toulon). Ein Flugzeug v/urde abgeschossen. 

Ebenfalls von Süden flogen um die Mittagszeit 40 Flugzeu 

in den Iaum Bruck an der Mur und flogen ohne anzugreifen 

nach Süc en zurück. Start von 251 eigenen Jägern führte 

nicht zi|r Gefechtsberührung. 

Am Abend griffen 15 - 20 Feindflugzeuge das rhein. 

viestfl. Industriegebiet an. 

Mittelmc erraum: 

Beil Lfl 2 wurde lediglich Aufklärungstätigkeit 

durchgei ührt. Der Gegner führte imjRaum Udine mit 60 

4-mot. 3 lugzeugen und Jägern Angriffe auf Straßen und 

Bahnstre cke durch. Ein Einflug in Kroatien bis Brod 

blieb olne Angriff. Bei Angriff von 10 Jabos auf Uettunia 

wurde ein eigenes S-Boot getroffen. Dubrovnik wurde ohne 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

•28.11.45 

Sonntag 

Von e 

nach, 

und e 

vet 

geber 

puni: 

inem anderen Uboot sind 2 Flugzeugabstarze. 

Angriffen auf üboote beobachtet. Sin Sunher 

in Pilot sind gefangen. Auf verschiedene. Kor- 

und Zerstörer sind ZaunJcönigfenlschüsse-abge- en 

Über Verluste an eigenen Ubooten liegen Anhalts- 

e noch nicht vor. 

VI. Lvftkr iegführung . 

Raum um England: 

Lfl 3 führte in der Rächt zum 29/11. Störaugriffe 

mit 4 Zerstörern auf London durch. 

De 

Einflug 

Elugzeue 

ein und 

Soulon). 

Ebenfal] 

in den I 

nach Süc 

nicht zi 

Am 

viestfl. 

Kittelmc 

Eeind übte am Tage im Westraum nur mäßige 

ätigkeit aus. Um die Mittagszeit flogen 150 

e in den Raum Toulon - Marseille von Süden her 

warfen 20 Sprengbomben auf Bucht Sanary (v/estl. 

Ein Elugzeug wurde abgeschossen, 

s von Süden flogen um die Mittagszeit 40 Flugzeu 

aum Bruck an der Kur und flogen ohne anzugreifen 

en zurück. Start von 251 eigenen Jägern führte 

r Gefechtsberührung. 

Abend griffen 15 - 20 Eeindflugzeuge das rhein. 

Industriegebiet an. 

erraum: 

Be: Lfl 2 wurde lediglich Aufklärungstätigkeit 

durchgei ührt. Der Gegner führte imjRaum Udine mit 60 

4-mot. 3lugzeugen und Jägern Angriffe auf Straßen und 

Bahnstre cke durch. Ein Einflug in Kroatien bis Brod 

blieb olne Angriff. Bei Angriff von 10 Jabos auf Uettunik 

wurde ein eigenes S-Boot getroffen. Dubrovnik wurde ohne 



- 545 - 

Tag 

Uhrzeit 

28.11.4 ) 

Sonntag 

Ort 

Wetter 

3 oha 

und 

Aufk 

flog 

cisn 
PlEi 

Ost: 

lenswirkung angegriffen. An der T/estadria-Küste 

ber der Ctranto-Straße v.-urde bewaffnete 

Lärung durch Jäger und Kanpfflugseuge ge- 

rn. In der Hacht zum 29/11. wurde Flugplatz 

eino bei Ron angegriffen. Hierbei wurde durch 

1 Abschuß erzielt. 

Besc 

auf 

im S 

1.F1 

Flug 

ange 

E-Bo 

Vorkommnisse 278 

Besondere Meldungen sind nicht eingetroffen. 

.ideres: 

Hach Mitteilung Ob.d.L. Füstb. ist Ifl 4 

Jotwendigkeit des Einsatzes der 6 Aufklärungs- 

fluglzeuge des 1. Fl.Korps mit Hohentwieleinbau 

zur nächtlichen TTcootsjagd und zum Begleitschutz 

chwarzen Meer hingewiesen worden. Außerdem hat 

.Korps BefehjjerhElten, den Stützpunkt der fdl. 

zeuge, die am 26/11. eigenes Geleit bei Odessa 

griffen haben und dabei einen Schlepper und ein 

ot versenkten, zu bekämpfen. 

Hach Bereinigung der Ägäis-Inseln beabsichtigt 

IiW.Ejüstb. allmähliches Abziehen von Kräften der 

Verbände des Iv/.Kdo. Südost. Vorher soll jedoch 

S-Bqotsbasis Castellrosso noch einmal energisch 

angegriffen werden. 

Schließlich ist beabsichtigt, eine Stukagruppe 

und [wahrscheinlich eine Kampfgruppe an die Adria 

für Bandenbekämpfung bzw. Angriffe gegen die fdl. 

Häfen an die ital. Ostküste bei lischt zu verlegen. 

Der Flakschutz von Odessa ist seitens der 

Rumänen durch Zuführung von 2 schweren Flakbattr., 

der Schutz von Konstanza durch Zuführung einer 

Jagd|staffel verstärkt worden. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 278 

23.11.4 

Sonntafi 

Schs 

und 

Aufk 

flog 

Ctam 

Slai 

Ostf 

lensv.'irkung angagrifi'en. An der tfestedria-Kttste 

•ioer der Ctranto-Straße v,-urde oewaflnete 

Lärung durch Jäger und Kanpffls^zeuge ge- 

n. In der ITacht zum 23/11. wurde Flugplatz 

eine hei Hon angegriffen. Hierbei vurie durch 

1 Ahcchuß erzielt. 

Besondere Meldungen sind nicht emgexrof fen. 

Besc aderes: 

Hach Mitteilung Ob.d.L. Füstb. ist Lfl 4 

auf Notwendigkeit des Einsatzes der 6 Aufklärungs- 

flugzeuge des 1. Fl.Korps mit Hohertwieleinbau 

zur nächtlichen Ubootsjagd und zum Begleitschutz 

im Schwarzen Meer hingewiesen worden. Außerdem hat 

1.Fl.Korps Befehljerhalten, den Stützpunkt der fdl. 

Flugzeuge, die am 26/11. eigenes Geleit bei Odessa 

angegriffen haben und dabei einen Schlepper und ein 

H-Boot versenkten, zu bekämpfen. 

Hach Bereinigung der Ägäis-Inseln beabsichtigt 

Irw.Fjüstb. allmähliches Abziehen von Kräften der 

Verbände des Iv/.Kdo. Südost. Vorher soll jedoch 

S-Bqotsbasis Castellrosso noch einmal energisch 

angegriffen werden. 

Schließlich ist beabsichtigt, eine Stukagruppe 

und [wahrscheinlich eine Kampfgruppe an die Adria 

für Bandenbekämpfung bzw. Angriffe gegen die fdl. 

Häfen an die ital. Ostküste bei lischt zu verlegen. 

Der Flakschutz von Odessa ist seitens der 

RumHnen durch Zuführung von 2 sebuveren Flakbattr., 

der Schutz von Konstanza durch Zuführung einer 

Jage Staffel verstärkt werden. 
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Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 

28.11.4: 

Soiirrt ag 

VII. Kriegführung 

Vorkommnisse 

im Kittelmeer und Schwarzen I'eer. 

1.) lereich Harinegrupre West: 

3 eindlage: 

In Gibraltar wurden an 26/11. 2 brit. 

Hilfskreuzer, 11 Zerstörer, 1 Transporter, 1 

Laz.Schiff, 40 Frachter, 7 T., 41 Kleinfahrzeuge 

•. cwie in Dock eine "'ffarspite" festgestellt. 

Belegung ist also schwach. 

Am 27/11. 0850 Uhr sind 2 Zerstörer in das 

liitielmeer, 1410 Uhr 6 Frachter in den Atlantik 

aus Gibraltar ausgelaufen. 

Am 28/11. 0815 Uhr wurde ein Flugzeugträger 

und ein Kanonenboot bei Kap Tres Forcas auf östl 

Kurs gesichtet. 1515 Uhr meldete Kap Tres Forcas 

ein Schlachtschiff ("Xepulse"-Klas£e) und 2 .Zer- 

störer. 

Nach Abt,-ehrberichten sollen in Kürze größere 

Landungsoperationen der Alliierten in Italien 

bevorstehen.In den.letzten Tagen sind aus Gibral- 

tar insgesamt 8.000 Hann auf Zerstörern und 

Frachtern angeblich zum Einsatz bei Landeunter- 

.lehmung nördlich Rom abtransportiert. 

Hach Meldung Har.Att. Madrid ist Abholung 

'Fulgor" von Cadiz-Reede nach Gibraltar auf 29. 

.600 Uhr verschoben. Tanker soll von Arsenal 

San Fernando durch 2 spanische Schlepper auf 

Reede geschleppt und dort engl. Schlepper über- 

geben werden. Laut Unterrichtung seitens span. 

.ittachfe-Gruppenleiters sind ital. Handelsschiffe 

.n spanischen Häfen vom spanischen Außenministe- 

rium zum Auslaufen freigegeben worden. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

23.11.4' 

Sonntag 

VII 

1.) 

Vorkommnisse 

Kriegführung im Kittelmeer und Schwarzen Heer. 

lereich Harinegrupne West: 

1 eindlage: 

In Gibraltar wurden an 26/11. 2 brit. 

Hilfskreuzer, 11 Zerstörer, 1 •Transporter, 1 

laz.Schiff, 40 Frachter, 7 T., 41 Kleinfahrzeuge 

i ov.'ie in Dock eine "‘tVarspite" festgestellt. 

Belegung ist also schwach. 

Am 27/11. 0830 Uhr sind 2 Zerstörer in das 

liittelmeer, 1410 Uhr 6 Frachter in den Atlantik 

aus Gibraltar ausgelaufen. 

Am 23/11. 0815 Uhr wurde ein Flugzeugträger 

und ein Kanonenboot bei Kap Tres Forcas auf östl 

Kurs gesichtet. 1515 Uhr meldete Kap Tres Forcas 

ein Schlachtschiff ("Hepulse'.'-Klasse) und 2 .Zer- 

störer. 

Nach Abwehrberichten sollen in Kürze größere 

Landungsoperationen der Alliierten in Italien 

bevorstehen.In den.letzten Tagen sind aus Gibral- 

tar insgesamt 8.000 Hann auf Zerstörern und 

Frachtern angeblich zum Einsatz bei Landeunter- 

nehmung nördlich Rom abtransportiert. 

Hacn Meldung Mar.Att. Madrid ist Abholung 

'Fulgor1' von Cadiz-Reede nach Gibraltar auf 29. 

.600 Uhr verschoben. Tanker soll von Arsenal 

Jan Fernando durch 2 spanische Schlepper auf 

Reede geschleppt und dort engl. Scnlepper über- 

geben ‘werden. Laut Unterrichtung seitens span. 

ittachfe-Gruppenleiters sind ital. Handelsschiffe 

.n spanischen Häfen vom spanischen Außenministe- 

rium zum Auslaufen freigegeben worden. 



Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 279 

>3.11.45 

S omil ag 

(164) 

ie läse: 

Minens’achar’Deitexi vor frans. Süäkiiste 

en ohne 'bescndcre Vorkommnisse durohgeführt. 

Geleitet vrarden 7.C00 BST. 

Von 3 gegen Toulon anfliegenden Slugzeugen 

Vvurdjen durch Hafenschutzboot 1 sicher, 1 wahr- 

scheinlich abgeschossen. 

Die bisher geneideten schwuren Schäden an 

UbooltsStützpunkt Toulon sind doch nicht so groß, 

als daß nicht Instandsetzung von Ubooten in Aus- 

vrelclhstelle möglich näre. 

2.) Berc ich Dt. Markdo. Italien:. 

Peirdlage: 

Der am 26/11. 1545 Uhr nördl. Bougie gemeldete 

ost£eher.de Transportergeleitzug, der von eigener 

Luftwaffe angegriffen wurde, ist bisher nicht mehr 

erfeßt. Hach dem Angriff wurden am 27. 0913 Uhr 30 SE 

K0-\ ärts Bougie 2 Zerstörsr stilliegend beobachtet. 

An gleichen Tage stand 1000 Uhr ISO sm SO-würts 

Malta ein Geleit aus 20 Handelsschiffen mit einen 

£rei|.zer und 4 Zerstörern auf SO-Kurs. 

Am 28/11. blieb Aufklärung in mittleren Mittel- 

ohne taktische Erkenntnisse. 

In der Uscht zun 28/11. haben TA 23 und 24 

Min^naufgabe "Greif" im 31ba-Gebiet durchgeführt. 

U 407 hat 1117 Uhr vor der Cyrenaika-Xüste 

i leichten Ereuzer torpediert. 
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T“g 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 279 

>3.11.45 

Sonj.l'ag 

(164) 

r.e Lace: 

ivuroj! 

soh 

Ucoo 

als 

iveidl 

Liinenoa.oh.arbei't-jn vor frans. SUdiiiisse 

in ohne besondere Vorkonnnisse durchgeführt. 

Geleitet vrarden 7.C00 BRT. 

Yen 3 gegen Toulon anfliegenden Flugzeugen 

en durch Hafenschutzboot 1 sicher, 1 v.'ahr- 

inlich abgeschossen. 

Die bisher geneideten sehv, ren Schäden an 

tsstützpunht Toulon sind doch nicht so groß, 

daß nicht Instandsetzung von ITsooten in Aus- 

hstelle möglich wäre. 

2.) Berc ich Dt. liarkdo. Italien: 

Feirdlage: 

Der am 26/11. 1545 Uhr nördl. Bougie gemeldete 

ost£ehende Transportergeleitzug, der von eigener 

lulHwaffe angegriffen wurde, ist bisher nicht mehr 

erfaßt. Hach dem Angriff wurden am 27. C913 Uhr 30 sa 

K0-\ Srts Bougie 2 Zerstörer stilliegend beobachtet. 

Hai 

Kre4zer und 4 Zerstörern auf SO-Hurs. 

An 28/11. blieb Aufklärung in mittleren llittel- 

An gleichen Tage stand 1000 Uhr ISO sn SO-wärts 

a ein Geleit aus 20 Handelsschiffen mit einen 

ohne ta.. sche Erkenntnisse. 

ne läge: 

In der Hacht zun 28/11. haben TA 23 und 24 

Ilin^naufgäbe "Greif" im Elba-Gebiet durchgeführt. 

U 407 hat 1117 Uhr vor der Cyrenaika-Xüste 

i leichten Kreuzer torpediert. 



Vorkommnisse 

— EAO _ 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

23.11.4 

Sonntag 2300 

aus 

als 

3.) Beri 

) ..dria: 

Feindlage: 

Boote 7.Sfl. sind alo Ilettunia, 3.3fl. mit'-3 

;en aB Civitavecohia nachmittags aum Einsatz 

;elauxen. 

In la Spezia ist am 25/11. Fährschiff 844 

Minensoiiiff "3v;arsläufer" in Bienst gestellt. 

ich Mariregrutoe Süd; 

Am 28/11. vorm, wurde im Sebiet Bari 

rö£ere Ansammlung von Fischereifahrzeugen, am 

gleichen Tage 0940 Uhr vor Termoli eine Gruppe 

'on 5 Handelsschiffen gesichtet. 

Am £7/11. mittags wurde Benedetto, an 23/11 

^.115 Uhr Zara von Flugzeugen angegriffen. Der 

afen Benedetto blieb unbeschädigt, über Zara 

all len nähere Anns/beii. 

2 iprene La^e: 

u 453 hat Minenaufgabe vor Brindisi plan- 
räßig durchgeführt und ist nach Pola surüchmar- 

:chiert. 

S 61, 33, 30 sind am 27. 1700 Uhr aus Dubrov- 

2 in ausgelaufen, um gegen übersetzverhehr zv/ische i 

den Inseln und dem Festland zu operieren. Einlau- 

fen in Split erfolgte 0600/28. Für 1700 Uhr ist 

Auslaufen der 3 U—Boote isach Föla vorgesehen« 

Seeiernd.t. Dalmatien hat mit Kreuzer Cattaro am 

25/26.11. Sicherung für Landungen auf Inseln 

westlich bis südlich Zara durchgeführt und am 

‘-7/1-1. morgens Landung auf Insel Kornat gedeckt. 

— K / Q __ 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

23.11.4 

Son.it Soo 

aus 

als 

3.) Bor' 

. .dria: 

i'eincilane: 

Vorkommnisse 

Boote 7.Sfl. sind ah Uettunia, 3.3X1. aif'3 

;en ab Civitavecchia naoimittags sun Sinsatz 

;elauXen. 

In la Spezia ist can 25/11. -Jährschiff 844 

Minenflchiff "Dwarsläufer" in Bienst gestellt. 

ich Karir.eHrupne Süd: 

größere Ansammlung von Fischereifahrzeugen, am 

gleichen Tage 0340 Uhr vor Termoli eine Gruppe 

^on 5 Handelsschiffen gesichtet. 

Am 27/11. mittags wurde Benedetto, an 23/11 

115 Uhr Zara von Flugzeugen angegriffen. Der 

afen Benedetto blieb unbeschädigt, über Zara 

ehlen nähere Angaben. 

licene Bane: 

U 453 hat Kinenaufgäbe vor Brindisi plan- 

äßig durchgef'ölirt und ist nach Pola curüchmsr- 

chiert. 

S öl, 33, 30 sind am 27. 1700 Uhr aus Dubrov 

Hin ausgelaufen, um gegen Übersetzverhehr zwische 

clen Inseln und dem Festland zu operieren. Einlau- 

en in Split erfolgte 0600/28. Für 1700 Uhr ist 

Auslaufen der 3 S—Boote nach Pola vorgesehen. 

Seeinsdt. Dalmatien hat mit Kreuzer Cattaro am 

5/26.11. Sicherung für Bandungen auf Inseln 

westlich bis südlich Zara üurchgeführt und an 

7/1-1. morgens Bandung auf Insel Kornat gedeckt. 



Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

2S.11. ’o) Ärj 

tu 

Eier. 

U.C 

Sei 

Vorkommnisse 280 

Insel Santorin hat am 27/11. 2200 Uhr hapi- 

iert. Insel wurde SIE 28/11. 11C0 Uhr Ubernoa- 

in Stärke Cffisieren, 624 

. und Mannschaften wird ahtransportiert. 

liach Meldung Ada. Ägäis ist in Igäis-Raun 

itäl. Plugseugen unter aaeril:. Hoheitszeichen 

rechnen. 

.v.'arzes Meer: 

Luftaufklärung hat in nittl. und ostvi. Schwar- 

ei. Meer fdl. Schiffsbewerungen nicht gesichtet. 

An;.pa und Tanan-Eafen waren belegt. Funkaufklärung 

erfaßte im nördl. Teil vor' Eaukasus-Eüste 2 

S-loote und Zerstörer K, in südlichen 3 3-Boote, 

2 1 

ndlage: 

ctorkanonenbocte und vermutlich Zerstörer F, 

ene Lage: 

Einsatz von 9 UFF's in Kertschstraße in der 

Hecht zum 28/11. blieb ohne besondere Vorkommnisse. 

Der fdl. Luftnachschub zum Landekopf Eltigen wurde 

in der 1h. cht fortgesetzt. KFP belegten Landekopf 

mit 100 Schuß 7,5 cm. 

In der Kaclit zun 29/11. ist VP-Streifen 

Kertschstraße mit 5 UFP's besetzt. Einsatz 

i 3 S-3ooten und 3 H-Booten wurde v/egen 'Vetter- 

lage abgebrochen. 

U 9 ist aus Konstanza zur Feindfahrt ausge- 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

2S.11. TD) &~i 

liicl 

u.c 

Sei 

Vorkommnisse 280 

Insel Santorin hat an 27/11. 22C0 Uhr hapi- 

i^rt. Inael 'Ifcträe an 28/11. 11C0 Uhr iicemon- 

. Besata-mg in Stärke von IS Cffreieren, 624 

. und Mannschaften wird abtransportiert. 

lach Keldung Adm. Ägäis ist in Igäis-Ravn 

ital. Pfug sengen unter anerih. iioheitszeichen 

rechnen. 

Warzes Meer: 

Pej ndlare: 

ze: 

An: 

er: 

S-loote und Zerstörer K, ia südlichen 3 S-Bootc, 

2 I 

Luftaufklärung hat im aittl. und cstvj. Schwar- 

. Meer fdl. Schiffsbewegunren nicht gesichtet, 

pa und Sanan-Eafen 'waren belegt. Punkaufklärung 

aßte im nördl. Teil vor Eaukasus-Küste '2 

otorkanonenbocte und vermutlich Zerstörer ?, 

ie Lage: 

Einsatz von S MPL's in Kertschstraße in der 

ITccht zum 28/11. blieb ohne besondere Vorkommnisse. 

Dev fdl. Luftnaohochub zum Lojidekopf Eltigen wm-de 

in der 11 chb fortgesetzt. MP? belegten Landekopf 

alt 100 Schuß 7,5 ca. 

In der ITacht zun 27/11. ist VT-Streifen 

in Ksrtschstraße mit 3 KPP's besetzt. Einsatz 

von 3 S-3ooten und 3 R-Booten wurde wegen Wetter- 

lage abgebrochen. 

U S ist au.s Zonstanza zur Peindfahrt ausge- 



- 550 - 

Tag 

Uhrzeit 

28.11.4: 

Sonrrtas 

(165) 

Ort 

Wetter 

EPP 

v.'ura 

cofcJ 

erf 

’.viedji 

lui 

läge 

15 J 

23 e 

ist. 

Bei Lv-ftangriff auf Eanysch 3urun gdßts^eio. 

vjrch Volltreffer in Totalverlust. 2 weitere ISP 

en leioiit 'beseliädigt. 

Bei Bugatz festgekomnener ü-Jäger 2511 ist aBge 

:ppt und in Bugatz eingelaufen. 

Kinensucharbeiten wurden planmäßig ohne Räum- 

Ige durchgeführt. Geleite nach Vetterhesserung 

r aufgenommen. 

Admiral Schwarzes Meer meldet, daß beantragter 

angriff auf Flugplatz Skadowsk mit guter Treffer 

und beobachteter Brandwirkung auf abgestellte 

agd- und 20 Bombenflugzeuge des Gegners mit 

igenen Flugzeugen der Lfl 4 durchgeführt worden 

Zus 

lös 

und 

Bist 

Bod 

sehe, 

ni 

ge: 

VIII. 

LCU 

/S1 

rx 

V orkommnisse 

OKI/ / W.F.St. op M hat Unterrichtung erbeten, 

ob /jbsicht Chefs Ski, Angelegenheit des Ausbaues 

Stützpunktes Konstanza dem Führer mündlich vorzu- 

en, durchgeführt ist und mit welchem Ergebnis. 

Gruppe Süd beantragt nach erfolgter grundsätzli 

imnung von Ski und A.S.M., Seeko Ukraine aufzu— 

n, die verbleibenden Seekos als Seeko Ostkrim 

Seeko Uestkrim - Ukraine neu zu bezeichnen, 

.eriger Seekndt. Ukraine ist als Seekmdt. 

^kanes mit freiwerdendem Stabspersonal vorge- 

n. Adm. Schwarzes Meer hat Absicht der Grupir-e 

zugestimmt und neiien Vorschlag in Aussicht 

eilt. V/eitere Erledigung liegt bei Ski Qu A II. 

Lage Ostasien, 

sondere Meldungen liegen nicht vor. 

ch 

- 550 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

28.11.4: 

Sorurta~ 

(165) 

Bai Luftangriff auf Eacysch. Burun 

EPP jivjrch. Volltreffer in Totalverlust. 2 weitere EPP 

v.'ujröen leiclit 'bescliädigt. 

Bei Bt-gatz festgekonnener ü-Jäger 2311 ist atige- 

:ch.l|eppt und in Bugstz eingeluufen. 

Minensucharbeiten wurden plaxiE^ßig ohne Räun- 

.ge durohgeführt, Geleite nach Uetterbesserung 

er aufgenoEnen. 

i.ciairal Schwarzes Meer meldet, daß beantragter 

angriff auf Flugplatz Skadowsk mit guter Treffer 

und beobachteter Brandv/irkung auf abgestellte 

agd- uitd 20 Bombenflugzeuge des Gegners mit 

igenen Flugzeugen der Lfl 4 durchgeführt worden 

ertc 

wied 

huf 

lag^ 
15 d 

23 e 

ist. 

CIO? / W.F.St. cp K hat Unterrichtung erbeten, 

ob ijbsicht Chefs Ski, Angelegenheit des Ausbaues 

Stü.-i zpuhktes Konstanza dem Führer mündlich vorzu- 

en, durchgeführt ist -und mit welchem Ergebnis. 

Gruppe Süd beantragt nach erfolgter grundsätzli 

immung von Ski und A.S.M., Seel:o Ukraine aufzu- 

n, die verbleibenden Seekos als Seeko Ostkrim 

Seeko \Vest!crim - Ukraine neu zu bezeichnen, 

.eriger Seekmdt. uliraine ist als Seekmdt. 

^kanes mit freiwerdendem Stabsperscnal vorge- 

n. Adm. Schwarzes Meer hat Absicht der Gruppe 

t zugestimmt uicd neuen Vorschlag in Aussicht 

eilt. V/eitere Erledigung liegt bei Ski Qu A II. 

che 

Zus 

lös 

und 

Bis! 

Dod 

sehe, 

ni 

ge: 

VIII. 

Len 

Lage Ostasien, 

sondere Meldungen liegen nicht vor. 

/S) 

/P 

ry\ tdf 



- 551 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

29.11.4 

Vorkommnisse 281 

Colun' 

ge ~en 

Politisch.er lageü.'berolick. 

AUS letzten Tagen ist nachzutragen: 

jlen ist auf Seite der Alliierten in Krieg 

Offen 

Itali 

Achsenmächte eingetreten. 

3ine Hede Salazars zeigt wachsende Verständigung 

mit A igelsachsen, insbesondere im Hinblick auf 

portugiesisch - japanische Spannung. 

Pürkischer Botschafter hat Rom verlassen. 

In Istanbul wurden erstmalig Verdunkelungsübungen 

angeopdnet. 

ine Erklärung Montgomerys kündigt starke 

ive in Italien an mit ausgesprochenem Ziel, 

sn bis nördlich Rom in Besitz zu nehmen. 

3hef Ski ist aus Frankreich nach Berlin 

urückgekehrt. 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

I) Vertrag Chef Ski Qu A: 

1) Luftwaffe hat sich außer Stande erklärt, 

Liiftschutz Toulon zu verstärken. Marine wird 

4 Batterien von westfranzösischen Ubootsstütz- 

pünkien abziehen. Außerdem müssen weitere 

Batterien an Kanalinseln zugefüiirt werden, um 

.sreichenden Schutz von Toulon anzustreben. 

- 551 - 

Tag 

Uhrzeit 

29.11.4 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 281 

Politischer Iia^euherolici:. 

AUS letzten legen ist nachzutragen: 

Colucpien ist auf Seite der Alliierten in Krieg 

gegen Achsennäüite eingetreten. 

Sine Rede Salazars zeigt wachsende Verständigung 

mit Angelsachsen, insbesondere im Hinblick auf 

portugiesisch - japanische Spannung. 

Curkischer Botschafter hat Ron verlassen, 

stamtul wurden erstmalig Verdunkclungsütungen In I 

angeo 

Offen 

Itali 

dne t. 

Sine Erklärung llontgomerys kündigt starke 

sive in Italien an mit ausgesprochenem Ziel, 

sn bis nördlich Rom in Besitz zu nehmen. 

Iiif 

4 

P' 

3: 

lief Ski ist aus Frankreich nach Berlin 

u-rückgekehrt. 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

I) Vertrag Chef Ski Qu A: 

1) Luftwaffe hat sich außer Stande erklärt, 

tschutz Toulon zu verstärken. Ksrine wird 

Batterien von westfranzösischen Ubootsstütz- 

kten abziehen. Außerdem müssen weitere 

tterien an Eanalinseln zugeführt werden, um 

ausreichenden Schutz von Toulon anzustreben. 



- 552 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

29.11.45 

(166) 

2) InselkonnandEn-fc leros wird von Heer gestellt. 

3) iC.Adn. Xöwiscli iot trotz Einspruchs Ski von 

OKsI / W.P.St. Et. General bei kroatischer Wehrmacht 

unte csrellt. OhW / W.E.St. op (14) hatte in Unkennt- 

nis 1er Auffassung von Ski zugestimnt. 

II) Vortrag Chef 5/Ski über politische Hechrichten 

prechend politischem lägeüberblick. 

I) 

Seek: 

Bien 

nahm' 

Nord 

der ] 

Hand 

sich: 

aner. 

II) 

"i) ir 

Vorkommnisse 

3 e s o n d eres 

C/Skl spricht an Gruppe Nord / Flotte Dank der 

iegsleitung aus "für die nach Zerstörung ihrer 

jträume schnell und reibungslos erfolgte Über- 

der Führung und deren Fortsetzung durch Gruppe 

/ Flotte. Hierdurch möglich gewesen, Führung 

riegsmarine ohne Unterbrechung fest in der 

zu behalten und Unterrichtung oberster Führung 

rzustellen. Dies auch im Führerhauptquartier 

:snnt." 

Fs. 1/Skl 50209/43 geh. in KT3 Teil B Heft V. 

Chef OKW erläßt nachstehende 'Weisung: 

ch Meldung des deutschen Generals beim Oberkdo 

(.er Rum. 'Wehrmacht ist Transnistrien bei weiter 

inhaltendem Zustrom z.Zt. mit über 100.CCO Sol- 

daten aller Wehrmachtteile belegt. Darunter be- 

inden sich Truppenteile und Versorgungsdienste, 

c.ie infolge der veränderten Lage keinerlei Auf- 

rag und Aufgaben mehr haben. Ihre Angehörigen 

ind größtenteils beschäftigungslos, führen nach 

erliegender Meldung ein Bunmelleben und gefähr- 

oen die Disziplin in jeder nur denkbaren Weise. 

- 552 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

29.11.43 

(166) 

2) Inselkonnandant Leros v/ird von Heer gestellt. 

3) K.Adm. Zöwiscli iot trotz Einspruclis Ski von 

OE?/ / Vi'.P.Sc. It. General 1)61 kroatischer Wehrmacht 

unte rsrellt. Gijil / W.P.St. op (lu) hatte in Unkennt- 

nis 1er A-ulfassung von Ski sugestimmt. 

II) Vortrag Chsi 3/Ski über politische Hachrichtcn 

prechend politischem lageübcrblick. 

I) 
Seek: 

Dien, 

nahm, 

Kord 

der ! 

Hand 

sich 

aner. 

II) 

"i) ir 

Vorkommnisse 

Besonderes . 

C/Skl spricht an Gruppe Kord / Flotte Dank der 

'iegsleitung aus "für die nach Zerstörung ihrer 

jträume schnell und reibungslos erfolgte Über- 

J der Führung und deren Fortsetzung durch Gruppe 

/ Flotte. Hierdurch möglich gewesen, Führung 

(riegsmerine ohne Unterbrechung fest in der 

zu behalten und Unterrichtung oberster Führung 

rrzustellen. Dies auch im FüLrerhauptcuartier 

'tannt. " 

Fs. 1/Skl 50209/43 geh. in KCB Seil B Heft V. 

Chef CK?vV erläßt nachstehende Weisung: 

ch Keldung des deutschen Generals beim Oberkdo 

<.er Rum. Wehrma-ht ist Trancnistrien bei weiter 

inhaltendem Zustrom z.Zt. mit über 100.000 Sol- 

aten aller Wehrmachtteile belegt. Darunter be- 

inden sich Truppenteile und Versorgungsdienste, 

c.ie infolge der veränderten Lage keinerlei Auf- 

rag und Aufgaben mehr haben. Ihre Angehörigen 

ind größtenteils beschäftigungslos, führen nach 

erliegender Keldung ein Bunnelleben und gefähr- 

ten die Disziplin in jeder nur denkbaren Weise. 



- 553 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

(167) 

Vorkommnisse 282 

i 

e 
Oc 

Ve 

K: 

äi 

e 

de 

2) D.ese Belegungsstärke steht in krassem Mißver— 

liältnis zu den derzeitigen Prontstärken. üh- 

ginsoige Auswirkungen auf Volksdeutsche und 

■dere Landeseinwohner sind unausbleiblich. 
i Palle stärkerer feindlicher Luft- und Seean- 

dfre auf größere Ortschaften, besonders auf 

essa, entstehen durch Überbelegung unnötige 

rluste. 

nsu kommt die Gefahr, daß bei v/eiterer Ver- 

.derung der Prontlage ein Strom ungeregelter 

Siuppenverlegungen sich in den Rumänischen Raum 

gießen würde, was unter allen Umständen vermie- 

n werden muß. 

3) Ich bitoe, schärfste Weisungen zur Durchkämmung 

aller in Transnistrien liegenden Truppenteile 

zi erlassen mit dem Ziel, daß 

a) nur die unbedingt notwendigen Truppenteile 

und Versorgungseinrichtungen in Transnistrien 

verblieben und 

o) alle übrigen Einheiten, sov/eit sie nicht zur 

Verstärkung der Fronttruppe herangesogen wer- 

den können, zwecks Auflösung oder nützlicher 

Verwendung rücksichtslos in die Westukraine 

oder in das Generalgouvernement abgeschoben 

werden. 

4) Ir 

ni 

KTB T 

diesem Zusammenhang weise ich erneut darauf hin. 

daß jede Verlegung von Truppenteilen nach Rumä- 

en an meine Genehmigung gebunden ist." 

Abschrift Fs. gern. 1/Skl 40 335/43 Gkdos. in 

eil C Heft XIV a. 

III) Gruppe Nord / Flotte unterrichtet Ski nachr. 

von tjnterrichtung übriger Gruppen und MOE's betr. 

Aufstellung Marine—Einsatz—Abteilung entsprechend 

AuftiJag von Ski: 

- 553 - 

Tag 

Uhrzeit 

29.11.4 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 282 

(167) 

g 
Oc 

Ve 

Hä 

är 

62 

de 

2) D. ese Belegungsstarke Gueht in krassem liißvör— 

hi.ltnis zu den derzeitigen Prontstärlcen. Un- 

gvnsuige Auswirkungen auf Volksdeutsche und 

ar.dere Landeseinwchner sind unaushleihlioh. 

I:L Palle stärkerer feindlicher Luft- und Seean- 

2.uf größere Ortschaften, hesoi^ders auf 

essa, entstehen durch dherhelegang unnötige 

rluste. 

nzu kommt die Gefahr, daß hei weiterer Ver— 

.derung der Prontlage ein Strom ungeregelter 

Siuppenverlegungen sich in den Rumänischen Raum 

gießen würde, was unter allen Umständen vermie— 

n werden muß. 

3) Ich bitue, schärfste Weisungen zur Durchkämmung 

aller in Iransnistrien liegenden Truppenteile 

st erlassen mit dem Ziel, daß 

a) nur die unbedingt notwendigen Truppenteile 

und Versorgungseinrichtungen in Transnistrien 

verblieben und 

b) alle übrigen Einheiten, soweit sie nicht zur 

Verstärkung der Fronttruppe herangezogen wer- 

den können, zwecks Auflösung oder nützlicher 

Verwendung rücksichtslos in die Westukraine 

oder in das Generalgouvernement abgeschoben 

werden. 

4) Ir diesem Zusammenhang weise ich erneut darauf hin, 

daß jede Verlegung von Truppenteilen nach Rumä- 

nie 

KTB I 

en an meine Genehmi6ung gebunden ist." 

Abschrift Fs. gern. 1/Skl 40 335/43 Gkdos. in 

eil C Heft XIV a. 

III) Gruppe Nord / Flotte unterrichtet Ski nachr. 

von ljuierrichtung übriger Gruppen und liCK's betr. 

Aufsoelzung harine—Einsatz—Abteilvng entsprechend 

Auftrag von Ski: 



- 554 - 

Tag 

Uhrzeit 

29.11.4 

(168) 

Ort 

Wetter 
V orkommnisse 

(169) 

Scbtu! 

■und 

Atqg 
Ue: 

in 

bei 

Marine-Einsa'fcz-A'bt. bildet Stamratruppenteil, 

.le und Ausbildungsverband für Einsatzlcomnandos 

anfällige Aufgaben auf allen Kriegsschauplätzen 

aben v:n Abwelir IX bleiben unberührt. Zunächst 

inden sich 6 Landeinsatzkonmandos mit je 12 Mann 

Aufstellung. 

Entspr. Schrbn. gern. l/Skl 40 658/45 Gkdos. 

indet sich in Akten l/Skl I op. 

I. Kri 

1. Fe: ndlage: 

2. Ei, 

feit» 

Vi 

vo 

uf 

Bl 

we 

anfe 

muß 

an' 

no 

läge 29/ZI. 

egführung in den außerheimischen Gewässern. 

Besondere Hachrichten liegen nicht vor. 

ene läge: 

l/Skl erläßt an Gruppe West Führ.Stab Weisung 

bei;r. Blockadebruch-. 

Abschrift der Vfg. l/Skl I k 3521/45 Gkdos. 

Ch4fs. in KSB Teil C Heft I. 

Ski beabsichtigt, Befehlsführung für einlau- 

de "Osorno" und "Alsterufer" erst ostwärts 20° 

an Gruppe West zu übertragen. Biese länge wird 

"Osorno" voraussichtlich am 23/12., von "Alstei 

r" am 27/12. erreicht werden. Ausleufende 

ckadebrecher werden erst im Januar 1944 nach Aui 

:tung der Erfahrungen von "Osorno" und "Alsterufi 

esetzt. Aufnahme letzterer durch Zerstörer 

entgegen bisheriger Absichten bald nach Tages- 

u-uch erfolgen. Burchbruch durch Biscaya kann nur 

2h mit Hilfe der Zerstörer und Kampfflugzeuge 

- 554 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommniioe 

29.11.45 

(168) 

(169) 

LlG.rine-Einsa'tz-A'bt. 'bildet Stammtruppenteil, 

.le find Ausbildtmssverband liir Sinsatzkomandos 

anfällige Aufgaben auf allen Kriegsschauplätzen 

aben v:n Abwelir II bleiben unberünrt. Zunächst 

inden sich 6 Landeinsatzkomnandos mit je 12 Kann 

Aufstellung. 

Entspr. Schrbn. gern. 1/Ski 40 658/45 Gkdos. 

befindet sich in Akten l/Skl I op. 

Schluß 

und 

Aufjgi 
be: 

in 

I. Krj 

1. Feindlage: 

2. Ei, 

f ejfu 

U 

vo 

tif 

Bl 

vi e 

ent 

muß 

an 

no 

Lage 29/ZI. 

egführurg in den außerheimischen Gewässern. 

Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 

ene Iia~o: 

l/Skl erläßt an Gruppe ’ffest Fülir.Stab '.Yeisurg 

be"tr. Blockadebruch. 

Abschrift der Vfg. l/Skl I k 3521/45 Gkdos. 

ChAfs. in KTB Teil C Heft I. 

Ski beabsichtigt, Befehlsführung für einlau- 

de "Osorno" und "Alsterufer" erst ostwärts 20° 
;m Gruppe West zu übertragen. Diese Länge wird 

"Csorno" voraussichtlich am 23/12., von "Alstei- 

ir" am 27/12. erreicht werden. Auslaufende 

ckadebrecher werden erst im Januar 1944 nach Axu- 

tung der Erfahrungen von "Osorno" und "Alsterufcr" 

esetzt. Aufnahme letzterer durch Zerstörer 

entgegen bisheriger Absichten bald nach Tages- 

jruch erfolgen. Durchbruch durch Biscaya kann nur 

h mit Hilfe der Zerstörer und Kampfflugzeuge 



- 555 - 

Tag 

Uhrzeit 

;?9oii.45 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 283 

a R- erkä 

oder 

prüf 

lieh 

den, 

meid 

pj-t werden* Auf Stellung nördliciier Siche rung £ 

Ablenkungsgr-appe von Torpedobooten ist zu 
2n. Sinsellieiten der Planung sollen in miind- 

r Aussprache mit I k / 1/Skl festgelegt wer- 

(Jruppe alsdann ihre Absichten zur Aufnahme 

n. 

II. L 

1. Felnilage: 

erf 

CP 

georlt 

6 560 

2. Eigene Lage 

i g e Wes raum 

Über Biscaya wurden 62 Plugzeuge im Einsatz 

LfBt. Am 28/11. wurde je l’engl. Einheit in 

CP 6860, BE S830,am 29/11. in AL 6830 

et. 

Eigene Luftaufklärung sichtete 1503 Uhr in 

AM 4734 3 Handelsschiffe und 2 USA-Zerstörer auf 

90° nit 10 sm G-eschwindigkeit. 

Gebiet Atlantikküste: 

0915 Uhr wurde in Brest einlaufendes üboots- 
geleit bei St. Matthieu von 16 fdl. Plugseugen mit 

Bomben und Bordwaffen angegriffen. Auf 2 V?-Booten 

entstanden Personalausfälle, auf VP-Boot 715 Decks- 

besebädigungen durch Bombenblihdgänger. 2 Abschüsse 
sind beobachtet. Kurzbericht T.Vpfl. s. Ps. 1400. 

Vor Lorient und St. Hazaire wurden 3 Uboote 

einljaufend geleitet. 

Sperrbrecher 149 erhielt vor St. Hazaire 
2 Milnentreffer. 
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Tag 

Uhrzeit 

;?9.11.45 

Ort 

Wetter 

lieh 

den, 

meid 

Vorkommnisse 283 

erkäupr. u werden* Aufsuellnng nördlicher Sichermrs— 

Abienkungsgmppe von Torpedobooten ist zu 

prüfbn. Einseliieiten der Planung sollen in miind- 

II. L i g e Wes 

1. Feinllage: 

erf 

CP 6 

geort 

2. Eige.ie La*re 

r Ausspraone mit I k / 1/Skl fcstgelegt wer- 

Cruppe alsdann ihre Absichten zur Aufnahme 

en. 

raum 

Über Biscaya vmrden 62 Flugzeuge im Einsatz 

3t. Am 28/11. wurde je l'engl. Einheit in 

560, CF 6860,'BE 9830,am 29/11. in AL 6830 

et. 

Eigene Luftaufklärung sichtete 1503 Uhr in 

AM 4734 3 Handelsschiffe und 2 USA-Zerstörer auf 

90° nit 10 sm Ceschwindigkeit. 

Sebiet Atlantikküste: 

0915 Uhr wurde in Brest einlaufendes üboots- 
geleit bei St. Matthieu von 16 fdl. Flugzeugen mit 

Bomben und Bordwaffen angegriffen. Auf 2 VP-Booten 

standen Personalausfälle, auf VP-Boot 715 Decks- 

beSchädigungen durch Bonbenblindgünger. 2 Abschüsse 
sind beobachtet. Kurzbericht 7.Vpfl. s. Fs. 1400. 

Vor Lorient und St. ITazaire wurden 3 Uboote 

einljaufend geleitet. 

Sperrbrecher 149 erhielt vor St. Hazaire 
2 MjJnentreffer. 



56 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

29.11.45 Seegi; 

III. IT 

Kord 

r.f Bori 

KPI 

Mi. 

Wetters 

Ab 

bist Kanal: 

Geleit-, 3ichenci~s- und Minensuclidienst sind 

schlechten Wetters ansgeiallen. 

r d s e e , H o r w e n o r a n e e r . 

Am 28/11. durchflogen ab 1600 Uhr einige Hundert 

Störballons Deutsche Bucht und Küstengebiet in Richtung 

Osten. Ballons schleppen Drahtseile zur Störung der 

Dicht- und sonstigen oberirdischen Leitungsnetze. 

Geleit’ 1191 Hoek - Elbe ist durchgeführt. Vor 

Geleit vtxrde nördlich Ameland 1 Mine geräumt. II 525 vturd 

v/egen Mi.schinenstörung Cuxhaven eingeschleppt. 

Geleit <-70 Elbe - Koek hat wegen stürmischen 'Wetters 

um-Reede geankert. 

! 1227 ist in Höhe Bovbjerg aus Sicht Rotten- 

bootes gekommen, vermutlich gekentert oder gestrandet, 

da-2 Leichen und Trümmer angetrieben sind. Schlüssel- 

sicherhcit gilt zunächst als gefährdet. 

bänden unter Jagdschutz in den Raum Bremen ein. Purch- 

LÜhrung 

.ensuch- und VP-Dienst vmrde wegen stürmischen 

abgebrochen. 

1545 Uhr flogen ea. 300 fdl. Flugzeuge in 6 Ver- 

des Angriffs unter Luftkriegführung. 

KOIt Kord befürwortet Planung Adm. Niederlande betr. 

Auslegung SKK-Dperre in Fahrwasser Veere - Hoek bei 

Walchercn zum Schutz der Insel gegen Landung. Bedarf 

34 RKH. 

(170) Landung an Leeküste Weicheren ist durchaus 

naheliegend. 

56 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

29.11.45 Seefii; 

III. 

IT o r ä 

v/egen H, 

Geleit 470 

v.i Bor; 

HPi 

'eiet Kanal: 

Geleit-, Sicherungs- und Kinensuclidienst sind 

schlechten tS'etters ausgefallen. 

r d s e e , If o r \7 e g e n , H o r d n e e r . 

Am 28/11. durchflogen ah 1800 Uhr einige Hundert 

Störhallons Deutsche Bucht und Küstengebiet in Hichturg 

Osten. Ballons schleppen Drahtseile zur Störung der 

Dicht- und sonstigen oberirdischen Leitungsnetze. 

Ge!.eit- 1191 Hoeh - Elbe ist durchgefiihrt. Vor 

Geleit uurde nördlich Ameland 1 Mne geräumt. K 523 vnrrd 

.schinenstörung Cuxhaven eingeschleppt. 

Lbe Koek hat wegen stürmischen Wetters 

um-Reede geanitert. 

! 122? ist in Höhe Bovbjerg aus Sicht Rotten- 

bootes gekommen, vermutlich gekentert oder gestrandet, 

da-2 Leichen und Trümmer angetrieben sind. Schlüssel- 

sicherhoit gilt zunächst als gefährdet. 

Mi. 

Wetters 

Ab 

bänden unter Jagdschutz in den Raum Bremen ein. Durch- 

Cührung 

.ensuch- und VP-Dienst vrurde wegen stürmischen 

abgebrochen. 

1345 Uhr flogen ca. 300 fdl. Elugzeuge in 6 Ver- 

des Angriffs unter Luftkriegführung. 

MOIt Kord befürwortet Planung Adm. Niederlande betr. 

Auslegurg 3KK-Dperre in Fahrwasser Veere - Hock bei 

Walchercn zvm Schutz der Insel gegen Landung. Bedarf 

34 2MK. 

(IW) Landung an Leeküste Walcheren ist durchaus 

naheliegend. 



- 557 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 284 

(171) 

folj 

1 

grüne 

2 

Oe) 

Land' 

KOK Ho’rd, nachr. Ada. Niederlande, erhält 

nde Entscheidung: 

) Landungsschutzsperre ITordostkäste '/Jalcheren 

sätzlich genelmigt. 

Statt KKH (20 n Oe) Einsatz LM3 (KA 1 - 5 n 

rüfen, deren Zündgeräte auch gegen kleinere 

ngsfahrzeuge ansprechen." 

vjegen/Hordmeer 

1. Ptindlaae: 

J;n 

ir. 

hc 

Ei 

Eigene Luftaufklärung westlich Parör und 

Mayen, an aittelnorwegischer Küste sowie 

G-ehiet Bangk - Bäreninsel hlieh am 28/11. 

i nicht lückenloser Einsicht ohne taktische 

kenntnisse. Am 29/11. wurde 60 sm ostv). Lerwik 

ch unsicherer Sichterkundung 1 M-Pahrzeug 

.000 t) auf 0-Eurs gemeldet. 

Am 27. und 28/11. wurden vereinzelte Ein- 

üge in den Gebieten Kirkenes, Vardö, Berlevaag, 

tsamo und Drontheim gemeldet. iTeitere Plugseuge 

schienen am 28/11. im Raum Bergen und Egersund - 

ster. 

Am 27/11. 1032 Uhr erfolgte Peuerüberfall 

t 200 Schuß im Raum Petsaao. Es entstand Sach- 

den. ch. 

28./000S und 0415 Uhr wurden S-Bootsgeräusche 

Hafeneinfahrt Petsamo geortet. 

igene Lage: 

Mi 

Gruppe Kord/Plotte meldet Burchfülirung 

nenaufg-abe "Fridolin" nicht vor 30/11. Zer- 

örer liegen in 6-ständiger Bereitechaft. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 284 

29.11.4 

(171) 

fol; 

tt 

grüne 

2 

Oe) 

Land' 

KOK Ilo’rd, na ehr. Ada. Niederlande, erhält 

nde Entscheidung: 

) Landungsschutasperre ITordcsthü.ste ‘.Yalcheren 

sätzlich genelmigt. 

Statt Bäfii (20 m Oe) Einsatz 1*53 (I5A 1 - 5 n 

räfen, deren Ziindgeräte auch gegen kleinere 

ngsfahrzeuge ansprechen." 

gsn/Nordneer: 

1. Feindlage: 

Eigene Luftaufklärung westlich Farör und 

J^n Mayen, an nittelnorwegischer Küste sowie 

. Oehiet Banak - Säreninsel hlieh am 28/11. 

heji nicht lückenloser Einsicht ohne taktische 

Erkenntnisse. An 29/11. vaj.rde 60 sm ostw. Lerviik 

ndch unsicherer Sichterkundung 1 K-Fahrzeug 

(l.OCO t) a'uf O-Knrs gemeldet. 

Am 27. und 23/11. wurden vereinzelte Ein- 

üge in den Gebieten Kirkenes, Vardö, Berlevaag, 

Edtsamo und Drontheim gemeldet. Weitere Flugzeuge 

ei schienen am 28/11. im Raum Bergen und Egersund - 

Li] ster. 

Am 27/11. 1032 Uhr erfolgte Feuerüberfall 

mllt 200 Schuß im Raum Petsamo. Es entstand Sach- 

sqhaden. 

28./0008 und 0415 Uhr wurden S-Bootsgeräusche 

r Hafeneinfahrt Petsamo geortet. 

igene Lage: 

Mi 

Gruppe Kord/Flotte meldet Burchfüliruafc 

nenaufgs.be "Fridolin" nicht vor 30/11. Zer- 

Örer liegen in 6-stündiger Bereitschaft. 



- 558 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

29.11.45 

Vorkommnisse 

Ada. Hcrdmeer befiehlt 1214 Uhr für Kampf- 

grup 

Repa 

Prov 

V7och 

oe 3-stünüige Bereitcehaft. 

Rach Melauiig liCX ir0rwegexi ist vollständige 

ratnr "Beitzen" in Herwegen nicht möglich. 

Lsorische Instandsetzung erfordert etwa 4 

3n. 

T. "Banco" ist 27/11 

Berlbvaag eingebraoht. 

abgeschleppt und in 

Geleitet wurden nach II 331 nach S 37 Schiffe. 

Infolge Geieitmangels sind 7 Schiffe liegen geblie- 

ben. 

IaOK Ilorwegen hat an Ifl 5 Anfrage gerichtet 

betr. U-Jagdraöglichkeit in Polarraum. Lflkdo. 5 

hat unter 14/11. folgende Antwort erteilt: 

"1.) Es ist nicht möglich, schon jetzt Maßnahmen zu 

treffen, um das Flugzeug in der Helligkeits- 

periode des nächsten Jahres in verstärktem 

Umfang zur Sicherung der Geleite einzusetzen. 

Die Zuführung neuer Verbände hängt von der 

Entwicklung der läge auf den übrigen Kriegs- 

schauplätzen ab und kann von Ob.d.l. nicht auf 

lange Sicht, sondern nur kurzfristig entschie- 

den werden. 

2.) Eine erfolgreichere Bekämpfung feindlicher 

Uboote während der Dunkelheitsperiode und bei 

Schlechtwetterlage' ist weder durch Vermehrung 

der Flugzeuge noch durch vermehrte Ausrüstung 

mit Schiffssuchgeräten zu erwarten. Dabei ist 

zu beachten,:daß vom Schiffssuchgerät Fahrzeuge, 

die sich weniger als 2 lim von Land entfernt 

oder sich in Buchten und Schären befinden, 

nicht erfaßt werden können. 

Die im Bereich der Luftflotte z.Zt. vorhandenen 

Schiffssuchgeräte werden' in übrigen mit der 

Masse für die großräumige Aufklärung, die täglic h 

- 558 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

29.11.45 

Vorkommnisse 

Aäm. Kcrdneer befiehlt 1214 Uhr für Kempf- 

grup 

Repa 

Prov 

\7och 

oe 3-siiinciike Rereitochaft. 

liech Melduhg IlCX ■0r\vegen ist vollständige 

ratiir "Beitzen" in liorwegen nicht möglich. 

Lsorische Instandsetzung erfordert etwa 4 

en. 

T. "Banco" ist 27/11. 

Berl 3vaeg eingebracht. 

abgeschleppt und in 

ffeleitet wurden nach H 33, nach S 37 Schiffe. 

Infolge Celeitnsngels sind 7 Schiffe liegen geblie- 

ben. 

14CK Norwegen hat an Lfl 5 Anfrage gerichtet 

betr. U-Jagdraöglichheit in Bolarraun. Lflkdo. 5 

hat mter 14/11. folgende Antwort erteilt: 

"1.) Es ist nicht nöglich, schon jetzt Maßnahmen zu 

treffen, um das Plugzeug in der Helligkeits- 

periode des nächsten Jahres in verstärkten 

Umfang zur Sicherung der ffeleite einzusetzen. 

Die Zuführung neuer Verbände hängt von der 

Entwicklung der Eage auf den übrigen Kriegs- 

schauplätzen ab und kann von Ob.d.L. nicht auf 

lange Sicht, sondern nur kurzfristig entschie- 

den werden. 

2.) Eine erfolgreichere Bekämpfung feindlicher 

Uboote während der Dunkelheitspsriode und bei 

Schlechtwetterlage' ist weder durch Vermenrung 

der Flugzeuge nccn durch vermehrte Ausrüstung 

mit Schiffssuchgcräten zu erwarten. Dabei ist 

zu beachten,:daß vcn Schiffssuchgerät Fahrzeuge, 

die sich weniger als 2 Ina von Land entfernt 

oder sich in Buchten und Schären befinden, 

nicht erfaßt werden icSnnen. 

Die im Bereich der Luftflotte z.Zt. vorhandenen 

Schiffssuchgeräte werden' im übrigen mit der 

die greßräumige. äiufklärung, die tärlich 



- 5;S - 

Tag 

Uhrzeit 

29.11.4-5 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 285 

auf ‘lesonderen der Kariaedienststeiaea 

S^f— 1 _^füro.j "beiiö'öig't. Hi*fc eiieer versfürlrtea 

Zu-fuir von neuen Seräten kann nicht gerechnet 

werc 
und 

selil 

5.) Die 

. sn, da das Schiffssuchgerät ein BngpaStsil 

ine Besserung der Beschaffungslage in a'o- 

-rer Seit nicht ZVL erwarten ist. 

■ )urchfönrung einer laufenden ÜDerwaeiiung des 

tek; 

der 

hine 

läge 

eine 

fraglichen Seegs'ciotes ist aus den sur G-enüge 

ten Gründen (Plugoetriebsstcff, Ancahl 

vorhandenen Flugzeuge) nicht möglich. Darü’oer- 

-us muß auf die Abhängigkeit von der T/etter- 

hinge-,viesen werden, die oft das Gewinnen 

lückenlosen Bildes einscliräniit. 

4.) Ifl j ist der Ansicht, daß es in der Kelligkeits- 

periode des Jahres 1943 nit den sur Verfügung 

stehenden Aufklärungs- und Jagdkräften gelungen 

ist, die Geleite an der Polarküste nicht nur ge-ren 

Luft ingriffe, sondern auch gegen die übootsgefähr- 

dung zu sichern. Während durch die s.ü. sehr 

-^areen luftangrifie keine Verluste eintraten, 

rcen durch fdl. Uboote bei 2S7 gesicherten Palir- 

eugsn nur 5 durch 2:rpedo versenkt. Die Luftwaffe 

hat in derselben Zeit 4 fdl. Uboote versenkt, 3 

beschädigt und in 10 Pallen die Geleite vor Soruedo- 

laufbahn gewarnt. Semnach hat sich die bisherige 

Luft Sicherung als wirksam erwiesen und nennens- 

werie Verluste verhindert. Anzeichen für eine 

chärfung der ITsootslage liegen bei Lfl 5 nicht Vers 

vor. 

den 

ten 

Palls eine solche angenoDncn wird, werden wirksame 

Gegenmaßnahmen in der besseren Ausstattung mit 

modernen Gcleitsicherungsfahrseugen mit entsprechen- 

Brkennunr.s- und VTarngeräten sowie mit verstärk- 

Abwehrwaffen gesehen." 

Lfl 5 beschränkt sich hiermit auf Hinweis, daß 

Lw :hre jetzigen Schutzaufgaben ausreichend gelöst 

- 55S - 

Tag 

Uhrzeit 

39.11.45 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 285 

auf 

gefl 
•jesonderen der Harinedienstsf-allen 

en wird, benötigt. Kit eistj^r verstärkten 

Zuir.ir von nensn Senaten kann nicht gerechnet 

werd 

und 

seht 

.äii, da das SchiffssnchgasSit ein BngpaBteil 

ine Besserung der Beschaifun-slage in ab- 

^rer Seit nicht zu erwarten ist. 

bek; 

der 

hins 

läge 

eine 

U) Ifl 

.) Die .)urchfiLirung einer laufenden Überwachung des 

fraglichen Seegebic-tes ißt aus den s.u- Senüge 

nten Sri^iden (Plugbetriebsstcff, /msahl 

Vorhand inen Blujfeuge) nicht Beglich. Barüber- 

.is muß auf die Abhängigkeit von der 7/etter- 

hingewissen werden, die oft das Gewannen 

lückenlosen Bildes einEchrünkt. 

3 ist der Ansicht, daß es in der Kelligkaits- 

periide des Jahres 1943 nit den sur Verfügung 

stehenden Aufklämnngs- und Jagdlaräften gelungen 

ist, die Geleite an der Bolarküste nicht nur gegen 

Luftengriffe, sondern auch gotgen die übcotsgefähr- 

dung zu sichern. ttRirend durch die E.ü. sehr 

starren lunta-igfifie keine Verluste eintraten, 

wurden durch fdl. Ubocte 'Jpt 2S7 gesicherten Fahir- 

zeugen ®ir 5 durch 'ferpedo versenkt. Bis Luftwaffe 

hat in derselben Zeit 4 fdl. Ubocte versenkt, 3 

beschädigt und in 10 Bällen die Geleite vor "ornedc- 

laufbahn gewarnt. Bennaoh hat sich die bisherige 

lufiSicherung als wirksen erwiesen und ,■Nennens- 

werte Verleite verhindert. Anzeichen für eine 

Vers chärlung 1er Ub-ootelcge liegen ’ijEL ifl 5 nicht 

vor. 

Balls eine solche angencEcon ..-ird, werden wirksane 

Gegei'inaSnahnen in der besseren Ausstattung nit 

nodernen Gcleitsicherungsfahrseugen nit entsprechen- 

den Erkennungs- und V.'arngeraten sowie nit verstärk- 

■teil A bwe hxx} c.'f'leii ge sehe Ho " 

Ifl 5 beschränkt sich hiemit auf Hinweis, daß 
Lw zfoe jetzigen ochutzaufgubcn ausreichend gelöst 



Tag 

Uhrzeit 

29.11.4; 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

ha 

11 

Sei 

mö 

re 

. Sine, v.ie von IvIOK Sorwegen geCachie, vorsorg- 

ie MaBnahme für ertvarteie künftige vermelirte 

utzhedörfnisse hält Lflkdo. 5 z.Zt. nicht für 

lieh. Ski hält es jedoch für erforderlich, 

(Jhtzeitig Vorkehrvnirsn in dieser Sichtung su 

en. Ot 

IV. :agerral:, Ostsee-Singänge, Ostsee. 

misch. 

achprüfen Sperrlücte Heoistholm ist wegen, stür- 

r Westwinde nicht durchgeführt. 

' llürnherg" trifft voraussichtlich 30/11. 1000 

Uhr Kopenhagen ein. 

14 sm ostw. Keufahrwasser wurde 1 Mine geraunt. 

ab geh: 

und 0 

ge f üh: 

V. U 

inenräumdienst im Sund wurde wegen Wetterlage 

ochen. Im ühTigen sind M-inenräum-, Sicherungs- 

leitdienste planmäßig im gesamten Bereich durch- 

t. 

b o o i e g f ü h u n g 

on Operation Cruppe "Weddigen" liegen nach- 

trägliche Meldungen nicht vor. 3 Uboote sind ver- 

mutliqh bereits vor Beginn der Operation in Verlust 

geraten. 

im übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

VI. luftkriegführung. 

Raum in England: 

llordgeleit im Atlantik wurde nicht v/ieder 

sc - 
Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

29.11.4; hsl. Sine, v.'ie von KCE Korwesen. geCtch-Se, vorsorg- 

liche MaBnafciae fix eriVorteie hönf'tige vorEehrie 

Scrintzbedürfnisse hält Lflhdo. 5 z.Zt. nicht für 

mö/tlioh. Ski hält es jedoch erforderlich, 

rechtzeitig Vorkehr.mrsn in dieser Hichtnng zu 

f f en. 

IV. £ cagerrnk, Cstsee-Singänge, Ostsee. 

nis ch: 

achpriifen Sperrlücke Hanstholm ist v.'egen stür- 

r Y/cstrände nicht durchrefiihrt. 

' UUrnberg" trifft voraussichtlich 30/11. 1000 

Uhr Kopenhagen ein. 

:.4 sm ostYv. Keufahrffasser wurde 1 Mine gerävnt. 

a oge h. 

und G 

gef üh; 

V. U 

inenräundienst in Sund vmrde wegen Wetterlage 

cchen. In übrigen sind Minenräun-, Siehcrungs- 

leitdienste planmäßig in gesamten Bereich durch- 

t. 

b o o t s k-r i e g f ü. h r u n 

trägl: 

mutli 

gerat* 

on Operation Gruppe "Weddigen" liegen naoh- 

ohe Meldungen nicht vor. 3 Utoote sind ver- 

h bereits vor Beginn der Operation in Verlust 

n. 

in übrigen iceine besonderen Vorkonnnisce. 

VI. uftkriegführung . 

Raum lin England: 

ordgeleit in Atlantik wurde nicht wieder 



61 - 

Tag 

Uhrzeit 

29 .>11.43 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 286 

erfaßt. Bei freier Jagd in Biseaya vrorde 1 

Sunderland mit 3 Geschützen nach 16 Angriffen 

iurcla 8 Ju SS abgeschossen. 

In der Hecht zum 30. war 1 eigener Zerstörer 

im Gebiet Kap Ortegal zur Nachtjagd eingesetzt. 

Der Feind griff am Tage Flugplätze Chievres 

und fcüoorseele mit stärkeren Kräften an. Auf 

Marinebattr.Stellung bei Fort Philippe fielen 
105C Uhr 3 Sprengbomben. Über Angriff auf 

Ubootsgeleit im Raum Brest ist berichtet. 

Reichsgebiet: 

Starke Verbände 4-mot. Kampfflugzeuge flogen 

ab 11345 Uhr unter Jagdschutz bis Linie v/'haven - 

Oldenburg in Raum Bremen ein. 2 weitere Jagd- 

vertänüe standen zur Aufnahme im Raum Texel - 

Amsterdam. Angriff auf SO-Teil von Bremen aus 

5 - 7000 m Höhe verursachte verhältnismäßig geringe 

Schälen, da Masse der Bomben in die Marsch fiel. 

Zur Aowehr waren 202 Jäger und 113 Zerstörer eilige— 

set 

eige 

abge 

wurc 

Mi-! 

CräfJ 

t. 9 Fortresses und 5 Jäger wurden durch 

ne Jäger, 1 Fcatress bei Den Helder durch Flak 

schossen. 7 eigene Jäger gingen verloren, 18 

en beschädigt. 

In der Hacht zum 30. flogen 20 - 30 Mostpuitos 

in ijhein.westfl, Industriegebiet ein. Es fielen 

20 lomben ohne wesentliche Schäden. 

elmeerraum: 

Eigene Kräfte führten Aufklärung durch. 

Der Feind griff am Tage 2-mal mit stärkeren 

Kräfjten Flugplätze Grosseto, Civitavecchia und 

Mostar sowie Stadtgebiete von Serajewo und Zara an. 

561 - 

Tag 

Uhrzeit 

?9»li.45 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 286 

erfslßt. Bei freier Jagd in Biscaya «Ice 1 

Sunderland mit 3 Geschützen nach 16 Angrif.an 

durch 8 Ju £3 abgsschcssen. 

In der IT; cht zum 30. war 1 eigener Zerstörer 

im Gebiet Kap Ortegal zur Kachtjagd eingesetzt. 

Der Feind griff am Tage Flugplätze Chievres 

und iiiOorseele mit stärkeren Kräften an. Auf 

Marinebattr.Stellung bei Fort Philippe fielen 
105C Uhr 3 Sprengbomben. Über Angriff auf 

Ucootsgeleit im Raum Brest ist berichtet. 

ab 1 

Amst 

5 - 

set 

eig 

abge 

wurc 

Reichsgebiet: 

Starke Verbände 4-mot. Kampfflugzeuge flogen 

345 Uhr unter Jagdschutz bis Linie Y/'haven - 

Oldenburg in Raum Bremen ein. 2 weitere Jagd- 

verbände standen zur Aufnahme im Raum Texel - 

erdam. Angriff auf SO-Ieil von Bremen aus 

7000 m Höhe verursachte verhältnismäßig geringe 

Schälen, da Masse der Bomben in die Marsch fiel. 

Zur Abwehr waren 202 Jäger und lig Zerstörer einge- 

t. 9 Fortresses und 5 Jäger wurden durch 

ne Jäger, 1 Fortress bei Len Helder durch Flak 

schossen. 7 eigene Jäger gingen verloren, 18 

en beschädigt. 

Mit 

In der ITacht zum 30. flogen 20 - 30 Kosquitos 

in ijhein.westfl, Industriegebiet ein. Es fielen 

20 Eomben ohne wesentliche Schäden. 

eimeerraum: 

Eigene Kräfte führten Aufklärung durch. 

I Der Feind griff am Tage 2-mal mit stärkeren 

Kräfjten Flugplätze Grosseto, Civitavecchia und 

Mostar sowie Stadtgebiete von Serajewo und Zara an. 
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.Tag 

Uhrzeit 

29.11.4') 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

in a 

bzw. 

3alt L: 

Ostf 

VII. Kriegführung in Mittelneer und Schwarzen Meer. 

1„) Bereich Marinegruppe West: 

Fei ndlage: 

aus 

8 

Kur 

Ei 

In der Ägäis wurden tagsüber 18 Feindflugzeuge 

r Aufklärung, nachts 5 Flugzeuge zur Aufklärung 

Bandenversorgung in Balkanraum beobachtet. 1 

more wurde nördlich Goos abgeschossen. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Belegung Gibraltar ist im wesentlichen unver- 

ert. 

Am 28/1400 Uhr meldete Tres Forcas Geleitzug 

9 Transportern, 20 Frachtern mit 3 Kreuzern, 

srstörern und 5 größeren Einheiten auf westlichep 

s. 

Am gleichen Tage sind 1330 Uhr 1 beladener 

ppentransporter-mit 2 Zerstörern und 4 LCI—Booten 

en Typs von Mittelmeer in Gibraltar eingelaufen. 

Aus Lissabon sind 28/11. morgens 2 engl. D. 

See.gegangen. 

ene Lage: 

Am 28/11. abends 'wurde HS-Boot westlich Toulon 

von etwa 35 fdl. Flugzeugen mit 30 Bomben ergebnis- 

los angegriffen. Vor siidfranz. Küste wurden in 4 

Geleiten 20.300 3RT gesichert. 
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.Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

29.11.4) 

in Q 

bzw. 

3alt L: 

Ostf ront: 

VII. Kr LegffiUirung in Mittelneer und Schwarzen Keer. 

1.) Bereich. Marii.eu-U.ti, e '.Test: 

Fei cdläse: 

aus 

8 

Kur 

Ei 

In der Ägäis v/urden iagsüher 18 Feindflugzeug-e 

r Aufklärung, nachts 5 Flugzeuge zur Aufklärung 

Bandenversorgung in Balkanraum beobachtet. 1 

more wurde nördlich Goos abgeschossen. 

Besondere Kelüungen liegen nicht vor. 

Belegung Gibraltar ist im 'wesentlichen unver- 

ert. 

Am 28/1400 Ihr meldete Tres Forcas Geleitzug 

9 Transportern, 20 Frachtern mit 3 Kreuzern, 

erstörern und 5 größeren Einheiten auf westlichem 

s. 

Am gleichen Tage sind 1330 Uhr 1 beladener 

ppentransporter-mit 2 Zerstörern und 4 LCI-Bootai 

en Typs vom lüittelmeer in Gibraltar singeleufen. 

Aus Lissabon sind 28/11. morgens 2 engl. D. 

5ee.gegangen. 

ene Lage: 

Am 28/11. abends 'wurde HS-Boot westlich Toulon 

voh etwa 35 fdl. Flugzeugen mit 30 Bomben ergebnis- 

los angegriffen. Vor südfranz. Küste wurden in 4 

Geleiten 20.300 3RT gesichert. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

VV etter 

29 oll 43 

Vorkommnisse 287 

2.) ■ereich. Dt. H-rkdo. Itslifin: 

eindlage: 

Kacli luftauiklärujig stand 0745 Uhr 120 sn 

Y/-lich Bengasi Geleitzug aus 5 Transportern 

.d 7 gr. Frachtern auf 110°. Verband wurde 

on 17 Ju 38 ohne Erfolg mit Bomben angegriffen. 

d845 Uhr wurde 160 sm SO-wärts Malta 1 Trans- 

orter mit 1 Bewacher auf 110° gesichtet. 

IB-Erkundung ergab 

in Bari (SO $ gedeckt),: 71 kleine Eriegsfahr- 

jeuge, 6 große Landungsboote, 2 T., 20 Frachter, 

in larent (50 gedeckt) 2lital. Ereuser, 1 

Kanonenboot, 1 Zerstörer, 30 kleine Hilfskriegs- 

ahrzeuge, 4 große Landungsboote, 1 Truppen- 

ransporter, 9 Frachter. 

Am 28/11. stellte LB-Aufklärung in 

ipbruk nur geringe Belegung,. dabei keine Lan- 

dungsfahrzeuge fest. 

In der Sacht zun 29/11. erfaßte Uachtauf- 

klärung durch Gerät Schiffsziele in Bucht von 

anxredonia. Hafen Barletta war beleuchtet. 

ligene Lage: 

In IJacht zum 29/11. waren 2 Boote 3.Sfl. 

in Heapel / Salerno Gebiet eingesetzt, haben 

außer 2 fdl. S-Booten nichts gesichtet. 

gene Boote wurden ab 2300 Uhr laufend geortet, 

o cu.ß Beunruhigung des Gegners erreicht wurde. 

I-“- 24, 5 H-Boote haben in gemeinsamem 

ins atz nach Elba bzw. Piombino verlegt. 

^-563 - 

Tag Ort 

Wetter Uhrzeit Vorkommnisse 287 

29.11.j3 2«) lereich Dt. -„io. Italien: 

Ieindlage: 

Kaoli lux-tauf klärans stand 0745 Uiir 120 sn 

* '^-11 oh. jengasi Geleitzug aus 5 Transportern 
i:nd 7 gr. Praoh.tern auf 110°. Verband wurde 

■von 17 Ju 38 ohne Erfolg mit Bomben angegriffen. 

CS45 Uhr wurde 160 sm 30-wärts Malta 1 Trans- 

porter mit 1 Bewacher auf 110° gesichtet. 

IB-Erkundung ergab 
in Bari (SO $ gedeckt)/ 71 kleine Kriegsfahr- 

zeuge, 6 große Landungsboote, 2 T., 20 Frachter, 

in Tarent (50 ?£ gedeckt) ^ital. Kreuzer, 1 

Kanonenboot, 1 Zerstörer, 30 kleine Hilfskriegs- 

:ahrzeuge, 4 große Landungsboote, 1 Truppen- 

transporter, 9 Frachter. 

Am 28/11. stellte LB-Aufklärung in 

lobruh nur geringe Bele^ng,> dabei keine Lan- 

dungsfahrzeuge fest. 

In der lischt zun 29/11. erfaßte üachtauf- 

klärung durch Gerät Schiffsziele in Bucht von 

Fan^redonia. Hafen Barletta war beleuchtet. 

Eigene Lare: 

In lischt zum 29/11. waren 2 Boote 3.Sfl. 

in Ileapel / Salerno Gebiet eingesetzt, haben 

außer 2 fdl. S-Booten nichts gesichtet. 

Eigene Boote wurden ab 2300 Uhr laufend geortet, 

so QBeunruhigung des Gegners erreicht wurde. 

24, 5 R—Boote naben in gemeinsamem 
Einsatz nach Elba DZW. Fiombino verlegt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

29.11.4; 3-) 3t. reich i,;.;.rir.epru~ppe Süd: 

(172) 

Feindlc-^re: 

An 23/11. 1630 Uhr wurden 3 sm westl. 

Drinraündung 5-6 Lsndungshoote gesichtet. 

Am 27/11. 0245 Uhr meldete Hako üuhrovnik 

Artl.Besqhuß von See in Richtung lapud. 

Am 23. und 29/11. Vm herrschte lebhafte 

Lufttätigkeit im Raum Zara - Valona. In Z'ara 

wurde 3. "Sehenico" (864 BRI), in Sibenic 

SB 108 versankt. 

Auf Stadt und Hafen Gravosa fielen 2040 

Uhr am 28/11. etwa 40 Bomben. 1 Verkehrs-D., 

2 Kotorsegler sanken, 3 weitere Motorsegler 

sind beschädigt. An Gebäuden entstand erheb- 

licher Sachschaden. Luftangriff auf Omblabucht 

bei Dubrovnik am 28/11. blieb ohne Schadenser- 

folg. 

Eigene Lage: 

3 61, 33, 30 sind 0750 Uhr Pola einge- 

laufen. 

'Cattaro" ist zur Außerdienststellung 

nach Triest entlassen. Weitere Teilnahme an 

Inselunternehmung ist wegen Kohlenmangels nicht 

möglich. Schiff ist außerdem nach Meldung Adm. 

Adria wegen Pehlens Blakfeuerlcitung und Jagd- 

schutzes für Einsatz bei Inselunternehmung südl 

Split ungeeignet, Besatzung für Indienststel- 

luog 11.Sich.Bl. dringlicher. 

ich 
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Tag 

Uhrzeit 

29.11.4: 

Ort 

Wetter 

3.) 3s. 

Vorkommnisse 

reich u rii.e-iu,;. e 3^.d: 

Feind] y.e: 

Aa 2S/X1. 1630 Uhr vTv.rden 3 sm vjesil. 

Drinaändimg 5-6 Landiuigshocie gscichtet. 

Am 27/11. 0245 Uhr meldete Hnho Bu'orovnik 

Artl.Beschuß von See in Richtung Lapud. 

Am 28. und 29/11. Vm herrschte lebhafte 

Lufttütigheit im Raum Zara - Valona. In Z'ara 

v.'urde I). "Sehenico" (864 BRI), in Sibenic 

3F 108 verscnht. 

Auf Stadt und Hafen Sravosa fielen 2040 

Uhr am 28/11. etwa 40 Bomben. 1 Verlcehrs-D. , 

2 Kotorsegler sanken, 3 weitere Motorsegler 

sind beschädigt. An Gebäuden entstand erheb- 

licher Sachschaden. Luftangriff auf Omblabucht 

bei Dubrovnik aa 28/11. blieb ohne Schadenser- 

folg. 

(172) 

Eigene Lage: 

5 61, 33, 

laufen. 

30 sind 0750 Uhr Bola einge- 

'Cattaro"■iot zur AuBerdienststellung 

nach Triest entlassen. Weitere Teilnahme an 

Inselunternehm'L.ng ist wegen Kchlenmansels nicht 

möglich. Schiff ist außerdem nach Meldung Adm. 

Adria wegen Fehlens Flakfeuerleitung und Jagd- 

schutzes für Einsatz bei Inselunternehmung södl 

Split ungeeignet, Besatzung fibr Indienstsbel- 

lung 11.Sich.Fl. dringlicher. 

ich 
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Tag 

Uhrzeit 

(173) 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 288 

b) Ä 

26/0554 Uiir wurde 3„ "SaloEea" südlich 

los von Xdl. TJboot erfolglos angegriffen, 

ai 27/0703 Uhr D. "Palna" bei Samos versenkt, 

Besatzung und Bordflak geborgen. 

Von den am 27/11. auf Samos gefangenen bev/. 

Italienern sind 1 Offizier und 26 Mann als 

i'feischärler erschossen. Bisher sind 93 Offz. 

ufd 4.262 Hann gefangen. Hinzu kommen 527 Mann 

h.-arzhemd enbatl. 

Reede und H..fen Ilaxos sind ohne Räunerfolg 

ajige sucht. 

Gruppe Süd h;t unter 29/11. liste der in 

ten cchen in türkischen Hoheit ege wässern 

■ ifgetretenen fdl. Eriegsfahrzeuge zur Eenntnis- 

lime vorgelegt. M.Att. Istambul ist gleich- 

lautend unterrichtet. 

Abschrift gern. l/3kl 41217/43 C-kdos. in 

ffS Teil C Heft XIV. 

l/3kl prüft, ob Unterlagen für diplo- 

matischen Schritt ausreichen, der in 

Frage kommt, falls türkische Gewäs- 

ser als Stützpunkt englischer Streit- 

kräfte benutzt worden sind. 

c; ) s h’.varzes Meer: 

sindlate: 

Besondere Kachrichten liezen nicht vt 

Ige-ne Lage: 

U IS meldet a 

hlschuS auf aus Poti 

!. 2010 Ulir in CI S66o 

Laufendeg Feind-Ubo ot. 
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Tag 

Uhrzeit 

£9.11.4 

Ort 

Wetter 

(173) 

6) Ä 

Vorkommnisse 288 

26/0554 Uh.r v.-urde 3. "Salomea" ciidlicii 

mios vcn Tdl. Uboot erfolglos angegriffen, 

27/0703 Uhr D. «Palaa" U-ei Susos versenkt, 

3<isaizmig "und Bcrdflak geborgen. 

Von den ua 27/11. auf Susos gefangenen bev/. 

I-talienern sind 1 Cffisier und 26 Kann als 

i'teisohärler errcliossen. Bisher oir^d 93 Offz. 

u^d 4.262 Kann ^fangen. Hinzu können 527 Kann 

h.-'arzhend cnbatl. 

Reede und H. fen Ilaxos sind ohne Räunsrfolg 

a^gesucht. 

Gruppe oud h. t unter 29/11. Liste der in 

oten '"cchen in türkischen Hoheitsgev.’ässern 

a’ifgetretenen fdl. Kricgsfahrzeuge zur Kenntnis- 

Lhne vorgelegt. K.Att. Xotambul ist gleich- 

lautend unterrichtet. 

Abschrift gen. 1/3>1 41217/43 Ghdos. in 

B Teil C Heft XIV. 

l/onl prüft, ob Unterlagen für diplo- 

matischen Schritt ausrsichon, der in 

Präge kommt, falls türkische Gewäs- 

ser als Stützpunkt englischer Streit- 

kräfte benutzt worden sind. 

hwarzes Keer: 

iind late: 

Besondere Sachrichten liecor n ment vor. 

'.gerne Late: 

U 19 meldet am iS. 2010 Uhr in CL 5660 

PlehlschuB araf aus Poti auslaotendig Peind-Uloot, 



Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

29.11.4 ü iO vom 29. 0602 Uhr 2 Fehls 

(1JC0 232) in CL 9525. 

. e auf TarC.er 

ICFP aus VT-Si;reifen Zerisclistraße sind 28/11. 

uds wegen Wetterlage vorzeitig eingelaufen. 

leichem Grund war landungsmögliohiseit für 

ner nicht gegeben. 

U-Jagd und Kinensuchdierist wurden planmäßig 

üui'cligeführt, Geleit d'orcli Wetterlage teilweise 

beipindert. 

Au: 

Ge 

KF]' 

In der Facht zum 30/11. ist Einsatz von 10 

's in Kertachstraße vorgesehen. 

S 28 und 45 sollen, abends von Balaklawa 

h Kon.tanza verlegen zur Instandsetzung. 

ASM Seetransportchef weist darauf hin, daß 

50 -gesamter Schlepper alt, in Reparatur 

odir dringend reparaturbedürftig sind, größtenteils 

Wetterschäden und fordert größere Rücl^sichts- 

}}me als' bisher auf Wetterlage und Seefähiglseit 

Fahrzeuge, da anderenfalls Schleppaufgaben und 

isportforderungen nicht mehr erfüllt werden Icön- 

e:- 

n; 

de 

5r, 

ner 

Zu: 

Sc!’ 

wal 

der 

aci" 

II/C Eeerssgruppe A berichtet zur Erdlage Krim 

ammenbruch stärkeren Feindangriffs mit Pz. und 

lachtfliegerunterstützung gegen C-leil lartaren^- 

les und SchtschemenovEca. Vor Perekopfront wer- 

ab 1700 Uhr fdl. Iruppenzusammenfassungen beob- 

tet. 

VIII. I-age Ostasien 

desondere Kachrichten liegen nicht vor. 

/ C/Sk! 

J(ll r' 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

29.11.4 U 1:0 vom 29. 0602 dir 2 Pehlsohtiso-e auf TarO-tr 

(HiCO 2H5) in CL 9525- 

ir?? aus VP-Streifen Zertsohstraße sind 28/11. 

• s v;e£'_n Wetterlage verseitig eingslaufen. 

Aui gleiehem Grund war IsnäungsKöglichiieit fär 

Seiner nicht gegeben. 

U-Jagd und lünensuchöieiist wurden plamäEig 

duji'chgeführt, Geleit d'orcli Wetterlage teilweise 

beitiindert. 

In der Rächt zum 30/11. ist Einsatz von 10 

lIPj's in Kertschstraße vorgesehen. 

3 28 und 45 seilen abends von Balaklawa 

h Kon.tanza verlegen zur Instandsetzmig. 

ASH Seetransporuchef weist darauf hin, daß 

;. 50 -gessnter Schlepper alt, in Reparatur 

od^r dringend reparaturbedürftig sind, größtenteils 

Wetterschaden und fordert größere Rücksichts- 

lime als1 bisher auf Wetterlage und Seefähigkeit 

Esdirzeuge, da anderenfalls Schleppaufgaben und 

isportforderungen nicht mehr erfüllt werden kön- 

n; 

de: 

Ir 

ne. 

Zu: 

Sc!: 

wal 

der 

aciJ 

LI/O Heeresgruppe A berichtet zur Erdlage Krim 

amnenbruch stärkeren Peindangriffs mit Pz. und 

lachtfliegerunterstützung gegen C-Teil lartaren-r 

les und SchtschemenovH-ea. Vor Perekopfront wer- 

ab 1700 Uhr fdl. Iruppenzusammenfassungen beob- 

tet. 

VIII. läge Ostasien, 

esondere Hachrichten liegen nicht vor. 

/ C/Skl 

% 
X 

fk 



Tag 

Uhrzeit 

50.11.4'5 

(174) 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 289 

zur Be 

Südit 

lieh. A 

I 

über U 

haben 

Türkei 

Eigene 

politi 

Poltischer Eegeüberclick. 

: =i Russen seich:ien sich erneute YcrstöBe nb 

:nleunigung angelsächsischen Vergehens in 

.Lien, jirjelarung hontgoinerys sollte wahrschein- 

■t’.vort darauf sein. 

. Bericht 'cürkischen Botschafters in Koskau 

iterredung mit britischem dortigen Botschaftei 

Angelsachsen tatsächlich ifriegseintritt der 

verlangt. Türkische Haltung ist ausv^ichend. 

Bodekaneserfolge gewinnen hiermit erhöhte 
sehe Bedeutung. 

ief Ski hält sich wegen leichter Erkrankung 

Berlin auf. 

daß 

San 

A.S 

hin 

lagebesprechung.bei'C/Skl. 

Im Rahmen Bagevortrags meldet I a / 1/Skl. 

von den. Sturmgeschützen für Krim 12 auf 

Re verloren gegangen, 33 angekommen sind. 

K. hat auf Sabotageverdacht bezüglich Santa Fe 

ie\<iesen und verstärkte Überwachung angeordnet. 

Verlegung Dt. Karkdo. Italien in neue Befehls 

stelle ist/Vnur mit Unterstützung 03 SW zu bewerk- 

ste L ligen. .  

Taj? 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 289 

Poltisclier Iiseuterblick. 

zur Be 

Süäita 

lieh. A 

I 

über t" 

haben 

Türlcei 

Eigene 

politi 

si Russen zeichnen sieh erneube VorstcBe ab 

sonlexinigung angelsächsischen Vergehens in 
L-^h. jimlarung LIonigoEierys sollbe wahrscheir — 

it-.vort darauf sein. 

Serieht rurlcieehen Boisehafiers in Kos]:au 

Überredung nit briiisehen dortigen Botschafter 

Angelsachsen ratsächlich Kriegseintritt der 

verlangt. Türhioche Ealtuirg ist ausvjeienend. 

Dcdekareserfolge gewinnen hiernit erhöhte 
sehe Bedeutung. 

(174) 

C ief Sl.l hält sich wegen leichter Erkrankung 

i i Berlin auf. 

Lagebespre chung.bei'C/Skl. 

I) 

daß 

Sanlt 

A.S . 

hin; 

Im Raiimen lagevortrags meldet I a / l/Shl. 

von den Sturmgeschützen für Krim 12 auf 

.a Fe verloren gegangen, Jjj angekonmen sind, 

h. nat auf Saootageverdacht bezüglich Santa Fe 

eviesen und verstärkte bberv.'achung angeordnet. 

ste L 

ste L 

Verlegung Dt. 

le iot4nur nit 

Ligen. \ 

Karkdo. Italien in neue Befehls 

Unterstützung 03 SW zu bewerk- 
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Tag 

Uhrzeit 

30.11.4 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

ii) 

In. klei; 

III) 

Chef Ski Qu A: 

0 Gruppe Süd beabsichtigt, 4 KFE durch Dardanel 

lei zu bringen. S5:l ist mit Versuch einverstanden. 

b) 3s ist Frage entstanden, ob mit Zuführung 

Vetteidigungsmaterials aus Marinebereich Fülirung 

dei Luftverteidigung Toulon auf Marine übergehen 

3011 • Gruppe T/est ist gefragt, ob 2 Flakabteilunger 

voj|i westfranzösischen Inseln nach Toulon abgezogen 

werden können. Ortsfester Einbau kommt erst in 

hefraoht, wenn Entscheidung für Führungsübernahme 

dutch Marine fällt. 

o) In Swinemünde werden 2 deutsche Kebelkompanie 

ch Italiener abgelöst, um nach Toulon verlegt 

werden. 

isten Kreis: 

e e r e s 1 

Tscherkassy ist noch vom Feind eingesohlossen 

Im Haum Kiew - Korosten herrscht verhältnismäßige 

RuJ(ie. Westlich Gomel sind eigene Truppen hinter 

Be^esina ausgewichen, westlich Smolensk zeichnen 

siph neue Angriffsvorbereitungen des Gegners ab. 

In Italien hat angekündigter Großangriff be- 

goJmen. 2 eigene Divisionen stehen als Einsatz- 

re^erve zur Verfügung. 

Auf dem Balkan haben Unterführer der Cetniks, 

teilweise auch Albaner,mit deutschen Verbänden 

gemeinsame Sache gegen Tito-Truppen gemacht. 

Lissa und Corcula sind feindbesetzt. 

n 
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Tag 

Uhrzeit 

30>11«4 

Ort 

Wetter 
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n) 

läiL 

Ve: 

de: 

so! 

vc: 

v.’e: 

Be 

du: 

t>) 3s ist Frage entstanden, ot) mit Zuführung 

teidigungsmaterials aus Marinehereich. Fülirung 

Luftvcrteidigung Toulon auf liarine ücergehen 

1. G-rupue Tfest ist gefragt, o'o 2 Flakatteilrnger 

. westfranscsischen Inseln nach. Toulon abgezogen 

den können. Ortsfester Einbau kennt erst in 

;raciit, wenn Entscheidung für Führ'ungsübernahne 

ch Marine fällt. 

c) In Sr/inenünde werden 2 deutsche Kebelkonpanit 

ch Italiener abgelöst, un nach Toulon verlegt 

werden. 

In. klei 

III) 

Chef Ski Qu A: 

:) Grupie Süd beabsichtigt, A KFIC dan-ch Bardanel 
zu bringen. Ski ist mit Versuch einverstanden. 

isten Kreis: 

e e r e s 1 

Tscherkassy ist noch vom Feind eingeschlossen 

Im Haum Kiew - Korosten herrscht verhältnismäßige 

Ruhe, 'westlich ffomel sind eigene Truppen hinter 

Beresina ausgevaichen. T,'östlich Smolensk zeichnen 

si ;h neue jlngriffsvorbereitungen des Gegners ab. 

In Italien hat angekündigter Großangriff be- 

'^men. 2 eigene Divisionen stehen als Einsatz- 

;erve zur Verfügung. 

Auf den Balkan haben Unterführer der Cetniks, 

teilweise auch Albaner,mit deutschen Verbänden 

geneinsame Sachs gegen Tito-Truppen gemacht. 

Lissa und Corcula sind feindbesetzt. 

n 
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Tag 

Uhrzeit 

50.11.4; 

Ort 
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iv) C/S}cl erörtert Srfah.rungen oetr. Bereit- 

eiirjig der Befehlsstelle Bisnsrck, die nicht 

friedigen. 

Besonderes . 

h^ch lueldung Indr. Adn. TJ’ooote ü'oernirrmt 

panische Besatzung am 5/12. Bohrung des ihnen, 

ul erlassenen TTbootes in Ostsee selostverantv.'ort— 

1:ch. Agrufront bittet für gleichen Tag um 

Genehmigung zum Setzen japanischer Kriegsflagge. 

1/Skl hat Genehmigung erteilt -and Unter- 

chbung in Brage kommender Brontstellen durch 

Kr.ör. Adm. Uboote angeordnet. 

II) Über Verteilung englischer schwerer See- 

reitkrafte liegen bei 2/Skl genauere Unterlagen 

x bezüglich Kittelmeer vor; über andere Seege- 

ete nur unbestimmte, längere. Zeit zurücklie- 

nde Angaben. 3/Skl nimmt folgende Verteilung an: 

Heimat: 8 Schlachtschiffe, davon möglicherweise 

2 in Überholung, 6 Flugzeugträger; 

Libtelmeer: 3 Schlachtschiffe (1 Renown-Klasse, 

1 Nelson-Klasse, ffarspite, letztere beschädigt 

in Gibraltar); 

Indischer Raum: 4 Schlachtschiffe, 2 Flugzeug- 

träger. 
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Tag 

Uhrzeit 

50.11.4! 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 290 

iv) c/S--vl erörtert Erfahrungen betr. Bereit- 
ellung der Befehlsstelle Bisnarck, die nicht 

riedigen. 

3 
iil 

1: 

C-e 

Besonderes . 

h^ch tieläung Lndr. Adn. Udoote übemiEint 

spanische Besatzung am 5/12. Fahrung des ihnen 

t erlassenen Ubootes m Ostsee selbstverant’.vort- 

:ch. Agrufront bittet für gleichen Tag um 

enehnigung zun Setzen japanischer Kriegsflagge. 

1/Skl hat Genehnirung erteilt -and Unter- 

' ch uang in Frage könnender Frohtstellen durch 
Er.dr. Adn. Uboote ungeordnet. 

II) Über Verteilung englischer schwerer See- 

reitkräfte liegen bei 3/3kl genauere Unterlagen 

x bezüglich Kittelmeer vor; über andere Seege- 

ete nur unbestimmte, längere Zeit zurücklie- 

nde Angaben. 3/Skl nimmt folgende Verteilung an: 

Heimat: 8 Schlachtschiffe, davon möglicherweise 

2 in Überholung, 6 Flugzeugträger; 

liittelmeer: 3 Schlachtschiffe (1 Renoyvn-Elasse, 

1 Nelson-Klasse, Warspite, letztere beschädigt 

in Gibraltar); 

Indischer Raum: 4 Schlachtschiffe, 2 Flugzeug- 

träger. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

0.11.45 

I. K 

Lage 30/XI. 

legxührung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Fä 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

2 . E Lgene Lage: 

Aus den durch Mar.Att. Tokio übermittelten 

Ktriegstagebüchern ergibt sich, daß "Rio Grande" 

uid "Osorno" übootsangriffe im südchinesischen 

M;er erfolgreich abgewehrt haben. Besonders ist 

d is kaltblütige und geschickte Verhalten von 

5sorno" hervorzuheben. 

Ski spricht beiden Kapitänen mit Fl 1717 

lerkennung aus. 

Ski unterrichtet 3/3kl und Ski Chef MED,' daß 

Ich s.Zt. auf dem Marsch nach Europa folgende 

Lockadebrecher in See befinden: 

Im Südatlantik: 

"Osorno" 

"Alsterufer" 

"Rio Grande" 

Indischer Ozean; 

"Weserland" 

"Burgenland" 

Benutzt Geheim- 
rufzeichen: 

V 1 4 I K gleich 

K R C J " 

W D U L " 

"Edordam" 

"Santa Mart:. 

"James lyke 

"Karinga" B D 4 G I " 

später im Atlantik 

C B 4 0 C gleich "Kristianaf; ord” 

B V 4 A G " "Kota Agoen^ 

später im Atlaitik 

B I 4 0 P gleich "Karagola". 

- 570 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

•0.11.45 

I. X: 

Lage 30/XI. 

■iegfölirung in den außerheinischen Gewässern. 

1. Pä 

Besondere Meldungen liefen nicht vor. 

2. E 

Aus den durch Uar.Att. lonio üoerniittelten 

Iw’iegstage'oüchern ergibt sich, daß "Rio Grande" 

uid "Osorno" Ucootsangriffe im südchinesischen 

I£;er erfolgreich abgewehrt haben. Besonders ist 

d is kaltblütige und geschickte Verhalten von 

)sorno" hervorzuheben. 

Ski spricht beiden Kapitänen mit PI 1717 

ierkennung aus. 

Ski unterrichtet 3/3X1 und Ski Chef ilKD,' daß 

Ich z.Zt. auf dem Marsch nach Suropa folgende 

BlLockadebrecher in See befinden: 

Im S dutlnntik: 

"Osorno" 

"Alsterufer" 

"Rio Gpande" 

Indischer Ozean; 

"Yveserland" 

"Bargenland" 

Benutzt Geheim- 
~nf^,eichen: 

V I 4 I N gleich 

K R 0 J " 

W D U I " 

"Koordam" 

"Santa Mart:. 

"James lyke 

"XYaringa" B D 4 G I " 

später im Atlantik 

C B 4 0 C gleich "Kristianaf: ord" 

B V 4 A G " "Kota Agoeng 

später im Atlantik 

B I 4 0 P gleich "Karagola". 
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Tag 

Uhrzeit 

30»11»4 5 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 291 

er 

ruf E 

der 

Auß 

ob i 

zei c 

und 

Beide Stellen werden gebeten,auf diese Sehein- 

ichen besonders zu achten und bei ITotmeldung 

Schiffe unverzüglich 1/Skl zu unterrichten, 

dem wird gebeten, nachträglich zu prüfen, 

n der Zeit vom 22. - 30.11. diese Geheimruf- 

irgendeiner uotmeldung auf getreten sind, 
as Brgebnis mitzuteilen. 

II. L age Westraum. 

1. feinilage: 

In der Biscaya wurden 47 Flugzeuge im Einsatz 

erfeJS t. 

Je eine engl. Einheit wurde 0420 Uhr in AE 5120, 

1209 Uhr in AE 9940, 

1913 Uhr in AL 9370, 

2124 Uhr in AE 669O, 
Geleit (HX 267 ?) 230 sn westlich Irland geortet. 

2. Eige 

Ge bi 

.e Lage: 

et Atlantikküst e: 

mine 

im I 

Einlaufend wurden 3, auslaufend 6 Uboote vor 

westfranz. Häfen geleitet. 

See 

Flu 

ohne 

Vor Gironde und vor Uantes 'wurde eine Grund— 

gerätjmt. ’Jestl. Bordeaux 'detonierte eine LIine 

ischernetz. 

gebiet Kanal: 

Am 29/11. fiel ein Bonbenblindgänger fdl-. 

zeuge im Raum Calais auf Battr. "Eindemann", 

Schaden und Verluste hervorzurufen. 

B 36. (neu) wÄÄS, /S.ffSSÄ 1^X52^ 
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Tag 

Uhrzeit 

5Q.11.45 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 291 

ruf 

der 

Auß 

ob i 

zei 

und 

Beide Stellen werden gebeten,auf diese Sehein- 

ichen besonders zu achten und bei Hotneldung 

Schiffe unverzüglich 1/Skl zu unterrichten. 

'dem wird gebeten, nachträglich zu prüfen, 

n der Zeit vom 22. ->30.11. diese Seheimruf- 

chen in irgendeiner rotneldung aufgetreten sind, 

iss Ergebnis mitzuteilen. 

er 

II. 1 

1. Feindlage: 

age ffestraum. 

In aer Biscaya wurden 47 Flugzeuge in Einsatz 

erJMSt. 

Je eine engl. Einheit wurde 0420 Uhr in AL 5120, 

1209 Uhr in AL 9940, 

1913 Uhr in AL 9370, 

2124 Uhr in AL 669O, 
leleit (HZ 26? ?) 230 sn westlich Irland geortet. 

Oe bi 

2. Eigene Lage: 

et Atlantikküste : 

mme 

im I 

west 

Vor Oironde und vor Uantes wurde eine Grund- 

geräumt. V7estl. Bordeaux 'detonierte eine LIine 

ischernetz. 

Einlaufend wurden 3, auslaufend 6 Uboote vor 

fraiaz. Häfen geleitet. 

3ecgebiet Kanal: 

Flu 

ohnE 

Am 29/11. fiel ein Bonbenblindgänger fdlu 

zeu.ge im Raum Calais auf Battr. "Liudenann", 

Schaden und Verluste hervorzurufen. 

B 36. (neu) fSulVSSÄ. 
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Tag 

Uhrzeit 
Vorkommnisse 

Kir-eiisvcneinsais entfiel wesen e r 1 

III. 

II o r ii s a e : 

1 

Ellgriff 

■wurde : 

griffe 

>33 Uhr hat Sgerrbreclier 10 auf Weser Soulen- 

4-aot. Jaindflugzeuges atogewehrt. 1410 ühr 

os-SlWe-Geleit ergebnislos nit 3 Booben ange- 

ncch 

und Ru 

flak 

Wfestgsleit 470 liegt wegen stürmischen Wetters 

,nf Borkum-Reede. Vormittags wurden starke Ein- 

jkflüge in südholländ. Bereich gemeldet. Marine- 

Raum Vlissihren tuid Ymuiden trat in Tätigkeit. i i 

In 

mit 45 

1 .Feindlage: 

Varf 

113 

von 

Be 

Mar 

und 

und 

She 

den Zeeländischen Gewässern wurden 

53S 3RT durchgefiüirt. 

Geleite 

I? o r ~»' e g e n / I? o r d E e e r. : 

Am 28/11. sind in Raum Petsamo - Kirkenes - 

ö insgescnt 32 Flugzeuge eingeflogen. Am 29. 

i Uhr wurde eigenes Ilordgeleit vor Sognefjord 

Flugzeugen angegriffen. 3in T. erhielt leichte 

ihädigung und Personalverluste, setzte den 

:ch fort. D. "Hartmut" mutte wegen Beschädigung 

Verwundung des Kapitäns nach Bergen zurückkehren 

Eigene Luftaufklärung im Seegebiet Jen Mayen 

an der ee.’iottisöhen Ostküste und im Raum der 

;lends erbrachte keine wesentliche Sichtmeldung. 

572 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

50.11.45 Ijinensv.chei;' fiel ~eu Ueiierle 

III. o r v; egen o r G n e e r 

Kor s e e 

1 

angrif: 

vrorde i 

griffe: 

noch. 

und Eil 

flak i: 

>35 ühr hat Soerrbreclier 10 auf Tie sei Boulen- 
1 4-mo-t. Eeindflugzeuges abgetvehrt. 1410 ühr 

ns-Elbe-Geleit erigolmislos nit 3 Bonben ange- 

:stg=leit 470 liegt wegen stürnischen Wetters 

if Borkun-Reede. Vcrnittags va;.rde:i starke Ein- 

kflüge in südholländ. Bereich geneidet. Harine- 

. Raun Vlissiif-en rmd Ynuiden trat in Tätigkeit. 

In 

nit M 

den Zeeländischen Gewässern wurden 3 Geleite 

;3S BET durchöefük.rt. 

o r G n e 

1 .Bein; läge: 

An 28/11. sind in Raun Petsaao - Eirkcnes - 

Vartö iftigessnt 52 Flugzeuge eingeflogen. An 29. 

1135 UhriJUrde eigenes Kordgeleit vor Sognefjord 

von Flugaeugen angegriffen. Ein T. erhielt leichte 
Bes ühscigung iujd Personalvorlikste, setzte den 

Maiuch fort. D. "Kartnut" nufte '.veren Beschädigung 

und VervundvA* ides Kapitäns nach Borgen zuröckkehre. 

E.fljune IionTtaufklärung isk S^pgebiet Jan Mayen, 
und an der schotti.sdhe'n Ostkäote ind in Rauu der 

She jlonds erbrachte keine v.’esentliche Sichtneldung. 
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Tag 

Uhrzeit 

0.11.4 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 292 

e:ie La.~e: 

im 

an£ 

31 

li, 

Grosse Iford / Plotte'hat A^sfuhrungsbefehl 

üiienaufgace "Fridolin" für 30/11. erteilt. 

-’-Ppe ist vorübergetiend' in 3-stündige Bereit- 

schaft gelegt. Einsatzbefehl wurde nach einigen 

Stunlen \7iderrufen. 

für 

K-G: 

IV. S> 

i. ieir 

{IV. 
Ubo 

von 

Was: 

Eigene Luftaufklärung sichtete 1255 Uhr in 

havn einen Zerstörer und 2 3ev;acher. 

3-Boote IC, 15, 15'wurden bei Schießübungen, 

jeltefjord von 4 engl, Flugzeugen vergeblich 

griffen. 

Geleitet wurden nach ’Terden 56, nach Süden 

kiffe. 14 Schiffe sind infolge Geleitnangels 

5h geblieben. 

;errak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

läge: 

Besondere ileldungon lieren nicht 

e Lage: 

An £9. nachmittags' ist dänischer D.. "Skodsborg" 

0 3RT) mit-Kohlenladung im Kieler Hafen von 

eranmt und auf Grund gesetzt. 

Am 29. 1428 Uhr '.rurde Zielschiff "Sinding"7 

U 129 gerammt und sun Aiaspumpen auf flachen 

r aufgesetz-!:, 

Nürnberg" ist 50. 1550 Uhr in PZopenhagen 

573 ~ 
Tag Ort 

uhrzeit Wetter 

G.ll. 

Vorkommnisse 292 

e:ie La-re: 

im 

ang 

31 

lii 

S-Boote IC, 13, 15• •.Turdan cei Schießlibtaigea. 

jsltefjord von 4 engl. üPlugssugen vorgsllich. 

rriff'sn. 

Geleitet »mrden nach. ITerden 56, nach Süden 

;nil'fe. 14 Schiffe sind irJTclge Seleitnangels 

geblieben. 

Grnnve Kord / Blotte'hat Ansführnngsbefahl 

ünenaufgäbe "Fridolin" für 30/11. erteilt, 

--ppe ist vorübergehend'in 3-atündige Bereit- 

schaft gelegt. Einsatzbefehl wurde nach einigen 

Sturzen widerrufen. 
< 

für 

K-G: 

IV. S> 

(i4: 

Uboc 

von 

Was; 

Sigene Luftaufklärung sichtete 1255 Uhr in 

lavn einen Zerstörer -und 2 Bewacher. 

agerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

läge: 

Besondere Heldunrcn lier en ment voi 

e Lage: 

An 29. nschnittags ist dänischer D.. "Skodsbcrg" 

3HS) mit-Kohlenladung in Kieler Hafen von 

gerannt und auf Grund gesetzt. 

Am 29. 1428 Uhr wurde Zielschiff "Sinding"7 

12S gcram-.t uisd! zun Ausrunpeii auf flachen 
r aufgesetzt, 

üruberg" ist 30. 1630 Uhr in Korenhagäi 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

50.11.4: 

(175) 

30-v.’ärJcs Helsingfors vrurie eins Kine geräumt1. 

In übrigen sind besondere Vornornmisse. nicht 

sldet. 

i e g ii r u n g 

258 wurde in C? 3477 (Azorengebiet) von 3 

Trage: fingzeugen angegriffen und hatte Personalver- 
luste J Boot hat Huchmarsehbefelil erhalten. 

qruppe "Weddigen" soll 1/12. 20Q0 Uhr in A’ufklä- 

treifeii von CP 2531 nach 3513 stehen und auf rungs: 

Kurs ;10u mit Etmal 60 sm vomarschieren. 

■967 wurde auf Einlaufweg in BP 5758 von Plug- 

ngegriffen. 

ar.Att. Madrid neidet, daß spanisc>-’ier Außen- 

er aa 29/11. abends Ablehnung spanischer Regie- 

rung^ Besatzung von U-’.7olf frei zu lassen, übernittel' 

hat. 

I eutcche Botschaft hat sofort Einspruch erhoben. 

Ihr vnrde Bitgeteilt, daß Maßnahme, wie vieles andere 

auf stärksten englischen Druck zurückzuführen i 

Mar.Alt. schlägt vor, daß O'o.d.M. neben Maßnahmen 

Ausw.Amtes persönliches Pernschreiben an spanischen 

Marine minister richtet, in dem unter Verwendung freund 

:cliafilieber Perm auf Gefahr der-Entfremdung zwischen 

beider) Marinen hingewiesen und gebeten wird, größten 

persöiiliehen Einfluß in deutschen Interesse einzusetsg 

(Häherjes s. KTB Teil C Heft VIII). Abschrift des Ein- 

gänge^ s.Ps. 2140. 
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Ta- 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

50.11.4' 

(175) 

gcr. 

SO-Y.'ärts Helsingfors '.TUTde eins Mine gerävat-. 

In. übrigen sind besondere Vernoomiiisse. niclii 

alüet. 

i eg i li r u n 

258 vrorde in C? 3477 (Azorengebiet) von 3 

Trägedflügzetigen angegriffen und hatte Personalver- 
l'ostej Boot hat Räolonarschbefehl erhalten. 

rungs: 

Kurs ; 

X 

(jruppe "Xfeddigen" soll 1/12. 20Q0 Uhr in Aufklä- 

treifeh von CB 2531 nach 3513 stehen und auf 

10° nit Etnal 80 sm vomar^chieron. 

967 v.urde ari Binlauf-/eg in BR 5758 von Rlug- 

.gegri ff en. 

lar.Att. Madrid neidet, daß s^AnM^ier Außen- 

uinis'! er tn 29/11. abends Ablehnung spanischer Regie- 

rung, Besatzung von U-’,7olf frei zu lassen, übernittel" 

hat. 

I eutcche Botschaft hat sofort Einspruch erhoben. 

Ihr ",VY rde nitgetsilt, daß Maßnahne, wie vieles andere, 

auf siärksten englischen Drude suriiclczuführen i 

Mar.AXt. schlägt vor, daß Ob.d.lä. neben Maßnahr.en 

Ausw.kmtes persönliches Fernschreiben an spanischen 

Marine minister richtet, in dem unter Verwendung freund 

schaf1licher Fern auf Gefahr der-Entfremdung zwischen 

beider Marinen hingewiesen und gebeten wird, größten 

persörliehen Einfluß im deutschen Interesse einzusetsg 

(Käheies s. KTB leil C Heft VIII). Abschrift des Ein- 

ganges s.Fs. 2140. 
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Tag 

Uhrzeit 

50.11.4 

(176) 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 293 

iei 

Mar.Aut. (Tokio hat hai 2/Skl 3dü op Prüfung. 

(Ipsrationsnögliohkeit in süd- und westaustrali- 
sohen Raum erbeten. Zustimnendenfalls kann Ksrten- 

uaid ('• eehandbuchausrüstung durch jap. Marine Monsun- 

Bootijn 2-ur Verfügung gestellt werden. 

2/Skl 3dü op übernittelt über 1/Skl an 

ut. Toicio Bescheid, daß Besetzung süd- und 

ustralischen Hannes durch Monsun-Boote nicht 

ichtigt ist, solange Angriffsa%tichten in In- 

n Ozean gut sind. Ob für später in Penang 

ffende Uboote gelegentliche Besetzung ge- 

en Baunes in Betracht kommt, kann z.Zt. nicht 

ehen werden. 

Ha 

west 

beab: 

disc 

ein 

namn 

über 

VI. 

Raum um 

Au: 

liegen 

Seiten 

Binflüg 

Gironde 

(Reichs 

Del 

Kampfve: 

in das 

Aufnahn^V' 

Es wurd 

Schäden 

eingese 

Jäger" ui 

ftkriegführung . 

England: 

dem Einholgebi 

sondere Meldungen über' Luftbetätigüng beider 

ei Sage" nicht, vor. An späten Abend wurden 30 

in tfestfrankreich gemeldet mit Schwerpunkt 

i ündung, vermutlich zur Verminung. 

£ biet: 

Gegner flog von 1055 bis 1315 Uhr mit 3 starken 

bänden sowie 3 Jagd— und 2 Aufnähmeverbänden 

..westf. Industriegebiet ein. 2 weitere 

’erbandewaren im (Raum Scheldemündung eingesetzt. 

8 Orte angegriffen mit Schwerpunkt Remscheidt. 

s. Tageslage. Zur Abwehr vrurden'440 (Flugzeuge 

zt. Abgeschossen wurden 3 fdl. Flugzeuge durch 

3 durch Flak. 

I B 30. (neu) ÄÄ f 

- 575 
Tag 

Uhrzeit 

30.11.4 

(176) 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 293 

Mar.Att. Tokio hat toi 2/Skl 3dü op Prüfung, 

der (Jiperationsaöglichkeit ia süd- -und weotaustrali- 

sohen Raum erbeten. Zustimaondenfalls kann ICarten- 

und :’eehandtuchausrüstung durch jap. Marine Idonsun- 

Rootqn n-ur Verfügung gestellt werden. 

2/Skl 3dU op übernittelt über 1/Skl an 

tt. Toicio Bescheid, daß Besetzung süd- und Mar.. 

west 

beab: 

disu 

eint: 

nann- 

über: 

VI. I u 

Raum um 

istralischen Raumes durch Monsun-Ecote nicht 

ichtigt ist, solange Angriffsa%tichten im In- 

in Ozean gut sind. Ob für später in Penang 

effende Uboote gelegentliche Besetzung ge- 

en Raumes in Betracht kommt, kann z.Zt. nicht 

ehen werden. 

x -c k r i e f ü h r u n 

Sugland: 

Au 

liegen 

Seiten 

^inflügE 
”      - — ’ 

Girondei ündung, vermutlich zur Verminung* 

Rcichszi bi et 

Del 

Krmpfve: 

in das 

Aufnahme 

Es wurde 

Schäden 

eingese 

Jäger' ui 

dem Einholgebiet und den besetzten Westgebiet 

esondere Msldungen über' Luftbetätigüng beider 

ei Tage’nicht vor. Am späten Abend -wurden 30 

in tfestframcreich gemeldet mit Schwerpunkt 

Geg-er flog von 1055 bis 1315 Uhr mit 3 starken 
'bänden sowie 5 Jagd— und 2 Auf nähme verbänden 

inein..\7estf. Industriegebiet ein. 2 weitere 

verbandeivaren im Raum Scheidemündung eingesetzt, 
n 8 Orte angegriffen mit Schwerpunkt Remscheidt. 

s. Tageslage. Zur Abwehr wurden'440 Elugzeuge 

zt. Abgeschossen wurden 3 fdl. Flugzeuge durch 

■d 3 durch Flak. 

B 36. (neu) rom Vordmckl&^tr der Krlepmi&riDe J J AutruBtir, tn JD- l e WUbelnuharen I KJ.l, TSihW 0° O 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

50.11.45 

in 

ae^ 

Es 

Am Abend flogen 25 - 50 fdl. Flugzeuge erneut 

des riiein.westf. Industriegebiet ein. Yerein- 

te Sprengbomben fielen auf Krefeld, Dinilage und 

en. 

Hittelmeerraum: 

Au:' 

it 

Fl 

Or 

d 

bz\i 

Eigene Luftwaffe führte im mittl. Mittelmeer 

lärungstätiglceit durch. 

3er Feind führte Jabo- und Bombenangriffe im 

1. Frontgebiet durch und verlor dabei durch 

k und Jäger je 5 Flugzeuge. Civitavecchia und 

Idtello sowie eigene Flakstellung in Fieri an 

imatinischer Küste wurden angegriffen. 

Ober der Adria wurden am Sage 18, in der Ifacht 

1/12. 5 Flugzeuge im Aufklärungseinsatz 

zur Bandenversorgung des Balkans gemeldet. 

Os front: 

Feindtätigkeit im norweg. F.aum mit Angriff 

enen Geleitzug s. Lage Norwegen / Nordmeer. 

auf 

YII. Kriegführung im Uittelmeer und Schwarzen Meer. 

reich Marinegruppe Nest: 1.) B 

Feindlage 

a' 

Kl 

Zu dem am 27/11. vor Kap Sres Foroas mit Kux 

f Atlantik gemeldeten Schlachtschiff "Repulse-- 

asse wird nachträglich berichtet, daß Yer- 

chselung mit "Rodney" möglich ist. 

Am 29/11. 1100 Uhr passierte G-eleitzug aus 

wa 60 Schiffen Straße von Gibraltar in den 

lantik auslaufend. Aus Gibraltar schlossen sich 

57G - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

30.11.43 
in 

ze~. 

3G 

Am Abend flogen 25 - 30 fdl. FLngzeuge erneut 

das rhein.westf. Industriegebiet ein. Verein- 

te Sorengbonben fielen auf Krefeld, üiniluge und 

en. 

Hittelneerraum: 

Sigene Luftwaffe führte im mittl. Hittelmeer 

Au^hlärungstätiglceit durch. 

3er Feind fUiirte Jabo- und Bombenangriffe im 

it;.l. Frontgebiet durch und verlor dabei durch 

Fl;.}, und Jäger ;e 3 Flugzeuge. Civitavecchia und 

Orlitello sowie eigene Flaksteilung in Fieri an 

dalnatihiccher Küste wurden angegriffen. 

Uber der Adria wurden am Sage 18, in der ITacht 

1/12. 5 Flugzeuge im Aufklärungseinsatz 

bz\j/. zur Bandenverscrgung des Balkans gemeldet. 

Os front: 

Feindtätigkeit im norweg. F.aum mit Angriff 

enen Celeitzug s. Lage Herwegen / Hordmeer. 

auf 

VII. iriegfUhrung im Hittelmeer und Schwarzen Heer. 

1.) reich Harinegrupue West: 

Feindlage: 

Zu dem am 27/11. vor Kap Tres Forcas mit Kur]; 

aui Atlantik gemeldeten Schlachtschiff "Repulse-- 

KJasse wird nachträglich, berichtet, daß Ver- 

wechselung mit "Rcdney" möglich ist. 

Am 29/11. 1100 Uhr passierte Seleitzug aus 

e-twa 60 Schiffen Straße von Gibraltar in den 

Aalantik aus1aufend. Aus Gibraltar schlossen sich 
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Tag 

Uhrzeit 

50»11.45 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 294 

5 Handelsschiffe, 1 Zerstörer, 5 Kanonenboote 

und 3 U-Jäger an. Seleitzng wurde 1450 ühr 

29/11. mit insgesant 66 Schiffen von Sänger 
elöet. 

Aus Älgeoiras ist 29/11. 130Q ühr Geleitzug 

9 Frachtern mit 2 Geleitbooten nach dem 

felmeer ausgelaufen. 

Am 30. 0755 Uhr wurden.in Kahon (Menorca) 

Kreuzer rund 3 Zerstörer gesichtet. 

am 

gen| 

aus 

Mii 

eir 

39' 

An der franz. Südkuste wurde ein D. von 

BET geleitet. 

2.) Bej’eich Dt. Markdo. -Italien: 

Fe : ndlage: 

"T\ 

Sp 

Ci 

ee 
Sc 

An West- und SC-Küste von Sardinien wurden 

leine Geleite gesichtet. 

Im übrigen liegen besondere Meldungen nicht 

ene Lage: 

TA 23, 24 und 5 H-Boote führten in Hacht 

zui 30/11. Im Gebiet Elba Minenunternehmung 

infare" planmäßig durch. 

Gemeldeter Feindminenverdacht südlich La 

zia ist nicht bestätigt. 

Am 29/11. 'wurden auf GuiFanova, Benedetto, 

Titavecchia und Grosseto fdl. Luftangriffe durch- 

führt.' Alle Angriffe blieben ohne besonderen 

lad en. 
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Tag 

Uhrzeit 

50.11.41 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 294 

5 Handelsschiffe, 1 Zerstörer, 5 Kanonenboote 

und 3 U-Jäger an. Celeitsug wurde 1450 Unr 

29/11. Eit insgesant 66 Scniffen von Sänger 

elöet. 

2JH 

ge: 

Aus Älgeciras ist 29/11. 180Q ühr Geleitzug 

aud 9 Frachtern ait 2 Geleitbooten nach dem 

Miijtelmeer ausgelaufen. 

Am 30. 0755 Uhr wurden.in Malion (lienorca) 

ei4 Kreuzer und 3 Zerstörer gesichtet. 

39' 

An der franz. Slldkuste wurde ein D. von 

BRT geleitet. 

2.) Bereich Dt. Markdo..Italien: 

Pc : ndlate: 

"P, 

Sp 

Ci 

ee 
Sc 

An Y/est- und SC-Kuste von Sardinien wurden 

leine Geleite gesichtet. 

Im übrigen liegen besondere Ifeldungen nicht 

ene laue: 

TA 23, 24 und. 5 R-Boote führten in Kacht 

zui 30/11. im Gebiet Elba läinenunternehmung 

-nfare" planmäßig durch. 

Gemeldeter Peindminenverdacht südlich Ea 

zia ist nicht bestätigt. 

Am 29/11. -wurden auf GuOanova, Benedetto, 

Titavecchia und Grosseto fdl. Luftangriffe durch- 

führt.' Alle Angriffe blieben ohne besonderen 

lad en. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

:o.n.4j S 134, 154, 156, 157,158 liegen K3 in ifetiunia. 

Auslaufen ist wegen Wetterlage tielegt. 

EA 256 hat‘in Senua für 6.Hfl. neu in Dienst 

gestellt. 

Bei Durchführung Minenunternehmung "JTanfare" 

wurcjen angreifende fdl. 3-Eoote durch eigene R-Boote 

ahgddrängt. Dahei vrurde ein fdl. S-Boot gerammt 

und erfolgreich heschossen. Vorgesehene Küstenbe- 

sch: eßung durch T-Boote konnte wegen aufkommenden 

schlechten Wetters nicht durchgeführt werden. 

G-eleitverkehr v/ar durch Wetterlage behindert. 

3.) Be re ich Marinegruppe Süd: 

s) dria: 

leindlsge: 

Am 29/11. wurden westlich Saseno 2 Zerstörer 

.uf FW-Kurs, am 30. 1400 Uhr in CK 7281 (südlich 

(trantostraße) 7 Handelsschiffe, 1 Kreuzer, 1 Be- 

vacher auf H-Kurs gesichtet. 

I igene Lage; 

Bei fdl. Luftangriff auf Zara am 28/11. 

j|st US "Cigno" gesunken. Andere Boote wurden be- 

chädigt, 

Inselunternehmen Zara ist abgeschlossen, 

de 1 Kompanie verbleibt auf Uljan und Pasman zum 

sjchutz Pasmankanals. 

S 61 hat in Facht zum 29/11. 20 sm westl. 

3ara unbeladenen südsteüernden Motorsegler aufge- 

1 rächt und gesprengt. 

S 61 ist G7C0 Uhr von Pola nach Venedig 

usgelaufen zum Motorenwechsel. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

:o.n.4j s 1 
Aus 3 

ges' 

wurc 

abg£ 

uud 

sc hi 

s ch. 

4, 154, 15°, 157,158 liegen K3 in lietiunia. 

aufen ist wegen Wetterlage he legt. 

EA 256 hat’in Senua für 6.Hfl. neu in Dienst 

eilt. 

Bei Durchfiinrung Minenuntei-nehmung "iTanfare" 

en angreifende fdl. 5-Boote durch eigene R-Boote 

drängt. Datei wurde ein fdl. S-Boot gerammt 

erfolgreich. Beschossen. Vorgesehene Küstenhe- 

eßung durch 2-Boote nennte wegen aufkomir,enden 

echten 'Wetters nient durchgeführt werden. 

ffeleitverkehr war durch Wetterlage behindert. 

3.) Bers gch Marine up oe 5 üd: 

a) dria: 

l eirdlcge: 

Am 29/11. trarden westlich Saseno 2 Zerstörer 

uf FW-Kurs, am 30. 1400 Uhr in CZ 7281 (südlich 

(trantostraße) 7 Handelsschiffe, 1 Zreuzer, 1 Be- 

vacher auf H-Xurs gesichtet. 

i ^gene Lage: 

Bei fdl. Luftangriff avf Zara am 28/11. 

ist 1J3 "Cigno" gesuirken. Andere Boote wurden be- 

schädigt. 

Inselunternehmen Zara ist abgeschlossen. 

Je 1 Kompanie verbleibt auf Uljan und Pasman zum 

Schutz Pasmankanals. 

S 61 hat in Hacht zum 29/11. 20 sm westl. 

5 ara unbeladenen siidsteuernden Motorsegler aufge- 

bracht und gesprengt. 

S 61 ist G7C0 Uhr von Pola nach Venedig 

cusgelaofen zum Motorenwechsel. 
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Tag 

Uhrzeit 

50.11.45 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 295 

lauf er 

außer 

EekohZ 

voraus 

kt 

ge 

reuzer "Cattaro" ict 29. 1200 Uhr Pola elnge- 

Gi-uppe Süd hat befohlen, Kreuzer nicht 

Dienst zu stellen, sondern nach beschleunigter 

ung zur Inselbereinigung einzusetzen, wofür 

ichtlich erstmalig Jagdschutz gestellt wird, 

ruppe Süd neidet an Ski: 

"1. Gruppe ist wegen Sicherung Häfen und Yferften 

ia wiederholt an X/uftwuffenkdo. Südost heran— 

;reten. 

Luftwaffenkdo. Südost anerkannt grundsätzlich 

Notwendigkeit Forderung. Kann aber Flak nur im 

Rahmen zugeführter bzw. neu zuzuführender Flak- 

tillerie stufenweise zun Einsatz bringen. 

Bisher nur in Burazzo eingesetzt. Zuführung 

Jager wegen Heimatbedarf vorerst nicht zu er- 

warten.. 

Ob 

s 

b 

Ke 

s 

cnon Flakschutz Angelegenheit Luftwaffe und 

ciwierige Mauerial- und Personallage Marine 

kennt, rittet Gruppe, .doch nochmals Möglichkeit 

Zuführung Flak zu erwirken, insbesondere zum 

Schutz Werften Raum Istrien, die einzige größere 

.baumöglichkeiten im gesamten Ostraum dar- 

eilen und auf die Angriffe jederzeit zu er- 

warten. Ausfall Werften wurde auch Ausfall schon 

im 

un 

Bau befindlicher größerer Anzahl Torpedoboote 

i Sicherungsfahrzeuge soyfie Kleinschiffsraum 

bedeuten. 

Betreffend Schifisraun Adria übermittelt 

K:rkdo. Italien Forderung Heimatstab Ubersee 

Außenstelle Triest, daß bis 1.2.44 außer 20 T-Peni- 

ohen 50 Frachtpenichen, 50 HKFP, 25 SF zugeführt 

werdei müssen, da sonst in Versorgung von Truppen 

und leVölkerung Adriaraumes Katastrophe zu befürch- 

ten ijst. Außerdem rechnet Heimatstab Übersee Ende 

Amliclcnu«.!.^ WUh.to.btf« / fiel / oTtSÄ. 0S0/Äl Din A 3 
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Tas 

UJirzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 295 

lauf er 

außer 

Eekohl 

voraus 

Bl 

Ja 

reuzer "Cattaro" ict 29. 1£C0 Uhr Bola einge- 

Gnippe ouo haf befciilen, Kreuzer uich'u 

Dienst zu stellen, sondern nach beschleunigter 

ung zur Inselbereinigung einzucetzen, wofür 

ichtlich erstmalig Jagdschutz gestellt wird, 

ruppe Süd meldet an Ski: 

"1* Gi'uppe ist wegen Sicherung Häfen und Uerften 

wiederholt an Buftv/affenlrdo. Südost heran— 

getreten. 

Buftvaffeniido. Südost anerkannt grundsätzlich 

Notwendigkeit Forderung. Kann aber Flak nur im 

PLEhmen zugeführter bzw. neu zuzuführander Flak- 

artillerie stufenweise zum Einsatz bringen, 

sher nur in Durazzo eingesetzt. Zuführung 

ier wegen Heimatbedarf vorerst nicht zu er- 

warten.. 

Obschon Flaksohutz Angelegenheit Luftwaffe und 

sciwierige Uaterial- und Fersonallage Marine 

bekannt, Bittet G-ruppe, .doch nochmals Möglichkeit 

Zuführung Flak zu erwirken, insbesondere zum 

Schutz Werften Raum Istrien, die einzige größere 

.baumöglichkeiten im gesamten Ostraum dar- 

sllen und auf die Angriffe jederzeit zu er- 

warten. Ausfall Werften würde auch A\:.sfall schon 

in Bau befindlicher größerer Anzahl Torpedoboote 

uni Sicherungsfahrzeuge sowie Kleinschiffsraum 

bedeuten." 

Betreibend Schifisraun Adria übermittelt 

Dt. M;rkdo. Italien Forderung Eeimatstab Ubersee 

Außenstelle Triest, daß bis 1.2.44 außer 20 T-Peni- 

chen 50 Frachtpenichen, 50 HKFP, 25 SF zugeführt 

werdei messen, da sonst in Versorgung von Truppen 

und Bevölkerung Adriaraumes Katastrophe zu befürch- 

ten ist. Außerdem rechnet Heimatstab Übersee Ende 

Ke 

s 

Din A 3 
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.Tag 
Ühr/eit 

50.11.4' 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

b)_Ä£ä 

Jamar noch mit 25.000 Xiato Großschifisraum. 

Dt. Markdo. unterstätzt schnellste Vermehrung 

Schiffsraums grundsätzlich. Forderungen Heimatstahs 

sind bis 1.2.44 nicht zu erfüllen. Überführung 50 FI 

aus westl. Mittelmeer ist unmöglich, da zahlen- 

mäß:.g nicht vorhanden. Überführung vorgesehener 

Penichen beginnt frühestens Ende Januar im Anschluß 

an j£- und S-Boote,und zwar monatlich 8 Stück. 

Markdo. schlägt vor: 

1) j.ußerste Beschleunigung MPP-Bau, dabei stärkere 

Bewaffnung, bessere Ausrüstung, Panzer, Schutz- 

childe, FT 40/70 Y/att, da in absehbarer Zeit 

:eine Sicherungsfahrzeuge. Bedarf ital. Ostküste 

mindestens 30 Boote. 

2) Bevorzugte Reparatur Motorsegler verteilt auf 

kleinen Werften, die weniger fliegergefährdet. 

3) Beschleunigter Weiterbau Kleinfahrzeuge zw. 

00 - 600 lato, die in-großer Zahl begonnen. 

Einschaltung BVH zweckmäßig. 

Weitere Behandlung liegt bei Ski Qu A. 

. idlage: 

In Castellro-sso wurde 1410 Uhr durch LB-Aufklä 

1 kleines Kriegsfahrzeug festgestellt. 

Eig ne Lage: 

Geleit D» "Geraa Toft" ist 0030 Uhr von Pcrto- 

lagt nach Piräus in See gegangen. Sicherung erfolgt 

dur ;h TA 16 und 6 J-Boote. 

Kampfgruppe Müller meldet von Samos, leros, 

Calino und Coos ruhigen Tagesverlauf. 

rung 

580 

.Tag 

Ührzeit 

50.11.4' 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

■b)Jkä 

Fei 

Jarnjar noch mit 25.000 lato Großechifisraum. 

Dt. Harkdo. unterstätzt schnellste Vermehn-'ng 

ichiifsrauns grundsätzlich. Forderungen. Heimatstahs 

sind his 1.2.44 nicht zu erfüllen. Üherführung 50 FI 

aus westl. Mittelmeer ist unmöglich, da zahlen- 

mäßig nicht vorhanden. Überführung vorgesehener 

Penichen beginnt frühestens Ende Januar im Anschluß 

an S.- und S-Boote,und zwar monatlich 8 Srück. 

Marhdo. schlägt vor: 

1) Äußerste Beschleunigung MFP-Bau, dabei stärkere 

])eTfaffrung, bessere Ausrüstung, Panzer, Schutz- 

childe, FT 40/70 7/att, da in absehbarer Zeit 

:eine Sicheroii-gsfahrzeuge. Bedarf ital. Ostküste 

; linde st ens 50 Boote. 

2) Bevorzugte Reparatur Motorsegler verteilt auf 

leinen Werften, die weniger fliegergefährdet. 

3) ieschleunigter 'Weiterbau Kleinfahrzeugo zw. 

00 - 600 lato, die in-großer Zahl begonnen, 

inschaltung 3VM zweckmäßig. 

Weitere Behandlung liegt bei 3kl Qu A. 

idlage: 

In Castellrosso wurde 1410 Uhr durch IB-Aufklanjung 

1 kleines Kriegsfahrzeug festgestellt. 

EigTne läge: 

Geleit D. "Geraa Toft" ist 0030 Uhr von Pcrto- 

lag6 nach Piräus in See gegangen. Sicherung erfolgt 

dur ;h TA 16 und 6 J-loote. 

Kampfgruppe Müller meldet von Samos, leros, 

Cal .no und Coos ruhigen Tagesverlauf. 
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Tag 

Uhrzeit 

50.11.45 

Ort 

Wetter 

fol 

"1. 

Vorkommnisse 

idm. Ägäis unterrichtet Ski nachr. von 

;ender Keldung an Gruppe Süd: 

Aufgaben Adn. jigäis für nächste Zeit. 

296 

a. Gefangenenahtransport. 

Von Rhodos nach Leros rund 35.000 Kann. 

Von Samos nach leros rund 5.000 Mann. 

Von Stampalia nach Riräus rund 350 Mann. 

In Leros seihst noch rund 3.000 Mann. 

Leros als Gefangen.en-Durchgsngslager vorge- 

sehen, von hier Abtransport mit Dampfern 

nach Piräus. 

t. Truppenverschiebungen. 

III/I. Brandenburg: 

Von Samos / Leros nach Piräus, rund 250 Mann, 

XII/999 von Piräus nach Leros, XIIl/999 von 

Piräus nach Samos. XV/999 von Piräus nach 

Milos, von letzten 3 je rund 600 Mann. 

Pest.Inf.3atl. 1001 und 1002, insgesamt 

1400 Mann (ab 29/11. in Piräus) von Piräus 

nach Rhodos. I/Lw.Jg.Rgt. 22 von Kilos nach 

riraus, rund 600 Mann. Besatzung Levita - 

Stampalia nach Piräus, rund 130 Kann. 

III/440 von Samos nach Chios / Hytilene rund 

400 Mann. Rückführung Kampfgruppe Müller. 

A. Mannschaften nach Piräus. 

B. Schwere ‘Gaffen nach Kreta. 

C. Geleite: 

Ab 3/12.: Tanker Bacchus (Dieselöl aus 

Schw. Meer klar zur Überführung in Ägäis). 

Kreta-Geleit Dampfer Oria, Agade, klar in 

Piräus. Überführung vcn rund 2.500 Mann 

Kreta-Stau von Piräus nach Kreta.- 

Überführung von seit 8 Tagen in Sal. 

auslicl. liegenden Prachtern Kapopino, 

Susanne, Sabine, Petrella und KT 3 nach 

581 - 

50.11.45 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 296 

fol~e 

"1. A 

Adm. Ägäis unterrichtet Ski nachr. von 

r.der Keldung an Gruppe Sud: 

'-;f£a't)en Adn. Ägäis für nächste Zeit. 

a. Gefangenenahtransport. 

Von Rhodos nach Leros rund 35.000 Kann. 

Von Samos nach leros rund 5.000 Kann. 

Von Stampalia nach Piräus rund 350 Kann. 

In leros seihst noch rund 3.0C0 Kann. 

Leros als Gefangenen-Lurchgangslager vorge- 

sehen, von hier Abtransport mit Dampfern 

nach Piräus. 

d. Truppenverschiebungen. 

III/I. Brandenburg: 

Von Samos / leros nach Piräus, rund 250 Kann, 

XII/999 von Piräus nach Leros, XIIl/999 von 

Piräus nach Samos. XV/999 von Piräus nach 

Kilos, von letzten 3 je rund 800 Mann. 

Pest.Inf.3atl. 1001 und 1002, insgesamt 

1400 Mann (ab 29/11. in Piräus) von Piräus 

nach Rhodos. I/Lw.Jg.Rgt. 22 von Kilos nach 

Piräus, rund 800 Kann. Besatzung Levita — 

Stampalia nach Piräus, rund 130 Kann. 

III/440 von Samos nach Chios / Mytilene rund 

400 Kann. Rückführung Kampfgruppe Küller. 

A. Kannschaften nach Piräus. 

B. Sch viere Waffen nach Kreta. 

0. Geleite: 

Ab 3/12.? Tanker Bacchus (Dieselöl aus 

Schv;. Meer klar zur Überi’äiirxng in Ägäis). 

Kreta-Geleit Dampfer Oria, Agade, klar in 

Piräus. Überführung vcn rund 2.5CO Kann 

Kreta-Stau von Piräus nach Kreta.- 

Überführung von seit 8 ?a»en in Sal. 

auslkl. liegenden Frachtern Kapopino, 

Susanne, Sabine, Petrella und KT 3 nach 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

5o:ll.4: Piräus und von liier nach. Kreta, 

läinenauf gab en. 

Im Dodekanes und Ostwest-Wall. 

Sicherung Stützpunkte Leros, Syra, Maxos, 

Stampalia, Samos, Ketssperrvorhaben, Monemvasija, 

Suda, Milos, Dodekanesgebiet. 

u eins A. bis D. erforderliche Geleitstreitkräf 

;ur Zeit fast ausnahmslos a.KB. Bis Anfang 

ichster Woohe zu erwarten, daß Großteil Siohe- 

mgsstreitkräfte (T-Boote, U-Jäger) y/ieder KB 

wird, so daß die vordringlichsten Aufgaben 

efangenenrücktransport und Truppenverschiebungei. 

(Lurchgefährt werden können. 

Inzwischen y/erden Gefangene von Rhodos im Pendel 

rerkehr mit Kleinfahrzeugen nach leros als Durch- 

gangslager geschafft.. Bbenso Gefangenen der Inse 

Samos." 

Sch'. arzes Meer: 

Fei: dlage: 

Hach Funkaufklärung standen Zerstörer G und H 

an Aittl. und nördlicher Ostküste, sowie insgesamt 

S Uboote in See, davon vermutlich 5 im Op.Gebiet, 

1 auf Aus-, 2 auf Rückmarsch. 

Eigene Page: 

Ker‘ 

Kose 

in 

In der Hacht zum 30/11. blieb VP-Streifen 

schstraße ohne Feindberührung. 4 KFP's beschos- 

bei Hellwerden planmäßig Landeköpfe Eltigen. 

Bei Rückmarsch sind 2 MFP's an HW-Spitze 

a Tussla festgekommen. Bergungsversuch mußte 

chwerem fdl. Artl.Beschuß aufgegeben werden. 

- 582 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

5o;il.4; 

Vorkommnisse 

Piräus viid von liier nnch. Kreta. 

LIinenauf gab en. 

Im Dodekanes und Ostwest-Wall. 

Sicherung Stützpunkte Leros, Syra, Maxos, 

Stampalia, Samos, Ketzsperrvorliaben, Llonemvasi 

Suda, Hilos, Dodekanesgebiet. 

a 

2. :;u eins A. bis D. eriorderliche Geleitstreitkräii e 

zur Seit fast ausnahmslos a.KB. Bis Anfang 

nächster Woche zu erwarten, daß Großteil Siche- 

:7ungsstreitkräfte (T-Boote, U-Jäger) wieder KB 

wird, so daß die vordringlichsten Aufgaben 

Gefangenenrücitransport und Truppenverschiebunger. 

(lurchgeführt werden können. 

3. Inzwischen werden Gefangene von Rhodos im Pendel- 

verkehr mit Kleinfahrzeugen nach leros als Durch- 

gangslager geschafft., Ebenso Gefangenen der Insel. 

Samos." 

c) Schi 

Peil 

arzes hleer: 

dlage: 

Hach Punkaufmlärung standen Zerstörer G und H 

an Aittl. und nördlicher Ostküste, sowie insgesamt 

S Uboote in See, davon vermutlich 5 im Op.Gebiet, 

1 a'.f Aus-, 2 auf Rückmatsch. 

Eigjne jiaag! 

In der Hacht zum 30/11. blieb VP-Streifen 

Ker-schstraße ohne Feindberührung. 4 MFP’s besohes- 

seh bei Hellwerden planmäßig Landeköpfe Eltigen. 

Bei Rückmarsch sind 2 KFP's an Fff-Spitze 

Kos: a Tussla festgekommen. Bergungsversuch mußte 

in : chwerem fdl. Artl.Beschuß aufgegeben werden. 
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Tag 

Uhrzeit 

(177) 

Ort 

Wetter 

Booue 

Ges am 

stieg' in. 

und 3 

Vorkommnisse 297 

erhielten Befehl zur Sprengung. Damit ist 

Verlust bei Eltigenblookade auf 6 IdDP's ge- 

n Haeht zum 1/12. ist Einsatz von 8 MPP's 

3-Booten in Kertsohstraße befohlen. 

Seekdo. Ukraine meldet an ASM, daß nach Be- 

sprechung bei Heeresstellen Aufgeben von Cherson 

'12. und Hecht zum 3/12. geplant ist. Marine 

unter navigatorisoher Führung eines See- 

für 2, 

stell 

Fs. C 

offiz:.ers Schleppbesatzungen für 4 Schlepper 
zur Überführung von 4 Kränen und 2 Schuten. 

(s. Pü 2143). 

Gruppe Süd beantwortet oei Ski nicht bekanntes 

:efs DKK, Mar.Verb.Stab Rumänien wie folgt: 

Rumänen sind ohne Hinweis auf etwaige Über- 

absichten,Italiener auf Übernahme ital. 
durch Deutschland vorzubereiten. Hierbei 

s als vorübergehende Maßnahme vorgesehene 

uuig durch 30. U-Flott. ausnützen. Palls 

trit 

Uboot 

berei 

Betre 

Uaehp 

be s ija 

Liege 

trageix." 

üfung Unzuverlässigkeit ital. Personals 

igt, ist dieser durch Bewaohung^Soote xuid 

■latze mit deutschem Personal Rechnung zu 

Offenbar handelt es sich um Schwierigkei- 

ten, die von den Besatzungen der ital. 

CB-Uboote, die in Konstanza axifgelegt 

sind, gemacht werden, näherer Bericht 

bleibt abzuwarten. 

- 535 - 

Tag 

Uhrzeit 

$0.11,4' 

(177) 

Ort 
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Anmerkungen 

(1) Stempel (grün): "Admiralty Property" und PG-Nummer. 

(2) BA-MA RM 7/98: 1. Ski KTB Teil B V, Anlagen Allgemeinen Inhalts (zum 
Teil A), (Bd 8) Juni 1943 - Dezember 1943. 

(3) BA-MA RM 7/227: 1. Ski KTB Teil C X, Küsten- und Flakverteidigung, 
(Bd 2) Januar 1943 - Januar 1945. 

(4) BA-MA RM 7/232: 1. Ski KTB Teil C XII, Wirtschaftskriegführung, März 
1939 - November 1943. 

(5) Lies: "Gewisse große Schiffe". 

(6) Handschriftlich ergänzt: "für Oktober". 

(7) BA-MA RM 7/171: 1. Ski KTB Teil C V, Luftkrieg, (Bd 3) 14.11.1941 - 

7.1.1945; und BA-MA RM 7/299: 1. Ski KTB Teil D 1 d, Luftlage, (Bd 5) 
1.8.1943 - 31.12.1943. Auf diese täglich angesprochenen Bestände wird im 
folgenden nicht mehr hingewiesen. 

(8) BA-MA RM 7/306: 1. Ski KTB Teil Die, Lageberichte Mittelmeer, Ägäis, 

Schwarzes Meer, (Bd 4) 1.5.1943 - 31.12.1943. Auf diesen täglich ange- 
sprochenen Bestand wird im folgenden nicht mehr hingewiesen. Siehe zur 
Kriegführung im Mittelmeerraum 1943 demnächst: Das Deutsche Reich und 
der Zweite Weltkrieg, Bd 7. 

(9) BA-MA RM 7/238: 1. Ski KTB Teil C XIV, Deutsche Kriegführung im Mittel- 
meer, (Bd 5) Oktober 1943 - Dezember 1943. 

(10) BA-MA RM 7/309: 1. Ski KTB Teil D 1 f, Lageberichte Ostasien, (Bd 1) 
7.12.1941 - 9.12.1944. Auf diesen täglich angesprochenen Bestand wird im 
folgenden nicht mehr hingewiesen. 

(11) Handschriftlich ergänzt: "Chef Ski". - Der vorliegende Band wurde täg- 
lich abgezeichnet vom Ob.d.M., Großadmiral Karl Dönitz, vom Chef des 
Stabes der Ski, Vizeadmiral Wilhelm Meisel, vom I b/1. Ski, Fregattenka- 
pitän Werner Pfeiffer, und vom I b (Kr), Kapitänleutnant Otto Mejer. 
Sowohl der mit grünem Stift ausgeführte Namenszug von Großadmiral Dönitz 
als auch der mit rotem Stift vorgenommene von Vizeadmiral Meisel sind in 
der Faksimile-Wiedergabe nicht immer klar zu erkennen. Der Chef der 1. 
Abteilung der Ski, Konteradmiral Gerhard Wagner, zeichnete vom 1. bis 
zum 10., vom 13. bis 20. sowie vom 22. bis 29. November persönlich ab. 
Am 11. und 12., am 21 sowie am 30. des Monats unterschrieb für ihn in 
Vertretung der 1. Ski/Gruppenleiter I a, Kapitän zur See Hubert Freiherr 
v. Wangenheim, der in seiner eigentlichen Funktion vom 1. bis zum 18. 
und vom 21. bis zum 30. November abzeichnete. Am 19. und 20. des Monats 
signierte für ihn der Referent 1. Skl/A I op, Fregattenkapitän Heinrich 
Gerlach. Auf die Abzeichnung des Kriegstagebuches durch diesen Personen- 
kreis wird im folgenden nicht mehr hingewiesen. 

(12) BA-MA RM 7/214: 1. Ski KTB Teil C VIII, Völkerrecht, Propaganda und Po- 
litik, (Bd 5) Januar 1943 - Dezember 1943, mit Anlagen. 
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(13) Es handelt sich um die Weisung Nr. 51 vom 3.11.1943, mit der Hitler den 
Schwerpunkt der Kriegführung von Ost nach West verlagerte, um die sich 
abzeichnende Invasion der Alliierten im Westen erfolgreich abwehren zu 
können. Die Umsetzung der Weisung hatte entsprechende Konsequenzen für 
die Verteilung der Ressourcen. Siehe Hitlers Weisungen, S. 233-238 und 
demnächst Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 7. 

(14) Lies: "Sierra Leone". 

(15) BA-MA RM 7/129: 1. Ski KTB Teil C II a, Nordsee - Norwegen, (Bd 3) 
1.1.1943 - 30.3.1944. 

(16) BA-MA RM 7/214 (s.o. Anm. 12). 

(17) BA-MA RM 7/238 (s.o. Anm. 9). 

(18) BA-MA RM 7/238 (s.o. Anm. 9). 

(19) BA-MA RM 7/248: 1. Ski KTB Teil C XIV a, Deutsche Kriegführung im 
Schwarzen Meer, (Bd 1) Januar 1942 - Dezember 1943. 

(20) BA-MA RM 7/685: 1. Ski Handakte I b (Kr), Feindliche Schiffsverluste, 
(Bd 1) Januar 1942 - Dezember 1943; und BA-MA RM 7/686: 1. Ski Handakte 
I b (Kr), Feindliche Schiffsverluste, (Bd 2) 2.4.1943 - 14.12.1943. Der 
im Text erwähnte Teil des Kriegstagebuches der Ski reicht nur bis Mitte 
Oktober, vgl. BA-MA RM 7/683: 1. Ski KTB Teil D 5 a, Feindliche See- 
kriegsverluste (hier: Kriegs- und Handelsschiffe der Alliierten), 
4.9.1939 - 18.10.1943. 

(21) BA-MA RM 7/134: 1. Ski KTB Teil C II b, Westraum-Atlantikküste-Flotten- 
operationen, (Bd 3) 3.1.1943 - 13.5.1944. 

(22) Handschriftlich ergänzt, lies: "Quartiermeister- und Waffenamt". 

(23) BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 19). 

(24) BA-MA RM 7/260: 1. Ski KTB Teil C a, Grundlegende Fragen der Kriegfüh- 
rung, (Bd 4) Januar - Dezember 1943. 

(25) BA-MA RM 7/238 (s.o. Anm. 9). 

(26) BA-MA RM 7/98 (s.o. Anm. 2). 

(27) BA-MA RM 7/715: 3. Ski Fremde Marinen, Nachrichtenauswertung, (Bd 3) Ja- 
nuar 1943 - Dezember 1943. 

(28) BA-MA RM 7/238 (s.o. Anm. 9). 

(29) BA-MA RM 7/238 (s.o. Anm. 9). 

(30) BA-MA RM 7/98 (s.o. Anm. 2). 

(31) BA-MA RM 7/744: 1. Ski KTB Teil D 8 d (Skl/Chef MND III), B-Berichte 
(Funkaufklärung), (Bd 17) 7.10.1943 - 30.12.1943 (Nr. 40/43 - 52/43). 

(32) Korrigiert, lies: "letzhin". 
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(33) Lies: "von anderen MTB's". 

(34) Korrigiert lies: "Eigene Boote sind unbeschädigt 

(35) BA-MA RM 7/238 (s.o. Anm. 9). 

(36) BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 19). 

(37) Lies: "Nikopol". 

(38) BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 19). 

(39) Korrigiert, lies: "Im Rahmen der Tageslage ...". 

(40) Korrigiert in: "müssen". 

(41) Korrigiert, lies: "haben überzeugend dargelegt, daß ...". 

(42) Korrigiert, lies: "die unzureichende Luftaufklärung". 

(43) Diese Akte 1. Ski I L 2 Bd VI konnte bisher im Bundesarchiv-Militärar- 
chiv nicht festgestellt werden. 

(44) BA-MA RM 7/134 (s.o. Anm. 21). 

(45) BA-MA RM 7/707: 1. Ski KTB Teil D 8 b: Handakte zum KTB Teil C: Feindla- 
geberichte 3. Ski, 30.12.1942 - 21.12.1944. 

(46) Korrigiert, lies: "daß die von uns Übernommenen als freie Soldaten be- 
handelt werden." 

(47) BA-MA RM 7/160: 1. Ski KTB Teil C III, Ostsee, (Bd 2) 4.1.1943 - 

31.12.1943 (incl. Entwaffnung der Dänischen Wehrmacht). 

(48) Korrigiert, lies: "Konstanza". 

(49) Ergänzt: "von Ski". 

(50) Lies: "gebilligt ist." 

(51) OKW/WFSt/Op. Nr. 662656/43 g.K. Chefs: Weisung Nr. 51, 3.11.1943. Siehe 
Hitlers Weisungen, S. 233-238 und Anm. (13) 

(52) Wörter im Original unvollständig, lies: "des MOK Nordsee und" sowie 
"Hierzu sind aus ...". 

(53) BA-MA RM 7/260 (s.o. Anm. 24). - Zur Weisung Nr. 51 siehe Anm. (51). 

(54) Siehe Anm. (13) und (51). 

(55) BA-MA RM 7/238 (s.o. Anm. 9). 

(56) BA-MA RM 7/160 (s.o. Anm. 47). 

(57) BA-MA RM 7/707 (s.o. Anm. 45). 

(58) BA-MA RM 7/214 (s.o. Anm. 12). 
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(59) 

(60) 

(61) 

(62) 

(63) 

(64) 

(65) 

(66) 

(67) 

(68) 

(69) 

(70) 

(71) 

(72) 

(73) 

(74) 

(75) 

(76) 

(77) 

BA-MA RM 7/214 (s.o. Anm. 12). 

BA-MA RM 7/238 (s.o. Anm. 9). 

BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 19). 

Siehe S. 175 f. 

BA-MA RM 7/238 (s.o. Anm. 9). 

Lies: "hingewiesen". 

BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 19). 

BA-MA RM 7/238 (s.o. Anm. 9). 

BA-MA RM 7/767: 1. Ski KTB Teil D 8 f, Fremde Handelsschiffahrt Kurzbe- 
richte, (Bd 3) 7.9.1942 - 13.3.1945. 

Der Text ist im Original beschädigt, lies: "... besonders starker Bo- 
dennebel. Nach Angriff auf Düsseldorf in der Nacht zum 4/11. sind be- 
trächtliche Bruchlandungen mit Totalverlust und Schwierigkeiten bei 
zeitlich exakter Durchführung entstanden." 

BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 19). 

Korrigiert, lies: "Schwarzmeeres". 

Siehe Anm. (13) und (51) 

Lies: "des Auftrags Kriegsmarine ...". 

Siehe Anm. (13) und (51). 

Handschriftlich ergänzt: "Beda[rf]". 

BA-MA RM 7/260 (s.o. Anm. 24). 

Lies: "nur erfolgen kann,". 

BA-MA RM 7/847: 1. Ski KTB Teil C IV, U-Bootskriegführung, (Bd 4) Januar 
1943 - März 1944. 

(78) Handschriftliche Ergänzung durch Chef des Stabes der Ski, Vizeadmiral 
Meisel [mit rotem Stift]: "Aus diesem Grund wird Mar.Att. Tokio zu kur- 
zer Berichterstattung aufgefordert, da hier kein klares Bild zu gewinnen 
ist." 

(79) Lies: "wie sie". 

(80) Handschriftlich ergänzt: "10.11.43." - Zum KTB Teil C Heft a siehe BA-MA 
RM 7/260 (s.o. Anm. 24). 

(81) Siehe dazu Anm. (13) und (51). 

(82) BA-MA RM 7/98 (s.o. Anm. 2). 
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zeitlich exakter Durchführung entstanden." 

BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 19). 

Korrigiert, lies: "Schwarzmeeres". 

Siehe Anm. (13) und (51) 

Lies: "des Auftrags Kriegsmarine ...". 

Siehe Anm. (13) und (51). 

Handschriftlich ergänzt: "Beda[rf]". 

BA-MA RM 7/260 (s.o. Anm. 24). 

Lies: "nur erfolgen kann,". 

BA-MA RM 7/847: 1. Ski KTB Teil C IV, U-Bootskriegführung, (Bd 4) Januar 
1943 - März 1944. 

(78) Handschriftliche Ergänzung durch Chef des Stabes der Ski, Vizeadmiral 
Meisel [mit rotem Stift]: "Aus diesem Grund wird Mar.Att. Tokio zu kur- 
zer Berichterstattung aufgefordert, da hier kein klares Bild zu gewinnen 
ist." 

(79) Lies: "wie sie". 

(80) Handschriftlich ergänzt: "10.11.43." - Zum KTB Teil C Heft a siehe BA-MA 
RM 7/260 (s.o. Anm. 24). 

(81) Siehe dazu Anm. (13) und (51). 

(82) BA-MA RM 7/98 (s.o. Anm. 2). 



589-A 

(83) Der Hinweis ließ sich bislang nicht einem bestimmten Aktenbestand im 
Bundesarchiv-Militärarchiv zuordnen. 

(84) BA-MA RM 7/98 (s.o. Anm. 2). 

(85) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 15). 

(86) Die Akte: 1. Ski I K Sonderakte Schiff 28, ließ sich bislang nicht nach- 
weisen. 

(87) Die im Bundesarchiv-Militärarchiv vorhandenen Akten I E 15 enden mit 
Band 2 im März 1942: BA-MA RM 7/v. 2333. 

(88) Dazu am Rand Vermerk mit Bleistift: "U 966". U-966, Kommandant Oberleut- 
nant zur See Eckehard Wolf, ist am 10.11.1943 bei Cap Ortegal nach einem 
Flugzeugangriff gesunken. - Siehe S. 195. 

(89) BA-MA RM 7/238 (s.o. Anm. 9). 

(90) Lies: "Feindangriffe". 

(91) Das Original ist am rechten Rand beschädigt. Der rekonstruierte Text 
lautet: "Ob.Süd. nachr. OKW/WFST, Dt. Mar.Kdo. Italien erhält folgenden 
Bescheid: "Ski. hat Kräfteverteilung Mittelmeer nochmals eingehend ge- 
prüft. Gefahr feindl. Grosslandung im Westraum, verbunden mit gegenwär- 
tiger eigener Schwäche besonders Heereskräfte, macht Abzug S-Boote aus 
Kanal nach westl. Mittelmeer vorerst unmöglich." 

(92) Das Original ist am rechten Rand so abgeschnitten, daß einige Wörter un- 
vollständig bleiben. 

(93) Siehe Hinweis in Anm. (83). 

(94) Siehe Anm. (13 und (51). 

(95) Siehe Hinweis in Anm. (87). 

(96) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 15). 

(97) BA-MA RM 7/160 (s.o. Anm. 47). 

(98) Lies: "ausgearbeitet". 

(99) BA-MA RM 7/214 (s.o. Anm. 12). - Vgl. auch Hinweis in Anm. (88). 

(100) Siehe Anm. (13) und (51). 

(101) Handschriftlich ergänzt: "op M". 

(102) BA-MA RM 7/260 (s.o. Anm. 24). 

(103) BA-MA RM 7/796: 1. Ski KTB Teil D 8 i (3. Ski Fl), Kurznachrichten zur 
Feindlage, (Bd 1) 18.2.1943 - 20.3.1945. 

(104) BA-MA RM 7/704: 1. Ski KTB Teil D 8 a: 3. Ski, Material zur Feindlage, 
(Bd 1) 20.1. - 31.12.1943. 
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(105) 

(106) 

(107) 

(108) 

(109) 
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(111) 

(112) 
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(115) 

(116) 

(117) 

(118) 

(119) 

(120) 

(121 ) 

(122) 

(123) 

(124) 

(125) 

(126) 

(127) 

BA-MA RM 7/134 (s.o. Anra. 21). 

Lies: "Orbettello" 

Lies: "ausnahmslos über Stab General Leyers". 

Handschriftlich korrigiert in: "ZerstCörer]". 

Zur Führerweisung Nr. 51 siehe Anm. (13) und (51). Zum KTB Teil C Heft a 
siehe BA-MA RM 7/260 (s.o. Anm. 24). 

BA-MA RM 7/704 (s.o. Anm. 104). 

Siehe Anm. (13) und (51). 

BA-MA RM 7/764: 1. Ski KTB Teil D 8 f (3. Ski FH), Fremde Handelsschif- 
fahrt, (Bd 9) 20.5.1942 - 12.11.1943 und (Bd 10) 16.2.1944 - 16.3.1945. 

BA-MA RM 7/704 (s.o. Anm. 104). 

Korrigiert, lies: "Änderungen". 

BA-MA RM 7/265: 1. Ski KTB Teil C e Anlagen persönlicher Art, Juni 1943 
- Oktober 1944. 

BA-MA RM 7/1059: 1. Ski Akte IX, 2: Bereitschaft und Zuteilung der Über- 
wasserstreitkräfte, 26.7.1942 - 29.7.1944. 

Siehe Hinweis in Anm. (83). 

BA-MA RM 7/1011: 1. Ski Akte VIII, 1: Norwegen: Einsatz der Seestreit- 
kräfte, (Bd 4) 20.11.1943 - 11.11.1944. Hinweis: Die vorhergehende Akte 
(RM 7/1010: 1. Ski Akte VIII, 1 Bd 3) deckt den Zeitraum 19.8.1942 - 
21.9.1943 ab. 

BA-MA RM 7/134 (s.o. Anm: 21). 

BA-MA RM 7/214 (s.o. Anm. 12). 

Mit Rotstift korrigiert, lies: "abgewiesen". 

BA-MA RM 7/238 (s.o. Anm. 9). 

BA-MA RM 7/688: 1. Ski Handakte I b (Kr), Eigene Schiffsverluste Januar 
1942 bis Oktober 1943, (Bd 1) 8.6.1942 - 16.11.1943 (ausschließlich Juni 
und September 1942); Vgl. auch RM 7/689: 1. Ski Handakte I b (Kr), Ei- 
gene Schiffsverluste, (Bd 2) November 1943 - November 1944, 18.1. - 
7.12.1944. 

BA-MA RM 7/227 

BA-MA RM 7/134 

BA-MA RM 7/129 

BA-MA RM 7/238 

(s.o. Anm. 3). 

(s.o. Anm. 21) 

(s.o. Anm. 15) 

(s.o. Anm. 9) 

590-A 

(105) 

(106) 

(107) 

(108) 

(109) 

(110) 

(111) 

(112) 

(113) 

(114) 

(115) 

(116) 

(117) 

(118) 

(119) 

(120) 

(121) 

(122) 

(123) 

(124) 

(125) 

(126) 

(127) 

BA-MA RM 7/134 (s.o. Anm. 21). 

Lies: "Orbettello" 

Lies: "ausnahmslos über Stab General Leyers". 

Handschriftlich korrigiert in: "ZerstLörer]". 

Zur Führerweisung Nr. 51 siehe Anm. (13) und (51). Zum KTB Teil C Heft a 
siehe BA-MA RM 7/260 (s.o. Anm. 24). 

BA-MA RM 7/704 (s.o. Anm. 104). 

Siehe Anm. (13) und (51). 

BA-MA RM 7/764: 1. Ski KTB Teil D 8 f (3. Ski FH), Fremde Handelsschif- 
fahrt, (Bd 9) 20.5.1942 - 12.11.1943 und (Bd 10) 16.2.1944 - 16.3.1945. 

BA-MA RM 7/704 (s.o. Anm. 104). 

Korrigiert, lies: "Änderungen". 

BA-MA RM 7/265: 1. Ski KTB Teil C e Anlagen persönlicher Art, Juni 1943 
- Oktober 1944. 

BA-MA RM 7/1059: 1. Ski Akte IX, 2: Bereitschaft und Zuteilung der Über- 
wasserstreitkräfte, 26.7.1942 - 29.7.1944. 

Siehe Hinweis in Anm. (83). 

BA-MA RM 7/1011: 1. Ski Akte VIII, 1: Norwegen: Einsatz der Seestreit- 
Kräfte, (Bd 4) 20.11.1943 - 11.11.1944. Hinweis: Die vorhergehende Akte 
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(128) 

(129) 

(130) 

(131 ) 

(132) 

(133) 

(134) 

(135) 

(136) 

(137) 

(138) 

(139) 

(140) 

(141) 

(142) 

(143) 

(144) 

(145) 

(146) 

(147) 

(148) 

(149) 

(150) 

Lies: "von Finschhafen aus". 

Die Akten der Ski enthalten keine weiteren Hinweise auf den Aufenthalt 

des Ob.d.M. im Führerhauptquartier. Vgl. Lagevorträge, S. 554 - 555. 

BA-MA RM 7/744 (s.o. Anm. 31). 

Randbemerkung des Ob.d.M., Großadmiral Dönitz, mit grünem Stift: 

"? falsch". 

BA-MA RM 7/214 (s.o. Anm. 12). 

BA-MA RM 7/134 (s.o. Anm. 21). 

BA-MA RM 7/238 (s.o. Anm. 9). 

BA-MA RM 7/122: 1. Ski KTB Teil C I, 

wässern, (Bd 5) 2.1.1943 - 2.7.1945. 

Siehe Hinweis in Anm. (83). 

Kreuzerkrieg in außerheimischen Ge- 

Handschriftlicher Vermerk des Chefs des Stabes der Ski, Vizeadmiral Mei- 

sel (mit Rotstift): "Den Einsatz von "Scharnhorst" behält sich der 

Ob.d.M. in diesem Falle persönlich vor. Ob.Gr. Nord/Flotte ist durch 

C/Skl persönlich unterrichtet worden." - Vgl. dazu Michael Salewski, Die 

deutsche Seekriegsleitung 1935-1945, Bd II: 1942-1945, München 1975 S. 

330-333. 

BA-MA RM 7/707 (s.o. Anm. 45). 

BA-MA RM 7/230: 1. Ski KTB Teil C XI, Handelsschiffahrt, (Bd 3) Januar 

1943 - Januar 1945. 

Handschriftlich korrigiert, lies: "gegen Gibraltar". 

Lies: "Angriff auf Motorsegler am 20./11. in Suda-Bucht durch fdl. Uboot 

erfolgte in Minenwamgebiet. Motorsegler ist nicht gesunken, sondern auf 

Ladung schwimmend eingeschleppt." 

Lies: "Schwarzes Meer" [Wort "Meer" im Original unvollständig.] 

BA-MA RM 7/265 (s.o. Anm. 115). 

BA-MA RM 7/134 (s.o. Anm. 21). 

Lies: "Schmitt". 

BA-MA RM 7/98 (s.o. Anm. 2). 

BA-MA RM 7/238 (s.o. Anm. 9). 

Handschriftlich ergänzt, lies: "Tatsache, dass durch jap. Fliegerverlu- 

ste ...". 

BA-MA RM 7/134 (s.o. Anm. 21). 

Handschriftlich ergänzt, lies: "bis auf zwei Geschütze". 
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(151) 

(152) 

(153) 

(154) 

(155) 
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(161 ) 

(162) 

(163) 
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(168) 

(169) 

(170) 

(171) 

BA MA RM 7/192: 1. Ski KTB Teil C VII, Niederschrift über Besprechungen 

des ObdM mit dem Führer, (Bd 5) November 1943 bis April 1945 (Prüf-Nr. 1 

bzw. 2). Vgl. Lagevorträge, S. 555. 

Lies: "Voraussetzung ausreichender Jagdschutz. Ohne diesen bei Flie- 

gerangriffen, abgesehen von Bootsausfällen, Munitionsbestand für See- 

zielbekämpfung schnell erschöpft. In Morgenlage gemeldeter Dampfer in 

Seenot bei Bogskaer ist". 

Lies: "Frederikshavn". 

Seitenzählung im Original: "-508 A -". 

Seitenzählung im Original: "-509 B -". 

BA-MA RM 7/230 (s.o. Anm. 139). 

Lies: "im Maasoey-Sund". 

Lies: "26/11. 0750 Uhr nördlich Algier 15 Schiffe, 8 Sicherungsfahr- 

zeuge, Kurs Ost. 25/11. abends nördlich Carbon (bei Bougie) 18 Transpor- 

ter, 4 Zerstörer, Kurs". 

BA-MA RM 7/847 (s.o. Anm. 77). 

Lies: "27/11. 0850 Uhr 240 sm westl. Lissabon (CG 4478) 8 Schiffe bis 

10.000 BRT, 52 Schiffe bis 5.000 BRT, 5 Bewacher, Kurs 350 Grad, Fahrt 7 

sm. 0905 Uhr 270 sm WSW Lissabon (CF 6935) 3 Kreuzer Kurs 150 Grad, 

Fahrt 10 sm." 

BA-MA RM 7/122 (s.o. Anm. 135). 

Lies: "... Minenleger an der dänischen Küste hat bei 7 erzielten Ab- 

schüssen gezeigt, daß durch diese Maßnahme durchaus Erfolge zu erwarten 

sind.” 

Mit rotem Stift (Vizeadmiral Meisel) korrigiert: "erhebliches". 

Lies: "U 407 hat 1117 Uhr vor der Cyrenaika-Küste einen leichten Kreuzer 

torpediert." 

Handschriftlich korrigiert, lies: "Bei Luftangriff auf Kamysch Burun ge- 

riet ein MFP durch Volltreffer in Totalverlust." 

BA-MA RM 7/98 (s. o. Anm. 2) 

BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 19). 

Siehe Hinweis in Anm. (83). 

BA-MA RM 7/122 (s.o. Anm. 135). 

Lies: "Landung an Leeküste Walcheren ist durchaus naheliegend." 

Lies: "Gruppe Nord/Flotte meldet Durchführung Minenaufgabe "Fridolin" 

nicht vor 30/11. Zerstörer liegen in 6-stündiger Bereitschaft." 
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593-A 

(172) Handschriftlich korrigiert, lies: "Flak-Krz [Flakkreuzer] "Cattaro" ist 
zur Außerdienststellung 

(173) BA-MA RM 7/238 (s.o. Anm. 9). 

(174) Handschriftliche Ergänzung, der Absatz lautet: 
"Verlegung Dt. MarKdo.-Italien in neue Befehlsstelle ist wegen Unzuläng- 
lichkeit der Nachrichtenverbindungen nur mit Unterstützung OB SW zu be- 
werkstelligen." 

(175) BA-MA RM 7/214 (s.o. Anm. 12). 

(176) Korrigiert, lies: "Angriffsaussichten". 

(177) Korrigiert, lies: "durch Bewachung der Boote". 

(178) Stempel (grün): "Admiralty Property" mit PG-Nummer. 

593-A 

(172) Handschriftlich korrigiert, lies: "Flak-Krz [Flakkreuzer] "Cattaro" ist 
zur Außerdienststellung   

(173) BA-MA RM 7/238 (s.o. Anm. 9). 

(174) Handschriftliche Ergänzung, der Absatz lautet: 
"Verlegung Dt. MarKdo.-Italien in neue Befehlsstelle ist wegen Unzuläng- 
lichkeit der Nachrichtenverbindungen nur mit Unterstützung OB SW zu be- 
werkstelligen. " 

(175) BA-MA RM 7/214 (s.o. Anm. 12). 

(176) Korrigiert, lies: "Angriffsaussichten". 

(177) Korrigiert, lies: "durch Bewachung der Boote". 

(178) Stempel (grün): "Admiralty Property" mit PG-Nummer. 



594-A 

Abschrift von Seite 487: 

22.11.43 2. Eigene Lage westl. und mittl. Mittel HIPPr- 

Bei fdl. Luftangriff auf Gaeta und Civitavec- 
chia am 21/11. wurde der Hafen von Civitavecchia schwer 
beschädigt. Schiffsverluste traten nicht ein. 

F.d.U. Mittelraeer hat am 20/n. folgende Wei- 
sung erhalten: 

Zweckmäßigkeit Ansatzes eines weiteren Ubootes 
zwischen Sizilien und Neapel prüfen. Da auch 
Luftwaffe mit Erfolg Geleitzüge längs afrik. 
Küste bekämpfen kann, Gebiet zwischen Sizilien 
und Neapel für sie jedoch ungünstig ist, er- 
scheint Ansatz eines weiteren Bootes gerecht- 
fertigt. 

U 565 bleibt bis zur Bereinigung Samos im au- 

genblicklichen Op.Gebiet. Boot bleibt im östl. 
Mittelmeer stationiert." 

Bereich Marinegruppe Süd: 

a) Adria: 
Am 19/11. haben 3 HZ-Boote Erkundungs- 

vorstoß gegen Uljam zur Feststellung geeigneten 
Landeplatzes durchgeführt und hatten dabei 
mehrfache Gefechtsberührung. Für 21/11. war 
Verlegung Laz.Schiffes "Gradisca" von Triest 
nach Ägäis vorgesehen. Ein ital. MAS-Boot ist 
in Zara überfällig. Anlaufen ital. Feindküste 
wird angenommen. 
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595-A 

Abschrift der Seite 508: 

untergegangen. Schicksal Besatzung unbekannt. Seenotflugzeug 
nur Trümmer angetroffen. 

2. ) Norwegen: 
K.b.V. Eigene Luftaufklärung 24/11. in mittlerer Nord- 
see, Seegebiet Farör, ostwärts Island und im Nordmeer 
ohne taktisches Ergebnis. 

3. ) Nordsee: 
Außer 1 Tankergeleit Elbe / Weser wegen anhaltender 
stürmischer Wetterlage keine Geleit- und Minensuchtä- 
tigkeit. VP-Positionen bis auf Position westl. Sylt 
nicht besetzt. Nacht zum 26. wegen Wetters keine Ge- 
leit- und Minensuchtätigkeit beabsichtigt. 

4. ) Kanalküste: 
25/11. vormittags mehrere Bombenangriffe auf Batterien 
im Raum Calais / Gris Nez. Keine Batterieschäden und 
Personalausfälle. 2 Abschüsse. Bei Bombenangriff auf 
Cherbourg 1627 Uhr 3 Abschüsse, keine größeren militä- 
rischen Schäden. 

5. ) Atlantik / franz. Südküste: 
K.b.V. 

6. ) Mittelmeer: 
23. und 24/11. stärkerer, meist westlaufender Verkehr 
in Gibraltarstraße. 23/11. nachm, einliefen Gibral- 
tarstraße aus Mittelmeer 13 Frachter und erstmalig 12 
LST als Decklast, Kurs Atlantik. 1 LST und 12 Frachter 
schlossen sich Geleit aus Gibraltar an. 24/11. vorm. 13 
Frachter Gibraltar aus, Kurs West. Vor nordafrik. Küste 
geringer Schiffsverkehr. Keine weiteren Meldungen wegen 
Leitungsstörung. 

7. ) Adria / Ägäis 
Nach Meldung MVO bei Pz. AOK Reihenfolge InselSäuberung 
wie folgt neu festgelegt: Ugljan, Murter, Pasman, Kur- 
nat, Dugi-Otok, Zut, Solta, Korcula, Brac, Hvar, Mljet, 
Lagosta, Lissa. Bei Korcula 
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596-A 

Abschrift der Seite 525: 

27.11 .43 6.) Mittelmeer: 

Transportgeleit (Einzelheiten fehlen) 26/11. mittags 
nördl. Kap Bengut, nachmittags NO Bougie durch Luftauf- 
klärung erfaßt. NW Liparische Inseln 5 H'Schiffe, Kurs 
NO (vermutl. für Neapel oder Salerno). Nach Grobauswer- 
tung La Maddalena keine Veränderungen. Raum Sardinien, 
Corsika, Ligurisches und Tyrrhenisches Meer keine Mel- 
dungen. (27. früh). 
Beabsichtigte Minenunternehmung wegen Wetter verscho- 
ben. 

7. ) Adria - Ägäis 
Säuberung Insel Samos fortgesetzt bis 26/11. abends. 
4.000 Gefangene. Ein Dampfer und 3 Sicherungsboote 
27/11. 0500 Uhr Syra aus nach Nios zur Bereinigung der 
Insel Santorin. 

8. ) Schwarzes Meer: 
Bei Auslaufen Schleppgeleits aus Bugaz, Ausgang Dne- 
strowskij Liman nach Odessa ein U-Jäger festgekommen. 

Abschleppversuch bisher erfolglos. Dabei Luftangriff. 
Ein Fahrzeug gesunken, ein weiteres schwer beschädigt. 

Personalausfälle. 26/11. mittags Artl.Bechuß auf Ka- 
mysch Burun. Geringer Schaden. 
VP-streifen Kertsch-Straße seit 26/11. 1100 besetzt 
durch 10 MFP, ein MFP vor Eliten nach Detonation gesun- 
ken, vermutl. auf Mine. Landlage Krim: Kampfhandlungen 
von Bedeutung. Luftversorgung des Landekopfes Eltigen. 

2. ) Nachtlaqe: 

1 •) Ostsee: 

Kronstadt-Bucht Lage unverändert. Ubootsnetz- und 
Sperrbewachung planmäßig. 1 R-Flottille bei Räumarbei- 
ten südl. Kalbadagrund. Netzgruppe bei 
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597-A 

Abschrift der Seite 531: 

27.11.43 c) Norwegen / Nordmeer: 
Abwehr übermittelt folgende Mitteilung 

der Sicherheitspolizei und des S.D. 
"Der Chef der Sicherheitspolizei und 

des SD teilt mit: 
Nach Meldung aus Stockholm konnte ein Telefon- 
gespräch zwischen 2 unbekannten Stellen abge- 
hört werden, in dem von einer kurz vor Weih- 
nachten bevorstehenden Invasion der Alliierten 
in Nordnorwegen gesprochen wurde. Die nötigen 
Vorbereitungen dazu würden von allen Seiten ge- 
troffen. Gleichzeitig wurde in Erfahrung ge- 
bracht, daß die norweg. Flüchtlingslager an der 
schwed. - norweg. Grenze, wo sich diese größ- 
tenteils befinden, von der schwed. Heimwehr mi- 
litärisch ausgebildet und mit Waffen versehen 
würden. Diese norweg. Emigranten sollen für den 
Einsatz im Falle einer angloamerik. Invasion in 
Norwegen bereitstehen. 
Zusatz: Marinegruppe Nord erhielt Auszug durch 

Fernschreiben. Heer und Luft haben." 

d) Ostsee: 
MOK Ost hat im Interesse und auf 

Wunsch des Führers der Ubootsausbildung bei S 
Wa Forderung nach tiefgesteuertem und magneti- 
schem Räumgerät mit genügender Räumbreite erho- 
ben und Entwicklung und Beschaffung derartigen 
Geräts beantragt, um für Ubootsgebiet der Agru- 
Front absolute Minenfreiheit auch für tiefes 
Wasser sicherstellen zu können. 

1/Skl nimmt hierzu gegenüber S Wa wie 
folgt Stellung: 
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598-A 

Abschrift der Seite 532: 

"Forderung ist an sich berechtigt, doch wird 
keine Möglichkeit gesehen, größere Übungsgebiete 
(Flächen) minenfrei zu räumen und zu halten, da hierfür 
- selbst bei Vorhandensein von Geräten mit größerer 
Räumbreite - die nötigen Fahrzeuge fehlen. Zum Freiräu- 
men von Wegen (Strichen) und evtl, kleineren Gebieten 
zum Auf-Grund-Legen der Uboote ist jedoch die Schaffung 
eines entsprechenden tiefsteuernden Kabelgerätes erfor- 
derlich. " 

OKH GenStb.d.H. unterrichtet Ski über VO Heer 
von nachstehender Weisung an Heeresgruppe Nord: 

"Unabhängig von der befohlenen und dem OKH zu 
meldenden Verstärkung der Front in Oranienbaumer Raum 
hat der Führer die beschleunigte und mit allen Mitteln 
zu betreibende Verstärkung der Küstenfront westl. des 
Oranienbaumer Raumes, sowie an der Bucht von Narva an- 
geordnet. Hierzu sind alle im Innern des Landes befind- 
lichen und im Notfall für Verteidigung der Küste ge- 
eigneten mil. Einrichtungen (Schulen, Lehrgänge usw.) 
sowie alle irgend verfügbaren rückwärtigen Dienste und 
Truppenteile an die Küste zu verlegen. Es muß unter al- 
len Umständen verhindert werden, daß dem Gegner eine 
Landung überhaupt gelingt. Hat er erstmal an Land Fuß 
gefaßt, ist es erfahrungsgemäß außerordentlich schwie- 
rig, ihn wieder zu vertreiben. 

H.Gr. meldet zum 24.11. die beabsichtigten Maß- 
nahmen unter Angabe des Zeitpunktes, bis zu dem sie 
durchgeführt sein können." 

Antwort ist von Gruppe Nord unmittelbar im Be- 
nehmen mit 1/Skl erteilt. 
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